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1 Sicherheit

1.1 Allgemeines zur Sicherheit

Das Kapitel ,Sicherheit* gibt einen Uberblick Uber die fir den Betrieb des Gerates zu
beachtenden Sicherheitsaspekte.

Das Gerat ist nach den derzeit giiltigen Regeln der Technik gebaut und betriebssicher. Es
wurde geprift und hat das Werk in sicherheitstechnisch einwandfreiem Zustand verlassen. Um
diesen Zustand firr die Betriebszeit zu erhalten, missen die Angaben der Anleitung sowie der
geltenden Dokumentation und Zertifikate beachtet und befolgt werden.

Die allgemeinen Sicherheitsbestimmungen miissen beim Betrieb des Gerates unbedingt
eingehalten werden. Uber die allgemeinen Hinweise hinaus sind in den einzelnen Kapiteln der
Anleitung die Beschreibungen von Vorgangen oder Handlungsanweisungen mit konkreten
Sicherheitshinweisen versehen.

Erst die Beachtung aller Sicherheitshinweise ermoglicht den optimalen Schutz des Personals
sowie der Umwelt vor Gefdhrdungen und den sicheren und stérungsfreien Betrieb des Gerates.

1.2 Bestimmungsgemale Verwendung

Dieses Gerat dient folgenden Zwecken:

» Zur Weiterleitung von fliissigen, breiférmigen oder pastdésen Messstoffen mit elektrischer
Leitfahigkeit.

» Zur Messung von Durchfluss des Betriebsvolumens oder Masseeinheiten (bei konstantem
Druck / Temperatur), wenn eine physikalische Masseeinheit gewahlt wurde.

Zur bestimmungsgemafen Verwendung gehoren auch folgende Punkte:
» Die Anweisungen in dieser Anleitung missen beachtet und befolgt werden.

» Die technischen Grenzwerte missen eingehalten werden, siehe Kapitel "Technische
Grenzwerte".

» Die zulassigen Messstoffe miissen beachtet werden, siehe Kapitel "Zulassige Messstoffe".

1.3 Bestimmungswidrige Verwendung

Folgende Verwendungen des Gerates sind unzulassig:

» Der Betrieb als elastisches Ausgleichsstiick in Rohrleitungen, z.B. zur Kompensation von
Rohrversatzen, Rohrschwingungen, Rohrdehnungen etc.

+ Die Nutzung als Steighilfe, z.B. zu Montagezwecken.
+ Die Nutzung als Halterung fir externe Lasten, z.B. als Halterung fur Rohrleitungen etc.

+ Materialauftrag z.B. durch Uberlackierung des Typenschildes oder Anschweien oder
Anl6ten von Teilen.

* Materialabtrag z.B. durch Anbohren des Gehauses.

Reparaturen, Veranderungen und Erganzungen oder der Einbau von Ersatzteilen sind nur
soweit zulassig wie in der Anleitung beschrieben. Weitergehende Tatigkeiten missen mit ABB
Automation Products GmbH abgestimmt werden. Ausgenommen hiervon sind Reparaturen
durch von ABB autorisierte Fachwerkstatten.

4 -DE FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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1.4 Technische Grenzwerte

Das Gerat ist ausschlieBlich fiir die Verwendung innerhalb der auf dem Typenschild und in den
Datenblattern genannten technischen Grenzwerte bestimmt.

Folgende technische Grenzwerte sind einzuhalten:

Der zulassige Druck (PS) und die zulassige Messstofftemperatur (TS) dirfen die Druck-
Temperatur-Werte (p/T-Ratings) nicht tGberschreiten.

Die maximale Betriebstemperatur darf nicht Uberschritten werden.
Die zulassige Umgebungstemperatur darf nicht Gberschritten werden.
Die Gehauseschutzart muss beim Einsatz beachtet werden.

Der Durchflussaufnehmer darf nicht in der Nahe von starken elektromagnetischen Feldern
z.B. Motoren, Pumpen, Transformatoren usw. betrieben werden. Ein Mindestabstand von
ca. 100 mm muss eingehalten werden. Bei der Montage auf oder an Stahlteilen (z.B.
Stahltragern) muss ein Mindestabstand von 100 mm eingehalten werden (Diese Werte
wurden in Anlehnung an die IEC801-2 bzw. IECTC77B ermittelt).

1.5 Zulassige Messstoffe

Beim Einsatz von Messstoffen miissen folgende Punkte beachtet werden:

Es dirfen nur solche Messstoffe (Fluide) eingesetzt werden, bei denen nach Stand der
Technik oder aus der Betriebserfahrung des Betreibers sichergestellt ist, dass die fur die
Betriebssicherheit erforderlichen chemischen und physikalischen Eigenschaften der
Werkstoffe der messstoffbertihrten Bauteile Messelektrode, ggf. Erdungselektrode,
Auskleidung, ggf. Anschlussteil, ggf. Schutzscheibe und ggf. Schutzflansch wahrend der
Betriebszeit nicht beeintrachtigt werden.

Messstoffe (Fluide) mit unbekannten Eigenschaften oder abrasive Messstoffe dirfen nur
eingesetzt werden, wenn der Betreiber durch eine regelmaRige und geeignete Prifung den
sicheren Zustand des Gerates sicherstellen kann.

Die Angaben des Typenschildes miissen beachtet werden.

1.6 Pflichten des Betreibers

Vor dem Einsatz von korrosiven und abrasiven Messstoffen muss der Betreiber die
Bestandigkeit aller messstoffberihrten Teile abklaren. ABB unterstitzt Sie gerne bei der
Auswahl, kann jedoch keine Haftung Glbernehmen.

Der Betreiber muss grundsatzlich die in seinem Land geltenden nationalen Vorschriften
beziglich Installation, Funktionsprifung, Reparatur und Wartung von elektrischen Geraten
beachten.

1.7 Qualifikation des Personals

Die Installation, Inbetriecbnahme und Wartung des Gerates darf nur durch ausgebildetes
Fachpersonal erfolgen, das vom Anlagenbetreiber dazu autorisiert wurde. Das Fachpersonal
muss die Anleitung gelesen und verstanden haben und deren Anweisungen befolgen.

D184B133U03
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1.8 Sicherheitshinweise zur Montage

Folgende Hinweise beachten:

» Die Durchflussrichtung muss der Kennzeichnung auf dem Gerat, falls vorhanden,
entsprechen.

» Bei allen Flanschschrauben das maximale Drehmoment einhalten.
+ Gerate ohne mechanische Spannung (Torsion, Biegung) einbauen.
* Flansch-/ Zwischenflanschgerate mit planparallelen Gegenflanschen einbauen.

» Gerate nur fur die vorgesehenen Betriebsbedingungen und mit geeigneten Dichtungen
einbauen.

+ Bei Rohrleitungsvibrationen die Flanschschrauben und Muttern sichern.

1.9 Sicherheitshinweise zur elektrischen Installation

Den elektrischen Anschluss darf nur autorisiertes Fachpersonal gemalt den Elektroplanen
vornehmen.

Die Hinweise zum elektrischen Anschluss in der Anleitung beachten, ansonsten kann die
elektrische Schutzart beeintrachtigt werden.

Das Messsystem entsprechend den Anforderungen erden.

1.10 Sicherheitshinweise zum Betrieb

Bei Durchfluss von heiRen Fluiden kann das Beriihren der Oberflache zu Verbrennungen
fihren.

Aggressive oder korrosive Fluide kénnen zur Beschadigung der Auskleidung oder Elektroden
fihren. Unter Druck stehende Fluide kénnen dadurch vorzeitig austreten.

Durch Ermidung der Flanschdichtung oder Prozessanschlussdichtungen (z.B. aseptische
Rohrverschraubung, Tri-Clamp etc.) kann unter Druck stehendes Medium austreten.

Bei Einsatz von internen Flachdichtungen kénnen diese durch CIP/SIP Prozesse verspréden.

1.11 Sicherheitshinweise zur Inspektion und Wartung

Warnung — Gefahr fir Personen!

Bei gedffnetem Gehausedeckel sind EMV- und Bertihrungsschutz aufgehoben. Innerhalb des
Gehauses befinden sich berlihrungsgefahrliche Stromkreise.
Daher muss vor dem Offnen der Gehausedeckel die Hilfsenergie abgeschaltet werden.

Warnung — Gefahr fir Personen!

Die Inspektionsschraube (zum Ablassen von Kondensatflissigkeit) bei Geraten = DN 450
kann unter Druck stehen. Herausspritzendes Medium kann schwere Verletzungen
verursachen.

Rohrleitung vor Offnen der Inspektionsschraube drucklos schalten.

6 - DE FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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2 Transport

2.1 Priufung

Instandsetzungsarbeiten dirfen nur von geschultem Personal durchgefiihrt werden.

Vor dem Ausbau des Gerates das Gerat und ggf. angrenzende Leitungen oder Behalter
drucklos schalten.

Vor dem Offnen des Gerétes priifen, ob Gefahrstoffe als Messstoffe eingesetzt waren. Es
koénnen sich eventuell gefahrliche Restmengen im Gerat befinden und beim Offnen
austreten.

Sofern im Rahmen der Betreiberverantwortung vorgesehen, folgende Punkte durch eine
regelmafige Inspektion prufen:

— die drucktragenden Wandungen / Auskleidung des Druckgerates
— die messtechnische Funktion
— die Dichtigkeit

— den Verschleill (Korrosion)

Gerate vor Installation auf mdgliche Beschadigungen Uberprifen, die durch unsachgemafien
Transport entstanden sind. Transportschdden missen auf den Frachtpapieren festgehalten
werden. Alle Schadensersatzanspriiche unverzuglich, und vor Installation, gegentber dem
Spediteur geltend machen.

2.2 Allgemeine Hinweise zum Transport

Folgende Punkte beim Transport des Gerates zur Messstelle beachten:

Die Lage des Schwerpunktes kann je nach Gerat aultermittig sein.

Die montierten Schutzscheiben oder Schutzkappen an den Prozessanschliissen bei
PTFE/PFA ausgekleideten Geraten dirfen erst unmittelbar vor der Installation entfernt
werden. Dabei ist darauf zu achten, dass die Auskleidung nicht abgeschnitten bzw.
beschadigt wird, um mogliche Leckagen zu vermeiden.

Flanschgerate durfen nicht am Messumformergehause bzw. am Anschlusskasten
angehoben werden.

D184B133U03
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2.3 Transport von Flanschgeraten kleiner DN 450

Warnung — Verletzungsgefahr durch abrutschendes Messgerat!

Der Schwerpunkt des gesamten Messgerates kann hoher liegen als die beiden
Aufhangepunkte der Tragriemen.

Darauf achten, dass sich das Gerat wahrend des Transportes nicht ungewollt dreht oder
abrutscht. Messgerat seitlich stiitzen.

Fur den Transport der Flanschgerate kleiner DN 450 Tragriemen verwenden. Die Tragriemen

zum Anheben des Gerates um beide Prozessanschliisse legen. Ketten vermeiden, da diese
das Gehause beschadigen kénnen.

G00016

G00018

Abb. 2: Transport von Flanschgeraten gréRer DN 400

FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03



AL 1D HD
oD

Installation

3 Installation

3.1 Einbaubedingungen

Das Gerat erfasst den Durchfluss in beiden Richtungen. Werkseitig
ist die VorwartsflieRrichtung, wie in Abb. 3 gezeigt, definiert.

L= ql=]

L=l dl =

G00156

Abb. 3

Folgende Punkte missen beachtet werden:

3.1.1 Elektrodenachse

Elektrodenachse (1) mdglichst waagerecht oder max. 45° gedreht.

G00041

Abb. 4

3.1.2 Ein-und Auslaufstrecke

Einlaufstrecke gerade Auslaufstrecke gerade

3.1.3 Vertikale Leitungen

» Vertikale Installation bei Messung von abrasiven Stoffen,
Durchfluss vorzugsweise von unten nach oben.

G00039

Abb. 6

3.1.4 Horizontale Leitungen

*  Messrohr muss immer voll gefillt sein.
* Leichte Steigung der Leitung zur Entgasung vorsehen.

G00038

Abb. 7

3.1.5 Freier Ein- bzw. Auslauf

« Beifreiem Auslauf Messgerat nicht am héchsten Punkt bzw. in
die abflieBende Seite der Rohrleitung einbauen, Messrohr lauft
leer, Luftblasen kdnnen sich bilden (1).

* Beifreiem Ein- oder Auslauf Dikerung vorsehen, damit die
Rohrleitung immer gefiillt ist (2).

g

G00040

>3 xDN
DN = Nennweite des Aufnehmers

*  Armaturen, Kriimmer, Ventile usw. nicht direkt vor dem Messrohr
installieren (1).

+ Klappen missen so installiert werden, dass das Klappenblatt
nicht in den Durchflussaufnehmer hineinragt.

* Ventile bzw. andere Abschaltorgane sollten in der Auslaufstrecke
montiert werden (2).

*  Zur Einhaltung der Messgenauigkeit Ein- und Auslaufstrecken

>2 x DN

Abb. 8

3.1.6 Montage in der Ndhe von Pumpen

Bei Messwertaufnehmern, die in der Nahe von Pumpen oder
anderen vibrationsverursachenden Einbauten installiert werden,
ist der Einsatz von mechanischen Schwingungskompensatoren
zweckmafig.

beachten.
e [ CrEmmE(e ==
Xeibe (g || 0 T
3xDN xDN"
600037 G00043
Abb. 5 Abb. 9
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3.2 Montage

3.2.1 Abstutzungen bei Nennweiten grof3er DN 400

' Achtung - Beschadigung von Bauteilen!
Bei falscher Abstltzung kann das Gehause eingedriickt und die innen liegenden
® Magnetspulen beschadigt werden.

Die Stiitzen am Rand des Gehauses ansetzen (siehe Pfeile in der Abbildung).

Gerate mit Nennweiten grofler DN 400 missen auf ein ausreichend tragendes Fundament mit
einer Stltze gestellt werden.

G00019

Abb. 10: Abstiitzung bei Nennweiten grofer DN 400

3.2.2 Allgemeine Hinweise zur Montage

Folgende Punkte missen bei der Montage beachtet werden:

+ Das Messrohr muss immer voll gefillt sein.

+ Die Durchflussrichtung muss der Kennzeichnung, falls vorhanden, entsprechen.

+ Bei allen Flanschschrauben muss das maximale Drehmoment eingehalten werden.
+ Gerate ohne mechanische Spannung (Torsion, Biegung) einbauen.

+ Flansch-/Zwischenflanschgerate mit planparallelen Gegenflanschen nur mit den geeigneten
Dichtungen eingebaut.

* Dichtung aus einem mit dem Messstoff und der Messstofftemperatur vertraglichen Material
verwenden.

» Dichtungen dirfen nicht in den Durchflussbereich hineinreichen, da evtl. Verwirbelungen die
Genauigkeit der Gerate beeinflussen.

» Die Rohrleitung dirfen keine unzulassigen Krafte und Momente auf das Gerat ausiben.

+ Die Verschlussstopfen in den Kabelverschraubungen erst bei Montage der Elektrokabel
entfernen.

+ Bei separatem Messumformer (MAG-XE) diesen an einem weitgehend vibrationsfreien Ort
installieren.

* Den Messumformer nicht direkter Sonneneinstrahlung aussetzten, ggf. Sonnenschutz
vorsehen.

» Bei der Auswahl des Montageortes darauf achten, dass keine Feuchtigkeit in den Anschluss-
oder Messumformerraum eindringen kann.
o Hinweis
Weitere Informationen zu den Einbaubedingungen und zum Einbau von IDM befinden sich im
Datenblatt zum Gerét.

10 - DE FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3.2.3 Einbau des Messrohres

Das Gerat kann unter Berlcksichtigung der Einbaubedingungen an beliebiger Stelle in einer
Rohrleitung eingebaut werden.

Achtung - Beschadigung des Gerats!

Es darf kein Graphit fir die Flansch bzw. Prozessanschluss-Dichtungen verwendet werden,
da sich hierdurch unter Umstanden eine elektrisch leitende Schicht auf der Innenseite des
Messrohres bildet. Vakuumschlage in Rohrleitungen sollten aus auskleidungstechnischen
Grunden (PTFE-Auskleidung) vermieden werden. Sie kdnnen zur Zerstérung des Gerates
fuhren.

1. Schutzplatten, falls vorhanden, rechts und links vom Messrohr demontieren. Dabei darauf
achten, dass die Auskleidung am Flansch nicht abgeschnitten bzw. beschadigt wird, um
mdgliche Leckagen zu vermeiden.

2. Messrohr planparallel und zentrisch zwischen die Rohrleitungen setzen.

3. Dichtungen zwischen die Flachen einsetzen.

® Hinweis

l Um optimale Messergebnisse zu erzielen, muss auf zentrisches Einpassen der Durchfluss-
aufnehmerdichtungen und des Messrohres geachtet werden.

4. Passende Schrauben gemal Kapitel "Drehmomentangaben” in die Bohrungen einsetzen.
5. Gewindebolzen leicht einfetten.

6. Muttern gemal} der nachfolgenden Abbildung Uber Kreuz anziehen. Anzugsmomente gemaf
Kapitel "Drehmomente" beachten!

Beim ersten Durchgang sind ca. 50%, beim zweiten Durchgang ca. 80% und erst beim
dritten Durchgang ist das max. Drehmoment aufzubringen. Das max. Drehmoment darf nicht
Uberschritten werden.

G00034

Abb. 11
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3.2.4 Drehmomentangaben
Variable
Flanschgerate T Prozessan-
Nennweite DN | Nenndruck | Schrauben | Modell DE41F, flanschgerate schliisse
DE43F Modell
DEZ21, DE23
mm Inch PN Nm Nm Nm
3-8 % 40 4 xM12 8 2,3 6,5
10 " 40 4 xM12 8 7 6,5
15 23 40 4 xM12 10 7 9
20 4" 40 4 xM12 16 11 20
25 1" 40 4 xM12 21 15 32
32 14" 40 4 xM16 34 26 56
40 192" 40 4 xM16 43 33 80
50 2" 40 4 xM16 56 46 30
65 2" 40 8 x M16 39 30 42
80 3" 40 8 x M16 49 40 100
100 4" 16 8 x M16 47 67 125
125 5 16 8 x M16 62
150 6" 16 8 x M20 83
200 8" 16 8 x M20 81
250 10" 16 8 x M24 120
300 12" 16 8 x M24 160
350 14" 16 16 x M24 195
400 16" 16 16 x M27 250
500 20¢ 10 20 x M24 200
600 24" 10 20 x M27 260
700 28" 10 24 x M27 300
800 32¢ 10 24 x M30 390
900 36" 10 28 x M30 385
1000 40" 10 28 x M33 480
3.3 Erdung
3.3.1 Allgemeine Informationen zur Erdung

Die folgenden Punkte bei der Erdung beachten:

+ Mitgeliefertes griin/gelbes Kabel zur Erdung verwenden.

» Erdungsschraube des Durchflussaufnehmers (am Flansch und am Messumformergehause)

mit Betriebserde verbinden.

* Anschlusskasten bzw. COPA-Gehause muissen ebenfalls geerdet werden.

» Bei Kunststoffleitungen bzw. isoliert ausgekleideten Rohrleitungen erfolgt die Erdung tGber
die Erdungsscheibe oder Erdungselektroden.

+ Bei auftretenden Fremdstérspannungen je eine Erdungsscheibe vor und hinter dem
Messaufnehmer einbauen.

* Aus messtechnischen Griinden sollte das Potenzial der Betriebserde identisch mit dem
Rohrleitungspotenzial sein.

» Eine zusatzliche Erdung uber die Anschlussklemmen ist nicht erforderlich.

Hinweis

Wird der Durchflussaufnehmer in Kunststoff-, Steingut- oder Rohrleitungen mit isolierender
Auskleidung eingebaut, kann es in speziellen Fallen zu Ausgleichsstrémen Uber die
Erdungselektrode kommen. Langerfristig kann der Durchflussaufnehmer hierdurch zerstort
werden, da die Erdungselektrode elektrochemisch abgebaut wird. In diesen Fallen muss die
Erdung Uber Erdungsscheiben durchgefihrt werden.

12 - DE
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Flanschausfiihrung

G00115

Zwischenflanschausflihrung

Abb. 12

3.3.3 Metallrohr mit losen Flanschen

Flanschausfiihrung

G00116

Zwischenflanschausflihrung

Abb. 13

3.3.4 Nichtmetallische Rohre bzw. Rohre mit isolierender Auskleidung

|
|
|
|
|
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! |
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: I T
! |
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2 T | [
| —_
3 = = ! = G00117
Flanschausfuhrung Zwischenflanschausflhrung
Abb. 14
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3.3.5 Messaufnehmer in Edelstahl-Ausfiihrung Modell DE 21 und DE 23

Die Erdung erfolgt, wie in der Abbildung dargestellt. Der Messstoff ist iiber das Adapterstiick (1)
geerdet, so dass eine zusatzliche Erdung nicht erforderlich ist.

G00118

Abb. 15

3.3.6 Erdung bei Geraten mit Hart- oder Weichgummiauskleidung

Bei diesen Geraten ist ab Nennweite DN 125 ein leitfahiges Element in die Auskleidung
integriert. Dieses Element erdet den Messstoff.

3.3.7 Erdung bei Geraten mit Schutzscheiben

Die Schutzscheiben dienen als Kantenschutz fiir die Messrohrauskleidung, z.B. bei abrasiven
Medien. Sie erflillen dariber hinaus die Funktion einer Erdungsscheibe.

» Schutzscheibe bei Kunststoff oder isoliert ausgekleideter Rohrleitung wie eine
Erdungsscheibe elektrisch anschliel3en.

3.3.8 Erdung mit leitfahiger PTFE-Erdungsscheibe

Optional sind im Nennweitenbereich DN 10 ... 150 Erdungsscheiben aus leitfahigem PTFE
erhaltlich. Die Montage erfolgt wie bei den herkdbmmlichen Erdungsscheiben.

14 - DE FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3.4 Elektrischer Anschluss
3.4.1 Konfektionierung des Signal- und Erregerstromkabels
Kabel wie abgebildet konfektionieren.
o Hinweis
l Aderendhulsen verwenden!
80
15,5, 75 ~
17 |
’,i¢
S ZS—— —
G00162
Abb. 16
- = e ]
~—— 2 IS XX 5
3 3
4 4
G00160
G00161
Messumformerseite Aufnehmerseite
Abb. 17
1 Messpotential, gelb 4 Signalleitung, blau
2 weild 5 SE-Klemme
3 Signalleitung, rot
o Hinweis

Die Abschirmungen dirfen sich nicht beriihren, da es sonst zu Signalkurzschluss kommt.

D184B133U03
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3.4.2

Folgende Punkte bei der Verlegung beachten:

» Das Signal- und Erregerstromkabel flhrt ein Spannungssignal von nur einigen Millivolt und
muss daher auf kiirzestem Wege verlegt werden. Die maximal zuldssige Signalkabellange

betragt 50 m.

» Nahe von gréReren elektrischen Maschinen und Schaltelementen, die Streufelder,
Schaltimpulse und Induktionen verursachen, vermeiden. Ist das nicht méglich, Signal- und
Erregerstromkabel in einem Metallrohr verlegen und dieses auf Betriebserde anschlief3en.

+ Leitungen abgeschirmt verlegen und auf Betriebserdepotential legen.

« Das Signalkabel nicht Gber Abzweigdosen oder Klemmleisten fiihren. Es wird parallel zu den
Signalleitungen (rot und blau) ein abgeschirmtes Erregerstromkabel (weill) mitgefihrt, so
dass zwischen Aufnehmer und Messumformer nur ein Kabel erforderlich ist.

« Zur Abschirmung gegen magnetische Einstreuungen enthalt das Kabel einen duleren
Schirm, dieser wird auf die SE-Klemme angeschlossen.

+ Bei der Installation darauf achten, dass das
Kabel mit einem Wassersack (1) verlegt
wird. Bei senkrechtem Einbau die
Kabelverschraubungen nach unten
ausrichten.

Der Messaufnehmer ist Gber das Signal- /
Erregerstromkabel (Teilenummer
D173D025U01) mit dem Messumformer
verbunden. Die Spulen des Messaufnehmers
werden durch den Messumformer Uber die
Klemmen M1/M2 mit einer Erregerspannung
versorgt. Das Signal-/Erregerstromkabel
gemal Grafik am Messaufnehmer
anschlie3en.

1 rot

blau

gelb

SE-Klemme
Signalkabel
Erdungsanschluss
weild

NO OO WN

H

T

(e

B

G00058

Abb. 18

Signal- und Erregerkabelanschluss fir das Modell FXE4000 (MAG-XE)
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Abb. 19

Klemmenbezeichnung

Anschluss

1+2

Adern fir das Messsignal.

3 Innere mitgefuhrte Litze (gelb), Messpotential.
M1 + M2 Anschliusse fur die Magnetfelderregung.
SE AuRere Kabelabschirmung.
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3.4.3 Anschluss bei Schutzart IP68

Bei Messwertaufnehmern in Schutzart IP68 darf die max. Uberflutungshéhe 5 m betragen. Das
zum Lieferumfang gehoérende Kabel (TN D173D025U01) erfullt die Anforderungen an die

Untertauchfahigkeit.
1 L
. G00171
Abb. 20

1 Max. Uberflutungshéhe 5 m

3.4.3.1 Anschluss

1. Zur Verbindung von Messwertaufnehmer und Messumformer das Signalkabel
D173D025U01 verwenden.

Signalkabel im Anschlusskasten des Messwertaufnehmers anschlief3en.
Kabel vom Anschlusskasten bis (iber die maximale Uberflutungsgrenze von 5 m fiihren.
Kabelverschraubung fest anziehen.

o M DN

Anschlusskasten sorgfaltig verschlieRen. Auf korrekten Sitz der Deckeldichtung achten.

Vorsicht - Beschadigung von Bauteilen!

Der Mantel des Signalkabels darf nicht beschadigt werden. Nur so bleibt die Schutzart IP68
fur den Messwertaufnehmer gewahrleistet.

o Hinweis

l Optional kann der Messwertaufnehmer so bestellt werden, dass das Signalkabel bereits im
Messwertaufnehmer angeschlossen und der Anschlusskasten vergossen ist.

3.4.3.2 VergielRRen des Anschlusskastens

Zum nachtraglichen Vergief3en des Anschlusskastens vor Ort steht eine separat zu bestellende
2-Komponenten-Vergussmasse (Bestellnummer D141B038U01) zur Verfligung. Ein Verguss ist
nur bei waagerecht montiertem Messwertaufnehmer moglich.

Nachfolgende Hinweise bei der Verarbeitung beachten.

Warnung - Allgemeine Gefahren!

Die Vergussmasse ist giftig — geeignete Schutzmalinahmen beachten!
Gefahrenhinweise: R20, R36/37/38, R42/43

Gesundheitsschadlich beim Einatmen, direkten Hautkontakt vermeiden, reizt die Augen!
Sicherheitsratschlage: P4, S23-A, S24/25, S26, S37, S38

Geeignete Schutzhandschuhe tragen, fiir ausreichende Belliftung sorgen.

Herstellerinstruktionen beachten, bevor mit den Vorbereitungen begonnen wird.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) DE - 17
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Vorbereitung

+ Vergiel3en erst nach erfolgter Installation zur Vermeidung von Feuchtigkeitseintritt. Vorher
alle Anschliisse auf richtigen Sitz und Festigkeit Gberpriifen.

» Den Anschlusskasten nicht zu hoch flllen — Vergussmasse von O-Ring und Dichtung/Nut
fernhalten (siehe Abbildung unten).

+ Ein Eindringen der Vergussmasse in ein Schutzrohr bei Installation NPT %" (falls verwendet
vermeiden.

Ablauf

Schutzhiille der Vergussmasse aufschneiden (siehe Verpackung).

Verbindungsklammer vom Bereich Harter und Verguss 6ffnen.

Beide Komponenten bis zur vollstdndigen Harmonisierung durchkneten.

Beutel an einer Ecke aufschneiden. Inhalt danach innerhalb von 30 Minuten verarbeiten.

Vergussmasse vorsichtig in den Anschlusskasten bis liber das Anschlusskabel einfillen.

o gk~ wDd =

Vor dem sorgfaltigen VerschlieRen des Anschlussdeckels sollte zur Ausgasung und
Trocknung einige Stunden gewartet werden.

7. Verpackungsmaterial und Trockenbeutel umweltgerecht entsorgen.

G00167

Abb. 21

1 Verpackungsbeutel 4 Vergussmasse
2 Trockenbeutel 5 Fdullhéhe

3 Klammer

18 - DE
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3.4.4 Anschlussplane

3.4.41 FXE4000 (COPA-XE), analoge Kommunikation (einschl. HART)

b)[10]| 9
a)|co|E9 2- |1+
VO |V8|P7|G2|X1]| + N | L éf
N —
1 2 3 4 5 PE

G00061

Abb. 22

1 a) Normierter Impulsausgang, passiv:

Impulsbreite einstellbar von 0,1 bis 2000 ms, Klemmen V8, V9, Funktion E9, C9
Daten des Optokopplers: fyax 5 kHz, 0V < Ucg, <2V, 16 V=< Ucgy <30V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < Icg. <220 mA

b) Normierter Impulsausgang, aktiv:

Impulsbreite einstellbar von 0,1 bis 2000 ms, Klemmen V8, V9, Funktion 9, 10
20 mA <1 =150 mA, fax < 4 Hz, Impulsbreite < 50 ms, Impulse T4y < 25 ms;
Tastverhaltnis 1:4 (Ton @ Tofr), fmax D kHZ, 2MA <120 mA; 16 V=U <30V

2 Schaltausgang:

Funktion selektierbar tiber Software auf Systemiiberwachung, leeres Messrohr, Max.-Min.-
Alarm oder V/R Signalisierung*, Klemmen G2, P7

Daten des Optokopplers: fnax 5 kHz,

OVSUCELSZV, 16VSUCEHS30V;

O0mMA<Icen =<0,2mA, 2 mA < Ige. <220 mA

3 Schalteingang:

Funktion selektierbar tUber Software als externe Ausgangsabschaltung, externe
Zahlerrickstellung, externer Zahlerstopp, Klemmen G2, X1
Daten des Optokopplers: 16 V<=U <30V, Ri =2 kQ

4 Stromausgang:

Einstellbar, Klemmen +/-, Birde < 600 Q bei 0/4 ... 20 mA,
Birde < 1200 Q2 bei 0/2 ... 10 mA, Birde < 2400 Q bei 0 ... 5 mA,
Option: HART-Protokoll

5 Hilfsenergie:
siehe Typenschild
6 Funktionserde

*) Bei Auslieferung ist die Funktion ,Vorlaufsignalisierung” selektiert.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) DE -19
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3.4.4.2 FXE4000 (COPA-XE), digitale Kommunikation

Giiltig fur PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

PA+| PA-
2(ux|ve|P7| Al B |+ | -|]2]1+
3| ux|ve|P7|+D| A| B |GND|| N | L | ()
4 FF+| FF- T PE
G00064
Abb. 23
1 PROFIBUS PA:

Klemmen PA+, PA-: Anschluss fir PROFIBUS PA nach IEC 61158-2 (Profil 3.0),
U=9-32V, =13 mA (Normalbetrieb); 17 mA (im Fehlerfall / FDE)
ASCII-Protokoll (RS485):

Klemmen Ux, V8: Normierter Impulsausgang, passiv (Optokoppler),

Impulsbreite einstellbar von 0,1 bis 2000 ms

Daten des Optokopplers: frax 5 kHz, 0V < Ucg 2V, 16 VS U <30V,
OMA<Icen =0,2mA, 2 mA < IcgL <220 mA

Klemmen Ux, P7: Schaltausgang, Funktion selektierbar Uber Software z.B. auf
Systemuberwachung, leeres Messrohr, Max.-Min.-Alarm oder V/R Signalisierung
Daten des Optokopplers: fnax 5 kHz, 0V < Ucg 2V, 16 V=SUcy <30V,

OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA

Klemmen A, B: Serielle Schnittstelle RS485 zur Kommunikation iber ASCII-Protokoll
Klemmen +,-: Stromausgang, Klemmen: +/-, Birde < 600 Q bei 0/4 bis 20 mA
PROFIBUS DP:

wie Ausfihrung 2, jedoch Klemmen +VD, A, B, GND Anschluss fur PROFIBUS DP nach
EN 50170

FOUNDATION Fieldbus:

Klemmen FF+, FF-: Anschluss fir FOUNDATION Fieldbus (H1) nach IEC 61158-2,
U=9..32V, =13 mA (Normalbetrieb); 17 mA (im Fehlerfall / FDE)

Hilfsenergie:

siehe Typenschild

Funktionserde
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3.4.4.3 FXE4000 M

AG-XE, analoge Kommunikation (einschl. HART)

10[ 9
A C9|[E9 2-[ 1+ __|__ I:
vo|vs|p7[az|x1] + |- [N] L §|M1|M2|28|2|1|1S|3||% 6
] -
SENERERE & P Br
1 23 4 5 | ——
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§§_—:/

oL [he] 10 =B

G00065

Abb. 24

1

> ® N o

")

a) Normierter Impulsausgang, passiv:

Impulsbreite einstellbar von 0,1 bis 2000 ms, Klemmen V8, V9, Funktion E9, C9
Daten des Optokopplers: frax 5 kHz, 0V < Ucg <2V, 16 V< Uy <30V,
OMAS<Icen=0,2mA, 2 mA < lcg. <220 mA

b) Normierter Impulsausgang, aktiv:

Impulsbreite einstellbar von 0,1 bis 2000 ms, Klemmen V8, V9, Funktion 9, 10
20 mA < 1= 150 mA, fhax < 4 Hz, Impulsbreite < 50 ms, Impulse Tey < 25 ms;
Tastverhaltnis 1:4 (Ton : Tof), frax D kHz, 2MA <120 mA; 16 V=U <30V
Schaltausgang:

Funktion selektierbar tiber Software auf Systemiberwachung, leeres Messrohr, Max.-Min.-
Alarm oder V/R Signalisierung*, Klemmen G2, P7

Daten des Optokopplers: fhax 5 kHz, 0 V < Uge <2V, 16 V=< Ucgy <30V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < lcgL <220 mA

Schalteingang:

Funktion selektierbar Uber Software als externe Ausgangsabschaltung, externe

Zahlerriickstellung, externer Zahlerstopp, Klemmen G2, X1
Daten des Optokopplers: 16 V<U <30V, Ri =2 kQ

Stromausgang:

Einstellbar, Klemmen +/-, Blrde < 600 Q bei 0/4 ... 20 mA,
Blirde <1200 Q bei 0/2 ... 10 mA, Birde <2400 Q bei 0 ... 5 mA,
Option: HART-Protokoll

Hilfsenergie:
siehe Typenschild

Funktionserde

Weil3 9 Rot 11 Stahlabschirmung
Blau 10 Gelb

Messumformer B Messwertaufnehmer

Bei Auslieferung ist die Funktion ,Vorlaufsignalisierung® selektiert.
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3.4.4.4 FXE4000 (MAG-XE), digitale Kommunikation
Gliltig fir PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

1 PA+| PA-
2 Ux| V8| P7| A B | + - 2- | 1+ LU DD
3 Ux | V8| P7 [+VD| A B |GND| N L | j___
4 FF+| FF- T |M1|M2|28|2|1|1S|3|L@,_| é ]
A |
PE = §§ < 50m
&> P K
] ;% = 6
7 8 9 (10 | {11 i
i R :
& P H |
I FEEN B
= G00066
Abb. 25
1 PROFIBUS PA:

> © N O

Klemmen PA+, PA-: Anschluss fir PROFIBUS PA nach IEC 61158-2 (Profil 3.0),
U=9-32V, |=13 mA (Normalbetrieb); 17 mA (im Fehlerfall / FDE)

ASCII-Protokoll (RS485):

Klemmen Ux, V8: Normierter Impulsausgang, passiv (Optokoppler), Impulsbreite
einstellbar von 0,1 bis 2000 ms

Daten des Optokopplers: frax 5 kHz, 0 V < U <2V, 16 V=< Ucgy <30V,
OmA<Icen <0,2mA, 2 mA < Icg. <220 mA

Klemmen Ux, P7: Schaltausgang, Funktion selektierbar Uber Software z.B. auf
Systemuberwachung, leeres Messrohr, Max.-Min.-Alarm oder V/R Signalisierung
Daten des Optokopplers: fyax 5 kHz, 0V < Ucg, €2V, 16 V=S Uy <30V,
OMAS<Icen=0,2mA, 2 mA < lcg. <220 mA

Klemmen A, B: Serielle Schnittstelle RS485 zur Kommunikation tiber ASCII-Protokoll
Klemmen +,-: Stromausgang, Klemmen: +/-, Birde < 600 Q bei 0/4 bis 20 mA

PROFIBUS DP:

wie Ausfiihrung 2, jedoch Klemmen +VD, A, B, GND Anschluss fir PROFIBUS DP nach
EN 50170

FOUNDATION Fieldbus:

Klemmen FF+, FF-: Anschluss fir FOUNDATION Fieldbus (H1) nach IEC 61158-2,
U=9..32V,I=13 mA (Normalbetrieb); 17 mA (im Fehlerfall / FDE)

Hilfsenergie:

siehe Typenschild

Funktionserde

Weil3 9 Rot 11 Stahlabschirmung
Blau 10 Gelb

Messumformer B Messwertaufnehmer
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4 Inbetriebnahme

4.1 Kontrolle vor der Inbetriebnahme

Vor der Inbetriebnahme missen die folgenden Punkte geprift werden:
» Die Hilfsenergie muss abgeschaltet sein.

» Die Hilfsenergie muss mit der Angabe auf dem Typenschild Gbereinstimmen.

o Hinweis
Die Anschlisse fir die Hilfsenergie befinden sich unter der halbkreisformigen Abdeckung (1)
im Anschlussraum.

G00168

Abb. 26
1 Halbkreisférmige Abdeckung

» Die Anschlussbelegung muss gemall dem Anschlussplan ausgefuhrt sein.
» Das Gerat muss richtig geerdet sein.
» Die Temperaturgrenzwerte missen eingehalten werden.

+ Das EEPROM (1) muss auf der Displayplatine im Messumformer gesteckt sein. Auf diesem
EEPROM befindet sich ein Schild, welches die Auftragsnummer und eine Endzahl
beinhaltet. Diese Endzahl befindet sich auf dem Typenschild des dazugehdrenden
Messwertaufnehmers. Beide missen identisch sein!

G00147

Abb. 27
1 EEPROM
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+ Der Messwertumformer muss an einem weitgehend vibrationsfreien Ort montiert werden.

* Die richtige Zuordnung von Messwertaufnehmer und Umformer bei Modell FXE4000 (MAG-
XE). Die Messwertaufnehmer haben auf dem Typenschild die Endzahlen X1, X2, usw. Die
Messumformer haben die Endzahlen Y1, Y2, usw. X1 und Y1 bilden eine Einheit.

+ Kontrolle des Impulsausgangs.

Der Impulsausgang kann als aktiver Ausgang (24 VDC Impulse) oder als passiver Ausgang
(Optokoppler) betrieben werden. Die Einstellung des Impulsausgangs geschieht wie in der
nachfolgenden Abbildung dargestellt.

> [t [l

G00163

w o[t [t ][ =]

Abb. 28: Einstellung des Impulsausgangs mit Steckbriicken

A Impuls passiv 1 Displayplatte

B Impuls aktiv

4.2  Durchfuhrung der Inbetriebnahme

421

422

Hilfsenergie einschalten

Nach Einschalten der Hilfsenergie werden die Aufnehmerdaten im externen EEPROM mit den
intern abgespeicherten Werten verglichen. Sind die Daten nicht identisch, wird ein
automatischer Austausch der Messumformerdaten vorgenommen. Ist dies geschehen,
erscheint die Meldung ,Primary data are loaded”. Die Messeinrichtung ist nun betriebsbereit.

Das Display zeigt den momentanen Durchfluss an.

Gerét einstellen

Auf Wunsch wird das Gerat ab Werk entsprechend den Kundenvorgaben eingestellt. Liegen
keine Angaben vor, wird das Gerat mit den Werksvoreinstellungen ausgeliefert.

Zur Einstellung des Gerates vor Ort geniigt die Auswahl bzw. Eingabe nur weniger Parameter.
Die Eingabe bzw. Auswahl von Parametern ist im Absatz ,Dateieingabe in Kurzform*
beschrieben. Eine  Kurzibersicht der Mendistruktur befindet sich im  Absatz
,Parameteribersicht®.

Zur Inbetriebnahme sollten folgende Parameter gepriift bzw. eingestellt werden.
1. Messbereichsendwert ("Menupunkt ,Qmax‘ und Menlpunkt ,Einheit").

Das Gerat wird ab Werk auf den groRten Messbereichsendwert eingestellt, sofern keine
anderen Kundenvorgaben vorliegen. Ideal sind Messbereichsendwerte, die einer
FlieRgeschwindigkeit von 2 bis 3 m/s entsprechen. Dazu ist zuerst im MenUpunkt ,Einheit*
die Einheit Qmax (z.B. m3/h oder I/s) einzustellen und dann im Meniipunkt ,Qmax* der
Messbereichsendwert. Die kleinstmdglich und grof3tmaoglich einstellbaren
Messbereichsendwerte sind in der folgenden Tabelle dargestellt.
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Hinweis

Der Messbereichsendwert ist bei geeichten Geraten fest eingestellt.

Messbereichsendwert
Nennweite minimal (0,5 m/s) maximal (10 m/s)

3 0,2 I/min 4 |/min

4 0,4 I/min 8 I/min

6 1,0 I/min 20 I/min

8 1,5 I/min 30 I/min
10 2,25 |/min 45 |/min
15 5 I/min 100 I/min
20 7,5 I/min 150 I/min
25 10 I/min 200 I/min
32 20 I/min 400 I/min
40 30 I/min 600 I/min
50 3 m¥h 60 m*/h
65 6 m*/h 120 m¥h
80 9 m*h 180 m%h
100 12 m%h 240 m*h

Messbereichsendwert
Nennweite minimal (0,5 m/s) maximal (10 m/s)

125 21 m°/h 420 m°/h
150 30 m*h 600 m*h
200 54 m/h 1080 m*/h
250 90 m*h 1800 m*/h
300 120 m¥h 2400 m*/h
350 165 m%h 3300 m*/h
400 225 m°/h 4500 m*/h
450 300 m*h 6000 m*/h
500 330 m*h 6600 m*/h
600 480 m¥h 6900 m*/h
700 660 m*/h 13200 m%h
800 900 m*h 18000 m%h
900 1200 m%h 24000 m*/h
1000 1350 m°/h 27000 m*h

. Stromausgang (Menlpunkt ,Stromausgang®)

Hier den gewlinschten Strombereich selektieren (0 ... 20 mA bzw. 4 ... 20 mA)

~Schnittstelle®).

Impulsausgang (Menupunkt ,,Impuls® und Mentpunkt ,Einheit®)

Bei Geraten mit Feldbus muss die Busadresse eingestellt werden (Menlpunkt

Um die Anzahl der Impulse je Volumeneinheit einzustellen, muss zuerst im Menlpunkt
,Einheit* die Einheit des Z&hlers (z.B. m3 oder |) selektiert werden. Danach muss im

Menupunkt ,Impuls® die Anzahl der Impulse eingegeben werden.

5. Impulsbreite (Menlpunkt ,Impulsbreite®)

Zur externen Verarbeitung der an den Klemmen V8 und V9 anstehenden Zahlimpulse kann

die Impulsbreite zwischen 0,1 ms und 2000 ms eingestellt werden.

6. System-Nullpunkt (Menlpunkt ,System-Nullpunkt®)

Dazu muss die Flussigkeit im Messaufnehmer zum absoluten Stillstand gebracht werden.
Der Messwertaufnehmer muss voll gefillt sein. Das MenU ,System-Nullpunkt® anwahlen.
Anschliefend ENTER dricken. Mit der Taste STEP ,automatisch® aufrufen und den
Abgleich mit ENTER aktivieren. Wahrend des automatischen Abgleichs zahlt der
Messumformer in der zweiten Displayzeile von 255 bis 0. Danach ist der System-

Nullpunktabgleich beendet. Der Abgleich dauert ca. 20 Sekunden.
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7. Detektor leeres Rohr
(Menupunkt ,Detektor . Rohr®), bei Geraten ab Nennweite DN10

Das Messrohr des Messwertaufnehmers muss voll gefillt sein. Das Meni ,Detektor |. Rohr*
anwahlen. Anschliefend ENTER driicken. Mit der Taste STEP ,Abgleich Detektor |I. Rohr*
aufrufen und mit ENTER aktivieren. Es erscheint eine Zahl im Display. Diesen Wert mit der
Taste STEP bzw. DATA auf den Wert 2000 + 25 Hz &ndern. Diesen Wert mit ENTER
Ubernehmen.

Jetzt die Rohrleitung leeren. Dabei muss der hier angezeigte Abgleichwert Gber dem im
Meni ,Schaltschwelle® eingestellten Wert ansteigen. Damit ist der Leerrohrdetektor

abgeglichen.
o Hinweis
l Zum Abschluss der Parametrierung missen alle Daten gespeichert werden. Dazu den

Menupunkt ,Daten ins ext. EEPROM speichern® aufrufen und mit ENTER speichern.

5 Parametrierung

5.1 Dateneingabe

Die Dateneingabe erfolgt bei gedffnetem Gehause Uber die Tasten (3), bei geschlossenem
Gehausedeckel mit Hilfe des Magnetstiftes (6) und der Magnetsensoren. Zur Ausfihrung der
Funktion den Stift auf das jeweilige NS Symbol halten.

Standard-Ausfiihrung

b~ ez AR ® soora
Abb. 29
1 Steckbares EEPROM 4 Magnetsensor STEP
2 Magnetsensor DATA/ENTER 5 Magnetsensor C/CE
3 Tasten zur Bedienung 6 Magnet
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Wahrend der Dateneingabe bleibt der Messumformer Online, d. h. Strom- und Impulsausgang
zeigen den momentanen Betriebszustand weiterhin an. Nachfolgend werden die einzelnen
Tastenfunktionen beschrieben:

CI/CE

STEP{

DATAT

ENTER

Hinweis

Wechsel zwischen Betriebsmodus und Menu.

Die STEP-Taste ist eine von zwei Pfeiltasten. Mit STEP wird im Men(
vorwarts geblattert. Es lassen sich alle gewiinschten Parameter abrufen.

Die DATA-Taste ist eine von zwei Pfeiltasten. Mit DATA wird im Menu
riuckwarts geblattert. Es lassen sich alle gewiinschten Parameter abrufen.

Die ENTER-Funktion erfolgt durch gleichzeitiges Driicken der beiden
Pfeiltasten STEP und DATA. ENTER hat folgende Funktionen:

* Programmierschutz ein oder aus.

* In den zu verandernden Parameter einsteigen und den neuen,
ausgewabhlten bzw. eingestellten Parameter fixieren.

Die ENTER-Funktion ist nur ca. 10 Sek. wirksam. Erfolgt innerhalb dieser
10 Sek. keine Eingabe, so zeigt der Messumformer den alten Wert auf
dem Display.

Ausfihrung der ENTER-Funktion bei Magnetstiftbedienung

Die ENTER-Funktion wird ausgefuhrt, wenn der DATA/ENTER-Sensor langer als 3 Sekunden
betétigt wird. Die Quittierung erfolgt durch Blinken des Displays.

Bei der Dateneingabe wird zwischen zwei Eingabearten unterschieden:
Numerische Eingabe

Eingabe nach vorgegebener Tabelle

Wahrend der Dateneingabe werden die Eingabewerte auf ihre Plausibilitat geprift und ggf. mit
einer entsprechenden Meldung zuriickgewiesen.
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5.2 Dateneingabe in Kurzform

Vorhaben
Ausgangsbasis “Prozessinformation”

1. Meni aufrufen.

2. Parameter “Programmierschutz” suchen.

3. “Programmierschutz” aufheben.

Eingabe

STEP oder DATA

/

Direkt numerische Eingabe

Display-Information

—V98.14 %
—V12.000 m®

CICE

Es erscheint ein
x-beliebiger Parameter

v

"Programmierschutz"
ein

v

ENTER

"Programmierschutz"
aus

T

Tabellarische Eingabe

Vorhaben Eingabe Display-Information Vorhaben
4. Parameter "Qmax" STEP oder Qmax 4. Parameter
suchen. DATA 1800,00 m3¥h "Unterment Einheit".
v
5. Parameter "Qmax" ENTER Qmax 5. Parameter m¥h
andern. -m3h andern.
v
Qmax 6. Gewilinschten Wert,
6240,00m3h z.B. m3¥/min, suchen.
6. Eingabe der AAA
gewulnschten 6 x DATA 7. Wert fixieren.
Ziffernfolge. STEP
2 x DATA
4 SE‘;F_:_A 8. Neuer Wert
% erscheint.
STEP
STEP
10 X DATA 9. Meni verlassen.
STEP
STEP
v
7. Wert fixieren. ENTER "Bitte warten"
8. Neuer Wert erscheint. Qmax
v 6240,00 m3h
9. Menl verlassen. C/CE
v

\

10. Parameter “Programmierschutz” suchen.

11. Programmierschutz wieder einschalten.

12. Ausgangsbasis Prozessinformation
(Messumformer bleibt online).

Eingabe Display-Information
STEP oder Untermeni
DATA Einheit
v
ENTER Einheit Qmax
m3/h
v
STEP oder Einheit Qmax
DATA m3/min
v
ENTER "Bitte warten"
v
Einheit Qmax
m3/min
v
CICE
v

L

STEP oder DATA

"Programmierschutz
aus

v
ENTER "Programmierschutz"
ein
v
CICE —V98.14 %
—V12.000 m3
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5.3 Parameteriubersicht in Kurzform

*Prog. Schutz*
ein

| *Prog. Schutz*

| aus

| PS-Kode?

[ o

| *Prog. Schutz*
aus

Prog. Schutz Kode

| Alter PS-Kode?

| Neuer PS-Kode?

ein | 0 | 0
I
Sprache
Deutsch
I
Untermenu _[ Nennweite _[ Span Cs 6.25 Hz [ Zero Cz 6.25Hz
Aufnehmer | DN 250 10In | 56.123 % | 0.1203%
| Short model no. | Orderno.
| DEA4... | 000195368/X001
Qmax DN10m/s
1800.00 m%h
I
Qmax
400.00 mh
I
Impuls
1.0000 /m?
I
Impulsbreite
30.000
I
Schleichmenge
1.000 %
I
Dampfung
10.0000 s
I
Filter
ein
I
Dichte
2.54300 g/cm?
System-Nullpunkt Abgleich Abgleich
3.5 Hz manuell automatisch
I
Untermenti Einheit Qmax Einheit Zahler || Einheitenfaktor
Einheit i/s m? 3785.41 Liter
|| Einheitenname | Prog. Einheit
| kgal /s /min /h | ohne Dichte
Unterment || Fehlerspeicher | Max. Alarm | Min. Alarm
Alarm [0..3.. [ 130% [ 10%
|
Untermenii | Klemme P7/G2 | Klemme X1/G2
Prog. Ein/-Ausgang | Sammelalarm | Ext. Abschaltung
|
Untermenti | Stromausgang | lout bei Alarm
Stromausgang | 0-20mA [ 130%
I
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Untermenti | Kommunikation | Geréteadresse | Baudrate
Schnittstelle | Asci [ o | 4800 Baud
[ Kommunikation _[ Geréateadresse [ Kommunikation
| Hart | 000 | Feldbus PA

Slave Adresse

IdentNr. Selector

Gateway 11/2002

126 -BUS- 0x9700 D200S022U01 A.13
| Kommunikation | Slave Adr. | Function
| PROFIBUS DP | 008 | Param. -PROFIB.DP
Untermenti | Funktionstest | Funktionstest
Funktionstest | Tout | RAM (ASIC)
|
Untermenti | Detektor I. Rohr | lout bei I. Rohr | Alarm I. Rohr
Detektor |. Rohr | ein [ 130% | ein
|| Schaltschwelle | Abgleich
2300 Hz Detektor I. Rohr
Untermenti | Zahler->V | Zahler->V | Uberlauf -> V
Zahler rlicksetzen 4697.00 m* 250
| Zahler<-R | Zahler<-R | Uberlauf <-R
| riicksetzen | 625.000 m* | 004
| Zahlerfunktion | Netzausfall
_| Standard | riicksetzen
Untermenti | 1. Zeile | 2. Zeile | 1. Zeile muttipl.
Display _| Q [%] | Zahler _| Q [Bargraph]
| 2. Zeile multipl.
| aus
Untermentii | Betriebsart | FlieBrichtung | Richtungsanzeige
Betriebsart | standard | Vor-/Riicklauf | normal
I
Daten aus ext.
EEPROM laden
I
Daten ins ext.
EEPROM speichern
I
Modellnummer 05/02
Teilenummer B.12
I
TAG Nummer
I
Service-Kode
o Hinweis
Informationen zur Meniifihrung des Gerates finden sich im Kapitel ,Parametrierung” der
Betriebsanleitung.
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6 Fehlermeldungen

Die unten aufgeflihrte Liste der Fehlermeldungen gibt erklarende Hinweise Gber den Display
ausgegebenen Fehlercode. Bei der Dateneingabe tritt Fehlercode 0 bis 9, A, B, C nicht auf.

Fehlercode |Auftretende Systemfehler MaRnahmen zur Beseitigung
0 Rohrleitung nicht geflillt Absperrorgane 6ffnen; Leitungssystem flllen; Detektor
Leerlaufabschaltung abgleichen.
1 A/D-Wandler Durchfluss reduzieren, Absperrorgan drosseln.
Positive oder negative Referenz | Anschlussplatte und Messumformer prifen.
zu klein
3 Durchfluss gréRer 130 % Durchfluss reduzieren, Messbereich andern.
4 Externer Abschaltkontakt betatigt | Ausgangsabschaltung wurde durch Pumpen- oder Feldkontakt
eingeschaltet.
5 RAM fehlerhaft Programm muss neu initialisiert werden.
1. Fehler 5 erscheint im Display; | ABB Serviceabteilung kontaktieren.
2. Fehler 5 erscheint nur im Information: Fehlerhafte Daten im RAM, der Rechner fiihrt
Fehlerspeicher automatisch ein Reset durch und I&dt die Daten aus dem
EEPROM neu ein.
7 Positive Referenz zu grof3 Signalkabel und Magnetfelderregung prifen.
8 Negative Referenz zu grol Signalkabel und Magnetfelderregung prifen.
6 Fehler >V Zahler Vorlauf riicksetzen oder Voreinstellung Zahler neuen
Wert eingeben.
Fehler Zahler < R Zahler Rucklauf riicksetzen oder Voreinstellung Zahler neuen
Wert eingeben.
Fehler Zahler Zahler Vorlauf und Ruicklauf oder Differenzzahler defekt, Zahler
Vorlauf/Rucklauf ricksetzen.
9 Erregerfrequenz fehlerhaft Bei Hilfsenergie 50/60 Hz Netzfrequenz priifen oder bei AC/DC
Hilfsenergie Fehler der Digital-Signalplatte.
A MAX-Alarm Grenzwert Durchfluss verringern.
B MIN-Alarm Grenzwert Durchfluss erhéhen.
C Aufnehmerdaten ungliltig Die Aufnehmerdaten im externen EEPROM sind ungiltig. Im
Untermeni "Aufnehmer" Daten mit den Angaben auf dem
Typenschild vergleichen. Stimmen die Daten Gberein, kann
durch "Store Primary" die Fehlermeldung zurlickgesetzt
werden. Sind die Daten nicht identisch missen zuerst die
Aufnehmerdaten eingegeben werden und dann mit "Store
Primary" abgeschlossen werden, ABB-Service kontaktieren.
10 Eingabe > 1,00 Qmax DN > 10 Messbereich Qmax verkleinern.
m/s
11 Eingabe < 0,05 Qmax DN < 0,5 |Messbereich Qmax vergréRern.
m/s
16 Eingabe > 10 % Schleichmenge | Eingabewert verkleinern.
17 Eingabe < 0 % Schleichmenge Eingabewert vergréf3ern.
20 Eingabe = 100 s Dampfung Eingabewert verkleinern.
21 Eingabe < 0,5 s Dampfung Eingabewert vergroRern (in Abhangigkeit von der
Erregerfrequenz).
22 Eingabe > 99 Gerateadresse Eingabewert verkleinern.
38 Eingabe > 1000 Impulse/Einheit | Eingabewert verkleinern.
39 Eingabe < 0,001 Impulse/Einheit | Eingabewert vergréRern.
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Fehlercode |Auftretende Systemfehler MaRnahmen zur Beseitigung

40 Max. Zahlfrequenz wird Impulswertigkeit verkleinern.

Uberschritten, normierter
Impulsausgang, Wertigkeit (5
kHz)

41 Min. Zahlfrequenz wird Impulswertigkeit vergrofRern.

unterschritten < 0,00016 Hz

42 Eingabe > 2000 ms Impulsbreite | Eingabewert verkleinern.

43 Eingabe < 0,1 ms Impulsbreite Eingabewert vergréRern.

44 Eingabe > 5,0 g/cm3 Dichte Eingabewert verkleinern.

45 Eingabe < 0,01 g/cm3 Dichte Eingabewert vergréfiern.

46 Eingabe zu gro3 Eingabewert Impulsbreite verkleinern.

54 Nullpunkt Aufnehmer > 50 Hz Erdung und Erdungssignale prufen. Abgleich kann durchgefiihrt
werden, wenn der Durchflussaufnehmer mit Flissigkeit geflllt
ist und diese zum absoluten Stillstand gebracht wurde.

56 Eingabe > 3000 Schaltschwelle | Eingabewert verkleinern, Abgleich "Detektor leeres Rohr"

Detektor leeres Rohr prifen.
74/76 Eingabe > 130 % MAX - oder Eingabewert verkleinern.
MIN-Alarm

91 Daten im EEPROM fehlerhaft Daten im internen EEPROM ungiiltig, MalRnahmen siehe
Fehlercode 5.

92 Daten ext. EEPROM fehlerhaft Daten (z.B. Qmax, Dampfung) im externen EEPROM ungiiltig,
Zugriff moglich. Tritt auf, wenn Funktion "Daten ins ext.
EEPROM speichern" nicht ausgefihrt wurde. Mit Funktion
"Daten ins ext. EEPROM speichern" wird die Fehlermeldung
geldscht.

93 Ext. EEPROM fehlerhaft oder Kein Zugriff mdglich, Bauteil defekt. Ist das Bauteil nicht

nicht vorhanden vorhanden, so muss das aktuelle und dem Durchflussmesser
zugehdrige externe EEPROM oberhalb des Displays
eingesteckt werden.

94 Ver. ext. EEPROM fehlerhaft Die Datenbasis ist nicht aktuell zur Softwareversion. Mit
Funktion "Daten aus ext. EEPROM laden" wird ein
automatisches Update der externen Daten durchgefihrt. Die
Funktion "Daten ins ext. EEPROM speichern" 16scht die
Fehlermeldung.

95 Externe Aufnehmerdaten Siehe Fehlercode C.

fehlerhaft

96 Ver. EEPROM fehlerhaft Datenbasis im EEPROM hat eine andere Version wie die
eingebaute Software. Mit Funktion "Update" wird der Fehler
zurlickgesetzt.

97 Aufnehmer fehlerhaft Die Aufnehmerdaten im internen EEPROM sind ungiltig. Mit
Funktion "Load Primary" wird der Fehler zurlickgesetzt. (Siehe
Fehlercode C).

98 Ver. EEPROM fehlerhaft oder Kein Zugriff moglich, Bauteile defekt. Ist das Bauteil nicht

nicht vorhanden vorhanden, so muss das aktuelle und dem Durchflussmesser
zugehoérige EEPROM eingesteckt werden.

99 Eingabe zu grof3 Eingabe verkleinern.

Eingabe zu Kklein Eingabe vergréfRern.
7 Anhang
7.1 Weitere Dokumente

» Betriebsanleitung (D184B132U01)

- Datenblatt (D184S075U01)
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1 Aoc@dAsia

1.1  Tlevikd yia TnV ac@AAeia

To kepdaAaio “AcedAieia” divel pia TTepIAnWn Twv BepdTwy ac@aAgiag TTou TTPETTEI VA TTPOCEEE!
KAVEig Katd Tn AsIToupyia TNG CUOKEUNG.

H ocuokeun gival Kataokeuaouévn oUPNQWVA JE TOUG IOXUOVTEG ONUEPD KAVOVEG TNG TEXVIKAG Kal
AeIToupylkad ao@aAng. H ouokeun €xel eAeyxBei kal £xel eyKaTaAgiyel TO EpyoOTATIo O€ Ayoyn
kardotaon TeXVIKAG ao@daleiag. MNa va dIatnpACETE auTr TNV KAtdoTtacn yia 1o XPOvo
A€ITOUPYIaG TNG OUCKEUNG, TTPETTEI VA TTPOCEXETE KAl va TNPEEITE TO OTOIXEIA Twv 0dNyIwV
AgiIToupyiag kKaBwg Kai TNV 1I0XU0UCa TEKUNPIWAON Kal T €yKUPQA TTIGTOTTOINTIKA.

O1 yevikoi Kavoviouoi ac@aAciag TTPETTEl KATd Tn A€IToupyia TNG CUCKEUNG va TnpouvTal
oTTwaodATTOTE. EKTOG TTO TIG YEVIKEG UTTOOEIEEIC UTTAPYXOUV OTA EEXWPIOTA KEQAAQIA TwV 0dNYILV
AeIToupyiag o1 TTePIYPaPEG TwV BIAdIKACIWY KAl TWV EVEPYEIWV PE OUYKEKPIUEVEG UTTODEIEEIG
acQaAegiag.

Mévo n tpnon 6Awv Twv utrodeitewv ao@aleiag kaBioTd duvarr Tnv 1IBAVIKA TTpooTAcia Tou
TTPOOWTTIKOU KAl Tou TrEPIBAAAOVTOG aTTd TOuG SIAPOPOUG KIVOUVOUG Kal TNV aOQOAf Kal
ATTPOOKOTITN AEITOUPYiQ TG CUOKEUNG.

1.2 Xpron cUP@wWva PE TO OKOTTO TTPOOPICHOU

AuTh n ouokeun eEuTTnpeTei TOug akGAouBoug oKOoTToUG:

« T1a TNV TTEPAITEPW PETAPOPA UYPWV, TTAXUPPEUCGTWY A TTAPA TTOAU TTAXUPPEUCTWY UAIKWV
METPNONG ME NAEKTPIKA AYWYINOTNTA.

» T1a Tn gé€Tpnon TNG POrng Tou dykou Asitoupyiag A Twv povadwy pdlag (ue otabepn ricon /
Bepuokpaaia), otav €xel EMAEYEi Pia QUOIKA povada ualag.

2TIG XPHOEIG CUPPWVA PE TO OKOTTO TTPOOPICHUOU AVIKOUV ETTIONG Kal Ta akdAouBa onueia:
*  O1 uTrodeitelg o€ auTéG TIG 0ONYieEg XEIPIOPOU TTPETTEI va TUXOUV TTPOCOXIG Kal va Tnpndouv.
*  O1 TEXVIKEG OPIAKEG TIMEG TTPETTEI VA TNPoUvTal, BAETTE OTO KEPAAQIO "TEXVIKEG OPIOKEG TIMEG".

*  Ta emTPETTTA UAIKA PHETPNONG TTPETTEI VO TUXOUV TIPOCOXNG, BAETTE OTO KE@AAQIO "ETTITPETTTA
UAIKG pétpnong”.

1.3  Mn evdedelypévn Xpron

O1 akOAouBEeg XPAOEIG TNG CUOKEUNG BEV ETTITPETTOVTAL:

* H Aeiroupyia wg eAAOTIKO TUAUA £€100pPAOTINONG 0 CWANVWOEIG, TT.X. VIO TNV AvTIOTABUIOoN
METATOTTIOE WV, TAOAQVTWOEWYV, SIAOTOAWV TWV CWANVWY KTA.

*  HxpAon wg Bordnua avédou, TT.X. yia KATToIa ouvappoAdynaon.
* H xpAon wg otrpiyua yia eEwTePIKA POPTIa, T1.X. WG OTHPIYUA TWV CWANVWOEWY KTA.

» Emiotpwon uAikoU T1.X. pe Bayipo aTTd TTAvwW TG TTIVOKIOAG TUTTOU R HE NAEKTPOOUYKOAANGN
1l KAoOITEPOKOAANGCN TEPaxiwV.

* Ag@aipean UNIKOU, TT.X. JE TO TPUTTNUA TOU TTEPIBAAUATOG.

O1 €TIOKEUEG, OI YETOTPOTTEG Kal Ol TTPOCOAKES | N TOTTOBETNON AVTOAAAKTIKWY ETTITPETTOVTAI
pMOvo aoTo BaBud TToU TTEPIYPAQPETAl OTIG 0dnyieg O1 TTEPAITEPW EVEPYEIEG/EPYOTIEG TTPETTEI VA
evapuoviotouv pe Tnv etaipeia ABB Automation Products GmbH. EaipoUvtal o1 €TTIOKEUES
Héow TwV eEouaiodoTnuévwy atrd Thv eTaipeia ABB e1dikeupévwy ouvepyeiwv.
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1.4  TeXVIKEG OPIOKEG TIMEG

H ouokeury TTpoopileTal OTTOKAEIOTIKA yia TN XPoN &€ViOG TWV TEXVIKWY OPIOKWY TIHWVY TTOU
ava@épovTal TNV TTIvakida TUTToU Kal aTa QUAAG GTOIXEIWV.

O1 aKkOAOUBEG TEXVIKEG OPIAKEG TIMEG TTPETTEI VA TNPOUVTAI;

* Hemrpemm ieon (PS) kai n emTpemT Bepuokpaaia UAIKwv Yérpnong (TS) dev emTpETTETAI
va EeTepdoouy TIG TINEG TTiEong-Beppokpaciag (p/T-Ratings).

« Aev emTpéTeTal N UTTEPRBACN TNG MEYIOTNG BEpuoKpaaiag AsiToupyiag.
* Aev emTPETTETAI N UTTEPRACN TNG ETITPETTTHG BEPPOKPATiag TTEPIBAAAOVTOG.
* O Babudédg rpooTaciag Tou TTEPIBANPATOG TTPETTEI VA TUXEI TIPOCOXNAS KATA TN Xpron.

* O aioBnTipag porg dev emTPETTETAI VA AsiTOupyEi KOVTA 0€ I0XUPA nAekTpopayvnTiké TTedia,
T.X. KIVNTAPEG, avTAieg, peTaoXnuaTioTéS KTA.. Mia eAdxioTn amméoTtacn trepittou 100 mm
mpéTTel va TnenBei. Katd tn cuvappoAdynon mavw r o€ xaAuBdiva pépn (T1.X. XaAUBdIvoug
@opeig) TTpETmel va TNENOEi pia eAdxioTn améoTacn atré 100 mm (auTég o1 TINEG £XOUV
uttoAoyiaTei oUp@wva pe To TTpoTutio IEC801-2 A IECTC77B).

1.5 Emrpemtd uAIkd pétpnong

Katd Tn xprion UAIKWYV PETPNONG TTPETTEI VA TUXOUV TTPOCOXNAS Ta akGAouBa anpeia:

«  EmTtpémeral va xpnoigotroin8olv Povo TETola UAIKG PéTpnong (peuaTd), aTa OTToia CUPQWVaA
ME TO €TTITTEQO TNG TEXVOAOYIOG 1] aTTd TV EPYOOTACIAKK) EUTTEIPIA TOU IBIOKTHTN/EKPETAANEUTH
eCao@ahideTal, 6T dev TiBevTal O€ Kivouvo KaTd TN SIGPKEIA TOU XPOVOG AEIToupyiag ol
ATTAPAITATES YIA TNV ACQAAEIO AEITOUPYIAG XNUIKEG KOl QUOIKES IDIOTNTEG TWV UAIKWV TWV
€CapTNUATWY TTOU £PXOVTAI O€ ETTAQPN ME Ta UAIKG JETPNONG, NAEKTPOdIa PETPNONG,
EVOEXOMEVWG NAEKTPABIA yeEiWONG, ETTEVOUCEIG, TUANA 0UVOEDONG, BiOKOG TTPOOTACIAG KAl
EVOEXONUEVWGS PAGVTLa TTPOCTATIAG.

*  Ta uNikd pétpnong (peuoTd) e AyvwaTeg I8I0TNTEG 1 SIABPWTIKA UAIKA JETPNONG ETTITRETTETAI
va XpnoiuoTroinBouv Yoévo, 6tav o IBIOKTATNG/EKUETAAAEUTAG €aa@alioel HEGW eVOG TOKTIKOU
Kal KaTdAAnAou eAEyxou TNV ag@aAr KaTtdaoTaon TNG CUOKEUNG.

* Ta gToixeia Tng mvakidag TUTTOU TTPETTEI va TUXOUV TTPOCOXNG.

1.6 Ymoxpewoeig Tou IBIOKTATN/EKMETAAAEUTH

Mpiv TN XpAon SIaBPWTIKWY KAl I0XUPWYV UANIKWY PETPNONG TTPETTEI O IOI0KTATNG/EKUETAAAEUTNG
va TTPOCEEEl TNV avTOXH aTrd OAQ T PEPN TTOU €PXOVTal O€ £TTAPN YE Ta UAIKG pétpnong. H ABB
oag BonBa guxapioTwg KaTa TNV €TMIAOYR, aAAG dev PTTopEi va avaAaBer kapia eubuvn.

O 1810KTATNG/EKPETANAEUTAG TTPETTEl BACIKA va TTPooEEel Toug €BVIKOUG KAvOVIOPOUG TTOU
IoXUOUV OTN XWEA TOU OXETIKA UE TNV EYKATACTAQCT), TOV €AEYXO AEITOUPYIAG, TNV ETTICKEUN KAl TN
OUVTAPNON TWV NAEKTPIKWY GUOKEUWV.

1.7 TMpoodvra TOU TTPOCWTTIKOU

H eykardotaon, n 0éon o€ Aesitoupyio KAl n OuviAPNon TNG OUOKEUNG ETTITPETTETAI VO
TTPAYUATOTTOIEITAl PYOVO ATTO EKTTAIBEUNEVO TEXVIKO TTPOCWTIIKG, TO OTTOi0 €ival TTPpOg ToUTO
e€ouaiodoTnuévo atrd Tov IBIOKTATN TNG EYKATAOTAONG. TO TEXVIKO TTPOCWTTIKO TTPETTEl VA EXEI
dlapdoel kal katavonael TiG 0dnyieg AEIToupyiag Kai va TnPEi TIG avTioTOIXEG UTTOOEIEEIG.
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1.8 Ymodcifeig aoc@alciag yia Tn cuvapuoAdynon

MpoaoéTe TIG akOGAOUBES UTTODEIEEIS:

* H kaTtelBuvon poAg TTPETTEI VA AVTIOTOIXEI TNV GHAvan TTAVW OTN CUCKEUN, €AV UTTAPXEI.

*  Xg OAeg TIG Bideg @AAvTLag TNPAOTE TN PEYIOTN POTTA OTPEWNG.

*  TomoBEeTAOTE TIG CUOKEUEG XWPIG uNXavikA Tdon (oTpéwn, Kauyn).

*  TomoBeTAOTE TIG CUOKEUEG e QAAVTLa/evdIduean QAGVTLa PE ETTITTESEG AVTIOTOIXEG PAAVTEG.

*  ToTmoBeTAOTE TIG CUOKEUEG POVO YIa TIG TIPORBAETTOPEVEG TUVORKES AEITOUPYiag Kal P
KATAAANAEG OTEYAVOTTOINCEIG.

*  Xg TMEPITTTWON KPASAOUWY TWV CWANVWOEWV ao@alioTe TIG Bideg GAGvTIag Kal Ta
TTagipyadia.

1.9 Ymwodeifeig aoc@algiag yia Tnv NAEKTPIKN eyKaTdoTAON

H nAekTpIkr) oUvOean EMITPETTETAI VA TTPAYMATOTTOINGEI JOvo aTrd £0UCIOOOTNHEVO TEXVIKO
TTPOCWTTIKG CUPQWVA PE Ta aXedIOYPANNATA TNG NAEKTPIKNG EYKATACTACNG.

MpooéTe TIg UTTOBEIEEIS yIa TNV NAEKTPIKT) oUVOEDN OTIG 0Onyieg, BIAPOPETIKA UTTOPE va BETEl o€
KivOuvo 0 NAEKTPIKOG BaBudg TTpooTaciag.

eiwoTe To oUoTNUA PETPNONG CUPQWVA WE TIG ATTAITACEIG.

1.10 Ymodeieig aopaAeiag yia Tn AsiToupyia

>& TTEPITITWON PONG OTTO KAUTA PEUCTA UTTOPEI N ETTOQN PE TNV EEWTEPIKN ETTIQAVEIA VO 0ONYATEI
o€ eykaupaTta.

Ta 1oxupd 1 JIABPWTIKA PEUCTA WUTTOPOUV va odnyrfioouv o€ {nNuId TnG €mEvOUoNG N Twv
NAeKTPOdiWV. ZT0 PEUCTA TTOU BpPicKOvVTal UTTO TTiECT UTTOPEI UTTAPEEI TTPOWPN EKPON.

AOyw yripavong Tng OTEyavoTroinang TG QAAvT{ag | Twv OTEYAVOTTOINCEWY OUVOEONG TWV
TUNUATWY diEpyaaiag (TT.X. aonTITIK KoXAlooUvoean Twv cwAnvwy, Tri-Clamp KTA.) ptropei va
UTTAPEEI EKPON) TOU UTTO TTIECT EUPIOKOUEVOU PETOU.

2 TTEPITITWON TTOU XPENOIKOTTOIOUVTAlI E0WTEPIKEG TOIMOUXEG PTTOPOUV va XoAdoouv atmod TIg
digpyaaieg CIP/SIP.

1.11 Ymodeifeig aoc@aAciag yia Tnv €mbewpnon Kai Tnp CuvThpnon

Mposidotroinon — Kivduvog yia Ta dropa!

>€ TTEPITITWON TTOU TO KAAUMPA Tou TTEPIBANPATOG ival avoixTd €xel katapynBei n HMZ kai n
TTpooTacia eragrg. Eviog Tou TTepIBARuaTog BpiokovTal NAEKTPIKA KUKAWUATA ETTIKIVOUVA O€
TTEPITTITWON ETTAPNG.

MNa autd TTpIv To Avolyua Tou KAAUPPATOG TOU TTEPIBARUOTOG TTPETTEI VA ATTEVEPYOTTOINGEI N
Bon®nTikn evépyela.

Mpoeidotroinon — Kivduvog yia Ta dropa!

H Bida emBewpnong (yia To AdEIA0UA TOU CUPTTUKVWUOTOG) OTIG GUOKEUEG = DN 450 ptropei
va BpiokeTal UTTO TTiEoN. TO EKTOLEUOMEVO £Ew PECO PTTOPEI Va TTPOKAAECEI GOBaPOUg
TPAUNATIOUOUG.

©¢aTe TN CWARVWON TIPIV TO AVolyUa TNG Bidag mMOeWPNONG EKTOG TTiEan.
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2 MeTtagopd

21 "EAegyxog

O1 gpyaocieg emdI6POWONG EMTPETTETAI VA TTPAYHATOTTOIOUVTAI HOVO ATTO EKTTAIBEUPEVO

TTPOCWTTIKOG.

Mpiv TNV a@aipean TNG CUCKEUNRG, BECTE TN CUCKEUR KOl EVOEXOUEVWG TOUG YEITOVIKOUG
owAAveg A doxeia ekTOG TTiEONG.

Mpiv TO Gvolyua TNG CUOKEUNG EAEYETE, €AV gixav xpnoigoTToinBei eTiKivouva UAIKA wg UAIKA
METPNONG. MTTOPOUV evOEXONEVWIG VA BpioKOVTal ETTIKIVOUVES UTTOAOITTEG TTOOOTNTEG OTN
OUOKEUN Kal Je To Avolyua va d1appeUoouV.

E@boov mrpofAéTTeTal oTa TTAQioIa TNG EUBUVNG TOU IB1IOKTHTN/EKUETOAAEUTH), EAEYETE Ta
akéAouBa onpeia pe pia TAKTIKA £mMOewpnon:

- Ta UTTO TTiEON €UPIOKOUEVA TOIXWUATA / ETTEVOUCEIG TNG TTIECTIKAG CUOKEUNG
- Tn Aeimoupyia TnG P€TpNONG
TN oTEYAVOTNTA

N @Bopd (didRpwaon)

EAEyETE TIG CUOKEUEG TTPIV TNV EyKATACTAON Yia TOAVEG CnUIEG, TTOU €XOUV TTPOKUWEI aTTd AdBog
peTagopd. O1 (nuiég PeTa@opAg TIPETTEl va  KataxwpnBolv oTa  XapTid  HPETAQOPAG.
MNvwaoToTmoIRoTE OAEG o1 aTTaITACEIG aTTolnuiwong XwpPig KABuoTEPNGON Kal TTPIV TNV €YKATACTAON
TNV ETAIPEIQ JETAPOPWIV.

2.2 Tevikég UTTOdEIgEIG YIO TN HETAQOPT

Katd n yeTa@opd Tng OUCKEUNRG OTn Béon YETpnong TTPoo€ETe Ta akOAouba onueia:

H B¢on Tou kévTpou BAPOUG PTTOPEI avaAoya e TN OUCKEUN va BPICKETAI EKTOG TOU KEVTPOU.

O1 cuvappoloynuévol diokol TTpOCTACIAG i TA TTPOCTATEUTIKA KOAUUUATA OTIC CUVOECEIG
diepyaaiag oTig eTTevOupéveg pe PTFE/PFA GUOKEUEG XWpIG ETTITPETTETAI VO ATTOPAKPUVOOUV
MOAIG Aiyo TTpIV TNV £yKATACTOGCN. Z€ QUTH TNV TTEPITITWON TTPETTEI VO TTIPOCEEETE, va Unv
KOTTEI 1] va NV uTtooTel ¢nuid n TévOuOn, Yia va atTo@uUyeTe TOAVEG dIapPOEG.

O1 cuokeuég QAAVTCaG Oev ETITPETTETAI VO GNKWVOVTAI ATTO TO TTEPIBANUA TOU PJETATPOTTEQ
METPNONG i aTTd TO KIBWTIO GUVOEDNG.

D184B133U03
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2.3 Meragopd cuoKeuwv @AAvTiag, HIKpOTEPpWYV atrd DN 450

Mposidomroinon — Kivduvog Tpaupariopol AGyw oAicBnong tng ouokeun pérpnong!

To ké€vTpo BAPOUG TNG GUVOAIKIG CUCKEUNG METPNONG UTTOPEI va BpiokeTal uynAoTepa amoé Ta
U0 onueia avapTnong TwV IHAVTWY PETAPOPAG.

MpoocégTe, va pn yupioel A va pnv oAioBrioel aBEAnTa n CUCKEUN KOTA T SIGPKEIQ TNG
METAQOPAG. ZTNPIETE TN OUCKEUN PETPNONG OTa TTAAYIQ.

MNa 1N peTagopd Twv pIKPOTEPWY atmd DN 450 cuokeuwv QAAVTIAG XPNOIUOTTOINOTE INAVTEG
METOQOPAGS. MepAoTe TOUG INAVTEG JETOPOPAS VIO TO OAKWHA TG OUOKEUNRS YUpw atrd Tig dUo
ouvdéoelg dliepyaaiag. ATToQUYETE TIG AAUGIBEG, €TTEIBN QUTEG PTTOPOUV VA TTPOKAAECOUV CNuId
oTO TTEPIBANUQ.

G00016

W a 4 g G00018

Eik. 2: MeTagopd ouokeuwv QAAvVTag, ueyaAutepwy atmmé DN 400
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3 EykardaoTaon

3.1  ZXuvlBnkeg ToroBéTnong

H ouokeun avixvelel Tn por Kai oTig dUo kateuBuvoelg. ATré Tn pepId
TOU gpyoaTaciou opideTal N TTPOG TA EUTTPOG KATEUBUVAN PONG, OTTWG
@aivetal oTnv EIk. 3.

L= ql=

L=l dll—]

G00156

Eik. 3

Mpétrel va TUXouv TTpocoxng Ta akdAouBa onpeia:

3.1.1

Atovag nAekTpodiou (1) yupiopévog Kata 1o duvaTtov opifovTia ) To
TTOAU 45°.

Agovag nAekTpodiou

G00041

3.1.3 KdabOero1 aywyoi

e KdBetn eykaTtdoTaON KATA TN METPNON TPAXIWY UAIKWY, por KaTd
TTPOTiUNGCN aTTo KATW TTPOG TA ETTAVW.

Eik. 4

3.1.2 Aiadpopn €10680u Kal £§650u

G00039

Eik. 6

3.1.4 Opigévriol aywyoi

* O owAAvag pETpNoNG TTPETTEN va gival TTAVTOTE YEPATOG.
o TMpoBAéywTe pia PIKpr KAion Tou aywyou yia Tnv eEaépwan.

30

G00038

Eik.7

3.1.5 EAe08epn cicodog  £€§0dog

e Y& TrepiTITWON eAeUBePNG €6O0U PNV TOTTOBETAOCETE TN CUOKEUR
uéTpnong aTo uPnNASTEPO anpEio ) oTNV TTAEUPA EKPOAG TNG
OwARVWOoNG, 0 cwAfRvag pétpnong adeiddel, QUaaAAIdeg aépa
JTTOpOUV va oXNUaTIoTOUV (1).

* X TrepiTITwaon eAeUBePNG €10600U 1 €£600U TTPORAEWETE UIa
dieUpuvan, yia va gival N cwARvwaon TTAVToTeE YEPATN (2).

G00040

Aiadpopn e106d0u gubeia Aiadpopn e§6dou gubeia
>3 x DN >2xDN
DN = OvopaaTikr SIGHETPOG TOU aIoBnTrApa
*  Mnv gykaBioTate Opyava @payng, KAPTTUAEG, BaABideg KTA.
atreuBeiag uTTPoaTd aTd T0 SwARvVa péTpnong (1).
*  Ta kAamréTa TTPETTEl VA EYKATOOTABOUV £T01, WOTE TO GUAAO TOU
KAQTTETOU VA PNV TIPOEEEXEI HEOT OTOV aIoONTAPA PONG.
« O BaABideg N Ta GAAG Opyava aTrevePYOTToinonNG TTPETTEI va
eykaTaoTaBouv aTtn diadpoun £6dou (2).
« [ia TNV THPNON TNG akpielag TG HETPNONG TIPOCEETE TN
diadpopn €106d0u Kai e§6d0u.

i )

3xDN 2xDN

G00037

Eik. 5

Eik. 8

3.1.6 ZuvappoAdynon Kovtd o€ avTAigg

e Y& TIEPITITWON TTOU Ol AICONTAPWY TIHWV PETPNONG
€£yKATOOTABOUV KOVTA O€ aVTAIEG 1] 0€ GAAG GUYKPOTHATA TTOU
Onuioupyolv oTPoBIANIGUG , €ival OKOTTIUN N XPAON MNXOVIKWY
AVTIKPAOAO UIKWV.

CIE|Im

= it []
—1f
= fff [I

G00043

Eik. 9
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3.2 ZXuvappoAdynon

3.21 ZXZmnpiyyara o€ ovopaoTIKA peyédn peyaAuTtepa amrdé DN 400

Mpoooxn - Znuid Twv e§apTNHATWYV!

>e repimrTwon AGBog oTPIENG UTTOPET va CUUTTIESTE TO TTEPIBANUA Kal va TTPOKANBEi ¢nuid oTa
TINvia TTou BPigKoVTal GTO ECWTEPIKO.

TomoBetr|oTE T oTNPiyMaTa oTNV akpn Tou TTePIBARaTog (BAETTE Ta BEAN oTnv €IKOVA).

O1 cuokeuég e ovopuaoTIKA peyEBn peyaAutepa atmmd DN 400 trpétrel va ToroBeTnBouv TTavw o€
MIa apKETA avOEKTIKA BAon Pe éva OTAPIYMA.

G00019

Eik. 10: ZTnpiypaTa o€ OVOUOOTIKA PEYEDBN peyaAuTtepa atmé DN 400

3.2.2 Tevikég utrodeieig yia Tn cuvapuoAdynon

Katd tn ouvapuoAdynaon TTpETTEl va TUXOUV TTPOCOXIG Ta akOAouBa onueia:

i

O owAAvag Yérpnong TPETTEN va gival TTAVTOTE YEUATOG.

H katelBuvan pong TTPETTEl va AvTIOTOIXEI OTNV OAUAvaon, €Gv UTTAPXEI.
>& OAeg TIG Bideg QAGvTLaG TTPETTEl VO TNENBEL N YéyioTn POTTA OTPEWNG.
ToTTOBETAOTE TIGC CUOKEUEG XWPIG UNXAVIKN TAoN (OTPpEWnN, KAUWnN).

To1roBeTAOTE TIC CUCKEUEG PE GAGVTLa/evDIANETN QAAVTLa UE ETTITTEDEG AVTIOTOIXEG PAAVTLES
MOVO PE TIG KOTAAANAEG OTEYOVOTTOINOEIG.

XpnoiyoTroifoTe aTeyavoTroinon amo £va UANKO cupBaTtd Pe To UAIKO JETPNONG Kal TN
Bepuokpacia Tou UAIKOU PETPNONG.

O1 oTeyavoTroINoeig Ogv ETMTPETTETAI VA TTPOEEEXOUV OTNV TTEPIOXI TNG PONG, ETTEIDN Ol
EVOEXOUEVWG dNUIOUPYOUEVOI Ol aTPORIAIoHOI eTTNpeddouv apvnTiKa TNV aKpifeia Twv
OUCKEUWV.

H owArivwon dev emTPETTETAI VO ECAOKET AVETTITPETTTEG OUVAUEIG KAl POTTEG TTAVW OTN
OUOKEUN.

ATTOPOKPUVETE TIG TATTEG OTOUG OTUTTIOBNITITEG AiyO TTPIV TN GUVAPHOASYNON TWV NAEKTPIKWV
KOAwdiwv.

e TepimTwon Eexwplotou petatpotréa Pérpnong (MAG-XE) eykaTaoTAOTE TOV O€ Jia Béon
600 10 duvaTov XWPig KPdATHOUG.

Mnv ekB€oeTe TO PETOTPOTTED PETPNONG OE AUETN NAIAKH aKTIVOBOAIQ, EVOEXOUEVWIG
TTPORAEWETE TTPOCTACIA ATTO TOV MAIO.

Katd tnv emAoyn Tng 6€ong ouvappoAdynong TTPOCEETE, va NV JTTOPET va EI0KWPATEI
kKaBdAou uypaagia oTo XWPOo aUVOEDNG ] GTO XWPO TOU PETATPOTTED UETPNONG.

Ymwodeign

Mepaitépw TTANPOYOPIES YIa TIG TUVOAKEG TOTTOBETNON Kal yia Tnv ToTroBéTnon IDM Ba Bpeite
OTO QUANO OTOIXEIWV TNG CUOKEUAG.

10 - EL
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3.2.3 TomoBérnon Tou CWAARVA PETPNONG

H ouokeun pmopei, Aaufdavovtag umown TiG ouvOnkeg TOoTToBéTNON, va ToTToBeTNBEl O€E MIa
oTToI00NTTOTE BE0N £VOG GWARvA.

Mpoooxn - Znyid TNG CUOKEUNG!

Agv emTPETTETAI VA XPNOIKMOTTOINGEI KABOAOU ypa@iTnG yia TN AGVTLa ] TIG OTEYAVOTIOINTEIG
TWV oUVvOECEWV dlEpyaaiag, ETTEION £TOI UTTO OpPICPEVEG TTPOUTTOBECEIG OXNUaTICETal £va
NAEKTPIKA AYWYINO OTPWHA OTNV E0WTEPIKA TTAEUPd Tou CwAAva Pétpnong. Ta XTutruaTa
KEVOU OTIG CWANVWOEIG Ba TTPETTEN, yia TEXVIKOUG Adyoug etrévduaong (emévduon PTFE), va
armmo@euyovTal. Auté ptropouv va odnyHoouv OTNV KATAGTPO®H TG CUOKEUNRG.

1. AmoouvappoloyioTe TIG TTAGKEG TTpooTaciag, edv utTdpyouyv, 6e¢Id Kal aplioTepd aTd 10
OWANva YETPNONG. Z€ AUTA TNV TTEPITITWON TTPETTEI VA TIPOCEEETE, VA PNV KOTTEI A va pnv
uTtooTEl {nuid n eTévoucn oTn QAGVTEQ, yia va aTToQUYETE TTIBAVES DIPPOEG.

2. TotmoBetAOTE TO CWARVA PETPNONG ETTITTEDA KAl KEVTPOPIOHEVA PETAEU TWV CWAAVWV.

3. TomoBeTOTE OTEYAVOTTOINTEIG METAEU TWV ETTIPAVEIWV.

Ymwodeign

MNa va TeTuXETE OAVIKA OTTOTEAECUOTA HETPATEWY, TTPETTEI VA TTPOCEEETE TNV KEVTPAPIOUEVN
TTPOCAPHOYI TWV OTEYAVOTTOINCEWV TWV AI0BNTAPWY POAG Kal TOU CWAAvVa PETPNONG.

4. XpnoiyotroifoTte KATAAANAeG Bideg oupewva pe To Ke@EAaio "ZToixeia pOTTAG OTPEWNS" OTIG
OTTEG.

5. Airavete eAa@pd TO OTTEIPWHA TWV TTEIPWV.

6. Z@itTe T TOgIUGdIO OTAUPWTAE CUN@WVA PE TNV akOAoudn eikdva. MNPocEETe TIG POTTEG
ouoQIyéng oupgwva pe 7o KEPAaAaio "Potrég oTpéywng”!

2710 TTPWTO OYiCIpo TTPETTEl va OiteTe TrepiTTou PE 50%, oTo delTepo pe Trepitrou 80% Kai
OTO TPITO TTPETTEI VA EQAPUOCETE TN PEYIOTN POTTA OTPEWNG. Agv ETITPETTETAI N UTTEPBACN TNG
HEYIOTNG POTITG OTPEWNG.

G00034

Eik. 11

D184B133U03
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3.24 Zroixeia pomng oTPEYNS
ZUOKEUEG 5 . MeTaBAnTég
OvouaoTikp | OVvOpaOTIK Bi5 @Aavriag ;clxsuag ouvdEoseig,
diaueTpog DN n Trieon 108¢ HovTéAo evolaueons HovTéAo
Adavrtiag
DE41F, DE43F ¢ DE21, DE23
mm | ivioeg PN Nm Nm Nm
3-8 %" 40 4 x M12 8 2,3 6,5
10 %" 40 4 x M12 8 7 6,5
15 23 40 4 x M12 10 7 9
20 %" 40 4 x M12 16 11 20
25 1" 40 4 x M12 21 15 32
32 14" 40 4 x M16 34 26 56
40 195" 40 4 x M16 43 33 80
50 2" 40 4 x M16 56 46 30
65 2" 40 8 x M16 39 30 42
80 3" 40 8 x M16 49 40 100
100 4" 16 8 x M16 47 67 125
125 5" 16 8 x M16 62
150 6" 16 8 x M20 83
200 8" 16 8 x M20 81
250 10" 16 8 x M24 120
300 12" 16 8 x M24 160
350 14" 16 16 x M24 195
400 16" 16 16 x M27 250
500 20 10 20 x M24 200
600 24" 10 20 x M27 260
700 28" 10 24 x M27 300
800 32° 10 24 x M30 390
900 36" 10 28 x M30 385
1000 40" 10 28 x M33 480

3.3 Trleiwon

3.3.1  Tevikég TTAnpo@opies yia Tn yeiwon

Katd 1n yeiwon mmpocégte Ta akdAouba onueia:

+  XpnOoIYOTTOINOTE YIA TN YEIWON TO CUVNUPEVO TTPACIVO/KITPIVO KAAWDIO.

+  2uvdéoTe TN Bida yeiwong Tou aiodnTpa pong (oTn @AdvT{a Kal oTo TrEPIBANUA TOU
METATPOTTEQ PETPNONG) UE TN YEIWaN AEITOUpYiag.

*  Ta kiBwTia cuvdeong N 1o TepiBAnua COPA trpétrel e1Tiong va yeiwBouv.

e X TEPITTTWON CWAAVWY GUVOETIKOU UAIKOU | CWANVWOEWV JE JOVWTIKA ETTEVOUCN
TIPAYUATOTTOIEITAI N YEiwon HEow dioKOoU yeiwang ] NAeKTpodiwv yeiwong.

* X TEPITITWON TTOU TTapoucidlovTal EEveg TAOEIG TTAaPEUBOAWY TOTTOBETACTE aTTo éva BioKO
YEiwoNG PTTPOCTA Kal TTiow atrd Tov alobnThipa uETPnong.

*  [a TexvikoUg Adyoug pETpnong Ba mTpétrel To duvapikd TnG yeiwong Asitoupyiag va givail 1o
510 pe To SUVAUIKO TWV CWANVWOEWV.

*  Mia TpooBeTn yeiwon p€ow akpodekwv cuvdEoNG dev gival atTapaitnTn.

o Yédeign

1 Otav o aigdnTpag porg TotroBeTnNBei o€ CWARVES OUVOETIKOU UAIKOU, TOIMEVTOOWAARVEG | O€
OWANAVEG JE HOVWTIKN ETTEVOUCT), UTTOPEI O€ EIBIKEG TTEPITITWOEIG VA TTPOKUWOUV peUNATA
€€l00ppOTTNONG HEOW TOU NAekTpodiou yeiwong. Makpoxpdvia UTTopEi £T01 va KATAOTPAPE] O
aiIoOnTAPAG porg, £TTEIdN TO NAEKTPODIO YEIWONG ATTOIKOOOMEITAI NAEKTPOXNMIKA. Z€ AUTEG TIG
TTEPITITWOEIG TTPETTEI N YEIWON VA TTPAYUATOTTOINBEI €W BioKWV yeiwong.

12 -EL FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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G00115

‘Ekdoon @Advtiag ‘Ekdoan evdidueons @Aavtiag

Eik. 12

3.3.3 MetaAAikdég owARvag pe Xahapég @AAVTIEG

G00116

‘Exkdoon ¢pAdvTlag ‘Exdoon evdidpeons @AAvT¢ag

Eik. 13

3.3.4 Mn peraAAikoi CWARVEG | CWANVEG PE HOVWTIKE £TTEVOUCT

|
|
|
|
|
|
1 ﬁ |
! |
: | 1 |
1 : :
LLJJ I :
! |
2 T | [
| —
3 = = ' = G00117
‘Ekdoon @AavTlag ‘Ekdoon evdidueons @Aavtiag
Eik. 14
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3.3.5 AioOnTApag pétpnong o€ Karaokeun avogeidwrou xaAuBa povrédo DE 21 kai DE 23

H yeiwon mpayuarotroigital, OTTwg @aivetal oTnv £ikéva. To UAIKS PETPNoNG YEIWPEVO YECW TOU
TePayiou Trpocapuoyng (1), €101 WOTE va PNV gival amapaitnTn Yia TPocBeTn yeiwaon.

G00118

Eik. 15

3.3.6 Tleiwon oT1ig ouoKeUéG pe eTTéEvOuon OKANPOU 1) HOAAKOU KAOUTOOUK

€ QUTEG TIG OUOKEUEG ammd pia ovopaoTikh diduetpo DN 125 gival evowpatwuévo otnv
eTEVOUON £va aywyluo oTolxeio. AUTO TO OTOIXEIO YEIWVEI TO UNIKG PETPNONG.

3.3.7 Tceiwon og ouokeuég pe SioOKOUG TTPOCTACIAG

O1 diokol TTpooTaCiag XPNOIMEUOUV WG TTPOCTACIO AKYWY Yia TNV €TTévOUCn TOou CWARva

METPNONG, TI.X. O€ TEPITITWON TPaxXIWV Péowv. AuTd TTAnNpouv emiTTAéov T AsiToupyia evog

diokou yeiwong.

*  2UuvdEQTe TO DIOKO TTPOCTACIAG OTNV ETTEVOUUEVN ME GUVOETIKO UAIKO 1] JOVWHEVN
OwWAvwon, 0TTwg éva dioko yeiwong.

3.3.8 Tleiwon pe dioko yeiwong amréd aywyipo PTFE

MpoaipeTik& otnv TePIoxr] ovopaoTiKAg dlapéTpou DN 10 ... 150 diatiBevTal diokol yeiwong amod
aywyigo PTFE. H ouvappoAdynon tpayuatotroleital OTTwg Kal oToug ouvnBiopévoug diokoug
yeiwong.

14 - EL FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3.4 HAekTpIkA oUvdeon

3.41 Karaokeun Tou KaAwdiou peUpaTog oHATOG Kal Bléyepong

AlapopewoTe To KAAWDIO, OTTWGS QAIVETAI GTNV EIKOVA.

4 YTrédeign
l XpNOIUOTTOINCTE CWANVWTOUG AKPODEKTEG!
- 80
15,5 75
17 |
”78 -
e —— —_—
G00162
Eik. 16
~ = 1 i I —
2 2
3 3
4 4
G00160
G00161
MAeupd peTaTpoTTéa HETPNONG MAeupd aioBnTHPQa
Eik. 17
1 Auvaopikd pETpnong, Kitpivo 4 Aywyog onpaTtog, PTTAE
2 &otpo 5 Akpodéktng SE

3 Aywydég onuaTog, KOKKIVO

o Ymodeign

O1 Bwpakioelig dgv EMTPETTETAI VO EQATITOVTAI, ETTEION DIAPOPETIKG dnUIoUpYEiTal
BpaxukUKAwPa cAPaTog.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) EL-15
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Katd tnv To1mo8£Tnon mpooéEte Ta akdAouBa onpeia:

+  To kaAwdlo pevpatog opATog Kal d1Eyepong 0dnyei Eva orfua Taong YOVo PEPIKWY
XIAloaTwv Volt kal TTPETTEN yia auTd va TOTTOBeTNOEI pe TN ouvToudTEPN duvaTh diadpopr. To

MEYIOTO ETITPETTTO PNAKOG TOU KaAwdiou orjpaTog avépyetal ota 50 m.

*  Amro@eUyeTe TN yeITviaon e HEYOAUTEPEG NAEKTPIKEG pNXavéS Kal aToixeia (eugng/amdleudng,
TTOU TTPOKAAOUV TTedia eAéyxou, TTaAPoUG Ceugng/atrdleutng kai eTTaywyEs. Otav auTd dev
gival duvaTod, TOTTOBETACTE TO KOAWDIO PEUPATOG GHNATOG Kal IEyEPOonG HECQ O€ £Eva

METOAAIKO OwARvVa Kal ouvOEDTE TOV OTN Yeiwaon AgiIToupyiag.

+  TomoBem|oTe Toug aywyoUS BUPAKICIEVOUS KOl CUVOEDTE TOUG JIE TO SUVOIKO Yeiong ASToupyioG.

*  Mnv odnynoeTe T0 KAAWSIO CAUATOG HECW KOUTIWV dlakAGdwaong A oploAwpidwv.
MapdAAnAa pe Toug aywyoug onudTwy (KOKKIVO Kal UTTAE) TTEPVA Kal £va BwPaKIoUEVO
KaAwdIo peupaTog diEyepong (AoTTpo), £T01 WOTE PETAEU AIOONTAPA KAl JETATPOTTEN

METPNONG Va gival ammapaitnTo POVo £va KaAwdIO.

+ Ta Tn Bwpdkion évavTi payvnTikAG okEDAONG £XEl TO KOAWDIO PIA EEWTEPIKT BwPAKIoN, QUTH

n Bwpdakion cuvoéeTal aTov akpodEKTn SE.

» Kard v eykatdotaon TTPooéETe, va

TOTTOBETNOE TO KAAWDIO pE £va BPoXO
(odkog vepou) (1). Ze TrepiTITWON KABETNG
TOTTOB£TNONG EUBUYPANMIOTE TOUG

-

OTUTTIOBAITITEG TTPOG TO KATW.

G00058

Eik. 18

3.4.2 XUvdeon kaAwdiou oiparog kai diEyepong yia 1o povréAo FXE4000 (MAG-XE)

O aigbnmipag yétpnong eival ouvoedEPEVOS

dieyepong (apiBudg Tpoidvrog D173D025U01)

ME TO hETATPOTTEQ PETPNONG. Ta TTNVio Tou

/
MEoW TOu KaAwdiou peUPATOG OARUATOG / %}

aiocdnTApa HETPNONG TPOPODOTOUVTAI JECW TOU

1BE

1
METOTPOTTEQ PHETPNONG OTTO TOUG OKPOOEKTEG \50\ o
M1/M2 pe pia t1éon diéyepong. ZuvoEDTe TO 2—
KaAWBIO peUPATOG ONUATOG/DIEYEPONG 3

oUpewWva PE TN YPaQIKA TTapdoTacn OTovV ™~ 7
aloenTAPa PETPNONG. 4 e {J',)_
. | T i

{ —

3 «iTpIvo - —
4 AkpodékTng SE

5 KaAwdio orpaTog S
6 ZUvdeon yeiwong 6

7 dC)"lTpO G00144

Eik. 19

XapaKTNPIOHOG OKPODEKTWYV 20vdeon

1+2 KAwvol yia 10 gApa pérpnong.

3 EowTepikdg aywydg (KiTpivog), duvapikd HETpnong.

M1 + M2 2uvd£CaEIg yia Tn pUBUICN TOu payvnTIKoU TTediou.

SE E¢wTepikr) Bwpdkion kaAwdiou.

16 - EL FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3.4.3 XUvdeon oto BabBud rpooTaciag IP68

>2T10UG QIOBNTAPES TIHWV PETPNONG OTo BaBud TrpooTaciag IP68 emTpéTeTal 70 PEYIOTO UWOG
uttepXeiliong va avépxetal ota 5 m. To kaAwdio (TN D173D025U01), TTou avikel oTa UAIKA

Tapddoaong, TTANPOI TIG ATTAITACEIG WG TTPOG TNV IKAVOTNTA UTTORPUXIAG TOTTOBETNONG.

B
e

| a]

Y

G00171

3.43.1 ZXivdeon

1

Eik. 20
1 MéyioTo Uwog utrepxeiliong 5 m

1. TNa TN ouvdeon Tou AIGONTAPA TINWV PETPNONG KAl JETATPOTTEQ HETPNONG XPNOIUOTTOINCTE TO
kaAwdio orjuarog D173D025U01.

2uvdEaTe TO KOAWDSIO CAPATOG OTO KIBWTIO OUVOECNG TOU aIoBNTAPA TINWV PETPNONG.
MepdoTe To KAAWDIO ATTO TO KIBWTIO GUVOEDNG PEXPI TO PEYIOTO OpIO UTTEPXEIAIONG TWV 5 M.

> @i€Te KOAG TO OTUTTIOBAITTTN TOU KaAWdiou.

o &~ DN

KAcioTe TTpooekTIKd TO KIBWTIO oUVOeonG. MpocéfTe TN owaoTr TTpocapuoyr TNG
OTEYAVOTTOINONG TOU KATTAKIOU.

Mpoooxn - Znuid Twv e§apTNHATWYV!
O pavduag Tou KaAwdiou oriuaTog dev ETITPETTETAI VA UTTOOTEI {NPIA. MOvo £101 e€ao@alideTal
0 BaBuég rpooTaciag IP68 yia Tov aioBntrpa TIpwv PHETPNONG.

Ymodeign

EvaAAakTik@ ptropei va TrapayyeABei o aiobntApag TIHWV JETPNONG £T01, WOTE TO KGAWDIO
onuaTog va gival Adn ouvoedeEvo aToV AICONTAPA TIWWV PETPNONG Kal TO KIBWTIO oUvOEang
XUTEUMEVO.

3.4.3.2 Xurteuon Tou KIfwrtiou oUvdeong

MNa TNV €K TWV UOTEPWYV XUTEUON TOU KIBwTiou oUvdeong eTTi TOTTOU UTTAPXEI BI0BETINO éva UNIKO
xUTeuong 2 oToixeiwv, TTou TrapayyEAveral exwploTd, (apiBudg mapayyediag D141B038UO1T).
Mia xUteuon gival duvatr) JOvo g€ TTEPITITWON OPICOVTIA GUVOPUOAOYNUEVOU aIoONTHPA TIMWV UETPNONG.

Katd Tnv emegepyaoia TpooELTe TIG AKOAOUBEG UTTODEIEEIC.

Mpos&idomroinon - evikoi kivduvol!

To uAiké xUTeuong gival dNANTNPIWSEG — MNApTe Ta KATAAANAQ pETPa TTpocTaciag!
Ymodeigeig kivouvwyv: R20, R36/37/38, R42/43

BAaBepd atnv uyegia o€ TEPITITWON €I0TTVONG, ATTOQUYETE TNV aTTEUBEIag ETTa@A PE TO dEPUQ,
epeBicel Ta paTial

Ymodeigeig aopaAciag: P4, S23-A, S24/25, S26, S37, S38

®Dopdte KATAAANAQ TTPOCTATEUTIKA YAVTIQ, QPOVTICETE YIa APKETO QEPITUO.

[MpoToU apyioETE PUE TNV TTIPOETOIUATIA, TIPOCEETE TIG UTTOOEIEEIG TOU KATAOKEUAQDTH.

D184B133U03
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MposeTolpacia

XdTteuon agou TTPWTA YiVEl N EYKATACTOON, VIO TV aTTOQUYI £10680U uypaaciag.
Mponyoupévwg eAEYETE TN CWOTHA TTPOCAPUOYH KAl TNV AvTOXT OAWV TwV CUVOETEWV.

Mn yepioeTte TTapa TTOAU TO KIBWTIO oUVOeanG — KpaTtroTe To UAIKO XUTEuong PaKpIA aTrod To
aTteyavoTroinTiké dakTUAIo O Kal Tn oTeyavoTroinon/To auAdki (BAETTE TNV TTIO KATW €IKOVA).

ATTOQUYETE TNV €10XWENOT TOU UAIKOU XUTEUONG O€ £vav TTPOCTATEUTIKO CWANVaA KATd Tnv
eykataoTtaon NPT %5" (TrepiTrTwon TTou xpnoiyoTroigital).

Ailadikaoia

1.

A

AvoiTe TO TTPOCTATEUTIKO KAAUUUA TOU UAIKOU XUTeuong (BAETTE CUOKEUAaia).

Avoigte Ta KAITT 00UVOEONG ATTO TNV TTEPIOXT OU OKANPUVTH KAl ToU UAIKOU XUTEUONG.
ZupwaoTe KaAG Ta dU0 aToIxEia HEXPI TNV TTARPN Evapuovion.

KowTe 10 00KOUAAKI 0€ pia ywvia. MeTd xpnoidoTToInoTe To TrEpIEXOMEVO Héoa o€ 30 AeTTTd.

XuoTe TO UNIKO XUTEUONG TTPOOEKTIKG PETA OTO KIBWTIO oUVOEDNG HEXP! VO @BACEl TTAvw aTTd
TO KOAWdIO cUVOEONG.

MpIv TO TTPOCEKTIKO KAEIOIUO TOU KAAUPUATOG Ba TTPETTEl va TTEPIPEVEI KAVEIG yIa TNV
eCagpwan kal TNV EAPAvON PEPIKEG WPEG.

ATTOCUpPETE TO UAIKG CUOKEUOTIOG KAl TO GAKOUAGKI ENPAvTIKOU GUUPWVA JE TOUG KAVOVEG
TTpooTaaiag Tou TTePIBAAAOVTOG.

G00167

Eik. 21

1 ZakouAdkl ocuoKeuaagiag 4 YNKO xUTEUONG

2  ZaKOUAdKI EnpavTikou 5 "Ywyog TAfpwong
3 KA
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3.44 XIxédia ouvdeong

3.44.1

FXE4000 (COPA-XE), avaAoyikn emikoivwvia (cuptrepiAaup. HART)

b)| 10| 9 )

a)|co|E9 2- | 1+
Vo | v8 | P7 | G2| X1

i |
IBRE | |
N e H
1 2 3 4
6 = G00061

+
z
-

Eik.

6

22

o) Tutrotroinuévn £€§050¢ TTaAApOU, TTaONTIKA:

EUpog mmaApou pubuigéuevo ammd 0,1 €wg 2000 ms, akpodéktes V8, V9, Aeitoupyia E9, C9
>Toi1xeia Tou oTrToleUKTN: frnax D kHZ, 0V < Ucg <2V, 16 V< Ugey <30V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < Icg. <220 mA

B) Tutrotroinuévn £€§0850¢g TTaApoU, evepynTIKA:

EUpog maApou puBuigopevo amd 0,1 éwg 2000 ms, akpodékteg V8, VI, Asitoupyia 9, 10
20 mA <1150 mA, foax £ 4 Hz, eUpog TTaAuou < 50 ms, TTaApoi Tey < 25 ms, MapdayovTtag
0paong 1:4 (Ton & Toft), fnax D kHz, 2 MA<1<20mA,16 V=U<30V

"E§odog {eliéng:

A&iToupyia e1mAeyOuevn HEOW AOYICHIKOU YIa ETTITAPNON TOU CUCTHHATOG, ABEI0G CWARvVAG
péTpnong, ouvayeppog Meyiotou/EAaxioTtou rj onpatodoaoia V/R*, akpodékteg G2, P7
2ToIxeia Tou oTrToleUKTN: frax 5 kHZ,

OV<=Uce 2£2V,16V<=SUcy <30V,

OmMA<Icen =<0,2mA, 2 mA < Ige. <220 mA

Eiocodog eugng:

AeiToupyia €TTIAEyOuEVN HEOW AOYIOUIKOU WG EEWTEPIKN aTTEVEPYOTTOinan £600u,
€EWTEPIKOG PNOEVIOPOG PETPNTH, EEWTEPIKA OTACN PETPNTH, aKPOdEKTEG G2, X1

2toixeia Tou omrtoeuktn: 16 V<=U <30V, Ri = 2 kQ

‘E§od0g peupaTog:

PuBpiopevn, akpodékTeg +/-, popTio < 600 Q ata 0/4 ... 20 mA,

®oprio <1200 Q o1a 0/2 ... 10 mA, @opTio <2400 Q o1a 0 ... 5 mA,

EmmAoyn: NMpwtékoAo HART

Bon@nTikn evépyeia:

BA£tTe TTIVOKISQ TUTTOU

leiwon AsiToupyiag

*) Katd tnv mapddoon n Asiroupyia “Znuatoddtnon mpooaywyng” gival ETTIAEYUEVD.
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3.4.4.2 FXE4000 (COPA-XE), yn@I1akn €IKOIVWVia
loyUel yia PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

7™
1 PA+| PA- )
2| ux|ve|lpPr| Al B |+ |- |]|2]1+

|
3| ux|v8|P7|+vD| A | B |GND | N | L ;
X + @ :

4 FF+| FF- T PE W

6 = G00064
Eik. 23

1 PROFIBUS PA:
AkpodékTeg PA+, PA-: 20vdeon yia PROFIBUS PA katd IEC 61158-2 (trpoiA 3.0),
U=9-32V, =13 mA (kavoviki Asitoupyia), 17 mA (o€ Trepimrmwaon AdBoug / FDE)

2 MNpwtokoAAo ASCII (RS485):
AkpodékTeg Ux, V8: Tutrotroinuévn £€000G TTOAPOU, TTaBNTIKN (OTTTOLEUKTNG),
EUpog mmaApou pubuigéuevo amd 0,1 £éwg 2000 ms
2Toixeia Tou oTrTodeUKTN: frax 5 kHZ, 0V < UggL, <2V, 16 VS Ugey <30V,
OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA
AkpodékTeg Ux, P7: 'E€060¢ CelEng, Acitoupyia eTTIAeyOuEVN HECW AOYIOMIKOU TT.X. YId
ETTITAPNON TOU CUCTAMATOG, AdEI0G CWANVAG HETPNONG, ouvayepPog MeyioTou/EAayioTou 1y
onuartodoaia VIR
>Toixeia Tou oTrToCeUKTN: frnax D kHZ, 0V < Ucg <2V, 16 V< Uy <30V,
OMA<Icen=<0,2mA, 2 mA < Icg. <220 mA
AkpodékTeg A, B: Zeipiokry BUpa dietrerig RS485 yia v etmikoivwvia péow TrpwtokdAAou ASCI
AkpodEékTEG +,-: 'E€000G peUATOG, aKPOOEKTEG: +/-, @opTio < 600 Q ota 0/4 £wg 20 mA

3 PROFIBUS DP:
O1twg otnv €kdoon 2, aAAG akpodékteg +VD, A, B, auvdeon GND (yeiwon) yia PROFIBUS
DP cUpgwva ue Tnv Tpodiaypagry EN 50170

4 FOUNDATION Fieldbus:

AkpodékTeg FF+, FF-: Z0vdean yia FOUNDATION Fieldbus (H1) katé IEC 61158-2,
U=9..32V, =13 mA (kavovikr Aeitoupyia), 17 mA (o€ mrepitrrwaon AdBoug / FDE)

5 BonenTikn evépyeia:
BA£tTe TTIVaKida TUTTOU
6 Tleiwon AsiToupyiag

20-EL FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03



AL 1D HD
oD

EykardoTaon

3.4.4.3 FXE4000 MAG-XE, avaAoyiki emikoivwvia (cuptrpepiAau. HART)

A 10] 9
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/WA
A
v
Ja

oL [vhe] 10 =B

G00065)

Eik. 24

1

> © N O

*

~

o) Tutrotroinuévn £€§050¢ TTaAApOU, TTAONTIKA:

EUpog mmaApou pubuigéuevo amd 0,1 €wg 2000 ms, akpodékteg V8, V9, Aeitoupyia E9, C9
>Toixeia Tou oTrTogeUKTN: frax S kHZ, 0V < U <2V, 16 VS Uy <30V,

O0mA<Icen <0,2mA, 2 mA < Icg. £220 mA

B) Tutrotroinpévn £€§060¢ TTAAMOU, EVEPYNTIKN:

EUpog TaApou puBuigéuevo amd 0,1 €wg 2000 ms, akpodéktes V8, VI, Asitoupyia 9, 10
20 mA [0 1 =150 mA, fax < 4 Hz, e0pog TTaApou < 50 ms, TaApoi Ty < 25 ms,
Mapdyovtag dpdong 1:4 (Ton & Tor), fmax D kHZ, 2 MA<1<20mA, 16 V=U <30V
"E§0d0¢g {eling:

A&iToupyia 1TIAeyOpuEVnN HEOCW AOYIOHIKOU Yid ETTITAPNON TOU CUCTANATOG, ABEIOG CWARvVAg
METPNONG, ouvayepuodg MeyioTou/EAaxioTou ) onpatodoaoia V/R*, akpodékteg G2, P7
2Toixeia Tou oTrToleUKTN: frax S kHZ, OV < Ucg, <2V, 16 VS Ugey <300V,

OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA

Eiocodog {eugng:

AgiToupyia eTmIAeyOuEVN HEOW AOYIOHIKOU WG EEWTEPIKN atTevepyoTToinan §6dou,
€EWTEPIKOG UNOEVIOPOG PETPNTH, EEWTEPIKA OTACN METPNTH, AKPOdEKTEG G2, X1

2toixeia Tou omrtoleuktn: 16 V<U <30V, Ri=2 kQ

‘E§0d0g peuparTog:

PuBpuifopevn, akpodékTeg +/-, @opTio < 600 Q ota 0/4 ... 20 mA,

dopTio <1200 Q ota 0/2 ... 10 mA, @opTio <2400 Q ota 0 ... 5 mA,

EmAoyn: NMpwTtoékoAAo HART

Bon@nTikn evépysia:

BAétre mivakida TUTTOU

leiwon AsiToupyiag
Aoctrpo 9 Koékkivo 11 XaAuBdivn Bwpdkion
MirAe 10 Kirpivo

MeTaTpotréag péTpnong B AiobntApag TIpWV PETPNONG

Katd tnv mapadoaon n Asitoupyia “ZnuatodoTnon mpoocaywyng” eival eTTIAEYHEVD.
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3.4.4.4 FXE4000 (MAG-XE), yn@Iiokn MIKOIVWVia
loxuel yia PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

1 PA+| PA-
2 Ux| V8| P7| A B | + - 2- | 1+ CLLIUDIDE L
3 Ux | V8| P7 |+VD| A B |GND| N L j___
4 Fre| P T |M1|M2|ZS|2|1|1S|3||% 6 )
A |
PE = §§ L< 50m
& P i
~ ] =6
7 8 9 [10 | 11 i
— S :
& PP P ;
I Db B0 Bl
= G00066
Eik. 25
1 PROFIBUS PA:

> © N o

Akpodékteg PA+, PA-: 20vdeon yia PROFIBUS PA katd IEC 61158-2 (Trpo@iA 3.0),
U=9-32V, | =13 mA (kavovikr Acitoupyia), 17 mA (o€ mrepitrrwon AaBoug / FDE)
MpwtékoAAo ASCII (RS485):

AkpodékTeg Ux, V8: Tutrotroinuévn €€000¢ TTaAPoU, TTaBnTikd (0TrToleUKTNG), EUPOG
TTaAPoU puBpIfopevo atréd 0,1 éwg 2000 ms

>Toixeia Tou oTITogeUKTN: frax S kHZ, 0V < U <2V, 16 VS Uy <30V,

O0mA<Icen <0,2mA, 2 mA < Icg. £220 mA

AkpodékTeg Ux, P7: 'E€0d0¢ Ceuéng, Asitoupyia eTmAeyOpevn Péow AOYIOUIKOU TT.X. VIO
ETTITAPNON TOU CUCTAPATOG, GdEI0¢ CWANVAGS HETPNONG, ocuvayepPog MeyioTou/EAayioTou 1
onuarodoaoia V/R

>ToIxeia Tou oTITOCeUKTN: frax D kHZ, 0V < Uce €2V, 16 VS Uy <300V,
OMAS<Icen=0,2mA, 2 mA < lcg <220 mA

AkpodékTeg A, B: Zeipiakn BUpa dieTrprigc RS485 yia Tnv emKoIvwvia gEow TTPWTOKOAAOU
ASCII

AKpodékTEG +,-: 'EC0D0G pelpaTog, akpodEKTEG: +/-, popTio < 600 Q oTa 0/4 £€wg 20 mA
PROFIBUS DP:

O1rwg otnv ékdoan 2, aAAd akpodékTeg +VD, A, B, ouvdeon GND (yeiwon) yia PROFIBUS
DP oupowva pe v Tpodiaypaery EN 50170

FOUNDATION Fieldbus:

Akpodékrteg FF+, FF-: 20vdeon yia FOUNDATION Fieldbus (H1) kata IEC 61158-2,
U=9..32V, =13 mA (kavovikr Aerroupyia), 17 mA (o trepitrrwon AdBoug / FDE)

Bon@nTikn evépyeia:

BA£étTe TTIVaKida TUTTOU

leiwon AsiToupyiag

Aotrpo 9 Koékkivo 11 XaAuBdivn Owpdkion
MrAe 10 Kirpivo

MeTaTpotréag péTpnong B AioBntipag Tiuwyv pétpnong
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4 0Oéon og Asitoupyia

4.1 "EAegyxog 1rpiv Tn Béon o€ AsiToupyia

Mpiv Tn Béon o€ AeiToupyia TTPETTEl va eAeyXTOUV Ta akOAouBa onpeia:
* H BondnTiKA evépyeia TTPETTEN va €ival ATTEVEPYOTTOINMEVN.

* H Bon6nTtikn evépyeia TTPETTEN va TAUTICETAI E TA OTOIXEIQ OTNV TTIVAKiIdA TUTTOU.

o Ymodeign

O1 ouvdéoelg yia Tn BondnTiKA evépyeia BpiokovTal KATW aTTd TO NUIKUKAIKG KAAuppa (1) oTto
BGAapo ouvdEoNgG.

G00168

Eik. 26

1 HPIKUKAIKG KAAUpPPa

* H Kat@AnWng Twv CuVOECEWV TTPETTEI VA £XEI YiVEI CUPPWVA E TO axEDI0 GUVOEDNG.
* H ouokeun TTpETTEl va gival CwaTA YEIWPEVN.
+  O1 oplaokég TINEG BepuoKpaaiag TTPETTEI va TRPNBoUV.

+ HEEPROM (1) mpémel va gival BUCPATWPEVO GTNV KAPTA TUTTWHPEVOU KUKAWUATOG OTO
peTaTpotTéa péTpnong. 2tnv EEPROM Bpioketal pia mivakida, n otroia epIAapBavel Tov
ap1Buo apayyeAiag kai évav TeAIKO aplBué. Autdg o TEAIKOG apIBuOS BpiokeTal TTAvw oThV
TNIVOKI®a TUTTOU TOU avTioToIXou aicOnTApa Tiywyv Pétpnaong. Kai ol dUo apiBuoi rpétrel va

TauTiCovtai!
&
G00147
Ek. 27
1 EEPROM
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Oéon og AsiToupyia "D

* O peTatpoTréas TWV TIHWV PETPNONG TTPETTEN VA gival cuvapuoAoynuévog o€ pia Béon, 660 1O
duvardv Xwpig kpdaououg.

*  H owoTth avTioToixnon aiobntipwyv TIHWV METPNONG Kal JETATPOTTEWV OTO povTéAo FXE4000
(MAG-XE). O1 a108nTAPEG TIHWV PETPNONG avUWwaon oTnV TTIVOKida TUTTOU Toug TEAIKOUG
apiBuoug X1, X2, kTA. O1 YeTATPOTTEIG JETPNONG £XOUV TOUG TEAIKOUG apiBuolg Y1, Y2, KTA.
X1 ka1 Y1 oxnuatifouv yia evotnTa.

* 'EAeyxog TnG €£600U TTaANOU.

H €€0d0¢ TTaApoU ptropei va Asitoupynoel wg evepynTikng €€000¢ (TTaApoi 24 VDC) ) wg
TTadnTIK £€£000¢ (0TTITOfeUKTNG). H pUBuIon TNG €£600U TTAAPOU TTPAYUATOTTOIEITAl, OTTWG
QaiveTal oTnv akdAoubn eikova.

> [ e[l =]

G00163

o o[te |t [[ =]

Eik. 28 PuBuion Tng €€660ou TTaApoU Pe euPUCUATOUUEVN YEQUPQ

A TMaAuo6g Tabnrikég 1 TMAdka 086vng
B TMaAudg evepydg

4.2 EktéAeon Tng 0éong o€ AsiToupyia

421

422

Evepyotroinon BondnTiKAg evépyeiag

Metd TnVv evepyotroinon Tng PondnTiKAG evépyeiag auykpivovTal Ta dedouéva Tou aiodntripa
omnv efwtepiki EEPROM pe mig eowtepikd amobnkeupéveg mipéG. Otav 1o oToixeia dgv
TAUTICOVTAI, EKTEAEITAI PIA QUTOPATN AVTIKATACTACN TWV OESOUEVWV TOU PETATPOTTED PETPNONG.
Ortav auti oupuBei, eppavidetar To pAvupa “Primary data are loaded”. H didraén pérpnong eivai
TWPA O€ ETOINOTNTA AEITOUPYIAG.

H 0Bd6vn d¢ixvel TNV TpEXouaa por).

PUOuION OUOKEURG

Kat emOBuuia puBpiletal n ouokeur] ammd 10 €pYO0TACIO CUPQWVA UE TA CTOIXEIO TOU TTEAATN.
Otav dev uttdpyouv oToIxXeia, TTapadideTal N CUOKEUA PE TIG pUBUICEIS TOU EpyoaTaciou.

MNa T pUBUION TNG CUCKEUNAG £TTi TOTTOU APKEi N €TIAOYA A N €lI0aywyn HOVO Aiywv TTapaUETPWY.
H eicaywyn A n €mAOYA Twv TTOPAUETPWY TTEPIYPAPETAI OTNV vOTNTA “Elcaywyn 0edouévwy o€
ouvtopoypagia”. Mia olvroun emokétTnon TG OOuAG Tou peEvOoU PBpiokeTal OTnv evoTnTa
“ZUVOTITIKN TTOpOUGiaon TWV TTAPAPETPWV”.

MNa mn 6€on o€ Aeiroupyia TTpETTEl va eAeyxBoUv A va puBuioTouv oI akOAOUBEG TTAPAUETPOI.

1. Tehik Tign TePIoXAg pérpnong (B€ua pevou “Range” kai Bépa pevou “Movada’).

H ouokeun puBpiCetal atrd 1o pyooTACIo 0Tn HEYAAUTEPN TEAIKN TIUA TTEPIOXNAS METPNONG,
e@oéoov dev UTTAPXOUV GAANa aToiXeia Tou TTEAGTN. 16aVIKEG gival o1 TENIKEG TINEG TTEPIOXAG
METPNONG, TTOU AVTIOTOIXOUV O€ JIa TaXUTNTa Ppong atrd 2 £éwg 3 m/s [’ auTo TTpETTEl TTIPWTA
va puBuIoTEl 0To BéPa pevoU “Movada” n povada Range (1r.x. m3/h A I/s) kal Yetd 070 Béua
pevou “Range” n TeAkr] TiuA eploxng péETpnong. O1 pIKPOTEPES Kal o1 HEYAAUTEPES BUVATEG
pPUBUICOPEVEG TEAIKEG TIUEG TTEPIOXAS METPNONG TTapouaIalovTal aTov akdAouBo Trivaka.
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Ymodeign

H TeAIKA TP TTEPIOXNS METPNONG €ival OTIG BABUOVOUNUEVEG TUOKEUEG POVIUA pUBUIoUEVN.

TeAik TIPA TTEPIOXAG METPNONG

“Oupida dieTTaPNS”).

‘E§080¢ raApou (Bépa pevou “TaApdg” kal Béua pevou “Movada’”)

OvopaoTIKK SIAUETPOG eAayioTo (0,5 m/s) MéyioTo (10 m/s)
3 0,2 I/min 4 |/min
4 0,4 I/min 8 I/min
6 1,0 I/min 20 I/min
8 1,5 I/min 30 I/min
10 2,25 I/min 45 |/min
15 5 I/min 100 I/min
20 7,5 I/min 150 I/min
25 10 I/min 200 I/min
32 20 I/min 400 I/min
40 30 I/min 600 I/min
50 3mh 60 m*h
65 6 m’h 120 m%h
80 9mh 180 m%h
100 12 m’/h 240 m*/h
TeAIk TIPA TTEPIOXAG METPNONG
OvopaoTIKK SIAUETPOG eAayioTo (0,5 m/s) MéyioTo (10 m/s)
125 21 m°/h 420 m°/h
150 30 m*h 600 m*h
200 54 m/h 1080 m%h
250 90 m*h 1800 m%h
300 120 m¥h 2400 m*h
350 165 m%/h 3300 m*/h
400 225 m°/h 4500 m*/h
450 300 m*/h 6000 m*/h
500 330 m*h 6600 m*/h
600 480 m¥h 6900 m*/h
700 660 m/h 13200 m*h
800 900 m*h 18000 m*/h
900 1200 m%h 24000 m*/h
1000 1350 m°/h 27000 m*/h
2. 'E§odog peupaTog (Bépa pevou “EE0dog pelpaTtog”)
Edw emAéyeTal n emBuunTr Trepioxr peupaTog (0 ... 20 mMA R 4 ... 20 mA)
3. XTIG OUOKEUEG e dlaUuAou TTediou TTpETTEl va puBuIoTEi n dilBuvon diauAou (BEua pevou

MNa ™ puBuIon Tou apIBUoU TwV TTOAYWY avd povdada Oykou, TTIPETTEI TIPWTA VA ETTIAEYEI OTO
Bépa pevou “Movada’ n yovada Tou PeTpnTA (T.X. m3 A 1). MeTd TTpéTrel 0To BEPA pevoU
“MaApog” va kataxwpnBei o apiBPog TwWV TTOAPWY.

5. EUpog maApou (Bépa pevou “Eupog TTaApou”)

MNa Tnv e§wTepIKnA eTTECEPYATia Twv TTAAPWY ATTAPIBUNONG TTOU UTTAPXOUV OTOUG OKPOJEKTEG
V8 ka1 V9 umropei va puBuioTei 1o 0pog TTaAuoU petagu 0,1 ms kar 2000 ms.

6. Mndevikil 8éon cuoTAPATOG (Béua Pevou “Mndevikr) BEon cuoTAUATOS”)

Mpog TouTo TrPéTTEl va TeBEi To uypd oToV aIBONTAPA PETPNONG O€ aTTOAUTN akivnToTroinon. O
aIoONTAPAG TIHWV PETPNONG TTPETTEI VA €ival EVTEAWG YEUATOG. ETTIAEETE TO peEvOU “Mndevikn
0éon ouoTtAuaTtog”. 21n ouvéxela Tratiote ENTER. Me 1o TAAKTpo STEP kaAéoTe “Autéuara”
Kal evepyoTtolnoTe TNV e€looppdtnon ue ENTER. Katd tn didpkeia Tng autéuaTtng
€EOMOIWONG PETPA O PETATPOTTEAG PETPNONG OTN deUTEPN OEIPA TNG 008vNG atrd 255 £wg 0.
Metd TepparTiCeTal n gopoiwon Pndevikhg Béong cuoThuarog. H e€opoiwaon diapkei Trepitrou

20 deutepOAeTITO.
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7. AviXveuThng adsiou cwARva
(O¢pa pevou “AvixveuTtng ad. cwAnva”), OTIG CUOKEUEG aTTd ovopaoTIKA didueTpo DN10

O owAAvag pétpnong Tou aiIcONTAPA TIHWYV PETPNONG TTPETTEN Va gival YePATOG. ETTIAEETE TO
pevou “Avixveutnc ad. cwAnva”. Z1n ouvéxeia Tatiote ENTER. Me 1o TAfikTpo STEP
KaAéoTe “Autduarta” kal evepyotroijoTte ue ENTER. Epgaviletal évag apiBudg atnv 086vn.
AANGETE auTh TV TIPA pe 1o TTARKTPo STEP ) DATA otnv Tiuf 2000 £ 25 Hz. MapaAdBeTe
auTA Tnv Ty ue ENTER.

Twpa adeldoTe TN CWARVWON. Z€ AUTH TNV TTEPITITWAON TTPETTEI N EPPAVICOUEVN £DW TIUNA
eCopoiwong va augndei otn pubuicpévn TIPA HECW Tou pevou “Katw@Aio evepyoTroinong”.
‘ETO1 €COUOILIVETAI O AVIXVEUTHG AOEIOU CWARVA.

o Yméde1gn

l 2710 TEAOG TNG TTAPAPETPOTIOINGNG TTPETTEI VO aTToBnNKeUTOUV OAa Ta dedopéva. I’ auTtd KaAEoTe
10 B€pa pevou “AtroBrikeuan dedopévwy oTnv e€wt. EEPROM” kai atrobnkeloTe ye ENTER.

5 MNapaperpotroinon

5.1 Eicaywyn dedopévwv

H eicaywyr) dedopévwyv TTpayUATOTTOIEITAI PJE avoIXTO TTEPIBANPA péow Twv TTARKTPpWYV (3), uE
KA€I0TO KAAUpPa TTepIBAAMATOG Pe Tn BonBeia Tou payvnTikoU Treipou (6) Kal Twv PayvnTIKWV
aioOnTApwv. MNa Tnv ekTéAean TnNG AsIToupyiag KpatHoTe Tov TTEipo TTAvw OTO eKAOTOTE GUUBOAO

NS.
2TAvVTOp €KdOON
6— AlE ®
& €= MAGNETA G00148

Eik. 29

1 Buopartouuevn EEPROM 4 MayvnTikog aiobntipag STEP

2  MayvnTikog aiotnTiRpag 5 MayvnTtikog aiodntrpag C/CE

DATA/ENTER .
6 MayvATng

3 TIAAKTpa yia To XEIpIoud
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Katd 1n didpkeia NG eioaywyng Twy OeOONEVWY TTAPAPEVEI O PETATPOTTEQS METPNONG online,
OnA. n €€odog pelpatog kal n £€E000¢ TTaAUoU efakoAouBouv va Ocixvouv Tnv Tpéxouaoa
KaTdoTaon AEIToupyiag. 2Tn CUVEXEID TTEPIYPAPOVTAI OI EEXWPIOTEG AEITOUPYIEG TTARKTPWV:

C/CE AAAayn PeTagu TpOTTOU AsIToupyiag Kail Pevou.

sTEPJ  To mAfkTpo STEP eival éva atmo dUo Ta TTANKTPa Twv BeAwv. Me 1o
STEP yiveral 1o {eUANICUA TOU pevou TTPOG Ta eNTTPOG. MTTopouv va
KANBoUv 6Aeg o1 emBUPNTEG TTAPAETPOL.

DATAT  To mAnkTpo DATA eival éva atro duo Ta TTANKTPa Twv BeAwv. Me To
DATA yivetai To e@UANIOPQ TOU PEVOU TTPOG Ta TTiow. MTTOopouv va
KANBoUv OAeg o1 EMBUPNTEG TTAPAUETPOL.

ENTER H Aeitoupyia ENTER TTpayuatoTrolEiTal Je TO TAUTOXPOVO TTATAMA TWV
OUo TANKTpwv Twv BeAwv STEP kai DATA. To ENTER éxel Tig
aKOAoUBeG AcIToupyieg:

» Evepyotroinon A atrevepyoTtroinong Tng TrpooTaagia
TTPOYPAUUATIONOU.

+ [lépacua oTnv TTOPAUETPO TTOU TTPOKEITAI VO AAAGEEN KAl
TTPOCadIOPIoUOG TNG VEAG, ETTIAEYPEVNG 1] PUBUICUEVNG TTAPANETPOU.

H Aeitoupyia ENTER e€ival evepydg povo yia mepitrou 10 sec. Otav eviog
auTwV Twv 10 BeUTEPOAETTTWY eV TTPAYUATOTTOINBEI Kauia elIcaywyn,
T6TE O PETATPOTTEAG PETPNONG OEixvel 0TV 086vN TNV TTANIA TIUH.

ExktéAeon Tng Aeitoupyiag ENTER pe 10 XEIpIOHO payvnTIKOU TrEipou

H Asitoupyia ENTER ekteAeital, 6Tav o aiobnmipag DATA/ENTER evepyotroin®ei mavw otmoé 3
deutepoAetita. H emBeBaiwon TTpayuaToTtroigital ge 7o avaBoofnua NG 08évng.

Katd tTnv eicaywyn 0edopévwv JETAEU OUO TPOTTWYV EI0AYWYIG dIAPEPOUV:
* ApIBunTIKA glIcaywyn
+ Elcaywyn oUu@wva Pe TTPOKABOPIGUEVO TTIVOKA

o Ymodeiln

l Katd tn didpkeia TG e10aywyAg Twv OeBOPEVIWIV EAEYXETAI N AOYIKOTNTA TWV TINWV EICAYWYNG
KOl EVOEXOUEVWG ATTOPPITITOVTAI E EVa QVTIOTOIXO MAVUNA.
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5.2 Eicaywyn dedopévwv o€ GUVTOPOYpPOPia
ZKOTTOGg Eicaywyn MAnpo@opieg 086vng
ApxikA Bdan “MAnpogopieg diepyaaiag” —V98.14 %
— V12,000 m®
1. KAAon pevou. CICE Epgavicetal pia
OTTOIOdNTTOTE TTAPAPETPOG
v
2. Avagntnon tng apapétpou “Npootacia STEP 1 DATA "MpooTacia TpoypappaTIcHoU”
TTPOYPOaPMaTIoUOU”. ON
v
3. AxkuUpwoaon Tng “MpooTtaaiag ENTER "MpooTacia TpoypayuaTiouou”
TTPOYPaUUATIOHOU”. / \ OFF
ATtreuBgiag ap1BunTIKN eiI0aywyn Eicaywyn og popen mivaka
TKOTOg Eicaywyn MAnpogopitg TKOTOg Eicaywyn MAnpogopieg 086vng
006vng
4. Avalntnon Tng STEP  DATA Range 4. TopdueTpog STEP R YTrouevou
Tapauétpou "Range”. 1800,00 m3/h "Y1ropevou Movada". DATA Movdada
v v
5. AAMayA Tng ENTER Range 5. AMayA Tng ENTER Movada Range
Tapauétpou "Range”. -m3h TTapdueTpou m¥/h. m3/h
v v
Range 6. Avalntnon STEP R Movada Range
6240,00m%h emBupnTAG TIUAG, DATA m3/min
.X. m3min.
6. Eicaywyn Tng AAA v
emBupnTAg oeipdg 6 x DATA 7. MMpoodiopiopdg TiwRG.  ENTER "MopaKaAW TTEPIUEVETE"
Wnoiwv. STEP
2 x DATA v
STEP ) ] . -
4 x DATA 8. Epe¢avion véag Tiung. Movzg;]mli?:nge
STEP v
STEP
10 x DATA 9. Eykat@Aeiyn pevou. CICE
STEP
STEP
v
7. TpoodIopIoCPOG TIUAG. ENTER "MapakaAw
TTEPIUEVETE"
8. Epodvion véag TIAG. Range
v 6240,00 m*/h
9. Eykat@Aeiyn pevou. CICE
v v
10. Avadntnon tng TTapapéTpou “MpooTacia STEP 1 DATA "MpooTacia TTpoypappaTiopuou”
TTPOYPANMATIOUOU”. OFF
v
11. Emavepyotroinon Tng TpooTaagiag ENTER "MpooTacia TpoypappaTIouoU”
TTpOypaUMaTiouoU. ON
v
12. Apyxikn Bdaon, TAnpogopieg digpyaaiag (o CICE — V98.14 %
METOTPOTTEQG PETPNONG TTapapével online). —V12.000 m3
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5.3 ZuvoTITIKN TTAPOUCIACN TWV TTAPAUETPWY OE GUVTONOYPAPia

*Prog. Protection*
On

_| *Prog. Protection*
| off

| Prog. Prot. Code

[ o

I *Prog. Protection*
| off

Prog. Prot. Code

| Old PP Code?

| New PP Code?

On | o [ o
I
Language
English
I
Submenu _| Meter size _| Span Cs 6.25 Hz | Zero Cz 6.25Hz
Primary | DN250 10In | 56.123 % | 0.1203% _I
| Short model no. | Orderno.
| DEA4... | 000195368/X001
Cal-fact 10m/s
1800.00 mh
I
Range
400.00 mh
I
Pulse factor
1.0000 /m?
I
Pulse width
30.000
I
Low flow cut-off
1.000 %
I
Damping
10.0000 sec
I
Filter
On
I
Density
2.54300 g/cm?®
System zero adj _[ System zero ad;. _[ System zero adj.
3.5Hz | manual | automatic
I
Submenu _[ Range Unit _[ Totalizer Unit _[ Unit factor
Unit | ifs | ms | 3785.41 liter _|
_| Unit name _| Prog. Unit
| kgal /s /min /h | without density
Submenu _| Error log _| Max. alarm _| Min. alarm
Alarm [0..3.. [ 130% [ 10%
|
Submenu | Terminal P7/G2 | Terminal X1/G2

| general alarm

| Ext. Zero Return

Prog. Input/output
[

Submenu
Current output

| Current output

[ 0-20mA

| lout at alarm

[ 130%

D184B133U03
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I
Submenu | Communication | Instr. adress | Baudrate
Data link | asci [ o | 4800 Baud
I Communication _[ Instr. address I Communication
| HART | 000 | Profibus PA
|| Slave address | 1D no Selector | Gateway 11/2002
126 -BUS- 0x9700 D200S022U01 A.13
| Communication | Slave address. | Function
| PROFIBUS DP | 008 | Param. -PROFIB.DP
Submenu | Function test | Function test
Function test | Tout | RAM (ASIC)
I
Submenu || Detector e pipe | loutat empty pipe | alarm empty pipe
Detector e pipe [ on [ 130% on
|| threshold Adjust
2300 Hz Detector e pipe
Submenu | Totalizer -> F || Totalizer ->F || Overflow -> F
Totalizer reset 4697.00 m* 250
_| Totalizer <-R _| Totalizer <-R _| Overflow <- R
| reset | 625.000 m* | 004
I Totalizer function _[ Power outage
_| Standard | reset
Submenu | 1st Line _| 2nd line | 1st Line multipl.
Display _I Q [%] | Totalizer _I Q [Bar graph]
| 2nd Line multipl.
| off
Submenu | Operating mode | Flow direction | Flow indication
Operating mode | standard | Forward / Reverse | normal
[
Load Data from ext.
EEPROM
I
Store Data to ext.
EEPROM
I
Model number 05/02
Part number B.12
I
TAG number
I
Service code
o Ymodeign
l MAnpogopieg yia TNV kaBodriynan pevou TG CUOKEURG Ba Bpeite 0To KeEPAAQIO
“MapaperpoTroinon” aTig odnyieg AeiIToupyiag.
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Mnvopata c@AaAparog

6 Mnvopata c@AaApartog

H o kdtw avagepduevn ANioTa Twv uNVUPATWY o@AaApaTog divel emeénynUaTikég UTTOBEIEEIS yia
TOUG KWAIKOUG OQAAYATOG TTOU eP@avifovtal pEow NG 006vng. Katd tnv eicaywyr] 6edouévv
dev TTapoucIdleTal o KwdIKOG odApaTog 0 éwg 9, A, B, C.

Kwdik6g | Epgpavifopevo o@dAua MéTpa TTPOG AVTIMETWITION
O@AANAT | CUCTAMATOG
og
0 H ocwAfvwaon &¢gv eival yepdtn | Avoi€te Tn fava gpayng, MepioTe 10 0UOTNUA CWANVWOEWV,
PuBuioTe Tov avixveuT evepyoTToinong Kevhg AsiToupyiag.
1 Metatpotréag A/D EAattwoTe Tn por, oTpayyalioTte Tn Béva ¢payng.
OETIKN ) apvNnTIKA avagopd EAEyETe TNV TTAGKO OUVOEONG KaI TO HETATPOTTEN PETPNONG.
TTOAU pIKpR

3 Por peyoAutepn atréd 130 % EAatTwoTe TN pory, aAAGETE TNV TTEPIoX YETPNONG.

4 E€wrtepikn eTagr S10KOTTAG H atrevepyoTtroinon e€600u evepyoTToINONKe HECW ETTAPAG AVTAIAG 1)
EVEPYOTTOINUEVN ETTAPNG TTEDIOU.

5 RAM eAaTTwMOTIKA To TTpOYpAPUa TTPETTEI VO APXIKOTTOINOEN €K VEOU.

1. Z1Tnv 086vn guavicetal EAGTE O€ €TOPN PE TO TUAMA TEXVIKAG UTTOOTHPIENG TNG ABB.
o@daAua 5, 2. Eygavicetal MAnpogopia: Eo@aAuéva dedopéva otn RAM, 0 UTTOAOYIOTHG EKTEAEI
O@AAPa 5 pévo oTn PvAun autouaTta pia emavagopd (Reset) kal opTwvel €k véou Ta dedouéva
amoBnKeung CQOAUATWY a6 Tnv EEPROM.

7 OeTIK ava@opd TTOAU peyaAn | EAéyETe TO KOAWSIO GANATOG KAl TN pUBUICN TOU payvnTikou Trediou.

8 ApvnTIKN ava@opd TTOAU EA£yETe TO KOAWDIO ONPATOG Kail T PUBUICN TOU PayvnTIKoU Trediou.

MEYAAN

6 Z@aAua >V MndevioTe TO HETPNTH TTPOCAYWYNAG N EICAYETE VEQ TIUN

TTPOPPUBUICNG UETPNTA.
Z@AApa yetpnTi < R Mnd¢evioTe TO PHETPNTH ETTICTPOPNG 1] EICAYETE VEQ TIUA TTPOPPUBUIONG
HETPNTN.
Z@AaAua peTPNTA MeTpnTrG TTPOCAYWYNG Kal ETTICTPOPAG A HETPNTAG SIaQOPAg
ENATTWHATIKOG, UNOEVIOTE TO UETPNTA TTPOCAYWYIG/ETTIOTPOPNG.
9 >uxvoTnTa d1Eyepong >¢ epimTwon PBondnTikAg evépyeiag 50/60 Hz eAéyETte Tn ouxvoTnTa
EAATTWUATIKN pelpaTog | o€ TTePITTTWOn BondnTikng evépyeiag AC/DC opdAua
oTnNVv Yn@lokA TTAGKA ORUATOG.

A Opiakn TIPA cuvayeppolt MAX | EAatTwaoTe TN pon.

B Opiakn TIPA cuvayeppou MIN AugnoTe TN PON.

C Akupa dedopéva aiobnThpa Ta dedopéva Tou aiobnTtripa otnv ecwTepiki EEPROM eivar dkupa.
210 uTtopEvoU "AIoBNTAPAG" ouykpiveTe Ta dedopEva PE TA OTOIXEIA
oTnv Tvakida TuTrou. OTav Ta dedopéva TauTiCovTal, YTTopEi HEoWw
"Store Primary" va undevioTei To yfivupa o@aAuatog. Otav Ta givai
Oev gival idla, TTPETTel TTPWTA va elcaxBolv Ta 0edouéva Tou
aio8nTpa kal Yeté va oAokAnpwBouv pe "Store Primary”, eAdTe o€
emagn e 1o o€pPig ABB.

10 Eicaywyn > 1,00 Range DN > | MikpUveTe Tnv TrepIoxn pétpnong Range.

10 m/s

11 Eicaywyn < 0,05 Range DN < | AuénoTe Tnv trepioxn péTpnong Range.

0,5m/s

16 Eicaywyn > 10 % éptmouca MIkpUVETE TNV TIPNA €I0aYWYAG.

TO0OTNTA
17 Eicaywyn < 0 % éptTouca AuEAOTE TNV TIUNA €1I00YWYAG.
TO0OTNTA

20 Eicaywyn = 100 s améofeon MIKPUVETE TNV TIUA €I0AYWYNG.

21 Eicaywyn = 0,5 s améofeon AutnaoTe TNV TIPNA gl0aywyng (avaAoya pe Tn ouxvoTtnta dIEyEpang).

22 Eicaywyn > 99 &1etbuvon MIKpUVETE TNV TIUA €EI0ayWYNS.

OUOKEUNG
38 Eicaywyn > 1000 MIKpUVETE TNV TIUA EI0ayWYNG.
TTaApoi/povada
39 Eicaywyn > 0,001 AugAOTE TNV TIUL €1I00YWYAG.
TTaApoi/povada
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Kwbdikég | Epgavifépevo opdaApa MéTpa TTPOG AVTIHETWITION

O@AANAT | CUCTAMATOG

og

40 2uxvoTNTa PETPNONG GVW TOU MikpuveTe Tn BapuTtnTa TTAAPOU.

MEYIOTOU Opiou, TUTTOTTOINUEVN
£¢000¢ TTaAuoU, Baputnta (5 kHz)

41 2uxvoTnTa pETpnong Katw Tou | AuénoTe Tn BapuTtnta TTaApoU.
eAayioTou opiou < 0,00016 Hz
42 Eioaywyr] > 2000 ms Upog TTaAuoU | MIKpUVETE TRV TIPA £100YWYNG.
43 Eicaywyr > 0,1 ms eUpog TToAyoU | AUENOTE TNV TIUA E1I0aYWYNS.
44 Eicaywyr > 5,0 g/lcm3 trukvérnra MIKPUVETE TNV TIUA EI0AYWYNS.
45 Eicaywyr > 0,01 g/em3 Trukvétnra | AUENOTE TNV TIUA E1I0aYWYNS.
46 Eicaywyn 1ToAU peydAn MIKPUVETE TNV TIUA €£I0QYWYNG YId TO €UPOG TTOAUOU.
54 Mndevikr 8éon ailoBntripa > 50 Hz | EAEyETe TN yeiwon kal Ta orjpaTa yeiwong. H e€opoiwon ytropei va
TTpayuarotroinBei, 6tav o alodnTAPAg Pong eival yeATOS UE UyPO Kal
TO UYpO £xel TEBei o€ arOAUTN aKIVNTOTTOINGN.
56 Eicaywyn > 3000 kaTw@Aio MIkpUVETE TNV TIUA €I0ayWYNG, EAEYETE TNV e§opoiwan "AvixveuTng
EVEPYOTTOINONG AVIXVEUTH adeiou cwAnva".
adelou cwAnva
74/76 Eicaywyn > 130 % ocuvayepudg | MiIkpUveTe TNV TIPNA €1I0aYWYRAG.
MAX - 1§ ouvayepués MIN
91 Aedopéva otnv EEPROM Ta dedopéva otnv ecwTtepikr) EEPROM gival akupa, yia JETpa BAETTE
EANATTWHATIKA aTov KwoIKO oQAAuaTog 5.
92 Aedopéva e€wtep. EEPROM Ta dedopéva (1.X. Range, améofeon) otnv e€wTtepikh EEPROM
ENATTWHATIKA gival akupa, Tpdéopaacn duvarth. MNapouaoidleTal, dTav n AsiToupyia
"AtroBrikeuon dedopévwy oTnv e€wTep. EEPROM" dev ekTEAEOTNKE.
Me tn Aeitoupyia "AtroBrikeuon dedopuévwy otnv eEwtep. EEPROM"
oBrveTal To PAVUPO 0QAAUATOG.
93 E¢wrtep. EEPROM Kapia mpoécpaon duvarh, e€aptnua eAattwuaTikd. Otav 10 e€dpTnua
eAATTWMATIKA A OgV UTTAPXEI OV UTTAPXEI, TOTE TTPETTEI N TPEXOUCA KAl N QVTIOTOIXN OTO POOUETPO
eCwtepik) EEPROM va BuopatwBouv mévw atrd TV 0846vn.
94 ‘Ekdoon eEwtep. EEPROM H Baon dedopévwy dev ival n Tpéxouoa yia TNV Ekdoon AoyIoUIKOU.
EAATTWUATIKA Me 1 Aeimoupyia "PopTwpa dedopévwy attd eEwTtep. EEPROM”
ekTeAEiTal pia autépaTn evnuépwon (Update) Twv eEwTepIKWV
oedopévwy. H Aeiroupyia "AtroBrikeuon edouEVWY OTNV EEWTEP.
EEPROM" ofnvel To yAvupa 0@AALATOG.
95 E¢wrepikda dedopéva aiobntrpa | BAéTTe oTov Kwdikd a@dAuatog C.
EANATTWHATIKA
96 ‘Ekdoon EEPROM H Bdon dedopévwy atnv EEPROM £xel pia diag@opeTikn £€kdoan aTmo
ENATTWUATIKN TO eVOWMATWHEVO Aoyiopikd. Me Tn Asitoupyia "Evnuépwaon
(Update)" undeviletal To c@AAua.
97 AloOnTpag EAATTWUATIKOG Ta dedopéva Tou aigdnTrpa atnv ecwtepikl EEPROM eivar akupa.
Me 1n Aeimoupyia "Load Primary" undeviletal To o@dApa. (BAETre oTov
KWOIKG apdAuarog C).
98 ‘Ekdoon EEPROM Kapia mpécpBacon duvarh, e€aptiuara eAattwpatika Otav 10
ENATTWHATIKA 1] OEV UTTAPXEI e€dpTnUa dev UTTAPXEL, TOTE TTPETTEI N TPEXOUCA KAl N QvTIOTOIXN OTO
poduetpo EEPROM va BuopatwBouv.
99 Eicaywyr) TToAU peydAn MIKpUVETE TNV €1I0aYWYH.

Eicaywyn oAU yIkpn

AugnoTE TNV El0aywyH).

7 MapdpTnua

7.1  MNepaitépw éyypaga
» O0nyieg Aciroupyiag (D184B132Uxx)
«  ®UMo oToixeiwv (D184S075Uxx)
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Bezpecénost RpD

1 Bezpecnost

1.1 VSeobecné k bezpecnosti

Kapitola "Bezpecnost" Vam poskytuje prehled bezpecnostnich aspektl, které je nutno mit na
zfeteli ve spojeni s provozem pfistroje.

Pristroj byl vyroben podle toho €asu platnych technickych predpisu, a je provozné bezpecny.
Byl pfezkousen a opustil vyrobni zavod v bezpenostné-technickém bezvadném stavu. K
uchovani tohoto stavu pfistroje je nutno dbat a dodrzovat udaje navodu jakoz i platné
dokumentace a certifikatu.

VSeobecna bezpecnostni ustanoveni je nutno pfi provozu pfistroje bezpodmineéné dodrzet.
Kromé vSeobecnych pokynl jsou popisy procest nebo instrukce k pocinani v jednotlivych
kapitolach oznageny konkrétnimi bezpe€nostnimi pokyny.

Teprve dodrzovani vSech bezpecnostnich pokynd umozni optimalni ochranu personalu a
zivotniho prostfedi pfed ohrozenim a bezpec¢ny a bezporuchovy provoz pfistroje.

1.2 Uégelové pouziti
Tento pfistroj je uréen k nasledujicimu pouZiti:
+ K dopravovani kapalnych, kaSovitych nebo pastovitych elektricky vodivych méficich latek.

+ K méfeni pratoku provozniho objemu hmotnostnich jednotek (za konstantniho tlaku /
teploty), kdyz byla zvolena fyzikalni jednotka.

Ugelové pouziti zahrnuje také nasledujici body:
» Dodrzovani a jednani podle instrukci tohoto navodu.
+ DodrZzovani technickych meznich hodnot, viz kapitola "Technické mezni hodnoty".

+ Pouzivani pouze pfipustnych méficich latek, viz kapitola "Pfipustné méfici latky".

1.3 Neucelové pouziti
Nasledujici pouziti pFistroje jsou nepfipustna:

* Provoz jako elasticky kompenzator v potrubich, napf za u€elem kompenzace nespravnych
trubkovych spojeni, chvéni potrubi, dilatace potrubi atd.

» Pouziti jako pomucky pro vzestup, napf. za t¢elem montaze.

+ Pouziti jako pfichytky pro externi bfemena, napf. jako drzak potrubi atd.

+ Nanos materialu, napf. pfelakovanim typového Stitku nebo navafovanim nebo pfipajenim
jinych dilu.

+ Ubé&r materialu napf. navrtanim télesa.

Opravy, zmény a doplfiky nebo vestavba nahradnich dild jsou pfipustné pouze podle popisu v

navodu. DalekosahlejSi Cinnosti musi byt dohodnuty s ABB Automation Products GmbH.
Vyjimku tvofi opravy v dilnach autorizovanych firmou ABB.
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1.4 Technické mezni hodnoty

Pristroj je uréen vyhradné& k pouziti v rozmezi technickych meznich hodnot uvedenych na
typovém S§titku a ve specifikaci.

Je nutno dodrzet nasledujici technické mezni hodnoty:

Pripustny tlak (PS) a pfipustna teplota méfici latky (TS) nesmi pfesahovat tlakové-teplotni
hodnoty (p/T ratings).

Maximalni provozni teplota nesmi byt pfesazena.
PFipustna okolni teplota nesmi byt pfesazena.
P¥i provozu je nutno dbat na ochrannou tfidu télesa.

Snimac prutoku nesmi byt v provozu v blizkosti silnych elektromagnetickych poli, napf.
motoru, Cerpadel, transformatort atd. Musi byt dodrzen minimalni odstup cca 100 mm. V
pfipadé montaze na ocelovych dilech (napf. ocelové nosniky) musi byt dodrzen minimaini
odstup 100 mm (tyto hodnoty byly stanoveny podle IEC801-2 resp. IECTC77B).

1.5 Pripustné mérici latky

PFi pouziti méficich latek je nutno dbat na nasledujici body:

Smi se pouzivat pouze méfici latky (kapaliny), u nichz je podle urovné techniky nebo
provoznich zkuSenosti provozovatele zaru¢eno, Zze béhem provozu nedojde k Ujmé pro
bezpecnost provozu nezbytnych chemickych a fyzikalnich viastnosti material komponent,
které se dostanou do styku s méfici latkou, méfici elektrody, v daném pfipadé uzemnovaci
elektrody, vyztuZeni, v daném pfipadé svorkového vyvodu, v daném pfipadé ochranného
plechu a v daném pfipadé& ochranné pfiruby.

Méfici latky (kapaliny) s neznamymi vlastnostmi nebo méfici latky s brusnymi vlastnostmi se
smi pouzit pouze pokud muze provozovatel pravidelnymi a vhodnymi kontrolami zarugit
bezpecny stav pfistroje.

Musi se dodrzovat udaje typového Stitku.

1.6 Povinnosti provozovatele

Pfed pouzitim korozivnich a brusnych méficich latek musi provozovatel objasnit odolnost proti
korozi v8ech komponent, které se dostanou do styku s méfici latkou. ABB Vam pfi vybéru
poskytne podporu, nemuze vSak prevzit Zzadnou odpovédnost.

Provozovatel musi zasadné dodrZzovat pro jeho zemi platné narodni pfedpisy tykajici se
instalace, funkéni zkousky, opravy a udrzby elektrickych pfistroja.

1.7 Kvalifikace personalu

Instalaci, uvedeni do provozu a udrzbu pfistroje smi provadét pouze vycviCeny odborny
personal, k tomu autorizovany provozovatelem zafizeni. Odborny personal si musi precist
navod, porozumét mu a v ném obsazené instrukce dodrzovat.

D184B133U03
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1.8 Bezpecnostni pokyny k montazi

Dbejte na nasledujici upozornéni:

» Smér pratoku musi odpovidat oznaceni na pfistroji, pokud existuje.

» U vSech pfirubovych Sroubu dodrzujte maximalni utahovaci moment.

+ Instalujte pfistroje bez mechanického pnuti (krouceni, ohybani).

+ Instalujte pfirubové / mezipfirubové pfistroje s planparalelnimi protipfirubami.

+ Instalujte pfistroje pouze pro zamyslené provozni podminky a s vhodnymi t&€snénimi.

« V pfipadé vibraci potrubi zajistéte pfirubové Srouby a matice.

1.9 Bezpecnostni pokyny k elektrické instalaci

Elektrické pfipojeni smi provadét pouze elektrikaf podle schéma zapojeni.

Dbejte na pokyny v navodu, tykajici se elektrického pfipoje, protoze aby nebyla narusena
elektricka ochranna tfida.

Uzemnéte méfici systém podle pozadavk.

1.10 Bezpeénostni pokyny k provozu

Protékaji-li horké kapaliny, mize mit styk s povrchem za nasledek popaleni.

Agresivni nebo korozivni kapaliny mohou poSkodit vyztuzeni nebo elektrody. To mize mit za
nasledek pfed€asné unikani kapalin pod tlakem.

Nasledkem uUnavy pfirubového tésnéni nebo spojovaciho provozniho tésnéni (napf. asepticke
fitinkoveé Sroubeni, Tri-Clamp atd.) mize unikat médium pod tlakem.

Nasledkem procest CIP/SIP mohou zkfehnout pouzita vnitfni plocha tésnéni.

1.11 Bezpeénostni pokyny k inspekci a udrzbé

Vystraha - ohrozeni osob!

PFi otevieném viku télesa je pferusena ochrana EMC a proti dotyku. Uvnitf télesa se nachazi
proudové okruhy, nebezpecné v pripadé dotyku.
Proto je nutno pred otevienim vika télesa vypnout pomocny zdroj energie.

Vystraha - ohrozeni osob!

Inspekéni Sroub (k vypousténi kondenzatu) u pristroju = DN 450 maze byt pod tlakem.
Vystfikujici médium muze zplsobit téZzka zranéni.

Pfed otevienim inspekéniho Sroubu zbavte potrubi tlaku.

6-CS FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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Opravné prace smi provadét pouze vySkoleny personal.

+ Pfed demontazi pfistroje zbavte pfistroj a v daném pfipadé sousedni potrubi nebo nadrze
tlaku.

+ Pred otevienim pfistroje pfekontrolujte, zda bylo k méfeni pouzito nebezpecénych latek. V
pfistroji se mohou eventualné nachazet nebezpecéné zbytky, které mohou pfi otevieni
uniknout.

» Pokud je v ramci odpovédnosti provozovatele stanoveno, provadéjte pravidelnou inspekci
nasledujicich bodu:

- tlak nesoucich oblozZeni / vyztuzeni tlakového pfistroje
- méficko technické funkce
- tésnosti
- opotfebeni (koroze)
2 Transport
21 ZkouSka

Pred instalaci se pfesvédcCte, Ze pfistroje nevykazuji zadna poskozeni, ktera byla zplsobena
neodbornym transportem. Dopravni 8kody musi byt poznamenany v nakladnich listech.
Uplatfiujte veSkeré naroky na nahradu Skody vici pfepravci neprodlené a pred instalaci.

2.2 VSeobecné pokyny pro piepravu

PFi pfepravé pfistroje dbejte na nasledujici body:

Poloha tézisté maze byt podle druhu pfistroje mimo stfed.

Instalované ochranné plechy nebo €epicky na provoznich pFipojich u PTFE/PFA
vyztuzenych pfistrojl se smi odstranit teprve bezprostfedné pred instalaci. Pfitom je
zapotfebi dbat na to, aby nebylo vyztuZeni ufiznuto resp. poSkozeno, aby se zabranilo
pfipadnym netésnostem.

PFirubové pfistroje se nesmi zvedat za skfif méficiho transformatoru resp. za svorkovou
krabici.

D184B133U03
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2.3 Transport prirubovych pfistroji mensich nez DN 450

Vystraha - nebezpeci Urazu sesunujicim se méricim pristrojem!
Tézisté celého méficiho pristroje mize lezet vySe nez oba zavésné body nosnych popruhu.

Dbejte na to, aby se pfistroj béhem prepravy nezadoucné neotocil nebo nesesunul. Pfistroj
bocné podeprete.

Pro transport pfirubovych pfistrojd mensich nez DN 450 pouzivejte nosnych popruhd. K
nadzvednuti pFistroje uvazte nosné popruhy kolem obou provoznich pfipojli. Nepouzivejte
fetézy, protoZe by mohly poSkodit skFiri.

G00016

G00018

Obr. 2: Transport pfirubovych pfistroji vétsich nez DN 400
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3 Instalace

3.1 Montazni podminky

PFistroj registruje pratok obéma sméry. Z vyroby je definovan pritok

smérem vpred, jak ukazuje Obr. 3 .

EHE
==

Je nutno dbat na nasledujici:

G00156

Obr. 3

3.11

Osa elektrody (1) pokud mozno vodorovné nebo max. o 45°
otoCenou.

Osa elektrody

3.1.3 Vertikalni potrubi

» Vertikalni instalace pfi méfeni brusnych latek, pratok pfednostné

zdola nahoru.

G00039

Obr. 6

3.1.4 Horizontalni potrubi

*  Mé&fici trubice musi byt neustéle naplnéna.
* Méjte na paméti nepatrné stoupani potrubi za ucelem
odplynovani.

G00041

Obr. 4

3.1.2 Délka pritoku a odtoku
Délka primého pritoku Délka primého odtoku
>3 xDN >2xDN

DN = svétlost snimace

»  Fitinky, trubkova kolena, ventily atd. neinstalovat bezprostfedné
pfed méfici trubici (1).

» Klapky musi byt instlovany tak, aby kfidlo klapky nepfec¢nivalo do
snimace pratoku.

* Ventily resp. jiné vypinaci prvky maiji byt instalovany v odtoku (2).

e Za ucelem dodrzeni presnosti méfeni dbat na délku pfitoku a

G00038

Obr. 7

3.1.5 Volny pfitok resp. odtok

« V pfipadé volného odtoku neinstalovat méfici pfistroj na
nejvy88im misté resp. do odtokové strany potrubi, méfici trubice
se vyprazdni, pfipadny vznik vzduchovych bublin (1).

« V pfipadé volného pfitoku a odtoku pamatujte na shybku, aby
bylo potrubi neustale piné (2).

G00040

Obr. 8

3.1.6 Montaz v blizkosti ¢erpadel

* U snimacl méfené hodnoty, které budou instalovany v blizkosti
¢erpadel nebo jinych zdroju chvéni je ucelné pouzit mechanické
kompenzatory chveéni.

odtoku.
%ﬂ}j]] | QA@E%D |5 =
3xDN 2xDN -|-|_ T -|T
G00037
Obr. 5 600043
Obr. 9
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3.2 Montaz

3.21 Podepfieni u svétlosti pres DN 400

Pozor - nebezpeci poSkozeni komponent!

PFi nespravném podepreni mlze byt skfifn promacknuta a uvnitf ulozené elektromagnetické
civky poSkozeny.

Prilozte podpéry k okraji skfiné (viz Sipky na obrazku).

Pristroje svétlosti pfesahujici DN 400 musi byt postaveny na podklad s podpérou.

G00019

Obr. 10: Podepfeni u svétlosti pfes DN 400

3.2.2 Vseobecné

pokyny k montazi

PFi montazi je nutno dbat na nasledujici body:

MéfFici trubice musi byt neustale naplnéna.
Smeér pritoku musi odpovidat oznaceni, pokud existuje.
U v8ech pfirubovych Sroubl musi byt dodrZzen maximalni utahovaci moment.

Instalujte pfistroje bez mechanického pnuti (krouceni, ohybani).

PouZiveijte t&€snéni z materidlu snadenlivého s méfici latkou a jeji teplotou.

Tésnéni nesmi pfesahovat do pritokového kanalu, protoze pfipadna vifeni ovliviuji
presnost pfistroju.

Potrubi nesmi na pfistroj pusobit zadnymi nepfipustnymi silami a momenty.
Zatky kabelovych Sroubeni odstrarite teprve pfi montazi elektrickych kabelu.

Separatni méfici transformator (MAX-GE) instalujte na misté dalekosahle neovlivnéném
vibracemi.

Nevystavujte méfici transformator pfimému slune€nimu zafeni, v daném pfipadé pamatujte
na ochranu proti slune¢nim paprskim.

PFi volbé mista pro instalaci dbejte na to, aby do pfipoje nebo dovnitf méficiho
transformatoru nevnikla Zadna vihkost.
Upozornéni

Dalsi informace ohledné montaznich podminek a k instalaci IDM se nachazi v technickych
Udajich pfistroje.

10-CS
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3.2.3 Vestavba méfrici trubice

Se zfetelem na instalacni podminky, muze byt pfistroj zabudovan na libovolném misté potrubi.

' Pozor - poskozeni pristroje!
Tésnéni pfiruby resp. provoznich pfipoji nesmi obsahovat zadny grafit, protoze by se mohla
® na vnitini strané méfici trubice eventualné vytvofit elektricky vodiva vrstva. S ohledem na

vyztuzeni (PTFE vyztuzZeni) je z technickych ddvodu nutno se vyvarovat vakuovych raza.
Mohou mit za nasledek zni€eni pfistroje.

1. Pokud existuji, demontujte ochranné desky vlevo a vpravo od méfici trubice. Pfitom dbejte
na to, aby nebylo ufiznuto resp. poskozeno vyztuzeni pfiruby, aby nedoslo k netésnostem.

2. Vsadte méfici trubici planparalelné a centricky mezi potrubi.

3. Mezi plochy vioZte tésnéni.

o Upozornéni

l K dosazeni optimalnich vysledk, je nutno dbat na centrické zalicovani tésnéni snimace
prutoku a méfici trubice.

4. Do vyvrt(l vlozte vhodné Srouby dle kapitoly "Udaje k utahovacim momentim".
5. Namatzte svorniky se zavitem lehce tukem.

6. Utahujte matice dle nasledujiciho zobrazeni kfizem. DodrZujte utahovaci momenty dle
kapitoly "Utahovaci momenty"!

Utahujte matice nejprve cca 50% utahovacim momentem, poté cca 80% utahovacim
momentem a teprve na zavér maximalnim utahovacim momentem. Maximalni utahovaci
moment nesmi byt pfesaZen.

G00034

Obr. 11
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3.2.4 Udaje k utahovacim momentiim
PFirubové Variabiln’i
. Nominalni & pristroje Meziprirubové provozni
Svétlost DN Srouby . 3 ] pripoje,
tlak modely DE41F, pristroje
DE43F pissely
DE21, DE23
mm Inch PN Nm Nm Nm
3-8 % 40 4 x M12 8 23 6,5
10 %" 40 4 x M12 8 7 6,5
15 ¥a" 40 4 x M12 10 7 9
20 V" 40 4 x M12 16 11 20
25 1" 40 4 xM12 21 15 32
32 1va" 40 4 x M16 34 26 56
40 1% 40 4 x M16 43 33 80
50 2" 40 4 x M16 56 46 30
65 2" 40 8 x M16 39 30 42
80 3¢ 40 8 x M16 49 40 100
100 4" 16 8 x M16 47 67 125
125 5° 16 8 x M16 62
150 6" 16 8 x M20 83
200 8" 16 8 x M20 81
250 10° 16 8 x M24 120
300 12° 16 8 x M24 160
350 14* 16 16 x M24 195
400 16" 16 16 x M27 250
500 20¢ 10 20 x M24 200
600 24 10 20 x M27 260
700 28" 10 24 x M27 300
800 32¢ 10 24 x M30 390
900 36° 10 28 x M30 385
1000 40° 10 28 x M33 480

VsSeobecné informace k uzemnovani

PFi uzemnovani dbejte na nasleduijici:

K uzemnéni pouZijte pfiloZzeny zelenozZluty kabel.

Spojte zemnici Sroub snimace prutoku (na pfirubé a na skfini méficiho transformatoru) s
provoznim uzemnénim.

Svorkova krabice resp. skfin COPA musi byt rovnéz uzemnény.

U plastovych resp. izolaci oblozenych potrubi se uzemnéni provadi prostfednictvim zemnici
desky nebo uzemnovacich elektrod.

V pfipadé vyskytu rusivého napéti instalujte po jedné uzemnovaci desce pfed a za méficim
transformatorem.

Z méficko technickych divodu ma byt potencial provozniho uzemnéni identicky s
potencidlem potrubi.

Dodate€¢ného uzemnéni pfes pfivodni svorky neni zapotfebi.

Upozornéni

Jestlize je snimac pratoku zabudovan v plastovém nebo poérovinovém potrubi nebo v potrubi s
izolaénim vyztuzenim, mudze v Fidkych pfipadech dojit k vyrovnavacim prouddm pfes zemnici
elektrodu. Po delSi dobé to mlze mit za nasledek zni¢eni snimace pritoku, protoZze dochazi z
elektrotechnického hlediska k Ujmé zemnici elektrody. V takovychto pfipadech musi byt
uzemnéni provedeno prostfednictvim zemnicich desek.

3.3  Uzemnéni
3.3.1

i
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3.3.2 Kovova trubka s tuhymi prirubami

7
ahY

r r

G00115

Pfirubové provedeni Mezipfirubové provedeni

Obr. 12

3.3.3 Kovova trubka s oto€nymi pfirubami

G00116
Pfirubové provedeni Mezipfirubové provedeni
Obr. 13
3.3.4 Nekovové trubky resp. trubky s izolujicim vyztuzenim
|
|
|
|
|
i [
! |
; : FJ | LT
: | i
LL:JJ | :
: |
2 |
| £
3 = = ' = G00117
PFirubové provedeni Mezipfirubové provedeni
Obr. 14
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3.3.5 Mérici snimace z uslechtilé oceli, modely DE 21 a DE 23

Uzemnéni se provadi podle zobrazeni. Méfici latka je uzemnéna prostfednictvim adaptéru (1),
takze neni zapotfebi zadného dalSiho uzemnéni.

G00118

Obr. 15

3.3.6 Uzemnéni u pristroju s vyztuzenim z mékké nebo tvrdé pryze

U téchto pristroji je od svétlosti DN 125 ve vyztuzeni integrovan vodivy prvek. Tento prvek
uzemruje méfici latku.

3.3.7 Uzemnéni u pristroji s ochrannymi plechy

Ochranné plechy slouzi jako ochrana hrany vyztuzeni méfici trubice, napf. pro pouziti brusnych
médii. Kromeé toho splfuji funkci zemnici desky.

* U plastového nebo izolaci vyztuZzeného potrubi pfipojte ochranny plech elektricky jako
zemnici desku.

3.3.8 Uzemneéni s vodivou zemnici deskou PTFE

V rozmezi svétlosti mezi DN 10 ... 150 jsou voliteIné k dispozici zemnici desky z vodivého
PTFE. Montaz se provadi stejné jako u béznych zemnicich desek.

14 - CS FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3.4 Elektrické pripojeni
3.4.1 Priprava kabelu pro pfenos signald a budiciho proudu
Pripravte kabel podle zobrazeni.
o Upozornéni
l PouZijte koncovych objimek kabelovych Zil!
- 80
<15 5. 75 -
17 o
”78 -
72— —
G00162
Obr. 16
= i 1 N —_ ey
2 i 2
3 3
4 4
G00160
G00161
Strana pro méfici transformator Strana pro snimac
Obr. 17
1 Méfici potencial, Zluty 4 Signalini kabel, modry
2 Bily 5 Svorka SE
3 Signalni kabel, Cerveny
o Upozornéni
1 Stinéni se nesmi vzajemné dotykat, protoze by doslo ke zkratu signalu.
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P¥i instalaci dbejte na nasledujici:

Kabel pro pfenos signalli a budiciho proudu vede napétovy signal pouze nékolika milivolt( a
proto musi byt instalovan nejkratSi cestou. Maximalné pfipustna délka signalniho kabelu €&ini
50 m.

Vyhnéte se blizkosti vétSich elektrickych stroji a soucasti elektrického obvodu, které jsou
zdroji rozptylovych poli, spinacich impulst a indukci. Neni-li to mozné, instalujte kabel pro
prenos signall a budiciho proudu v kovové trubce, kterou pfipojte k provoznimu uzemnéni.

Instalujte vedeni stinéna a pfipojte je k provoznimu zemnicimu potencialu.

Nevedte signalni kabel pfes krabicové odbocnice nebo svorkovnice. Paralelné k signalnim
vedenim (Eervené a modré) je veden sou€asné stinény kabel pro budici proud (bily), takze je
mezi snimaCem a méficim transformatorem zapotrebi pouze jednoho kabelu.

Ke stinéni proti magnetickym infiltracim ma kabel vné&jsi stinéni, které je pfipojeno ke svorce
SE.

Pfi instalaci dbejte na to, aby byl kabel
instalovan s odlu¢ovacem vody (1). V
pfipadé svislé instalace usmérujte kabelové

Sroubové spoje smérem dold. ﬁ , LT

-

G00058

Obr. 18

3.4.2 Pripojeni signalniho a budiciho kabelu pro model FXE4000 (MAG-XE)

Méfici snimac je s méficim transformatorem (7
spojen pomoci signalniho / budiciho kabelu I
(Cislo vyrobku D173D025U01). Civky méficiho G}
snimace jsou napajeny budicim napétim od =
méficiho transformatoru pres svorky M1/M2.

1
Pfipojte signalni / budici kabel podle zobrazeni \5(: o
k mé&ficimu snimagi. 2—
1 Cerveny 3

NOoO O WN

eoe oo
II!II!II ;Im
1|2||3 |M1

modry ™ 7
Zluty 4 'd'}
S

svorka SE
signalni kabel

zemnici pfipoj o ——
bily
5
6
G00144

Obr. 19
Oznaceni svorek Pripoj
1+2 Zily pro mé¥ici signal
3 Vnitini spolu vedeny pramenec (Zluty), méfici potencial.
M1 + M2 PFipoje pro buzeni magnetického pole.
SE Vnéjsi stinéni kabelu.
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3.4.3 Pripojeni u ochranné tridy IP68

U snimacl méfené hodnoty s ochrannou tfidou IP68 smi vyska zaplaveni €init maximalné 5 m.
K dodavce pfilozeny kabel (TN D173D025U01) splfiuje pozadavky na schopnost ponoru.

G00171

Obr. 20

1 Maximalni vySka zaplaveni 5 m

3.43.1 Pfipoj

1. Ke spojeni snimace méfené hodnoty a méficiho transformatoru pouzijte signalni kabel
D173D025U01.

Signalni kabel pfipojte ke svorkové krabici snimaCe méfené hodnoty.
Od svorkové krabice vedte kabel az nad maximalni vySku zaplaveni 5 m.

Kabelovou pfivodku pevné utdhnéte.

AR

Svorkovou krabici peclivé uzaviete. Dbejte na spravné umisténé tésnéni vika.

Pozor - poskozeni komponent!

Plast signalniho kabelu nesmi byt poskozen. Pouze tak je zaru€ena ochranna tfida IP68 pro
snima¢ méfené hodnoty.

o Upozornéni

1 Volitelné Ize snima& méfené hodnoty objednat tak, Ze je signalni kabel ve snimadi jiZ pfipojen
a pfipoj je zality.

3.4.3.2 Zalévani svorkové krabice

K pozdéjSimu zalévani svorkové krabice na misté instalace je k dispozici dvouslozkova zalévaci
hmota (objednaci &islo D141B038U01), ktera musi byt objednana samostatné. Zalévani Ize
provadét pouze u vodorovné instalovanych snimaétd mérenych hodnot.

PFi praci méjte na zfeteli nasledujici pokyny.

Vystraha - vSeobecna nebezpeci!

Zalévaci hmota je jedovata - dbejte na vhodna opatieni!

Vystrazna upozornéni: R20, R36/37/38, R42/43

Zdravi Skodliva v pfipadé vdechnuti, zabrarite pfimému styku s pokozkou, drazdi oci!
Bezpecnostni rady: P4, S23-A, S24/25, S26, S37, S38

Noste vhodné ochranné rukavice, zajistéte dostatec¢né vétrani.

NeZ zalnete s pfipravou, seznamte se s instrukcemi od vyrobce.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) CS-17



Instalace MRpp
Priprava
« Zalévat teprve po instalaci, aby se zabranilo vniku vlhkosti. Pfedtim pfekontrolovat spravné
uloZeni a upevnéni vSech pfipoj.
* Nenaplnujte svorkovou krabici pfili§ mnoho - nepfipustte styk zalévaci hmoty s O-krouzkem
a tésnénim/drazkou (viz nasledujici zobrazeni).

+ Zabrarite vniknuti zalévaci hmoty do ochranné trubky pfi instalaci NPT 2" (pokud existuje).
Postup

1. Rozfiznéte ochranné pouzdro zalévaci hmoty (viz baleni).
2. Otevrete sponu oddélujici tvrdidlo od zalévaci hmoty.
3. Prohnétte obé slozky az se uplné smichaji.
4. Ustfihnéte jeden roh sacku. Poté zpracujte obsah béhem 30 minut.
5. Napilrite zalévaci hmotu opatrné do svorkové krabice az nad pfivodni kabel.
6. Nez uzavriete peclivé viko krabice nechte hmotu nékolik hodin odplynovat a uschnout.
7. Baleni a suchy sacek zlikvidujte odborné s ohledem na zivotni prostredi.

G00167

Obr. 21

1 Obalovy saek 4 Zalévaci hmota

2 Suchy sacek 5 VysSka napiné

3 Spona
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3.4.4 Schéma zapojeni

3.4.41 FXE4000 (COPA-XE), analogova komunikace (véetné HART)

b)| 10| 9 T>
a)|co|E9 2- | 1+
VO|V8|P7|G2|X1|+ | -||N|L |
TTITTT 1T 1 |
e — T_:_[J
1 2 3 4 5 PE
6 = G00061

Obr. 22

1 a) Normovany vystup impuls(i, pasivni:

Nastavitelna Sitka impulsu on 0,1 do 2000 ms, svorky V8, V9, funkce E9, C9
Udaje optoelektrického vazebniho &lenu: fax 5 kHz, 0V S Ugg €2V, 16 V < Ucgy <30V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < Icg. <220 mA

b) Normovany vystup signalu, aktivni:
Nastavitelna Sifka impulsu on 0,1 do 200 ms, svorky V8, V9, funkce 9, 9

20 mA <1150 mA, fax < 4 Hz, Sitka impulsu < 50 ms, impulsy T4ey < 25 ms; stfida
impulst 1:4 (Ton : Tor), fnax D kHz, 2MA <120 mA; 16 V=U <30V
2 Vystup spinani:
Prostfednictvim programového vybaveni kontroly systému volitelna funkce, prazdna méfici
trubice, max. - min. alarm nebo signalizace* VIR, svorky G2, P7
Udaje optoelektrického vazebniho ¢lenu: fax 5 kHz,
OVSUCELSZV, 16VSUCEHS30V;
OmMA<Icen =<0,2mA, 2 mA < Ige. <220 mA

3 Vstup spinani:

Prostfednictvim programového vybaveni volitelna funkce jako externi vypinani vystupu,
externi reset CitaCe, externi zastaveni CitaCe, svorky G2, X1
Udaje optoelektrického vazebniho &lenu: 16 V< U <30V, Ri =2 kQ

4 Vystup proudu:

Nastavitelny, svorky +/-, zatéz < 600 Q pfi 0/4 ... 20 mA,
Zatéz <1200 Q pfi 0/2 ... 10 mA, zatéz < 2400 Q pii 0 ... 5 mA,
Volitelné vybaveni: HART protokol

5 Pomocny zdroj energie:
viz typovy Stitek
6 Funkéni uzemnéni

*) PFi expedici je nastavena funkce "signalizace pFivodu".
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3.4.4.2 FXE4000 (COPA-XE), digitalni komunikace
Platny pro PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

1 PA+| PA- \JJ
2| ux|Vve|P7T| A|B|+ | -|]|2]1+
|
3| uUx|Vve|P7|+vD| A | B |GND| | N | L :
@ |
H—J
FF+| FF- PE '
4 5 H
6 = G00064

Obr. 23

1 PROFIBUS PA:
Svorky PA+, PA-: Pfipoj pro PROFIBUS PA dle IEC 61158-2 (profil 3.0), U=9-32V,
I =13 mA (normalni provoz); 17 mA (v pfipadé chyby / FDE)
2 ASCII protokol (RS485):
Svorky Ux, V8: Normovany vystup impulsU, pasivni (optoelektricky vazebni ¢len),
Sitka impulsu nastavitelna od 0,1 do 2000 ms
Udaje optoelektrického vazebniho €lenu: fax 5 kHz, 0 V< Ucg €2V, 16 VS Uy <30V,
OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA
Svorky Ux, P7: Vystup spinani, pfes programové vybaveni volitelna funkce, napf. na
kontrolu systému, prazdnou méfici trubici, max. - min. alarm nebo signalizaci V/R
Udaje optoelektrického vazebniho &lenu: fax 5 kHz, 0V < Ugg €2V, 16 V < Ucgy <30V,
O0mA<Icen =<0,2mA, 2 mA < Ige. <220 mA
Svorky A, B: Sériové rozhrani RS485 ke komunikaci prostfednictvim ASCII protokolu
Svorky +,-: Vystup proudu, svorky: +/-, zatéz < 600 Q pfi 0/4 az 20 mA
3 PROFIBUS DP:
jako provedeni 2, av3ak svorky +VD, A, B, GND pfipoj pro PROFIBUS DP dle EN 50170
4 FOUNDATION Fieldbus:
Svorky FF+, FF-: Pfripoj pro FOUNDATION Fieldbus (H1) dle IEC 61158-2, U=9 ... 32V,
I =13 mA (normalni provoz); 17 mA (v pfipadé chyby/ FDE)
5 Pomocny zdroj energie:
viz typovy Stitek
6 Funkéni uzemnéni
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FRAIDD Instalace
3.4.4.3 FXE4000 MAG-XE, analogova komunikace (véetné HART)
10| 9 |
A co|E9 2-[ 1+ __l__
vo|vs|p7|ez|x1| + |- [N]L §|M1|Mz|2s|2|1|1s|3|,_@,_| 6
| l
| |
PE L — §§
oL UL & P Hr
1 23 4 5 | _—
7 8 9 10 11
— o
& P B
§t_—:/
GJ;_ M1| M2 El |__1—| 3 El B
G00065

Obr. 24

1

> © N O

")

a) Normovany vystup impuls(, pasivni:

Nastavitelna Sitka impulsu on 0,1 do 2000 ms, svorky V8, V9, funkce E9, C9

Udaje optoelektrického vazebniho Clenu: fox 5 kHz, 0V < Ucg <2V, 16 V=< Ucgu <30V,
OmA<Icen <0,2mA, 2 mA < IcgL. £220 mA

b) Normovany vystup signala, aktivni:

Nastavitelna Sitka impulsu on 0,1 do 200 ms, svorky V8, V9, funkce 9, 9

20 mA <1 =150 mA, fax < 4 Hz, Sitka impulsu < 50 ms, impulsy T4y < 25 ms; stfida
impulst 1:4 (Ton : To), fnax D kHz, 2mMA <1<20mA; 16 V=U<30V

Vystup spinani:

Prostfednictvim programového vybaveni kontroly systému volitelna funkce, prazdna méfici
trubice, max. - min. alarm nebo signalizace* V/R, svorky G2, P7

Udaje optoelektrického vazebniho €lenu: fax 5 kHz, 0V < Ucg €2V, 16 V S Uy =30V,
OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA

Vstup spinani:

Prostrednictvim programového vybaveni volitelna funkce jako externi vypinani vystupu,
externi reset CitaCe, externi zastaveni Citace, svorky G2, X1

Udaje optoelektrického vazebniho ¢lenu: 16 V=U <30V, Ri =2 kQ

Vystup proudu:

Nastavitelny, svorky +/-, zatéz < 600 Q pfi 0/4 ... 20 mA,
z4t8Z <1200 Q pfi 0/2 ... 10 mA, zatéZz < 2400 Q pfi 0 ... 5 mA,
Volitelné vybaveni: HART protokol

Pomocny zdroj energie:
viz typovy Stitek
Funkéni uzemnéni

bila 9 Eervena 11 Ocelové stinéni
modra 10 zluta
Mé&fFici transformator B Snimac¢ méfenych hodnot

PFi expedici je nastavena funkce "signalizace pfivodu".
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3.4.4.4 FXE4000 (MAG-XE), digitalni komunikace
Platny pro PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

1 PA+| PA-
2U><V8P7AB+-2-1+ LU VDIV P
3 Ux | V8| P7 [+VD| A B |GND| N L —__I___
4 Fre| P T |M1|M2|2$|2|1|1S|3||% 6 )
A | -
PE = §§ L< 50m
& O K
= ;% =6
7 8 9 (10 | {11 i
— S :
& P H ;
O FEEN B
= G00066
Obr. 25

1 PROFIBUS PA:

Svorky PA+, PA-: Pfipoj pro PROFIBUS PA dle IEC 61158-2 (profil 3.0), U=9-32V,
I = 13 mA (normalni provoz); 17 mA (v pfipadé chyby / FDE)

2 ASCII protokol (RS485):
Svorky Ux, V8: Normovany vystup impulsu, pasivni (optoelektricky vazebni ¢len) Sifka
impulsu nastavitelna od 0,1 do 2000 ms
Udaje optoelektrického vazebniho &lenu: frax 5 kHz, 0V < Uce €2V, 16 V < Ucgey <30V,
OmA<Icen <0,2mA, 2 mA < Icg. £220 mA
Svorky Ux, P7: Vystup spinani, pfes programové vybaveni volitelna funkce, napf. na
kontrolu systému, prazdnou méfici trubici, max. - min. alarm nebo signalizaci V/IR
Udaje optoelektrického vazebniho &lenu: frax 5 kHz, 0V < Uce <2V, 16 V < Ugey <30V,
OMAS<Icen=0,2mA, 2 mA < lcg. <220 mA
Svorky A, B: Sériové rozhrani RS485 ke komunikaci prostfednictvim ASCII protokolu
Svorky +,-: Vystup proudu, svorky: +/-, zatéz < 600 Q pfi 0/4 az 20 mA

3 PROFIBUS DP:

jako provedeni 2, avéak svorky +VD, A, B, GND pFipoj pro PROFI SBERNICI DP dle EN
50170

4 FOUNDATION Fieldbus:

Svorky FF+, FF-: Pfipoj pro FOUNDATION Fieldbus (H1) dle IEC 61158-2, U=9 ... 32V,
I =13 mA (normalni provoz); 17 mA (v pfipadé chyby/ FDE)

5 Pomocny zdroj energie:
viz typovy Stitek

6 Funkéni uzemnéni

7 bild 9 d&ervena 11 Ocelové stinéni
8 modra 10 zluta

A Meéfici transformator B Snimac méfenych hodnot
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mPpD Uvedeni do provozu

4 Uvedeni do provozu

4.1 Kontrola pfed uvedenim do provozu

Pfed uvedenim do provozu je nutno pfekontrolovat nasledujici body:
+ Pomocny zdroj energie musi byt vypnut.

» Pomocny zdroj energie musi odpovidat udajim na typovém Stitku.

o Upozornéni

PFipoje pro pomocny zdroj energie se nachazi pod pllkruhovym krytem (1) v prostoru s
pfipoji.

1

@Hj:

I

] G00168

Obr. 26

1 Pulkruhovy kryt

* Obsazeni pfipojli musi byt provedeno podle schéma zapojeni.
» Pfistroj musi byt sprdvné uzemnén.
* Mezni hodnoty teploty je nutno dodrzet.

+ EEPROM (1) se musi nachazet na zakladni desce displeje v méficim transformatoru. Na
tomto EEPROMu se nachazi stitek s Cislem objednavky a koncové Cislo. Toto koncové Eislo
se nachazi také na typovém Sstitku pfislusného snimace mérené hodnoty. Obé &isla musi byt
identicka!

G00147

Obr. 27
1 EEPROM
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Uvedeni do provozu RpD

+ Pfevodnik méFenych hodnot musi byt instalovan na misté dalekosahle neovlivnéném
vibracemi.

» Spravné pfifazeni snimace a prevodniku mérenych hodnot u modelu FXE4000 (MAG-XE).
Snimace méfenych hodnot maji na typovém Stitku koncova €isla X1, X2, atd. Mé&fici
transformatory maji koncova Cisla Y1, Y2 atd. X1 a Y1 tvofi jednu jednotku.

» Kontroly vystupu impulsu.

Vystup impulsu mize byt v provozu jako aktivni vystup (24 V DC impulsy) nebo jako pasivni
vystup (optoelektricky vazebni ¢len). Nastaveni vystupu impulst se provadi podle
nasledujiciho zobrazeni.

> [ [[rel[ =]
o o[ re | oto[[ o]

G00163

Obr. 28 Nastaveni vystupu impulst pomoci zasuvnych spojek

A Pasivni impuls 1 Deska displeje

B Aktivni impuls

4.2 Uvedeni do provozu

4.21

Zapnuti pomocného zdroje energie

Po zapnuti pomocného zdroje energie se porovnaji data snimace v externim EEPROMu s
interné ulozenymi daty. Jsou-li data identicka, dojde k automatické vyméné dat meéficiho
transformatoru. Poté se zobrazi hlaSeni "Primary data are loaded". Nyni je méfici zafizeni v
provozni pohotovosti.

Displej ukazuje aktualni pratok.

4.2.2 Serizeni pristroje

PFistroj muze byt na pfani sefizen ve vyrobé podle Udaju zakaznika. Nejsou-li k dispozici zadné
informace, je pfistroj odeslan s pfedem nastavenymi hodnotami z vyroby.

K sefizeni na misté pouziti postacuje vybér resp. zavedeni pouze nékolika parametrd. Zavadéni
resp. vybér parametru je popsan v odstavci "Zavadéni dat stru¢né". Struény prehled struktury
menu se nachazi v odstavci "Prehled parametr(i".

K uvedeni do provozu je zapotiebi pfekontrolovat resp. nastavit nasledujici parametry.
1. Nejvétsi hodnota mériciho rozsahu ('bod menu ,Range® a bod menu ,jednotka®).

Nejsou-li k dispozici zadné Udaje od zakaznika, je pfistroj nastaven ve vyrobé na nejvétsi
hodnotu méficiho rozsahu. Idealni jsou nejvétsi hodnoty méficiho rozsahu, odpovidajici
rychlosti toku 2 aZz 3 m/s. Za timto u€elem musi byt nejprve pod bodem menu "jednotka"
nastavena jednotka Range (napf. m®h nebo I/s) a poté pod bodem menu "Range" nejvétsi
hodnota méficiho rozsahu. Nasledujici tabulka udava nejmensi a nejvétsi nastavitelné
nejvétsi hodnoty méficiho rozsahu.
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RpD Uvedeni do provozu
o Upozornéni
1 U kalibrovanych pfistroji je nejvétsi hodnota méficiho rozsahu trvale nastavena.
Nejvétsi hodnota méficiho rozsahu
Svétlost minimalné (0,5 m/s) maximalné (10 m/s)
3 0,2 I/min 4 |/min
4 0,4 I/min 8 I/min
6 1,0 I/min 20 I/min
8 1,5 I/min 30 I/min
10 2,25 |/min 45 |/min
15 5 I/min 100 I/min
20 7,5 l/min 150 I/min
25 10 I/min 200 I/min
32 20 I/min 400 I/min
40 30 I/min 600 I/min
50 3mh 60 m°h
65 6 m*/h 120 m*/h
80 9 mh 180 m*/h
100 12 m*/h 240 m*/h
Nejvétsi hodnota méficiho rozsahu
Svétlost minimalné (0,5 m/s) maximalné (10 m/s)
125 21 m°/h 420 m°/h
150 30 mh 600 m*/h
200 54 m*/h 1080 m*/h
250 90 m*/h 1800 m*/h
300 120 m*/h 2400 m*/h
350 165 m°/h 3300 m*h
400 225 mh 4500 m%h
450 300 m*h 6000 m*h
500 330 m*h 6600 m’h
600 480 m*/h 6900 m*/h
700 660 m*/h 13200 m*/h
800 900 m*/h 18000 m*/h
900 1200 m*/h 24000 m%h
1000 1350 m*/h 27000 m°h
2. Vystup proudu (bod menu "vystup proudu")
Zde zvolte pozadovany rozsah proudu (0 ... 20 mA resp. 4 ... 20 mA)
3. U pfistroji s polni sbérnici musi byt nastavena adresa sbérnice (bod menu "rozhrani").
4. Vystup proudu (body menu "impuls" a "jednotka")
K nastaveni poctu impulsu na jednotku objemu je nutno zvolit nejprve jednotku ¢itace pod
bodem menu "jednotka" (napf. m*® nebo I). Poté je nutno pod bodem menu "impuls" nastavit
pocet impulsu.
5. Sitka impulsu (bod menu "$itka impulsu")
K externimu zpracovani pocitacich impuls( pfiloZzenych na svorkach V8 a V9 Ize nastavit
§ifku impulsu mezi 0,1 ms a 2000 ms.
6. Referenéni bod systému (bod menu "referen¢ni bod systému")
Za timto ucelem musi byt tok kapaliny v méficim snimaci naprosto zastaven. Snimac
méfenych hodnot musi byt Upiné naplnén. Zvolte menu "Referenéni bod systému". Poté
stisknéte ERNTER. Klavesou STEP vyvolejte "automaticky" a klavesou ENTER aktivujte
sladéni. BEéhem automatického sladéni pocita méfici transformator ve druhé fadce displeje
od 255 do 0. Poté je sladéni referen¢niho bodu systému ukon&eno. Sladéni trva cca 20
vtefin.
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7. Detektor prazdné trubky
(Bod menu "detektor pr. trubky"), u pfistroji od svétlosti DN10

Mé&fFici trubice snimace méfené hodnoty musi byt uplné plna. Zvolte menu "Detektor pr.
trubky". Poté stisknéte ERNTER. Klavesou STEP vyvolejte "sladéni detektoru pr. trubky" a
aktivujte proces stisknutim ENTER. Na displeji se zobrazi €islo. Klavesou STEP resp. DATA
zmeénte tuto hodnotu na 2000 + 25 Hz. Stisknutim ENTER tuto hodnotu pfevezméte.

Nyni vyprazdnéte potrubi. Pfitom se musi zde zobrazena hodnota vyrovnani zvysit nad
hodnotu nastavenou v menu "Spinaci prah". Tim je detektor prazdné trubky sladén.

o Upozornéni

l Na zavér parametrizace je nutno vSechny hodnoty ulozit do paméti. Za timto ucelem vyvolejte
bod menu "data ulozit do ext. EEPROMu" a stisknéte ENTER.

5 Parametrizace

5.1 Vstup dat

Data se zavadi s otevienou skiini pfes tlaitka (3), se zavienym vikem skfiné pomoci
magnetického pera (6) a magnetickych senzor(i. Za ucelem aktivace funkce se dotknéte perem
pfisludsného symbolu E&iselnice.

Standardni provedeni

b~ (i Al ® s
Obr. 29
1 Vyménitelny EEPROM 4 Magneticky senzor STEP
2 Magneticky senzor DATA/ENTER 5 Magneticky senzor C/CE
3 Tlagitka pro obsluhu 6 Magnet
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MRpp Parametrizace
Bé&hem vstupu dat zGstava méfici transformator v pfimém rezimu, tzn. vystupy proudu a impuls(
udavaji dale aktualni provozni stav. Nasledovné jsou popsany funkce jednotlivych tlagitek:

C/CE Pfepinani mezi provoznim rezimem a menu.
sTEpJd Tlacitko STEP je jednim ze dvou Sipkovych tlacitek. Pomoci STEP se
listuje v menu vpfed. Lze vyvolat vdechny pozadované parametry.
DATAT Tlacitko DATA je jednim ze dvou Sipkovych tlacitek. Pomoci DATA se
listuje v menu zpétky. Lze vyvolat vSechny poZadované parametry.
ENTER Funkce ENTER se provadi sou¢asnym stisknutim obou Sipkovych tlagitek
STEP a DATA. ENTER ma nasledujici funkce:
« Aktivace nebo deaktivace programovaci ochrany.
* PFistup k ménénému parametru a trvalé uloZeni nového, zvoleného
resp. nastaveného parametru.
Funkce ENTER je U€inna pouze po dobu cca 10 vtefin. Nedojde-li béhem
téchto cca 10 vtefin ke vstupu dat, udava méfici transformator na displeji
starou hodnotu.
Vykonavani funkce ENTER pfi obsluze magnetickym perem
Funkce ENTER se vykona, kdyz je aktivovan senzor DATA/ENTER déle nez 3 vtefiny.
Potvrzeni se oznamuje blikajicim displejem.
Rozlisuji se dva zpusoby vstupu dat.
+ Cislicovy vstup dat
* Vstup dat podle tabulky
[

Upozornéni

Bé&hem vstupu dat se zavadéné hodnoty kontroluji vzhledem na jejich vérohodnost a v daném
pfipadé se s pfisluSnou zpravou zamitnou.
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Parametrizace FAIDD
5.2 Zavadéni dat struéné
Umysl Vstupni udaj Informace na displeji
Vychodisko "informace o procesu" — V98.14 %
— V12.000 m®
1. Vyvolat nabidku funkci. CICE Zobrazi se libovolny
parametr
v
2. Vyhledat parametr "programovaci ochrana". STEP nebo DATA "Programovaci ochrana"
aktivni
v
3. "Programovaci ochranu" zrusit. ENTER "Programovaci ochrana"
/ \ neaktivni
Pfimo Eislicovy vstup dat Tabelarni vstup dat
Umysl Vstupni udaj Informace na displeji Umysl Vstupni udaj Informace na displeji
4. Vyhledat parametr STEP nebo Range 4. Parametr "submenu STEP nebo Submenu
"Range". DATA 1800,00 m3¥h jednotka". DATA jednotka
v v
5. Parametr "Range" ENTER Range 5. Parametr m3h ENTER Jednotka Range
zménit. -m3h zménit. m3/h
v v
Range 6. Vyhledat STEP nebo Jednotka Range
6240,00m3%h pozadovanou DATA m3/min
hodnotu, napf.
m3/min.
6. Zavedeni pozadované J‘i A v
fady Cislic 6 x DATA 7. Hodnotu trvale ulozit.  ENTER "Cekejte prosim”
STEP —
2 x DATA — v
Ul 8. Zobrazi se nova Jednotka Range
4 x DATA — }
hodnota. m?®/min
STEP — v
STEP —
10 x DATA ——— 9. Menu opustit. CICE
STEP
STEP
v
7. Hodnotu trvale ulozit. ENTER "Cekejte prosim”
8. Zobrazi se nova Range
hodnota.
v 6240,00 m¥h
9. Menu opustit. CICE
v v

\ /

10. Vyhledat parametr "programovaci

STEP nebo DATA

"Programovaci ochrana"

ochrana". neaktivni
v
11. Programovaci ochranu opét aktivovat. ENTER "Programovaci ochrana"
aktivni
v
12. Vychodisko informace o procesu CICE —V98.14 %
(méfici transformator zUstava v pfimém —V12.000 m3
rezimu).
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5.3  Struény prehled parametru
*Prog. Protection* _| *Prog. Protection* _| Prog. Prot. Code I *Prog. Protection*
On | off | o | off
I
Prog. Prot. Code _[ Old PP Code? _[ New PP Code?
On | o [ o
I
Language
English
I
Submenu _| Meter size _| Span Cs 6.25 Hz | Zero Cz 6.25Hz
Primary | DN250 10In | 56.123 % | 0.1203%
| Short model no. | Orderno.
| DEA4... | 000195368/X001
Cal-fact 10m/s
1800.00 m*h
I
Range
400.00 m°h
I
Pulse factor
1.0000 /m®
I
Pulse width
30.000
I
Low flow cut-off
1.000 %
I
Damping
10.0000 sec
I
Filter
On
I
Density
2.54300 g/cm?®
System zero adj _[ System zero ad;. _[ System zero adj.
3.5Hz | manual | automatic
I
Submenu _[ Range Unit _[ Totalizer Unit _[ Unit factor
Unit | ifs [ m3 | 3785.41 liter
_| Unit name _| Prog. Unit
| kgal /s /min /h | without density
Submenu _| Error log _| Max. alarm _| Min. alarm
Alarm [0..3.. [ 130% [ 10%
|
Submenu | Terminal P7/G2 | Terminal X1/G2
Prog. Input/output | general alarm | Ext. Zero Return
|
Submenu _| Current output _| lout at alarm
Current output | 0-20mA [ 130%
I
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Parametrizace mpD
I
Submenu | Communication | Instr. adress | Baudrate
Data link | asci [ o | 4800 Baud
I Communication _[ Instr. address I Communication
| HART | 000 | Profibus PA
|| Slave address | 1D no Selector | Gateway 11/2002
126 -BUS- 0x9700 D200S022U01 A.13
| Communication | Slave address. | Function
| PROFIBUS DP | 008 | Param. -PROFIB.DP
Submenu | Function test | Function test
Function test | Tout | RAM (ASIC)
I
Submenu || Detector e pipe | loutat empty pipe | alarm empty pipe
Detector e pipe [ on [ 130% on
|| threshold Adjust
2300 Hz Detector e pipe
Submenu | Totalizer -> F || Totalizer ->F || Overflow -> F
Totalizer reset 4697.00 m* 250
_| Totalizer <-R _| Totalizer <-R _| Overflow <- R
| reset | 625.000 m* | 004
I Totalizer function _[ Power outage
_| Standard | reset
Submenu | 1st Line _| 2nd line | 1st Line multipl.
Display _I Q [%] | Totalizer _I Q [Bar graph]
| 2nd Line multipl.
| off
Submenu | Operating mode | Flow direction | Flow indication
Operating mode | standard | Forward / Reverse | normal
I
Load Data from ext.
EEPROM
I
Store Data to ext.
EEPROM
I
Model number 05/02
Part number B.12
I
TAG number
I
Service code
o Upozornéni
Informace k Fizeni pfistroje prostfednictvim menu najdete v kapitole "Parametrizace" navodu k
pouziti.
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Chybové zpravy

6 Chybové zpravy

Nasledujici seznam chybovych zprav poskytuje vysvétlujici informace ke koédum chyby,
zobrazenym na displeji. Pfi zavadéni dat se kody chyby 0 az 9, A, B, C nevyskytuiji.

Kéd chyby | Vyskytujici se poruchy Opatieni k napravé
systému
0 Potrubi neni naplnéno Otevfit uzaveéry; naplnit potrubni systém; sladit detektor
vypinani b&hu naprazdno.
1 A/D méni¢ Snizit pratok, priskrtit uzavér.
2 Kladna nebo zaporna reference | Pfezkouset pfipojnou desku a méfici transformator.
prili§ mala
3 Priitok pfesahuje 130% Snizit pratok, zménit méfici rozsah.
4 Bylo pouzito externiho Vystupni vypinani bylo zapnuto kontaktem ¢erpadel nebo
vypinaciho kontaktu budicim kontaktem.
5 Chybna pamét s pfimym Program musi byt znovu inicializovan.
vybérem (RAM) Obratte se na servisni oddéleni ABB.
1. chyba 5 se zobrazi na displeji; | Informace: Chybna data v paméti s pfimym vybérem, pocita¢
2. chyba 5 se zobrazi pouze v provadi automaticky reset a zavadi data z EEPROMu znovu.
paméti poruch
7 Prilis velka kladna reference Prezkouset signalni kabel a regulaci magnetického pole.
8 PFilis velka zaporna reference Prezkou$et signdlni kabel a regulaci magnetického pole.
6 Chyba >V Vynulovat Cita€ pfitoku nebo nastavit novou hodnotu Eitace.
Chyba ¢&itace <R Vynulovat Cita¢ zpétného toku nebo nastavit novou hodnotu
CitaCe.
Chyba ¢itace Citag pritoku a zp&tného toku nebo diferenéni &ita¢ vadny,
vynulovat Eita¢ pfitoku/zpétného toku.
9 Chybny kmito¢et budiciho Pfekontrolovat sitovy kmito¢et pomocného zdroje energie 50/60
impulsu Hz nebo u AC/DC pomocné energie chyba digitalni signalni
desky.
A MAX mezni hodnota alarmu Zvysit pratok
B MIN mezni hodnota alarmu Zvysit pratok
C Neplatna data snimace Data snimace v externim EEPROMu jsou neplatna. V submenu
"Snimac" porovnat data s Udaji na typovém Stitku. Jestlize se
data shoduji, Ize chybovou zpravu vynulovat pomoci "Store
Primary". Nejsou-li data totozna, musi byt nejprve data snimace
zavedena a poté vstup dat ukoncéen se "Store Primary", obratte
se na servis ABB.
10 Vstup dat > 1,00 Range DN > 10 | Zmensit méfici rozsah Range.
m/s
11 Vstup dat > 0,05 Range DN > 0,5 | Zvétsit méfici rozsah Range.
m/s
16 Vstup dat > 10 % plizivého Snizit vstupni hodnotu.
mnoZstvi
17 Vstup dat < 0 % plizivého Zvysit vstupni hodnotu.
mnoZstvi
20 Vstup dat = 100 s tlumeni SniZit vstupni hodnotu.
21 Vstup dat = 0,5 s tlumeni Zvysit vstupni hodnotu (v zavislosti na budicim kmito¢tu).
22 Vstup dat > 99 adresa pfristroje SniZit vstupni hodnotu.
38 Vstup dat > 1000 SniZzit vstupni hodnotu.
impuls(/jednotku
39 Vstup dat < 0,001 Zvysit vstupni hodnotu.
impulsi/jednotku
D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) CS - 31



Dodatek FAIDD
Kéd chyby | Vyskytujici se poruchy Opatieni k napravé
systému
40 Max. pocitaci kmitocCet je Snizit hodnotu impulsu.
pfesazen, normovany vystup
impuls(, hodnota (5 kHz)
41 Min. pocitaci kmitoCet neni Zvysit hodnotu impulsu.
dosazen < 0,00016 Hz
42 Vstup dat > 2000 ms Sifky Snizit vstupni hodnotu.
impulsu

43 Vstup dat < 0,1 ms §ifky impulsu | Zvysit vstupni hodnotu.

44 Vstup dat > 5,0 g/cm3 hustoty SniZit vstupni hodnotu.

45 Vstup dat < 0,01 g/cm3 hustoty | Zvysit vstupni hodnotu.

46 Prilis velka zavadéna hodnota SniZit vstupni hodnotu Sifky impulsu.

54 Snimac referencniho bodu > 50 | PfezkouSet uzemnéni a zemnici signaly. Vyrovnani lze

Hz provadét, kdyz je snimac¢ prutoku naplnén kapalinou, ktera se
nachazi v naprostém klidu.

56 Vstup dat > 3000 spinaci prah Snizit vstupni hodnotu, pfekontrolovat sladéni "detektoru

detektor prazdné trubky prazdné trubky".

74/76 Vstup dat > 130 % MAX nebo Snizit vstupni hodnotu.

MIN alarm

91 Chybna data v EEPROMu Data v internim EEPROMu jsou neplatna, opatfeni viz kod
chyby 5.

92 Chybna data v externim Data (napf. Range, tlumeni) v externim EEPROMu jsou

EEPROMu neplatna, pfistup je mozny. Vyskytuje se, kdyz nebyla
provedena funkce "data ulozit do ext. EEPROMU". Funkci "data
ulozit do ext. EEPROMuU" se chybova zprava vymaze.

93 Ext. EEPROM vadny nebo PFistup neni mozny, vadna komponenta. Neexistuje-li

neexistuje komponenta, musi byt aktualni a k pritokoméru pfislusny
externi EEPROM nad displejem vsazen.

94 Nespravna verze ext. EEPROMu | Databaze nesouhlasi s verzi programového vybaveni. Pomoci
funkce "zavést data z ext. EEPROMuU" se provede automaticka
aktualizace externich dat. Funkce "data ulozZit do ext.
EEPROMu" chybovou zpravu vymaze.

95 Vadna externi data snimace Viz kéd chyby C.

96 Nespravna verze EEPROMu Databaze v EEPROMu je jiné verze nezZ instalované
programoveé vybaveni. Pomoci funkce "aktualizovat" se chyba
vynuluje.

97 Vadny snimac Data snimace v internim EEPROMu jsou neplatna. Pomoci
funkce "Load Primary" se chyba vynuluje. (Viz kod chyby C.)

98 Verze EEPROMu je vadna nebo | Pfistup neni mozny, vadné komponenty. Pokud komponenta

neexistuje neexistuje, musi byt aktualni a k pratokoméru pfislusny
EEPROM vsazen.
99 PFilis velka zavadéna hodnota Vstupni udaj snizit.
PFiliS mala zavadéna hodnota Vstupni Udaj zvysit.
7 Dodatek
7.1 DalSi dokumentace

» Navod k pouZiti (D184B132Uxx)
» Specifikace (D184S075Uxx)
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1 Ohutus

1.1 Uldist ohutuse kohta

Peatikk ,Ohutus® annab Ulevaate seadme kaitamisel jargimist vajavatest ohutusaspektidest.

Seade on koostatud tdnapaeva tehnika eeskirjadest 1ahtudes ning on téétamisel ohutu. Seade
on kontrollitud ning lahkus tehasest ohutustehniliselt laitmatus seisukorras. Selle seisundi
sailitamiseks kogu kasutusajaks tuleb jargida ja kinni pidada juhendis aratoodud andmetest ning
kehtivatest dokumentatsioonidest ja sertifikaatidest.

Uldistest ohutuseeskirjadest tuleb seadme kaitamisel tingimata kinni pidada. Peale (ldiste
viidete on Uksikutes juhendi peatiikkides aratoodud protsesside vdi tegevusjuhiste kirjeldused
varustatud ohutusviidetega.

Ainult koikidest ohutusviidetest kinnipidamine tagab personali optimaalse turvalisuse ja
keskkonnaohutuse ning voimaldab seadme rikkevaba kaitamist.

1.2 Otstarbekohane kasutamine

Antud seade on ette nahtud jargmiseks otstarbeks:
« Elektrit juhtivate vedelate, puderjate vdi pastataoliste mddteainete edasitoimetamiseks.

* Fusikaalse massithiku valmisel labivoolu ruumalaliseks voi massiuhikutes médtmiseks
(konstantsel rdhul/temperatuuril).

Otstarbekohase kasutuse alla kuuluvad ka jargnevad punktid:
+ Tuleb kinni pidada ja jargida kadesolevas juhendis aratoodud korraldusi.
+ Kinni tuleb pidada tehnilistest piirvaartustest, vaata peatukki "Tehnilised piirvaartused".

» Kinni tuleb pidada lubatud mééteainetest, vaata peatikki "Lubatud mooteained”.

1.3 Mitteotstarbekohane kasutamine

Jargnev seadme kasutusviis loetakse otstarbele mittevastavaks:

+ Kasutamine torujuhtmetes elastse kompensatsioonidetailina, nt. torude astmete, torude
vibreerimise, torude pikenemise, jms. kompenseerimiseks.

+ Kasutamine abivahendina ronimisel, nt. montaazi eesmarkidel.
+ Kasutamine muude koormuste hoidikuna, nt. torujuhtmete klambrina, jms.
+ Materjali pealekandmine, nt. tiubisildi Glevarvimisene voi detailide kilgejootmine.

+ Materjali eemaldamine, nt. korpuse puurimine.

Remont, muudatused ja tdiendused vdi varuosade paigaldamine on lubatud ainult sel maaral
nagu juhendis kirjeldatud. Edasised tegevused tuleb kooskdlastada firmaga ABB Automation
Products GmbH. Sellest on vélja arvatud remondit66d ABB poolt volitatud remondité6kodades.
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1.4 Tehnilised piirvaartused

Seade on ette nahtud kasutamiseks eranditult tiibisildil ja andmelehtedes aratoodud tehniliste
piirvaartuste piires.

Kinni tuleb pidada jargnevatest tehnilistest piirvaartustest:

Lubatud réhk (PS) ja lubatud modteainete temperatuur (TS) ei tohi réhu-temperatuuri
vaartusi (p/T-Ratings) Uletada.

Ei tohi Uletada maksimaalset td6temperatuuri.
Ei tohi Uletada lubatud Gmbrustemperatuuri.
Kasutamisel tuleb arvestada korpuse kaitseklassiga.

Labivooluandurit ei tohi kaitada tugevate elektromagnetiliste valjade, nt. mootorite, pumpade,
transformaatorite jne. laheduses. Kinni tuleb pidada vahimast vahemaast u. 100 mm.
Monteerimisel terasdetailide (nt. teraskandurite) juurde vdi peale tuleb pidada kinni
minimaalsest vahemaast 100 mm (Antud vaartused maarati kindlaks IEC801-2 vo6i vastavalt
IECTC77B alusel).

1.5 Lubatud mddteained

Modbteainete kasutamisel tuleb jargida jargnevaid punkte:

Kasutada tohib ainult selliseid moateaineid (fluiide), mille puhul on tehnilise taseme voi
kaitisesiseste kogemuste pdhjal tagatud, et tdédohutuse jaoks ndutavad toormete keemilised
ja fusikaalsed omadused ei piiraks t66tamise ajal mdoteainetega kokkupuutuvaid osi, nagu
mddteelektroodid, vdim. maanduselektrood, katted, véim. Ghendusdetail, voim. kaitseseib ja
voim. kaitseflants.

Tundmatute omadustega m&oteaineid (fluiide) vdi abrasiivseid mobdteaineid on lubatud
kasutada ainult juhul, kui kaitaja suudab sobivate ja regulaarsete kontrollimistega tagada
seadme turvalise seisukorra.

Kinni tuleb pidada ttibisildil aratoodud andmetest.

1.6 Kaitaja kohustused

Enne korrosiivsete vdi abrasiivsete moodteainete kasutamist peab kaitaja kindlaks tegema
koikide mddteainetega kokkupuutuvate detailide vastupidavuse. ABB abistab Teid meeleldi
valiku puhul, ei saa aga vastutust Ule vétta.

Kaitaja peab pdhimdtteliselt pidama kinni oma koduriigis kehtivatest elektriseadmete
installatsiooni, talitluskontrolli, remonti ja hooldust puudutavatest riiklikest eeskirjadest.

1.7 Personali kvalifikatsioon

Seadme paigaldamist, kasutuselevéttu ja hooldamist tohib Iabi viia ainult vastava valjadppega
erialapersonal, kes on seadme kaitaja poolt selleks volitatud. Erialapersonali likmed peavad
olema antud juhendi Iabi lugenud, sellest aru saanud ning peavad jargima aratoodud juhiseid.

D184B133U03
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1.8 Ohutusviited montaazil

Jargige jargnevaid juhiseid:

» Labivoolu suund peab vastama seadmel olevale tahistusele (kui olemas).

+ Pidage koikidel flantsikruvidel kinni maksimaalsest poérdemomendist.

+ Paigaldage seadmed ilma mehaaniliste pingeteta (torsioon, vaane).

+ Flantsi-/vaheflantsiga seadmed paigaldage tasa-paralleelsete vastuflantside kuilge.
+ Paigaldage seadmed ainult ettenahtud t66tingimustesse ja sobivate tihenditega.

» Torustike vibreerimisel kindlustage flantsikruvid ja mutrid.

1.9 Ohutusviited elektriinstallatsiooniks

Elektrithenduse loomist vastavalt elektriskeemile tohib l|abi viia ainult selleks volitatud
erialapersonal.

Jargida tuleb juhendis aratoodud viiteid elektriihenduse loomise kohta, vastasel juhul vdidakse
rikkuda kaitseklassi ndudeid.

Maandage mdoteslisteem nduetele vastavalt.

1.10 Ohutusviited kaitamisel

Kuumade fluiidide labivoolamisel vdib pealispinna puudutamine tekitada pdletushaavu.

Agressiivsed voi korrosiivsed fluiidid voivad péhjustada vooderdistel vdi elektroodidel kahjustusi.
R&hu all olevad fluiidid vdivad selle tdttu enneaegselt valja tungida.

Flantsi tihendi voi protsessiiihenduse tihendite vananemisel (nt. aseptiline toruliitmik, Tri-Clamp,
jms.) voib réhu all olev keskkond vélja tungida.

Sisemiste flantsitihendite kasutamisel vbivad need CIP/SIP protsesside korral praguneda.

1.11 Ohutusviited labivaatamisel ja hooldamisel

Hoiatus — oht isikutele!

Avatud korpuse kaane korral EMC- ja puutumiskaitse ei kehti. Korpuse sees asetsevad
puuteohtlikud vooluahelad.
Seetottu tuleb korpuse kaane avamisel energiatoide valja lulitada.

Hoiatus — oht isikutele!

Labivaatuse kruvi (kondensatsioonivedeliku valjalaskmiseks) seadmetel = DN 450 vaib olla
rohu all. Valjapritsiv keskkond véib pohjustada raskeid vigastusi.
Lalitage torustikud enne labivaatuse kruvi avamist rohuvabaks.

Korrashoiutdid tohib teostada ainult selleks valjakoolitatud personal.

+ Enne seadme demontaazi lilitage seade ja vdim. [dheduses olevad torujuhtmed vdi anumad
réhuvabaks.

+ Kontrollige enne seadme avamist, kas mdédteainetena olid kasutusel ohtlikud ained.
Seadmesse vdivad olla jd@nud nende ainete ohtlikud jaégid ning seadme avamisel vdivad
jaéagid valja tungida.

« Niivdrd kui kaitaja vastutuse raamides ette ndhtud, kontrollige regulaarsete labivaatustega
jargmisi punkte:

- rohuseadme réhku kandvaid seinu / vooderdist
- mobtetehnilist funktsiooni
- lekketihedust

- kulumist (korrosiooni)

6-ET FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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2 Transport

2.1 Kontroll

Kontrollige seadmeid enne installatsiooni véimalike asjatundmatust transportimisest pdhjustatud
kahjustute osas. Transpordikahjustused tuleb saatepaberitel &ra markida. Esitage
transpordiettevdttele viivitamatult kdik kahjunduded, seda veel enne installatsiooni.

2.2 Uldised viited transportimisel

Seadme transportimisel mddtekohta tuleb jargida jargmisi punkte:
* Olenevalt seadmest vdib selle raskuskese paikneda keskkohast valjas.

» Protsessiuhendustele monteeritud kaitseseibid voi kaitsekorgid PTFE/PFA-vooderdatud
seadmetel tohib eemaldada alles vahetult enne installatsiooni. Seejuures tuleb jalgida, et
voimalike lekkimiste valtimiseks ei I16igataks vooderdist ega tekitataks sellele kahjustusi.

+ Flantsiga seadmeid ei tohi tdsta méétmismuunduri korpusest véi ihenduskarbist kinni
hoides.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) ET-7
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2.3 DN 450 vaiksemate flantsiga seadmete transport

Hoiatus — vigastusoht aralibiseva md6teseadme tottu!

Kogu mooteseadme raskuskese voib paikneda kérgemal kui mélemad kanderihmade aasad.
Jalgige, et transportimise ajal seade tahtmatult ei p66rduks ega ara libiseks. Toetage
mdodteseadet kiilje pealt.

Kasutage DN 450 vaiksemate flantsiga seadmete transportimiseks kanderihmu. Pange
kanderihmad seadme tostmiseks mdlema protsessilihenduse Umber. Valtige kettide kasutamist,
sest need vdivad kahjustada korpust.

G00016

G00018

Joon. 2: DN 400 suuremate flantsiga seadmete transport
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3 Installatsioon

3.1 Paigaldustingimused 3.1.3 Vertikaalsed torujuhtmed

Seade registreerib |3bivoolu mdélemas suunas. Tehase poolt on * Vertikaalne installatsioon abrasiivsete ainete md&tmiseks,
defineeritud edasivoolu suunaks nagu joonisel Joon. 3 naidatud. labivoolu suund eelistatult alt dles.

L= ql=]

G00039

ﬂ - - q Joon. 6

600156 3.1.4 Horisontaalsed torujuhtmed

Joon. 3 - e
« Maodtetoru peab olema alati taielikult taidetud.

* Nahke gaaside eemaldamiseks ette torujuhtmele kerge tous.

Tuleb jargida jargnevaid punkte:

3.1.1 Elektrooditelg '—|||T§f|||—|

G00038

Elektrooditelg (1) voimalikult horisontaalselt voi maks. 45° keeratud.

Joon. 7

3.1.5 Vaba sisse- vdi valjavool

»  Arge paigaldage vaba véljavoolu korral mdteseadet
kdrgeimasse punkti voi torujuhtme aravoolu poolele, mddtetoru
jookseb tiihjaks, voivad tekkida humullid (1).

« Nahke vaba sisse- vdi valjavoolu korral ette madalam toruldik, et
toru oleks alati téidetud (2).

G00041

Joon. 4
) o 1
3.1.2 Sisse- javaljavooluteekond
Sissevooluteekond otse Véljavooluteekond otse 600040
>3 x DN >2x DN Joon. 8
DN = anduri nimilabimoot
+  Arge installeerige armatuure, torupélvi, ventiile, jne. vahetult 3.1.6 MontaaZ pumpade laheduses

modtetoru ette.
» Klapid tuleb installeerida nii, et klapisiiber ei ulatuks
labivooluandurisse.

* Ventiilid voi muud valjalllitusaparaadid tuleks monteerida
valjumisteekonna peale (2).

» Jalgige modtmistulemustest kinnipidamiseks vastavaid sisse- ja
véljavooluteekondi.

Keii= =

3xDN 2xDN

* Modtevaartuste anduritel, mis paigaldatakse pumpade voi teisi
vibratsiooni tekitavate seadiste ldhedusse, on otstarbekas
kasutada mehaanilist vinkekompensaatorit.

@

== 1t ||
—f
= fff [|

500037 G00043

Joon. 5 Joon. 9
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3.2 Montaaz

3.2.1 Toed DN 400 suurema nimildbimdddu korral

' Tahelepanu - komponentide kahjustamine!
Vale toestamise korral vdidakse korpust sisse muljuda ning kahjustada sees paiknevaid
® magnetpoole.

Pange toed korpuse servadesse (vt. joonisel olevaid nooli).

DN 400 suurema nimilabimddduga seadmed tuleb asetada piisavalt kandevdimelisele Uhe
toega vundamendile.

G00019

Joon. 10: Tugi DN 400 suurema nimilabimdddu korral

3.2.2 Uldised viited montaazil

Monteerimisel tuleb jargida jargnevaid punkte:

+ Maodtetoru peab olema alati taielikult taidetud.

« Labivoolu suund peab vastama tahistusele, kui see on olemas.

+ Kaikidel flantsikruvidel tuleb pidada kinni maksimaalsest p66rdemomendist.
+ Paigaldage seadmed ilma mehaaniliste pingeteta (torsioon, vaane).

+ Flantsi-/vaheflantsiga seadmed paigaldage ainult koos sobivate tihenditega tasa-
paralleelsete vastuflantside kuilge.

+ Kasutage mddteainele ja mddteaine temperatuurile vastupidavast materjalist tihendeid.

« Tihendid ei tohi ulatuda Iabivoolu piirkonda, sest vdimalikud keerised vbivad mojutada
seadmete tapsust.

+ Torujuhtmed ei tohi anda anda seadmele edasi lubamatuid jdudusid ja jbumomente.

+ Eemaldage kaablite kruviihendustes asetsevad sulgurkorgid alles elektrikaabli
monteerimisel.

+ Eraldi médtmismuunduri (MAG-XE) korral installeerige see enam-vahem
vibratsioonivabasse asukohta.

+ Arge jatke mddtmismuundurit otsese paikesevalguse katte, vajadusel nahke ette
paikesekaitse.

« Jalgige montaaZikoha valimisel, et Ghendus- ja mddtmismuunduri ruumi ei saaks niiskust
tungida.
s Viide
Edasist informatsiooni paigaldustingimuste ja IDM-i paigaldamise kohta leiate seadme
andmelehelt.
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3.2.3 M0dtetoru paigaldamine

Seadet on vbimalik paigaldustingimustest kinni pidades paigaldada torujuhtme suvalisse kohta.
' Tahelepanu - seadme kahjustamine!

Flantsi vOi protsessilihenduse tihenditena ei tohi kasutada grafiiti, sest sellega véib teatud

® tingimustel mddtetoru sisepinnale tekkida elektrit juhtiv pinnakiht. Vaakumist tekkinud tdukeid
tuleks torujuhtmetes vooderdisest (PTFE-vooderdis) tingitud pdhjustel valtida. Need vdivad
podhjustada seadme riknemise.

1. Olemasolu korral monteerige mddtetoru paremale ja vasakule poole kaitseplaadid.
Seejuures jalgige, et véimalike lekkimiste valtimiseks ei Idigataks flantsi juures vooderdist
ega tekitataks sellele kahjustusi.

2. Asetage modbtetoru tasa-paralleelselt ja tsentriliselt torujuhtmete vahele.

3. Pange pindade vahele tihendid.

o Viide
l Optimaalsete mdd&tetulemuste saavutamiseks tuleb jalgida labivooluanduri tihendite ja
mddtetoru tsentrilist sissesobitamist.

4. Pange puuravadesse sobivad kruvid vastavalt peatiikile "P66rdemomentide andmed".
5. Maarige poltide keermed kergelt sisse.

6. Témmake mutrid vastavalt jargnevale joonisele ristuvalt kinni. Jargige kinnitbmbemomente
vastavalt peattkile "P66rdemomendid".

Esimesel korral tuleb keerata peale u. 50%, teisel korral u. 80% ja alles kolmandal korral
maks. péérdemoment. Maks. péérdemomenti ei tohi Uletada.

G00034

Joon. 11
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3.2.4 Po6rdemomendi andmed
Flantsiga Muutuvad
S s . seadmed, Vaheflantsi rotsessiuhen-
ML DN NI Rl KT mudelid a seadmedg gused, mudelid
DE41F, DE43F DE21, DE23
mm toll PN Nm Nm Nm
3-8 " 40 4 xM12 8 2,3 6,5
10 23 40 4 xM12 8 7 6,5
15 5" 40 4 x M12 10 7 9
20 " 40 4 x M12 16 11 20
25 1 40 4 xM12 21 15 32
32 14" 40 4 xM16 34 26 56
40 114" 40 4 xM16 43 33 80
50 2" 40 4 xM16 56 46 30
65 25" 40 8 x M16 39 30 42
80 3" 40 8 x M16 49 40 100
100 4" 16 8 x M16 47 67 125
125 5 16 8 x M16 62
150 6" 16 8 x M20 83
200 8" 16 8 x M20 81
250 10" 16 8 x M24 120
300 12" 16 8 x M24 160
350 14" 16 16 x M24 195
400 16" 16 16 x M27 250
500 20" 10 20 x M24 200
600 24" 10 20 x M27 260
700 28" 10 24 x M27 300
800 32" 10 24 x M30 390
900 36" 10 28 x M30 385
1000 40° 10 28 x M33 480

3.3 Maandus

3.3.1 Uldine informatsioon maanduse kohta
Maanduse puhul tuleb jalgida jargnevaid punkte:
+ Kasutage maanduseks kaasaantud rohelist-kollast juhet.
« Uhendage labivooluanduri maanduskruvi (flantsil ja mddmismuunduri korpusel) kaitise
maanduspunktiga.
+ Uhenduskarp vdi vastavalt COPA-korpus tuleb samuti maandada.
+ Plastmasstorustikel vdi isoleeritult vooderdatud torujuhtmetel toimub maandamine
maandusseibi vdi maanduselektroodide kaudu.
» V&or-hairepingete tekkimisel paigaldage moéteandurist ette- ja tahapoole ks maandusseib.
+ Moabtmistehnilistel péhjustel peaks olema kaitise maanduspunkti potentsiaal identne
torujuhtmetel oleva potentsiaaliga.
+ Taiendav maandamine dhendusklemmide kaudu ei ole vajalik.
o Viide
1 Kui labivooluandur paigaldatakse plastmass-, kivi- voi isoleerivalt vooderdatud
torujuhtmetesse, voivad erijuhtudel liikuda Gle maanduselektroodide kompensatsioonivoolud.
Pikemaijaliselt voivad seetdttu labivooluandurid rikneda, sest maanduselektrood I6hustatakse
elektrokeemiliselt. Sellistel juhtudel tuleb teostada maandus maandusseibide kaudu.
12-ET FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3.3.2 Jaikade flantsidega metalltoru

7
ahY

r

G00115

Flantsiga mudel Vaheflantsiga mudel

Joon. 12

3.3.3 Lahtiste flantsidega metalltoru

]
]

G00116

Flantsiga mudel Vaheflantsiga mudel

Joon. 13

3.3.4 Mittemetallsed torud v&i isoleeriva voodriga torud

|
|
|
|
|
|
! i
! ! rf[qﬂ
: | i
LL:JJ | :
! |
2 | [
| 4
3 = = ' = G00117
Flantsiga mudel Vaheflantsiga mudel
Joon. 14
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3.3.5 Roostevaba teostusega médtmismuundurite mudelid DE 21 ja DE 23

Maandamine viiakse labi nii nagu joonisel kujutatud. M&&teaine on adapterdetaili (1) kaudu
maandatud, nii et tiiendav maandamine ei ole vajalik.

G00118

Joon. 15

3.3.6  Maandus kéva- v8i pehmekummist voodriga seadmetel

Nendel seadmetel on alates nimilabimdddust DN 125 integreeritud voodrisse elektrit juhtiv
element. See element maandab mddteaine.

3.3.7 Kaitseseibiga seadmete maandus

Kaitseseibide Ulesandeks on kaitsta mootetoru servade vooderdist, nt. abrasiivsete
keskkondade eest. Peale selle talittevad nad maandusseibina.

+ Uhendage kaitseseib elektriliselt plastmass véi isoleeritud voodriga torujuhtme kiilge nagu
maandusseib.

3.3.8 Maandus elektrit juhtiva PTFE-maandusseibiga

Valikvarustusena on nimilabimootude vahemikus DN 10 ... 150 saadaval maandusseibid elektrit
juhtivast PTFE-st. Montaaz toimub sarnaselt harilikele maandusseibidele.

14 - ET FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03



FRIEpmw Installatsioon

3.4 Elektrithenduse loomine

3.4.1 Signaal- ja ergutusvoolu kaabli konfektsioneerimine

Konfektsioneerige kaabel vastavalt joonisele.

o Viide
l Kasutage sooneotstel kattehulsside!
- 80
<15 5. 75 -
17 o
”78 -
72— —
G00162
Joon. 16
e e — 1 i e 1
1 2 i 2
3 3
4 4
G00160
G00161
M&6tmismuunduri kilg Anduri kulg
Joon. 17
1 Mobtmispotentsiaal, kollane 4 Signaaljuhe, sinine
2 valge 5 SE-klemm
3 Signaaljuhe, punane
o Viide
1 Varjestusi ei tohi puudutada, sest vastasel juhul vdib tekkida signaalis lihis.
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Jargige vedamisel jargmisi punkte:

« Signaal- ja ergutusvoolu kaabel juhib ainult méne millivoldist pingesignaali ja tuleb
selleparast vedada vdimalikult lUhikest teed médda. Maksimaalselt lubatud signaalkaabli

pikkus on 50 m.

« Valtige suuremate elektriliste masinate ja lulituselementide l&hedust, mis pdhjustavad
hairevalju, lUlitusimpulsse ja induktsiooni. Kui see pole vdimalik, siis vedage signaal- ja
ergutusvoolu kaabel metalltorus ja Ghendage see kaitise maanduspunkti kiilge.

* Vedage juhtmed varjestatult ja ithendage kaitise maanduspunkti potentsiaaliga.

+ Arge vedage signaalkaablit harukarpide véi kliemmliistude kaudu. Paralleelselt
signaaljuhtmetele (punane ja sinine) veetakse kaasa varjestatud ergutusvoolu kaabel
(valge), nii et anduri ja mddtmismuunduri vahel on vajalik ainult Ghe kaabli olemasolu.

* Magnetiliste hairete varjestamiseks sisaldab kaabel vélist varjestust, mis Uhendatakse SE-

klemmi kilge.

« Jélgige installatsiooni ajal, et kaabel
veetakse |abirippuva osaga (1). Suunake
vertikaalse paigalduse korral
kaablilhendused allapoole.

-

%

B

G00058

Joon. 18

3.4.2 Signaal- ja ergutuskaabli thendused mudelile FXE4000 (MAG-XE)

Mo6d6teandur on signaal- / ergutusvoolu kaabli
abil (detail nr. D173D025U01)
mddtmismuunduriga Ghendatud. M&oteanduri
poole varustatakse méotmismuundurist
klemmide M1/M2 kaudu ergutuspingega.
Uhendage signaal-/ergutusvoolu kaabel
mdoteanduri klilge vastavalt joonisele.

18E

1 punane
2 sinine ~7
3 kollane 4 @ {J:r}
4 SE-klemm 1T —J
5 signaalkaabel N : ./
6 maandusihendus —_——_—
7 valge
5
6
G00144
Joon. 19
Klemmi tahistus Uhendus
1+2 Mddtesignaali sooned.
3 Sisemised kaasaveetud juhtmed (kollane), mddtmispotentsiaal.
M1 + M2 Uhendused magnetvalja ergutuseks.
SE Valine kaablivarjestus.
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3.4.3 Uhendus kaitseklassi IP68 puhul

Kaitseklassiga IP68 mddtevaartuste anduritel on lubatud maks. sukeldumissligavuseks 5 m.
Tarnekomplekti kuuluv kaabel (TN D173D025U01) taidab kdik sukeldumisvéime tagamiseks

vajalikud omadused.
1 L

I

G00171

Joon. 20

1 Maks. sukeldumissiigavus 5 m

3.4.3.1 Uhendus

1. Kasutage mootevaartuste anduri ja méotmismuunduri Ghendamiseks signaalkaablit
D173D025U01.

Uhendage signaalkaabel mddtevaartuste anduri ihenduskarpi.
Vedage kaabel Uhenduskarbist Ule maksimaalse sukeldumisliigavuse piiri 5 m.

Tdmmake kaablite kruviihendus tugevalt kinni.

o M 0N

Sulgege ihenduskarp hoolikalt. Jalgige kaanetihendi korrektset istu.

Ettevaatust - komponentide kahjustamine!
Signaalkaabli mantlit ei tohi kahjustada. Ainult nii jaab kaitseklass IP68 mdotevaartuste anduril

kehtima.
o Viide
l Valikuliselt on vdimalik tellida mo&tevaartuste andurit nii, et signaalkaabel on juba

mddtevaartuste andurisse Uhendatud ja ihenduskarp on tais valatud.

3.4.3.2 Uhenduskarbi taisvalamine

Hilisemaks Uhenduskarbi kohapeal taisvalamiseks on saadaval eraldi tellitav 2-komponendiline
valumass (tellimisnumber D141B038UO01). Taisvalamine on vdimalik ainult horisontaalselt
monteeritud méotevaartuste anduri puhul.

Jargige todtlemisel jargnevaid viiteid.

Hoiatus - tldised ohud!

Valumass on mirgine — votke tarvitusele sobivad kaitsemeetmed!

Ohuviited: R20, R36/37/38, R42/43

Sissehingamine on tervistkahjustav, valtige vahetut kokkupuudet nahaga, arritab silmi!
Ohutusnéuanded: P4, S23-A, S24/25, S26, S37, S38

Kandke sobivaid kaitsekindaid, tagage piisav dhutus.

Enne ettevalmistuste alustamist jargige tootjatehase instruktsioone.
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Ettevalmistamine

Valage niiskuse sissetungimise valtimiseks kohe parast installatsiooni I&biviimist. Kontrollige
eelnevalt kbikide Uhenduste diget ja tugevat istu.

Arge valage (ihenduskarpi liiga tais — hoidke valumass réngastihendist ja tihendist/soonest
eemal (vt. joonis all).

Valtige NPT %" (kui kasutatud) installeerimise korral valumassi tungimist kaitsetorusse.

Protsess

1. Loéigake valumassi kaitseiimbris lahti (vt. pakendit).

2. Avage uhendusklamber kévendi ja valumaterjali vahel.

3. Soétkuge mdlemad komponendid kuni taieliku segunemiseni abi.

4. Lodigake kotike Uhest nurgast lahti. Seejarel kasutage sisu 30 minuti jooksul ara.

5. Valage valumass ettevaatlikult Ghenduskarpi kuni Ghenduskaabel on valumassi sees.

6. Enne Uhenduskarbi kaane hoolikat sulgemist tuleks gaaside eemaldumiseks ja kuivamiseks

moni tund oodata.

7. Jaatmestage pakendmaterjal ja kuivkotike keskkonnasdbralikult.
G00167
Joon. 21
1 Pakendmaterjal 4 Valumass
2 Kuivkotike 5 Taitekdrgus
3 Klamber
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3.4.4 Uhendusskeemid

3.4.41 FXE4000 (COPA-XE), analoogne kommunikatsioon (k.a. HART)

b)| 10| 9 T>
a)|co|E9 2- | 1+
volve|P7|G2|X1|+ | - [|N|L |
TTITIT 1] 7 |
e — T_:_[J
1 2 3 4 5 PE

G00061

Joon. 22

1

6

a) Normeeritud impulssvaljund, passiivne:

Impulsi laius seadistatav 0,1 kuni 2000 ms, klemmid V8, V9, funktsioon E9, C9
Optroni andmed: f,ax 5 kHz, 0V < Ucg <2V, 16 VS Uy <30V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < IcgL <220 mA

b) Normeeritud impulssvaljund, aktiivne:

Impulsi laius seadistatav 0,1 kuni 2000 ms, klemmid V8, V9, funktsioon 9, 10

20 mA <1 =150 mA, fnax <4 Hz, impulsi laius < 50 ms, impulsid Tqgy < 25 ms;
detektorsuhe 1:4 (Ton : Tofr), fmax D kHz, 2mMA<1<20mA; 16 V=U<30V
Lalitusvaljund:

Funktsioon valja valitav susteemi jarelvalvetarkvara kaudu, tihi mddtetoru, max.-min.-
alarm voi V/R signaliseerimine*, klemmid G2, P7

Optroni andmed: f,ox 5 kHz,

OVSUCELSZV, 16VSUCEHS30V;

OmMA<Icen =<0,2mA, 2 mA < Ige. <220 mA

Lalitussisend:

Funktsioon valjavalitav tarkvara kaudu valise valjundi valjalulitusena, valine loenduri
nullimine, valine loendamise seiskamine, klemmid G2,X1

Optroni andmed: 16 V<=U <30V, Ri=2 kQ

Vooluvaljund:

Seadistatav, klemmid +/-, koormustakistus < 600 Q 0/4 ... 20 mA korral,

koormustakistus < 1200 2 0/2 ... 10 mA korral, koormustakistus < 2400 Q 0 ... 5 mA korral,

valikuliselt: HART-protokoll
Abienergia:

vi. tidbisilti
Funktsioonimaandus

*) Tarnimisel on selekteeritud funktsioon ,Eeljooksu signaliseerimine®.

D184B133U03

FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) ET-19




Installatsioon FRIEpw

3.4.4.2 FXE4000 (COPA-XE), digitaalne kommunikatsioon
Kehtib PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII jaoks

1 PA+| PA-
2(Ux|Vv8|PT| A|B|+ |- 2- | 1+
3|Ux|V8|P7|+vD| A| B |GND| | N | L @
4 FF+| FF- —~ PE
5
G00064

Joon. 23

1 PROFIBUS PA:
Klemmid PA+, PA-: Uhendus PROFIBUS PA jaoks vastavalt IEC 61158-2 (profiil 3.0),
U=9-32V, | =13 mA (normaalreziim); 17 mA (vea korral / FDE)
2 ASCll-protokoll (RS485):
Klemmid Ux, V8: Normeeritud impulssvaljund, passiivne (optron),
Impulsi laius seadistatav 0,1 kuni 2000 ms
Optroni andmed: f,ax 5 kHz, 0V < Ucg <2V, 16 V=S Ucy <30V,
OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA
Klemmid Ux, P7: Lulitusvaljund, funktsioon valja valitav nt. stisteemi jarelvalvetarkvara
kaudu, tihi mddétetoru, max.-min.-alarm véi V/R signaliseerimine
Optroni andmed: fax 5 kHz, 0V < Ucg, <2V, 16 V=<Ucgy <30V,
O0mMA<Icen =<0,2mA, 2 mA < Ice. <220 mA
Klemmid A, B: Jadaliides RS485 ASCII-protokolli kaudu kommunitseerimiseks
Klemmid +,-: Vooluvaljund, klemmid: +/-, koormustakistus < 600 Q 0/4 kuni 20 mA korral
3 PROFIBUS DP:
nagu mudel 2, aga klemmid +VD, A, B, GND PROFIBUS DP Uhendamiseks vastavalt
EN 50170
4 FOUNDATION Fieldbus:
Klemmid FF+, FF-: Uhendus FOUNDATION Fieldbus (H1) jaoks vastavalt IEC 61158-2,
U=9...32V, =13 mA (normaalreziim); 17 mA (vea korral / FDE)
5 Abienergia:
vt. tidbisilti
6 Funktsioonimaandus
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3.4.4.3 FXE4000 MAG-XE, analoogne kommunikatsioon (k.a. HART)
10| 9 :
ol noEanoak
vo|vs|p7[ez[x1] + | - [N]L fmt|m2l2s| 2] 1]1s]| 3
%_l J
PE — §§
u L & P hr
1 23 4 5 | -
7 8 9 10 11
= R
> DO PH
itj/
M1 M2 2 1 3 SE
L e 0 B
G00065
Joon. 24

1

> © N O

*

~

a) Normeeritud impulssvaljund, passiivne:

Impulsi laius seadistatav 0,1 kuni 2000 ms, klemmid V8, V9, funktsioon E9, C9
Optroni andmed: fax 5 kHz, 0V < Ucg, <2V, 16 V< U <30V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < lcgL <220 mA

b) Normeeritud impulssvaljund, aktiivne:

Impulsi laius seadistatav 0,1 kuni 2000 ms, klemmid V8, V9, funktsioon 9, 10
20 mA <1 =150 mA, fax < 4 Hz, impulsi laius < 50 ms, impulsid T4y < 25 ms;
detektorsuhe 1:4 (Ton @ Tosr), fnax D kHzZ, 2mMA <120 mA; 16 V=U <30V
Lalitusvaljund:

Funktsioon valja valitav sisteemi jarelvalvetarkvara kaudu, tihi médtetoru, max.-min.-
alarm voi V/R signaliseerimine*, klemmid G2, P7

Optroni andmed: fyax 5 kHz, 0V S Ucg <2V, 16 V=< Ucgy <30V,

O0mA<Iceq <0,2mA, 2 mA < Icg. £220 mA

Lilitussisend:

Funktsioon vaéljavalitav tarkvara kaudu valise valjundi valjalulitusena, valine loenduri
nullimine, valine loendamise seiskamine, klemmid G2,X1
Optroni andmed: 16 V=U <30V, Ri=2kQ

Vooluvaljund:

Seadistatav, klemmid +/-, koormustakistus < 600 Q 0/4 ... 20 mA korral,
koormustakistus < 1200 Q 0/2 ... 10 mA korral, koormustakistus <2400 Q 0 ... 5 mA korral,
valikuliselt: HART-protokoll

Abienergia:

vt. tdbisilti

Funktsioonimaandus

valge 9 punane 11 terasvarjestus
sinine 10 kollane

mo&&tmismuundur B mootevaartuste andur

Tarnimisel on selekteeritud funktsioon ,Eeljooksu signaliseerimine®.
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3.4.4.4 FXE4000 (MAG-XE), digitaalne kommunikatsioon
Kehtib PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII jaoks

1 PA+| PA-
2U><V8P7AB+-2-1+ AL
3 Ux | V8| P7 |+VD| A B |GND| N L —__I___
4 FF+| FF- T |M1|M2|2$|2|1|1S|3|L@,_| é )
A | -
PE = §§ L< 50m
& O K
= ;% =6
7 8 9 (10 | {11 i
— §\ :
& P H ;
O FEEN B
= G00066
Joon. 25
1 PROFIBUS PA:

> © N O

Klemmid PA+, PA-: Uhendus PROFIBUS PA jaoks vastavalt IEC 61158-2 (profiil 3.0),
U=9-32V, |=13 mA (normaalreziim); 17 mA (vea korral / FDE)

ASCIll-protokoll (RS485):

Klemmid Ux, V8: Normeeritud impulssvaljund, passiivne (optron), impulsi laius seadistatav
0,1 kuni 2000 ms

Optroni andmed: fyax 5 kHz, 0V S Ucg . <2V, 16 V=< Ucegy <30V,

OmA<Icen <0,2mA, 2 mA < Icg. £220 mA

Klemmid Ux, P7: Lulitusvaljund, funktsioon valja valitav nt. sisteemi jarelvalvetarkvara
kaudu, tihi médtetoru, max.-min.-alarm vdi V/R signaliseerimine

Optroni andmed: fax 5 kHz, 0V < Ucg, <2V, 16 V< U <30V,

OMAS<Icen=0,2mA, 2 mA < Icg. <220 mA

Klemmid A, B: Jadaliides RS485 ASCIlI-protokolli kaudu kommunitseerimiseks
Klemmid +,-: Vooluvaljund, klemmid: +/-, koormustakistus < 600 Q 0/4 kuni 20 mA korral
PROFIBUS DP:

nagu mudel 2, aga klemmid +VD, A, B, GND PROFIBUS DP (ihendamiseks vastavalt
EN 50170

FOUNDATION Fieldbus:

Klemmid FF+, FF-: Uhendus FOUNDATION Fieldbus (H1) jaoks vastavalt IEC 61158-2,
U=9..32V,I=13 mA (normaalreziim); 17 mA (vea korral / FDE)

Abienergia:

vt. tldbisilti

Funktsioonimaandus

valge 9 punane 11 terasvarjestus
sinine 10 kollane

mddtmismuundur B moodtevaartuste andur
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4 Kasutuselevott

4.1 Kontroll enne kaikuvdtmist

Enne kaikuvdtmist tuleb kontrollida jargnevaid punkte:
» Abienergia peab olema valja lulitatud.

+ Abienergia peab vastama tuubisildil &ratoodud andmetele.

o Viide
l Abienergia Uhendused asetsevad Uhendusruumis poolringja katte (1) all.
—1
Joon. 26

1 Poolringjas kate

+ Uhenduste kaetus peab olema teostatud vastavalt tihendusskeemile.
+ Seade peab olema 6igesti maandatud.
+  Temperatuuri piirvaartustest tuleb kinni pidada.

+ EEPROM (1) peab olema pistetud mddtmismuunduris olevale ekraani trikkplaadile.
EEPROMi peal on silt, millel on ara toodud tellimusnumber ja [6ppnumber. Antud
I6ppnumber on ara toodud ka juurdekuuluva moddtevaartuste anduri tidbisildil. Mélemad
peavad olema identsed!

G00147

Joon. 27
1 EEPROM
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« Mootevaartuste muundur tuleb monteerida enam-vahem vibratsioonivabasse asukohta.

» Modotevaartuste anduri ja muunduri kokkukuuluvus mudelil FXE4000 (MAG-XE).
Mddtevaartuste anduritel on tuubisildil Idpparvudeks X1, X2, jne. Mé66tmismuunduritel on
I6pparvudeks Y1, Y2, jne. X1 ja Y1 moodustavad Uhe Uksuse.

* Impulssvaljundi kontroll.

Impulssvaljundit saab kaitada aktiivse valjundina (24 VDC impulss) vdi passiivse valjundina
(optron). Impulssvaljundi seadistamine toimub vastavalt alljargneval joonisel kujutatule.

> [ [ e[l =]

w o[t [t ][ =]

G00163

Joon. 28 Impulssvaljundi seadistamine sildpistikutega

A impulss passiivne 1 ekraani plaat

B impulss aktiivne

4.2 Kaikuvétmise teostamine

4.2.1 Abienergia sisselllitamine

Parast abienergia sisselllitamist vorreldakse valises EEPROM-is olevaid anduri andmeid
sisemiselt salvestatud vaartustega. Kui andmed ei ole identsed, siis viiakse Iabi
mddtmismuunduri andmete automaatne valjavahetamine. Parast selle toimumist ilmub teade
~Primary data are loaded”. M&6teseadis on niud téévalmis.

Ekraan naitab hetkelist labivoolu.

4.2.2 Seadme seadistamine

Soovi korral seadistatakse seade tehases vastavalt kliendi poolt etteantud andmetele. Kui
andmeid ei esitata, siis tarnitakse seade tehasepoolsete eelseadistustega.

Seadme kohapeal seadistamiseks piisab ainult vaheste parameetrite valimisest voi
sisestamisest. Parameetrite valikut ja sisestamist kirjeldatakse 16igus ,Andemete sisestus
lGhivormis®. Menuudstruktuuri lUhiGlevaate leiate 18igust ,Parameetrite Ulevaade®.

Kaikuvdtmiseks tuleks kontrollida voi seadistada jargnevaid parameetreid.
1. Mddtmisvahemiku |8ppvaartus (‘'menilpunkt ,Range“ ja mendipunkt ,Uhik®).

Seade seadistatakse tehases suurimale mddtmisvahemiku |6ppvaartusele, kui klient ei ole
esitanud teisi andmeid. Ideaalsed on md&tmisvahemiku I6ppvaartused, mis vastavad
voolukiirusele 2 kuni 3 m/s. Selleks tuleb esmalt meniitipunktis ,Uhik“ ette seadistada Uihik
Range (nt. m3/h v6i I/s) ja seejarel meniilipunktis ,Range* mddtevahemiku I6ppvaartus.
Vaikseim vdimalik ja suurim vbéimalik seadistatav médtevahemiku I8ppvaartus on ara toodud
alljargnevas tabelis.
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Viide

Mootmisvahemiku I8ppvaartus on taadeldud seadmetel konstantselt ette seadistatud.

nimilabimaoot

madtmisvahemiku I6ppvaartus

minimaalne (0,5 m/s)

maksimaalne (10 m/s)

3 0,2 I/min 4 1/min
4 0,4 I/min 8 I/min
6 1,0 I/min 20 I/min
8 1,5 l/min 30 I/min
10 2,25 l/min 45 |/min
15 5 1/min 100 I/min
20 7,5 I/min 150 I/min
25 10 I/min 200 I/min
32 20 I/min 400 I/min
40 30 I/min 600 I/min
50 3m’h 60 m*/h
65 6 m°/h 120 m*h
80 9 m¥h 180 m/h
100 12 m¥h 240 m*/h

nimilabimadot

modtmisvahemiku |6ppvaartus

minimaalne (0,5 m/s)

maksimaalne (10 m/s)

125 21 m°/h 420 m°/h

150 30 m*/h 600 m*/h

200 54 m3/h 1080 m*/h
250 90 m*/h 1800 m*/h
300 120 m*/h 2400 m*h
350 165 m°/h 3300 m*h
400 225 m*h 4500 m®h
450 300 m*h 6000 m*h
500 330 m*h 6600 m°/h
600 480 m/h 6900 m®/h
700 660 m°/h 13200 m*/h
800 900 m*/h 18000 m*/h
900 1200 m*/h 24000 m°/h
1000 1350 m*/h 27000 m®h

. Vooluvaljund (menttpunkt ,Vooluvaljund®)

Valige siinkohal valja soovitud voolupiirkond (0 ... 20 mA véi 4 ... 20 mA)

3. Vaéljasiiniga seadmetel tuleb seadistada siiniaadress (menttpunkt ,Liides®).

4. Impulssvaljund (menilpunkt ,Impulss® ja meniiipunkt ,Uhik®)

Impulsside ja ruumalatihikute seadistamiseks tuleb esmalt valida mentipunktis ,Uhik* vélja
loenduri Ghik (nt. m3 véi 1). Seejarel tuleb menilpunkti ,impulss® kanda sisse impulsside arv.

5. Impulsi laius (menutpunkt ,Impulsi laius®)

Klemmidel V8 ja V9 olevaid loendimpulsse on vdimalik valise to6tlemise tarvis impulsi
laiuses 0,1 ms ja 2000 ms vahel seadistada.

6. Susteemi nullpunkt (menttpunkt ,Ststeemi nullpunkt®)

Selleks tuleb mé6tmisanduris olev vedelik viia kuni absoluutse seiskumiseni. M&6tevaartuste
andur peab olema taielikult taidetud. Valige valja menli ,Ststeemi nullpunkt®. Seejarel
vajutage ENTER. Kutsuge klahviga STEP vélja ,automaatne® ja aktiveerige kohandamine
klahviga ENTER. Automaatse kohandamise kaigus loendab mddtmismuundur ekraani teisel
real 255 kuni 0. Parast seda on susteemi nullpunkti kohandamine I6petatud. Kohandamine

kestab u. 20 sekundit.
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7. Detektor tihi toru
(mentUpunkt ,Detektor t. toru“), seadmetel alates nimildbimdddust DN10

Mddbtevaartuste anduri mdéotetoru peab olema taielikult taidetud. Valige valja menld
.Detektor t. toru®. Seejarel vajutage ENTER. Kutsuge klahviga STEP valja ,Detektor t. toru
kohandamine® ja aktiveerige klahviga ENTER. Ekraanile ilmub mingi arv. Muutke see
vaartus klahviga STEP voi DATA vaartusele 2000 + 25 Hz. Votke see vaartus klahviga
ENTER dle.

Tlhjendage niilid toru. Seejuures peab siinkohal kuvatud kohanemisvaartus tdusma Ule
mendus ,Lulituslavi® etteseadistatud vaartuse. Sellega on tihitorudetektor kohandatud.
o Viide

l Parametriseerimise 16petamisel tuleb kdik andmed salvestada. Kutsuge selleks valja
menldpunkt ,Salvesta andmed val. EEPROMi“ ja salvestage klahviga ENTER.

5 Parametriseerimine

5.1 Andmesisestus

Andmesisestus toimub avatud korpuse puhul klahvide (3)abil , suletud korpusekaane puhul
magnetpliiatsi (6) ning magnetsensorite kaudu. Hoidke funktsiooni rakendamiseks pliiatsit
vastava NS siimboli kohal.

Standardmudel:

b e Al ® o
Joon. 29
1 Sissepistetav EEPROM 4 Magnetsensor STEP
2 Magnetsensor DATA/ENTER 5 Magnetsensor C/CE
3 Teenindusklahvid 6 Magnet
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jmie

Andmesisestuse ajaks jaab modtmismuundur onlain-reziimi, st. voolu- ja impulssvaljundid
naitavad hetkelist todolekut edasi. Alljargnevalt kirjeldatakse Uksikute klahvide funktsioone:

CI/CE

STEP{

DATAT

ENTER

Umberlilitus téémooduse ja meniit vahel.

STEP-klahviks on ks kahest nooleklahvist. STEP abil lehitsetakse
menuls suunaga edasi. Ette saab kutsuda kdiki soovitud parameetreid.

DATA-klahviks on Uks kahest nooleklahvist. DATA abil lehitsetakse
meniis suunaga tagasi. Ette saab kutsuda kdiki soovitud parameetreid.

ENTER-funktsioon rakendub mdlema nooleklahvi STEP ja DATA
samaaegsel vajutusel. ENTERIl on jargmised funktsioonid:

* Programmeerimiskaitse sisse voi valja.

* Muudetavatesse vaartustesse sisenemine ja uute, valjavalitud voi
seadistatud parameetrite fikseerimine.

ENTER-funktsiooni mdju kestab u. 10 sek. Kui selle 10 sek. Jooksul
sisestus ei jargne, siis naitab mé6tmismuundur ekraanil taas vana
vaartust.

ENTER-funktsiooni rakendamine magnetpliiatsi kasutamisel

ENTER-funktsioon viiakse labi ainult siis, kui DATA/ENTER-sensorit rakendatakse kauem kui 3
sekundit. Kviteerimine toimub ekraani vilkumise kaudu.

Andmete sisestamisel eristatakse kahte erinevat sisestusviisi:

¢ Numbriline sisestus

» Sisestus etteantud tabeli jargi

Viide

Andmesisestuse ajal kontrollitakse sisestusvaartusi nende kehtivuse osas ja vajadusel
likatakse vastava teatega tagasi.
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5.2 Andmete sisestus luhivormis

Kavatsus
“Protsessiteabe” lahtealus

1. Meniu ettekutsumine.

2. Parameetri “Programmeerimiskaitse” otsin

3. "Programmeerimiskaitse" tiihistamine.

Sisestus

CICE

v

g. STEP vGi DATA

/

Vahetu numbriline sisestus

Kavatsus Sisestus Informatsioon
ekraanil
4. Parameetri “ Range” STEP voi Range
otsing. DATA 1800,00 m3¥h
v
5. Parameetri “ Range” ENTER Range
muutmine. - m?h
v
Range
6240,00m¥%h
6. Soovitud tdhemarkide hAA
jada sisestus. 6 x DATA
STEP
2 x DATA
STEP
4 x DATA
STEP
STEP
10 x DATA
STEP
STEP
v
7. Vaartuse fikseerimine. ENTER "Palun oodake"
8. limub uus vaartus. Range
v 6240,00 m*h
9. Meniiust valjumine. CICE
v

\

10. Parameetri “Programmeerimiskaitse”
otsing.

STEP vGi DATA

v
ENTER

T

Kavatsus

4. Parameeter

"alammeniii Uhik".

5. Parameetri m3h
muutmine.

6. Soovitud vaartuse,
nt. m3min, otsing.

7. Vaartuse
fikseerimine.

8. llmub uus vaartus.

9. Meniust valjumine.

Informatsioon ekraanil

—V98.14 %
—V12.000 m®

limub taiesti
suvaline parameeter

"Programmeerimiskaitse"
sisse

"Programmeerimiskaitse"

valja

Tabellaarne sisestus

Sisestus Informatsioon ekraanil
STEP vGi Alammeniii
DATA Uhik
v
ENTER Range Uhik
m3/h
v
STEP voi Range tihik
DATA m3min
v
ENTER "Palun oodake"
v
Range iihik
m3min
v
CICE
v

L

"Programmeerimiskaitse
vélja

v
11. "Programmeerimiskaitse" uuesti ENTER "Programmeerimiskaitse”
sisselllitamine. sisse
v
12. Protsessiteabe lahtealus (md6tmismuundur C/ICE — V98.14 %
jaab onlaini). —V12.000 m3
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Parametriseerimine

5.3 Parameetrite lGlevaade lihivormis

*Prog. Protection*
On

_| *Prog. Protection*
| off

| Prog. Prot. Code

[ o

I *Prog. Protection*
| off

Prog. Prot. Code

| Old PP Code?

| New PP Code?

On | o [ o
I
Language
English
I
Submenu _| Meter size _| Span Cs 6.25 Hz | Zero Cz 6.25Hz
Primary | DN250 10In | 56.123 % | 0.1203% _I
| Short model no. | Orderno.
| DEA4... | 000195368/X001
Cal-fact 10m/s
1800.00 mh
I
Range
400.00 mh
I
Pulse factor
1.0000 /m?
I
Pulse width
30.000
I
Low flow cut-off
1.000 %
I
Damping
10.0000 sec
I
Filter
On
I
Density
2.54300 g/cm?®
System zero adj _[ System zero ad;. _[ System zero adj.
3.5Hz | manual | automatic
I
Submenu _[ Range Unit _[ Totalizer Unit _[ Unit factor
Unit | ifs | ms | 3785.41 liter _|
_| Unit name _| Prog. Unit
| kgal /s /min /h | without density
Submenu _| Error log _| Max. alarm _| Min. alarm
Alarm [0..3.. [ 130% [ 10%
|
Submenu | Terminal P7/G2 | Terminal X1/G2

| general alarm

| Ext. Zero Return

Prog. Input/output
[

Submenu
Current output

| Current output

[ 0-20mA

| lout at alarm

[ 130%

D184B133U03
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I
Submenu | Communication | Instr. adress | Baudrate
Data link | asci [ o | 4800 Baud
I Communication _[ Instr. address I Communication
| HART | 000 | Profibus PA
|| Slave address | 1D no Selector | Gateway 11/2002
126 -BUS- 0x9700 D200S022U01 A.13
| Communication | Slave address. | Function
| PROFIBUS DP | 008 | Param. -PROFIB.DP
Submenu | Function test | Function test
Function test | Tout | RAM (ASIC)
I
Submenu || Detector e pipe | loutat empty pipe | alarm empty pipe
Detector e pipe [ on [ 130% on
|| threshold Adjust
2300 Hz Detector e pipe
Submenu | Totalizer -> F || Totalizer ->F || Overflow -> F
Totalizer reset 4697.00 m* 250
_| Totalizer <-R _| Totalizer <-R _| Overflow <- R
| reset | 625.000 m* | 004
I Totalizer function _[ Power outage
_| Standard | reset
Submenu | 1st Line _| 2nd line | 1st Line multipl.
Display _I Q [%] | Totalizer _I Q [Bar graph]
| 2nd Line multipl.
| off
Submenu | Operating mode | Flow direction | Flow indication
Operating mode | standard | Forward / Reverse | normal
I
Load Data from ext.
EEPROM
I
Store Data to ext.
EEPROM
I
Model number 05/02
Part number B.12
I
TAG number
I
Service code
o Viide
l Seadme mendiustruktuuri kohta leiate informatsiooni kasutusjuhendi peatukist
,Parametriseerimine®.
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Veateated

6 Veateated

Allpool &ratoodud veateadete nimekiri annab ekraanil valjastatavate veakoodide kohta
selgitavaid viiteid. Andmete sisestamisel ei tekitata veakoode 0 kuni 9, A, B, C.

Veakood Tekkiv stisteemiviga Meetmed kdrvaldamiseks

0 Toru ei ole taidetud Avage sulgurid; taitke torustik, kohandage tihijooksu
valjalilituse detektor

1 A/D-muundur Vahendage labivoolu, redutseerige sulguri labilaset.

2 Positiivne vbi negatiivne referents | Kontrollige ihendusplaati ja médtmismuundurit.

liga vaike

3 Labivool suurem kui 130 % Vahendage labivoolu, muutke mé&tmisvahemikku.

4 Valine valjalilituskontakt aktiivne | Valjundi valjalilitus lUlitati pumba- vdi valjakontakti kaudu sisse.

5 RAM vigane Programm tuleb uuesti initsialiseerida.

1. Viga 5 ilmub ekraanil; 2. viga 5 | Vétke Uhendust ABB teenindusosakonnaga.

ilmub ainult veamalus Informatsioon: Vigaste andmete korral RAM-is teeb arvuti
automaatselt ,reset’ija laadib EEPROMe-ist andmed uuesti
sisse.

7 Positiivne referents liiga suur Kontrollige sighaalkaablit ja magnetvélja ergutust.

8 Negatiivne referents liiga suur Kontrollige signaalkaablit ja magnetvalja ergutust.

6 Viga loendur > E Lahtestage Loenduri ettejooks vdi sisetage Loenduri
eelseadistus uus vaartus.

Viga loendur <R Lahtestage Loenduri tahajooks vdi sisetage Loenduri
eelseadistus uus vaartus.

Viga loendur Loenduri ettejooks ja tahajooks v&i erinevusloendur vigane,
I3htestage ette/tahajooks.

9 Ergutussagedus vigane kontrollige abienergia vorgusagedust 50/60 Hz vdi AC/DC
abienergia digitaal-signaalplaadi viga .

A MAX-alarmi piirvaartus Vahendage labivoolu.

B MIN-alarmi piirvaartus Suurendage labivoolu.

C Anduri andmed ei kehti Vélises EEPROMis olevad anduri andmed ei kehti. Vorrelge
alammendius "Andur"” olevaid andmeid tulbisildil olevate
andmetega. Kui andmed on samad, siis saab "Store Primary"
abil veateate nullida. Kui andmed ei ole identsed, tuleb esmalt
sisestada anduri andmed ja "Store Primary" abil Idpetada, votke
Uhendust ABB teenindusega.

10 Sisestus > 1,00 Range DN > 10 | Vahendage m&6tmispiirkonna Range.

m/s
11 Sisestus < 0,05 Range DN < 0,5 | Suurendage mdéétmispiirkonna Range.
m/s

16 Sisestus > 10 % Vahendage sisestusvaartust.

voolunullimiskogus

17 Sisestus <0 % Suurendage sisestusvaartust.

voolunullimiskogus

20 Sisestus = 100 s summutus Vahendage sisestusvaartust.

21 Sisestus < 0,5 s summutus Suurendage sisestusvaartust (soltuvalt ergutussagedusest).

22 Sisestus > 99 seadmeaadressi Vahendage sisestusvaartust.

38 Sisestus > 1000 impulssi/Uhik Vahendage sisestusvaartust.

39 Sisestus < 0,001 impulssi/thik Suurendage sisestusvaartust.
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Veakood Tekkiv stisteemiviga Meetmed kdrvaldamiseks

40 Uletakse max. loendussagedust, | Vahendage impulssvaartust.

normeeritud impulssvaljund,
vaartus (5 kHz)

41 Min. loendussagedust ei Suurendage impulssvaartust.

saavutata < 0,00016 Hz

42 Sisestus > 2000 ms impulsi laius | Vahendage sisestusvaartust.

43 Sisestus < 0,1 ms impulsi laius Suurendage sisestusvaartust.

44 Sisestus > 5,0 g/cm3 tihedus Vahendage sisestusvaartust.

45 Sisestus < 0,01 g/cm3 tihedus Suurendage sisestusvaartust.

46 Sisestus liiga suur Vahendage impulsi laiuse sisestusvaartust.

54 Anduri nullpunkt > 50 Hz Kontrollige maandust ja maandussignaale. Kohandamist saab
I&bi viia, kui l&bivooluandur on vedelikuga taidetud ja see viidi
kuni absoluutse seiskumiseni.

56 Sisestus > 3000 lulituslavi Véahendage sisestusvaartust, kontrollige kohandamist "Detektor

detektor tihi toru tuhi toru"

74/76 Sisestus > 130 % MAX - vdi MIN- | Vahendage sisestusvaartust.

alarm
91 Andmed EEPROMis vigased. Andmed EEPROMis ei kehti, meetmed vt. veakood 5.
92 Valise EEPROMi andmed Andmed (nt. Range, summutus) valises EEPROMis ei kehti,
vigased ligipaas voimalik. Tekib, kui ei kutsuta valja funktsiooni
~Salvesta andmed val. EEPROMi". Funktsiooniga ,Salvesta
andmed val. EEPROMi" veateade kustutatakse.

93 Val. EEPROM vigane vo6i puudub | Ligipaas pole véimalik, komponent vigane. Kui komponent
puudub, siis tuleb aktuaalne ja I&bivoolum&éturi juurde kuuluv
valine EEPROM llalpool ekraani sisse pista.

94 Val. EEPROMi ver.vigane Andmebaas ei vasta aktuaalsele tarkvara versioonile.
Funktsiooniga ,Lae andmed val. EEPROMist" viiakse labi
valiste andmete automaatne uuendamine. Funktsioon ,Salvesta
andmed val. EEPROMi" kustutab veateate.

95 Valised anduri andmed vigased | Vt. veakood C.

96 EEPROMi ver.vigane EEPROMis oleval andmebaasil on uuem versioon kui
kasutataval tarkvaral. Funktsiooniga "Update" viga nullitakse.

97 Andur vigane Sisemises EEPROMIis olevad anduri andmed ei kehti.
Funktsiooniga "Load Primary" viga nullitakse. (vt. veakood C).

98 EEPROMi ver. vigane voi puudub | Ligipaas pole véimalik, komponendid vigased. Kui komponent
puudub, siis tuleb aktuaalne ja labivoolum&éturi juurde kuuluv
EEPROM sisse pista.

99 Sisestus liiga suur Vahendage sisestust.

Sisestus liiga vaike Suurendage sisestust.
7 Lisa

7.1 Edasised dokumendid

+ Kasutusjuhend (D184B132Uxx)

+ Andmeleht (D184S075Uxx)

32-ET

FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE)

D184B133U03



Magneses indukcios atfolyasmeérd
FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE)

Uzembehelyezési utmutaté - HU
D184B133U03

11.2006

Gyarté:
ABB Automation Products GmbH

Dransfelder Stral3e 2

D-37079 Goéttingen

Germany

Tel.: +49 551 905-534

Fax: +49 551 905-555
CCC-support.deapr@de.abb.com

© Copyright 2006 by ABB Automation Products GmbH
Valtoztatas joga fenntartva

Ezt a dokumentumot szerzdi jog védi. Segiti a felhasznalot a készilék biztos és hatékony
hasznalatdhoz. Sem részben, sem egészében nem szabad a jogos tulajdonos elézetes engedélye
nélkul a tartalmat sokszorositani, vagy reprodukalni.



Tartalom oD
T = T4 o L= T 4
1.1 AltalAN0San @ DIZEONSAGIOL .........coeeeeeeeeeeeeeeeee ettt en e s e e s s s s s s 4
1.2 Rendeltet€sszerl NASZNAIAL..........cooouiiii i 4
1.3 Rendeltetésellenes hasZNAIat .............oooiiiiiiiiiii e 4
1.4 MUSZAKi NAEAMEIMEKEK ........eeiiiiie e et e e e st e b e e e e e e e 5
1.5  Megengedett MErEANYAGOK ........cccciiiiiiiiiiiie et e e e e e e e s et e e e e e e e s s aaastaeeeeaeessasssraeeeaaaeeaannnseeas 5
1.6 AZ UZEMEREIS KOIBIESSEGEI ...uveeeiii ettt e e e e e e e e e e e e e e e s st beaeeeaeeeesanaeeeas 5
1.7 A SZEMEAIYZET MINGSITESE. ... ... it e e e e e e e e e e e e s e st eeeeeee e e e seasraaeeeeaeeeaasaeeeas 5
1.8  Biztonsagi utasitasok a felSZereléShez ... s 6
1.9  Biztonsagi utasitasok az elektromos telepiteShez .............ooo i 6
1.10 Biztonsagi utasitasok az UzemeletEShez ... e 6
1.11  Biztonsagi utasitasok az inspekcidhoz és a karbantartdshoz.............ccoooiiiiii i, 6
B~ - 1 | 1 TSRS 7
2 B =1 11= o o] = T PR PR 7
2.2 AltalAN0S SZAIIMAST UTASTASOK .........o.eececveeeeeeecceceeee et ee e s et ee e esenenasseaetesenenas 7
2.3 DN 450-nél kisebb karimas mér6készulékek SZallitasa............euviiruiiiiiiiii e 8
B =1 =Y 1 - 9
3.1 BeSzerel@si fRIELRIEK ......ccoeeiiee e 9
3.1.1 oY e To =1 (T aTo 1= | RSPt 9
3.1.2  Be- €S KIlEPSO CSOSZAKASZOK .........uviiiiiieeiiicie ettt e e e e e et ae e e e e e e e e e ra e e e e e e e e e areeaaeeas 9
3.1.3  FUQGQOIETES VEZEIEKEK ..... .ttt ettt e e e b e e e e e naeas 9
314 ViZSZINTES VEZEIEKEK ..ottt et e e bt e e e bt e e s e be e e e e nbee e e enaeas 9
3.1.5  Szabad be- €S KIlEPES...... ..o e e e 9
3.1.6  Felszerelés a szivattylk KOZEIEDEN ............ooo i e 9
3.2 FEISZEIEIES ... e e e e et e bt e s e n e e e e e e e e anees 10
3.2.1 Aladtamasztasok DN 400-nal nagyobb névlieges atmerSKneél .............cccooiiiiiiiiiiiiiii e 10
3.2.2  Altaldnos utasitasok @ felSZErelESNEZ. .. ............ccueuewiieeeeeceeeeeeeeeeeeeee et 10
3.2.3 A MEArOCSE DESZEIEIESE. .......eeiiieieiee ettt e bt et e et e e e e ee e 11
3.24  Aforgatd NYOMAtEK adatai...........eeiiiiiiiii it e e e st e e e s ree e anraeeaeanns 12
T T o] o 1= =T PSPPSR 12
3.3.1  Altalanos informaciok @ fOIAEIESNEZ...............c.c.eueueuieeeeceeeee e 12
3.3.2  ROQzitett Karimas FEMCSO.........coi ittt e e e e e e e sttt e e e e e e e s e e enbeaereeeaeeeaannnes 13
3.3.3  Laza Karimas fEMCSE ....cooiiiiiiieiiiiie ettt ettt e sttt e e e et e e e be e e e et e e e e e anaeeeeaa 13
3.34 Nemfémes csovek, ill. szigetelt DEIEST CSOVEK .......oouiii i 13
3.3.5 Nemesacél kivitelli méréérzékelé DE 21 és D 23 modellek ... 14
3.3.6  Foldelés kemény vagy lagy gumibéléses KESZUIEKEKNAL..............cooiiiiiiiiiiiiii e 14
3.3.7 Véddbalatétes KESZUIEKEK fOIARIESE ......ccoiuiiiii e 14
3.3.8  Foldelés vezetdképes PTFE foldeld alatéttel....... ... 14
3.4 EIEKIrOMOS DEKOIES..... ..ottt et e e et e e et s e e e 15
3.41 A jel- és a gerjeszté aramkabel KonfekCionalasa.............cocueiiiiiiiiii i 15
3.4.2  Jel- és gerjesztékabel bekotése a FXE4000 (MAG-XE) modellnez ...........c.coeevviiieiiiciiiiiiiiiee e 16
3.4.3  Bekotés IP68-as vedelmi fFOKOZAtNAL...........c.ooiiiiiiiiiiiii e 17

2-HU FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03



FADD Tartalom
344 BEKOESI TEIVEK.... .ttt h et 19

O U P Y T 1T Y= - 23
4.1 Az Uzembe helyezeés ElIENBIZESE. ........cooo ittt e ettt e e e s e e snreee e 23
4.2 Az Uzembe helyezés VEgrenajtasa .........ocueiii i 24
4.2.1 Segédenergia DEKAPCSOIASA. ........oiuiiiiiii e 24
422 AKESZUIEK DEAIASE ....ceeeeeeeieee ettt ettt ettt ettt ee e te e saeeemeeeeeeaaeeneeeneeenneeeneas 24

LT T 11 T2 = =Y - N 26
5.1 AAIDEVILEL. ... e e e e e 26
5.2 AdAtOK DEVIHEIE MOVIAEN ...ttt et e e et e e e e e e e bt e e e e s e e e e anes 28
5.3 A paraméterek atteKint€se rOVIAeN ... 29

6 HIbAUZENELEK ...oooieeee i ——————— 31
A 1= 1 = - 32
7.1 TOVADDI dOKUMENTUMOK ... .oiiiiiiiitii ittt ettt sb e e st et e s e e e sane e 32
D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) HU -3



Biztonsag "D

1 Biztonsag

1.1 Altalanosan a biztonsagrél
A ,Biztonsag“ fejezet attekintést nyujt a készllék Gzeméhez figyelembe veendd biztonsagi
szempontokrol.
A készulék a technika mai szabalyai szerint épult és Uzembiztos. Azt bevizsgaltédk, és az
Uzemet biztonsagtechnikai szempontbdl kifogastalan allapotban hagyta el. Hogy ezt az allapotot
az Uzemelés idejére is megtartsa, figyelembe kell venni és kovetni kell az utmutato, a
dokumentacio és a tanusitvanyok utasitasait.
A készulék Uzeménél feltétlenll be kell tartani az altalanos biztonsagi hatarozatokat. Az
altalanos utasitasokon kivil az utmutatd egyes fejezeteiben a folyamatok vagy eljarasi
utasitdsok konkrét biztonsagi utasitasokkal vannak ellatva.
Csak minden biztonsagi utasitas figyelembe vétele teszi lehetévé az optimalis személyi és a
kdrnyezet veszélyeztetésének védelmét valamint a készulék biztos zavarmentes miikodését.
1.2 Rendeltetésszerii hasznalat
Ez a készulék a kdvetkez6 célokra szolgal:
» cseppfolyos, pépes vagy pasztézus méréanyagok elektromos vezetéképességgel valo
tovabbitasara
+ az uzemi térfogat vagy a tdomegegyseg (allandd nyomasnal/hémérsékletnél)
folyadékaramanak mérésére, ha egy fizikai tomegegységet kivalasztottak.
A rendeltetésszerili hasznalathoz tartoznak a kdvetkezd pontok is:
+ Az utasitasokat ebben az utmutatéban figyelembe kell venni és be kell tartani.
+ A miszaki hatarértékeket figyelembe kell venni, lasd a ,Miszaki hatarértékek” c. fejezetet.
* A megengedett méréanyagokat figyelembe kell venni, Iasd a ,Megengedett méréanyagok” c.
fejezetet.
1.3 Rendeltetésellenes hasznalat
A készuléket nem szabad hasznalni a kévetkezd célokra:
+ elasztikus kiegyenlité darabként a cs6vezetékekben, pl. a csé eltolédasok, csdrezgések,
csbétagulasok kompenzalasara stb.
* maszasi segitségként, pl. szerelési célokra.
+ Kkulsé terhek tartojaként, pl. csévezetékek tartdjaként stb.
« anyag felhordasra pl. a tipustabla lakkozasa éaltal vagy alkatrészek rahegesztése vagy
raforrasztasa altal.
* anyag lehordasra pl. a tok megfurasa altal.
Csak az utasitasban leirt javitasok, modositasok, kiegészitések vagy alkatrészek beszerelése
engedélyezett. Tovabbi tevékenységeket meg kell beszélni az ABB Automation Products GmbH
céggel. Ez nem vonatkozik olyan javitasokra, amelyeket az ABB altal meghatalmazott mihelyek
végeznek.
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1.4 Miszaki hatarértékek

A készulék alkalmazasa kizarélag a tipustabldn és az adatlapokon megnevezett miszaki
hatarértékekre van meghatarozva.

A kovetkez6 miiszaki hatarértékeket be kell tartani:

* A megengedett nyomas (PS) és a méréanyag megengedett hdmérséklete (TS) nem Iépheti
tul a nyomas-hémérséklet értékeket (p/T-Ratings).

* A maximalis Uzemi h6mérsékletet nem szabad tullépni.
* A megengedett kdrnyezeti hémérsékletet nem szabad tullépni.
+ A tokozas védelmi fokozatat figyelembe kell venni az alkalmazasnal.

» Az atfolyas érzékel6t ne izemeltesse az erésen elektromagneses terek pl. motorok,
szivattyuk, transzformatorok stb. kdzelében. Kb. 100 mm-es legkisebb tavolsagot be kell
tartani. Az acél alkatrészekre (pl. acéltartok) vagy acél alkatrészeken torténd szereléskor be
kell tartani a 100 mm-es legkisebb tavolsagot (Ezeket az értékeket az IEC 801-2, illetve
IECTC77B szabvanyok alapjan allapitottak meg.).

1.5 Megengedett mérdanyagok

A mérbéanyagok alkalmazasanal a kdvetkezd pontokat kell figyelembe venni:

+ Csak olyan mérbéanyagokat (folyadékokat) szabad alkalmazni, amelyeknél a technika allasa
szerint és az Uzemeltet6 Uzemelési tapasztalata szerint biztositva van, hogy a méréanyag
altal érintett alkatrészek - mérdelektrodak, adott esetben foldel6 elektrdédak, bélések, adott
esetben csatlakozddarabok, véddalatétek vagy védékarimak — anyagainak az tzemelési
biztonsaghoz sziikséges kémiai és fizikai tulajdonsagait nem korlatozza az tGizemelési id6
alatt.

» Ismeretlen tulajdonsaggal rendelkezé méréanyagok (folyadékok) vagy abraziv méréanyagok
csak abban az esetben alkalmazhatdak, ha az izemelteté rendszeres és megfelel
vizsgalattal biztositja a készlilék biztonsagos allapotat.

» Atipustabla adatait figyelembe kell venni.

1.6 Az lizemelteto kotelességei

A korréziv és abraziv mérbéanyagok alkalmazasa el6tt az Uzemeltetének tisztdznia kell a
mérGanyag altal érintett alkatrészek ellenallé képességét. ABB szivesen nyljt segitséget a
kivalasztasnal, azonban nem vallal ezért semmilyen felel6sséget.

Az Uzemeltetdbnek alapvetéen figyelembe kell venni a orszagaban érvényes nemzeti
el6irasokat, amelyek a villamos készilékek telepitésére, mikddésének ellenbrzésére,
javitasara és karbantartasara vonatkoznak.

1.7 A személyzet mindsitése
A készulék felszerelését, lizembe helyezését, karbantartasat csak olyan képzett szakember

végezheti, akit a berendezés Uzemeltetje meghatalmazott. A szakembernek az utmutatét el
kell olvasnia, meg kell értenie és annak utasitasait kdvetnie kell.
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1.8 Biztonsagi utasitasok a felszereléshez

A kovetkezé utasitasokat figyelembe kell venni:

+ Az atfolyas iranya meg kell feleljen a készUléken 1évd jeldlésnek, amennyiben van.

» Az O6sszes peremes csavarnal be kell tartani a legnagyobb forgaté nyomatékot.

+ A készillékeket szerelje be mechanikus feszlltség (elcsavarodas, hajlitas) nélkul.

+ Karimas/kdzkarimas mérékészulékeket parhuzamoslapu ellenkarimaval kell beszerelni.

+ Csak az elbiranyzott izemelési feltételeknek megfelel§ és megfeleld tomitéssel ellatott
készulékeket kell beszerelni.

+ CsOvezetékek rezgésénél biztositani kell a peremes csavarokat és anyakat.

1.9 Biztonsagi utasitasok az elektromos telepitéshez

Az elektromos bekétést csak jogosultsaggal rendelkezd szakember végezheti a villamos tervek
szerint.

Figyelembe kell venni az utmutatéban az elekiromos bekotéssel kapcsolatos utasitasokat,
kilénben az elektromos védelmi fokozat csdkkenhet.

A mérérendszert a kbvetelményeknek megfeleléen kell foldelni.

1.10 Biztonsagi utasitasok az Gizemeltetéshez

Forro folyadékok atfolyasakor a felliletek megérintése égési sériiléseket okozhat.

Agressziv vagy korroziv folyadékok a bélések vagy elekirddak meghibasodasat okozhatjak.
Nyomas alatt all6 folyadékok ezért id6 el6tt kiléphetnek.

A karimatomitésnek vagy a folyamat csatlakoz6 tomitéseinek (pl. aszeptikus csécsavarzatok,
tri-clamp csatlakozas stb.) kifaradasa miatt.

Bels6 lapos tomitések alkalmazasanal ezek porézussa valhatnak a CIP/SIP folyamatok altal.

1.11 Biztonsagi utasitasok az inspekcidéhoz és a karbantartashoz

Figyelem — Veszély személyek szamara!

Nyitott tokfedélnél megsziinik az elektromagneses 0sszeférhetéség és az érintésvédelem. A
tokon belll érintésveszélyes aramkorok talalhatéak.

Ezért a tokfedél nyitasa elétt le kell kapcsolni a segédenergiat.

Figyelem — Veszély személyek szamara!

Az ellenérz6 csavar (a kondenzatum folyadék leeresztéséhez) nyomas alatt allhat a
készulékeknél = DN 450. A kifreccsend kdzeg sulyos sérlléseket okozhat.

Az ellen6rz6 csavar nyitasa el6tt nyomastalanitsa a cs6vezetéket.

6-HU FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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2 Szaillitas

2.1 Ellenérzés

A javitasi munkakat csak szakképzett személyzet végezheti.

A készulék kiszerelése el6tt nyomastalanitsa a készuléket, adott esetben a szomszédos
vezetékeket vagy tartalyokat.

A készulék nyitasa el6tt ellendrizze, hogy méréanyagként veszélyes anyagokat alkalmaztak-
e. Veszélyes maradék mennyiség lehet még a késziilékben, amely a nyitaskor kiléphet.

Amennyiben az Gzemeltetd felelésség korébe tartozik, rendszeresen ellenériznie kell az
inspekcié soran a kovetkezd pontokat:

- anyomaskészilék nyomashordozo falazatait/béléseit
- a méréstechnikai mikodést
- atomitettséget

- akopast (korrdzio).

A telepités el6tt ellendrizze a készilékeket esetleges meghibasodasokra, amelyek a
szakszer(tlen szallitds miatt keletkezhetnek. A szallitasi karokat dokumentalni kell a szallitd
okmanyokban. Minden kartéritési igényt érvényesitse haladéktalanul a széllitmanyozénal a
felszerelés el6tt.

2.2 Altalanos szallitasi utasitasok

A készulék méréhelyéhez torténd szallitasnal a kdvetkezd pontokat kell figyelembe venni:

A sulypont a késziléktél figgben lehet a kdzépponton kivil.

A PTFE/PFA bélési készulékeknél a folyamatcsatlakozokra felszerelt védbalatéteket vagy
védbsapkakat csak kdzvetlentl a telepités elbtt szabad eltavolitani. Figyeljen arra, hogy a
bélés ne legyen levagva, ill. megsérilve szivargasok elkertlése céljabdl.

A karimas mérdkészllékeket nem szabad megemelni a mérdatalakito tokon, ill. a csatlakozd
dobozon.

D184B133U03
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2.3 DN 450-nél kisebb karimas mérokésziilékek szallitasa

Figyelem — Sériilésveszély lecsisz6 mérdkésziilék miatt!

A teljes mérdkészulék sulypontja magasabban lehet, mint a két tartészij akasztasi pontja.
Figyeljen arra, hogy a késziilék akaratlanul ne forogjon vagy ne csusszon le a szallitas soran.
A mérbkésziiléket tamassza meg oldalt.

DN 450-nél kisebb névleges atmérbvel rendelkezd karimas meérékészilékek szallitasahoz
hasznaljon tartészijakat. A tartdszijakat helyezze a két folyamatcsatlakoz6 koré a készilék
megemeléséhez. Ne hasznaljon lancokat, mivel ezek megsérthetik a tokot.

G00016

G00018

2. abra: DN 400-nal nagyobb karimas mérékészilékek szallitasa

8-HU FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3 Telepités

3.1 Beszerelési feltételek

A készilék érzékeli az atfolyast mindkét iranyban.Gyarilag az elére

folyasi irdny, lasd 3. abra abrat, van beallitva.

3.1.3

Abraziv anyagok mérésénél fliggbleges telepités szilkséges, az
atfolyas lentrél felfelé elényods.

Fiiggoleges vezetékek

L= ql=]

L=l dl =

G00156

G00039

3. dbra
A kovetkez6 pontokat kell figyelembe venni:
3.1.1 Elektrédatengely

Az elektrédatengelyt (1) legyen lehetéleg fliggbleges vagy max. 45°-
ban elforditva.

6. abra

3.1.4 Vizszintes vezetékek

* A mérdcsodvet mindig tele kell télteni.
* A gaztalanitashoz irdnyozza el6 a vezeték enyhe délését.

G00041

G00038

7. abra

3.1.5 Szabad be- és kilépés

* Szabad kifolyasnal ne szerelje a mérékésziléket a legmagasabb
pontra, ill. a csévezeték lefolyd oldalara, mivel a mérécsé
kitrilhet és légbuborékok képzddhetnek (1).

« Szabad be- és kifolyasnal egy bujtatot kell eléiranyozni, hogy a
csOvezeték mindig tele legyen (2).

4. abra

3.1.2 Be-és kilépd cs6szakaszok

Egyenes belép6 csészakasz Egyenes kilép6 cs6szakasz

>3 x DN >2 x DN

DN = érzékel6 névleges atmérdje

* A szerelvényeket, kdnyokot, szelepeket stb. ne telepitse
kdzvetlenil a méréeso elé (1).

» A csappantyukat ugy kell telepiteni, hogy a csappantyulapok ne
nyuljanak be az atfolyas érzékelébe.

* A szelepeket, ill. mas zaroszerelvényeket a kiflép6 cs6szakaszra
kell felszerelni (2).

* A mérési pontossag betartasahoz vegye figyelembe a be- és
kilépd csészakaszokat.

p. a0y SR )

3xDN 2xDN

G00037

5. abra

G00040

8. abra

3.1.6 Felszerelés a szivattyuk kézelében

*  Azoknal a méréérzékel6knél, amelyeket szivattylik vagy mas
rezgést kivalto alkatrészek mellé telepitettek, célszeri
mechanikus rezgéskompenzatorok beszerelése.

==[ it []
—1t
= fif ||

G00043

9. abra

D184B133U03
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3.2 Felszerelés

3.21 Aladtamasztasok DN 400-nal nagyobb névleges atmérdknél

' Figyelem — Alkatrészek meghibasodasa!
Ha nem megfelel6 alatamasztast hasznal, ez benyomhassa a tokot és ezaltal megsérilhetnek
® a magneses tekercsek.

Az alatamasztasokat helyezze el a tok szélén (lasd a nyilat az abran).

DN 400-nal nagyobb névleges atmérdvel rendelkezd készllékeket egy megfeleld alapra kell
allitani az alatamasztéssal egyutt.

G00019

10. abra: Alatamasztas DN 400-nal nagyobb névleges atméréknél

3.2.2 Altalanos utasitasok a felszereléshez

A felszereléskor a kdvetkez6 pontokat kell figyelembe venni:

* A mér6csovet mindig tele kell tolteni.

» Az atfolyas iranya meg kell feleljen a jelélésnek, amennyiben van.

* Az Osszes peremes csavarnal be kell tartani a legnagyobb forgaté nyomatékot.

* A készilékeket szerelje be mechanikai fesziiltség (elcsavarodas, hajlitas) nélkiil.

» Parhuzamoslapu ellenkarimaval ellatott karimas/kdzkarimas mérékészilékeket csak
megfelel6 tomitésekkel kell beszerelni.

+ Olyan anyagbdl késziilt tomitést hasznaljon, amely 6sszefér a mérbanyaggal és a
mérdanyag hémeérsékletével.

+ Tomitések nem nyulhatnak be az atfolyasi tartomanyba, mivel esetleges 6rvények
befolyasolhatjak a készllék pontossagat.

* A csBvezetékek nem gyakorolhatnak nem megengedett eréket és nyomatékokat a
készllékre.

* A kabelcsavarzatok zarédugoéit csak a villamos kabel felszerelése utan tavolitsa el.
* A Kkulon méréatalakitot (MAG-XE) szerelje fel tdbbnyire rezgésmentes helyre.

* A méréatalakitot ne tegye ki kdzvetlen napsugarzasnak, adott esetben hasznaljon napfény
elleni védelmet.

+ Afelszerelési hely kivalasztasakor figyeljen arra, hogy ne juthasson nedvesség a
csatlakoz6- vagy a mérdatalakitotérbe.

o Utasitas

Tovabbi informaciokat a beszerelési feltételekhez és az IDM beszereléséhez a készlilék
adatlapja tartalmaz.
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3.2.3 A mérocso beszerelése

A beszerelési feltételek figyelembevételével a késziilék beszerelhetd tetszdleges helyre a
cstvezetékbe.

Figyelem — Késziilék meghibasodasal!

A karimahoz, ill. a folyamatcsatlakozas tomitéseihez ne hasznaljon grafitot, mivel adott
esetben egy villamossagot vezetd réteg képzédhet a mérécsd belsd részén. A
csOvezetékekben kerllje a vakuumitéseket a bélések (PTFE bélések) miatt. A készilék
tonkremenetéhez vezethetnek.

1. Az esetleges védblemezeket szerelje le a mérdcsé jobb és bal oldalardl. Figyeljen arra, hogy
a karima bélése ne legyen levagva, ill. megsérulve szivargasok elkerllése céljabadl.

2. A mérdcsovet helyezze parhuzamosan és kézpontosan a csévezetékekbe.

3. A tomitéseket helyezze be a fellletek kozé.

@ Utasitas

l Optimalis mérési eredmények eléréséhez figyelni kell az atfolyas érzékeld tomitéseinek és a
mérécsének kézpontos beillesztésére.

4. A megfeleld csavarokat helyezze be a furatokba ,A forgaté nyomaték adatai” fejezet szerint.
5. A menetes csapokat enyhén zsirozza be.

6. Az anyakat huzza meg a keresztfejen a kdvetkezd abra szerint. Vegye figyelembe a
meghuzasi nyomatékokat a ,Forgaté nyomatékok” fejezetben.

Az els6 menetnél kb. 50%, a masodik menetnél kb. 80% és csak a harmadik menetnél
hozhaté Iétre a max. forgaté nyomaték. A maximalis forgaté nyomatékot nem szabad
tuallépni.

G00034

11. abra
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3.24 A forgaté nyomaték adatai
Karimas Kézkarimas Valtozo
Névleges Névleges Csavar mérokésziilékek mérékés- folyamatcsat-
atméré DN nyomas DE41F, DE43F ziilékek lakozasok DE21,
modellek DE23 modellek

mm Inch PN Nm Nm Nm

3-8 %" 40 4 x M12 8 2,3 6,5

10 %" 40 4 x M12 8 7 6,5

15 3 40 4 x M12 10 7 9

20 %" 40 4 x M12 16 11 20

25 1" 40 4 x M12 21 15 32

32 14" 40 4 x M16 34 26 56

40 1% 40 4 x M16 43 33 80

50 2" 40 4 x M16 56 46 30

65 25" 40 8 x M16 39 30 42

80 3" 40 8 x M16 49 40 100

100 4" 16 8 x M16 47 67 125

125 5" 16 8 x M16 62

150 6" 16 8 x M20 83

200 8" 16 8 x M20 81

250 10° 16 8 x M24 120

300 12¢ 16 8 x M24 160

350 14 16 16 x M24 195

400 16" 16 16 x M27 250

500 20¢ 10 20 x M24 200

600 24" 10 20 x M27 260

700 28" 10 24 x M27 300

800 32° 10 24 x M30 390

900 36" 10 28 x M30 385
1000  40° 10 28 x M33 480

3.3 Foldelés

3.3.1

Altalanos informaciok a foldeléshez

A foldeléskor a kdvetkez6 pontokat kell figyelembe venni:

A mellékelt zold/sarga kébelt hasznalja a féldeléshez.

Az atfolyas érzékeld foldeld csavarjat (a kariman és a mérbatalakitd tokon) kdsse 6ssze az
Uzemi folddel.

A csatlakozodobozt, ill. a COPA-tokot ugyancsak foldelni kell.

Mianyag vezetékeknél, ill. szigeteltbéléses csévezetékeknél a foldelés a foldeld alatéttel
vagy a féldel6 elektrodakkal torténik.

Kuls6 zavaré fesziltség fellépésekor szereljen be egy-egy foldel6 alatétet a méréérzékeld
elé és mogé.

Méréstechnikai okokbdl azonos kell legyen az Gzemi féldpotencial és a csGvezetékpotencial.
Nem szikséges egy kiegészit6 foldelés a csatlakozé kapcsokon keresztil.

Utasitas

Ha az atfolyas érzékel6t szigeteltbéléses mianyag, kdagyag vagy csévezetékekben szerelik
be, adott esetben kiegyenlité aram folyhat a foldeld elektrédakon keresztiil. Hosszutavon ez
tonkreteheti az atfolyas érzékel6t, mivel a foldeld elektrodak elektrokémiai médon bontédnak
le. Ebben az esetben a foldelést a foldeld alatéttekkel kell végezni.

12-HU
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3.3.2 Rogzitett karimas fémcso

7
nY.

G00115

Karimas kivitel Kozkarimas kivitel

12. abra

3.3.3 Laza karimas fémcso6

G00116
Karimas Kkivitel Kozkarimas kivitel
13. abra
3.3.4 Nemfémes csovek, ill. szigetelt bélésii csovek
|
|
|
|
|
|
' |
! I s
1 : :
1 I
! |
! I !
2 T | [
| .
3 = = ' = 600117
Karimas kivitel Kozkarimas kivitel
14. dbra
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3.3.5 Nemesacél kivitelii méroérzékelé DE 21 és D 23 modellek

A foldelés a kdvetkezd abra szerint torténik. A méréanyag foldelve van az adapterdarabon (1)
keresztll, tehat nem sziikséges egy kiegészit6 foldelés.

G00118

15. dbra

3.3.6 Foldelés kemény vagy lagy gumibéléses késziilékeknél

DN 125 névleges atmérétél kezdve ezeknél a készilékeknél egy vezetdképes elemet
integraltak a bélésbe. Ez az elem féldeli a méréanyagot.

3.3.7 Védodalatétes késziilékek féldelése
A védbalatétek a mérécsd bélésének peremeit védi meg pl. abraziv kdzegekkel szemben. Ezen
tulmendéen betdltik egy foldeld alatét funkciojat.

+ Mdanyagnal vagy szigetelt bélésl csévezetéknél csatlakoztassa a véddalatétet
elektromosan, mint egy foldeld alatétet.

3.3.8 Foldelés vezetoképes PTFE foldeld alatéttel

A DN 10 ... 150 névleges atmérd tartomanyhoz opcionalisan kaphatok vezet6képes
politetrafluoretilénbdl (PTFE) készilt féldel6 alatétek. Felszerelése hasonlé a hagyomanyos
foldel6 alatétéhez.

14 - HU FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3.4 Elektromos bekotés
3.41 Ajel- és a gerjeszté aramkabel konfekcionalasa
A kébelt konfekcionalja az abra szerint.
o Utasitas
l Hasznaljon érvéghulvelyeket!
- 80
15,5, 75
17 |
ﬂi+
e —— —_—
G00162
16. abra
= ﬁ; K —':E;
3 3
4 4
G00160
G00161
mérdatalakito oldala érzékeld oldala
17. abra
1 mérdpotencial, sarga 4 jelvezeték, kék
2 fehér 5 SE-kapocs
3 jelvezeték, piros
o Utasitas
1 Az arnyékolasok nem érintkezhetnek, mivel ez kildnben jelrévidzarlatot okozhat.
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A kébel fektétesekor a kdvetkezd pontokat kell figyelembe venni:

* Ajel- és gerjesztd aramkabel csak néhany millivoltos feszliltségi jelet vezet, és ezért a
legrévidebb szakaszon kell lefektetni. A jelkabel maximalisan megengedett hossza 50 m.

+ Lehetbleg ne helyezze olyan nagy villamos gépek és kapcsoléelemek kdzelében, amelyek
szorémezoéket, kapcsold impulzusokat és indukcidkat okoznak. Amennyiben ez nem
lehetséges, fektesse a jel- és gerjesztd aramkabelt egy fémcs6be, majd csatlakoztassa ezt
az lzemi foldre.

* A vezetékeket arnyékoltan kell fektetni és az tzemi féldpotencialra kell helyezni.

* A jelkabelt ne vezesse elagozédobozon vagy kapocslécen keresztil. Parhuzamosan a
jelvezetékekhez (piros és kék) vezessen egy arnyékolt gerjeszté aramkabelt (fehér) ugy,
hogy az érzékeld és a mérdatalakité kozott csak egy kabelre legyen szikség.

* A kabelnek egy klls6 erny6je van a magneses szorassal szembeni arnyékolashoz, amelyet
a SE-kapocsra kell csatlakoztatni.

+ A telepitéskor arra kell figyelni, hogy a
kabelt a egy tehermentesitével (vizzsak 1
alakban) (1) egyutt fektesse. Fligg6leges
beszerelésnél a kabelcsavarzatokat lefelé .
iranyitsa. A | LT

j— G00058
18. abra
3.4.2 Jel- és gerjesztékabel bekotése a FXE4000 (MAG-XE) modellhez

A méréérzékelét a jel-/gerjeszté aramkabel
(alkatrész szam: D173D025U01) kéti a
mérdatalakitéhoz. A méréérzékeld tekercseit a

p
©

T
>

mérdatalakito segitségével az M1/M2 kapcsok —L —_—
latjak el gerjeszt6 fesziltséggel. A jel- 1
/gerjesztd aramkabelt csatlakoztassa a i
méréérzékelbre a grafika szerint. 2 —]
1 piros 3
2 kék ™ 7
3 sarga P || 7Y {j{}
4 SE-kapocs 1o )
5 jelkabel N . 24
6 foldelési csatlakozas L
7 fehér
5
6
G00144
19. abra
Kapocs jelolés Bekotés
1+2 erek a mérdjelhez
3 bels6 vezetett litze (sarga), mérépotencial
M1 + M2 csatlakozasok a magnesestér gerjesztéshez
SE kilsé kabelarnyékolas
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3.4.3 Bekotés IP68-as védelmi fokozatnal

Az IP68-as védelmi fokozattal rendelkez6 méréérzékelbk max. tularasztasi magassaga 5 m
lehet. A szallitasi terjedelemhez tartozé kabel (TN D173D025U01) teljesiti a lemertlési
képességgel szemben tamasztott kdvetelményeket.

B
[ L

| i)

Y

G00171

20. abra

1 Max. tularasztasi magassag 5 m

3.4.3.1 Bekotés

A mérdérzékels és a mérdatalakitd 6sszekdtéséhez hasznalja a D173D025U01 jelkabelt.
A jelkabelt csatlakoztassa a méréérzékeld csatlakozédobozaba.
A kabelt vezesse a csatlakozédoboztél az 5 m-es maximalis tularasztasi hatéar felé.

A kébelcsavarzatot huzza meg.

o bk w0 D=

A csatlakoz6dobozt zarja gondosan. Fiygeljen a fedéltémités helyes elhelyezésére.

Figyelem — Alkatrészek meghibasodasa!

A jelkabel kbpenyének nem szabad megsérilnie. Csak igy garantalhaté az IP68-as védelmi
fokozat a méréérzékels szamara.

o Utasitas

1 A méréérzékel6 megrendelhetd ugy, hogy a jelkabel mar csatlakoztatva legyen a
mérbérzékelbre és a csatlakoz6 doboz kidntétt legyen.

3.4.3.2 A csatlakozédoboz kiontése

A csatlakozédoboz helyszinen torténé kiontéséhez megrendelheté kilon egy 2-komponensi
kiobntéanyag (rendelési szam: D141B038U01). Kiontés csak fliggblegesen felszerelt
mérGérzékelbknél lehetséges.

A kovetkezd utasitasokat figyelembe kell venn a feldolgozasnal:

Figyelem — Altalanos veszélyek!

A kidntéanyag mérgez6! Vegye figyelembe a megfeleld védbintézkedéseket!

Veszélyre vonatkozo utasitasok: R20, R36/37/38, R42/43

Belélegezve artalmas, a bérrel valo kdzvetlen érintkezés kertulendd, szemizgatd hatasu!
Biztonsagi tanacsok: P4, S23-A, S24/25, S26, S37, S38

Megfelel6 védbkesztyiit kell viselni, jol kell szell6ztetni.

A gyarté utasitasait figyelembe kell venni, miel6tt az el6készitést megkezdené.
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Elokészités

* A nedvesség belépésének elkeriiléséhez csak a felszerelés utan végezze a kiontést. Ezt
megel6zéen ellenérizze az dsszes csatlakozast helyes elhelyezkedésre és szilardsagra.

» A csatlakozédobozt ne toltse tul tele. A kiontéanyagot tartsa tavol az O-gydirGtél és a
tdmitéstdl/horonytdl (lasd lent az abrat).

+ Akidtntéanyag nem hatolhat be a védécsébe az NPT '%* (amennyiben van) felszerelésekor.

Folyamat

1. A kidbntéanyag véddéburkolatat vagja fel (lasd a csomagolast).

2. Az 6sszekodtd csipeszt vegye le a keményitd és a kidntéanyag zacskordl.

3. Mindkét komponenst gyurja at a teljes vegyulésig.

4. A zacskot vagja fel az egyik sarkan. A zacsko tartalmat fel kell dolgozni 30 percen bell.

5. A kidntéanyagot toltse dvatosan a csatlakozédobozba addig, amig a csatlakozékabelt fedi.
6. Miel6tt a csatlakozofedelet gondosan zarna, hagyja egy par orat nyitva a kigazositas és

szaradas miatt.

7. A csomagoldanyagot és a szarité zsakocskat artalmatlanitsa kdrnyezetkimél&en.

G00167

21. 4bra

1 csomagolézacskd 4 ki6ntéanyag
szaritdé zsakocska 5 toltési szint
csipesz

18 - HU FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3.4.4 Bekotési tervek

3.4.41 FXE4000 (COPA-XE), analég adatcsere (beleértve HART)

b)[10] 9

a)| co|E9 2- | 1+

+
z
-

VO | V8 |P7|G2|X1

—— N N
1 2 3 4

G00061

22.

6

abra

a) Szabvanyozott impulzuskimenet, passziv:

Impulzusszélesség beallithatd 0,1 ... 2000 ms kézott, V8, VI kapcsok, E9, C9 funkciok.
Az optocsatolé adatai: f.x 5 kHz, 0V < Ugg, <2V, 16V < Ucey <30V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < Icg. <220 mA

b) Szabvanyozott impulzuskimenet, aktiv:

Impulzusszélesség beallithato 0,1 ... 2000 ms kozott, V8, V9 kapcsok, 9, 10 funkciok.
20 mA <1< 150 mA, fhax < 4 Hz, impulzusszélesség < 50 ms, impulzusok Tgy < 25 ms;
kitoltési tényezé 1:4 (Ton : Toff), fnax D kHz, 2 MA<1<20mA; 16 V=U<30V
Kapcsolasi kimenet:

A funkcidk - Gres mérécsd, max.-min.-riasztas vagy V/R jelzés* - kivalaszthatdk a szoftver
segitségével a rendszerfelligyeleten, G2, P7 kapcsok.

Az optocsatol6 adatai: f.x 5 kHz,

OVSUCELS2V, 16VSUCEHS3OV;

O0mA<Icen =<0,2mA, 2 mA < Ige. <220 mA

Kapcsolasi bemenet:

A funkcié kivalaszthatd a szoftver segitségével kilsé kimenet lekapcsolasként, kilsé
szamlalé visszaaliltasként, kilsé szamlaléstopként, G2, X1 kapcsok.

Az optocsatolé adatai: 16 V<U <30V, Ri =2 kQ

Aramkimenet:

Beallithatd, +/- kapcsok, teher < 600 Q 0/4 ... 20 mA esetén,

teher <1200 Q 0/2 ... 10 mA esetén, teher <2400 Q 0 ... 5 mA esetén

Opcio: HART jegyz6kényv

Segédenergia:

lasd a tipustablat.

Funkciés fold

*) A kiszallitasnal az ,El6folyo jelzés” funkcio van kivalasztva.

D184B133U03
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3.4.4.2 FXE4000 (COPA-XE), digitalis adatcsere

Ervényes a kdvetkez6khéz: PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

PA+| PA- )
2| ux|Vve|P7| A B+ | - || 2|1+
|
3| ux|Vv8|P7|+vD| A | B |GND N‘-r-‘L @ i
4 FF+| FF- 5 PE H
6 = G00064
23. abra

1 PROFIBUS PA:

PA+, PA- kapcsok: Csatlakozas a PROFIBUS PA szamara az IEC 61158-2 szerint (profil
3.0),U=9-32V, =13 mA (hormal tzem); 17 mA (hiba esetén / FDE)
ASCII jegyzékonyv (RS485):

Ux, V8 kapcsok: Szabvanyozott impulzuskimenet, passziv (optocsatold)
Impulzusszélesség beallithatd 0,1 ... 2000 ms kozott

Az optocsatol6 adatai: fax 5 kHz, 0 V< Ugg. <2V, 16 V < Ucgy <30V,

OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA

Ux, P7 kapcsok: Kapcsolasi kimenet, a funkciok - Gres mérécsd, max.-min.-riasztas vagy
VIR jelzés — kivalaszthatok a szoftver segitségével pl. rendszerfelligyeletre.

Az optocsatolé adatai: fyax 5 kHz, 0V < Ucg, <2V, 16 V=<Ucgy <30V,

OmMA<Icen =<0,2mA, 2 mA < Ice. <220 mA

A, B kapcsok: Soros interfész R485 az adatcseréhez az ASCII jegyz6kdnyv altal

+, - kapcsok: Aramkimenet, kapcsok: +/-, teher < 600 Q 0/4 ... 20 mA esetén

PROFIBUS DP:

Mint a 2. kivitelnél, azonban +VD, A, B kapcsok, GND csatlakozas a PROFIBUS DP-hez
az EN 50170 szabvany szerint.

FOUNDATION Fieldbus:

FF+, FF- kapcsok: Csatlakozas a FOUNDATION Fieldbus (H1) szamara az IEC 61158-2
szerint (profil 3.0), U=9... 32V, I = 13 mA (normal Gizem); 17 mA (hiba esetén / FDE).

Segédenergia:
lasd a tipustablat.
Funkciés fold

20-HU
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3.4.4.3 FXE4000 MAG-XE, analég adatcsere (beleértve HART)

10| 9 i
A co|E9 2|1+ —_|__
vo|ve|p7]a2[xi] + |- [N]L %_l §|M1|M2|28|2|1|1S|3|L@1| 6
] .
PE | §§
SENERERN & D B
1 23 4 5 ] A
7 8 9 10 11
— N
& P B
§§_—:/

oL [wle] ][] [:][=|B

G00064

24
1

> © N O

*

~

. abra

a) Szabvanyozott impulzuskimenet, passziv:

Impulzusszélesség beallithatd 0,1 ... 2000 ms kdz6tt, V8, VI kapcsok, E9, C9 funkciok.
Az optocsatold adatai: fax 5 kHz, 0V < Uce, <2V, 16 V< Ucgy <30V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < lcgL <220 mA

a) Szabvanyozott impulzuskimenet, aktiv:

Impulzusszélesség beallithato 0,1 ... 2000 ms kozott, V8, V9 kapcsok, 9, 10 funkciok.
20 mA < 1= 150 mA, fax £ 4 Hz, impulzusszélesség < 50 ms, impulzusok Tgy < 25 ms;
kitoltési tényezd 1:4 (Ton @ Toff), fnax D kHz, 2 MA <120 mA; 16 V=U<30V
Kapcsolasi kimenet:

A funkcidk - Gres mérécsd, max.-min.-riasztas vagy V/R jelzés* - kivalaszthatok a szoftver
segitségével a rendszerfelligyeleten, G2, P7 kapcsok.

Az optocsatol6 adatai: fax 5 kHz, 0 V< Ucg. <2V, 16 V< Ucgy <30V,

O0mA<Icen <0,2mA, 2 mA < Icg. <220 mA

Kapcsolasi bemenet:

A funkcid kivalaszthat6 a szoftver segitségével kils6 kimenet lekapcsolasként, kulsé
szamlalo visszaaliltasként, kilsé szamlaléstopként, G2, X1 kapcsok.

Az optocsatold adatai: 16 V<U <30V, Ri=2kQ

Aramkimenet:

Beallithatd, +/- kapcsok, teher < 600 Q 0/4 ... 20 mA esetén,

teher <1200 Q 0/2 ... 10 mA esetén, teher <2400 Q0 ... 5 mA esetén, Opcio: HART
jegyz6konyv

Segédenergia:

lasd a tipustablat.

Funkciés fold

fehér 9 piros 11 acél arnyékolas
kék 10 sarga

méréatalakito B mér6érzékeld

A kiszallitasnal az ,El6folyd jelzés® funkcié van kivalasztva.
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3.4.4.4 FXE4000 (MAG-XE), digitalis adatcsere

Ervényes a kdvetkezékhdz: PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

PA+| PA-

Ux| V8| P7T| A| B[+ - 2- | 1+

Ux| V8 | P7|+VD| A | B [GND| | N L

FF+| FF- —
5

|M1|M2|ZS| 2| 1|1S| 3|

>-th—\

L

o

L3

3o

@g D>

>H

L< 50m

|||
(2]

] bl B0] GlElg

w

G00066

25. dbra
1 PROFIBUS PA:

PA+, PA- kapcsok: Csatlakozas a PROFIBUS PA szamara az IEC 61158-2 szerint (profil
3.0),U=9-32V, =13 mA (normal Gizem); 17 mA (hiba esetén / FDE)

2 ASCIl jegyz6kdnyv (RS485):

Ux, V8 kapcsok: Szabvanyozott impulzuskimenet, passziv (optocsatol),

impulzusszélesség beallithaté 0,1 ... 2000 ms kdzott.

Az optocsatol6 adatai: fax 5 kHz, 0 V < UggL. <2V, 16 V< Ucgy <30V,

O0mA<Icen <0,2mA, 2 mA < Icg. £220 mA

Ux, P7 kapcsok: Kapcsolasi kimenet, a funkciok - Gres mérécsd, max.-min.-riasztas vagy
V/R jelzés — kivalaszthatdk a szoftver segitségével pl. rendszerfelligyeletre.
Az optocsatold adatai: fax 5 kHz, 0V < Uce, <2V, 16 V< Ucgy <30V,

OMAS<Icen=0,2mA, 2 mA < lcg. <220 mA

A, B kapcsok: Soros interfész R485 az adatcseréhez az ASCII jegyz6konyv altal
+, - kapcsok: Aramkimenet, kapcsok: +/-, teher < 600 Q 0/4 ... 20 mA-ig

3 PROFIBUS DP:

Mint a 2. kivitelnél, azonban +VD, A, B kapcsok, GND csatlakozas a PROFIBUS DP-hez

az EN 50170 szabvany szerint.
4 FOUNDATION Fieldbus:

FF+, FF- kapcsok: Csatlakozas a FOUNDATION Fieldbus (H1) szamara az IEC 61158-2
szerint (profil 3.0), U=9 ... 32V, | = 13 mA (normal Gzem); 17 mA (hiba esetén / FDE).

5 Segédenergia:
lasd a tipustablat.

6 Funkcios fold

7 fehér 9 piros

8 kék 10 sarga

A mérbéatalakito B mérdérzékeld

11 acél arnyékolas

22-HU FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE)
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4 Uzembe helyezés

4.1 Az iizembe helyezés ellenérzése

Az Uzembe helyezés el6tt ellendrizni kell a kdvetkezé pontokat:
* A segédenergia le kell legyen kapcsolva.

* A segédenergia meg kell egyezzen a tipustablan l1év adattal.

o Utasitas
l A segédenergia csatlakozasai a félkoralaku fedél (1) alatt taldlhatdéak a csatlakozotérben.
26. abra

1 félkoralaku fedél

» A csatlakozasok kiosztasa meg kell feleljen a bekdtési tervnek.
» A készlléket helyesen kell foldeni.
+ A hémérsékleti hatarértékeket be kell tartani.

+ Az EEPROM-ot (1) a kijelz6lap a mér&atalakitoba kell bedugni. Az EEPROM-on egy tabla
talalhato, amelyen a megbizasi szdm és egy végszam olvashaté. Ez a végszam
megtalalhat6 a hozza tartozé érzékeld tipustablajan. Mindkett6 azonos kell legyen!

G00147

27. dbra
1 EEPROM
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* A méréatalakitot tobbnyire rezgésmentes helyre kell felszerelni.

* A mérbérzékeld és az atalakitod helyes hozzarendelése a FXE4000 (MAG-XE) modellnél A
méréeérzékeld tipustablajan az X1, X2 stb. végszamok talalhatéak. A méréatalakitok
végszamai Y1, Y2 stb.. X1 és Y1 egy egységet alkotnak.

* Az impulzus kimenet ellenérzése

Az impulzus kimenete Gizemeltethetd aktiv kimenetként (24 VDC impulzusok) vagy passziv
kimenetként (optocsatold). Az impulzus kimenetet allitsa be a kdvetkez6 abra szerint.

> [t [l
w o[t [t ][ =]

G00163

28. abra Az impulzus kimenet beéllitasa dugaszol6 hiddal

A impulzus passziv 1 kijelzélap

B impulzus aktiv

4.2 Az izembe helyezés végrehajtasa

4.21

Segédenergia bekapcsolasa

A segédenergia bekapcsolasa utan Osszehasonlitasra kerlinek a kils6 EEPROM-ban lévé
érzékeld adatai a belsé mentett értékekkel. Ha az adatok nem azonosak, akkor végrehajtja a
mérdatalakitd adatok automatikus kicserélését. Miutan ez megtoértént, megjelenik ,Primary data
are loaded” Uzenet. A mérdkészilék most lzemkész.

A kijelz6 mutatja az aktualis folyadékaramot.

4.2.2 A késziilék bedllitasa

A késziléket az Ugyfél adatai szerint az Uzemben bedllitiuk, amennyiben ez O&hajtott.
Amennyiben nem léteznek adatok, a készuléket a gyari bedllitasokkal szallitjuk.

A készllék helyszinen valé bedllitAsahoz elégséges néhany paraméter kivalasztasa, ill.
bevitele. A paraméterek bevitelét, illetve kivalasztasat leirja az ,Adatok bevitele roviden* fejezet.
A meniszerkezetet roviden attekintheti a ,Paraméterek attekintése” fejezetben.

Az Uzembevételhez a kdvetkez6 paramétereket kell ellendrizni, ill. beallitani:
1. Mérési tartomany végértéke (,Range” menipont és ,Egység“ meniipont).

A készuléket a legnagyobb mérési tartomany végértékére allitjuk be az izemben,
amennyiben Ugyféladatok nem allnak rendelkezéslinkre. Ideélis mérési tartomany
végértéknek szamitanak, amelyek megfelelnek a 2—3 m/s folyasi sebességnek. Ehhez
elészor be kell allitani az ,Egység“ meniipontban a Range egységet (pl. m3/h vagy I/s), majd
a mérési tartomany végértékének ,Range“ menipontjat. A legkisebb és legnagyobb
beallithatd mérési tartomany végértékeket a kdvetkezd tablazat szemlélteti.

24 - HU
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Utasitas

A mérési tartomany végértéke be van allitva hitelesitett késziilékeknél.

Névleges atméré

Mérési tartomany végértéke

minimalis (0,5 m/s)

maximalis (10 m/s)

3 0,2 I/min 4 1/min
4 0,4 I/min 8 I/min
6 1,0 I/min 20 I/min
8 1,5 l/min 30 I/min
10 2,25 l/min 45 |/min
15 5 1/min 100 I/min
20 7,5 I/min 150 I/min
25 10 I/min 200 I/min
32 20 I/min 400 I/min
40 30 I/min 600 I/min
50 3m’h 60 m*/h
65 6 m°/h 120 m*h
80 9 m¥h 180 m/h
100 12 m¥h 240 m*/h

Névleges atméro

Mérési tartomany végértéke

minimalis (0,5 m/s)

maximalis (10 m/s)

125 21 m°/h 420 m°/h

150 30 m*/h 600 m*/h

200 54 m3/h 1080 m*/h
250 90 m*/h 1800 m*/h
300 120 m*/h 2400 m*h
350 165 m°/h 3300 m*h
400 225 m*h 4500 m®h
450 300 m*h 6000 m*h
500 330 m*h 6600 m°/h
600 480 m/h 6900 m®/h
700 660 m°/h 13200 m*/h
800 900 m*/h 18000 m*/h
900 1200 m*/h 24000 m°/h
1000 1350 m*/h 27000 m®h

Aramkimenet (,Aramkimenet* meniipont)

Itt valassza ki a kivant aramtartomanyt (0 ... 20 mA, ill. 4 ... 20 mA).

3. Aterepbuszos késziilékeknél be kell allitani a buszcimet (,Interfész” menilipont).

4. Impulzuskimenet (,Impulzus“ menuipont és ,Egység“ menipont)

Az impulzusszamok térfogategységenként valo beallitdsahoz, el8szor ki kell valasztani az
"Egység" meniipontban a szamlalé egységét (pl. m3 oder |). Ezutan az ,Impulzus®
menupontban be kell vinni az impulzusszamot.

5. Impulzusszélesség (,Impulzusszélesség“ menipont)

A V8 és V9 kapcsokon lévé szamlazasi impulzusok kiilsé feldolgozasahoz beallithaté az
impulzusszélesség 0,1 ms és 2000 ms értékek kozott.

6. Rendszer nullapont (,Rendszer-nullapont” mentpont)

Ehhez a méréérzékelében Iévé folyadéknak teljes nyugalmi allapotban kell lennie. A
mérdérzékel6t tele kell tdlteni. Valassza ki a ,Rendszer-nullapont” menlpontot. Ezutan
nyomja meg az ENTER gombot. A STEP gombbal ,automatikusan" hivja fel és aktivalja a
kiegyenlitést az ENTER gombbal. Az automatikus kiegyenlités soran a méréatalakitd 225-tél
0-ig szamol a kijelz6 masodik soraban. Ezutan lezarul a rendszer-nullapont kiegyenlitése. A
kiegyenlités kb. 20 masodpercig tart.

D184B133U03
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7. Ures csé detektora
(,Ures csd detektora“ meniipont), DN10 névleges atmérétél kezd6dd késziilékeknél.

A mér6érzékeld mérbécsdvét tele kell tolteni. Valassza ki az ,Ures csé detektora“ meniit.
Ezutan nyomja meg az ENTER gombot. A STEP gombbal hivja fel az ,Ures csé detektor
kiegyenlitése” menit és aktivalja az ENTER gombbal. A kijelz6n megjelenik egy szam. Ezt
az értéket modositsa a STEP, ill. DATA gombbal a 2000 + 25 Hz értékre. Ezt az értéket
vegye at az ENTER gombbal.

Most Uritse a csbvezetéket. A kijelzett kiegyenlitd értéknek nagyobb kell lennie, mint a
beallitott érték a ,Kapcsolasi kiiszob“ meniben. Ezaltal kiegyenlitésre kerllt az tres csé

detektora.
o Utasitas
l A paraméterezés végén menteni kell az 6sszes adatot. Ehhez hivja fel az ,Adatok mentése a

kilsé6 EEPROM-ba" funkciét és mentse az ENTER gombbal.

5 Paraméterezés

5.1 Adatbevitel

Nyitott haznal gombokkal (3), mig zart tokfedélnél magneses ceruzaval (6) és magneses
érzékeldkkel kell bevinni az adatokat. A funkicé végrehajtasahoz tartsa a csapot az adott NS
jelre.

Standard kivitel

o~ & WGNETA AR G00148
29. abra
1 dughaté EEPROM 4 magneses érzékel6 STEP
magneses érzékel6 DATA/ENTER 5 magneses érzékeld C/CE
kezeldé gombok 6 magnes
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Az adatbevitel soran a mér6atalakitd online marad, azaz az aram- és impulzuskimenet tovabba
kimutatjak a jelenlegi Uzemi allapotot. A kdvetkez6kben bemutatjuk az egyes gombok funkcioit:

C/CE Valtas az izemmadd és a meni kozott
STEPJ A STEP-gomb a két nyilgomb egyike. A STEP gombbal a menuben elére
lapozhat. Minden kivant paraméter lehivhato.
DATAT A DATA-gomb a két nyilgomb egyike. A DATA gombbal a menlben
visszalapozhat. Minden kivant paraméter lehivhato.
ENTER Az ENTER-funkci6 a két nyilgomb STEP és DATA egyidejl lenyomasakor
all be. Az ENTER funkciéi a kbvetkezbek:
* Programozé védelem be- és kikapcsolasa.
* A moddositand6 paraméterbe Iépjen be és rdgzitse az uj kivalasztott, ill.
beallitott paramétert.
Az ENTER-funkcié csak kb. 10 masodpercig aktiv. Ha ezalatt a 10
masodperc alatt nem kovetkezik bevitel, akkor a mérdatalakitd a régi
értéket mutatja a kijelzén.
Az ENTER-funkcio végrehajtasa a magneses csapos kezelésnél
Az ENTER-funkcié végrehajthatd, ha a DATA/ENTER-érzékel6t 3 masdopercnél tovabb
mikodteti. A nyugtazast a kijelzd villogasa jelzi.
Az adatbevitelnél két beviteli méd kulénbdztethetd meg:
+ szambevitel
* bevitel megadott tablazat szerint.
[

Utasitas

Az adatbevitel soran ellenérzi a beviteli értékek plauzibilitasat és adott esetben visszautasitja
a megfelel6 lizenettel.
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5.2 Adatok bevitele roviden
Cél Bevitel

Kimeneti alap ,Folyamatinforméacio”

1. Mené felhivasa C/ICE
v

2. "Programozé védelem" paraméter keresése. STEP vagy DATA
v

3. "Programozé védelem" megsziintetése ENTER

/\

Kozvetlen szambevitel

Kijelz6 informacié

— V98,14 %
— V12000 m®

Meaielenik eav
x-tetszéleges paraméter

"Programoz6 védelem"
be

"Programoz6 védelem"
ki

Tablazatos bevitel

Cél Bevitel Kijelzé informacioé Cel Bevitel Kijelzé informacié
4. "Range" paraméter STEP vagy Range 4. "Almenl egység" STEP vagy Almeni
keresése. DATA 1800,00 m*h paraméter. DATA Egység
v v
5. "Range" paraméter ENTER Range 5. m3h paraméter ENTER Egység Range
modositasa. -m3h modositasa. m3/h
v v
Range 6. Akivant érték, pl. STEP oder Egység Range
6240,00m%n m3/min, keresése. DATA m3min
6. A kivant szamsorrend J AAAAA v
bevitele 6 x DATA 7. Erték rogzitése. ENTER ,Kérem varjon”
STEP
2 x DATA v
UL 8. Megjelenik az yj Egység Range
4 x DATA E— —p .
érték. m3/min
STEP v
STEP —
10 x DATA —— 9. Kilépés a menibdl CICE
STEP
STEP
v
7. Erték régzitése. ENTER ,Kérem varjon”
8. Megijelenik az uj érték. Range
v 6240,00 m*h
9. Kilépés a meniibél CICE
v v
10. "Programozé védelem" paraméter STEP vagy DATA "Programoz6 védelem"
keresése. ki
v
11. Programozé védelem ismételt ENTER "Programoz6 védelem"
bekapcsolasa. be
v
12. Kimeneti alap folyamatinformacio C/ICE — V98,14 %
(méréatalakité onlinen marad) —V12000 m3
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'l ] Paraméterezés
5.3 A paraméterek attekintése roviden
*Prog. Protection* _| *Prog. Protection* _| Prog. Prot. Code I *Prog. Protection*
On | Off | o | off
I
Prog. Prot. Code _[ Old PP Code? _[ New PP Code?
On | o [ o
I
Language
English
I
Submenu _| Meter size _| Span Cs 6.25 Hz | Zero Cz 6.25Hz
Primary | DN250 10In | 56.123 % | 0.1203%
| Short model no. | Orderno.
| DEA4... | 000195368/X001
Cal-fact 10m/s
1800.00 m*h
I
Range
400.00 m°h
I
Pulse factor
1.0000 /m®
I
Pulse width
30.000
I
Low flow cut-off
1.000 %
I
Damping
10.0000 sec
I
Filter
On
I
Density
2.54300 g/cm?®
System zero adj _[ System zero ad;. _[ System zero adj.
3.5Hz | manual | automatic
I
Submenu _[ Range Unit _[ Totalizer Unit _[ Unit factor
Unit [ ifs [ me | 3785.41 liter
_| Unit name _| Prog. Unit
| kgal /s /min /h | without density
Submenu _| Error log _| Max. alarm _| Min. alarm
Alarm [0..3.. [ 130% [ 10%
|
Submenu | Terminal P7/G2 | Terminal X1/G2
Prog. Input/output | general alarm | Ext. Zero Return
|
Submenu _| Current output _| lout at alarm
Current output | 0-20mA [ 130%
I
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I
Submenu | Communication | Instr. adress | Baudrate
Data link | asci [ o | 4800 Baud
I Communication _[ Instr. address I Communication
| HART | 000 | Profibus PA
|| Slave address | 1D no Selector | Gateway 11/2002
126 -BUS- 0x9700 D200S022U01 A.13
| Communication | Slave address. | Function
| PROFIBUS DP | 008 | Param. -PROFIB.DP
Submenu | Function test | Function test
Function test | Tout | RAM (ASIC)
I
Submenu || Detector e pipe | loutat empty pipe | alarm empty pipe
Detector e pipe [ on [ 130% on
|| threshold Adjust
2300 Hz Detector e pipe
Submenu | Totalizer -> F || Totalizer ->F || Overflow -> F
Totalizer reset 4697.00 m* 250
_| Totalizer <-R _| Totalizer <-R _| Overflow <- R
| reset | 625.000 m* | 004
I Totalizer function _[ Power outage
_| Standard | reset
Submenu | 1st Line _| 2nd line | 1st Line multipl.
Display _I Q [%] | Totalizer _I Q [Bar graph]
| 2nd Line multipl.
| off
Submenu | Operating mode | Flow direction | Flow indication
Operating mode | standard | Forward / Reverse | normal
I
Load Data from ext.
EEPROM
I
Store Data to ext.
EEPROM
I
Model number 05/02
Part number B.12
I
TAG number
I
Service code
o Utasitas

1

A készullék menilivezetésére vonatkozoé informacidkat megtaldlja az izemeltetési utasitas
.Paraméterezés” fejezetében.
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Hibalizenetek

6 Hibalizenetek

Az alabbi

hibalzenet lista magyarazatokat nyujt a kijelzédn kiadott hibakédokhoz. Az

adatbevitelnél nem lépnek fel a 0-9, A, B, C hibakédok.

Hibakéd Fellépd rendszerhiba Elharitasi intézkedések

0 Csbvezeték nincs megtoltve. Nyissa a zardészerelvényeket, toltse meg a vezetékrendszert,
Uresjarat lekapcsolas detektort egyenlitse ki.

1 A/D-atalakitoé Csokkentse a folyadékaramot, a zarészerelvényt fojtsa.

A pozitiv vagy negativ referencia | Ellenérizze a csatlakoz6 lemezt és mérSatalakitoét.
tul kicsi.

3 Folyadékaram nagyobb 130%- Csokkentse a folyadékaramot, modositsa a mérési tartomanyt.

nal.

4 Kilsé lekapcsolasi érintkezés A kimeneti lekapcsolast a szivattyu érintkez6 vagy térérintkezé

igazolva. kapcsolta be.

5 RAM hibas. A programot djra kell inicializalni.

1. 5. hiba megjelenik a kijelzdn; | Vegye fel a kapcsolatot az ABB szervizrészleggel.

2. 5. hiba csak a hibataroléban Informacié: Hibas adatok a RAM-ban, a szamitégép

jelenik meg. automatikusan egy reset-et hajt végre és ujra betdlti az
adatokat az EEPROM-bdl.

7 A pozitiv referencia tul nagy. Ellenérizze a jelkdbelt és a magneses tér gerjesztését.

8 A negativ referencia tul nagy. Ellenérizze a jelkdbelt és a magneses tér gerjesztését.

6 Hiba >V Az el6folyd szamlalot allitsa vissza vagy a szamlalo
elébeallitashoz vigyen be egy uj értéket.

Szamlalé hiba < R A visszafolyd szamlalét allitsa vissza vagy a szamlalo
elébeallitashoz vigyen be egy Uj értéket.

Szamlalo hiba Az el6folyd és visszafolyd szamlaldja vagy kilonbség szamlald
hibas, allitsa vissza az el6folyd/visszafolyd szamlaléjat.

9 Gerjeszt6 frekvencia hibas. Ellenérizze a segédenergiat 50/60 Hz-es halézati frekvencianal,
vagy az AC/DC segédenergianal hiba Iépett fel a digitalis
jellemeznél.

A MAX. riasztasi hatarérték CsOkkentse a folyadékaramot.

B MIN. riasztasi hatarérték Novelje a folyadékaramot.

C Az érzékel6 adatai nem Az érzékel6 adatai a kils6 EEPROM-ban nem érvényesek. Az

érvényesek. ,Erzékels" almeniiben lévé adatokat vesse dssze a tipustablan
olvashato6 adatokkal. Ha az az adatok nem egyeznek meg,
akkor a hibalizenet visszaallithat6 a ,,Store Primary* altal. Ha az
adatok nem azonosak, akkor el6szor be kell vinni az érzékeld
adatait és a ,Store Primary”-vel be kell fejezni. Vegye fel a
kapcsolatot az ABB szervizzel.

10 Bevitel > 1,00 Range DN > 10 Csokkentse a Range mérési tartomanyt.

m/s
11 Bevitel < 0,05 Range DN < 0,5 Novelje a Range mérési tartomanyt.
m/s

16 Bevitel > 10 % kuszémennyiség | CsOkkentse a beviteli értéket.

17 Bevitel < 0 % kuszémennyiség. | NOvelje a beviteli értéket.

20 Bevitel = 100 s csillapitas Csokkentse a beviteli értéket.

21 Bevitel < 0,5 s csillapitas Novelje a beviteli értéket (a gerjeszt6 frekvencia
fliggvényében).

22 Bevitel > 99 készulék cime Csokkentse a beviteli értéket.

38 Bevitel > 1000 Csokkentse a beviteli értéket.

impulzusok/egység
39 Bevitel < 0,001 Novelje a beviteli értéket.
impulzusok/egység
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Hibakéd Fellépd rendszerhiba Elharitasi intézkedések

40 Tullépte a max. szamlalasi Csokkentse az impulzusértéket.

frekvenciat, szabvanyozott
impulzuskimenet, érték (5 kHz)

41 Nem érte el a min. szamlalasi Noévelje az impulzusértéket.

frekvenciat < 0,00016 Hz

42 Bevitel > 2000 ms Csokkentse a beviteli értéket.

impulzusszélesség

43 Bevitel < 0,1 ms NOvelje a beviteli értéket.

impulzusszélesség

44 Bevitel > 5,0 g/cm3 sirlség Csokkentse a beviteli értéket.

45 Bevitel < 0,01 g/cm3 slirliség Noévelje a beviteli értéket.

46 Tual nagy a beviteli érték. CsOkkentse az impulzusszélesség beviteli értékét.

54 Nullapont érzékels > 50 Hz Ellenérizze a féldelést és a foldelési jeleket. A kiegyenlités
végrehaijthato, miutan az atfolyas érzékelét folyadékkal
megtoéltétiék és ez abszolut nyugalmi allapotban van.

56 Bevitel > 3000 kapcsolasi Csokkentse a beviteli értéket, ellenérizze az ,Ures ¢cs6

kiszdbérték Ures csé detektor detektora” kiegyenlitést.

74/76 Bevitel > 130 % MAX - vagy MIN- | Csokkentse a beviteli értéket.

riasztas

91 Az EEPROM-ban hibasak az A bels6 EEPROM-ban az adatok nem érvényesek,

adatok. intézkedéseket lasd az 5. hibakddnal.

92 A kuls6 EEPROM-ban az adatok | A kilsé EEPROM-ban az adatok (pl. Range, csillapitas) nem

hibasak. érvényesek, hozzaférés lehetséges. Akkor Iép fel, ha nem
futtatak az ,Adatok mentése a kuls6 EEPROM-ba" funkciot. Az
»+Adatok mentése a kils6 EEPROM-ba" funkcidéval torélhet6 a
hibalzenet.

93 Kils6 EEPROM hibas vagy nem | Hozzaférés nem lehetséges, alkatrész hibas. Ha az alkatrész

létezik. nem létezik, akkor be kell dugni az aktuadlis, az atfolyas
érzékeldhoz tartozo kilsé EEPROM-ot a kijelz6 felett.

94 Ver. kiils6 EEPROM hibas Az adatbazis nem aktualis a szoftvervéltozathoz. Az ,Adatok
betbltése a kils6 EEPROM-bdI" funkcioval a kllsé adatok
automatikus frissitése hajthat6 végre. Az ,Adatok mentése a
kiils6 EEPROM-ba" funkcidval t6rélhetd a hibalzenet.

95 A kils6 érzékelb adatai hibasak. |Lasd "C” hibakodot.

96 Ver. EEPROM hibas Az adatbazis valtozata az EEPROM-ban kilonbozik a beépitett
szoftver valtozatatdl. A ,Frissités” funkcidval visszaallithato a
hiba.

97 Az érzékeld hibas. Az érzékel6 adatai a bels6 EEPROM-ban nem érvényesek. A
,Load Primary” funkciéval visszaallithaté a hiba. (Lasd "C”
hibakédot).

98 Ver. EEPROM hibas vagy nem Hozzaférés nem lehetséges, alkatrész hibas. Ha az alkatrész

|étezik. nem létezik, akkor be kell dugni az aktualis, az atfolyas
érzékel6hoz tartoz6 EEPROM-ot.

99 Tal nagy a beviteli érték. Csokkentse a beviteli értéket.

Tul kicsi a beviteli érték. Novelje a beviteli értéket.
7 Melléklet
7.1 Tovabbi dokumentumok

+ Uzemeltetési utasitas (D184B132Uxx)

» Adatlap (D184S075Uxx)
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1 Sauga

1.1 Bendrieji duomenys apie sauga

“Saugos” skyrelyje pateikti duomenys apie tai, | kokius saugos aspektus reikéty atsizvelgti
eksploatuojant prietaisa.

Prietaisas yra sukonstruotas laikantis Siuo metu galiojanéiy technikos taisykliy, jo eksploatacija
yra saugi. Jis buvo iSbandytas ir i gamyklos i8siystas saugumo technikos poZilriu
nepriekaistingos buklés. Kad jo baklé tokia likty ir jj eksploatuojant, reikia laikytis Sios naudojimo
instrukcijos bei kity galiojanciy dokumenty bei sertifikaty nurodymuy.

Eksploatuojant prietaisg, batina laikytis bendryjy saugos nuostaty. Be bendryjy nurodymy
atskiruose naudojimo instrukcijos skyreliuose aprasyti procesai ar veiksmy instrukcijos, prie
kuriy pateikti konkretlis saugos nurodymai.

Tik laikantis visy Siy nurodymy galima optimaliai apsaugoti personalg ir aplinkg nuo pazeidimo
bei uztikrinti saugy, patikimg prietaiso eksploatavimg be sutrikimy ir gedimy.

1.2 Panaudojimas pagal paskirtj

Sis prietaisas skirtas tokiems tikslams:

+ Jis praleidZia skyscio, koSés ar pastos pavidalo matuojamas medziagas, kurios yra elektros
laidininkai.

+ Jis skirtas pratekanciam tdriui arba masés vienetams matuoti (kai yra pastovus
slégis/temperatira), jeigu buvo pasirinktas fizikinis masés vienetas).

Kaip panaudojimas pagal paskirtj suprantami ir tokie dalykai:
+ Reikia atkreipti démesj j Sioje instrukcijoje pateikiamus nurodymus bei jy laikytis.
» Turi bati laikomasi techniniy ribiniy parametry (Zr. skyrelj “Techniniai duomenys”).

* Reikia atkreipti démesj j tai, kurias medzZiagas leidZziama naudoti matavimams, Zr. skyrelj
“MedzZiagos, kuriy parametrus leidZziama matuoti”.

1.3 Panaudojimas ne pagal paskirtj

Prietaisg draudziama naudoti tokiems tikslams:

* ji draudziama naudoti kaip detale-kompensatoriy vamzdynuose, pvz., vamzdziy,
pasislinkimui, vamzdziy vibracijai, vamzdziy iSsiplétimui ir pan. kompensuoti.
* Antjo draudziama lipti (pvz., kg nors montuojant).

+ JjdraudZiama naudoti kaip iSoriniy kroviniy laikikli/apkrova (pvz., i ji draudZiama atremti
vamzdzius ir pan.).

» Draudziama ant jo aplikuoti kokias nors medziagas (pvz., uzlakuoti modelio lentele ar
privirinti arba prilituoti kokias nors detales.

* Draudziama nuimti kokias nors jo medziagas, pvz., pragreziant korpusg).

Remonto darbai, pakeitimai ar papildymai yra leidziami ar atsarginés dalys gali bdati
imontuojamos tik tiek, kiek tai aprasyta naudojimo instrukcijoje. Platesnés apimties veiksmus
reikia suderinti su ABB Automation Products GmbH. Si taisyklé negalioja ABB autorizuoty
specializuoty dirbtuviy atliekamiems remonto darbams.
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1.4 Techninés ribinés reikSmeés

Prietaisas yra skirtas naudoti tik esant jo modelio lenteléje ir duomeny lapuose nurodyty
techniniy ribiniy reikSmiy diapazonui.

Batina laikytis tokiy ribiniy reikSmiy;

+ Leistinas slégis (PS) ir leistina matavimo medziagos temperatira (TS) neturi virSyti
slégio/temperatdros skaitiniy ribiniy reikSmiy (p/T-Ratings).

* Negalima virSyti didZiausios leistinos darbo temperaturos.

* Negalima virSyti didZiausios leistinos aplinkos temperatiros.

+ Naudojant reikia atkreipti démes;j | korpuso apsaugos klase.

» Debitmatis neturi bti eksploatuojamas netoli stipriy elektromagnetiniy lauky Saltiniy (pvz.,
varikliy, siurbliy, transformatoriy ir pan.). Turi bati iSlaikytas maziausiai ~ 100 mm atstumas.
Montuojant ant plieniniy konstrukcijos daliy (pvz., ant plieno laikikliy) batina isSlaikyti
maziausiai 100 mm atstuma (Sios reikSmés buvo apskaiciuotos pagal IEC801-2 arba
IECTC77B).

1.5 Leidziamos matavimo medziagos

Naudojant matuojamasias medziagas reikéty atsizvelgti Stai | ka:

+ Leidziama naudoti tik tokias matavimo medziagas (skyscius), kuriy atveju arba pagal
technikos Ziniy lygj Zinoma arba naudotojas i8 savo patirties tikrai Zino, kad Sios medziagos
darbo metu neigiamai nejtakos patikimai eksploatacijai btiny su matavimo medziagomis
besilie€ianciy detaliy (matavimo elektrodo, pagal aplinkybes jZeminimo elektrodo, vidinés
dangos, pagal apl. pajungimo dalies, p.apl. apsauginio disko ir p. apl. apsauginio flanso
medziagy) fizikiniy ir cheminiy savybiy.

* Nezinomy savybiy arba abrazyvinio poveikio matavimo medziagos (skysciai) gali bati
naudojami tik tokiu atveju, jeigu naudotojas, atlikdamas reguliarius ir tinkamus
bandymus/patikrinimus gali uztikrinti saugig prietaiso bikle.

» Bdtina paisyti prietaiso modelio lenteléje pateiktyjy duomenuy.

1.6 Naudotojo pareigos

PrieS naudodamas matavimo medZiagas, kurioms bddingas korozinis ir abrazyvinis poveikis,
naudotojas turi iSsiaisSkinti visy detaliy, prie kuriy liesis matavimo medZiaga, atsparumg. ABB
Jums su malonumu padés pasirinkti, taciau negali prisiimti atsakomybes.

Naudotojas turi iS esmés laikytis jo Salyje galiojanCiy elektros prietaisy instaliavimo, funkcijos
patikrinimo, remonto ir techninés priezitros taisykliy.

1.7 Personalo kvalifikacija

Prietaiso instaliavimo, pradéjimo eksploatuoti ir techninio aptarnavimo darbus turi teise atlikti tik
atitinkama iSsilavinima turintys specialistai, kuriuos Siam darbui autorizavo jrenginio naudotojas.
Specialistai turi pirmiausia perskaityti 8ig naudojimo instrukcijg ir suprasti jos turinj bei klausyti
kity nurodymuy.

D184B133U03
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Sauga

1.8 Montavimo saugos nurodymai

Batina paisyti tokiy nurodymuy;:

» Skyscio tékmés kryptis turi atitikti ant prietaiso pazymeétaja kryptj (jeigu tokia yra).

» Sukant visus flanSinius varztus badtina naudoti didziausig leisting sukimo momenta.

+ Prietaisus jstatyti taip, kad nebaty mechaninio jtempimo (sukimo, iSlenkimo).

* Flanso/tarpinio flanSo prietaisus jstatyti su plokSciais lygiagreciais kontrflanSais.

» Prietaisus jstatyti tik numatytoms eksploatavimo sglygoms, batina naudoti tinkamas tarpines.

» Jeigu vamzdynai vibruoja, prisukti ir apsaugoti sujungimo varztus ir verZles.

1.9 Elektros instaliavimo saugos nurodymai

Prijungti prietaisg prie elektros tinklo gali tik autorizuoti specialistai elektrikai pagal elektros tinklo
junggiy planus.

Atkreipkite démesj | instrukcijoje pateiktus nurodymus dél pajungimo | elektros tinklg, nes
prieSingu atveju gali bati nebeislaikyta elekiros apsaugos klasé.

Matavimo sistema jzeminama pagal reikalavimus.

1.10 Saugaus darbo instrukcijos

Pratekant karStiems skys€iams palietus pavir8iy galima nusideginti.

Agresyvis ar korozijg sukeliantys skyscCiai gali pazeisti vidine danga arba elektrodus. Su slégiu
tekantys skysciai dél slégio gali iStryksti/iStekéti anks€iau negu kad norima.

Del flanSo tarpinés ar proceso prijungimo tarpiniy (pvz., aseptiniy vamzdziy varzty, Tri-Clamp ir
pan.) medziagy nuovargio gali iStryksti/iStekéti slégio veikiamas skystis.

Jeigu naudojamos plokscCios tarpinés, jos dél CIP/SIP (valymol/sterilizavimo savo vietoje)
procesy gali sutrakinéti.

1.11 Apziuros ir techninio aptarnavimo darby saugos nurodymai

Ispéjimas — pavojus zmonéms

Kai atidarytas korpuso dangtis, nebebina apsaugos nuo elektromagnetinio nesuderinamumo
ir prisilietimo. Korpuso viduje yra elektros sroves grandines, kurias pavojinga liesti.

Todél pries atidarant korpuso dangtj reikia atjungti pagalbine energija.

Ispéjimas — pavojus zmonéms

Prietaisy, kuriy = DN 450 apziury sraigta (skirta kondensatui iSleisti) gali veikti slégis.
Trykstantis skystis gali sunkiai suZeisti.

Prie$ atsukant apziary sraigta panaikinti slégj vamzdyne.

FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03



Gabenimas

Einamojo remonto darbus turi teise atlikti tik apmokyti darbuotojai.

2 Gabenimas

2.1 ISbandymas

Prie$ iSimant prietaisg atjungti slégj nuo paties prietaiso ir (pagal aplinkybes) nuo su juo
besiribojan€iy vamzdZiy ar indy.

Pries atidarant prietaisg patikrinti, ar matavimo medZiagos nebuvo pavojingos medZziagos.
Prietaise tam tikromis aplinkybémis gali bati pavojingy Siy medziagy likuciy, kurie gali iStekeéti
atidarant prietaisa.

Reikéty reguliariai apziaréti ir patikrinti tokius dalykus (aisku, jeigu numatyta, kad uz tai
atsako naudotojas):

prietaiso, kuriam tenka i$laikyti slégj, slégj iSlaikanCias sieneles/vidines dangas
matavimo technikos funkcijg
sandarumag

susidévéjima (korozija)

Prie$ instaliuojant patikrinti prietaisus, ar néra dél netinkamo gabenimo padaryty paZeidimuy.
Gabenant padaryti pazeidimai turi bdti jtraukti | vaztarasCio popierius. Visas pretenzijas dél
Zalos atlyginimo ekspeditoriui bitina pareiksti nedelsiant, prie$ instaliuojant prietaisa.

2.2 Bendrieji gabenimo nurodymai

Gabenant prietaisg | vieta, kurioje bus atliekami matavimai, reikéty atsizvelgti stai j ka:

Tam tikry prietaisy svorio centras gali bati ne per jy vidurj.

Ant PTFE/PFA i3 vidaus padengty prietaisy proceso jung€iy sumontuotus apsauginius
diskus ar dangtelius galima nuimti tik prie$ pat instaliuojant prietaisg. Tai atliekant, reikia
ziaréti, kad nebuty nupjauta ar paZeista vidiné danga (taip apsisaugant nuo galimo
nesandarumo).

FlanSiniy prietaisy negalima kelti uzZ matavimo keitiklio korpuso arba uZ prijungimo dézés.

D184B133U03
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Gabenimas FRIEpw

2.3 Mazesniy kaip DN 450 flanSiniy prietaisy transportavimas

Ispéjimas — nuslystantis matavimo prietaisas gali suzeisti!

Viso matavimo prietaiso svorio centras gali bati aukS&iau negu abu neSimo dirZo prikabinimo
taskai.

Zitrékite, kad gabenamas prietaisas nety&ia nepasisukty ar nenuslysty. Matavimo prietaisg
apsaugoti i$ Sono.

FlanSiniams prietaisams, kuriy DN < 450 gabenti naudokite neSimo dirzus. Prietaisui pakelti
skirtus kélimo dirzus uzdékite ant abiejy proceso jung€iy. Nenaudokite grandiniy — jos gali
pazeisti korpusa.

G00016

G00018

Pav. 2 Didesniy kaip DN 400 flanSiniy prietaisy transportavimas
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Instaliavimas

3 Instaliavimas

3.1 |Istatymo salygos

Prietaisas registruoja debitg ir viena, ir kita kryptimi. Gamykloje jis
blna nustatytas registruoti tékme | priekj, kaip parodyta Pav. 3

EHE
Eﬂ%z

Reikia atkreipti démesj $tai j ka:

G00156

Pav. 3

3.1.1

Elektrodo asis (1) turi bati kiek jmanoma horizontalesné arba pasukta
daugiausiai 45° kampu.

Elektrodo asis

G00041

Pav. 4

3.1.2 |tekéjimo ir iStekéjimo atkarpa

|tekéjimo atkarpa tiesi IStekéjimo atkarpa - tiesi
>3 x DN >2x DN
DN = nominalinis matavimo jutiklio vidin.skersm.
+ Tiesiogiai prie$ pat matavimo vamzdj (1) neinstaliuoti armatary,
alkdiniy, voztuvy ir pan.
»  Sklendés turi biti instaliuotos taip, kad sklendés lapas nejljsty |
debitmatj.
* Voztuvai ir kitokie uzdarymo organai turi bati sumontuoti
iStekéjimo atkarpoje (2).
« Kad matavimai iSlikty tikslis, atkreipti démesj j jtekéjimo ir
iStekejimo atkarpas.

XK=ri= (=

3xDN 2xDN'

G00037

Pav. 5

3.1.3 Vertikalus vamzdynai

« Vertikali instaliacija atliekama matuojant abrazyvines medZiagas,
geriausia, kad skystis tekéty i$ apacios j virSy

G00039

Pav. 6

3.1.4 Horizontaliis vamzdziai

« Matavimo vamzdis visuomet turi bati pilnas
* Numatyti nedidelj vamzdzio pakilima, kad pasiSalinty dujos.

30

G00038

Pav. 7

3.1.5 Laisvas jtekéjimas arba iStekéjimas

« Kai yra laisvas iStekéjimas, matavimo prietaiso negalima
montuoti auk$ciausiame vamzdzio tasSke arba toje jo puséje, kur
yra nutekéjimas, nes tuomet bina tuscioji matavimo vamzdzio
eiga, gali atsirasti oro pasliy (1).

« Kaiyra laisvas jtekéjimas arba iStekéjimas batina numatyti
diukerj, kad vamzdis baty visuomet pilnas (2).

G00040

Pav. 8

3.1.6 Montavimas netoli siurbliy

« Jeigu matavimo jutikliai bus instaliuojami netoli siurbliy ar kity
vibracija sukelianciy jrenginiy, tuomet instaliuojant tikslinga
naudoti mechaninius virpesiy kompensatorius.

= [ it ||
—7t
= fif [|

G00043

Pav. 9

D184B133U03

FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE)

LT-9




Instaliavimas

3.2 Montavimas

3.2.1 Atrémimas

, kai nominalinis vidinis skersmuo didesnis kaip DN 400

Atsargiai — gali biiti pazeistos konstrukcijos dalys!

Netinkamai atrémus gali bati jspaustas korpusas ir gali bti paZeistos jo viduje esancios
magnetinés rités.

Atramas atremti | korpuso briaung (Zr. rodykles iliustracijoje).

Prietaisai, kuriy nominaliniai vidiniai skersmenys yra didesni kaip DN 400 turi bati ant
pakankamos laikomosios galios pamato su atrama.

G00019

Pav. 10 Atrémimas, kai nominalinis plotis didesnis kaip DN 400

3.2.2 Bendrieji montavimo nurodymai

Montuojant démes;j reikia atkreipti Stai | ka;

i

Matavimo vamzdis visuomet turi bati pilnas

Skyscio tékmés kryptis turi atitikti ant prietaiso pazymétaja kryptj (jeigu tokia yra).
Sukant visus flanSinius varZtus batina naudoti didZiausig leisting sukimo momenta.
Prietaisus jstatyti taip, kad nebity mechaninio jtempimo (sukimo, iSlenkimo).

FlanSinius/tarpinio flan3o prietaisus su plok&c¢iai lygiagreciais kontrflan3ais jstatyti tik kartu su
tinkamomis tarpinémis.

Naudoti tik su matavimo medziaga ir matavimo medziagos temperattira suderinamas
tarpines.

Tarpinés neturi iSljsti | tekéjimo zong, nes tuomet gali atsirasti prietaiso veikimo tikslumag
itakojanciy stkuriy.

Vamzdziai neturi veikti prietaisg neleistina jéga, negali biti ir neleistiny veikimo momenty.
Kabeliy varzty uzdarymo kaiscius nuimti tik montuojant elektros kabelius.

Kai naudojamas atskiras matavimo keitiklis (MAG-XE), jj reikia instaliuoti tokioje vietoje, kur
bemaz néra vibracijos.

Matavimo keitiklio neturi veikti tiesioginiai Saulés spinduliai, jeigu reikia, butina numatyti
apsaugg nuo Saulés.

Renkantis montavimo vieta, batina atkreipti démes;j | tai, kad | prijungimo ar matavimo
keitiklio ertme negaléty patekti skyscio.

Nurodymas

Kita informacija apie IDM jstatymo salygas ir jstatymg pateikta prietaiso duomeny lape.

10 -LT
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3.2.3 Matavimo vamzdzio jstatymas

Laikantis jstatymo salygy prietaisas gali bati jstatytas bet kurioje vamzdyno vietoje.
Démesio — gali biiti pazeistas prietaisas!

FlanSo ar proceso pajungimo tarpinése neturi biti naudojamas grafitas, nes jj naudojant tam
tikromis aplinkybémis vidinéje matavimo vamzdzio puséje susidaro elektrai laidus sluoksnis.
Dél dangos techniniy ypatybiy (PTFE danga) vamzdynuose reikéty vengti vakuuminiy smuagiy.
Sie smigiai gali suardyti prietaisa.

1. Jeigu yra apsauginés plokstés, jos iSmontuojamos matavimo vamzdZio kairéje ir deSinéje.
Tai atliekant, reikia zidréti, kad neblty nupjauta ar pazeista flando danga (taip apsisaugant
nuo galimo nesandarumo).

2. Matavimo vamzdj tarp vamzdyno vamzdZiy jstatyti plokS¢&iai lygiagrediai ir centriSkai.

3. Tarp flanSy jdéti tarpines.

Nurodymas

kad matavimo rezultatai baty optimalGs, reikia ziGréti, kad debitmacio tarpinés ir matavimo
vamzdis bty jstatyti centriSkai.

4. | iSgreztas kiaurymes pagal skyrelio “Duomenys apie sukimo momentus” duomenis jstatyti
tinkamus varztus.

5. Srieginius pirStus kiek sutepti riebalais.

6. Verzles uZtraukti kryZmai, kaip parodyta Zemiau pateiktoje iliustracijoje. Paisyti “Sukimo
momenty” skyrelyje nurodytyjy uztraukimo momenty!

Pirmakart sukant sukama apie 50%, antrgkart sukant — apie 80% didziausio leistino sukimo
momento ir tik sukant treCigkart taikomas didzZiausias leistinas sukimo momentas. Sukimo
momentas negali bati didesnis uz didZiausig leisting.

G00034

Pav. 11
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3.2.4 Duomenys apie sukimo momentus
T FlanSiniai PR Kintamos
Rominshnis Nominalinis prietaisai AR e proceso jungtys
vid.skersm. . Varztai . . tarpiniu .
DN slégis modeliai flansu Modeliai DE21,
DE41F, DE43F DE23

mm | coliai PN Nm Nm Nm
3-8 %" 40 4 xM12 8 2,3 6,5

10 %" 40 4 xM12 8 7 6,5

15 23 40 4 xM12 10 7 9

20 " 40 4 xM12 16 11 20

25 1" 40 4 xM12 21 15 32

32 14" 40 4 x M16 34 26 56

40 17" 40 4 x M16 43 33 80

50 2" 40 4 xM16 56 46 30

65 25" 40 8 x M16 39 30 42

80 3" 40 8 x M16 49 40 100
100 4" 16 8 x M16 47 67 125
125 5 16 8 x M16 62

150 6" 16 8 x M20 83

200 8" 16 8 x M20 81

250 10" 16 8 x M24 120

300 12" 16 8 x M24 160

350 14" 16 16 x M24 195

400 16" 16 16 x M27 250

500 20¢ 10 20 x M24 200

600 24° 10 20 x M27 260

700 28" 10 24 x M27 300

800 32¢ 10 24 x M30 390

900 36° 10 28 x M30 385

1000 40" 10 28 x M33 480

Bendro pobudzio informacija apie jzeminima

|Zeminant démesys kreipiamas Stai | ka:

|Zeminimui naudoti kartu patiektg Zalig/geltong kabelj.

Debito jutiklio jZeminimo varztag (prie flanSo ir prie matavimo keitiklio korpuso) sujungti su

darbine zeme.

Prijungimo dézute arba COPA korpusas taip pat turi bati jzeminti.

Kai vamzdZiai yra i$ plastiko arba iS vidaus padengti izoliacine danga, tuomet jZeminimui

naudojamas jzeminimo diskas arba jzeminimo elektrodai.

Jeigu reiskiasi svetimy trikdziy jtampa, tuomet vienas jzeminimo diskas jstatomas prie$
matavimo jutiklj, o kitas — uz jo.

Dél matavimo technikos ypatybiy darbinés Zemés potencialas turéty atitikti vamzdzio

potenciala.

Papildomai jZeminti per prijungimo gnybtus nereikia.

Nurodymas

Jeigu debitmatis jstatomas | plastiko vamzdzius, fajanso, keramikos vamzdzius arba |
vamzdzius su izoliacine vidine danga, tuomet specifiniais atvejais per jzeminimo elektrodg gali
pradéti tekéti iSlyginamosios srovés. Dél to per ilgg laikg debitmatis gali bati sugadintas, mat
dél elektrocheminiy procesy yra jzeminimo elektrodas. Siais atvejais jzeminimui turi bt
naudojami jZeminimo diskai.

3.3 |zeminimas
3.31

i
12-LT
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5
v

G00115
FlanSinis modelis Modelis su tarpiniu flansu
Pav. 12
3.3.3 Metalinis vamzdis su palaidais flansais
:
1 |
|
= !
gl |
7
L] !
(A l
7
% | ] I
3 == |
= I G00116
FlanSinis modelis Modelis su tarpiniu flansu
Pav. 13
3.3.4 Ne metalo vamzdziai arba vamzdziai su izoliaciniu vidiniu sluoksniu
|
|
|
|
|
|
: ! FJ—;—LT
; [ i
LL:JJ | :
! |
2 | [
| 4
3 = = ! = G00117
FlanSinis modelis Modelis su tarpiniu flansu
Pav. 14
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3.3.5 Specialaus plieno modeliy DE 21 ir DE 23 matavimo jutiklis

|Zeminama, kaip parodyta iliustracijoje. Matavimo medziaga yra jZzeminta per adapterj (1), taigi
papildomai jzeminti nereikia.

G00118

Pav. 15

3.3.6  Prietaisuy, iSkloty ebonitu ar mink§tos gumos danga, jZzeminimas

| Siy prietaisy danga, kuriy nominalinis vidinis skersmuo yra DN 125 ir didesnis, integruotas
laidus elementas. Sis elementas jZemina matavimo medZiaga.

3.3.7 Prietaisy su apsauginémis plokstelémis jzeminimas

Apsauginiai diskai skirti matavimo vamzdzZio vidaus briaunoms apsaugoti, pvz., viduje

cirkuliuojan€iam skysc€iui budingas abrazyvinis poveikis. Be to, jie atlieka ir jZeminimo disky

funkcija.

» Jeigu vamzdynas padengtas plastiku ar izoliacine medziaga, tuomet apsauginis diskas
prijungiamas kaip jZeminimo diskas.

3.3.8 |zeminimas panaudojant laidy pTFE jzeminimo diska

Kaip opcija nominalinio vidaus skersmens diapazone DN10 ... 150 galima jsigyti jZeminimo
disky i8 laidaus PTFE. Jie montuojami kaip ir jprastiniai jZeminimo diskai.
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3.4 Elektros srovés pajungimas

3.4.1 Signalo ir suzadinimo srovés kabelio surinkimas

Kabelj surinkti taip:

® Nurodymas
l Naudoti gnybtus.

B 80
15,5 75
17 |
%*
e —— —_—
G00162
Pav. 16
. e 1
TS X 2 = 4%;
3 3
4 4
G00160
G00161
Matavimo keitiklio pusé Matavimo jutiklio pusé
Pav. 17
1 Matavimo potencialas, geltonas 4 Signalo laidas, mélynas
2 balta 5 SE gnybtas

3 Signalo laidas, raudonas

® Nurodymas
l Ekranai neturi liestis vienas prie kito, nes prieSingu atveju jvyks signalo trumpasis jungimas.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) LT -15
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Klojant kabelj, démesj atkreipti Stai j ka:

Signalo ir suzadinimo srovés kabeliu teka tik keliy milivolty jtampos signalas, todél reikia,
kad Sis kabelis baty kiek jmanoma trumpesnis. DidZiausias leistinas signalinio kabelio ilgis
yra 50 m.

Zidréti, kad kabelis nebity klojamas netoli didesniy elektros masiny ir jjungiamy elementy,
galin€iy sukelti trikdancius laukus, jjungimo impulsus ir indukcijg. Jeigu tai nejmanoma,
tuomet signalo ir suzadinimo kabelj pakloti metaliniame vamzdyje, o pastarajj prijungti prie
jrenginio jZzeminimo.

Laidus kloti ekranuotus ir uzdéti ant darbinio jZeminimo potencialo.

Signalinis kabelis neturi eiti pro atSaky dézutes ar gnybty kaladéles. Lygiagreciai
signaliniams laidams (raudonam ir mélynam) klojamas ekranuotas suzadinimo kabelis
(baltas), taigi tarp matavimo jutiklio ir matavimo keitiklio turi bati tik vienas kabelis.

Siekiant apsaugoti kabelj nuo magnetiniy trikdziy jame yra iSorinis ekranas, kuris
prijungiamas prie SE gnybto.

» Instaliuojant Zidréti, kad kabelis buty
paklotas su vandens maisu (1). Vertikaliai 1
klojant kabelio priverzimo varztai turi bati
nukreipti zemyn. AJ : LT
e G00058
Pav. 18

3.4.2 Signalinio ir suzadinimo kabelio jungtys modeliui FXE4000 (MAG-XE)

Matavimo jutiklj su matavimo keitikliu jungia (7 N\
signalo/suzadinimo srovés kabelis (detalés nr. I I
D173D025U01). Matavimo jutiklio rités su G} e °t G}
matavimo keitikliu sujungiamos per gnybtus o o |
M1/M2 su suzadinimo jtampa. 1]2][s b

1
Signalo/suzadinimo srovés kabelj prijungti \5(: o
pagal iliustracijg prie matavimo jutiklio. 2
raudona 3

1
2 melyna ™ 7
3 geltona 4 -@- {J:r)-
4 SE gnybtas \ —1J
5 Signalinis kabelis N . : 4
6 |Zeminimo jungtis ——
7 balta
5
6
G00144
Pav. 19
Gnybto pavadinimas Pajungimas
1+2 Gyslelés matavimo signalui.
3 vidinis lankstus laidas (geltonas), matavimo potencialas
M1 + M2 Jungtys magnetiniam laukui suzadinti.
SE ISorinis kabelio ekranas.
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3.4.3 Pajungimas kai apsaugos klasé IP68

Matavimo jutikliy, kuriy apsaugos klasé IP68 didZiausias pratekéjimo i§ virSaus aukstis gali bati
5 m. | tiekimo apimtj jeinantis kabelis (TN D173D025U01) atitinka panardinimo pozidriu
keliamus reikalavimus.

G00171

Pav. 20

1 Didziausias pratekéjimo i$ virSaus aukstis 5 m

3.4.3.1 Pajungimas
1. Matavimo jutikliui ir matavimo keitikliui sujungti naudoti signalinj kabelj D173D025U01.

2. Signalinj kabelj prijungti matavimo jutiklio pajungimo dézéje.

3. Kabelj nuo pajungimo déZés nuvesti taip, kad didZiausias i$ virSaus esancio skyscio aukstis
baty ne didesnis kaip 5 m.

4. Gerai prisukti kabelj laikanc&ius varZtus.

5. Rapestingai atidaryti pajungimo déze. Ziaréti, kad baty teisingai uzdéta danggéio tarpiné.

Atsargiai — gali buti pazeistos konstrukcijos dalys!

Negalima pazeisti signalinio kabelio apvalkalo. Tik Sitaip uZtikrinama, kad matavimo jutiklio
apsaugos klasé bus IP68.

o Nurodymas

l Matavimo jutiklj galima uzsakyti ir taip, kad signalinis kabelis jau baty prijungtas prie matavimo
jutiklio, o pajungimo déze uzlieta (izoliacine medziaga).

3.4.3.2 Pajungimo dézés uzliejimas
Jeigu pajungimo déze norima papildomai uzhermetizuoti apliejant vietoje, galima atskirai

uzsisakyti i dviejy komponenty sudarytg uzliejimui skirtg mase (uzsakymo nr. D141B038U01).
Uzsandarinti uzliejant galima tik tuomet, kai matavimo jutiklis sumontuotas horizontaliai.

tai atliekant laikytis tokiy nurodymuy;:

Ispéjimas — bendro pobudzio pavojai!

UZliejimui skirta masé yra nuodinga — todél batina atkreipti démesj | saugos priemones!
Pavojaus frazés R20, R36/37/38, R42/43

Zalinga sveikatai jkvépus, Zidréti, kad nepatekty tiesiai ant odos, dirgina akis!

Saugos frazés: P4, S23-A, S24/25, S26, S37, S38

Muveéti tinkamas apsaugines pirstines, uztikrinti pakankama védinima.

Prie$ pradedant rengtis uZlieti, susipazinti su gamintojo instrukcijomis.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) LT -17
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Pasirengimas

Kad | déZe nepatekty drégmés, uZliejimas atliekamas tik po to, kai matavimo jutiklis jau buvo
instaliuotas. Prie$ tai batina patikrinti, ar prijungtos visos jungtys, ar jos tvirtai laikosi.

Pajungimo dézés nepripildyti pernelyg daug — Ziaréti, kad uZliejimui skirtos masés nepatekty
netoli apvalaus spindzio ziedo ir tarpinés/griovelio (zr. iliustracijg apacioje).

Ziaréti, kad uzliejimui skirtos masés nepatekty | apsauginj vamzdj, kai instaliuojama NPT 14
(jeigu naudojama).

Veiksmy seka

o a0k~ w0 Dd =

Prakirpti apsaugine uzliejimo masés plévele (Zr. pakuote.).

Atidaryti uzliejimo ir kietiklio zonas skiriantj spaustuka.

Abu komponentus minkyti, kol jie sudarys vieng visuma.

Prakirpti maido kampg. Tuomet per 30 min. panaudoti maiso tunel;.

Pajungimo déZe atsargiai pripildyti uZliejimo masés, kad jos bty jau vir§ pajungimo kabelio.
Prie$ rlpestingai uzdarant pajungimo dangtelj reikéty kelias valandas palaukti, kad
pasiSalinty dujos ir masé isdziaty.

Pakuotés medZiagas ir dZiovinimo maisa utilizuoti laikantis aplinkos apsaugos reikalavimy.

G00167

Pav. 21
1 Pakavimo maisas 4 Uzliejimo masé
2 Dziovinimo maiSas 5 Pripildymo aukstis

3 Spaustukas
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3.4.4 Jungimo planai

3.4.41 FXE4000 (COPA-XE), analoginis rysys (iskaitant. HART)

b) |10 9 T>
a)|co|E9 2- | 1+
VO|V8|P7|G2|X1|+ | -||N]|L |
IREE 71 |
— N — T_:_[J
1 2 3 4 5 PE
6 = G00061

Pav. 22

1

6

a) Normuotas impulso iSéjimas, pasyvus:

Impulso trukmeé reguliuojama nuo 0,1 iki 2000 ms, gnybtai V8, V9, funkcija E9, C9
Optoelektroninio rysio jrenginio duomeny f.x 5 kHz, 0 V< Ugg €2V, 16 V< Ucgy <30V,
OMA<Icen 0,2 mA, 2 mA < IcgL <220 mA

b) Normuotas impulso iSéjimas, aktyvus:

Impulsbreite einstellbar von 0,1 bis 2000 ms, Klemmen V8, V9, Funktion 9, 10

20 mA <1< 150 mA, fax < 4 Hz, impulso trukmé < 50 ms, impulsai T4y < 25 ms; signalo
intensyvumo ir liestuko poslinkio santykis 1:4 (Ton : Toff), fmax D kHz, 2 mA <1<20 mA; 16 V
sU=<30V

Jungties iSéjimas:

Funkcija pasirenkama per programine sistemos kontrolés jranga, tus&iaviduris matavimo
vamzdis, maksimumo-minimumo aliarmas arba V/R signalizacija*, gnybtai G2, P7.
Optoelektroninio rysio jrenginio duomeny f,.x 5 kHz,

OVSUCELS2V, 16VSUCEHS3OV;

O0mMA<Icen =<0,2mA, 2 mA < Ige. <220 mA

Jungimo jéjimas

Funkcija pasirenkama per programine jrangq kaip iSorinis i$éjimo i8sijungimas, iSorinis
skaitiklio padéties sugrazinimas, iSorinis skaitiklio sustabdymas, gnybtai G2, X1
Optoelektroninio rySio jrenginio duomeny 16 V< U <30V, Ri = 2 kQ

Srovés iSéjimas:

reguliuojamas, gnybtai +/-, pilna apkrovos varza < 600 Q kai 0/4 ... 20 mA,

pilna apkrovos varza < 1200 Q kai 0/2 ... 10 mA, pilna apkrovos varza <2400 Q kai0...5
mA,

Opcija: HART-protokolas

Pagalbiné energija:

Zr. modelio lentele

Funkcinis jzeminimas

*) Atiduodant tiekti nustatoma “Signalizavimo apie pritekéjimg” funkcija.

D184B133U03
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3.44.2 FXE4000 (COPA-XE), skaitmeninis rysys
Galioja PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

1 PA+| PA- KD
2| Ux| V8| P7T| A B + - 2- | 1+
|
3| Ux| V8| P7|+VD| A | B |GND| N L @ ;
4 FF+| FF- T PE W
6 = G00064
Pav. 23

1 PROFIBUS PA:

Gnybtai PA+, PA-: Jungtis skirta PROFIBUS PA pagal IEC 61158-2 (Profil 3.0),
U=9-32V,I|=13 mA (normalus rezimas); 17 mA (klaidos atveju / FDE)
2 ASCIl-protokolas (RS485):
Gnybtai Ux, V8: Normuotas Impulso iSéjimas, pasyvus (optoelektrinis rySio jrenginys).
Impulso trukmé reguliuojama nuo 0,1 iki 2000 ms
Optoelektroninio rysio jrenginio duomenys fax 5 kHz, 0V < Ugg. <2V, 16 V < Ucgn =30V,
OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA
Gnybtai Ux, P7: Jungimo iSéjimas, funkcija pasirenkama per programine sistemos
kontrolés jrangg, tusCiaviduris matavimo vamzdis, maksimumo-minimumo aliarmas arba
V/R signalizacija.
Optoelektroninio rysio jrenginio duomenys f.x 5 kHz, 0V < Ucg, €2V, 16 V < Ucgy <30V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < IcgL <220 mA
Gnybtai A, B: Serijiné jungtis-sgsaja (portas) RS485, skirtas rySiui pagal ASClII-protokolg
Gnybtai +,-: Srovés iSéjimas, gnybtai: +/-, pilna apkrovos varza < 600 Q kai 0/4 iki 20 mA
3 PROFIBUS DP:
kaip ir 2 modelis, taciau gnybtai +VD, A, B, GND jungtis PROFIBUS DP pagal EN 50170
4 FOUNDATION Fieldbus:

Gnybtai FF+, FF-: Jungtis skita FOUNDATION Fieldbus (H1) pagal IEC 61158-2,
U=9..32V,|=13 mA (normalus rezimas); 17 mA (klaidos atveju / FDE)

5 Pagalbiné energija:
zr. modelio lentele
6 Funkcinis jzeminimas
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3.4.4.3 FXE4000 MAG-XE, analoginis rysys (jskaitant. HART)
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G00065)

Pav. 24

1

> ® N O

*

~

a) Normuotas impulso iSéjimas, pasyvus:

Impulso trukmé reguliuojama nuo 0,1 iki 2000 ms, gnybtai V8, V9, funkcija E9, C9
Optoelektroninio rySio jrenginio duomenys fax 5 kHz, 0V < Ugg. €2V, 16 V < Ucgy < 30V,
OmA<Icen <0,2mA, 2 mA < Icg. <220 mA

a) Normuotas impulso iSéjimas, aktyvus:

Impulso trukmé reguliuojama nuo 0,1 iki 2000 ms, gnybtai V8, V9, funkcija E9, C9

20 mA <1 =150 mA, fax < 4 Hz, impulso trukmé < 50 ms, impulsai T4gy < 25 ms; signalo
intensyvumo ir liestuko poslinkio santykis 1:4 (Ton : Tofr), fmax 5 kHz, 2 mA <1<20 mA; 16 V
sU=<30V

Jungties iSéjimas:

Funkcija pasirenkama per programine sistemos kontrolés jranga, tusciaviduris matavimo
vamzdis, maksimumo-minimumo aliarmas arba V/R signalizacija*, gnybtai G2, P7.
Optoelektroninio rysio jrenginio duomenys fax 5 kHz, 0V < Uge, <2V, 16 V < Ucgy =< 30V,
OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA

Jungimo jéjimas

Funkcija pasirenkama per programine jrangg kaip iSorinis iS€jimo iSsijungimas, iSorinis
skaitiklio padéties sugrazinimas, idorinis skaitiklio sustabdymas, gnybtai G2, X1
Optoelektroninio rySio jrenginio duomenys 16 V<U <30V, Ri =2 kQ

Srovés iSéjimas:

Reguliuojamas, gnybtai +/-, pilna apkrovos varza < 600 Q kai 0/4 ... 20 mA,

pilna apkrovos varza < 1200 Q kai 0/2 ... 10 mA, pilna apkrovos varza <2400 Q kai 0 ... 5
maA,

Opcija: HART-protokolas

Pagalbiné energija:

zr. modelio lentele

Funkcinis jzeminimas

Baltas 9 Raudonas 11 Plieno ekranas
Mélynas 10 Geltonas
Matavimo keitiklis B Matavimo jutiklis

Atiduodant tiekti nustatoma “Signalizavimo apie pritekéjima” funkcija.
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3.4.4.4 FXE4000 (MAG-XE), skaitmeninis rysys
Galioja PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

1 PA+| PA-
2U><V8P7AB+-2-1+ UL L
3 Ux| v8 | P7 [+VD[ A | B [GND| N L ___|___
4 FF+| FF- T |M1|M2|2$|2|1|1S|3||% 6 ]
A |
PE = §§ L<50m
& P H
~ ] =6
7 8 9 (10 | 11 i
i R :
& P9 B ;
I e AN B
= G00066
Pav. 25

1 PROFIBUS PA:

Gnybtai PA+, PA-: Jungtis skirta PROFIBUS PA pagal IEC 61158-2 (Profil 3.0),
U=9-32V, |=13 mA (normalus rezimas); 17 mA (klaidos atveju / FDE)
2 ASCIl-protokolas (RS485):
Gnybtai Ux, V8: Normuotas impulso iSéjimas, pasyvus (optoelektroninio rySio jrenginys),
impulso trukmé reguliuojama nuo 0,1 iki 2000 ms
Optoelektroninio rySio jrenginio duomenys fax 5 kHz, 0V < Ugg. €2V, 16 V < Ucgy < 30V,
OmA<Icen <0,2mA, 2 mA < IcgL. £220 mA
Gnybtai Ux, P7: Jungimo iSéjimas, funkcija pasirenkama per programine sistemos
kontrolés jrangag, tus€iaviduris matavimo vamzdis, maksimumo-minimumo aliarmas arba
V/R signalizacija.
Optoelektroninio rysio jrenginio duomenys fax 5 kHz, 0 V < UcgL. <2V, 16 V=< Ucgy <30V,
OMAS<Icen=0,2mA, 2 mA < Icg. <220 mA
Gnybtai A, B: Serijiné jungtis-sgsaja (portas) RS485, skirtas rySiui pagal ASCII-protokolg
Gnybtai +,-: Sroves iSéjimas, gnybtai: +/-, pilna apkrovos varza < 600 Q kai 0/4 iki 20 mA
3 PROFIBUS DP:
kaip ir 2 modelis, taCiau gnybtai +VD, A, B, GND jungtis PROFIBUS DP pagal EN 50170
4 FOUNDATION Fieldbus:

Gnybtai FF+, FF-: Jungtis skirta FOUNDATION Fieldbus (H1) pagal IEC 61158-2,
U=9..32V,I=13 mA (normalus rezimas); 17 mA (klaidos atveju / FDE)

5 Pagalbiné energija:
Zr. modelio lentele

6 Funkcinis jzeminimas

7 Baltas 9 Raudonas 11 Plieno ekranas
8 Mélynas 10 Geltonas

A Matavimo keitiklis B Matavimo jutiklis
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4 Pradéjimas eksploatuoti

4.1 Kontrolé prie§ pirmakart pradedant eksploatuoti
Pries pirmakart pradedant eksploatuoti reikia patikrinti Stai ka:
+ pagalbiné energija turi buti atjungta.

+ Pagalbiné energija turi atitikti modelio lenteléje nurodytuosius duomenis.

o Nurodymas
l Pagalbinés energijos jungtys yra po pusracio formos dangciu (1), pajungimo ertméje.
Pav. 26

1 Pusracio formos dangtis

« Jungtys sujungiamos pagal jungimo plana.
» Prietaisas turi bati tinkamai jZemintas.
+ Turi bati laikomasi nurodytyjy ribiniy temperatary.

« Displéjaus plokstéje | matavimo keitiklj turi bati jkiSta EEPROM atmintis (1). Ant Sios
EEPROM atminties yra skydelis, ant kurio nurodytas uzsakymo numeris ir dar vienas
skaitmuo pabaigoje Sis skaitmuo nurodytas ir atitinkamo matavimo jutiklio modelio lenteléje.
Abu skaitmenys turi sutapti.

G00147

Pav. 27
1 EEPROM atmintis
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« Matavimo keitiklis turi bati sumontuotas vietoje, kurioje bemaz néra vibracijos.

» Tinkamas matavimo jutiklio ir keitiklio priskyrimas esant modeliui FXE4000 (MAG-XE).
Matavimo jutikliy modeliy lentelése nurodyti galutiniai skaiciai X1, X2 ir pan. Matavimo
keitikliy galutiniai skaiCiai yra Y1, Y2 ir pan. X1 ir Y1 — tai vienas jrenginys.

* Impulso i$éjimo kontrolé

Impulso iSéjimas gali biti naudojamas kaip aktyvus iSéjimas (24 VDC Impulsai) arba
pasyvus iSéjimas (optoelektrinio rySio jrenginys). Impulso iSéjimas sureguliuojamas taip, kaip
parodyta Zemiau pateiktoje iliustracijoje.

> [ [l =re]e

G00163

w o[ [t |[ =]

Pav. 28 Impulso i$éjimo sureguliavimas dziumperiais (keitikliais)

A Pasyvus impulsas 1 Displéjaus ploksté

B Aktyvus impulsas

4.2 Pradéjimas eksploatuoti

421

ljungti pagalbine energija

liungus pagalbine energijg matavimo jutiklio duomenys iSoriniame EEPROM palyginami su jo
viduje jraSytomis reikSmémis. Jeigu duomenys néra identiSki, tuomet matavimo keitiklio
duomenys automatiSkai pakeiCiami. Kai tai jvyksta, pasirodo praneSimas “Primary data are
loaded”. Matavimo jtaisas dabar bana parengtas naudoti.

Displéjuje rodomas momentinis debitas.

4.2.2 Prietaiso sureguliavimas

Klientui pageidaujant, jo prietaisas sureguliuojamas gamykloje pagal kliento pateiktus duomenis
Jeigu duomeny néra, prietaisas atiduodamas tiekti su gamyklos nustatymais.

Prietaisui vietoje sureguliuoti pakanka pasirinkti ar jvesti tik kelis parametrus. Parametry
pasirinkimo arba jvedimo bidas aprasSytas pastraipoje “Sutrumpintas duomeny jvedimas”
Trumpa meniu struktiros apzvalga pateikta pastraipoje “Parametry apzvalga”.

Pirmakart pradedant eksploatuoti reikia patikrinti arba nustatyti tokius parametrus.

1. Matavimo diapazono siuntimo reik§mé (meniy punktas ,Range” ir meniu punktas
Lvienetas)

Jeigu klientas nepateiké kity duomenuy, gamykloje nustatoma didZiausio matavimo
diapazono siuntimo reikSmé. ldealiai tinka matavimo diapazono siuntimo reikSmés,
atitinkangios 2-3 m/s tekéjimo greitj. Siam tikslui meniu punkte ,vienetas* nustatomas
matavimo vienetas Range (pvz., m3/h arba I/s) o tuomet meniu punkte ,Range* nustatoma
matavimy diapazono siuntimo reik8mé. Zemiau pateiktoje lenteléje nurodomos maziausios ir
didziausios jmanomos nustatomos matavimy diapazono siuntimo reikSmés.
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Nurodymas
Sukalibruotuose prietaisuose matavimy diapazono siuntimo reikSmés bina nustatytos
nekintamai.
Matavimo diapazono siuntimo reikSmeé
Nominalinis vid. skers. maziausia (0,5 m/s) didziausia (10 m/s)
3 0,2 I/min 4 |/min
4 0,4 I/min 8 I/min
6 1,0 I/min 20 I/min
8 1,5 I/min 30 I/min
10 2,25 I/min 45 |/min
15 5 |/min 100 I/min
20 7.5 I/min 150 I/min
25 10 I/min 200 I/min
32 20 I/min 400 I/min
40 30 I/min 600 I/min
50 3mh 60 m*h
65 6 m’h 120 m%h
80 9m*h 180 m%h
100 12 m*/h 240 m*/h
Matavimo diapazono siuntimo reikSmeé
Nominalinis vid.skers. maziausia (0,5 m/s) didziausia (10 m/s)
125 21 m°h 420 m°/h
150 30 m*/h 600 m*/h
200 54 m*/h 1080 m*/h
250 90 m*/h 1800 m*/h
300 120 m¥h 2400 m*/h
350 165 m°/h 3300 m*h
400 225 m*h 4500 m%h
450 300 m*h 6000 m*h
500 330 m*h 6600 m*/h
600 480 m¥h 6900 m*h
700 660 m/h 13200 m*/h
800 900 m*h 18000 m*/h
900 1200 m*/h 24000 m°/h
1000 1350 m*/h 27000 m*/h

. Srovés iSéjimas (meniu punktas “Sroves iS¢jimas”)

Cia reikia patikrinti pageidaujama srovés diapazona (0 ... 20 mA arba 4 ... 20 mA)

. Prietaisuose, kuriuose yra lauko magistralé, reikia nustatyti magistralés adresg (meniu
punktas “jungtis-sgsaja”).

. Impulso iSéjimas (meniy punktas ,Impulsas® ir meniu punktas ,vienetas”

Tam, kad buty nustatytas impulsy skaicius tario vienetui, pirmiausia meniu punkte “vienetas”
reikia pazyméti vardiklyje rasomus vienetus (pvz., m® arba ). Po to meniu punkte “Impulsas”
reikia jvesti impulsy skaiciy.

. Impulso trukmé (meniu punktas “Impulso trukmé”)

Kad ant gnybty V8 ir V9 atsirandantys skaicCiavimo impulsai bty apdorojami iSoriskai, gali
badti nustatyta impulso trukmé nuo 0,1 ms iki 2000 ms.

. Sistemos nulis (meniu punktas “Sistemos nulis”)

Siam tikslui skystis matavimo jutiklyje turi visi$kai, absoliugiai sustoti judéjes. Matavimo
jutiklis turi bati pilnas pripildytas. Pasirinkti meniu “Sistemos nulis”. Po to nuspausti ENTER.
Mygtuku STEP iSkviesti funkcijg “automatiSkai” ir nuspaudus ENTER jjungti suderinima.
Automatinio suderinimo metu matavimo jutiklis antrojoje displéjaus eilutéje suskaiciuoja nuo
255 iki 0. Po to sistemos nulio suderinimas bina baigtas. Suderinimas trunka apie 20 s.
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7. TusScio vamzdzio detektorius

(Meniu punktas “T.vamzdZio detektorius), prietaisams, kuriy nominalinis vidinis skersm.
DN10 ir didesnis.

Matavimo jutiklio matavimo vamzdis turi bati visiSkai pripildytas. Pasirinkti meniu
“T.vamzdzio detektorius”. Po to nuspausti ENTER. Mygtuku STEP iSkviesti funkcijg “T.
vamzdzio detektoriaus suderinimas” ir nuspaudus ENTER jjungti suderinima. Displéjuje
atsiranda skaicius. STEP arba DATA mygtukais §j skaiCiy pakeisti | 2000 + 25 Hz. Nuspausti
ENTER ir Sitaip perimti §j skaiCiy.

Dabar istustinti vamzd|. Tai atliekant Cia parodyta suderinimo reikSme turi tapti didesne uz
meniu nustatytajg “|sijungimo slenkscio” reikSme. Sitaip suderinamas tus&io vamzdzio
detektorius.

o Nurodymas

l Parametry nustatymo pabaigoje visi duomenys turi bati jradyti j atmintj. Siuo tikslu iskviesti
meniu punkta “|rasyti duomenis | iSorine EEPROM atmintine” ir, nuspaudus ENTER, juos
jradyti.

5 Parametry nustatymas

5.1 Duomeny jvedimas

Kai korpusas atidarytas, duomenys jvedami mygtukais (3), o kai korpuso dangtis uzdarytas —
panaudojant magnetinj pirSta (6) ir magnetinius jutiklius. Funkcijai jvykdyti pirStg laikyti ant
atitinkamo NS simbolio.

Standartinis modelis

o~ " WAGNETA Al G00148
Pav. 29
1 |statoma EEPROM pastovioji atmintiné 4 Magnetinis jutiklis STEP
2 Magnetinis jutiklis DATA/ENTER 5 Magnetinis jutiklis C/CE
3 Valdymo mygtukai 6 Magnetas
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Duomeny jvedimo momentu matavimo keitiklis lieka tiesioginés prijungties (Online) rezime, t.y.
srovés ir impulso iSéjimai toliau rodo momentine darbine bukle. Zemiau nurodytos atskiry
mygtuky funkcijos.

C/CE Persokimas i$ darbo rezimo | meniu ir atgal.

sTEPJ STEP (Zingsnio) mygtukas — tai vienas i$ dviejy mygtuky su rodykle.
Spaudziant STEP (zingsnio) mygtukg meniu veréiama | priekj. Galima
iSkviesti visus pageidaujamus parametrus.

DATAT DATA (duomeny) mygtukas — tai vienas i$ dviejy mygtuky su rodykle.
Spaudziant DATA (duomeny) mygtukg meniu ver&iama atgal. Galima
iSkviesti visus pageidaujamus parametrus.

ENTER ENTER (jvedimo) funkcija uztikrinama tuo pat metu nuspaudziant abu
mygtukus su rodyklémis (STEP ir DATA). ENTER funkcijos:

» Apsaugos nuo programavimo jjungimas arba i§jungimas.
+ |éjimas j keiCiamus parametrus ir naujo, pasirinktojo arba nustatytojo
parametro uzfiksavimas (patvirtinimas).
ENTER funkcija veikia tik apie 10 s. Jeigu per Sias 10 s nejvedami jokie
duomenys, tuomet matavimo keitiklis displéjuje parodo senaja skaitine
reikSme.
ENTER funkcijos vykdymas junginéjant magnetiniu pirstu
ENTER funkcija jjungiama, ilgiau kaip 3 s jjungus DATA/ENTERE jutiklj. Patvirtinant, kad
funkcija jjungta, displéjus pradeda blykgioti.
Yra du duomeny jvedimo budai:
+ Skaitiniy reikSmiy jvedimas
* |vedimas pagal pateiktajg lentele
o Nurodymas
l |[vedant duomenis patikrinamas jvestujy reikSmiy realumas ir tam tikromis aplinkybémis tam
tikra reikSmé gali bati nepriimta — tuomet pasirodo atitinkamas praneSimas.
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5.2 Sutrumpintas duomeny jvedimas

Ka norima daryti
Pradzia “informacija apie procesg”

1. ISkviesti meniu
2. leSkoti parametro “apsauga nuo

programavimo”

3. I$jungti “apsauga nuo programavimo”

Tiesioginis skai€iy jvedimas

lvedimas Informacija displéjuje
—V98.14 %
— V12,000 m®
C/ICE Pasirodo
bet koks parametras
v
STEP arba DATA “Apsauga nuo prog.”
jjungta
v
ENTER “Apsauga nuo prog.”
iSjungta

/ \

Jvedimo lentelé

Ka norima daryti Ivedimas Informacija Ka norima daryti lvedimas Informacija displéjuje
displéjuje
4. leSkoti parametro STEP arba Range 4. Parametras STEP arba Submeniu
"Range" DATA 1800,00 m3/h “Submeniu vienetas” DATA Vienetas
v
5. Pakeisti parametrg ENTER Range 5. Pakeisti parametrg ENTER Vienetas Range
"Range" m3/h m?h m3h
v
Range 6. leSkoti norimos STEP arba Vienetas Range
6240,00m3h reikSmeés, pvz., DATA mé/min
m*/min.

6. |vesti pageidaujamg
skaitmeny seka 6 x DATA
STEP
2 x DATA
STEP
4 x DATA
STEP
STEP
10 x DATA
STEP
STEP

v

AAA

8. Pasirodo nauja
reikSmé

7. UZfiksuoti reikSme. ENTER

“praSome palaukti”

8. Pasirodo nauja reikSmé

v

Range
6.240,00 m*/h

9. ISeiti i$ meniu. CICE

v

\ /

10. leSkoti parametro “apsauga nuo
programavimo”

11.  Vél jjungti apsaugg nuo programavimo.

12. Grjzimas j informacijos apie procesg
pradzig (matavimo keitiklis lieka
tiesioginés prijungties (online) rezime.

7. Uzfiksuoti reikSme. ENTER

9. I|Seiti i$ meniu. CICE

“praSome palaukti”

Vienetas Range
m?®/min

STEP arba DATA “Apsauga nuo prog.”
iSjungta
v
ENTER “Apsauga nuo prog.”
jjungta
v
CICE —V98.14 %
—V12.000 m*
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Parametry nustatymas

5.3

Sutrumpinta parametry apzvalga

*Prog. Protection*
On

| *Prog. Protection*
| off

| Prog. Prot. Code

[ o

I *Prog. Protection*
| off

Prog. Prot. Code

| old PP Code?

| New PP Code?

| general alarm

| Ext. Zero Return

On | o [ o
I
Language
English
I
Submenu _| Meter size _| Span Cs 6.25 Hz | Zero Cz 6.25Hz
Primary | DN250 10In | 56.123 % | 0.1203% _I
| Short model no. | Orderno.
| DEA4... | 000195368/X001
Cal-fact 10m/s
1800.00 m*h
I
Range
400.00 m?h
I
Pulse factor
1.0000 /m?
I
Pulse width
30.000
I
Low flow cut-off
1.000 %
I
Damping
10.0000 sec
I
Filter
On
I
Density
2.54300 g/cm?®
System zero adj _[ System zero ad;. _[ System zero adj.
3.5Hz | manual | automatic
I
Submenu _[ Range Unit _[ Totalizer Unit _[ Unit factor
Unit | ifs | ms | 3785.41 liter _|
_| Unit name _| Prog. Unit
| kgal /s /min /h | without density
Submenu _| Error log _| Max. alarm _| Min. alarm
Alarm [0..3.. [ 130% [ 10%
|
Submenu | Terminal P7/G2 | Terminal X1/G2

Prog. Input/output
[

Submenu
Current output

| Current output
[ 0-20mA

| lout at alarm

[ 130%

D184B133U03
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Submenu | Communication | Instr. adress | Baudrate
Data link | asci [ o | 4800 Baud
I Communication _I Instr. address I Communication
| HART | 000 | Profibus PA
|| Slave address | 1D no Selector | Gateway 11/2002
126 -BUS- 0x9700 D200S022U01 A.13
| Communication | Slave address. | Function
| PROFIBUS DP | 008 | Param. -PROFIB.DP
Submenu | Function test | Function test
Function test | Tout | RAM (ASIC)
I
Submenu || Detector e pipe | loutat empty pipe | alarm empty pipe
Detector e pipe [ on [ 130% on
|| threshold Adjust
2300 Hz Detector e pipe
Submenu | Totalizer -> F || Totalizer ->F || Overflow -> F
Totalizer reset 4697.00 m* 250
_| Totalizer <-R _| Totalizer <-R _| Overflow <- R
| reset | 625.000 m* | 004
I Totalizer function _I Power outage
_| Standard | reset
Submenu | 1st Line _| 2nd line | 1st Line multipl.
Display _I Q [%] | Totalizer _I Q [Bar graph]
| 2nd Line multipl.
| off
Submenu | Operating mode | Flow direction | Flow indication
Operating mode | standard | Forward / Reverse | normal
I
Load Data from ext.
EEPROM
I
Store Data to ext.
EEPROM
I
Model number 05/02
Part number B.12
I
TAG number
I
Service code
® Nurodymas
Informacija apie tai, kaip naudotis prietaiso meniu, yra pateikta naudojimosi instrukcijos
“Parametry nustatymo” skyrelyje.
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Pranesimai apie sutrikima/gedima

6 Pranesimai apie sutrikima/gedima

Zemiau pateiktoje pranesimy apie sutrikima/gedima lenteléje iSifruojama, kq reiskia vienas ar
kitas displéjuje parodytas sutrikimo/gedimo kodas. Jvedant duomenis nebina sutrikimo/gedimo

kody 0-9, A, B, C.

Sutrikimo/ | Klaida sistemoje Kaip pasalinti

gedimo

kodas

0 Nepripildytas vamzdynas Atidaryti uzdarymo jtaisus; pripildyti padavimo sistemag; suderinti
tuciosios eigos iSjungimo detektoriy.

1 A/D-keitiklis Sumazinti pratekéjima, uzdaryti uzdarymo jtaisa.

Per mazas teigiamas ar Patikrinti prijungimo plokste ir matavimo keitiklj.
neigiamas santykinis dydis.

3 Pratekéjimas didesnis kaip 130 % | SumaZinti pratekéjima, pakeisti matavimy diapazona.

4 Nuspaustas i8orinis iSjungimo Siurblio ar lauko kontaktas jjungé iSorinj iSjungimo kontakta.

kontaktas

5 Sugedusi RAM Programa reikia inicializuoti i5 naujo.

1. Displéjuje pasirodo praneSimas | PraSome susisiekti su ABB serviso skyriumi.

.Klaida 5% 2. klaida 5“ pasirodo Informacija: Klaidingi duomenys RAM, kompiuteris iSkart

tik klaidy kaupiklyje automatiskai atlieka Reset funkcijg ir i$ naujo jkrauna duomenis
i5S EEPROM atmintinés.

7 Per didelis teigiamas atskaitos Patikrinti signalinj kabelj ir magnetinio lauko suzadinima.

taskas.

8 Per didelis neigiamas atskaitos Patikrinti signalinj kabelj ir magnetinio lauko suzadinima.

taskas.

6 Klaida >V Atstatyti buvusig pritekéjimo debitmacio reikSme arba nustatant
debitmatj jvesti naujg reikSme.

Klaida skaiCiuok. < R Atstatyti buvusig grizimo debitmacio reik8me arba nustatant
debitmatj jvesti naujg reikSme.

Debitmacio gedimas Pritekéjimo ar griZimo arba skirtumo debitmatis sugedo, grazinti
buvusig pritekéjimo/grizimo reikSme.

9 Klaidingas suzadinimo daznis. Kai pagalbiné energija 50/60 Hz, patikrinti tinklo daZznj arba kai
AC/DC pagalbiné energija — skaitmeninés signalinés plokstelés
gedimas.

A MAKS aliarmo riba Sumazinti pratekéjimg

B MIN aliarmo riba Padidinti pratekéjima.

C Klaidingi jutiklio duomenys Klaidingi matavimo jutiklio duomenys iSoriniame EEPROM.
Submeniu ,jutiklis* duomenis sulyginti su modelio lenteléje
pateiktais duomenimis. Jeigu duomenys sutampa, tuomet
pasirinkus ,Store Primary“ galima atSaukti pranesSimg apie
gedima. Jeigu duomenys néra identiski, tuomet reikia
pirmiausia jvesti matavimo jutiklio duomenis, o po to nuspausti
,otore Primary" ir iSeiti; susisiekti su ABB serviso tarnyba.

10 lvestas sk. > 1,00 Range DN > 10 | Sumazinti Range matavimy diapazona.

m/s

11 |vestas sk. > 0,05 Range DN < Padidinti Range matavimy diapazona.

0,5m/s

16 Jvestas sk. > 10 % Sul.jud.kiekio | Sumazinti jvedama reikSme.

17 Jvestas sk. < 0 % Sul.jud.kiekio Padidinti jvedama reikSme.

20 Jvestas sk. = 100 s slopin. Sumazinti jvedama reikSme.

21 Jvestas sk. < 0,5 s slopin. Padidinti jvedama reikSme (priklausomai nuo suzadintojo
daznio)

22 Jvesta > 99 prietaisy adresai Sumazinti jvedama reikSme.

38 Jvesta > 1000 impulsy/vienetui Sumazinti jvedama reikSme.

39 Jvesta < 0,001 impulsy/vienetui Padidinti jvedama reikSme.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) LT-31



Priedas FAIDD

Sutrikimo/ | Klaida sistemoje Kaip pasalinti

gedimo

kodas

40 Daznis didesnis uz didziausig Sumazinti impulso potenciala.

skaiciuojamajj, normuotas impulso
iSéjimas, potencialas (5 kHz)

41 Daznis mazesnis uz maziausig Padidinti impulso potencialg

skai¢. <0,00016 Hz

42 Jvestas sk. > 2000 ms impulso Sumazinti jvedama reik8me.

trukmé

43 lvestas sk. < 0,1 ms impulso Padidinti jvedama reikSme.

trukmé

44 |vestas skaicius > 5,0 g/cm3 Sumazinti jvedama reikSme.

tankis

45 Jvestas skaicius < 0,01 g/cm3 Padidinti jvedama reikSme.

tankis

46 Jvesta per didelé reikSmé Sumazinti jvedamag impulso trukmés reikSme.

54 Matav. jutiklio nulis > 50 Hz Patikrinti zeminima ir jZeminimo signalus. Suderinimg galima
atlikti, jeigu debito matavimo jutiklis yra pripildytas skyscio ir
skystis buvo visiSkai, absoliu€iai sustabdytas.

56 Jvestas sk. > 3000 tuscio Sumazinti jvestajg reikSme, patikrinti , Tusc¢io vamzdzio

vamzdzio detektoriaus jsijungimo | detektoriaus® suderinimg
slenkstis

74/76 lvestas skaicius > 130 % MAX - ar | Sumazinti jvedamag reikSme.

MIN aliarmo

91 Klaidingi duomenys EEPROM Netinkami duomenys vidinéje EEPROM, priemones Zr. klaidos
kodas 5.

92 Klaidingi duom. I1Sor EEPROM. Klaidingi duomenys (pvz., Range, svyrav.) iSorinéje EEPROM,
duomenys gali bati sutvarkyti. Pasitaiko, jeigu nebuvo atlikta
funkcija ,iSsaugoti duomenis iSorinéje EEPROM". PraneSimas
apie gedimg iStrinamas nuspaudus funkcijg ,jrasyti duomenis |
iSorine EEPROM".

93 ISor. EEPROM klaidinga ar jos Detalé sugedusi, nieko sutvarkyti negalima. Jeigu detalés néra,

iSvis néra. tuomet vir§ displéjaus reikia | lizdg jkisti atitinkama ir debitmadiui
priklausancig iSorine EEPROM.

94 Klaid. iSor. EEPROM ver. Duomeny bazé neatitinka programinés jrangos versijos.
Nuspaudus funkcijg ,jkrauti duomenis i$ ISor. EEPROM"
atliekamas automatinis iSoriniy duomeny atnaujinimas
(updeitas). PraneSimas apie gedimg iStrinamas nuspaudus
funkcija ,jrasyti duomenis j iSorine EEPROM®.

95 Klaidingi iSor. matavimo jutiklio Zr. gedimo koda C.

duomenys.

96 Klaid. EEPROM ver. EEPROM duomeny bazés versija ir instaliuotos programinés
jrangos versija tarp saves skiriasi. Klaida panaikinama
pasirinkus funkcijg ,Update®.

97 Matavimo jutiklio gedimas Klaidingi matavimo jutiklio duomenys vidinéje EEPROM. Klaida
panaikinama pasirinkus funkcijg ,Load Primary*. Zr. gedimo
koda C.

98 EEPROM ver. klaidinga ar jos Detalé sugedusi, nieko sutvarkyti negalima. Jeigu detalés néra,

iSvis néra. tuomet reikia | lizdqg jkisti atitinkamg ir debitmadiui priklausancig,
EEPROM.
99 |vesta per didelé reikSmé Sumazinti jvestajg reikSme.
Jvesta per maza reikSme. Padidinti jvestaja reikSme.
Priedas
71 Kiti dokumentai

» Naudojimosi instrukcija (D184B132Uxx)
« Duomeny lapas (D184S075Uxx)
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1 Drosiba

1.1  Visparigi drosibas noradijumi
Nodala ,Dro8iba” sniegts parskats par droSibas aspektiem, kas jaievéro saistiba ar iekartas
ekspluataciju.

lekartas konstrukcija un ekspluatacijas droSiba atbilst aktualajiem tehnikas pamatprincipiem. Ta
ir parbaudita un atstaj rdpnicu no dro8ibas tehnikas viedokla nevainojama stavokli. Lai
saglabatu $adu stavokli visu ekspluatacijas laiku, jaievéro instrukcijas, ka arT citas spéka esosas
dokumentacijas un sertifikatu noradijumi.

lekartas ekspluatacija obligati jaievéro visparigas droSibas tehnikas noteikumi. Papildus
visparigajiem noradijumiem atseviSkas instrukcijas nodalas ir aprakstiti procesi vai ricibas veids
saistiba ar konkrétiem droSibas noradijumiem.

Tikai tad, ja tiks ievéroti visi droStbas noradijumi, bis iesp&jams nodrosSinat optimalu personala,
ka arT apkartéjas vides aizsardzibu un drosu iekartas ekspluataciju bez traucéjumiem.

1.2 Izmantos$ana paredzétajiem mérkiem

lekarta paredzéta Sadiem mérkiem:

» Lai parvietotu Skidras, biezas vai pastas konsistences mérijjumu substances ar elektrisko
vaditspéju.

» Lai mérTtu caurplidi darba plismas apjoma vai mérvienibas (pie konstanta spiediena /
temperatdras), ja ir izvéléta fizikala mérvieniba.

Par noteikumiem atbilstoSa izmanto8ana ietver arT sekojoSus punktus:
« Jaievéro un japilda visi Sis instrukcijas noradijumi.
« Jaievero tehniskas robezvértibas; skat. nodalu ,Tehniskas robezvértibas”.

+ Jalieto tikai atlautas mérijumu substances; skat. nodalu ,Atlautas mérijjumu substances”.

1.3 Nesankcionéta izmantoSana

Sada iekartas izmanto$ana nav atlauta:

* |zmantoS$ana elastiga izlidzino$a elementa vieta caurulvados, pieméram, lai kompensétu
caurulu nobidi, svarstibas, stiepes deformaciju utt.

+ PakapSanas uz iekartas, pieméram, lai atvieglotu montazas darbus.
* |zmanto$ana aréju slodZu atbalstiSanai, pieméram, ka stiprinajumu caurulvadiem u.c.

* Materialu, pieméram, lakas uzkla8ana uz iekartas, parklajot identifikacijas datu plaksntti, vai
detalu piemetinaSana un pielodéSana.

» lekartas materialu bojadana, pieméram, izdarot urbumus korpusa.

Remontdarbi, modificéSana un papildinaSana, ka arl rezerves dalu montaza ir atlauta tikai $aja
instrukcija aprakstitaja apjoma. Darbibas, kas parsniedz minétas robezas, jasaskano ar ABB
Automation Products GmbH. Tas neattiecas uz remontdarbiem, ko veic ABB autorizétas
specializétas darbnicas.
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1.4 Tehniskas robezvertibas

lekarta ir paredzéta tikai un vienigi izmanto$anai uz identifikacijas datu plaksnites un datu lapas
noradtto tehnisko robezveértibu diapazona.

Jaievéro Sadas tehniskas robezvértibas:

Pielaujamais spiediens (PS) un pielaujama mérijumu substances temperatira (TS) nedrikst
parsniegt pielaujamas spiediena / temperatiras vértibas (p/T reitingu).

Nedrikst parsniegt maksimalo darba temperataru.
Nedrikst parsniegt maksimalo apkartnes temperataru.
LietoSanas ietvaros jaievéro korpusa aizsardzibas klase.

Caurplides sensors nedrikst atrasties spécigu magnétisko lauku tuvuma, pieméram, pie
motoriem, stkniem, transformatoriem u.tml.. JanodroSina minimalais atstatums 100 mm. Ja
montazai izmantotas térauda detalas (pieméram, iekarta balstas uz térauda sijam),
janodrosina atstatums vismaz 100 mm (Sie parametri tiek noteikti saskana ar IEC 801-2 vai
IECTC77B).

1.5 Pielaujamas mérijum substances

Izv€loties mértfjumu substances, jaievéro $adi nosacijumi:

Drikst izmantot tikai tadas mérijumu substances (8kidrumus), par kuram saskana ar
visparatzitiem aktuala tehnikas attistibas statusa pamatprincipiem vai darba pieredzi ir droSi
zinams, ka tadm piemtt visas droSai ekspluatacijai nepiecieSamas kimiskas un fizikalas
Tpasibas, lai ekspluatacijas laika pasargatu no bojajumiem ar mérijumu substanci saskaré
esosas blvdetalas un mezglus, pieméram, mérijjumu elektrodus, eventualos zemé&juma
elektrodus, iek&&jo parklajumu, eventualas pievienotas dalas, droSibas starplikas un atloku
stiprinajumus.

Meérijumu substances (Skidrumus), kuru Tpasibas nav zinamas vai kas ir abrazivas, drikst
izmantot tikai tad, ja lietotajs ar regularu un atbilstoSu parbauzu palidzibu var garantét drosu
iekartas ekspluatacijas stavokli.

Jaieveéro uz identifikacijas datu plaksnites noraditie parametri.

1.6 Lietotaja pienakumi

Pirms koroziju izraiso8u vai abrazivu mérijjumu substancu izmantoSanas lietotajam japarliecinas
par to, ka ar 8im substancém saskaré nonako$as iekartas dalas ir pietiekami izturigas pret to
iedarbibu. ABB labprat palidzés Jums izdarit izvéli, taCu nevar uznemties nekadu atbildibu.

Lietotajam vienmér jaievéro nacionalie normativi, kas regulé elektroiekartu instalaciju,
funkcionalo parbaudi, remontu un apkopi valsti, kura iekarta tiek izmantota.

1.7 Personala kvalifikacija

lekartas instalaciju, ekspluatacijas uzsakSanu un apkopi drikst veikt tikai specializéts personals
ar atbilstoSu izglitibu, kam iekartas lietotajs pieskiris attiecigas pilnvaras. Personalam kartigi
jaizlasa un jaizprot instrukcija un javadas péc tas noradijumiem.

D184B133U03
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1.8 Drosibas noradijumi par montazu
Jaievéro §adi noradijumi:
» Caurplldes virzienam jasakrit ar noradi uz iekartas, ja tada ir paredzéta.
* Visam atloku stiprinajuma skrivem jabat pievilktam ievérojot maksimalo spéka momentu.
+ lekartas jaiemonté bez mehaniska sprieguma (vérpes vai lieces slodzes).

» Jaiekartu paredzéts nostiprinat pie atloka vai starp tiem, janodroSina atloka stiprinajuma
virsmu paralelitate.

» lekarta jaiemonté, ievérojot paredzétos ekspluatacijas nosacijumus un izmantojot atbilstoSus
blivéjumus.

« Jaiespé&jama caurulu vibracija, atloku skriives un uzgriezni atbilstosi janodroSina.

1.9 Drosibas noradijumi par elektroinstalaciju
lekartas pieslégSanu elektrotiklam drikst veikt tikai sertificéti specialisti saskana ar elektriskajam
shémam.
Jaievéro instrukcija ietvertie noradijumi par elektroinstalaciju, pretéja gadijuma netiks garantéta
elektrodrosiba atbilstoSi paredzétajai aizsardzibas klasei.

Meérijumu sistéma jasazemé atbilstosi prastbam.

1.10 Drosibas noradijumi par ekspluataciju

Ja sistéma plust karsti 8kidrumi, saskar8anas ar virsmam var izraisit apdegumus.

Agresivi vai koroziju izraisoSi Skidrumi var sabojat iek$éjo parklajumu vai elektrodus. Ta
rezultata iesp&jama nekontroléta Skidrumu izpliSana pie paaugstinata spiediena.

Ja medija spiediens ir paaugstinats, iesp&jama ta noplide vietas, kur ir nolietojies atloku
stiprindjuma vai tehnologisko pieslégumu blivéjums (pieméram, pie aseptiskajiem skravétajiem
caurulu savienojumiem, Tri-Clamp u.c.).

Ja tiek izmantotas iek$éjas plaknas blives, tas CIP/SIP procesu ietekmé var k|it trauslas.

1.11 Drosibas noradijumi par inspicéSanu un apkopi

Bridinajums par cilveku apdraudéjumu!

Kad ir atverts korpusa parsegs, EMS un saskares aizsardziba nedarbojas. Korpusa atrodas
zem bistama sprieguma esosas dalas, kam nedrikst pieskarties.

Tade| pirms korpusa parsega atvérSanas jaatvieno papildu baroSanas avots.

Bridinajums par cilvéku apdraudejumu!

InspicéSanas skrave (Skidruma kondensata izlieSanai) iekartam = DN 450 var atrasties zem
spiediena. Medija izSlaksti8anas var izraisit nopietnas traumas.

Pirms inspicéSanas skriives atlaiSanas janodrosina, lai caurulvados nebitu paaugstinats
spiediens.
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Remontdarbus drikst veikt tikai atbilstoSi apmacits personals.

Pirms iekartas demontazas janodrosSina, lai iekarta un eventualie pievienotie caurulvadi
neatrastos zem spiediena.

Pirms iekartas atvér8anas japarbauda, vai k& mérijumu substances netiek izmantotas
bistamas vielas. lesp&jams, ka iekarta ir palicis zinams daudzums bistamas vielas, kas
atvérSanas laika var izpldst.

Ja paredzeéts, ka tas ir lietotaja kompetencg, regularas inspicéSanas ietvaros javeic
sekojoSas parbaudes:

- augstspiediena iekartas zem spiediena esosas sieninas / iek$&jais apSuvums
- tehniskas meérijumu funkcijas
- hermétiskums

- nodilums (korozija)

2 Transportésana

21 Parbaude

Pirms iekartas uzstddidanas un pieslégSanas japarbauda, vai nepareiza transportéSana nav
izraisijusi tds bojajumus. TransportéSanas laikd nodaritie bojajumi jafiksé piegades
dokumentos. Visas pretenzijas par zaudéjumu kompensaciju nekavéjoties — pirms iekartas
instalacijas — jaizvirza parvadatajam.

2.2 Visparigi noradijumi par transportéSanu

Transportgjot iekartu [1dz mérijumu veikSanas vietai, jaievéro $adi nosacijumi:

Smaguma centrs atkariba no iekartas modela var bat nobidits no tas geometriska centra.

Paplaksnes un vacinus, kas nodrosina tehnologisko pieslégumu aizsardzibu, iekartam ar

PTFE/PFA iek$éjo parklajumu drikst nonemt tikai tieSi pirms instalacijas. Lai izvairitos no

suéu radanas, japievérs uzmaniba tam, lai iekS$€jais parklajums netiktu nogriezts vai citadi
sabojats.

lekartas ar atloka stiprindjumiem nedrikst pacelt aiz mérijjumu transformatora korpusa vai
pieslegumu karbas.

D184B133U03
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2.3 Ka transportét iekartas ar atloku stiprinajumu lidz DN 450

Bridinajums par traumu risku mérierices noslidéSanas rezultata!

Mérierices kopéjais smaguma centrs var but novietots augstak par abiem pacel8anas siksnu
iekarinaSanas punktiem.

Japievérs uzmaniba tam, lai iekarta transportéSanas laika nekontroléti nepagrieztos vai
nenoslidétu. Mérierice jaatbalsta no saniem.

Lai transportétu iekartas ar atloka stipringjumiem [[dz DN 450, jalieto siksnas. Lai iekartu
paceltu, siksnas jaapliek ap abiem tehnologiskajiem pieslégumiem. Nedrikst izmantot kédes, jo
tas var sabojat iekartas korpusu.

G00016

G00018

2. attéls: Ka transportét iekartas ar atloku stiprinajumu virs DN 400
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3 Instalacija

3.1 lemontéSanas nosacijumi 3.1.3 Vertikalie caurulvadi

lekarta fiksé caurpludi abos virzienos. Rapnica ir iestatita turpgaitas ~ *  Vertikala instalacija, mérot abrazivas substances; vélama
plisma, ka redzams 1. attéla. caurplide no lejas uz augsu.

L= ql=]

G00039

P —_— —_— q 6. attéls

00156 3.1.4 Horizontalie cauru]vadi

. attél
3. attels e Mértjumu caurulei vienmér jabat piepildtai.

« Japaredz viegls caurules kdpums iztvaikoju§o gazu novadi$anai.

Jaievéro §adi nosacijumi:

3.1.1 Elektrodu ass

G00038

Elektrodu ass (1) janovieto péc iespéjas vertikali vai maks. 45° lenkt

7. attéls

3.1.5 Brivaieplude vai izplude

« Brivas izplides gadijuma meérierici nedrikst iemontét augstakaja
punkta vai lejup plistoSaja pusé€, jo mérijjumu caurule iztecés
tuksa, un var veidoties gaisa burbuli.

« Brivas ieplides vai izplides gadijuma japaredz dikers, lai caurule
vienmeér batu piepildita. (2)

G00041

4. attéls

3.1.2 lepludes un izplides posms

- - = a o = G00040
Taisns iepludes posms Taisns izpludes posms

>3 x DN >2x DN 8. attéls

DN = nominalais sensora platums

«  Armatras, Itkumus, varstus utt. nedrikst instalét tiesi priek$a 3.1.6 Montaza suknu tuvuma
mérijumu caurulei (1).

» Ldkas veida varstiem jabat instalétiem t3, lai to vértne
neiesniegtos caurplides sensora darbibas zona.

+ Varsti vai citas blokéSanas ierices jaiemonté izplides posma (2)

* Lai nodroSinatu mérijumu precizitati, jaievéro ieplides un
izplides posmi.

1= e || O

3xDN 2xDN

*  MérTjumu sensoriem, kas tiek instaléti siknu vai citu vibraciju
izraisoSu integréto konstrukciju tuvuma, ieteicams izmantot
mehaniskus svarstibu kompensatorus.

= [ it ||
—7t
= fif [|

G00037

G00043

5. attéls 9. attéls
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3.2 Montaza

3.21 AtbalstiSana nominalajam platumam virs DN 400

Bridinajums par iekartas daju bojajumiem!

Nepareizas atbalstiS8anas gadijuma var iespiest korpusu un sabojat iekSpusé atrodosas
magnétiskas spoles.

Atbalstiem jabdt novietotiem pie korpusa malas (skat. bultinas attéla).

lekartas ar nominalo platumu virs DN 400 janovieto uz fundamenta ar balstu, kam piemit
pietiekama nestspéja .

G00019

1

0. attéls: AtbalstiSana nominalajam platumam virs DN 400

3.2.2 Visparigi noradijumi par montazu

Veicot montazu, jaievéro Sadi nosacijumi:

Mérijumu caurulei vienmér jabat piepildrtai.

Caurpludes virzienam jasakrit ar noradi, ja tada ir paredzéta.

Visam atloku stiprinajuma skravém jabat pievilktam ievérojot maksimalo spéka momentu.
lekartas jaiemonté bez mehaniska sprieguma (vérpes vai lieces slodzes).

Pie atlokiem vai starp atlokiem montéjamas iekartas ar virsmai paraléliem pretéjiem atlokiem
jaiemonte tikai ar atbilstoSiem blivéjumiem.

Jalieto blivéjums, kas ir izgatavots no materiala, kas iztur mérijumu substanci un mérijumu
temperatdru.

Blivejums nedrikst bat izvirzits ta, ka tas atrodas caurplides zon3, jo eventuala virpula
veido$anas var nelabvéligi ietekmét iekartas precizitati.

Caurulvadi nedrikst paklaut iekartu nepielaujamai slodzei un spéka momentiem.
Aizbazni kabelu stiprindjumu vietas jaiznem tikai pirms elektrisko kabelu montazas.

Ja tiek izmantots atseviSks mérjjumu transformators (MAG_XE), tas jauzstada vieta, kas péc
iespéjas ir pasargata no vibracijam.

Merijumu transformators nedrikst atrasties saulg, ja nepiecieSams, jaieriko aizsargs.

Izv€loties montazas vietu, japievérs uzmaniba tam, lai pieslégumu vai mérijjumu
transformatora nodalfjuma nevarétu iek|at mitrums.

Noradijums
Stkaku informaciju par montazas nosacijumiem un IDM montazu var atrast iekartas datu lapa.
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3.2.3 Meérijjumu caurules montaza

Ja ir nodro8inata montazas nosacijumu ievéroSana, iekartu iesp&jams iemontét jebkura
caurulvada vieta.

Bridinajums par iekartas bojajumiem!

Atloku vai tehnologisko pieslégumu blivéjumos nedrikst izmantot grafitu, pretéja gadijuma
noteiktos apstaklos mérjjumu caurules iekSpusé var izveidoties kartina ar elektrisko
vaditspéju. Ar iekS€jo apSuvumu (PTFE) saistitu, tehnisku iemeslu dé| jaizvairas no vakuuma
veidoSanas caurulvados. Tas var izraisit iekartas bojajumus.

1. Ja mérijumu caurules labaja tGdens kreisaja pusé paredzétas aizsargplaksnes, tas
jademonté. Lai izvairitos no stcu rasanas, japievérs uzmaniba tam, lai iek$éjais parklajums
pie atloka netiktu nogriezts vai citadi sabojats.

2. MérTjumu caurule janovieto paraléli virsmai, starp caurulvadiem.

3. Starp atloka stiprinajumiem jaieliek blivéjums.

o Noradijums

l Lai nodroSinatu optimalus mérijumu rezultatus, japievérs uzmaniba tam, lai caurplides
sensora un mértjumu caurules blivéjums bitu nocentréts.

4. Atvereés jaievieto piemeérotas skruves saskana ar nodalas ,Griezes momenta parametri”
noradijumiem.

5. Vitnotas tapas nedaudz jaiee]|o.

6. UzgrieZni japievelk krustiska seciba — saskana ar attéla noradijumiem. Jaievéro
pievilkS§anas momenti saskana ar nodalas ,,Griezes momenti” noradijumiem!

Pirmaja piegajiena pievilkSana javeic ar apméram 50%, otraja - ar apméram 80% no noteikta

griezes momenta, bet tikai treSaja reizé jaizmanto pilns maksimalais griezes moments.
Nedrikst parsniegt maksimalo griezes momentu.

G00034

11. attéls
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3.2.4 Griezes moments
Variejami
C oo Lo . At!oka lekartas tehnologiski
Nominalais | Nominalais _ iekartas, I s .
. Skriives ; montazai starp | e piesléegumi,
platums DN spiediens modeli DE41F, tloki deli DE21
DE43F atlokiem modeli ,
DE23
mm coslla PN Nm Nm Nm
3-8 %" 40 4 xM12 8 2,3 6,5
10 %" 40 4 xM12 8 7 6,5
15 Iz 40 4 xM12 10 7 9
20 Y 40 4 xM12 16 11 20
25 1" 40 4 xM12 21 15 32
32 1Va" 40 4 x M16 34 26 56
40 1" 40 4 x M16 43 33 80
50 2° 40 4 x M16 56 46 30
65 25" 40 8 x M16 39 30 42
80 3" 40 8 x M16 49 40 100
100 4" 16 8 x M16 47 67 125
125 5¢ 16 8 x M16 62
150 6" 16 8 x M20 83
200 8" 16 8 x M20 81
250 10" 16 8 x M24 120
300 12" 16 8 x M24 160
350 14" 16 16 x M24 195
400 16" 16 16 x M27 250
500 20¢ 10 20 x M24 200
600 24¢ 10 20 x M27 260
700 28"° 10 24 x M27 300
800 32¢ 10 24 x M30 390
900 36 10 28 x M30 385
1000 40" 10 28 x M33 480
3.3 Zemejums
3.3.1 \Vispariga informacija par zeméjumu
lertkojot zemé&jumu, jaievéro Sadi noradijumi:
+ Zeméjumam jalieto iekartas komplekta ietilpstoSais zalais / dzeltenais kabelis.
» Caurplides sensora zemé&juma skriive (pie atloka stiprinajuma un mérijumu transformatora
korpusa) jasavieno ar objekta zeméjumu.
» Pieslégumu karba vai COPA korpuss arT jasazemé.
» Plastmasas caurulém vai izolétiem caurulvadiem zemé&jums tiek pievienots zeméjuma
plaksnei vai zemé&juma elektrodiem.
+ Jaiespéjams aréjs bojajumu spriegums, pa vienai zeméjuma plaksnei jaiemonté pirms un
aiz mérijjumu transformatora.
* Ar mérijumu tehniku saistttu apsvérumu dé| objekta zeméjuma potencialam un caurulvadu
potencialam jabat vienadiem.
+ Papildu sazemésana ar piesléguma spailu palidzibu nav nepiecieSama.
o Noradijums
1 Ja caurpliides sensors tiek iemontéts plastmasas, akmens materialu caurulés vai caurulés ar
izoléjosu iek$€jo parklajumu, atseviskos gadijumos iesp&jama kompensacijas stravas noplade
caur zeméjuma elektrodiem. Ja sadi notiek ilgaku laiku, tas var sabojat caurplides sensoru, jo
zeméjuma elektrods noardas elektrokimisku procesu rezultata. Sados gadijumos zemé&juma
nodro$inasanai jaizmanto zemé&juma plaksnes.
12-LV FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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5
v

Montaza pie atloka

G00115

Montaza starp atlokiem

12. attéls

3.3.3 Metala caurule ar atseviSkiem atlokiem

G00116
Montaza pie atloka Montaza starp atlokiem
13. attéls
3.3.4 Nemetala caurules vai caurules ar izolétu iek§&jo apSuvumu
|
|
|
|
|
|
1 =
: . L
: I 1 |
: : :
LT i IJ I :
! |
2 | [
| £
3 = = ' = G00117
Montaza pie atloka Montaza starp atlokiem
14. attéls
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3.3.5 Merijumu sensors nerisosa térauda versijai, modeli DE 21 un DE 23

Zeméjums tiek ierikots saskana ar attélu. Mérjjumu substance ir sazeméta ar adaptera
elementa (1) palidzibu, Iidz ar ko papildu zemé&jums nav nepiecieSams.

G00118

15. attéls

3.3.6 Zemeéjums iekartam ar cietas vai mikstas gumijas iek$éjo parklajumu

Sadam iekartam, sakot no nominala platuma DN 125, iekSéja apSuvuma ir integréts elements ar
vaditspéju. Sis elements sazemé mérijumu substanci.

3.3.7 Zemeéjums iekartam ar aizsargplaksni

Aizsargplaksne kalpo mérjjumu caurulu iek8€ja apSuvuma aizsardzibai, pieméram, ja tiek
izmantoti abrazivi mediji. Bez tam ta pilda arT zeméjuma plaksnes funkcijas.
* Plastmasas caurulém vai caurulém ar izolétu iek$éjo apSuvumu aizsargplaksne elekitriski
japieslédz ka zeméjuma plaksne.
3.3.8 Zemeéjums, izmantojot PTFE zeméjuma plaksni ar vaditspéju

Ka opcija nominalajam platumam DN 10 ... 150 ir pieejama zemé&juma pléksne no PTFE ar
elektrisko vaditspéju. MontaZza javeic tapat ka tradicionalo zeméjuma plaksnu gadijuma.

14 - LV FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3.4 Pieslegums elektrotiklam

3.4.1 Signala un aktiveSanas stravas kabela sagatavosana

Kabelis jasagatavo pieslég3anai, ka paradits attéla.

o Noradijums
l Jalieto dzislu uzmavas!
B 80
15,5 75
17 |
”78 -
e —— —_—
G00162
16. attéls
x e — 1 e ]
Sz XX 2 = 5
3 3
4 4
G00160
G00161
Meérijumu transformatora puse Sensora puse
17. attéls
1 meérijumu potencials, dzeltens 4 signala vads, zils
2 balts 5 SE spaile
3 signala vads, sarkans
o Noradijums
1 Ekrani nedrikst saskaties, pretéja gadijuma iespéjams signala 1ssavienojums.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) LV-15



Instalacija

Instalacija jaievero $adi nosacijumi:

« Pa signala un aktivé8anas kabeli plust tikai daZzus milivoltus liels sprieguma signals, tadé| tas
jainstalé iespé&jami neliela garuma. Maksimali pielaujamais signala kabela garums ir 50 m.

« Janodrosina, lai tuvuma neatrastos lielas elektriskas masinas un slég8anas elementi, kas
rada izkliedétu lauku, slégSanas impulsus un indukciju. Ja to nav iesp&jams nodroSinat,
signala un aktivéSanas stravas kabeli jainstalé metala caurulé, kas japieslédz objekta

zemejumam.

» Vadijainstalé ar ekraniem, savienojot ar objekta zeméjuma potencialu.

» Signala kabeli nedrikst novadtt uz atzaru ligzdam vai spailu kopném. Paraléli signala vadiem
(sarkanajam un zilajam) jainstalé ekranéts aktivéSanas stravas kabelis (balts), lai starp
sensoru un mérjjumu transformatoru batu nepiecieSams tikai viens kabelis.

+ Lai nodroSinatu aizsardzibu pret magnétiskiem traucéjumiem, kabelim ir aréjs ekrans, kas

tiek pievienots SE spailei.

* Instalacijas laika japievérs uzmaniba tam,
lai kabelis tiktu instaléts ar Gdens spilvenu
(1). Vertikalas montazas gadijuma kabela
skravétajiem stiprinajumiem jabat
paveérstiem uz leju.

-

1

B

G00058

18. attéls

3.4.2 Signala un aktivéSanas kabelis modelim FXE4000 (MAG-XE)

Meérijumu sensors ar signala / aktivéSanas
kabela (detalas Nr. D173D025U01)
starpniecibu ir savienots ar mérijjumu
transformatoru. Mérijjumu sensora spoles
baroSanas spriegumu sanem no mérjjumu
transformatora caur spailém M1/M2. Signala /
aktivéSanas kabelis saskana ar grafiku
japievieno pie mérjjumu sensora.

soe

1BE

1 sarkans ™7
2 zils 4 L@ {j{}

3 dzeltens i 1)
4 SE spaile N . 4

5 signala kabelis - —
6 zemeéjuma pieslégums

7 balts 5

6
G00144
19 . attéls

Spailes apziméjums Pieslegums

1+2 Dzislas mérijumu signalam

3 lek$éjs, paraléls vads (dzeltens), mérijumu potencials

M1 + M2 Magnétiska lauka aktivéSanas pieslégumi

SE Argjais kabela ekrans

16 - LV FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3.4.3 Piesléegums aizsardzibas klasei IP68

Meérijumu sensoriem ar aizsardzibas klasi IP68 parpludes augstums nedrikst parsniegt 5 m.
Piegadataja komplekta ieklautais kabelis (dalas Nr. D173D025U01) atbilst prasibam attieciba
uz iegremdésanu.

G00171

20. attéls

1 Maks. parplides augstums 5 m

3.4.3.1 Pieslegums

1. Mérjumu sensora un mérijumu transformatora savienosanai jalieto signala kabelis
D173D025U01.

2. Signala kabelis japievieno mérijjumu sensora pieslégumu karba.

3. Kabelis no pieslégumu karbas jaizvelk ldz maksimali pielaujamajam parplades augstumam

5m.

4. Stingri japievelk kabela stiprindjums.

5. Kartigi jaaizver pieslégumu kraba. Japievérs uzmaniba nevainojamai vaka blivéjuma

fiksacijai.

Bridinajums par iekartas daju bojajumiem!
Nedrikst sabojat signala kabela apvalku. Tikai tadéjadi iesp&jams nodrosinat mérjjumu
sensora aizsardzibas klasi IP65.

Noradijums
Opcijas veida mérijumu sensoru iespéjams pasutit tada versija, kur signala kabelis jau ir
pievienots mérijumu sensoram un iestradats pieslegumu karbas I€juma.

3.4.3.2 Pieslegumu karbas iestradasana léjuma

Lai vélak pieslegumu karbu objekta varétu iestradat lejuma, ir iespéjams iegadaties specialu 2
komponentu masu (artikula numurs D141B038U01). lestradaSana Iejuma ir iesp&jama tikai
horizontalas mérjjumu sensora montazas gadijuma.

Apstrades ietvaros jaievéro $adi nosacijumi:

Bridinajums par vispareéju risku!

Léjuma masa ir toksiska — javeic atbilstoSi aizsardzibas pasakumi.

Norades par risku: R20, R36/37/38, R42/43

Kaitigs veselibai ieelpoSanas gadijuma, jaizvairas no tieSas saskares ar adu, kairina acis!
DroSibas ieteikumi: P4, S23-A, S24/25, S26, S37, S38

Javalka pieméroti darba cimdi, janodroSina pietiekama ventilacija.

Pirms sagatavo$anas darbu uzsakSanas jaizlasa un jaievero raZzotaja instrukcijas.

D184B133U03
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Sagatavosana

» Lai nepielautu mitruma iek|tSanu, iestradadana léjuma jauzsak tikai péc instalacijas
pabeigSanas. Vispirms japarbauda visu pieslégumu pareiza un stingra fiksacija.

» Pieslégumu karbu nedrikst piepildit parak pilnu — Iéjuma masa nedrikst noklat pie gredzena
ar apalo Skérsgriezumu un blivéjumiem / blivéjumu rievas.

* Nedrikst pielaut Iejuma masas iek|GSanu aizsardzibas caurulg, instaléjot NPT %% (ja
paredzéts).

Darba process

1. Jaatgriez I€juma masas apvalks (skat. iepakojumu).

2. Jaatver cietinataja un I&juma nodalijumu savienojuma skava.

3. Abas sastavdalas jasamica kopa lidz pilnigai homogenizacijai.

4. Japargriez viens iepakojuma stdris. Péc tam masa jaapstrada 30 minGsu laika.

5. Léjuma masa uzmanigi jaiepilda pieslégumu karba I1dz piesléguma kabelim.

6. Pirms kartigi aizvert pieslégumu karbas vacinu, dazas stundas japagaida, kamér no masas
iztvaiko gazes un notiek tas sacietéSana.

7. lepakojuma materials un sausais maisins$ jautilizé ekologiski nekaitiga veida.

y
G00167

21. attéls

1 lepakojuma maisin$ 4 Léjuma masa

2 Sausais maisins 5 Piepildisanas augstums

3 Skava
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3.4.4 Piesleguma shémas
3.4.41 FXE4000 COPA-XE, analoga komunikacija (ieskaitot HART)
b)| 10| 9 i T>
a)|co|E9 2- |1+
VO |[V8|P7|G2|X1| + | - N | L |
TTLI0T T 1 i
~ N —~ '
1 2 3 4 5 PE
6 = G00061
22. attéls

1

6

a) Standartizéta impulsa izeja, pasiva.

Noreguléjams impulsa platums no 0,1 [[dz 2000 ms, spailes V8, V9., funkcija E9, C9
Optosavienojuma parametri: fyax 5 kHz, 0 V< UcgL. <2V, 16 V=Ucgy <30V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < Icg. <220 mA

b) Standartizéta impulsa izeja, aktiva:

Noreguléjams impulsa platums no 0,1 [[dz 2000 ms, spailes V8, V9., funkcija 9, 10
20 mA <1< 150 mA, fhax < 4 Hz, impulsa platums < 50 ms, impulsi T4y < 25 ms; reakcijas
proporcija 1:4 (Ton : Tofr), fmnax D kHZ, 2MA<1<20mA; 16 V=U<30V

Sledza izeja

Funkcija aktivEjama ar sistémas kontroles programmatiras palidzibu, tuk8a mérijumu
caurules, maks./min. trauksme vai V/R signalizacija*, spailes G2, P7
Optosavienojuma parametri: f,,ox 5 kHz,

OVSUCELS2V, 16VSUCEHS3OV;

O0mA<Icen =<0,2mA, 2 mA < Ige. <220 mA

Sledza ieeja:

Funkcija aktivEjama ar programmatiras starpniecibu ka aréja izejas izslegsSana, aréja
skaititaja atiestatiSana, aréja skaititaja apstadinadana, spailes G2, X1
Optosavienojuma parametri: 16 V< U <30 V, Ri = 2 kQ

Stravas izeja:

Reguléjama, spailes +/-, slodze < 600 Q pie 0/4 ... 20 mA,

Slodze < 1200 Q pie 0/2 ... 10 mA, slodze < 2400 Q pie 0 ... 5 mA,

Opcija : HART protokols

Papildu energija:

skat. identifikacijas datu plaksniti.

Funkciju zeméjums

*) Piegades bridT ir aktivéta funkcija ,Turpgaitas signalizacija”.

D184B133U03
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Instalacija MRpp
3.4.4.2 FXE4000 COPA-XE, digitala komunikacija
Attiecas uz PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII
-
PA+| PA- )
2| Ux| V8| P7T| A| B |+ | - |[]2]1+
|
3| Ux|V8|P7|+VD| A | B |GND| | N | L @ :
— |
- |
4 FF+| FF 5 PE ‘1+J‘
6 = G00064
23. attéls
1 PROFIBUS PA:

(€]

»

Spailes PA+, PA-: Piesléegums PROFIBUS PA saskana ar IEC 61158-2 (profils 3.0),
U=9-32V, =13 mA (normals rezims); 17 mA (klomes gadijuma / FDE)

ASCII protokols (RS485):

Spailes Ux, V8: Standartizéta impulsa izeja, pasiva (optosavienojums).

Impulsa platums noreguléjams no 0,1 Iidz 2000 ms

Optosavienojuma parametri: fyax 5 kHz, 0V < Ucg . <2V, 16 V=< Uc =30V,
OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA

Spailes Ux, P7: Sledza izeja, funkcija aktivéjama, pieméram, ar sisttmas kontroles
programmatdras palidzibu, tuk§a mérijumu caurules, maks./min. trauksme vai V/IR
signalizacija

Optosavienojuma parametri: fax 5 kHz, 0 V < UcgL. <2V, 16 V=Ucgy <30V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < IcgL <220 mA

Spailes A,B: Sérijveida pieslégvieta RS485 komunikacijai ar ASCII protokolu
Spailes +,-: Stravas izeja, spailes +/-, slodze < 600 Q pie 0/4 Iidz 20 mA
PROFIBUS DP:

ka versija 2, tikai spailes +VD, A, B, GND pieslégums PROFIBUS DP saskana ar
EN 50170

FOUNDATION Fieldbus:

Spailes FF+, FF-: Pieslegums FOUNDATION Fieldbus (H1) saskana ar IEC 61158-2,
U=9..32V,1=13 mA (normals rezims); 17 mA (klimes gadijuma / FDE)

Papildu energija:
skat. identifikacijas datu plaksniti.
Funkciju zeméjums

20-LV
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3.4.4.3 FXE4000 MAG-XE analoga komunikacija (ieskaitot HART)

10| o
A colE9 21+ 5 —_l__
vo|vs|pr|az|x1| + |- N[ L] & §|M1|M2|2s|2|1|1s|3|l_@,_| 6
| |
PE L §§
SENERERY & D P
1 23 4 5 | A
7 8 9 10 11
— o
&> PP P
§t_—:/

oL [vhe] 10 =B

G00065

24. attéls

1 a) Standartizéta impulsa izeja, pasiva.
Noreguléjams impulsa platums no 0,1 [idz 2000 ms, spailes V8, V9., funkcija E9, C9
Optosavienojuma parametri: f.x 5 kHz, 0V < UcgL. <2V, 16 V=<Ucgy <30V,
OmA<Icen <0,2mA, 2 mA < Icg. £220 mA
b) Standartizéta impulsa izeja, aktiva:
Noreguléjams impulsa platums no 0,1 [[dz 2000 ms, spailes V8, V9., funkcija 9, 10
20 mA < 1= 150 mA, fax < 4 Hz, impulsa platums < 50 ms, impulsi Ty < 25 ms; reakcijas
proporcija 1:4 (Ton : Togr), fmax D kHz, 2MA<1<20mA; 16 V<U <30V

2 Sledza izeja
Funkcija aktivéjama ar sistémas kontroles programmatiras palidzibu, tukS8a mérjjumu
caurules, maks./min. trauksme vai V/R signalizacija*, spailes G2, P7
Optosavienojuma parametri: fax 5 kHz, 0V < Ucg. <2V, 16 V= Ucgy <30V,
OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA

3 Sledza ieeja:
Funkcija aktivéjama ar programmatiras starpniecibu ka aréja izejas izslégsSana, aréja
skaitttaja atiestatiSana, aréja skaititaja apstadinasana, spailes G2, X1
Optosavienojuma parametri: 16 V< U <30 V, Ri=2 kQ

4 Stravas izeja:
Reguléjama, spailes +/-, slodze < 600 Q pie 0/4 ... 20 mA,
Slodze < 1200 Q pie 0/2 ... 10 mA, slodze < 2400 Q pie 0 ... 5 mA,
Opcija : HART protokols

5 Papildu energija:
skat. identifikacijas datu plaksntti.

6 Funkciju zeméjums

7 balts 9 sarkans 11 Teérauda ekrans
8 zils 10 dzeltens

A

Mérijumu transformators | B MEérijumu sensors

*) Piegades brid1 ir aktivéta funkcija , Turpgaitas signalizacija”.
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3.4.4.4 FXE4000 (MAG-XE), digitala komunikacija

Attiecas uz PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

L

L3

1 PA+| PA-
2 Ux| V8| P7| A| B | + - 2- | 1+
3 Ux| V8| P7|+VD| A | B |GND| N L '
4 FF+| FF- T |M1|M2|28|2|1|1S|3||%
A |
& P i
= _—
7 8 9 10 11
— S
& PP P
§t_—:/

L< 50m

|||
(2]

] bl B0] GlElg

w

G00066

25. attéls
1 PROFIBUS PA:

Spailes PA+, PA-: Pieslegums PROFIBUS PA saskana ar IEC 61158-2 (profils 3.0),
U=9-32V, |=13 mA (normals rezims); 17 mA (klimes gadijuma / FDE)

2 ASCII protokols (RS485):

Spailes Ux, V8: Standartizéta impulsa izeja, pasiva (optosavienojums), impulsa platums

noreguléjams no 0,1 ITdz 2000 ms

Optosavienojuma parametri: f. 5 kHz, 0V < UcgL. <2V, 16 V=<Ucgy <30V,

OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < lcgL <220 mA

Spailes Ux, P7: SledZa izeja, funkcija aktivéjama, pieméram, ar sisttmas kontroles
programmataras palidzibu, tuk§a mérijumu caurules, maks./min. trauksme vai V/IR

signalizacija

Optosavienojuma parametri: fax 5 kHz, 0 V < UcgL. <2V, 16 V= Uy <30V,

OMAS<Icen=0,2mA, 2mA < lcg. <220 mA

Spailes A,B: Sérijveida pieslégvieta RS485 komunikacijai ar ASCII protokolu
Spailes +,-: Stravas izeja, spailes +/-, slodze < 600 Q pie 0/4 [idz 20 mA

3 PROFIBUS DP:

ka versija 2, tikai spailes +VD, A, B, GND piesléegums PROFIBUS DP saskana ar

EN 50170
4 FOUNDATION Fieldbus:

Spailes FF+, FF-: Pieslegums FOUNDATION Fieldbus (H1) saskana ar IEC 61158-2,
U=9..32V,1=13 mA (normals rezims); 17 mA (klimes gadijuma / FDE)

5 Papildu energija:
skat. identifikacijas datu plaksntti.

6 Funkciju zeméjums

7 balts 9 sarkans
8 zils 10 dzeltens
A

Mérfjumu transformators | B Meérijumu sensors

11 Terauda ekrans

22-LV FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE)
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4 Ekspluatacijas uzsaksana

4.1 Kontrole pirms ekspluatacijas uzsaksanas

Pirms ekspluatacijas uzsakSanas japarbauda sekojosais:
» Energijas padevei jabt izslégtai.

» Energijas padevei jaatbilst noradijumiem uz identifikacijas datu plaksnites.

o Noradijums
Energijas padeves piesléegums atrodas zem pusloka formas parsega (1) pieslégumu
nodalijuma.

G00168

26. attéls

1 Pusloka formas parsegs

* Pieslégumu izvietojumam jaatbilst piesléegumu shémai.
+ lekartai jabat pareizi sazemétai.
» Jaievéero temperatiras robezveértibas.

« EEPROM (1) jabut uzspraustam uz mérfjumu transformatora displeja panela. Uz St
EEPROM atrodas plaksnite ar pasatijuma numuru un skaitli. Sis skaitlis ir noradits uz
atbilsto$a mérijumu sensora identifikacijas datu plaksnites. Abiem numuriem jasakrit!

G00147

27. attéls
1 EEPROM
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Ekspluatacijas uzsaksana "D

+ Meérijumu transformatoram jabat uzstaditam vieta, kas liela méra ir pasargata no vibracijas.

» Pareiza mérijjumu sensora un transformatora novietoSana modelim FXE4000 (MAG-XE).
MérTjumu sensoriem uz identifikacijas datu plaksnites ir skaitli X1, X2 utt. Mérijumu
transformatoriem ir skaitli Y1, Y2 utt. X1 un Y1 veido vienu veselumu.

* Impulsu izejas kontrole.

Impulsu uzeju var izmantot ka aktivu izeju (24 VDC impulsi) vai ka pasivu izeju
(optosavienojumu). Impulsu izejas iestatiS8ana notiek saskana ar sekojo$a attéla
noradijumiem.

> [ e[l =]

G00163

o o[t | [[ =]

28. attéls: Impulsu izejas iestatiS8ana ar spraudnu parejam

A impulss pasivs 1 Displeja plaksne

B impulss aktivs

4.2 Ekspluatacijas uzsak$ana

4.2.1 Baro$anas energijas iesléegSana
Péc energijas padeves ieslégSanas sensora dati iek§éja EEPROM tiek salidzinati ar
saglabatajam iek8€jam verttbam. Ja dati nav identiski, tiek veikta automatiska mérfjumu
transformatora datu apmaina. Kad tas noticis, paradas zinojums ,Primary data are loaded®. Lidz
ar to mérierice ir gatava darbam.
Displeja redzama momentana caurplude.
4.2.2 lekartas iestatiSana
Péc klienta véléSanas iekartu ripnica var iestatit atbilstoSi klienta individualajam vajadzibam. Ja
informacijas nav, iekarta tiek piegadata ar standarta rdpnicas iestatijumiem.
Lai iestatitu iekartu uz vietas pietiek ar dazu parametru izvéli vai ievadiSanu. Parametru
ievadiSana vai izvéle ir aprakstita sadala ,Saisinats parskats par datu ievadiSanu”. Isu izvélnu
struktdras parskatu JUs atradisiet sadala ,Parametru parskats”.
Lai varétu uzsakt iekartas ekspluataciju, ir parbaudtti vai iestatiti Sadi parametri:
1. Merijumu diapazona robezvértiba (izvélnes pozicija ,Range “ un izvélnes pozicija
,Vieniba”).
Ja klients neizsaka citas vélmes, rlpnica iekarta tiek iestatita uz lielako mérfjumu diapazona
robezvertibu. Idealas ir mérijumu diapazona robezveértibas, kas atbilst plismas atrumam no
2 I[dz 3 m/s. Saja noldka vispirms izvélnes pozicija ,Vieniba” jaizvélas ,Range” (plaksne,
m?®/h vai I/s) un péc tam izvélnes pozicija ,Range” jaizvélas mérijumu diapazona
robezvértiba. Mazakas iesp&jamas un lielakas iespé&jamas mérijumu diapazona
robezvértibas ir attélotas tabula zemak.
24 - LV FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03



Ekspluatacijas uzsaksana

Noradijums
Kalibrétam iekartam mérijjumu diapazona robezvértibas ir iestatitas nemainigi.

Meérijumu diapazona robezveértiba

Nominalais platums minimala (0,5 m/s) maksimala (10 m/s)
3 0,2 I/min 4 |/min
4 0,4 I/min 8 I/min
6 1,0 I/min 20 I/min
8 1,5 I/min 30 I/min
10 2,25 I/min 45 I/min
15 5 I/min 100 I/min
20 7,5 I/min 150 I/min
25 10 I/min 200 I/min
32 20 I/min 400 I/min
40 30 I/min 600 I/min
50 3 mh 60 m*h
65 6 m*/h 120 m¥h
80 9 m*h 180 m%h
100 12 m%h 240 m*/h

Meérijumu diapazona robezveértiba

Nominalais platums minimala (0,5 m/s) maksimala (10 m/s)
125 21 m°/h 420 m°/h
150 30 m*h 600 m*h
200 54 m/h 1080 m*/h
250 90 m*h 1800 m*/h
300 120 m¥h 2400 m*/h
350 165 m%h 3300 m*/h
400 225 m°/h 4500 m*/h
450 300 m*h 6000 m*/h
500 330 m*h 6600 m*/h
600 480 m¥h 6900 m*/h
700 660 m*/h 13200 m%h
800 900 m*h 18000 m%h
900 1200 m%h 24000 m*/h
1000 1350 m°/h 27000 m*/h

. Stravas izeja (izvélnes pozicija ,Stravas izeja”)

Seit jaizvélas nepiecie$amais stravas diapazons (0 ... 20 mA vai 4 ... 20 mA).

3. lekartam ar lauka kopni jaiestata kopnes adrese (izvélnes pozicija ,Pieslégvieta”).

4. Impulsa izeja (izvélnes pozicija ,Impulss® un izvélnes pozicija ,Vieniba”).

Lai iestatitu impulsu skaitu uz tilpuma vienibu, vispirms izvélnes pozicija ,Vieniba” jaizvélas
skaititaja mérvieniba (pieméram, m® vai I). P&c tam izvélnes pozicija ,Impulss” jaievada
impulsu skaits.

. Impulsu platums (izvélnes pozicija ,Impulsu platums”)

Lai nodroSinatu pie spailém V8 un V9 sanemto skaititaja impulsu aréju apstradi, ip iestatit
impulsa platumu robezas no 0,1 ms lidz 2000 ms.

. Sistémas nulles punkts (izvélnes pozicija ,Sistemas nulles punkts”)

Lai to veiktu, Skidrumam mérijumu sensora jaatrodas absoltta miera stavokli. Mérijjumu
sensoram jabdt pilniba piepilditam. Jaizvélas izvélne ,Sistémas nulles punkts”. Péc tam
janospiez ENTER. Ar taustinu STEP jaaktivé ,automatiski” un ar taustinu ENTER
jaapstiprina kalibréSana. Automatiskas kalibrésanas laikd mérijumu transformators otraja
displeja rindina skaita no 255 Iidz. Péc tam sistémas nulles punkta kalibréSana ir pabeigta.
KalibréSana ilgst apméram 20 sekundes.
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7. TukSas caurules detektors
(Izvelnes pozicija ,Detektors t. caurule”, iekartam ar nominalo platumu DN 10

Meérijumu sensora mérijumu caurulei jabut pilntba piepilditai. Jaizvélas izvélne ,Detektors t.
caurule”. Péc tam janospiez ENTER. Ar taustinu STEP jaaktivé ,Detektors t. caurule
kalibré$ana” un ar taustinu ENTER jaapstiprina kalibré$ana. Displeja paradas skaitlis. ST
vértiba ar taustinu STEP vai DATA jamaina uz vértibu 2000 + 25 Hz. ST vértiba jaapstiprina
ar ENTER.

Pé tam jaiztuk3So caurulvads. Ta ietvaros Seit paraditajai vértibai japalielinas virs vértibas,
kas iestatita izvélné "SlegSanas robezvértiba”. Lidz ar to tukSas caurules detektora
kalibréSana ir pabeigta.

® Noradijums

l Parametru iestatiS8anas beigas visi dati jasaglaba. Lai to veiktu, jaaktivé izvélnes pozicija
.Saglabat datus aréja EEPROM” un apstiprinaSanai janospiez ENTER.

5 Parametru iestatiSana

5.1 Datu ievade

Kad ir atvérts korpuss, datu ievade tiek veikta ar taustiniem (3), bet, kad ir aizvérts korpuss — ar
magnétiska kocina (6) un magnétisko sensoru palidzibu. Lai izpilditu funkciju, kocin$ janovieto
uz atbilstosa NS simbola.

Standarta versija

€ MAGNET A AW - G00148
29. attéls
1 Ar spraudni pievienojams EEPROM 4 Magnétiskais sensors STEP
Magnétiskais sensors DATA/ENTER 5 Magnétiskais sensors C/CE
Vadibas taustini 6 Magnéts
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Datu ievades laikd mérijumu transformators paliek tieSsaisté, respektivi, stravas un impulsu
izejas joprojam pardda momentano darbibas statusu. Zemak aprakstitas atseviSkas taustinu
funkcijas:

C/CE ParslégSana starp darbibas rezimu un izvélni.

STEpPJ STEP taustin$ ir viens no diviem bultinu taustiniem. Ar STEP notiek
parvietoSanas izvélné uz priekSu. lesp&jams aktivet visus nepiecieSamos
parametrus.

DATAT Die DATA-Taste ist eine von zwei Pfeiltasten. Mit DATA wird im Menu
riuckwarts geblattert. Es lassen sich alle gewiinschten Parameter abrufen.

ENTER ENTER funkciju nodroSina vienlaiciga abu bultinu taustinu STEP un DATA
nospieSana. ENTER pilda $adas funkcijas:

* Programmésanas aizsardzibas ieslégSana vai izslégSana.
» leieSana mainamajos parametros vai jauno — izvéléto vai ievadito
parametru fiksacija.

ENTER funkcija darbojas tikai apméram 10 sekundes. Ja $aja laika
ievadiSana nenotiek, mérijumu transformators displeja parada veco
vértibu.

ENTER funkciju izpilde, izmantojot magnétisko kocinu

ENTER funkcija tiek veikta, ilgdk neka 3 sekundes aktivéjot DATA/ENTER sensoru.

Apstiprinajums ir displeja mirgoSana.

Datu ievadi$ana tiek izSkirtas divas ievades vértibas:

» skaitliska ievade

* jevade no piedavatas tabulas

[

Noradijums

Datu ievades laika tiek parbaudita ievadito vértibu ticamiba un nepiecieSamibas gadijuma
aktivéts atbilstoSs pazinojums.
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5.2 Datu ievade saisinata forma

Merkis levade

Informacija displeja

Izejas baze ,Procesa informacija” — V98.14 %
— V12.000 m®
1. Izvélnes aktivéSana C/ICE Paradas
jebkadi parametri x
v
2. Parametru ,Programmésanas aizsardziba” STEP vai DATA ,Programmésanas aizsardziba”
mekléSana ieslégta
v
3. ,Programmésanas aizsardzibas” atcelSana ENTER .Programmésanas aizsardziba”
/ \ izslégta
TieSa skaitliska ievade Tabulas veida ievade
Merkis levade Informacija displeja Merkis levade Informacija displeja
4. Parametru ,Range” STEP vai Range 4. Parametri STEP vai Apaksizvélne
mekléSana DATA 1800,00 m3h +Apaksizvélne DATA Vieniba
vieniba”
v v
5. Parametru ,Range” ENTER Range 5. Parametru m%h ENTER Vieniba Range
izmainiSana -m3h izmainiSana m3/h
v v
Range 6. Vajadzigas vértibas STEP vai Vieniba Range
6240,00m%h mekléSana, DATA mélmin
pieméram, m3min
6. Vélamas skait|u AAA v
secibas ievade 6 x DATA 7. Vértibas fiksacija ENTER ,Ladzu, gaidiet”
STEP
2 x DATA v
P 8. Paradas jauna Vieniba Range
4 x DATA — .
vértiba m®min
STEP v
STEP —_—
10 x DATA ——— 9. Atstat izvelni CICE
STEP
STEP
v
7. Veértibas fiksacija ENTER ,L0dzu, gaidiet”
8. Paradas jauna vértiba Range
v 6240,00 m*h
9. Atstat izvélni CICE
v v
10. Parametru ,Programmeésanas aizsardziba” STEP vai DATA ,Programmésanas aizsardziba”
mekléSana izsleégta
v
11. Programmeésanas aizsardzibas ieslégSana ENTER ,Programmésanas aizsardziba”
ieslégta
v
12. Procesa informacijas izejas baze CICE —V98.14 %
(mérTjumu transformators paliek tieSsaisté) —V12.000 m3
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5.3 Parametru parskats saisinata forma

*Prog. Protection*
On

_| *Prog. Protection*
| off

| Prog. Prot. Code

[ o

I *Prog. Protection*
| off

Prog. Prot. Code

| Old PP Code?

| New PP Code?

On | o [ o
I
Language
English
I
Submenu _| Meter size _| Span Cs 6.25 Hz | Zero Cz 6.25Hz
Primary | DN250 10In | 56.123 % | 0.1203% _I
| Short model no. | Orderno.
| DEA4... | 000195368/X001
Cal-fact 10m/s
1800.00 m*h
I
Range
400.00 m?h
I
Pulse factor
1.0000 /m?
I
Pulse width
30.000
I
Low flow cut-off
1.000 %
I
Damping
10.0000 sec
I
Filter
On
I
Density
2.54300 g/cm?®
System zero adj _[ System zero ad;. _[ System zero adj.
3.5Hz | manual | automatic
I
Submenu _[ Range Unit _[ Totalizer Unit _[ Unit factor
Unit | ifs | ms | 3785.41 liter _|
_| Unit name _| Prog. Unit
| kgal /s /min /h | without density
Submenu _| Error log _| Max. alarm _| Min. alarm
Alarm [0..3.. [ 130% [ 10%
|
Submenu | Terminal P7/G2 | Terminal X1/G2

| general alarm

| Ext. Zero Return

Prog. Input/output
[

Submenu
Current output

| Current output

[ 0-20mA

| lout at alarm

[ 130%
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Submenu | Communication | Instr. adress | Baudrate
Data link | asci [ o | 4800 Baud
I Communication _I Instr. address I Communication
| HART | 000 | Profibus PA
|| Slave address | 1D no Selector | Gateway 11/2002
126 -BUS- 0x9700 D200S022U01 A.13
| Communication | Slave address. | Function
| PROFIBUS DP | 008 | Param. -PROFIB.DP
Submenu | Function test | Function test
Function test | Tout | RAM (ASIC)
I
Submenu || Detector e pipe | loutat empty pipe | alarm empty pipe
Detector e pipe [ on [ 130% on
|| threshold Adjust
2300 Hz Detector e pipe
Submenu | Totalizer -> F || Totalizer ->F || Overflow -> F
Totalizer reset 4697.00 m* 250
_| Totalizer <-R _| Totalizer <-R _| Overflow <- R
| reset | 625.000 m* | 004
I Totalizer function _I Power outage
_| Standard | reset
Submenu | 1st Line _| 2nd line | 1st Line multipl.
Display _I Q [%] | Totalizer _I Q [Bar graph]
| 2nd Line multipl.
| off
Submenu | Operating mode | Flow direction | Flow indication
Operating mode | standard | Forward / Reverse | normal
I
Load Data from ext.
EEPROM
I
Store Data to ext.
EEPROM
I
Model number 05/02
Part number B.12
I
TAG number
I
Service code
o Noradijums
Informacija par iekartas izvélnu uzbdvi atrodama lietoSanas instrukcijas nodala ,Parametru
iestatiana”.
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Traucéjumu zinojumi

6 Traucéjumu zinojumi

Zemak redzamais klimes zinojumu saraksts ietver paskaidrojoSus noradijumus par displeja
redzamo traucéjumu kodu. Datu ievades ietvaros kodi 0 I1dz 9, A, B, C neparadas.

Kods Sistémas klume Novérsanas pasakumi

0 Caurulvads nav piepildits Jaatver blokéSanas ierices, japiepilda caurulvadu sistéma;
jaatiestata tukSgaitas izslégSanas detektors.

1 A/D parveidotajs Jasamazina caurplide, jadroselé blokéSanas ierice.

2 Parak maza pozitiva vai negativa | Japarbauda piesléguma plaksne un mérijumu transformators.

atsauce

3 Caurplide parsniedz 130% Jasamazina caurplide, jamaina mérijjumu diapazons..

4 Aktivéts aréjais izslégSanas Sukni vai lauka kontakts izraisa izejas izslégSanos.

kontakts
5 Bojats RAM NepiecieSama jauna programmas inicializacija.
1. Displeja paradas 5; 2. klume 5 | Jasazinas ar ABB servisa nodalu.
paradas tikai traucéjumu atmina | Informacija: Nepareizi dati RAM, procesors automatiski aktive
atiestatiS8anu un no jauna ieladé datus no EEPROM.

7 Parak liela pozitiva atsauce. Japarbauda signala kabelis un magnétiska lauka aktivéSana.

8 Parak liela negativa atsauce. Japarbauda signala kabelis un magnétiska lauka aktivéSana.

6 Klime >V Jaatiestata turpgaitas skaititajs vai jaievada jauna skaititaja
iestatijuma vértiba.

Skaititaja klime <R Jaatiestata atpakalgaitas skaititajs vai jaievada jauna skaititaja
iestatijuma veértiba.

Skaitrtaja klime Bojats turpgaitas un atpakalgaitas skaititajs vai starpibas
skaitltajs, jaatiestata turpgaitas/atpakalgaitas skaititajs

9 Nepareiza ierosas frekvence Ja tiek izmantota baro$anas energija 50/60 Hz, japarbauda tikla
frekvence vai digitalas signala plaksnes AC/DC baroSanas
klime.

A Maks. trauksmes robezvértiba Jasamazina caurplide.

B Min. trauksmes robezvértiba Japalielina caurplide.

C Nederigi sensora dati. Nederigi sensora dati aréja EEPROM. Jasalidzina dati
apakSizvélné ,Sensors” un uz identifikacijas plaksnites. Ja dati
neatbilst, traucé&jumu zinojumu var atiestatit ar "Store Primary".
Ja dati nav identiski, vispirms jaievada sensora dati, bet péc
tam javeic ,Store Primary”; jagrieZas pie ABB servisa nodalas.

10 levade > 1,00 Range DN > 10 Jasamazina mérijjumu diapazons Range.

m/s
11 levade > 0,05 Range DN < 0,5 Japalielina mérijumu diapazons Range.
m/s

16 levade > 10% nepareizs Jasamazina ievadita vértiba.

daudzums

17 levade < 0 % nepareizs Japalielina ievadita vertiba.

daudzums

20 levade = 100 s slapéSana Jasamazina ievadita vértiba.

21 levade < 0,5 s slapéSana Japalielina ievadita vértiba (atkariba no aktivéSanas
frekvences).

22 levade > 9 iekartas adrese Jasamazina ievadita vértiba.

38 levade > 1000 impulsi / vientba | Jasamazina ievadita vértiba.

39 levade < 0,001 impulsi / vientba | Japalielina ievadita vértiba.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) LV -31



Pielikums MRpp
Kods Sistémas klume Novérsanas pasakumi
40 Maks. skaititaja frekvence Jasamazina impulsa vértiba.

parsniegta, standartizéta impulsa
izeja, vértiba (5 kHz)

41 Nav sasniegta min. skaititaja Japalielina impulsa vértiba.
frekvence < 0,00016 Hz
42 levade > 2000 ms impulsa Jasamazina ievadita vertiba.
platums
43 levade < 0,1 ms impulsa platums | Japalielina ievadita véertiba.
44 levade > 5,0 g/cm3 blivums Jasamazina ievadita vértiba.
45 levade < 0,01 g/cm3 blivums Japalielina ievadita vertiba.
46 levadita vértiba parak liela Jasamazina ievadita impulsa platuma vértiba.
54 Sensora nulles punkts > 50 Hz Japarbauda zemé&jums un zemé&juma signali. Var veikt

kalibréSanu, ja caurpliides sensors ir piepildits ar Skidrumu un
tas atrodas absolGta miera stavoklr.

56 levade > 3000 slegSanas robeza, | Jasamazina ievadita vértiba, japarbauda ,TukSas caurules
tukSas caurules detektors detektora” kalibréSana.
74/76 levade > 130% maks. vai min. Jasamazina ievadita vértiba.
trauksme
91 Nepareizi dati EEPROM Nepareizi dati iek$éja EEPROM; izméru ievadiSanu skat. pie
traucéjumu koda 5.
92 Nepareizi dati aréja EEPROM Dati (pieméram, Range, slapésana) aréja EEPROM nederigi,

piekluve iespéjama. Paradas, ka nav izpildita funkcija
~Saglabat datus aréja EEPROM”. Klimes zinojumu izdzés
funkcija ,Saglabat datus aréja EEPROM”.

93 Aréjais EEPROM bojats vai nav | Piekluve nav iesp&jama, bojata dala. Ja §is dalas nav,
pieejams aktualais un caurplides méritajam atbilstoSais aréjais EEPROM
jaiesprauz virs displeja.
94 Nepareiza aréja EEPROM versija | Datu baze neatbilst aktualajai programmatiras versijai. Ar

funkciju ,leladét datus no aréja EEPROM?” tiek veikta
automatiska aréjo datu atjaunind$ana. Funkcija ,Saglabat datus
aréja EEPROM?” izdz&$ klumes zinojumu.

95 Nepareizi aréjie sensora dati Skat. kodu C.

96 Nepareiza EEPROM versija EEPROM datu bazei ir cita versija neka instalétajai
programmatarai. Ar funkciju ,Atjauninasana” klame tiek
atiestatita.

97 Bojats sensors Sensora dati iek$éja EEPROM ir nepareizi. Ar funkciju ,Load
Primary” klime tiek atiestatita. (Skat. kodu C).

98 EEPROM versija nepareiza vai Piekluve nav iespé&jama, bojatas dalas. Ja §is dalas nav,

nav pieejama aktualais un caurplides méritajam japievieno atbilstoSais
EEPROM.
99 levadita vértiba parak liela Jasamazina ievadita vértiba.
levadita vértiba parak maza Japalielina impulsa veértiba.

7 Pielikums

7.1 Citi dokumenti

» LietoSanas instrukcija (D184B132Uxx)
+ Datu lapa (D184S075Uxx)

32-LV FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03



Przeptywomierz elektromagnetyczny
FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE)

Instrukcja dotyczaca uruchomienia - PL
D184B133U03

11.2006

Producent:

ABB Automation Products GmbH

Dransfelder Stral3e 2

D-37079 Goéttingen

Germany

Tel.: +49 551 905-534

Fax: +49 551 905-555
CCC-support.deapr@de.abb.com

© Copyright 2006 by ABB Automation Products GmbH
Zastrzega sie prawo do wprowadzenia zmian

Niniejszy dokument jest chroniony prawem autorskim. Dokument ten wspiera uzytkownika w zakresie
bezpiecznej i efektywnej eksploatacji urzadzenia. Zabrania sie powielania i reprodukc;ji tresci w catosci
lub w czesciach bez uzyskania zgody posiadacza praw.



Spis tresci RpD
I = =4 o 11T o= 1= Ao 4
1.1 Informacje ogdlne dotyCzaCe DEZPIECZENSIWA..........ueiiiiiiiii e 4
1.2  Zastosowanie ZgOdNe Z PrZ@ZNACZENIEM ......coi i eiiieeee e e ettt ee e e e e e et ee et e e e e e aa e aeeeeeeeaeeeaaaaneseeeeaaeeeennreeeeeas 4
1.3  Zastosowanie NiezgodnNe Z PrZ@ZNACZENIEMN ........uuiiiii it eee e e e e e et eeetae e e e e e nte et eeeaaeeesanbeeeeeeaaeeeaannneneeeas 4
1.4  Techniczne parametry GraniCZNEe .............oooiiii i e ettt e e e e e et ee e e e e e s s beeeeeeaeeeesaannneeeeeeeeaannreeeeeas 5
1.5 Dopuszczalne materialy POMIAIOWE ..........oooiiiiiiiiiiiiiie e e e e e e e e e e e e e e s e e e e e e e e e e e e aeennreees 5
1.6 ODbOWIGzZKi UZYTKOWNIKA ... e e e e e e e e e e e e e e et e e e e eaeesesnasssaeeeaeseanssrnneeeas 5
L A Q7= 111 = Tt T= T o= =T 1= L SRR 5
1.8  Wskazowki bezpieczenstwa W zaKreSie MONTAZU...........oocuuiiiiiiiiie e 6
1.9  Wskazowki odnoénie bezpieczenstwa w zakresie instalacji elektrycznej...........ccoooiiiiiiiiiiie e, 6
1.10 Wskazdéwki odnosnie bezpieczenstwa podczas eksploatacji........coooiooueiiieiiiiiiiiii e 6
1.11  Wskazowki bezpieczerstwa dotyczace prac konserwacyjnych i inSpekcji.........cooovveiiiiiiiiiiiee e, 6
72 1 - 13 =7 o o o N 7
D B T o - Vo < | o1 =TRSOOSO 7
2.2 0Ogolne wskazOowkKi dOtyCZaCe tranSPOIU .......c..ueiieiiiiiie ittt e e e e e e st ee e e e ennee e e e enneeeeeennees 7
2.3  Transport urzadzenh kotnierzowych mniejszych Niz DN 450..........ocuuiiiiiiiiiiie e 8
B |4 =3 1 - T - 9
3.1 WATUNKI MONEAZU ..ttt b e a e st e et e e b e e s et e s b et e ean e e et e e e ene e e ne e e enreenanes 9
3.1.1 (O 1= L= o T | PSSP 9
3.1.2  OdCINEK WIOTU I WYIOTU. ...t e e e et e e e et e e e e e nbe e e e e nneas 9

K Tt G T o Y oo LV o] o Lo 1 PRSP 9
T I N AN oo LV oTo Y4 o] 4 o1 RSP 9
3.1.5  Wolny doptyWw WZGIedni@ OAD YW . ....couiiiie ittt 9
3.1.6 1Y/ [T g1 2= AT A oo o] [ -4 W I o T ] 1 o1 o J PSSR 9
K |V o o = 2 PP PRP 10
3.2.1 Wsparcia montazowe w przypadku srednic znamionowych wiekszych niz DN 400 ..............ccccueeeeee. 10
3.2.2  Ogolne instrukcje dotyCZace MONTAZU ..........eiiiiiiiiiee it et e e e e e e snreeeesnneeeean 10
3.2.3  ZabudOWani€ rUrY POIMIBIOWE] .......cceiiii ittt eee e e ettt e e e e e e e ettt e e e e e e e e e e nnteeeeeaaeeeaaannbeeeeeeaaeeeaannreneeeas 11
3.2.4  Informacje dotyczace momentOdw ObrotOWYCH ............uuviiiiiiii e 12
KRG I U4 (=10 11T 1= T T OO PR U PO PRV PPOUPPRPPP 12
3.3.1 Informacije 0goIne dotyCZaCe UZIEMIENIA ............uviiiiiieiiiiiiieiee e e e e e e e e eeeaae e 12
3.3.2  Rura metalowa ze sztywnymi KOMNIErZami ............cooiiiiiiiiiiiiiie e 13
3.3.3  Rura metalowa z luznymi KOMIEIZami...........cooiiiiiiiiiiiiii et 13
3.3.4  Rury niemetalowe wzglednie rury z izolujaca WyKtadzing, .........cc.ceeiiiiiiiiiiiiiie e 13
3.3.5  Czujnik pomiarowy w wersji ze stali szlachetnej model DE 21 lub DE 23..........cccooiiiiiiiiiiiiieiiiieees 14
3.3.6  Uziemienie w przypadku urzadzen z wyktadzing z gumy twardej lub miekkigj ............cccoviiiiiiiiennns 14
3.3.7 Uziemienie w przypadku urzgdzen z tarczg OChIONNG, ..........oeiiiii i ea e e 14
3.3.8  Uziemienie przy pomocy przewodzacej tarczy uziemiajacej z PCFE..........ccccoociiiiiiiiee e 14
3.4 PodigCzenie EIEKINYCZNE. ......cooo ettt e e e e e e e e et e e e e e et naneeeaae e s 15
3.41 Konfekcjonowanie kabla sygnalizacyjnego i pradu wzbudzenia.............cceocuviiiiiiiiiieiiiiee e 15
3.4.2 Podtaczenie kabla sygnalizacyjnego i wzbudzajgcego w przypadku modelu FXE4000 (MAG-XE).....16
3.4.3  Sposoéb podtaczenia w przypadku rodzaju zabezpieczenia IP68 ..............cccvveeeveeeiiieici e, 17

2-PL FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03



MRPpD Spis tresci
3.4.4  Schematy przytgczenia elekiryCZNEQO ........uuuiiiiiii i e e 19

N U ¥ T2 T 4 = o 23
4.1 Kontrola przed UrUChOMIENIEM .........uiiiiiiiiiie ettt ettt e e ettt e e e abee e e e sabee e e e saaeeeesanbeeeeeanes 23
4.2  Przeprowadzenie proCesuU UrUCNOMIENIA ... ... cuuiiiiiiuiiieeiiiiie et e ettt e ettt e ettt e e s st e e e e sbeeeeesaneeeeessbeeeeeanes 24
4.2.1 WIgCzZenie ENergii POMOCNICZE].......iuuiiieiiiiie ettt e ettt e ettt e e e ea bt e e e enbe e e e e aabeeeeesneeeeeaaes 24
422 N F= ] €= 1= 1= W 2= o Y - USSR 24

L T 11 o AT T TN 26
5.1 WProwadzanie daNYCR ... ..o oottt e ettt e e e e e e ettt e e e e e e e e e an bt e ee e e e e e e nbarneeeaaeaean 26
5.2  Wprowadzanie danych w "skrdconej fOrmie™ ...........coo it 28
5.3  Przeglad parametrOW W SKIOCIE ..........eoiiii ettt e et e e e e e e e e e e e e e e e e e annaeeeaee e s 29

LT oo 0 10T 1T T T o (=Y o [ 31
A~ 11 o 1= 42 =Y o | PSP 32
A B O - 10N e (o] (U [ 4 1= 0 1 YRR 32
D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) PL-3



Bezpieczenstwo RpD

1 Bezpieczenstwo

1.1

1.2

1.3

Informacje ogdlne dotyczace bezpieczenstwa

W rozdziale pt. "Bezpieczenstwo" zostajg przedstawione aspekty bezpieczenstwa, ktére nalezy
uwzgledni¢ w zakresie eksploatacji urzadzenia.

Urzadzenie to zostato skonstruowane z uwzglednieniem tymczasowo obowigzujgcych zasad
techniki i jest pewne w eksploatacji. Urzgdzenie zostato sprawdzone i opuscito zakfad jako
bezpieczne pod wzgledem technicznym. Aby zapewni¢ bezpieczenstwo podczas eksploatacji
nalezy przestrzegac¢ wskazan niniejszej instrukcji.

Nalezy koniecznie przestrzega¢ ogoélnych przepiséw dotyczacych bezpieczenstwa eksploataciji
urzadzen. Oprécz tych ogdinych informacji poszczegoélne rozdziaty niniejszej instrukcji zawierajg
takze opisy i instrukcje dziatania wraz z konkretnymi wskazaniami dotyczacymi bezpieczenstwa.

Przestrzeganie wszystkich wskazan i instrukcji dotyczacych bezpieczenstwa umozliwia ochrone
personelu i otoczenia naturalnego przed zagrozeniami i umozliwia bezpieczng i
bezzakidceniowg eksploatacje tego urzgdzenia.

Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem

Niniejsze urzadzenie stuzy do:

* Przekazywania materiatéw pomiarowych w postaci ciektej, brei lub pasty, cechujgcych sie
przewodnoscig elektryczna.

» Pomiaru przeptywu objetosciowego lub jednostek pomiarowych (w przypadku statego
ci$nienia / temperatury), jezeli zostaty nastawione fizyczne jednostki pomiarowe.

Do zakresu zastosowania zgodnego z przeznaczeniem zalicza sie takze:
« Zalecenia niniejszej instrukcji muszg zosta¢ koniecznie uwzglednione i spetnione.

* Nie wolno przekraczac¢ wartosci technicznych parametréow granicznych, patrz rozdziat
"Techniczne parametry graniczne".

* Nalezy przestrzega¢ dopuszczalnosci materiatdbw pomiarowych, patrz rozdziat
"Dopuszczalne materiaty pomiarowe".

Zastosowanie niezgodne z przeznaczeniem

Nastepujgce zastosowania urzadzenia sg niedopuszczalne:

+ uzywanie jako elastycznego elementu wyréwnawczego w przewodach rurowych, np. do
kompensaciji przesuniecia rur, ich drgan, wydiuzenia itd.

« zastosowanie w charakterze pomocy przy wchodzeniu, np. do celéw montazowych.

* wykorzystanie do mocowania obcigzen zewnetrznych, np. jako zamocowania przewoddéw
rurowych itd.

* nanoszenie materiatu, przyktadowo przez zalakierowanie tabliczki identyfikacyjnej lub
przyspawanie czy przylutowanie elementéw konstrukcyjnych.

» usuwanie materiatu, przyktadowo przez wywiercenie otworéw w korpusie.

Naprawy, zmiany i uzupetnienia oraz montaz czesci zamiennych sg dopuszczalne jedynie w
zakresie opisanym w instrukcji obstugi. Dalej idace czynnosci nalezy uzgodni¢ z ABB
Automation Products GmbH/Sp. z o.0.. Wyjatek stanowig naprawy przeprowadzone przez
autoryzowane przez ABB warsztaty specjalistyczne.

FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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1.4 Techniczne parametry graniczne

Urzadzenie przeznaczone jest wylgcznie do zastosowania w obrebie technicznych wartoSci
granicznych, podanych na tabliczkach identyfikacyjnych i arkuszach danych.

Nalezy przestrzegac¢ nastepujgcych technicznych wartosci granicznych:

* Dopuszczalne cisnienie (PS) i dopuszczalna temperatura materiatu pomiarowego (TS) nie
mogq przekraczac¢ parametréw cisnienia i temperatury (p/T - Ratings).

* Nie wolno przekracza¢ maksymalnej temperatury roboczej.
* Nie wolno przekracza¢ dopuszczalnej temperatury otoczenia.
* Nalezy przestrzega¢ zasad rodzaju zabezpieczenia korpusu.

* Nie wolno eksploatowac¢ przeptywomierza w poblizu silnych pél elektromagnetycznych,
przyktadowo silnikéw, pomp, transformatoréw itd. Nalezy zachowa¢ odstep minimalny na
poziomie 100 mm. W przypadku montazu na lub przy stalowych elementach konstrukcyjnych
(przyktadowo dzwigary stalowe) musi zosta¢ koniecznie dotrzymany odstep minimalny w
wysokosci 100 mm (Parametry te zostaty ustalone w oparciu o IEC801-2 wzglednie
IECTC77B).

1.5 Dopuszczalne materiaty pomiarowe

Nalezy uwzgledni¢ nastepujace punkty przy zastosowaniu materiatdw pomiarowych:

+ Stosowac wolno tylko tego rodzaju materiaty pomiarowe (ptyny), ktére zgodnie ze stanem
techniki lub doswiadczen uzytkownika zapewniajg, ze nie spowodujg podczas eksploatacji
pogorszenia niezbednych dla bezpieczehstwa pracy chemicznych i fizycznych wia$ciwosci
materiatow elementéw stykajacych sie z materiatem pomiarowym (elektroda pomiarowa
wzglednie elektroda uziemiajaca, wyktadzina, wzglednie przytgcze procesowe, wzglednie
tarcza ochronna i wzglednie kotnierz ochronny).

» Materiaty pomiarowe (ptyny) o nieznanych wtasciwosciach i abrazyjne materiaty pomiarowe
stosowac wolno tylko wtedy, gdy uzytkownik bedzie w stanie zapewni¢ bezpieczny stan
urzadzenia poprzez regularng i odpowiednig kontrole.

+ Nalezy uwzgledni¢ informacje podane na tabliczce identyfikacyjne;j.

1.6 Obowiazki uzytkownika

* Przed zastosowaniem korozyjnych i abrazyjnych materiatébw pomiarowych uzytkownik musi
upewnic¢ sie o odpornosci odpowiednich elementow konstrukcji, majgcych kontakt z tymi
materiatami. Firma ABB chetnie udzieli pomocy w kwestii wyboru, nie moze przejmowac
jednak zadnej odpowiedzialno$ci.

* Przestrzegac przede wszystkim obowigzujgcych w kraju uzytkownika krajowych przepiséw
dotyczacych kontroli dziatania, naprawy i konserwacji sprzetu elektrycznego.

1.7 Kwalifikacje personelu
Instalacje, uruchomienie i konserwacje wykonywaé moze jedynie przeszkolony personel,

autoryzowany w tym celu przez uzytkownika instalacji. Personel ten musi przeczytaé i
zrozumie¢ niniejszg instrukcje obstugi oraz przestrzegac jej wskazéwek.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) PL-5
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1.8 Wskazowki

1.9 Wskazowki

1.10 Wskazowki

1.11 Wskazowki

bezpieczenstwa w zakresie montazu

Nalezy przestrzegac¢ nastepujgcych wskazan:

» Kierunek przeptywu musi by¢ zgodny z oznakowaniem na urzadzeniu, jezeli takowe istnieje.
* Dotrzymywa¢ granic maksymalnych momentéw obrotowych wszystkich srub kotnierzy.

* Urzadzenia montowaé bez naprezenia mechanicznego (skrecanie, giecie).

» Urzadzenia kotnierzowe/posrednio - kotnierzowe montowac¢ stosujac ptasko - réwnolegte
kotnierze wspétpracujace.

* Montowac urzadzenia jedynie dla przewidywanych warunkéw eksploatacyjnych i z
odpowiednimi uszczelnieniami.

+  Sruby kotnierzowe i nakretki zabezpieczyé w przypadku drgan uktadu rurowego.

odnosnie bezpieczenstwa w zakresie instalacji elektrycznej

Podtaczenie elektryczne tego urzadzenia moze zostaé wykonane jedynie przez
autoryzowanych elektrykéw wedtug planow elektrycznych.

Nalezy przestrzega¢ wskazan niniejszej instrukcji odnosnie podtaczenia elektrycznego, w innym
przypadku moze zosta¢ naruszony rodzaj zabezpieczenia elektrycznego.

System pomiarowy uziemiaé stosownie do wymogow.

odnosnie bezpieczenstwa podczas eksploatacji

Dotkniecie powierzchni podczas przeptywu gorgcych ptynéw moze spowodowac oparzenie.

Agresywne lub ptyny wywotujace korozje mogg przyczyni¢ sie do uszkodzenia wyktadziny lub
elektrod. Wskutek tego moga przedwczesnie wyptyna¢ ptyny znajdujace sie pod cisnieniem.

Na skutek starzenia zmeczeniowego uszczelnienia kotnierzowego lub uszczelnien podtaczen
procesowych (przyktadowo aseptyczna dwuzigczka rurowa, Tri - Clamp itd.) moze wyptywaé
czynnik, bedacy pod cisnieniem.

W przypadku zastosowania wewnetrznych uszczelnieh ptaskich mogg te utraci¢ elastycznosé
na skutek proceséw CIP/SIP.

bezpieczenstwa dotyczace prac konserwacyjnych i inspekcji

Ostrzezenie - niebezpieczenstwo dla oséb!

Przy otwartej pokrywie obudowy nie ma zabezpieczenia elektromagnetycznego i przed
dotykiem. Wewnatrz korpusu znajdujg sie obwody elektryczne, niebezpieczne podczas
dotyku.

Z tego wzgledu przed otwarciem pokrywy korpusu nalezy koniecznie odtgczy¢ doptyw energii
pomocniczej.

Ostrzezenie - niebezpieczenstwo dla oséb!

Sruba do prac inspekcyjnych (stuzaca do spuszczania cieczy kondensatu) przy urzadzeniach
= DN 450 moze znajdowac sie pod cisnieniem. Wytryskujacy czynnik moze by¢ przyczyng
powaznych obrazen.

Przed otwarciem sruby do prac inspekcyjnych doprowadzi¢ uktad rurowy do stanu
bezcisnieniowego.

FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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Prace naprawcze moga zosta¢ wykonywane jedynie przez odpowiednio wyszkolony personel.

* Przed demontazem urzadzenia nalezy urzadzenie i w razie konieczno$ci przygraniczne
przewody i zbiorniki doprowadzi¢ do stanu bezcisnieniowego.

* Przed otwarciem urzadzenia upewnic sie, czy zastosowano materiaty niebezpieczne jako
materiaty pomiarowe. W urzadzeniu moga sie znajdowac niebezpieczne pozostatosci i wylaé
sie po otwarciu.

» Jesli przewidziane jest to w zakresie odpowiedzialnosci uzytkownika, sprawdzaé poprzez
regularng kontrole.

- Scianki - nosniki ci$nienia / wyktadziny urzadzenia ci$nieniowego
- techniczng funkcje pomiaru
- szczelnos$é
- zuzycie (korozje)
2 Transport

2.1 Sprawdzanie

Przed instalacjg urzgdzenia nalezy sprawdzi¢ je pod katem mozliwych uszkodzen, mogacych
powsta¢ na skutek niefachowego transportu. Szkody, powstate na skutek transportu, musza
zosta¢ odnotowane w dokumentach przewozowych. Wszelkich roszczen o odszkodowanie
nalezy niezwtocznie dochodzi¢ w stosunku do spedytora — jeszcze przed zainstalowaniem.

2.2 0Ogoélne wskazéwki dotyczace transportu

Nalezy przestrzegaC nastepujgcych wskazan w zakresie transportu urzgdzenia do miejsca
pomiaru:

Potozenie srodka masy moze w zalezno$ci od urzadzenia znajdowac sie w potozeniu poza -
Srodkowym.

Zamontowane tarcze i nasadki ochronne na przytaczach procesowych urzgadzen
wyktadanych przy pomocy PTFE/PFA moga zosta¢ usuniete dopiero bezposrednio przed
instalacjg. Nalezy przy tym zwraca¢ uwage na to, by wyktadzina nie zostata odcieta czy
uszkodzona, celem unikniecia mozliwych przeciekéw.

Urzadzenia kotnierzowe nie wolno podnosi¢ stosujac korpus przetwornika pomiarowego
wzglednie skrzynke przytgczeniowa.

D184B133U03
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Transport urzadzen kotnierzowych mniejszych niz DN 450

Ostrzezenie - niebezpieczenstwo doznania obrazen ciala na skutek usuwajacego sie
urzadzenia pomiarowego!

Srodek masy cato$ciowego urzadzenia pomiarowego moze lezeé wyzej, niz oba punkty
zawieszenia paséw nosnych.

Zwroci¢ uwage, aby urzgdzenie nie obracato sie lub usuwato sie podczas transportu w sposob
niezamierzony. Wspiera¢ urzadzenie pomiarowe z boku.

Dla transportu urzadzeh kotnierzowych mniejszych niz DN 450 stosowaé pasy nosne. Pasy
nosne zatozy¢ o oba przytacza procesowego w celu podniesienia urzadzenia. Unikaé
zastosowania tancuchoéw, ktére mogg uszkodzi¢ korpus urzgdzenia.

G00016

G00018

llustracja 2: Transport urzadzen kotnierzowych wiekszych niz DN 400
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3 Instalacja
3.1 Warunki montazu 3.1.3 Przewody pionowe

Urzadzenie ujmuje przeptyw w obu kierunkach. Fabrycznie zostat
nastawiony kierunek przeptywu do przodu, jak przedstawiono na

« Pionowa instalacja przy pomiarach substancji abrazyjnych,
preferowany przeptyw od dotu do gory.

G00039

llustracja 3.
= —
[—_ =
G00156
llustracja 3
Nalezy przestrzega¢ nastepujacych punktow:

3

1.1 Os elektrody

Os$ elektrody (1) w ramach mozliwosci w pozycji poziomej lub
obréconej o maks. 45°.

llustracja 6

3.1.4 Przewody poziome

* Rura pomiarowa musi by¢ zawsze w petni napetniona.
* Przewidzie¢ lekkie wzniesienie przewodu dla jego odgazowania.

G00041

llustracja 4

3

1.2 Odcinek wlotu i wylotu

G00038

llustracja 7

3.1.5 Wolny doptyw wzglednie odplyw

* W przypadku wolnego wyptywu urzadzenie pomiarowe nie
montowaé w najwyzszym punkcie wzglednie w stronie
wyplywowej przewodu rurowego, rura pomiarowa oproznia sie,
moga powstawac pecherze powietrza (1).

* W przypadku wolnego doptywu wzglednie wyptywu przewidzie¢
syfon, aby przewdd rurowy pozostat zawsze napetniony (2).

G00040

Prosty odcinek wlotu Prosty odcinek wylotu

>3 x DN >2 x DN

D

N = $rednica znamionowa czujnika
Nie instalowa¢ armatur, ksztattek rurowych, zaworéw itp.
bezposrednio przed rurg pomiarowag (1).
Zawory klapowe nalezy tak zainstalowac, by klapa nie wchodzita
w czujnik wartosci mierzone;j.
Zawory wzgl. inne elementy odcinajgce nalezy montowac na
odcinku wylotu (2).
Przestrzega¢ odcinkéw wlotu i wylotu w zakresie dotrzymywania
doktadnos$ci pomiarowej.

i )

3xDN 2xDN
G00037

llustracja 5

llustracja 8

3.1.6 Montaz w poblizu pomp

* W przypadku czujnikéw pomiarowych, montowanych w poblizu
pomp lub innych elementéw wibracyjnych, zalecany jest montaz
mechanicznych elementéw kompensacyjnych wibracje.

@

= it ||
—1t
—{ it [|

G00043

llustracja 9

D184B133U03
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3.2 Montaz

3.21 Wsparcia montazowe w przypadku srednic znamionowych wiekszych niz DN 400

' Ostroznie - uszkodzenie elementéw konstrukcyjnych!
W przypadku btednego wsparcia korpus moze ulec uszkodzeniu na skutek wcisku, a
® znajdujace sie wewnatrz cewki elektromagnetyczne moga zostac przez to uszkodzone.

Wsporniki usadowi¢ na krawedzi korpusu (patrz strzatki na ilustrac;ji).

Urzadzenia z $rednicami znamionowymi powyzej DN 400 muszg zostaé ustawiane na
wystarczajgco stabilnych fundamentach przy zastosowaniu wspornika.

G00019

llustracja 10: Wsparcie montazowe w przypadku $rednic znamionowych powyzej DN 400

3.2.2 Ogodlne instrukcje dotyczace montazu

W procesie montazu nalezy koniecznie uwzglednic:

* Rura pomiarowa musi by¢ zawsze w petni napetniona.

* Kierunek przeptywu musi by¢ zgodny z oznakowaniem, jezeli takowe istnieje.

» Nalezy koniecznie stosowa¢ maksymalne momenty obrotowe wszystkich Srub kotnierzy.
» Urzadzenia montowaé bez naprezenia mechanicznego (skrecanie, giecie).

* Urzadzenia kotnierzowe / posrednie z ptasko - réwnolegtymi kotnierzami wspotpracujgcymi
montuje sie jedynie stosujgc odpowiednie uszczelki.

» Stosowac uszczelki z materiatu odpornego w stosunku do materiatlu pomiarowego i jego
temperatury.

» Uszczelki nie mogg wystawaé do obszaru przeptywu, poniewaz ewentualne zawirowania
wptywajg na doktadnos¢ tych urzadzen.

* Przewody rurowe nie moga wptywac przez niedopuszczalne sity i momenty na urzadzenie.
« Zatyczki i ztagcza srubowe kabli usuwaé dopiero w chwili montazu kabli elektrycznych.

* W przypadku oddzielnego przetwornika pomiarowego (MAG-XE) - zamontowa¢ go w
miejscu w wysokim stopniu wolnym od wibraciji.

+ Nie wystawia¢ przetwornika pomiarowego na bezposrednie dziatanie promieni stonecznych,
wzglednie przewidzie¢ ochrone przeciwstoneczna.

* Przy wybieraniu miejsca montazu nalezy jednoczesnie zwraca¢ uwage na to, by do komory
przytaczowej czy komory przetwornika pomiarowego nie mogta przedostac sie wilgo¢.
s Wskazéwka

Dalsze informacje dotyczace warunkéw montazowych i montazu urzadzen IDM zostaty
przedstawione na arkuszu danych tego urzadzenia.

10 - PL FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3.2.3 Zabudowanie rury pomiarowej

Uwzgledniajgc warunki montazowe mozna urzgdzenie to zabudowa¢ w dowolnym miejscu
przewodu rurowego.

Uwaga - uszkodzenia urzadzenia!

Do kotnierza wzgl. uszczelnien przytaczy procesowych nie uzywac grafitu, poniewaz utworzyé
sie moze wskutek tego elektrycznie przewodzaca warstwa na wewnetrznej stronie rury
pomiarowej. Ze wzgledu na wykonanie obudowy (obudowa z PCFE) unika¢ nalezy uderzen
proézni w przewodach rurowych. Mogg one stac¢ sie przyczyng zniszczenia urzadzenia.

1. Nalezy zdemontowac ptyty ochronne, jezeli zostaty zamontowane, z prawej i lewej strony
rury pomiarowej. Nalezy przy tym zwraca¢ uwage na to, by wyktadzina przy kotnierzu nie
byta odcieta czy uszkodzona, celem unikniecia mozliwych przeciekéw.

2. Nasadzi¢ rure pomiarowg w sposob ptasko - réwnolegty i wycentrowany pomiedzy
przewodami rurowymi.

3. Wprowadzi¢ uszczelki pomiedzy te powierzchnie.

Wskazowka

Dla uzyskania optymalnych wynikéw pomiaréw nalezy pamieta¢ o wycentrowanym
dopasowaniu uszczelnien czujnika przeptywu i kotnierzy.

4. Wprowadzi¢ do otwordw stosowne sruby wedtug rozdziatu "Informacje dot. momentéw
obrotowych".

5. Gwintowniki lekko nattuszczaé.

6. Nakretki dokrecac na krzyz wedtug nastepujacej ilustracji. Zwréci¢ uwage na momenty
dokrecajace wedtug rozdziatu "Momenty obrotowe"!

Podczas pierwszego dokrecania nalezy dokreci¢ momentem obrotowym na poziomie 50%,
podczas drugiego momentem obrotowym na poziomie 80%, a dopiero podczas trzeciego
obiegu dokrecié¢ stosujac maksymalny moment obrotowy. Nie wolno przekroczyé
maksymalnego momentu obrotowego.

G00034

llustracja 11

D184B133U03
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3.24 Informacje dotyczagce momentéw obrotowych
Urzadzenia Zmienne zlacza
Srednica Cisnienie Srub kotnierzowe Urzadzenia procesowe
nominalna DN | nominalne y model DE41F, posrednie model DE21,
DE43F DE23
mm Inch PN Nm Nm Nm
3-8 %" 40 4 xM12 8 23 6,5
10 %" 40 4 xM12 8 7 6,5
15 Iz 40 4 xM12 10 7 9
20 " 40 4 xM12 16 11 20
25 1° 40 4 x M12 21 15 32
32 14" 40 4 xM16 34 26 56
40 15" 40 4 xM16 43 33 80
50 2° 40 4 x M16 56 46 30
65 2" 40 8 x M16 39 30 42
80 3¢ 40 8 x M16 49 40 100
100 4 16 8 x M16 47 67 125
125 5¢ 16 8 x M16 62
150 6° 16 8 x M20 83
200 8* 16 8 x M20 81
250 10° 16 8 x M24 120
300 12° 16 8 x M24 160
350 14° 16 16 x M24 195
400 16" 16 16 x M27 250
500 20¢ 10 20 x M24 200
600 24° 10 20 x M27 260
700 28° 10 24 x M27 300
800 32¢ 10 24 x M30 390
900 36° 10 28 x M30 385
1000 40° 10 28 x M33 480

3.3 Uziemienie

3.3.1

Informacje ogélne dotyczace uziemienia

W procesie uziemiania zwrdci¢ uwage na nastepujace punkty:

Do uziemiania stosowac¢ zatgczony zielono/zétty kabel.

Potaczy¢ srube uziemiajaca czujnika przeptywu (na kotnierzu i na przetworniku
pomiarowym) z uktadem uziomu roboczego.

Skrzynka przytaczowa wzglednie korpus COPA musi takze zosta¢ uziemiony.

W przypadku przewodéw z tworzywa wzgl. przewodow rurowych z izolacjg uziemienie
odbywa sie przez ptytke uziemiajgca lub elektrody uziemiajace.

W przypadku istniejacych napie¢ zaktécajacych zamontowac po jednej tarczy uziemiajace;j
przed i po czujniku pomiarowym.

Z uwagi na technike pomiaru potencjat uziomu roboczego powinien byc¢ identyczny z
potencjatem przewodu rurowego.

Dodatkowe uziemienie przez zaciski przytaczowe nie jest konieczne.

Wskazéwka

Jezeli czujnik przeptywu zostanie zamontowany do przewodoéw rurowych z tworzywa
sztucznego, fajansu, lub do przewodéw rurowych z wyktadzing izolujaca, wtedy moga w
szczegollnych przypadkach powstawaé prady kompensacyjne, przechodzace przez elektrode
uziemiajgca. Na diuzszg mete moze na skutek tego zjawiska dojs¢ do zniszczenia czujnika
przeptywu, poniewaz elektroda uziemiajgca ulega rozktadowi w sposéb elektrochemiczny. W
takich przypadkach nalezy wykona¢ uziemienie przez tarcze uziemiajace.

12 -PL
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3.3.2 Rura metalowa ze sztywnymi kolnierzami

7
nY

W ]
ur U

Wykonanie z kotnierzem Wykonanie z kotnierzami posrednimi

G00115

llustracja 12

3.3.3 Rura metalowa z luznymi kotnierzami

G00116
Wykonanie z kotnierzem Wykonanie z kotnierzami posrednimi
llustracja 13
3.3.4 Rury niemetalowe wzglednie rury z izolujaca wyktadzing
|
|
|
|
|
|
: I
! I s
: : {
1 |
! |
il |
2 | [
| —
3 = = ' = 600117
Wykonanie z kotnierzem Wykonanie z kotnierzami posrednimi

llustracja 14
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3.3.5 Czujnik pomiarowy w wersji ze stali szlachetnej model DE 21 lub DE 23

Uziemienie przeprowadzi¢ w sposéb, przedstawiony na ilustracji. Materiat pomiarowy uziemiony
zostat przez adapter (1), a wiec dodatkowe uziemienie nie jest konieczne.

G00118

llustracja 15

3.3.6 Uziemienie w przypadku urzadzen z wyktadzing z gumy twardej lub miekkiej

W urzadzeniach tych, poczawszy od srednicy nominalnej DN 125, w wyktadzinie zamontowany
jest przewodzacy element. Element ten uziemia materiat pomiarowy.

3.3.7 Uziemienie w przypadku urzadzen z tarcza ochronng

Tarcze ochronne stosowane sg jako ochrona krawedzi dla wyktadziny rury pomiarowe;,

przyktadowo w przypadku mediéw abrazyjnych. Oprdcz tego spetniajg takze funkcje tarczy

uziemiajace;.

» Tarcze ochronng nalezy w przypadku tworzywa sztucznego lub izolacyjnej wyktadziny rury
podtaczy¢ elektrycznie jak tarcze uziemiajaca.

3.3.8 Uziemienie przy pomocy przewodzacej tarczy uziemiajacej z PCFE

Opcjonalnie dostepne sg w zakresie srednicy znamionowej DN 10 ... 150 tarcze uziemiajgce z
przewodzgcego materiatu PCFE. Montaz zostaje przeprowadzany jak w przypadku zwyktych
tarczy uziemiajacych.

14 - PL FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3.4 Podtaczenie elektryczne
3.41 Konfekcjonowanie kabla sygnalizacyjnego i pradu wzbudzenia
Kabel nalezy konfekcjonowa¢ wedtug ponizszej ilustracji.
o Wskazéwka
l Stosowac koncowki do poszczegdinych zyH!
80
15,5 75
17 |
”i¢
pra—_ —
G00162
llustracja 16
. e — 1 e ]
ST XX 2 = 5
3 3
4 4
G00160
G00161
Strona przetwornicy pomiarowej Strona czujnika
llustracja 17
1 Potencjat pomiarowy, zoity 4 Przewdd sygnalizacyjny, niebieski
2 bialy 5 Zacisk SE
3 Przewdd sygnalizacyjny, czerwony
o Wskazéwka
1 Nie mozna dopusci¢ do wzajemnego kontaktu elementéw ekranowania, poniewaz moze na
skutek tego zaistnie¢ zwarcie w uktadzie sygnalizacyjnym.
D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) PL-15



Instalacja

W procesie uktadania przestrzegac:

+ Kabel sygnalizacyjny i pradu wzbudzenia prowadzi sygnat napiecia na poziomie jedynie kilku
miliwolt, a wiec musi zosta¢ utozony w sposaéb jak najkrotszy. Maksymalnie dopuszczalna

dtugos¢ kabla sygnalizacyjnego wynosi 50 m.

* Unika¢ w poblizu wiekszych maszyn elektrycznych i elementéw przetaczeniowych,
mogacych wywotywac pola rozproszenia, impulsy przetgczeniowe i indukcje. Jezeli nie jest
to mozliwe, wtedy nalezy kable sygnalizacyjne i prgdu wzbudzenia utozy¢ w rurze

metalowej, ktorg nalezy nastepnie uziemi¢ w stosunku do uziomu roboczego.

* Przewody uktada¢ w sposéb ekranowany i doprowadzac¢ do potencjatu uziomu roboczego.

» Kabel sygnalizacyjny nie przeprowadzac przez puszki rozgatezne i listy zaciskowe.
Réwnolegle do kabli sygnalizacyjnych (czerwony i niebieski) prowadzony jest ekranowany
kabel pradu wzbudzenia (biaty), a wiec pomiedzy czujnikiem i przetwornicg pomiarowg

konieczny jest jedynie jeden kabel.

* W celu ekranowania przeciwko magnetycznym rozproszeniom kabel ten posiada ekran
zewnetrzny, ktérego nalezy podigcza¢ do zacisku SE.

+ W procesie instalacji zwréci¢ uwage, aby
kabel zostat utozony wraz z workiem
wodnym (1). W przypadku montazu
pionowego ztgcza srubowe kabli nalezy
nastawi¢ w kierunku do dotu.

AL
=

G00058

llustracja 18

3.4.2 Podiaczenie kabla sygnalizacyjnego i wzbudzajacego w przypadku modelu FXE4000 (MAG-XE)

Czujnik pomiarowy jest potagczony z
przetwornikiem pomiarowym przy pomocy
kabla sygnalizacyjnego / pradu wzbudzenia
(numer czesci D173D025U01). Cewki czujnika
pomiarowego zaopatrywane sg w napiecie
wzbudzenia przez przetwornik pomiarowy przy
pomocy zaciskéw M1/M2. Kabel
sygnalizacyjny / pradu wzbudzenia podtgczy¢

=@ )

.
: e
[l [

w /I\) /_\
%
o

wedtug grafiki, znajdujacej sie na czujniku ™~ 7
pomiarowym. 4 @D {j{}
1 czerwony 1T y
2 niebieski N — L
3 Zzoftty
4 Zacisk SE
5 Kabel sygnalizacyjny S)
6 Potaczenie uziemiajgce 6
7 Dbialy G00144
llustracja 19
Oznakowanie zaciskéw Przytacze elektryczne
1+2 Zyty dla sygnatu pomiarowego.
3 Linka wielodrutowa prowadzona wewnatrz (zétta), potencjat
pomiarowy.
M1 + M2 Przytacza dla wzbudzenia elektromagnetycznego.
SE Zewnetrzne ekranowanie kabla.
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3.4.3 Sposob poditagczenia w przypadku rodzaju zabezpieczenia IP68

Poziom zalania w przypadku czujnikbw pomiarowych, wykonanych z zabezpieczeniem typu
IP68, moze wynosi¢ maksymalnie 5 m. Kabel (TN D173D025U01), bedacy elementem dostawy,
spetnia wymogi dotyczace zdolnosci zanurzeniowe.

G00171

llustracja 20

1 Maksymalny poziom zalania 5 m

3.4.3.1 Przylacze elektryczne

1. W kwestii potaczenia czujnika pomiarowego i przetwornika pomiarowego stosowac kabel
sygnalizacyjny D173D025U01.

2. Podtaczy¢ kabel sygnalizacyjny w skrzynce przytaczowej czujnika pomiarowego.

3. Doprowadzi¢ kabel od skrzynki przytaczowej do maksymalnej granicy zatapiania na
poziomie 5 m.

4. Dokreci¢ srubowe zitgcze kablowe.

5. Starannie domkna¢ skrzynke przytaczowq. Sprawdzi¢ uszczelke powieki pod katem jej
poprawnego osadzenia.

Ostroznie - uszkodzenie elementéw konstrukcyjnych!

Nie wolno uszkodzi¢ ptaszcza kabla sygnalizacyjnego. Tylko wtedy pozostaje rodzaj
zabezpieczenia IP68 dla czujnika pomiarowego utrzymany w mocy.

o Wskazowka

1 Opcjonalnie mozna juz zamowi¢ czujnik pomiarowy w wykonaniu z podtgczonym kablem
sygnalizacyjnym i zalang skrzynka przytgczowa.

3.4.3.2 Zalewanie skrzynki przytagczowej

W celu zalewania skrzynki przytaczowej oferowana jest 2 - sktadnikowa masa zalewowa (numer
zamoéwienia D141B038UO01), ktéra nalezy zaméwié oddzielnie. Zalewanie jest jedynie mozliwe
przy poziomym zamontowaniu czujnika pomiarowego.

W procesie tym przestrzegac nastepujacych instrukcji.

Ostrzezenie - niebezpieczenstwa ogéline!

Masa zalewowa jest substancjg trujaca - stosowac¢ odpowiednie srodki ochronne!
Instrukcje dot. bezpieczenstwa: R20, R36/37/38, R42/43

Szkodliwa dla zdrowia w przypadku wdychania, unika¢ bezposredniego kontaktu ze skora,
draznigca dla oczu!

Porady dot. bezpieczenstwa: P4, S23-A, S24/25, S26, S37, S38

Nosi¢ odpowiednie rekawice ochronne, zapewni¢ wystarczajgce przewietrzanie.

Przed rozpoczeciem prac przygotowawczych zwréci¢ uwage na instrukcje producenta.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) PL-17
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Przygotowanie

» Zalewanie dopiero po skutecznym zakonczeniu instalacji w celu unikania wptywu wilgoci.
Przed tym faktem sprawdzi¢ wszystkie podtaczenia pod katem poprawnego osadzenia i
trwatosci.

* Nie zalewa¢ skrzynki przytgczowej za wysoko - utrzymywaé mase zalewowa z dala od
pierscienia uszczelniajacego o przekroju okragtym i uszczelki/wpustu (patrz ilustracja
ponizej).

» Unika¢ przedostawania sie masy zalewowej do rury ochronnej podczas instalacji NPT 1/2"
(jezeli jest stosowana).

Przebieg

1. Przecig¢ powloke ochronng masy zalewowej (patrz opakowanie).

2. Otworzy¢ klamre taczacg pomiedzy zakresem srodka utwardzajacego i zalewu.

3. Wymieszac¢ oba skfadniki poprzez ich ugniatanie do ich catkowitegow ujednolicenia.

4. Nacig¢ jeden kat worka. Zawartos¢ nastepnie zastosowaé przed uptywem 30 minut.

5. Masg zalewowg ostroznie zala¢ skrzynke przytaczowg ponad poziom kabli przytaczowych.

6. W celu odgazowania i wysuszenia nalezy odczekac kilka godzin, nastepnie dopiero
zamkngc starannie pokrywe skrzynki przytaczowe;j.

7. Usuna¢ materiat opakowania i worki zgodnie z wymogami ekologii.

1

i,

/™
-
2
G00167
llustracja 21
1 Worek opakowania 4 Masa zalewowa
2 Worek suchy 5 Poziom napetniania
3 Klamra
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3.4.4 Schematy przytaczenia elektrycznego

3.4.41 FXE4000 (COPA-XE), komunikacja analogowa (wtacznie z HART)

b)[10] 9

a)|co|E9 2- | 1+
VO | V8 | P7 | G2| X1

—— N
1 2 3 4

+
-1 Z
-
—®

G00061

llustracja 22

1 a) znormalizowane wyjscie impulsu, pasywne:
Mozliwos¢ nastawienia szerokosci impulsu od 0,1 do 2000 ms, zaciski V8, V9, funkcja E9,
C9
Dane transoptora: . 5 kHz, 0 V< Ugg <2V, 16 V< Ugey <30V,
OMA<Icen< 0,2 mA, 2 mA < IcgL <220 mA
b) znormalizowane wyjscie impulsu, aktywne:
Mozliwos¢ nastawienia szerokosci impulsu od 0,1 do 2000 ms, zaciski V8, V9, funkcja 9, 10
20 mA < 1= 150 mA, fnax < 4 Hz, czas trwania impulsu < 50 ms, impulsy Tqey < 25 ms;
wspotczynnik trwania impulsu 1:4 (Ton : Toff), fnax D kHz, 2mMA<1<20mA; 16 V=U <30V
2 Wryijscie przetaczajace:
Mozliwos¢ selekcji funkcji przez oprogramowanie odnosnie do nadzorowania systemu,
pustej rury pomiarowej, alarmu min - maks lub sygnalizacji* V/R, zaciski G2, P7
Dane transoptora: f.x 5 kHz,
OVSUCELS2V, 16VSUCEHS3OV;
OMA<Icen=< 0,2 mA, 2 mA < IcgL <220 mA
3 Wejscie przetaczajace:
Mozliwos¢ selekcji funkcji przez oprogramowanie jako zewnetrzny uktad wytaczenia
wyjscia, zewnetrzny uktad resetowania licznika, zewnetrzny ukfad zatrzymania licznika,
zaciski G2, X1
Dane transoptora: 16 V< U <30V, Ri=2 kQ
4 Wryijscie pradu:
Z mozliwoscig nastawienia, zaciski +/-, obcigzenie wtérne < 600 Q przy 0/4 ... 20 mA,
Obcigzenie wtdrne <1200 Q przy 0/2 ... 10 mA, obcigzenie wtérne <2400 Q przy 0 ... 5 mA,
Opcja: Protokot HART
5 Energia pomocnicza:
patrz tabliczka znamionowa

6 Uziemienie funkcyjne

*) w stanie dostawy zostata nastawiona funkcja "sygnalizacja doptywu".
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3.4.4.2 FXE4000 (COPA-XE), komunikacja cyfrowa

Obowigzuje dla PROFESJONALNEJ SZYNY DANYCH DP, PROFESJONALNEJ SZYNY
DANYCH PA, kabla FOUNDATION Fieldbus, ASCII

1 PA+| PA- W)
2| ux|ve|P7| Al B |+ |-|]|2]1+
|
3|ux|vs|P7|+vD| A | B |GND | N | L :
@ |
4 FF+| FF- T PE W

6 = G00064

llustracja 23

1 PROFESJONALNA SZYNA DANYCH PA:

Zaciski PA+, PA-: Podtaczenie dla profesjonalnej szyny danych PA wedtug IEC 61158-2
(profil 3.0), U =9 -32V, | =13 mA (eksploatacja w trybie normalnym); 17 mA (w przypadku
btedu / FDE)

2 Protokét ASCII (RS485):

Zaciski Ux, V8: Znormalizowane wyjscie impulsu, pasywne (transoptor),

z mozliwoscig nastawiania szerokosci impulsu od 0,1 do 2000 ms

Dane transoptora: . 5 kHz, 0 V< Ugg, <2V, 16 VS Ucey <30V,

OMA<Icen=< 0,2 mA, 2 mA < IcgL <220 mA

Zaciski Ux, P7: Wyjscie przetaczajace, mozliwosc¢ selekcji funkcji przez oprogramowanie,

np. odnosnie do nadzorowania systemu, pustej rury pomiarowej, alarmu min - maks lub

sygnalizacji V/IR

Dane transoptora: f.x 5 kHz, 0 V < UL, <2V, 16 V< Ucgy <300V,

OmA=< lcen< 0,2mA,2mA=< lcgL < 220 mA

Zaciski A, B: Port szeregowy RS485 dla komunikacji poprzez protokét ASCII

Zaciski +, -: Wyjscie pradu, zaciski: +/-, obcigzenie wtérne < 600 Q przy 0/4 do 20 mA
3 PROFESJONALNA SZYNA DANYCH DP:

Jak wykonanie 2, jednak zaciski +VD, A, B, GND podtaczenie dla PROFESJONALNEJ
SZYNY DANYCH DP wedtug EN 50170

4 Kabel FOUNDATION Fieldbus:

Zaciski FF+, FF-: Podtagczenie kabla FOUNDATION Fieldbus (H1) wedtug IEC 61158-2,
U=9...32V, =13 mA (eksploatacja w trybie normalnym); 17 mA (w przypadku btedu /
FDE)

5 Energia pomocnicza:
patrz tabliczka znamionowa
6 Uziemienie funkcyjne
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3.4.4.3 FXE4000 MAG-XE, komunikacja analogowa (wtacznie z HART)
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llustracja 24

1 a) znormalizowane wyjs$cie impulsu, pasywne:

Mozliwos¢ nastawienia szerokosci impulsu od 0,1 do 2000 ms, zaciski V8, V9, funkcja E9, C9
Dane transoptora: fax 5 kHz, 0 V< Ugg <2V, 16 V< Ucgy <30V,

OmA=< lcens 0,2mA, 2mA=< lceL < 220 mA

b) znormalizowane wyjscie impulsu, aktywne:

Mozliwos¢ nastawienia szerokosci impulsu od 0,1 do 2000 ms, zaciski V8, V9, funkcja 9, 10
20 mA <1 =150 mA, foax < 4 Hz, szerokos¢ impulsu < 50 ms, impulsy Tey < 25 ms;
wspotczynnik trwania impulsu 1:4 (Ton : Tof), fnax D kHz, 2mMA<1<20mA; 16 V=U <30V
2 Wyijscie przelaczajace:
Mozliwos¢ selekgji funkcji przez oprogramowanie odnosnie do nadzorowania systemu,
pustej rury pomiarowej, alarmu min - maks lub sygnalizacji* V/R, zaciski G2, P7
Dane transoptora: f.x 5 kHz, 0V S U, <2V, 16 V< Ucgy <30V,
OMA<Icen= 0,2 mA, 2 mA < IcgL =220 mA
3 Wejscie przetaczeniowe:
Mozliwos¢ selekcji funkcji przez oprogramowanie jako zewnetrzny ukfad wytaczenia
wyjécia, zewnetrzny ukfad resetowania licznika, zewnetrzny uktad zatrzymania licznika,
zaciski G2, X1
Dane transoptora: 16 V< U <30V, Ri =2 kQ
4 Wryijscie pradu:
Z mozliwoscig nastawienia, zaciski +/-, obcigzenie wtérne < 600 Q przy 0/4 ... 20 mA,
Obcigzenie wtérne < 1200 Q przy 0/2 ... 10 mA, obcigzenie wtdrme <2400 Q przy 0 ... 5 mA,
Opcja: Protokot HART
5 Energia pomocnicza:

patrz tabliczka znamionowa

6 Uziemienie funkcyjne

7 Bialy 9 Czerwony 11 Ekranowanie ze stali
8 Niebieski 10 Zotty

A

Przetwornik pomiarowy B Czujnik pomiarowy

*

~

w stanie dostawy zostata nastawiona funkcja "sygnalizacja doptywu".
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3.4.4.4 FXE4000 (MAG-XE), komunikacja cyfrowa

Obowigzuje dla PROFESJONALNEJ SZYNY DANYCH DP, PROFESJONALNEJ SZYNY
DANYCH PA, kabla FOUNDATION Fieldbus, ASCII

1 PA+| PA-
2| ux|va|PT| Al B]|+|- 2- | 1+ el
3 Ux | V8| P7 |+VD| A B |GND| N L ; 1 E
4 FFe| FE- T §|M1|M2|28|J2|1|1S|3||% 6 A D
A | g
PE L Q§
> D P
= 4%
7 8 9 10 11
— R
> O p
§§j/

O MR FE s
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1 PROFESJONALNA SZYNA DANYCH PA:
Zaciski PA+, PA-: Podtaczenie dla PROFESJONALNEJ SZYNY DANYCH PA wedtug IEC
61158-2 (profil 3.0), U =9 ... 32V, | = 13 mA (eksploatacja w trybie normalnym); 17 mA
(w przypadku btedu / FDE)

2 Protokét ASCII (RS485):
Zaciski Ux, V8: Znormalizowane wyjscie impulsu, pasywne (transoptor), z mozliwoscig
nastawienia szerokosci impulsu od 0,1 do 2000 ms
Dane transoptora: f.x 5 kHz, 0 V< Uge <2V, 16 V< Ucgy <30V,
OmA=< lcens 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA
Zaciski Ux, P7: Wyjscie przetagczeniowe, mozliwosc¢ selekcji funkcji przez oprogramowanie
np. odnosnie do nadzorowania systemu, pustej rury pomiarowej, alarmu min - maks lub
sygnalizacji V/R, Dane transoptora: fnax 5 kHz, 0V < Ugg . €2V, 16 V < Ucgy < 30V,
0 mA < Icep< 0,2 mA, 2 mA < lcg. <220 mA
Zaciski A, B: Port szeregowy RS485 dla komunikacji przez protokét ASCII
Zaciski +, -: Wyjscie pradu, zaciski: +/-, obcigzenie wtérne < 600 Q przy 0/4 do 20 mA

3 PROFESJONALNA SZYNA DANYCH DP:
Jak wykonanie 2, jednak zaciski +VD, A, B, GND podtgczenie dla PROFESJONALNEJ
SZYNY DANYCH DP wedtug EN 50170

4 Kabel FOUNDATION Fieldbus:

Zaciski FF+, FF-: Podtaczenie kabla FOUNDATION Fieldbus (H1) wedtug IEC 61158-2,
U=9...32V, =13 mA (eksploatacja w trybie normalnym); 17 mA (w przypadku btedu /
FDE)

5 Energia pomocnicza:
patrz tabliczka znamionowa

6 Uziemienie funkcyjne

7 Biaty 9 Czerwony 11 Ekranowanie ze stali
8 Niebieski 10 Zélty

A

Przetwornik pomiarowy B Czujnik pomiarowy
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4 Uruchomienie

4.1 Kontrola przed uruchomieniem
Przed uruchomieniem nalezy konieczne sprawdzi¢ nastepujace punkty:
» Energia pomocnicza musi by¢ wytaczona.

« Parametry energii pomocniczej muszg by¢ zgodne z warto$ciami podanymi na tabliczce

identyfikacyjnej.
o Wskazéwka
l Podtaczenia energii pomocniczej znajdujg sie pod pokrywg w ksztatcie potkola (1) w strefie

przytaczeniowej.

G00168

llustracja 26

1 Pokrywa w ksztafcie potkola

* Obtozenie zlgcza musi zosta¢ koniecznie wykonane zgodnie z planem przytaczy
elektrycznych.

* Urzadzenie musi zosta¢ poprawnie uziemione.
+ Koniecznie nalezy dotrzymaé granicznych wartosci temperatury.

+ EEPROM (1) musi zosta¢ nasadzony na ptyte obwodu drukowanego wyswietlacza w
przetworniku pomiarowym. Na tym elemencie EEPROM znajduje sie tabliczka, zawierajaca
numer zlecenia i liczbe kohcowa. Ta sama liczba koncowa znajduje sie na tabliczce
identyfikacyjnej przynaleznego czujnika pomiarowego. Obie muszg by¢ identyczne!

G00147

llustracja 27
1 EEPROM
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* Przetwornik pomiarowy musi zosta¢ zamontowany w miejscu w wysokim stopniu wolnym od
wibraciji.
» Poprawna alokacja czujnika pomiarowego i przetwornika przy modelu FXE4000 (MAG-XE).

Czujniki pomiarowe zostaty oznakowane na tabliczkach identyfikacyjnych liczbami koncowymi
X1, X2 itd. Przetworniki pomiarowe posiadajg liczby koncowe Y1, Y2 itd. X1 i Y1 tworzg jednosé.

» Kontrola wyjscia impulsowego.

Istnieje mozliwos¢ eksploatowania wyjscia impulséw jako wyjscia aktywnego (impulsy 24
VDC) lub jako wyjscia pasywnego (transoptor). Nastawienie wyjscia impulsu przeprowadza
sie w sposob przedstawiony na ponizszej ilustraciji.

> [t || o[l
w o[ te [ oto[[fte]

G00163

llustracja 28 Nastawienie wyjscia impulsu przy pomocy mostkow wtykowych

A Bierne wyjscie impulsu 1 Ptyta wyswietlacza

B Aktywne wyjscie impulsu

4.2 Przeprowadzenie procesu uruchomienia

4.2.1 Wliaczenie energii pomocnhiczej

Po wigczeniu energii pomocniczej parametry czujnika w zewnetrznym EEPROM zostajg
poréwnywane z parametrami, zapisanymi w sposéb wewnetrzny. W przypadku rozbieznosci ich
zostaje przeprowadzona wymiana parametrow przetwornika pomiarowego w sposob
automatyczny. Po tym fakcie pojawia sie meldunek "Primary data are loaded". Urzadzenie
pomiarowe jest nastepnie gotowe do eksploataciji.

Na wyswietlaczu zostajg emitowane dane chwilowego natezenia przeptywu.

4.2.2 Nastawienia urzadzenia

Na zyczenie urzadzenie dostarczane jest w stanie nastawionym wediug wymogow klienta. W
przypadku braku odpowiednich instrukcji urzadzenie dostarczane jest z nastawieniem
fabrycznym.

W kwestii nastawienia urzgdzenia na miejscu wystarcza nastawienie wzglednie podanie
nielicznych parametréw. Podawanie wzglednie wybor parametréw zostat opisany w akapicie
"Wprowadzanie parametrow w skrécie". Streszczenie struktury menu zostato podane w akapicie
"Przeglad parametréw".

Przed uruchomieniem nalezy sprawdzi¢ wzglednie nastawi¢ nastepujgce parametry.
1. Wartos¢ koncowa zakresu pomiaru (punkt menu ,Range” i punkt menu "jednostka").

Jezeli nie zostang podane instrukcje klienta, wtedy urzgdzenie zostaje fabrycznie
nastawione do najwiekszej wartosci koncowej zakresu pomiaru. Idealne sg koncowe
wartosci zakresu pomiaru odpowiadajace predkosci przeptywowej w zakresie od 2 do 3 m/s.
W tym celu nalezy wpierw nastawi¢ odpowiednig jednostke w punkcie menu "Jednostka"
(przyktadowo m3/h lub I/s) i nastepnie koncowg warto$é zakresu pomiaru w punkcie menu
"Range". Najmniejsze i najwieksze nastawialne warto$ci koricowe zakresu pomiarowego
zostaty przedstawione w ponizszej tabeli.
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Wskazéwka

W urzadzeniach kalibrowanych wartosci korncowe zostaty nastawione w sposéb staty.

Wartos¢ koncowa zakresu pomiarowego

Srednica nominalna Minimalna (0,5 m/s) Maksymalna (10 m/s)

3 0,2 I/min 4 |/min
4 0,4 I/min 8 I/min
6 1,0 I/min 20 I/min
8 1,5 I/min 30 I/min
10 2,25 I/min 45 |/min
15 5 1/min 100 I/min
20 7,5 I/min 150 I/min
25 10 I/min 200 I/min
32 20 I/min 400 I/min
40 30 I/min 600 I/min
50 3 m’h 60 m*/h
65 6 m°h 120 m*/h
80 9 m¥h 180 m*/h
100 12 m/h 240 m®/h

Wartos¢ koncowa zakresu pomiarowego

Srednica nominalna Minimalna (0,5 m/s) Maksymalna (10 m/s)

125 21 m°/h 420 m°/h

150 30 m*/h 600 m*/h

200 54 m*/h 1080 m°/h
250 90 m*/h 1800 m*/h
300 120 m*/h 2400 m®/h
350 165 m/h 3300 m*/h
400 225 m*h 4500 m°/h
450 300 m*h 6000 m*h
500 330 m*h 6600 m*h
600 480 m/h 6900 m*/h
700 660 m°/h 13200 m*/h
800 900 m*/h 18000 m*/h
900 1200 m*/h 24000 m®h
1000 1350 m*/h 27000 m®h

. Wyijscie pradu (punkt menu "wyjscie pradu")

Tutaj nalezy wybra¢ zgdany zakres pradu (0 ... 20 mA wzglednie 4 ... 20 mA)

. W przypadku urzadzen z magistralg polowa nalezy takze nastawi¢ adres magistrali danych

(punkt menu "ztacze").

. Wyjscie impulsu (punkt menu ,Impuls® i punkt menu "jednostka")

Aby méc nastawic ilo$¢ impulsdw na kazda jednostke objetosci nalezy wpierw w punkcie
menu "Jednostka" nastawi¢ jednostke licznika (przyktadowo m?3 lub 1). Po tym fakcie nalezy
w punkcie menu "Impuls" nastawic¢ ilos¢ impulséw.

. Szerokos¢ impulsu (punkt menu "szerokos¢ impulsu")

Aby umozliwi¢ zewnetrzne opracowywanie impulsow licznika, powstajacych przy zaciskach
V8 i V9, mozna nastawi¢ czas trwania impulséw w zakresie od 0,1 ms do 2000 ms.

. Systemowy punkt zerowy (punkt menu "systemowy punkt zerowy")

W tym celu nalezy ciecz w czujniku pomiarowym doprowadzi¢ do stanu catkowitego
bezruchu. Czujnik pomiarowy musi by¢ catkowicie napetniony. Nastawi¢ menu "systemowy
punkt zerowy". Po tym fakcie nacisngé ENTER. Przy pomocy klawisza STEP wywota¢
funkcje "automatyczng" i aktywowaé wyréwnanie przy pomocy ENTER. W trakcie
automatycznej kompensacji przetwornik pomiarowy liczy w 2 wierszu wyswietlacza od 255
do punktu zerowego, po tym kompensacja punktu zerowego ukfadu zostaje zakonczona.
Kompensacja trwa ok. 20 sekund.
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7. Detektor pustej rury

(punkt menu "Detektor I. Rura"), w urzadzeniach od $rednicy znamionowej DN10

Rura pomiarowa czujnika musi by¢ catkowicie wypetniona. Wybrac punkt menu "Detektor |.
Rura". Po tym fakcie nacisng¢ ENTER. Przy pomocy klawisza STEP wywotac¢ funkcje
"Kompensacja Detektor |. Rura" i aktywowac przy pomocy ENTER. Na wyswietlaczu pojawia
sie liczba. Przy pomocy klawisza STEP wzglednie DATA przestawi¢ tgq wartos¢ do 2000 + 25
Hz. Tq wartos¢ przejaé przy pomocy ENTER.

Teraz nalezy opréznic rure. Podczas tego tutaj nastawiona warto$¢ kompensacyjna musi
przekroczy¢ nastawiong wartos¢ w menu "progu przytgczeniowego". Po tym fakcie
nastepuje kompensacja detektora rury puste;j.

® Wskazéwka

l Na koniec procesu parametrowania nalezy wszystkie parametry zapisa¢ w pamieci. W tym
celu wywotaé punkt menu "Zapis danych w zewn. EEPROM" i zapisa¢ w pamieci przy pomocy
ENTER.

5 Parametrowanie

5.1 Wprowadzanie danych

Parametry wprowadza sie po otwarciu korpusu przy pomocy klawiszy (3), w przypadku korpusu
w stanie zamknietym przy pomocy pisaka magnetycznego (6) i czujnikbw magnetycznych. W
celu wykonania tej funkcji nalezy pisakiem tym dotykaé odpowiedniego symbolu NS.

Wykonanie standardowe

o~ el L G00148
llustracja 29
1 Wtykany EEPROM 4 Czujnik magnetyczny STEP
2 Czujnik magnetyczny DATA/ENTER 5 Czujnik magnetyczny C/CE
3 Klawisze dla obstugi 6 Magnes
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Podczas wprowadzania danych przetwornik pomiarowy pozostaje online, tzn. wyjscie pradu i
wyjécie impulséw pokazujg w dalszym ciggu aktualny stan pracy. Ponizej opisane sg funkcje
poszczegodlnych klawiszy:

C/CE Zmiana pomiedzy trybem eksploatacyjnym i menu.

sTEpJ Klawisz STEP jest jednym z dwoch klawiszy strzatkowych. Przy pomocy
klawisza STEP wertuje sie w menu do przodu. Wywota¢ mozna wszystkie
zadane parametry.

DATAT Klawisz DATA jest jednym z dwdch klawiszy strzatkowych. Przy pomocy
klawisza DATA wertuje sie w menu do tytu. Wywota¢ mozna wszystkie
zadane parametry.

ENTER Funkcja ENTER wywotywana jest po rownoczesnym nacisnieciu obu
klawiszy strzatkowych STEP i DATA. ENTER ma nastepujace funkcje:

+ Za- lub wytgczanie zabezpieczenia oprogramowania.
»  Wchodzenie do zmienianych parametrow i ustalanie ich nowych,
wybranych wzglednie nastawionych wartosci.

Funkcja ENTER jest aktywna tylko przez ok. 10 sek. Jesli w ciggu tych 10
sek. nie nastapi zadne wprowadzenie, przetwornik pomiarowy pokazuje na
wysSwietlaczu starg warto$c.

Wykonywanie funkcji ENTER za pomocg pisaka magnetycznego

Funkcja ENTER jest wykonywana, jesli czujnik DATA/ENTER pozostaje uruchomiony dtuzej niz

3 sekundy. Pokwitowanie nastepuje przez pulsowanie wyswietlacza.

Rozrézniamy dwa rodzaje wprowadzania danych:

+  Wprowadzanie danych numerycznie

+  Wprowadzanie danych wedtug tabeli

L Wskazéwka

Podczas procesu wprowadzania danych wartosci tych danych sa sprawdzane pod katem ich
jasnosci i zrozumiato$ci, w razie koniecznosci zostajg one oddalone wraz z odpowiednim

meldunkiem.

D184B133U03
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5.2 Wprowadzanie danych w "skréconej formie“
Czynnosé Wprowadzanie informacji Informacja na wyswietlaczu
Baza wyjsciowa "Informacje procesowe" — V98.14 %
— V12.000 m®
1. Wywotanie menu. CICE Pojawia sie
dowolny parametr
v
2. Wyszukiwanie parametru "Zabezpieczenie STEP lub DATA “Zabezpieczenie oprogramowania”
oprogramowania" on
v
3. Zniesienie “Zabezpieczenie ENTER “Zabezpieczenie oprogramowania”
oprogramowania”. / \ off
Wprowadzanie bezposrednie-numeryczne Wprowadzanie tabelaryczne
Czynnos¢ Wprowadzanie Informacja na Czynnos¢ Wprowadzan Informacja na
informaciji wyswietlaczu ie informaciji wyswietlaczu
4. Wyszukiwanie STEP lub Range Parametr "Menu STEP lub Submenu
parametru "Range" DATA 1800,00 m3/h podrzedne jednostka" DATA Jednostka
v v
5. Zmiana parametru ENTER Range Zmiana parametru ENTER Jednostka Range.
"Range." -m3h m?/h. m3/h
v v
Range Wyszukiwa¢ zadang = STEP lub Jednostka Range.
6240,00m%h warto$¢, np. m¥/min. DATA m3/min
6. Podanie zadanej AAA v
kolejnosci cyfr. 6 x DATA Utrwali¢ warto$é. ENTER "Prosze czekad"
STEP
2 x DATA v
ShrEp Pojawia sie nowa Jednostka Range
4 x DATA Y .
warto$¢. m3/min
STEP v
STEP
10 x DATA Opusci¢ menu. CICE
STEP
STEP
v
7. Utrwali¢ wartosé. ENTER "Prosze czekac"
8. Pojawia sie nowa Range
wartosc.
v 6 240,00 m*h
9. Opusci¢ menu. CICE
v v
10. Wyszukiwanie parametru "Zabezpieczenie STEP lub DATA “Zabezpieczenie oprogramowania”
oprogramowania" off
v
11. Wiaczanie zabezpieczenia ENTER “Zabezpieczenie oprogramowania”
oprogramowania. on
v
12. Baza wyj$ciowa informacje procesowe CICE —V98.14 %
(przetwornik pomiarowy pozostaje online) —V12.000 m®
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5.3 Przeglad parametréow w skrocie

*Prog. Protection*
On

_| *Prog. Protection*
| off

| Prog. Prot. Code

[ o

I *Prog. Protection*
| off

Prog. Prot. Code

| Old PP Code?

| New PP Code?

On | o [ o
I
Language
English
I
Submenu _| Meter size _| Span Cs 6.25 Hz | Zero Cz 6.25Hz
Primary | DN250 10In | 56.123 % | 0.1203%
| Short model no. | Orderno.
| DEA4... | 000195368/X001
Cal-fact 10m/s
1800.00 m*h
I
Range
400.00 m?h
I
Pulse factor
1.0000 /m?
I
Pulse width
30.000
I
Low flow cut-off
1.000 %
I
Damping
10.0000 sec
I
Filter
On
I
Density
2.54300 g/cm?®
System zero adj _[ System zero ad;. _[ System zero adj.
3.5Hz | manual | automatic
I
Submenu _[ Range Unit _[ Totalizer Unit _[ Unit factor
Unit [ ifs [ me | 3785.41 liter
_| Unit name _| Prog. Unit
| kgal /s /min /h | without density
Submenu _| Error log _| Max. alarm _| Min. alarm
Alarm [0..3.. [ 130% [ 10%
|
Submenu | Terminal P7/G2 | Terminal X1/G2

| general alarm

| Ext. Zero Return

Prog. Input/output
[

Submenu
Current output

| Current output

[ 0-20mA

| lout at alarm

[ 130%

D184B133U03
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I
Submenu | Communication | Instr. adress | Baudrate
Data link | asci [ o | 4800 Baud
I Communication _[ Instr. address I Communication
| HART | 000 | Profibus PA
|| Slave address | 1D no Selector | Gateway 11/2002
126 -BUS- 0x9700 D200S022U01 A.13
| Communication | Slave address. | Function
| PROFIBUS DP | 008 | Param. -PROFIB.DP
Submenu | Function test | Function test
Function test | Tout | RAM (ASIC)
I
Submenu || Detector e pipe | loutat empty pipe | alarm empty pipe
Detector e pipe | on | 130% on
|| threshold Adjust
2300 Hz Detector e pipe
Submenu | Totalizer -> F || Totalizer ->F | Overflow -> F
Totalizer reset 4697.00 m* 250
_| Totalizer <-R _| Totalizer <-R _| Overflow <- R
| reset | 625.000 m* | 004
I Totalizer function _[ Power outage
_| Standard | reset
Submenu | 1st Line _| 2nd line | 1st Line multipl.
Display _I Q [%] | Totalizer _I Q [Bar graph]
| 2nd Line multipl.
| off
Submenu | Operating mode | Flow direction | Flow indication
Operating mode | standard | Forward / Reverse | normal
[
Load Data from ext.
EEPROM
I
Store Data to ext.
EEPROM
I
Model number 05/02
Part number B.12
I
TAG number
I
Service code
o Wskazoéwka
l Informacje dotyczace sterowania urzadzenia przez menu zostaty przedstawione w rozdziale
"Parametrowanie" tej instrukcji obstugi.
30-PL FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03



AL 1D HD
oD

Komunikaty btedéw

6 Komunikaty btedow

Podana ponizej lista komunikatéw btedéw podaje objasniajgce wskazowki o kodzie bteddéw na
wyswietlaczu. Przy wprowadzaniu parametrow kody btedéw 0 do 9, A, B, C nie wystepuja.

Kod Wystepujacy btad systemowy | Kroki dla jego usuniecia

btedu

0 Przewdd rury nie wypetniony Otworzy¢ organy odcinajace; napetni¢ system przewodow;
skompensowac¢ detektor wylgczenia przy biegu jatowym bez
napetnienia.

1 Przektadnik A/D Zredukowac natezenie przeplywu, ograniczy¢ organy odcinajace.

2 Za mata pozytywna lub Sprawdzi¢ ptyte przytaczeniowsq i przetwornik pomiarowy.

negatywna referencja

3 Natezenie przeptywu wieksze niz | Zredukowac natezenie przeptywu, zmieni¢ zakres pomiaru.

130 %

4 Uruchomiony zewnetrzny kontakt | Zostat wigczony uktad wytaczajacy przez kontakt pompy wzglednie

wytgczajacy polowy.

5 Btad RAM Oprogramowanie musi zosta¢ inicjalizowane na nowo.

1. Bfad 5 pojawia sie jedynie na | Kontakt z dziatem serwisowym firmy ABB.

wyswietlaczu; 2. Btad 5 pojawia | Informacja: Btedne parametry w RAM, komputer przeprowadza reset
sie jedynie w pamieci zaktécen i | w sposob automatyczny i nastepnie faduje na nowo parametry z
usterek EEPROM.

7 Za duza pozytywna referencja Sprawdzi¢ kabel sygnalizacyjny i wzbudzenie pola magnetycznego.

8 Za duza negatywna referencja Sprawdzi¢ kabel sygnalizacyjny i wzbudzenie pola magnetycznego.

6 Btad >V Resetowac doptyw licznika lub poda¢ nowg wartos¢ dla nastawienia
wstepnego licznika.

Btad licznik <R Resetowac odptyw zwrotny licznika lub podaé nowg wartosé dla
nastawienia wstepnego licznika.

Btad licznik Btad doptywu lub odptywu licznika wzglednie defekt licznika réznic,
resetowac odptyw/doptyw licznika.

9 Btedna czestotliwos¢ wzbudzenia | Sprawdzi¢ czestotliwos¢ sieci przy energii pomocniczej 50/60 Hz lub
przy energii pomocniczej AC/DC biad cyfrowej ptyty sygnatowe;.

A Warto$¢ graniczna alarm maks. | Zredukowac natezenie przeptywu.

B Warto$¢ graniczna alarm min. Podwyzszy¢ natezenie przeptywu.

C Niewazne parametry czujnika Parametry czujnika w zewnetrznym EEPROM sg niewazne.
Poréwnac¢ parametry w menu podrzednym "Czujnik" z informacjami
na tabliczce identyfikacyjnej. Jezeli parametry sg zgodne, wtedy
zresetowac ten komunikat btedu przez "Store Primary". Jezeli
parametry nie sg identyczne, wtedy nalezy wpierw poda¢ parametry
czujnika i nastepnie zakohczy¢ ten proces przy pomocy "Store
Primary", skontaktowac sie z dziatem serwisu firmy ABB.

10 Wprowadzenie informacji > 1,00 | Zmniejszy¢ zakres pomiarowy Range.

Range DN > 10 m/s
11 Wprowadzenie informaciji < 0,05 | Zwiekszy¢ zakres pomiarowy Range.
Range DN < 0,5 m/s
16 Wprowadzanie informacji > 10% | Zmniejszy¢ podawang wartosc.
ilosci wolnego przyptywu
17 Wprowadzanie informacji< 0 % | Zwiekszy¢ podawang wartos¢.
ilosci wolnego przyptywu

20 Wprowadzanie informacji = 100 s | Zmniejszy¢ podawang wartose¢.

ttumienia

21 Wprowadzanie informacji < 0,5 s | Zwiekszy¢ podawang wartos¢ (w zaleznosci od czestotliwosé

ttumienia wzbudzenia).

22 Wprowadzanie informacji >99 Zmniejszy¢ podawang wartosc.

adres urzadzenia.
38 Wprowadzanie informacji >1000 | Zmniejszy¢ podawang wartosc.
impulséw/ jednostke
39 Wprowadzanie informacji <0,001 | Zwiekszy¢ podawang wartosé.
impulséw/ jednostke
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Kod Wystepujacy biad systemowy Kroki dla jego usuniecia

btedu

40 Przekroczenie maks. Zmniejszy¢ wartosciowos¢ impulsow.

czestotliwosci licznika,
znormalizowane wyjscie impulsu,
wartosciowos¢ (5 kHz)

41 Zejscie ponizej dolnej granicy min. | Powiekszy¢ wartosciowosé impulséw.

czestotliwosci licznika < 0,00016 Hz

42 Wprowadzanie informacji > 2000 | Zmniejszy¢ podawang wartosc.

ms szerokosci impulsu

43 Wprowadzanie informacji < 0,1 ms | Zwiekszy¢ podawang wartosc.

szerokosci impulsu

44 Wprowadzanie informaciji > 5,0 Zmniejszy¢ podawang wartosc.

g/cm3 gestosé

45 Wprowadzanie informaciji < 0,01 Zwiekszy¢ podawang wartosc.

g/cm3 gestosé

46 Wprowadzana warto$¢ za duza Zmniejszy¢ podawang wartos¢ szerokosci impulsu.

54 Punkt zerowy czujnik > 50 Hz Sprawdzi¢ uktad uziemienia i sygnaty uziemienia. Kompensacije
mozna przeprowadzi¢ po napetnieniu czujnika przeptywowego
cieczg i doprowadzeniu jej do stanu absolutnego bezruchu.

56 Wprowadzanie informacji > 3000 | Zmniejszy¢ podang wartosc¢, sprawdzi¢ kompensacje "Detektora

prég przetaczeniowy detektor pustej rury".
pustej rury

74/76 | Wprowadzanie informacji > 130 % | Zmniejszy¢ podawang wartosé.

alarm maks. lub min.

91 Btedne parametry w EEPROM Niewazne parametry w wewnetrznym EEPROM, kroki patrz kod btedu
5.

92 Btedne parametry w zewnetrznym | Niewazne parametry (przyktadowo Qmaks., ttumienie) w

EEPROM zewnetrznym EEPROM, dostep mozliwy. Nastepuje, jezeli nie
wykonano funkgji "Zapis parametréw w zewnetrznym EEPROM".
Po wykonaniu funkcji "Zapis parametréow w zewnetrznym
EEPROM" komunikat btedu zostaje skasowany.
93 Btad zewnetrznego EEPROM lub | Brak dostepu, defekt elementu konstrukcji. W przypadku braku
jego brak tego elementu konstrukcji nalezy zatozy¢ aktualny i przynalezny do
czujnika przeptywu zewnetrzny EEPROM powyzej wyswietlacza.

94 Btedna wersja zewnetrznego Baza parametréw nie jest aktualna odnosnie do aktualnej wersji

EEPROM oprogramowania. Przy pomocy funkcji "tadowanie parametrow z
zewnetrznego EEPROM" zostaje przeprowadzona aktualizacja
zewnetrznych parametréw. Po wykonaniu funkcji "Zapis parametréw
w zewnetrznym EEPROM" komunikat bledu zostaje skasowany.

95 Btad zewnetrznych parametréow Patrz kod btedu C.

czujnika

96 Btedna wersja EEPROM Baza parametréw w EEPROM ma inng wersje, niz zastosowane
oprogramowanie. Przy pomocy funkcji "update" nastepuje
resetowanie tego btedu.

97 Defekt czujnika Parametry czujnika w wewnetrznym EEPROM sg niewazne. Przy
pomocy funkgji "Load Primary" nastepuje resetowanie tego btedu.
(Patrz kod btedu C).

98 Btad wersji EEPROM lub jego Brak dostepu, defekt elementow konstrukcji. W przypadku braku

brak tego elementu konstrukcji nalezy zatozy¢ aktualny i przynalezny do
czujnika przeptywu EEPROM.

99 Wprowadzana warto$¢ za duza Zmniejszy¢ wprowadzang wartosé.

Wprowadzana warto$¢ za niska

Powiekszy¢ wprowadzang wartose¢.

7 Suplement

7.1 Dalsze dokumenty

* Instrukcja obstugi (D184B132Uxx)
* Arkusz danych (D184S075Uxx)
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Bezpecnost’ RpD

1 Bezpecnost

11 VSeobecné pokyny k bezpeénosti

Kapitola ,Bezpe&nost® poskytuje prehfad o dodrziavanych bezpelnostnych aspektoch pre

prevadzku pristroja.

Pristroj je skonStruovany podlfa v sucasnosti platnych pravidiel techniky a je prevadzkovo
bezpecny. Bol otestovany a zavod opustil v bezchybnom bezpeénostno-technickom stave. Aby
sa tento stav zachoval pocas prevadzkovej doby, musia sa dodrZiavat a reSpektovat udaje
navodu ako aj platnej dokumentacie a certifikatov.

VSeobecné bezpelnostné ustanovenia sa musia pri prevadzke pristroja bezpodmienecne
dodrziavat. Okrem v$eobecnych pokynov su v jednotlivych kapitolach navodu umiestnené
popisy procesov alebo navody na manipulaciu s konkrétnymi bezpeénostnymi upozorneniami.

Az dodrziavanie vSetkych bezpe&nostnych upozornené umozriuje optimalnu ochranu personalu
ako aj zivotného prostredia pred nebezpeCenstvami a umoziuje bezpelnu bezporuchovu
prevadzku pristroja.

1.2 Pouzitie podla uréenia

Tento pristroj sluZi na nasledovné ucely:

» Na prepravovanie tekutych, kaSovitych alebo pastovitych meranych médii s elektrickou
vodivostou.

» Na meranie prietoku objemu pri prevadzkovych podmienkach alebo jednotiek hmoty (pri
konstantnom tlaku / teplote), pokial bola zvolena fyzikalna jednotka hmoty.

K pouzitiu podfa uréenia patria tiez nasledovné body:
+ Treba si vS§imat a drzat sa nasledovnych nariadeni v tomto navode.

+ Je potrebné dodrzat technické hrani¢né hodnoty, pozri kapitolu ,, Technické hrani¢né
hodnoty®.

* Musia byt zohladnené povolené merané meédia, pozri kapitolu ,Povolené merané média“.

1.3 Pouzitie v rozpore s uréenim

Nasledovné pouzitie pristroja je nepripustné:

» Prevadzka vo forme elastického vyrovnavacieho kusa v potrubiach, napriklad na
kompenzaciu vyosenia rur, chvenia rur, dilatacie rur, atd'.

+ Pouzitie vo forme pomocného stupadla, napriklad pre montazne ucely.
+ Pouzitie vo forme drZiaka pre externé zataze, napriklad ako upinadlo pre potrubia, atd.

+ Nanesenie materialu, napriklad prostrednictvom prelakovania typového &titku alebo
priletovanim Casti.

» Odstranenie materialu, napriklad navftanie krytu.

Opravy, zmeny a doplnenia alebo zabudovanie nahradnych &asti su povolené len do take;j
miery, ako je opisané v navode. Cinnosti nad tento rdmec musia byt odsuhlasené s ABB
Automation Products GmbH. Vynimku z toho tvoria opravy prostrednictvom odbornych servisov
autorizovanych zo strany ABB .

4 - SK FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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1.4  Technické hraniéné hodnoty

Pristroj je ur€eny vyhradne pre pouZitie v ramci technickych hraniénych hodnét, uvedenych na
typovom §titku a v technickych udajoch.

Je potrebné dodrzat nasledovné technické hrani¢né hodnoty:

Pripustny tlak (PS) a pripustna teplota meracieho média (TS) nesmu prekrocit hodnoty
tlaku-teploty (p/T Ratings).

Nesmie byt prekroCena maximalna prevadzkova teplota.
Nesmie byt prekro€ena pripustna vonkajsia teplota.
Spbsob ochrany krytu sa pri pouziti musi dodrziavat.

Prietokovy snima¢ sa nesmie prevadzkovat' v blizkosti silnych elektromagnetickych poli,
napriklad motorov, Cerpadiel, transformatorov, atd. Musi byt dodrzana minimalna
vzdialenost, cca 100 mm. Pri vodorovnej alebo zvislej montazi na ocelové €asti (napriklad
na ocelové nosniky), musi byt dodrzana minimalna vzdialenost 100 mm (tieto hodnoty su
vypocitané pre IEC801-2, pripadne IECTC77B).

1.5 Povolené merané média

Pri pouziti meranych médii sa musia zohladnovat’ nasledovné body:

Pouzit sa smu len také merané média (tekutiny), pri ktorych je na zaklade stavu techniky
alebo prevadzkovych skusenosti uzivatela zabezpeéené, Ze sa neposkodia chemickeé a
fyzikalne vlastnosti materialov, potrebnych pre prevadzkovu bezpecost a ktoré sa dotykaju
sucasti meracej elektrody, pripadne uzemnovacej elektrédy, obkladu, popripade spojovacej
Casti, ¢i ochrannej dosky alebo ochrannej priruby.

Merané média (tekutiny) s neznamymi vlastnostami alebo abrazivne merané média sa smu
pouzit' len vtedy, ak prevadzkovatel mdzZe prostrednictvom pravidelnych a vhodnych kontrol
zabezpedit bezpec€ny stav pristroja.

Je potrebné vsimat si udaje na typovom Stitku.

1.6  Povinnosti prevadzkovatela

Pred pouzitim koréznych a abrazivnych meranych médii musi prevadzkovatel preverit odolnost
vSetkych Casti, ktoré su v kontakte s meranym médiom. Firma ABB Vas rada podpori pri VaSom
vybere, ale nemdze prevziat’ zaruku.

Prevadzkovatel musi ohladom inStalacie, funkénej skudsky, opravy a udrzby elektrickych
pristrojov zasadne dbat na miestne predpisy, platné v jeho krajine .

1.7 Kvalifikacia personalu

InStalaciu, uvedenie do prevadzky a udrzbu pristroja smie uskuto¢nit len vySkoleny odborny
personal, ktory bol k tomu autorizovany prevadzkovatefom zariadenia. Odborny personal musi
navod precitat’ a pochopit, ako aj dodrziavat jeho pokyny.

D184B133U03
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1.8

1.9

Bezpecnostné pokyny k montazi

Dbaijte na nasledovné pokyny:

» Smer prietoku musi zodpovedat’ oznaceniu na pristroji, ak existuje.

» Dodrziavajte maximalny utahovaci moment pri vSetkych prirubovych skrutkach.

* Pristroje zamontujte bez mechanického napatia (torzia, ohyb).

* Prirubové / medziprirubové pristroje namontujte s protiprirubami rovnobeznymi v rovine.

* Pristroje namontujte len pre planované prevadzkové podmienky a s vhodnymi tesneniami.

» Pri vibraciach potrubia zabezpecte prirubové skrutky a matice.

Bezpecnostné pokyny k elektrickej instalacii

Elektricku pripojku smie vykonat len autorizovany odborny personal podfa elektrickych schém.

Dodrziavajte pokyny k elektrickej pripojke v navode, inak sa modze poskodit elektricky spdsob
ochrany.

Systém merania uzemnite podla poziadaviek.

110 Bezpeénostné pokyny pre prevadzku

Pri prietoku horucich kvapalin mdze dotyk s povrchom viest' k popaleninam.

Agresivne alebo korozivne kvapaliny méZzu spésobit poSkodenie obloZenia alebo elektrod.
Kvapaliny, ktoré su pod tlakom, mézu potom pred€asne vystreknut.

Pri Unave tesnenia prirub alebo procesnych tesneni spojov (napriklad aseptické fitingové
nakrutky, Tri-Clamp, atd.) méze médium, ktoré je pod tlakom, vystreknut.

Pouzité interné ploché tesnenia mézu procesmi CIP/ SIP skrehnut.

1.11 Bezpeénostné pokyny pre kontrolu a udrzbu

Pozor — nebezpecéenstvo pre osoby!

Pri otvorenom kryte telesa sa zrusi elektromagneticka zlucitelnost a ochrana pred
nebezpecnym dotykom. Pod krytom sa nachadzaju prudové obvody nebezpecné na dotyk.
Preto je potrebné odpojit pred otvorenim krytu telesa pomocnu energiu.

Pozor — nebezpeéenstvo pre osoby!

InSpekéna skrutka (na vypustenie tekutiny kondenzatu) méze byt pri pristrojoch = DN 450 pod
tlakom. Vystreknuté médium méze spdsobit’ tazké poranenia.

Potrubia pred otvorenim inSpekénej skrutky uvedte do stavu bez tlaku.

FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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2 Preprava

2.1 Skuska (test)

Udrzbarske prace smie vykonavat len vyskoleny personal.

Pred demontéZou pristroja uvedte pristroj, pripadne susediace vedenia alebo nadrze do
stavu bez tlaku.

Pred otvorenim pristroja skontrolujte, i ako meracie média neboli pouZité nebezpecné latky.
V pristroji sa pripadne mézu nachadzat nebezpecné zostatkové mnozstva a tie mézu pri
otvoreni vystreknut.

Pokial je to v ramci zodpovednosti prevadzkovatela naplanované, treba kontrolovat
nasledovné body prostrednictvom pravidelnej kontroly:

- steny / oblozenia tlakového pristroja, ktoré znasaju tlak
- meraciu funkciu
- tesnost

- opotrebovanie (koroéziu)

Pred inStalaciou skontrolujte pripadné poskodenie pristrojov, ktoré by mohlo vzniknut
neodbornou prepravou. Skody spésobené prepravou musia byt zaznamenané na prepravnych
dokumentoch. V3&etky naroky na néhradu Skody je potrebné uplatnit voli dopravcovi
bezodkladne a pred instalaciou.

2.2 VSeobecné pokyny pre prepravu

Pri preprave pristroja na miesto merania dbajte na nasledovné body:

Poloha taZziska méze byt v zavislosti od pristoja excentricka.

Namontované ochranné podloZky alebo ochranné kryty na procesnych pripojkach pri
pristrojoch obloZenych PTFE/PFA sa smu odstranit az bezprostredne pred instalaciou.
Pritom je potrebné dbat’ na to, aby sa obloZenie neodrezalo, pripadne neposkodilo, aby sa
zabranilo moZznym netesnostiam.

Prirubové pristroje sa nesmu nadvihovat na skrini meracieho prevodnika alebo na
svorkovniciach.

D184B133U03
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2.3 Preprava prirubovych pristrojov mensich ako DN 450

Varovanie - nebezpecenstvo poranenia vplyvom zoSmyknutia meracieho pristroja!

Tazisko celého meracieho pristroja méZe byt umiestnené vyssie ako oba zavesné body
nosného remena.

Dbajte na to, aby sa pristroj pocas prepravy neziaduco neotocil alebo nezoSmykol. Opierajte
meraci pristoj na bokoch.

Pri preprave prirubovych pristrojov mensich ako DN 450 pouZivajte nosné remene. Nosné

remene na zdvihnutie pristroja polozte okolo obidvoch procesnych pripojok. Vyhnite sa pouZitiu
retazi, pretoze mozu poskodit kryt.

G00016

G00018

Obr. 2: Preprava prirubovych pristrojov va¢sich ako DN 400

8 - SK FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3 Instalacia

3.1 Podmienky montaze 3.1.3 Vertikalne potrubia

Pristroj zaznamenava prietok v obidvoch smeroch. Vyrobcom je smer ~ *  Vertikéina inStalacia pri merani abrazivnych latok, prietok
toku vpred definovany tak, ako to ukazuje obrazok Obr. 3 prioritne zdola nahor.

L= ql=]

G00039

P -_— -_— q Obr. 6

600156 3.1.4 Horizontalne potrubia

Obr. 3 * Meracia rurka musi byt stéle celkom naplnena.

- P hat lahké stapani trubi dpl ie.
Je potrebné dodrzat nasledovné body: oniecha” anxe stpare poTTubia pre orpynenle

===

A

3.1.1 Os elektrod -

Os elektrod (1) ma byt podfa moznosti vodorovne alebo otoéena
max. o 45°.

G00038

Obr. 7

3.1.5 Volny vstup, pripadne vystup

«  Privolnom vystupe nemontujte meraci pristroj na najvyssom
mieste, pripadne na odtokovej strane potrubia, meracia rarka
bude bezat naprazdno a mbézu sa vytvarat vzduchové bubliny
(1.

«  Privolnom vstupe alebo vystupe treba zariadenie zaopatrit
zahybkou, ktora je uréena nato, aby bolo potrubie vzdy napinené

)

G00041
Obr. 4
3.1.2 Vstupné a vystupné drahy 1

Vstupna draha priama Vystupna draha priama
>3 x DN >2 x DN
DN = menovita Sirka snimaca

* Armatury, obluky, ventily, atd., nein$talujte priamo pred meraciu . , - .
rarku (1). 3.1.6 Montaz v blizkosti cerpadiel

»  Klapky musia byt nanainstalované tak, aby list klapky
nezasahoval do prietokového snimaca.

G00040

Obr. 8

*  Pri snimacoch nameranych hodnét, ktoré su inStalované v
blizkosti ¢erpadiel alebo inych zabudovanych ¢asti, ktoré

* Ventily, pripadne iné vypinacie mechanizmy by mali byt sposobuju vibracie, je uéelné pouzitie mechanickych
namontované vo vystupnej drahe (2). kompenzatorov vibracii.
* Na dodrzanie presnosti merania sledujte vstupné a vystupné
Useky.
1 2 - _
%ﬂﬁm \ =1 = =l
| — | \-"-4
3xDN xDN -|]_ -|]_
G00037
Obr. 5 G00043
Obr. 9

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) SK-9
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3.2 Montaz

3.21 Podpery pri menovitej svetlosti vacsej ako DN 400

Pozor — Poskodenie suciastok!

Pri nespravnom podopreti sa moze kryt stlait a magnetické cievky, ktoré leZia vo vnutri, sa
moZzu poskodit.

Podpery polozte na okraj krytu (pozri Sipku na obrazku).

Pristroje s menovitou svetlostou va¢Sou ako DN 400 sa musia postavit na zaklady s
dostato€nou nosnostou a s podperou.

G00019

Obr. 10: Podpera pri menovitej svetlosti vacsej ako DN 400

3.2.2 VSeobecné pokyny k montazi

Pri montazi sa musia dodrzat nasledovné body:

Meracia rurka musi byt stale celkom naplnena.

Smer prietoku musi zodpovedat’ oznaceniu - ak sa nachadza na zariadeni.

Pri v8etkych prirubovych skrutkach sa musi dodrzat maximalny utahovaci moment.
Pristroje zabudujte bez mechanického napétia (torzia, ohyb).

Prirubové / medziprirubové pristroje maju byt zabudované s protiprirubami rovnobeznymi v
rovine a len s vhodnymi tesneniami.

Pouzivajte tesnenia z materialu, ktory je zna8anlivy s meranym médiom a vydrzi teplotu
meraného média.

Tesnenia nembzu zasahovat do prietokovej oblasti, pretoze pripadné virenie ovplyviuje
presnost pristrojov.

Potrubie nemdbze vytvarat Ziadne nedovolené sily a momenty na pristroj.

Uzatvaracie zatky v kablovych priechodkach odstrarite az pri montazi elektrickych kablov.

Pri oddelenom meracom prevodniku (MAG-XE) ho nainstalujte na mieste, ktoré je ¢o najviac
bez vibracii.

Meraci prevodnik nevystavujte priamemu slneénému Ziareniu, pripadne zabezped&te ochranu
pred sinkom.

Pri vybere miesta montéZe dbajte na to, aby do priestoru pripojenia alebo meracieho
prevodnika nemohla preniknut Ziadna vihkost.

Upozornenie

Dalsie informacie k podmienkam montaZe a k zabudovaniu IDM sa nachadzaju v datovom
liste k pristroju.

10 - SK
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3.2.3 Zabudovanie meracej rarky

Pristroj mbéze byt zabudovany pri dodrzani vSetkych podmienok pre zabudovanie na
fubovolnom mieste na potrubi.

Pozor — poskodenie pristroja!

Nesmie sa pouzivat grafit pre priruby, pripadne tesnenia procesnych pripojok, nakolko by sa
tymto popripade vytvorila elektricky vodiva vrstva na vnatornej strane meracej rirky. Potrebné
je vylugit vakuoveé useky v potrubiach z dévodov technickej realizacie vystlania (PTFE-
vystelka). Mohli by viest’ k znieniu pristroja.

1. Ochranné dosky, v pripade Ze existuju, demontujte z pravej a favej €asti meracej rarky.
Pritom je potrebné dbat’ na to, aby sa vystelka na prirube neodrezala, pripadne neposkodila,
aby sa zabranilo moZznym netesnostiam.

2. Meraciu rurku osadte rovnobezne v rovine a do stredu medzi potrubia.

3. Osadte tesnenia medzi plochy.

Upozornenie

Na docielenie optimalnych vysledkov merania je potrebné dbat na stredové zalicovanie
tesneni prietokového snimaca a merace;j rurky.

4. Osadte vhodné skrutky podla kapitoly ,Udaje o utahovacich momentoch* do vyvftanych
otvorov.

5. Cap so zavitom zlahka namastite.

6. Maticu utiahnite podla nasledujuceho obrazku na kriz. DodrZte utahovacie momenty podla
kapitoly ,Utahovacie momenty*!

Pri prvom prechode je potrebné pouzit’ cca. 50%, pri druhom prechode cca. 80% a az pri
tretom prechode je potrebné pouzit maximalny utahovaci moment. Nesmie sa prekrocit
maximalny utahovaci moment.

G00034

Obr. 11

D184B133U03
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3.2.4 Udaje o utahovacich momentoch
Prirubové i Variabilné
Menovita Menovity ristroje LB rocesné
y Skrutky P J rubové _proce
svetlost’ DN tlak model DE41F, . . pripojenia model
DE43F R=tolS DE21, DE21
mm pa\I’co PN Nm Nm Nm
3-8 " 40 4 x M12 8 2,3 6,5
10 %" 40 4 x M12 8 7 6,5
15 123 40 4 x M12 10 7 9
20 ¥4 40 4 x M12 16 11 20
25 1" 40 4 xM12 21 15 32
32 1Y% 40 4 x M16 34 26 56
40 15" 40 4 x M16 43 33 80
50 2" 40 4 x M16 56 46 30
65 25" 40 8 x M16 39 30 42
80 3" 40 8 x M16 49 40 100
100 4" 16 8 x M16 47 67 125
125 5 16 8 x M16 62
150 6" 16 8 x M20 83
200 8" 16 8 x M20 81
250 10" 16 8 x M24 120
300 12" 16 8 x M24 160
350 14" 16 16 x M24 195
400 16" 16 16 x M27 250
500 20" 10 20 x M24 200
600 24" 10 20 x M27 260
700 28" 10 24 x M27 300
800 32" 10 24 x M30 390
900 36" 10 28 x M30 385
1000 40° 10 28 x M33 480

3.3 Uzemnenie

3.3.1

VSeobecné informacie k uzemneniu

Pri uzemneni dbajte na nasledovné body:

Pre uzemnenie pouzite dodany zeleno/ZIty kabel.

Uzemnovaciu skrutku prietokového snimaca (na prirube a na skrini meracieho prevodnika)
spojte s prevadzkovym uzemnenim.

Svorkovnica, pripadne COPA-skrifia musia byt tiez uzemnené.

Pri plastovych vedeniach, pripadne pri izolaciou vystlanych potrubiach sa vykona uzemnenie

prostrednictvom uzemnovacej podlozky alebo uzemnovacich elektréd.

Pri vznikajucich cudzich rusivych napatiach zabuduijte po jednej izolacnej podlozke pred a za

meraci snimac.

Z meracich a technickych dévodov by mal byt potencial prevadzkového uzemnenia podla
moznosti identicky s potencidlom potrubia.

Doplnkové uzemnenie cez pripojovacie svorky nie je potrebné.

Upozornenie

Pokial sa prietokovy snima¢ zabuduje do plastovych, kameninovych potrubi alebo do potrubi s
izolovanym oblozenim, mbze v Specialnych pripadoch dbjst k vyrovnavacim prudom cez
zemniacu elektrodu. DlhodobejSie mbze takymto spésobom dojst k zniCeniu prietokového
snimaca, nakolko zemniaca elektroda sa demontuje elektrochemicky. V tychto pripadoch sa
uzemnenie musi zrealizovat pomocou uzemnovacich podloZiek.

12 - SK
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Prirubové vyhotoven

i
=

ie

G00115

Medziprirubové vyhotovenie

Obr. 12

3.3.3 Kovova rurka s oto€nymi prirubami

Prirubové vyhotovenie

G00116

Medziprirubové vyhotovenie

Obr. 13

3.3.4 Nekovova rura, pripadne rura s izolaénym vystlanim

|
|
|
|
|
' I
: |
; : FJ | LT
; | T
_L:JJ | :
! |
2 | [
| —_
3 = = ' = G00117
Prirubové vyhotovenie Medziprirubové vyhotovenie
Obr. 14

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE)
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3.3.5 Meraci snima¢€ v ocelovej verzii model DE 21 a DE 23

Uzemnenie sa vykona tak, ako je to zobrazené na obrazku. Merané médium je uzemnené cez
adaptér (1) tak, aby nebolo potrebné dodatocné uzemnenie.

G00118

Obr. 15

3.3.6 Uzemnenie pri pristrojoch s vystlanim z tvrdej alebo makkej gumy

Pri tychto pristrojoch od menovitej svetlosti DN 125 je do vystlania integrovany vodivy prvok.
Tento prvok uzemnuje merané médium.

3.3.7 Uzemnenie pri pristrojoch s ochrannymi podlozkami

Ochranné podlozky sluzia ako ochrana hran pre vystlanie meracej rarky, napriklad pri
abrazivnych médiach. Okrem toho splfiaju funkciu uzemnovacej podlozky.

» Ochrannu podlozku pri plastoch alebo izolaciou vystlanych potrubiach elektricky napojte tak
ako uzemnovaciu podlozku.

3.3.8 Uzemnenie s vodivou uzemnovacou podlozkou PTFE

Volitefne je mozné v oblasti menovitej svetlosti DN 10 ... 150 uzemnovacich podloziek
z vodivého PTFE. Montaz sa uskutoCriuje ako pri beznych uzemnovacich podlozkach.

14 - SK FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3.4 Elektricka pripojka

3.41 Koneéna uprava signalneho a budiaceho elektrického kabla

Vykonajte kone¢nu Upravu kabla tak, ako je znazornené:

4 Upozornenie
l Pouzite dutinky na konce vodicov!
- 80
15,5 75
17 |
’I»e -
(D= —
G00162
Obr. 16
—x—x ~===— 1 1
2 A e 2
3 3
4 4
G00160
G00161
Strana meracieho prevodnika Strana snimaca
Obr. 17
1 meraci potencial, Zlty 4 signalne vedenie, modré
2 biely 5 SE-svorka
3 signalne vedenie, Cervené
o Upozornenie
l Tienenia sa nesmu dotykat, nakolko by tak mohlo ddjst k signalnemu skratu.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) SK- 15
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Pri ukladani dbajte na nasledovné body:

Signalny a budiaci elektricky kabel vedie signal napatia s velkostou len niekolkych milivoltov
a preto musi byt uloZzeny v €o najkratSej vzdialenosti. Maximalna povolena dlZzka signalneho
kabla je 50 m.

Vylucte blizkost vacsich elektrickych strojov a spinacich prvkov, ktoré by spdsobovali
rozptylové polia, spinacie impulzy a indukcie. Pokial to nie je mozné, ulozte signalne a
budiace elektrické kable do kovovej rarky a pripojte ju na prevadzkové uzemnenie.

Vedenia uloZte s tienenim a poloZte ich na potencial prevadzkového uzemnenia.

Signalny kabel nevedte prostrednictvom odbockovych skriniek alebo svorkovnicovych list.
Paralelne so signalnym vedenim (Cervené a modré) bude vedeny tieneny budiaci elektricky
kabel (biely) tak, aby medzi snimac¢om a meracim prevodnikom bol potrebny len jeden
kabel.

Na tienenie voc¢i magnetickému ruseniu bude mat kabel vonkajsiu tieniacu clonu, ta sa
pripoji na svorku SE.

Pri indtal4cii dbajte na to, aby bol kabel

ulozeny spolu s vodnym vakom (1). Pri

zvislom namontovani nasmerujte kablové 1

priechodnice so zavitom smerom dolu. b

(e

G00058

3.4.2 Signalna a budiaca kablova pripojka pre model FXE4000 (MAG-XE)

Meraci snimac je spojeny s meracim =
prevodnikom prostrednictvom signalneho a I
budiaceho elektrického kabla (&islo dielu G}
D173D025U01). Cievky meracieho snimaca su =
napajané budiacim napatim prostrednictvom
meracieho prevodnika cez svorky M1/M2.

11—
Napojte signalny / budiaci elektricky kabel 2 [ o
podla grafiky na meraci snimac. 3

oo
B
1||2||3 M1

1 Cerveny ™ 7
2 modry 4 ¥ {j{}

3 Zlty 1 I
4 SE-svorka 5 . : J

5 signalny kabel el
6 uzemnovaci spoj

7 biely S

6
G00144
Obr. 19

Oznacenie svorky pripojka

1+2 Zily pre meraci signal.

3 Vnutorné spolu vedené lanko (ZIté), meraci potencial.

M1 + M2 Pripojky pre budenie magnetického pofla.

SE VonkajSie tienenie kabla.

16 - SK
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3.4.3 Pripojenie pri druhu ochrany IP68

Pri snimaCoch nameranych hodn6t pri druhu ochrany IP68 m6ze maximalna uroven zatopenia
dosiahnut 5 m. Kabel (TN D173D025U01), ktory patri k dodavke splha poziadavky na
schopnost ponorenia.

G00171

Obr. 20

1 Maximalna Uroven zatopenia 5 m

3.4.3.1 Pripojka

1. Na pripojenie snimaca nameranych hodn6t a meracieho prevodnika pouzite signalny kabel
D173D025U01.

Signalny kabel napojte do svorkovnice snima&a nameranych hodnét.
Kabel zo svorkovnice vedte aZz po maximalnu uroven zatopenia 5 m.

Kablové priechodky so zavitom pevne utiahnite.

o M 0N

Svorkovnicu dékladne uzavrite. Dbajte na spravnu polohu tesnenia krytu.

Pozor — PoSkodenie suciastok!

Plast signalneho kabla sa nesmie poSkodit. Len vtedy ostane zabezpeéeny druh ochrany
IP68 pre snima¢ nameranych hodnét.

o Upozornenie

1 Volitelne je mozné objednat snima¢ nameranych hodnét s uZ napojenym signalnym kablom v
snimaci nameranych hodnét a so zaliatou svorkovnicou.

3.4.3.2 Zaliatie svorkovnice

Pre dodato¢né zaliatie svorkovnice na mieste je k dispozicii 2-zlozkova zalievkova hmota, ktoru
je potrebné zvlast objednat (objednavacie Cislo D141B038U01). Zaliatie je mozné len pri
vodorovne namontovanom snimaci nameranych hodnét.

Pri ikone je potrebné dodrzat’ nasledovné pokyny.

Pozor — VSeobecné nebezpecenstval

Zalievkova hmota je jedovata — dodrzZiavajte prisluSné ochranné opatrenia!
Bezpecnostné pokyny: R20, R36/37/38, R42/43

Zdraviu 8kodlivé pri vdychnuti, zabrarte priamemu kontaktu s pokoZkou, drazdi oci!
Bezpecnostné poucenia: P4, S23-A, S24/25, S26, S37, S38

Noste ochranné rukavice, postarajte sa o dostatocné vetranie.

Precitajte si inStrukcie vyrobcu skor, ako zanete s pripravou.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) SK-17
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Priprava

Zalievajte aZ po vykonanej inStalacii, aby ste sa vyhli vniknutiu vihkosti. Predtym skontrolujte
spravnu polohu a pevnost' vSetkych pripojok.

Svorkovnicu nenaplrite prili§ — udrziavajte odstup zalievkovej hmoty od O-krizka a tesnenia /
drazky (pozri obrazok dolu).

Zabrante vniknutiu zalievkovej hmoty do ochrannej rurky pri inStalacii NPT %" (v pripade Ze
je pouzita).

Priebeh

o gk~ wDd =

Narezte ochranny obal zalievkovej hmoty (pozri obal).

Otvorte spojovaciu sponu z oblasti vytvrdzovadlo a zalievka.

Obidva komponenty premieSajte az do uplného zmie$ania.

Vrecko narezte na jednom rohu. Obsah potom spracujte v priebehu 30 minut.
Zalievkovu hmotu opatrne nalejte do svorkovnice aZz nad spojovaci kabel.

Pred dékladnym uzavretim krytu treba pockat niekolko hodin, aby sa zabezpecilo
odplynenie a vyschnutie.

Baliaci material a vrecko ekologicky zlikvidujte do odpadu .

G00167

Obr. 21

1 Vrecko balenia 4 Zalievkova hmota
2 Suché vrecko 5 VySka naplnenia
3 Spona
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3.4.4 Schémy zapojenia

3.4.41 FXE4000 (COPA-XE), analéogova komunikacia (vratane HART)

b)[10]| 9
a)|Cco|E9 2- |1+
VO |V8|P7|G2|X1]| + N | L @f
— N —— —
1 2 3 4 5 PE
G00061

Obr. 22

1 a) Normovany vystup impulzov, pasivny:

Nastavitelna Sirka impulzu od 0,1 az do 2000 ms, svorky V8, V9, funkcia E9, C9
Udaje optoelektronického &lena: f.x 5 kHz, 0V £ Ugg . <2V, 16 V < Ucgy <30V,
OMA<Icen =0,2mA, 2 mA < IcgL <220 mA

b) Normovany vystup impulzov, aktivny:
Nastavitelna Sirka impulzu od 0,1 az do 2000 ms, svorky V8, V9, funkcia 9, 10

20 mA <1< 150 mA, fax < 4 Hz, Sirka impulzu < 50 ms, impulzy T4ey < 25 ms; spinaci
pomer 1:4 (Ton : Tofr), fmax D kHzZ, 2mMA <120 mA; 16 VU <30V
2 Spinaci vystup:
Funkcia s moznostou vyberu cez softvér na sledovanie systému, prazdna meracia rurka,
max. — min. alarm alebo signalizacia V/R*, svorky G2, P7
Udaje optoelektronického ¢&lena: f.x 5 kHz,
OVSUCELSZV, 16VSUCEHS3OV;
O0mMA<Icen =<0,2mA, 2 mA < Ige. <220 mA
3 Spinaci vstup:
Funkcia s moZnostou vyberu cez softvér ako externé vystupné vypnutie, externy

vynulovanie €itaCa, externé zastavenie Citaca, svorky G2, X1
Udaje optoelektronického &lena: 16 V< U <30V, Ri =2 kQ

4 Prudovy vystup:
Nastavitefny, svorky +/-, zataz < 600 Q pri 0/4 ... 20 mA,

Zataz <1200 Q pri 0/2 ... 10 mA, zataz <2400 Q pri 0 ... 5 mA,
Volitefné HART-protokol

5 Pomocna energia:
pozri typovy Stitok
6 Funkéné uzemnenie

*) Pri dodavke je zvolend funkcia ,signalizacia chodu vpred".
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3.4.4.2 FXE4000 COPA-XE, digitalna komunikacia
Plati pre PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

7
1 PA+| PA- )
2|lux|vs|pPr| Aa| B+ | - || 2|1+

|
3| Ux| V8| P7|+VD| A | B |GND| | N | L :
@ ;

4 FF+| FF- T PE j_UJ

6 = G00064
Obr. 23

1 PROFIBUS PA:
Svorky PA+, PA-: Pripojenie pre PROFIBUS PA podfa IEC 61158-2 (profil 3.0),
U=9-32V,I=13mA

2 ASCIl-protokol (RS485):
Svorky Ux, V8: Normovany vystup impulzov, pasivny (optoelektronicky &len),
Nastavitelna sirka impulzu od 0,1 do 2000 ms
Udaje optoelektronického ¢€lena: fax 5 kHz, 0V S Ugg. <2V, 16V < Ucgy <30V,
OMA<Icen 0,2 mA, 2 mA < IcgL <220 mA
Svorky Ux, P7: Spinaci vystup, funkcia s moznostou vyberu cez softvér napriklad na
sledovanie systému, prazdna meracia rurka, max. — min. alarm alebo signalizacia V/R
Udaje optoelektronického ¢lena: fyax 5 kHz, 0V < Ucg €2V, 16 V= Uy <30V,
OMA<S<Icen=<0,2mA, 2 mA < Icg. <220 mA
Svorky A, B: Sériové rozhranie RS485 pre komunikaciu prostrednictvom protokolu ASCII
Svorky +, -: Pradovy vystup, svorky: +/-, zataz < 600 Q pri 0/4 do 20 mA

3 PROFIBUS DP:
tak ako vyhotovenie 2, avSak svorky +VD, A, B, GND pripojenie pre PROFIBUS DP podla
EN 50170

4 FOUNDATION Fieldbus:
Svorky FF+, FF-: Pripojenie pre FOUNDATION Fielbus (H1) podfa IEC 61158-2,
U=9..32V,|=13 mA (normalna prevadzka; 17 mA (v pripade poruchy / FDE)

5 Pomocna energia:
pozri typovy Stitok

6 FunkEéné uzemnenie
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3.4.4.3 FXE4000 MAG-XE, analégova komunikacia (vratane HART)

Al [l
RN roancol 1
vo|vs|prlaz|x1| + |- N[ L] & §M1 Mm2las| 2| 1]1s|3| & | 6
e IEE .
PE L §§
| L é_—) S }H L< 50m
i 23 4 5 o =
7 8 9 |10 | {11 =6
— o :
@D D> B |
§t_—:/ '

O M0 BEB L

G00065)

Obr. 24

1

> © N O

a) Normovany vystup impulzov, pasivny:

Nastavitel’né Sirka impulzu od 0,1 az do 2000 ms, svorky V8, V9, funkcia E9, C9
Udaje optoelektronického €lena: fax 5 kHz, 0 V < UggL. <2V, 16 V< Ucgy <300V,
OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA

b) Normovany vystup impulzov, aktivny:

Nastavitelna Sirka impulzu od 0,1 az do 2000 ms, svorky V8, V9, funkcia 9, 10
20 mA < 1= 150 mA, fax < 4 Hz, Sirka impulzu < 50 ms, impulzy T4y < 25 ms; spinaci
pomer 1:4 (Ton : Tofr), fnax D kHz, 2 MA<1<20mA; 16 V=U<30V

Spinaci vystup:

Funkcia s moznostou vyberu cez softvér na sledovanie systému, prazdna meracia rurka,
max. — min. alarm alebo signalizacia V/R*, svorky G2, P7

Udaje optoelektronického &lena: fax 5 kHz, 0V < Ucg €2V, 16 V < Ucgy <30V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < lcgL <220 mA

Spinaci vstup:

Funkcia s moznostou vyberu cez softvér ako externé vystupné vypnutie, externé
vynulovanie CitaCa, externé zastavenie CitaCa, svorky G2, X1

Udaje optoelektronického €lena: 16 V<U <30V, Ri =2 kQ

Prudovy vystup:

Nastavitelny, svorky +/-, zataz < 600 Q pri 0/4 ... 20 mA,

Zataz <1200 Q pri 0/2 ... 10 mA, zataz <2400 Q pri 0 ... 5 mA,

Volitelné HART-protokol

Pomocna energia:

pozri typovy Stitok

Funkéné uzemnenie
Biele 9 Cervené 11 Ocelové tienenie
Modré 10 Zlté
Meraci prevodnik B Snimac nameranych
hodnd6t

*) Pri dodavke je zvolend funkcia "signalizécia chodu vpred".
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3.4.4.4 FXE4000 (MAG-XE), digitalna komunikacia
Plati pre PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

1 PA+| PA-
2 Ux| V8| P7| A B | + - 2- | 1+ —
3 Ux | V8| P7 [+VD| A B |GND| N L | —__I___
4 [ T |M1|M2|28|2|1|1S|3||% 6 )
A |
PE = §§ < 50m
&> P K
SS ;% = 6
7 8 9 |10 | M1 i
— R :
& P H |
=6
] e EH BEe
6= G00066
Obr. 25
1 PROFIBUS PA:

> © N o

Svorky PA+, PA-: Pripojenie pre PROFIBUS PA podla IEC 61158-2 (profil 3.0),
U=9-32V, =13 mA normalna prevadzka); 17 mA (v pripade poruchy / FDE)
ASCll-protokol (RS485):

Svorky Ux, V8: Normovany vystup impulzov, pasivny (optoelektronicky ¢len), Sirka
impulzu nastavitelna od 0,1 do do 2000 ms

Udaje optoelektronického &lena: fax 5 kHz, 0V < Ugg . €2V, 16 V < Ucgy =30V,
OmA<Icen <0,2mA, 2 mA < Icg. £220 mA

Svorky Ux, P7: Spinaci vystup, funkcia s moznostou vyberu cez softvér napriklad na
sledovanie systému, prazdna meracia rurka, max. — min. alarm alebo signalizacia V/R
Udaje optoelektronického &lena: fax 5 kHz, 0V < Ucg €2V, 16 V < Ucgy <30V,
OMAS<Icen=0,2mA, 2 mA < lcg. <220 mA

Svorky A, B: Sériové rozhranie RS485 pre komunikaciu prostrednictvom protokolu ASCII
Svorky +, -: Pradovy vystup, svorky: +/-, zataz < 600 Q pri 0/4 do 20 mA

PROFIBUS DP:

tak ako vyhotovenie 2, avSak svorky +VD, A, B, GND pripojenie pre PROFIBUS DP podla
EN 50170

FOUNDATION Fieldbus:

Svorky FF+, FF-: Pripojenie pre FOUNDATION Fielbus (H1) podla IEC 61158-2,
U=9..32V,1=13 mA (normalna prevadzka); 17 mA (v pripade poruchy / FDE)

Pomocna energia:
pozri typovy Stitok

Funkéné uzemnenie
Biele 9 Cervené 11 Ocelové tienenie
Modré 10 ZIté
Meraci prevodnik B Snimac nameranych
hodnd6t
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Uvedenie do prevadzky

4.1 Kontrola pred uvedenim do prevadzky

Pred uvedenim do prevadzky sa musia skontrolovat nasledovné body:
+ Pomocna energia musi byt odpojena.

+ Pomocna energia musi suhlasit s udajom na typovom Stitku.

o Upozornenie

Pripojenia pre pomocnu energiu sa nachadzaju pod polkruhovitym krytom (1) v priestore
pripojenia.

G00168

Obr. 26
1 Polkruhovity kryt

» UloZenie pripojenia sa musi zrealizovat podla schémy zapojenia.
» Pristroj musi byt spravne uzemneny.
* Musia byt dodrzané hrani¢né hodnoty teploty.

+ EEPROM (1) musi byt zastr€eny do ploSiny displeja v meracom prevodniku. Na EEPROM
sa nachadza 8&titok, ktory obsahuje €islo zakazky a koncové &islo. Toto koncové €islo sa
nachadza na typovom S&titku snima¢a nameranych hodnét, ktory k nemu prislicha. Obidve
musia byt identické!

G00147

Obr. 27
1 EEPROM
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Uvedenie do prevadzky npD

* Meraci prevodnik musi byt namontovany na mieste, ktoré je do ¢o najvy3Sej miery bez
vibracii.
» Spravne priradenie snimaca a meracieho prevodnika pri modeli FXE4000 (MAG-XE).

Snimace nameranych hodnét maju na typovom Stitku koncové Cisla X1, X2, atd. Meracie
prevodniky maju koncové €&isla Y1, Y2 atd. X1 a Y1 tvoria jednotku.

» Kontrola vystupu impulzov.

Vystup impulzov sa mdze prevadzkovat ako aktivny vystup (24 VDC impulzy) alebo tiez ako
pasivny vystup (optoelektricky ¢len). Nastavenie vystupu impulzov prebehne tak, ako je
znazornené na nasledujucom obrazku.

> [t [l
w o[t [t ][ =]

G00163

Obr. 28 Nastavenie vystupu impulzov s predlzovacimi spojkami

A Impulz pasivny 1 Platia displeja

B Impulz aktivny

4.2 Realizacia uvedenia do prevadzky

4.21

4.2.2

Zapnutie pomochnej energie

Po zapnuti pomocnej energie sa udaje snimaca v externom EEPROM porovnaju s udajmi
interne ulozenymi do pamati. Pokial Udaje nie su identické, prebehne automaticka vymena
udajov meracieho prevodnika. Ked sa to uskutoc¢nilo, objavi sa hlasenie "Primary data are
loaded". Meracie zariadenie je teraz pripravené na prevadzku.

Displej ukazuje momentalny prietok.

Nastavenie pristroja

V pripade poZiadavky sa pristroj nastavi u vyrobcu podla zadania zakaznika. Pokial sa
nepredloZia Ziadne udaje, pristroj sa doda s prednastavenymi hodnotami od vyrobcu.

Na nastavenie pristroja na mieste postaCuje vyber, pripadne zadanie len niekolkych
parametrov. Zadanie pripadne vyber parametrov je opisané v odseku ,Zadanie udajov v
skratenej forme*®. Kratky prehlad Struktury menu sa nachadza v odseku ,Prehlad parametrov®.

Na uvedenie do prevadzky by sa mali skontrolovat, pripadne nastavit nasledovné parametre.
1. Koncova hodnota rozsahu merania (bod menu ,Range® a bod menu ,jednotka”).

Pristroj je od vyrobcu nastaveny na vys8iu koncovu hodnotu merania, nakolko nema k
dispozicii ziadne iné udaje zakaznika. Idealne su koncové hodnoty rozsahu merania, ktoré
zodpovedaju rychlosti odtekania 2 az 3 m/s. Preto je potrebné najskér nastavit v bode menu
,Jednotka“ jednotku Range (napr. m3/h alebo I/s) a potom v bode menu ,Range* koncovu

merania su zobrazené v nasledovnej tabulke.
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Uvedenie do prevadzky

Upozornenie
Koncova hodnota rozsahu merania je pri ciachovanych pristrojoch nastavena napevno.

Koncova hodnota rozsahu merania

Menovita svetlost’ minimalne (0,5 m/s) maximalne (10 m/s)
3 0,2 I/min 4 |/min
4 0,4 I/min 8 I/min
6 1,0 I/min 20 I/min
8 1,5 I/min 30 I/min
10 2,25 |/min 45 |/min
15 5 I/min 100 I/min
20 7,5 l/min 150 I/min
25 10 I/min 200 I/min
32 20 I/min 400 I/min
40 30 I/min 600 I/min
50 3/h 60 /h
65 6 /h 120 /h
80 9/h 180 /h
100 12 /h 240 /h

Koncova hodnota rozsahu merania

Menovita svetlost’ minimalne (0,5 m/s) maximalne (10 m/s)
125 21/h 420 /h
150 30/h 600 /h
200 54 /h 1080 /h
250 90 /h 1800 /h
300 120 /h 2400 /h
350 165 /h 3300 /h
400 225 /h 4500 /h
450 300 /h 6000 /h
500 330 /h 6600 /h
600 480 /h 6900 /h
700 660 /h 13200 /h
800 900 /h 18000 /h
900 1200 /h 24000 /h
1000 1350 /h 27000 /h

. Pradovy vystup (bod menu ,Pradovy vystup®)

Tu vyberte pozadovany prudovy rozsah (0 ... 20 mA, rsp. 4 ... 20 mA)

. Pri pristrojoch s prevadzkovou zbernicou musi byt nastavena adresa zbernice (bod menu

»,Rozhranie).

. Vystup impulzov (bod menu ,Impulz, a bod menu “jednotka”).

Na nastavenie poctu impulzov podla objemovej jednotky treba najskér vybrat v bode menu
"Jednotka" jednotku poéitadla (napr. m3 alebo I). Potom treba v bode menu ,Impulz* zadat
pocet impulzov.

. Sirka impulzu (bod menu ,Sirka impulzu®)

Pre externé spracovanie pocitacich impulzov zaznamenanych na svorkach V8 a V9 méze
byt Sirka impulzu nastavena medzi 0,1 ms a 2000 ms.

. Systémovy nulovy bod (bod menu ,Systém-nulovy bod*)

Preto sa musi tekutina v meracom snimaci uviest do absolutneho pokoja. Snimac
nameranych hodn6t musi byt celkom naplneny. Zvolte menu ,Systémovy nulovy bod*.
Nasledne stlacte ENTER. Tlaidlom STEP vyvolajte ,automaticky” a vyvazenie aktivujete
pomocou ENTER. Pocas automatického vyvazenia pocita meraci prevodnik v druhom riadku
displeja od 255 do 0. Po tom je vyvazenie systémového nulového bodu ukonéené.
Vyvazenie trva zhruba 20 sekund.

D184B133U03
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7. Detektor prazdnej rurky
(Bod menu ,Detektor 1. rurka®), pri pristrojoch od menovitej svetlosti DN10

Meracia rurka snimaca nameranych hodn6t musi byt celkom naplnena. Zvolte menu
~detoktor I. rurka“. Nasledne stlacte ENTER. Tlac¢idlom STEP vyvolajte ,Vyvazenie detektor
I. rurka” a aktivujte pomocou ENTER. Na displeji sa zobrazi &islo. Tuto hodnotu zmefite
tlacidlom STEP, pripadne DATA na hodnotu 2000 + 25 Hz. Tuto hodnotu prijmite pomocou
ENTER.

Teraz vyprazdnite potrubie. Pri tom musi tu zobrazena hodnota vyvazenia vystupit nad
hodnotu nastavenu v menu ,Spinaci prah“. Tym je detektor prazdnej rirky vyvazeny.

o Upozornenie

l Na zaver parametrizacie sa musia vSetky udaje ulozit do pamati. Preto treba vyvolat bod
menu ,Udaje do ext. EEPROM a uloZit pomocou ENTER.

5 Parametrizacia

5.1 Zadavanie udajov

Zadavanie udajov sa vykonava pri otvorenom kryte pomocou tlacidiel (3), pri zavretom kryte
pomocou magnetického kolika (6) a magnetickych senzorov. Pre vykonanie funkcie podrzte
kolik na prislusnom symbole NS.

Standardné vyhotovenie

b~ A ® o
Obr. 29
1 Zasuvatelny EEPROM 4 Magneticky sensor STEP
2 Magneticky senzor DATA/ENTER 5 Magneticky sensor C/CE
3 Tlagidla na ovladanie 6 Magnet
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"D Parametrizacia
Pocdas zadavania udajov ostava meraci prevodnik online, t.z. prudovy vystup a vystup impulzov
nadalej ukazuju momentalny prevadzkovy stav. V nasledujucej tabulke su opisané jednotlivé
funkcie tlacidiel:

C/CE Striedanie medzi prevadzkovym rezimom a menu.
sTEpJ Tlacidlo STEP je jedno z dvoch tlacidiel so Sipkami. Pomocou STEP sa listuje
v menu dopredu . Tu sa daju vyvolat’ vSetky poZzadované parametre.
DATAT Tlacidlo DATA je jedno z dvoch tlacidiel so Sipkami. Pomocou DATA sa
listuje dozadu v menu. Tu sa daju vyvolat vietky poZadované parametre.
ENTER Funkcia ENTER sa spusti su¢asnym stlatenim obidvoch tlacidiel so
Sipkami STEP a DATA. ENTER ma nasledovné funkcie:
* Programovaciu ochranu zapnut alebo vypnut.
« Vstupit do menenych parametrov a uloZit novy zvoleny, pripadne
nastaveny parameter.
Funkcia ENTER je u¢inna len zhruba 10 sekund. Pokial sa v priebehu
tohto ¢asu neurobi ziadne zadanie, meraci prevodnik zobrazuje na displeji
start hodnotu.
Vykonanie funkcie ENTER pomocou magnetického kolika
Funkcia ENTER sa vykond vtedy, pokial sa senzor DATA/ENTER stla¢i na dihdie ako 3
sekundy. Potvrdenie sa vykona prostrednictvom blikania displeja.
Pri zadavani udajov sa rozliSuje medzi dvomi spésobmi zadavania:
* Numerické zadavanie
« Zadavanie podla predvolenej tabulky
[

Upozornenie

Pocas zadavania udajov sa skontroluje hodnovernost vstupnych hodnét a pripadne sa na ne
upozorni prislusnym hlasenim.

D184B133U03
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5.2 Zadanie udajov v skratenom tvare
Zamer Zadanie Informacia na displeji
Vychodiskova zakladna ,Procesna — V98.14 %
informacia“ — V12,000 m®
1. Vyvolat menu. CICE Objavi sa
lubovolny parameter x
v
2. Vyhladat parameter ,Programovacia STEP alebo DATA Programovacia ochrana
ochrana“ zap.
v
3. Zrusit ,Programovaciu ochranu*“ ENTER Programovacia ochrana
/ \ vyp.
Priame numerické zadavanie Tabelarne zadavanie
Zamer Zadanie Informacia na Zamer Zadanie Displej-Informacia
displeji
4. Vyhladat parameter STEP alebo Range 4. Parameter ,Podmenu STEP alebo Podmenu
+,Range* DATA 1800,00 m3¥h jednotka®“. DATA Jednotka
v v
5. Parameter ,Range” ENTER Range 5. Zmenit parameter ENTER Jednotka Range
zmenit. -mdh m3/h. m3/h
v v
Range 6. Vyhladat STEP alebo Jednotka Range
6240,00m%h pozadovanu hodnotu DATA m3/min
napr. m3min.
6. Zadanie J AAAAL v
pozadovaného poradia 6 x DATA 7. Ulozte hodnotu. ENTER ,Cakajte prosim*
Cislic. STEP
2 x DATA v
SR 8. Zobrazi sa nova Jednotka Range
4 x DATA — .
hodnota. m3/min
STEP v
STEP —_—
10 x DATA ———— 9. Opustit menu. CICE
STEP
STEP
v
7. UloZte hodnotu. ENTER ,Cakaijte prosim“
8. Zobrazi sa nova Range
hodnota.
v 6240,00 m*h
9. Opustit menu. CICE
v v

\

10. Vyhladat parameter ,Programovacia ochrana“

v
11. Znovu zapnut programovaciu ochranu. ENTER

v
12. Vychodiskova zakladna procesna informacia CICE

(meraci prevodnik ostane online).

STEP alebo DATA

L

Programovacia ochrana
vyp.

Programovovacia ochrana
zap.

— V98,14 %
—V12 000 m3
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FRAIDD Parametrizacia
5.3 Prehlad parametrov v skratenej forme
*Prog. Protection* _| *Prog. Protection* _| Prog. Prot. Code I *Prog. Protection*
On | Off | o | off
I
Prog. Prot. Code _[ Old PP Code? _[ New PP Code?
On | o [ o
I
Language
English
I
Submenu _| Meter size _| Span Cs 6.25 Hz | Zero Cz 6.25Hz
Primary | DN250 10In | 56.123 % | 0.1203%
| Short model no. | Orderno.
| DEA4... | 000195368/X001
Cal-fact 10m/s
1800.00 m*h
I
Range
400.00 m°h
I
Pulse factor
1.0000 /m®
I
Pulse width
30.000
I
Low flow cut-off
1.000 %
I
Damping
10.0000 sec
I
Filter
On
I
Density
2.54300 g/cm?®
System zero adj _[ System zero ad;. _[ System zero adj.
3.5Hz | manual | automatic
I
Submenu _[ Range Unit _[ Totalizer Unit _[ Unit factor
Unit [ ifs [ me | 3785.41 liter
_| Unit name _| Prog. Unit
| kgal /s /min /h | without density
Submenu _| Error log _| Max. alarm _| Min. alarm
Alarm [0..3.. [ 130% [ 10%
|
Submenu | Terminal P7/G2 | Terminal X1/G2
Prog. Input/output | general alarm | Ext. Zero Return
|
Submenu _| Current output _| lout at alarm
Current output | 0-20mA [ 130%
I
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I
Submenu | Communication | Instr. adress | Baudrate
Data link | asci [ o | 4800 Baud
I Communication _[ Instr. address I Communication
| HART | 000 | Profibus PA
|| Slave address | 1D no Selector | Gateway 11/2002
126 -BUS- 0x9700 D200S022U01 A.13
| Communication | Slave address. | Function
| PROFIBUS DP | 008 | Param. -PROFIB.DP
Submenu | Function test | Function test
Function test | Tout | RAM (ASIC)
I
Submenu || Detector e pipe | loutat empty pipe | alarm empty pipe
Detector e pipe [ on [ 130% on
|| threshold Adjust
2300 Hz Detector e pipe
Submenu | Totalizer -> F || Totalizer ->F || Overflow -> F
Totalizer reset 4697.00 m* 250
_| Totalizer <- R _| Totalizer <- R _| Overflow <- R
| reset | 625.000 m* | 004
I Totalizer function _[ Power outage
_| Standard | reset
Submenu | 1st Line _| 2nd line | 1st Line multipl.
Display _I Q [%] | Totalizer _I Q [Bar graph]
| 2nd Line multipl.
| off
Submenu | Operating mode | Flow direction | Flow indication

Operating mode

Standard

| Forward / Reverse

| normal

Load Data from ext.
EEPROM

Store Data to ext.
EEPROM

Model number 05/02
Part number B.12

TAG number
I
Service code
o Upozornenie
Informacie k prehliadke menu pristroja najdete v kapitole ,Parametrizacia“ v navode na
prevadzku.
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Hlasenia chyby

6 Hlasenia chyby

Dolu uvedeny zoznam hlaseni

chyb ponuka objasfiujuce pokyny o kodoch poruch,

zobrazovanych na displeji. Pri zadani udaja sa kéd poruchy 0 az 9, A, B, C nezobrazi.

Kéd Vzniknuta chyba systému Opatrenia na odstranenie

poruchy

0 Potrubie nie je naplnené Otvorte uzatvaracie mechanizmy, napliite potrubny systém;
vyvazte detektor odpojenia pri chode naprazdno.

1 A/D-prevodnik Zredukuijte prietok, priSkrtte uzatvaraci mechanizmus.

Prilis mala pozitivna alebo Skontrolujte pripajaciu dosku a meraci prevodnik.
negativna referencia

3 Prietok vac¢si ako 130 % Zredukujte prietok, zmenite rozsah merania.

4 Stlaeny externy vypinaci Vystupné vypnutie bolo zapnuté kontaktom ¢erpadiel alebo

kontakt kontaktom pola.

5 RAM chybné Program musi byt inicializovany nanovo .

1. Chyba 5 sa zobrazi na displeji; | Spojte sa so servisnym oddelenim ABB.
2. chyba 5 sa zobrazi len na Informacia: Chybné udaje v RAM, pocita¢ automaticky vykona
pamati poruch vynulovanie a Udaje nanovo stiahne z EEPROM.

7 Prili§ velka pozitivna referencia | Skontrolujte signalny kabel a budenie magnetického pola.

8 Prili§ velka negativna referencia | Skontrolujte signalny kabel a budenie magnetického pola.

6 Chyba >V Chod vpred pocitadla vynulujte alebo do predvolby pocitadla
zadajte novu hodnotu.

Chyba pocitadla <R Chod vpred pocitadla vynulujte alebo do predvolby pocitadla
zadajte novu hodnotu.

Chyba pocitadla Chod vpred a vzad pocitadla alebo rozdielové pocitadlo
chybné, vynulujte chod vpred/vzad pocitadla.

9 Chybna budiaca frekvencia Pri pomocnej energii skontrolujte sietovu frekvenciu 50/60 Hz
alebo pri pomocnej energii AC/DC chybu digitalnej signalnej
dosticky.

A Hrani¢na hodnota alarm MAX Znizte prietok.

B Hrani¢na hodnota alarm MIN Zvyste prietok.

C Neplatné udaje snimaca Na externom EEPROM su neplatné udaje snimaca. V podmenu
~onimac*“ porovnajte udaje s Udajmi na typovom S§titku. Pokial
udaje navzajom suhlasia, je mozné zrusit hlasenie chyby
prostrednictvom ,Store Primary“. Pokial nie su udaje identické,
je potrebné zadat' najskor udaje snimaca a potom ukongit
pomocou ,Store Primary“, Spojte sa so servisom ABB.

10 Zadanie > 1,00 Range DN > 10 | ZmenSite rozsah merania Range.

m/s
11 Zadanie < 0,05 Range DN < 0,5 | Zvacsite rozsah merania Range.
m/s

16 Zadanie > 10 % plazivy objem ZmenS§ite vstupnu hodnotu.

17 Zadanie < 0 % plazivy objem Zvacsite vstupnu hodnotu.

20 Zadanie = 100 s timenie ZmensSite vstupnu hodnotu.

21 Zadanie < 0,5 s timenie Zvacsite vstupnu hodnotu (v zavislosti od budiacej frekvencie).

22 Zadanie > 99 adresa pristroja ZmenSite vstupnu hodnotu.

38 Zadanie > 1000 impulzy/jednotka | ZmenSite vstupnu hodnotu.

39 Zadanie < 0,001 Zvacsite vstupnu hodnotu.

impulzy/jednotka
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Kéd Vzniknuta chyba systému Opatrenia na odstranenie

poruchy

40 Prekraduje sa maximalna Znizte hodnotu impulzov.

frekvencia pocitadla, normovany
vystup impulzov, hodnota (5 kHz)

41 Nedosahuje sa min. frekvencia Zvacsite hodnotu impulzov.

pocitadla < 0,00016 Hz

42 Zadanie > 2000 ms Sirka impulzu | ZmenSite vstupnu hodnotu.

43 Zadanie < 0,1 ms 8irka impulzu | Zva&Site vstupnu hodnotu.

44 Zadanie > 5,0 g/cm3 hustota ZmenS§ite vstupnu hodnotu.

45 Zadanie < 0,01 g/cm3 hustota Zvacsite vstupnu hodnotu.

46 Zadanie prili§ vysoké ZmensSite vstupnu hodnotu Sirka impulzu.

54 Nulovy bod snima¢ > 50 Hz Skontrolujte uzemnenie a signaly uzemnenia. Vyvazenie je
mozné uskutoCnit' vtedy, ked' je prietokovy snimac¢ naplneny
tekutinou a ta sa uviedla do absolutneho pokoja.

56 Zadanie > 3000 spinaci prah ZmenS8ite vstupnu hodnotu, skontrolujte vyvazenie ,Detektor

detektor prazdna rarka prazdnej rurky*.

74/76 Zadanie > 130 % MAX - alebo Zmensite vstupnu hodnotu.

alarm MIN

91 Chybné udaje v EEPROM V internom EEPROM su neplatné udaje, opatrenia pozri kod
poruchy 5.

92 Udaje ext. Chybny EEPROM Udaje (napriklad Range, timenie) st v externom EEPROM
neplatné, pristup mozny. Vznikne, ak nie je vykonana funkcia
»ulozit udaje do ext. EEPROM?. Pomocou funkcie ,Ulozit udaje
do ext. EEPROM “ sa zmaze hlasenie chyby.

93 Ext. EEPROM chybny alebo Nie je mozny zasah, chybna suciastka. Pokial' sucCiastka

neexistuje neexistuje, je potrebné zasunut nad displej aktualny externy
EEPROM, ktory prislucha k prietokomeru.

94 Chybny ext. EEPROM Databaza nie je aktualna v sulade s verziou softvéru. Pomocou
funkcie ,Natiahnut’ udaje z ext. EEPROM" sa vykona
automaticky update externych udajov. Funkcia ,UloZit' Udaje do
ext. EEPROM “ sa zmaZe hlasenie chyby.

95 Chybné externé udaje snimafa | Pozri hlasenie chyby C.

96 Chybny EEPROM Databaza v EEPROM ma ina verziu ako zabudovany softvér.
Pomocou funkcie ,Update” sa chyba zrusi.

97 Chybny snimaé Na internom EEPROM su neplatné udaje snimaca. Pomocou
funkcie ,Load Primary“ sa chyba zrusi. (Pozri hlasenie chyby
C).

98 EEPROM chybny alebo Nie je mozny pristup, chybné suciastky. Pokial su€iastka nie je

neexistuje k dispozicii, je potrebné zasunut aktualny externy EEPROM,
ktory prislicha k prietokomeru.

99 Zadanie prilis vysoké Zmensite zadanie.

Zadanie prili§ nizke Zvacsite zadanie.
7 Dodatok

7.1 DalSie dokumenty

» Navod na prevadzku (D184B132Uxx)

« Datovy list (D184S075Uxx)
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Varnost Y\l J )

1 Varnost

11 Splosno o varnosti

V poglavju ,Varnost* najdete pregled varnostnih vidikov, ki jih je treba upoStevati pri uporabi
naprave.

Naprava je izdelana v skladu s trenutno veljavnimi tehni¢nimi predpisi in je obratovalno varna.
Naprava je testirana in je tovarno zapustila v varnostno-tehniéno neoporeénem stanju. Da bi to
stanje vzdrZevali tudi med ¢asom uporabe, morate upoStevati in se drzati podatkov iz navodil,
veljavne dokumentacije in certifikatov.

Pri uporabi naprave morate obvezno upostevati sploSna varnostna dolocila. Poleg splosnih
navodil v posameznih poglavjih v navodilih pri opisih postopkov ali navodilih za ravnanje najdete
tudi konkretne varnostne napotke.

Sele, ko upostevate vsa varnostna navodila, lahko zagotovite optimalno za$&ito uporabnikov,
okolja in varno ter nemoteno delovanje naprave.

1.2 Namenska uporaba

Ta naprava je namenjena naslednjemu:
« za posredovanje tekoc€ih, kasnatih ali pastastih snovi z elektri¢no prevodnostjo;

» za merjenje pretoka obratovalne koli¢ine ali merilnih enot (pri konstantnem
tlaku/temperaturi), €e je izbrana fizikalna merilna enota.

Pri namenski uporabi je pomembno tudi naslednje:
+ Treba je upostevati napotke v teh navodilih.
+ Treba se je drzati tehni¢nih mejnih vrednosti, glejte poglavje » Tehni¢ne mejne vrednosti«.

» Upostevati je treba merilne snovi, glejte poglavje »Dovoljene merilne snovi«.

1.3 Nepravilna uporaba

Naslednje uporabe naprave niso dovoljene:

» za uporabo kot elasti¢ni izravnalni del v cevovodu, npr. za kompenzacijo pri premikanju cevi,
nihanju cevi, raztezanju cevi itd.;

* za uporabo kot pomo¢€ pri vzpenjanju, npr. pri montazi;
+ za uporabo kot drzalo za zunanja bremena, npr. kot drzalo za cevovode itd.;
* za nanaSanje materiala, npr. pri prelakiranju tipske tablice ali za varjenje ali spajkanje delov;

+ za odstranjevanje materiala, npr. z vrtanjem v ohisje.

Popravila, spremembe in dopolnitve ali vgradnja nadomestnih delov so dovoljeni samo v tolik3ni
meri, kot je opisano v navodilih. O dodatnih delih se je treba uskladiti s podjetiem ABB
Automation Products GmbH. To ne velja za popravila, ki potekajo v pooblas¢enih servisih
podjetja ABB.

4-8SL FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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Varnost

1.4 Tehniéne mejne vrednosti

Naprava je namenjena izkljuéno za uporabo tehniénih mejnih vrednosti, ki so navedene na
tipski tablici in podatkovnih listih.

Upostevati je treba naslednje tehni¢ne mejne vrednosti:

Dovoljeni tlak (PS) in temperatura merilne snovi (TS) ne smeta preseci tlane in
temperaturne vrednosti (rating p/T).

Ne smete preseci najvedje obratovalne temperature.
Ne smete preseci dovoljene temperature okolice.
Pri uporabi morate upoStevati vrsto zascite ohisja.

Tipala za pretok ne smete uporabljati v bliZini mo¢nih elektromagnetnih polj, npr. motorjev,
¢rpalk, transformatorjev itd. Ohranjati je treba najmanj$o razdaljo pribl. 100 mm. Pri montazi
na jeklene dele (npr. jekleni nosilci) je treba ohranjati najmanjSo razdaljo 100 mm (te
vrednosti ugotovite ob upostevanju IEC801-2 oz. IECTC77B).

1.5 Dovoljene merilne snovi

Pri uporabi merilnih snovi je treba upostevati naslednje tocke:

Uporabite lahko le takSne merilne snovi (teko€ine), pri katerih je z vidika tehnike ali
obratovalnih izku$enj upravljavca mozno zagotoviti, da se med obratovalnim ¢asom ne bodo
spremenile kemicne in fizikalne lastnosti u€inkovin za varnost pomembnih delov merilnih
elektrod, ozemljitvenih elektrod, prevlek, prikljuénih delov, zas€&itnih plosS¢ in varnostnih
prirobnic, ki pridejo v stik z snovijo.

Merilne snovi (teko€ine) z neznanimi lastnostmi ali jedke snovi je mozno uporabiti le, ¢e
lahko upravljavec z rednimi in ustreznimi preizkusi zagotovi varno stanje naprave.

Upostevati je treba podatke na tipski tablici.

1.6 Obveznosti upravljavca

Pred uporabo korodiranih in jedkih merilnih snovi mora upravljavec preveriti odpornost vseh
delov, ki pridejo v stik z merilno snovjo. ABB vam z veseljem pomaga pri izboru, vendar pa ne
prevzema nobene odgovornosti.

Upravljavec mora upoStevati drZzavne predpise glede namestitve, preverjanja delovanja,
popravila in vzdrZzevanja elektronskih naprav, ki veljajo v njegovi drZavi.

1.7 Kvalificirano osebje

Instalacijo, zagon in vzdrzevanje naprave smejo izvajati samo kvalificirani strokovnjaki, ki jih je
za to pooblastil uporabnik naprave. Strokovnjaki morajo prebrati in razumeti navodila in
upostevate napotke, ki so v njih.

D184B133U03
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1.8

1.9

Varnostni napotki za montazo

Upostevajte naslednje napotke:

» Smer pretoka se mora ujemati z oznako na napravi, ¢e ta obstaja.

» Pri vseh vijakih prirobnice je treba upostevati najvedji vrtilni moment.

» Napravo vstavite brez mehanske napetosti (vzvoj, upogib).

« Naprave s prirobnico/vmesno prirobnico montirajte s plosko vzporedno protiprirobnico.
» Naprave montirajte le za predvidene obratovalne pogoje in z ustreznimi tesnili.

« Pri vibracijah cevovodov zavarujte vijake prirobnice in matice.

Varnostna navodila za elektri€no instalacijo

Elektricno prikljucitev sme opraviti samo pooblas€eni strokovnjak v skladu z elektri€nimi nacrti.

Upostevajte napotke za elektricno prikljucitev, ki jih najdete v navodilih, v nasprotnem primeru
lahko zmanjSate vrsto elektriéne zasdite.

Merilni sistem ustrezno ozemljite.

1.10 Varnostna navodila za delovanje

Ce se pri pretoku vrogih tekogin slednje dotaknejo povrsine, lahko povzrogijo opekline.

Agresivne ali korodirane tekocCine lahko povzro€ijo poSkodbe na previeki ali elektrodah.
Tekodina, ki je pod tlakom, lahko zato pred€asno iztece.

Zaradi obrabe tesnila prirobnice ali procesnih prikljuénih tesnil (npr. asepti¢na privijaenja cevi,
trojna sponka itd.) lahko izte¢e medij, ki je pod tlakom.

Pri uporabi notranjih tesnil prirobnice lahko ta zaradi postopkov CIP/SIP postanejo krhka.

1.11 Varnostni napotki za pregled in vzdrzevanje

Opozorilo — nevarnost za osebe!

Pri odprtem pokrovu ohisja ni zas¢ite za EMV in dotik. V ohiSju se nahajajo tokokrogi, ki so
nevarni, ¢e se jih dotaknete.
Zato je treba pred odprtjem ohisja izklju€iti pomozno energijo.

Opozorilo — nevarnost za osebe!

Kontrolni vijak (za izpu8€anje kondenzacijske tekoc€ine) pri napravah = DN 450 je lahko pod
pritiskom. Medij, ki brizgne ven, lahko povzro¢i hude poskodbe.

Preden kontrolni vijak odprete, odstranite tlak iz cevovoda.

FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03



MRPD Transport
Popravila lahko izvaja samo ustrezno iz8olano osebje.
+ Pred demontaZo naprave iz slednje in po potrebi tudi iz vodov ali posod, ki nanjo mejijo,
odstranite tlak.
* Preden napravo odprete, preverite, ali so se za merilne snovi uporabljale nevarne snovi. V
napravi se lahko nakopicijo ostanki, ki izteCejo, ko napravo odprete.
+ Ce je v okviru odgovornosti upravljavca tako predvideno, je treba z rednimi pregledi preveriti
naslednje tocke:
- stene/obloge tlaéne naprave, ki nosijo tlak;
- merilno-tehni¢no delovanije;
- tesnjenje;
- obrabo (rja).
2 Transport
21 Pregled

Pred namestitvijo preglejte, ali se je naprava med transportom morda poSkodovala. Transportne
poskodbe je treba zabeleZiti na tovorni list. Pred namestitvijo naprave lahko pri transportnem
podjetju uveljavljate vse zahtevke za nadomestilo Skode.

2.2 Splosni napotki za transport

Pri transportu naprave na merilno mesto upostevajte naslednje tocke:

Polozaj teziSCa je lahko, glede na napravo, ekscentricen.

Montirane za&¢itne ploS¢e ali pokrove na procesnih priklju€kih pri napravah z oblogo
PTFE/PFA lahko odstranite Sele tik pred namestitvijo naprave. Pazite, da obloge ne odreZete
oz. poSkodujete, da preprecite pus€anje teko€ine.

Naprave s prirobnico ne smete dvigati za ohiSje merilnega pretvornika oz. prikljuéno
omarico.

D184B133U03
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Transport mPpD

2.3 Transport naprav s prirobnicami majhne DN 450

Opozorilo — nevarnost poskodbe zaradi zdrsa merilne naprave!

TeZi8Ce celotne merilne naprave je lahko viSje kot obe obe3alni tocki nosilnega jermena.
Pazite, da se naprava med transportom ne obraca ali zdrsne. Merilno napravo stransko
podprite.

Za transport naprave s prirobnico majhne DN450 uporabite nosilni jermen. Nosilni jermen za
dviganje naprave poloZite okrog obeh procesnih priklju¢kov. Ne uporabljajte verig, ker lahko
poskodujejo ohigje.

G00016

G00018

Slika 2: Transport naprav s prirobnicami vecje DN 400
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Namestitev

3 Namestitev

3.1 Pogoji za vgradnjo

Naprava zajema pretok v obe smeri. TovarniSko je dolo¢ena smer

pretoka naprej, kot je prikazano na Slika 3

(=1 4=

[— ]

G00156

Slika 3

Upostevati je treba naslednje tocke.

3.1.1 Elektrodna os

Elektrodno os (1) postavite ¢im bolj vodoravno ali obrnjeno za najve¢ 45°.

G00041

Slika 4

3.1.2 Dovodna in odvodna pot

Ravna dovodna pot
>3 x DN
DN = nominalna Sirina tipala

*  Armatur, rahljalnika, ventilov itd. ne montirajte neposredno pred
merilno cev (1).

* Pokrove je treba montirati tako, da ne segajo v tipalo pretoka.

* Ventile oz. druge izklopne organe je treba montirati v odvodno
pot (2).

* Za pridobitev merilne natan¢nosti upostevajte dovodne in
odvodne poti.

XK=ri= (=

3xDN 2xDN'

Ravna odvodna pot
>2xDN

G00037

Slika 5

3.1.3 Navpicni vodi

« Navpi¢na namestitev pri meritvah jedkih snovi, pretok predvsem
od spodaj navzgor.

G00039

Slika 6

3.1.4 Vodoravne napeljave

« Merilna cev mora biti popolnoma napolnjena.
* Napeljava za odstranjevanje naj ima rahel naklon.

G00038

Slika 7

3.1.5 Prosti dotok oz. odtok

*  Pri prostem odtoku merilne naprave ne montirajte na najvisji tocki
oz. na odto¢no stran cevovoda. Pustite, da se merilna cev
izprazni, ker lahko nastanejo mehurcki (1).

«  Pri prostem dotoku ali odtoku vstavite sifon, tako da bo cevovod
zmeraj napolnjen (2).

G00040

Slika 8

3.1.6 Montaza v blizini érpalk

«  Pritipalih za zajemanje merilne vrednosti, ki so montirana v
bliZini Erpalk ali drugih delov, ki povzro&ajo vibracije, morate
uporabiti mehanske kompenzatorje vibracij.

= it []
—1f
= fff [|

G00043

Slika 9
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3.2 Montaza

3.21 Opore pri nominalnih Sirinah, veéjih od DN 400

' Pozor — poskodba sestavnih delov!
Pri nepravilni opori se lahko ohiSje stisne in magnetne tuljave v notranjosti se lahko
® poskodujejo.

Opore namestite na rob ohisja (glejte puscice na sliki).

Naprave z nominalnimi Sirinami, veéjimi od DN 400, je treba namestiti na zadostno nosilno
podlago z oporo.

G00019

Slika 10: Opore pri nominalnih Sirinah, vecjih od DN 400

3.2.2 Splosni napotki za montazo

Pri montazi je treba upostevati naslednje tocCke:

» Merilna cev mora biti popolnoma napolnjena.

* Smer pretoka se mora ujemati z oznako na napravi, ¢e ta obstaja.

« Pri vseh vijakih prirobnice je treba upostevati najvedji vrtilni moment.
* Napravo vstavite brez mehanske napetosti (vzvoj, upogib).

» Naprave s prirobnico/vmesno prirobnico z vzporednimi protiprirobnicami montirajte le z
ustreznimi tesnili.

* Uporabite tesnilo iz materiala, ki je obstojen proti merilni snovi in merilni temperaturi.

+ Tesnila ne smejo segati na obmocje pretoka, ker lahko morebitna zvrtinéenja vplivajo na
natanénost naprave.

» Cevovodi ne smejo na napravo izvajati nedovoljenih sil in momentov.
« Zaporne Cepe Vv kabelskih spaojih je treba pri prvi montazi elektricnega kabla odstraniti.
* Priloenem merilnem pretvorniku (MAG-XE) le-tega montirajte na mesto, kjer ni vibracij.

+ Merilnega pretvornika ne izpostavljajte neposredni soncni svetlobi in po potrebi montirajte
zascito proti soncu.

« Pri izboru montaznega mesta pazite, da v prostor, kjer so prikljucki ali merilni pretvornik, ne
more vdreti viaga.
o Napotek

Nadaljnje informacije o pogojih za vgradnjo in o vgradnji IDM najdete na podatkovnem listu
naprave.

10 - SL FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3.2.3 Vgradnja merilne cevi

Ob upostevanju pogojev za vgradnjo lahko napravo vgradite na poljubno mesto v cevovodu.
' Pozor — poskodba naprave!

Za prirobnico oz. tesnila procesnih priklju¢kov ne smete uporabljati grafita, ker lahko pod
dolo¢enimi pogoji na notraniji strani merilne cevi nastane elektri¢na prevodna plast. Zaradi
tehni¢nih razlogov, povezanih z oblogo naprave, se izogibajte vakuumskim udarcem v
cevovodih (obloga PTFE), ker se lahko naprava unici.

1. Levo in desno z merilne cevi odstranite zas&itne plosce, e obstajajo. Pazite, da obloge na
prirobnici ne odreZete oz. poSkodujete, da preprecite pus€anje tekocine.

2. Merilno cev vstavite vzporedno in na sredino med cevovode.

3. Med povrsine vstavite tesnila.

o Napotek

l Da bi dosegli optimalne merilne rezultate, morate biti pozorni na sredinsko lego tesnil
preto€nega tipala in merilne cevi.

4. V vrtine vstavite ustrezne vijake, skladno s poglaviem »Podatki o vrtilnih momentih«.
5. Na rahlo namazite navoje sornikov.

6. Matice zategnite krizno, kot je prikazano na sliki. UpoStevajte vrtilne momente, skladno s
poglavjem »Vrtilni momenti«.

Najprej jih zategnite s 50 %, nato pribl. 80 % in Sele pri tretjem zategu jih popolnoma
zategnite. Pazite, da ne prekoracite najvecjega dovoljenega vrtilnega momenta.

G00034

Slika 11
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3.2.4 Podatki vrtilnih momentov

MRipw
Naprave s N Spremenljivi
. . . . . aprave z .
Nominalna Nominalni Vijaki prirobnico, vmesno procesni
Sirina DN tlak model DE41F, . . prikljucki, model
DE43F prirobnico | ™ 'hFo1 DE23
mm Pa\I’ce PN Nm Nm Nm
3-8 " 40 4 x M12 8 2,3 6,5
10 23 40 4 xM12 8 7 6,5
15 5" 40 4 xM12 10 7 9
20 " 40 4 xM12 16 11 20
25 1“ 40 4 x M12 21 15 32
32 14" 40 4 x M16 34 26 56
40 114" 40 4 x M16 43 33 80
50 2" 40 4 x M16 56 46 30
65 25" 40 8 x M16 39 30 42
80 3" 40 8 x M16 49 40 100
100 4" 16 8 x M16 a7 67 125
125 5" 16 8 x M16 62
150 6" 16 8 x M20 83
200 8" 16 8 x M20 81
250 10" 16 8 x M24 120
300 12" 16 8 x M24 160
350 14" 16 16 x M24 195
400 16" 16 16 x M27 250
500 20" 10 20 x M24 200
600 24" 10 20 x M27 260
700 28" 10 24 x M27 300
800 32" 10 24 x M30 390
900 36 10 28 x M30 385
1000 40° 10 28 x M33 480

3.3 Ozemljitev

3.31

Splosne informacije o ozemljitvi

Pri ozemljitvi je treba upoStevati naslednje tocke:

Za ozemljitev uporabite dostavljen zeleni/rumeni kabel.

Ozemljitveni vijak tipala pretoka (na prirobnici in ohi$ju merilnega pretvornika) povezite z
obratovalnim ozemljitvenim prikljuckom.

Priklju¢no omarico oz. ohisje COPA je treba prav tako ozemljiti.

Pri vodih iz umetnega materiala oz. izoliranih cevovodih ozemljitev napeljite prek
ozemljitvenega vijaka ali ozemljitvenih elektrod.

Pri pojavu napetosti tujega toka pred merilno tipalo in za njega montirajte po en ozemljitveni
vijak.

Iz merilno-tehni¢nih razlogov mora biti potencial obratovalnega ozemljitvenega priklju¢ka
enak potencialu cevovoda.

Dodatna ozemljitev prek priklju&nih sponk ni potrebna.

Napotek

Ce tipalo pretoka montirate v vode za umetne mase, kamenine ali cevovode z izolacijsko
oblogo, lahko v posebnih primerih prek ozemljitvenih elektrod pride do izravnalnih tokov.
Dolgoro¢no se lahko tipalo pretoka zaradi tega unici, ker se ozemljitvena elektroda
elektrokemi€no razgrajuje. V teh primerih je treba ozemljitev napeljati prek ozemljitvenega
vijaka.

12-SL
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3.3.2 Kovinska cev s togimi prirobnicami

7
nY

09 o
iy i

Izvedba s prirobnico Izvedba z vmesno prirobnico

G00115

Slika 12

3.3.3 Kovinska cev z gibljivimi prirobnicami

G00116
Izvedba s prirobnico Izvedba z vmesno prirobnico
Slika 13
3.3.4 Nekovinske cevi oz. cevi z izolacijsko oblogo

I
|
|
|
|
|

: . I

: I (1 !

: : {

1 I

! |

piipdiiny |
2 | ¢
| -4
3 = = ' = Go0117
Izvedba s prirobnico Izvedba z vmesno prirobnico
Slika 14
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3.3.5 Ozemljitev pri izvedbi iz legiranega jekla, model DE 21 in DE 23

Ozemljitev napeljite, kot je prikazano na sliki. Merilna snov je ozemljena prek adapterja (1), tako
da dodatna ozemljitev ni potrebna.

G00118

Slika 15

3.3.6 Ozemiljitev pri napravah s trdo ali mehko gumijasto oblogo

Pri teh napravah je od nominalne Sirine DN 125 naprej v oblogo vgrajen prevodni element. Ta
element ozemlji merilno snov.

3.3.7 Ozemljitev pri napravah z zas¢itnimi plo§éami

Zascitne plosc€e se uporabljajo kot robni S&itnik za obloge merilne cevi, npr. pri jedkih medijih.
Poleg tega opravljajo funkcijo ozemljitvenega vijaka.

» Pri cevovodih iz umetne mase ali z izolacijo zasc€itne plosce elektri¢no prikljuite kot
ozemljitveni vijak.

3.3.8 Ozemljitev s prevodnim ozemljitvenim vijakom PTFE

Opcijsko lahko za obmoc&je nominalnih Sirin DN 10 ... 150 prejmete ozemljitveni vijak iz
prevodnega PTFE. Vijak montirate enako kot obi¢ajni ozemljitveni vijak.

14 - SL FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3.4 Elektricna prikljucitev
3.41 Konfekcioniranje signalnega kabla in kabla vzbujalnika
Kabel konfekcionirajte, kot je prikazano na sliki.
o Napotek
l Uporabite tuljave za Zile!
80
15,5, 75
17 |
”i¢
pra— —
G00162
Slika 16
. e — 1 e ]
ST XX 2 = 5
3 3
4 4
G00160
G00161
Stran merilnega pretvornika Stran tipala
Slika 17
1 merilni potencial, rumena 4 signalni vod, modra
2 bela 5 SE-sponka
3 signalni vod, rdeca
o Napotek
1 Izolacij se ne smete dotakniti, ker lahko pride do kratkega stika signala.
D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) SL-15



Namestitev

Pri polaganju kablov upostevajte naslednje tocke:

« Signalni kabel ali kabel vzbujalnika prevaja napetostni signal samo par minivoltov, zaradi
Cesar ga je treba poloZiti &im krajSe. Najvecja dovoljena dolZina signalnega kabla znasa 50
m.

* Kabla ne polagajte v blizino vecjih elektricnih strojev in preklopnih elementov, ki povzrocajo
nastanek razsejanih polj, preklopnih impulzov in indukcij. Ce to ni mozno, polozite signalni
kabel in kabel vzbujalnika v kovinsko cev in to prikljucite na obratovalni ozemljitveni
prikljuCek.

* Vode polozite izolirane in na potencial obratovalnega ozemljitvenega priklju¢ka.

» Signalnega kabla ne napeljite prek razvodnih vti¢nic ali pritrdilnih letev. Vzporedno s
signalnim vodom (rdeca in modra) poloZzite izoliran elektri¢ni kabel vzbujalnika (bela), tako da
je treba med tipalo in merilni pretvornik poloziti le en kabel.

« Zaizolacijo pred magnetnim razsipanjem ima kabel zunanjo izolacijo, ki jo prikljucite na SE-
sponko.

* Pri namestitvi pazite, da kabel poloZite z
vodno vreco (1). Pri navpi¢ni vgradniji 1
vijaéne spoje usmerite navzdol. '
je— G00058
Slika 18

3.4.2 Prikljuéek signalnega kabla in kabla vzbujalnika za model FXE4000 (MAG-XE)

Merilno tipalo je z merilnim pretvornikom (7 N
povezano prek signalnega kabla/kabla I I
vzbujalnika (Stevilka dela D173D025U01). 'G} e o G}
Tuljave merilnega tipala se napajajo z o o | [
vzbujalno napetostjo skozi merilni pretvornik 1][2][s b

1
prek sponk M1/M2. Signalni kabel/kabel \b‘ o
vzbujalnika priklju€ite skladno s sliko na 2
merilnem tipalu. 3

1 rdega ™7
2 modra 4 -Qla- G}

3 rumena ( 1)
4 SE-sponka N : . ./
5 signalni kabel o ——

6 ozemljitveni prikljucek

7 bela 5

6
G00144
Slika 19

Oznaka sponk Prikljucek

1+2 Zile za merilni signal.

3 Notranja prenosna pramenka (rumena), merilni potencial.
M1 + M2 Priklju¢ki za vzbujanje magnetnih polj.

SE Zunanja izolacija kabla.

16 - SL
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3.4.3 Priklop pri vrsti zascite IP68

Pri tipalih merilne vrednosti pri vrsti za&€ite IP68 najvedja poplavna viSina ne sme presegati 5 m.
Kabel, ki ga prejmete skupaj z napravo (TN D173D025U01), izpolnjuje zahteve za potopitev.

B
[ L

I

G00171

Slika 20

1 Najvecja poplavna viSina 5 m

3.4.3.1 Prikljuéek

1. Za povezovanije tipala merilne vrednosti in merilnega pretvornika uporabite signalni kabel
D173D025U01.

Signalni kabel prikljucite v prikljuéni omarici tipala merilne vrednosti.
Kabel od prikljuéne omarice napeljite nad najvecjo poplavno mejo 5 m.
Zategnite kabelski spo;j.

AR <

Priklju¢no omarico skrbno zaprite. Bodite pozorni, da je tesnilo pokrova pravilno namesceno.

Pozor — poskodba sestavnih delov!

Plas¢ signalnega kabla se ne sme poSkodovati. Le tako ostane zagotovljena vrsta zascite
IP68 za tipalo merilne vrednosti.

o Napotek

1 Po Zelji lahko tipalo merilne vrednosti naro ite tako, da je signalni kabel Ze priklju¢en na tipalo
merilne vrednosti in priklju€na omarica zalita.

3.4.3.2 Zalivanje prikljuéne omarice

Za naknadno zalivanje prikljuéne omarice na kraju samem lahko posebej narolite 2-delno
zalivno maso (naroc€ilna Stevilka D141B038UQ1). Zalivanje je mozno le, ¢e je tipalo merilne
vrednosti montirano vodoravno.

Pri delu upostevajte naslednje napotke.

Opozorilo — splosSne nevarnosti!

Masa za zalivanje je strupena — upostevajte ustrezne zas€itne ukrepe!
Standardna opozorila: R20, R36/37/38, R42/43

Zdravju 8kodljivo pri vdihavanju, preprediti stik s koZo, drazi o€i!
Varnostni nasveti: P4, S23-A, S24/25, S26, S37, S38

Nositi primerne zascitne rokavice, poskrbeti za zadostno prezracevanje.

Preden za¢nete s pripravami, si preberite navodila proizvajalca.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) SL-17
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Priprava

*  Omarico zalijte Sele po kon¢ani namestitvi, da preprecite vstop vlage. Pred tem preverite, ali
so vsi priklju€ki pravilno montirani in pritrjeni.

» Prikljuéno omarico ne napolnite previsoko in mase za zalivanje ne pribliZzujte okroglemu
tesnilu in tesnilu/matici (glejte spodnjo sliko).

» Pazite, da pri namestitvi NPT %" (Ce je uporabljeno) masa za zalitje ne pride v zascitno cev.

Potek

1. Prerezite zaSc¢itno tuljavo mase za zalitje (glejte embalazo).

2. Odstranite povezovalno sponko in odprite maso.

3. Oba dela gnetite tako dolgo, da se popolnoma zdruzita.

4. VreCko prerezite v enem kotu. Vsebino nato uporabite v 30 minutah.

5. Maso za zalivanje previdno napolnite v prikljuéno omarico tako, da bo segala preko
prikljuénega kabla.

6. Preden zaprete pokrov, poCakajte eno uro, da se masa popolnoma posusi.

7. Embalazni material in vrecko odstranite okolju prijazno.

G00167

Slika 21

1 Vrecka 4 Masa za zalivanje

2 Suha vrecka 5 Polnilna viSina

3 Sponka
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3.4.4 Prikljuéne sheme

3.4.41 FXE4000 (COPA-XE), analogna komunikacija (vklj. HART)

b)[10] 9

a)|co|E9 2- | 1+
VO | V8 | P7 | G2| X1

— N
1 2 3 4

+
-1 Z
-
—®D

G00061

Slika 22

1 a) Normiran impulzni izhod, pasiven:

Sirina impulza nastavljiva od 0,1 do 2000 ms, sponke V8, V9, funkcija E9, C9.
Podatki optoelektronskega sklopnika: fax 5 kHz, 0V < Ucg. €2V, 16 V < Ucgy <30V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < Icg. <220 mA

b) Normiran impulzni izhod, aktiven:

Sirina impulza nastavljiva od 0,1 do 2000 ms, sponke V8, V9, funkcija 9, 10.
20 mA <1 =150 mA, fhax <4 Hz, Sirina impulza < 50 ms, impulzi T4y < 25 ms; tipalno
razmerje 1:4 (Ton : Toff), fmax D kHz, 2mMA<1<20mA; 16 VU <30V

2 Preklopni izhod:

Funkcijo je mozno izbrati prek programske opreme na sistemski nadzorni plos¢i, prazna
merilna cev, maks./min. alarm ali signalizacija predteka/povratnega teka*, sponke G2, P7.
Podatki optoelektronskega sklopnika: fax 5 kHz,

OVSUCELS2V, 16VSUCEHS3OV;

O0mA<Icen =<0,2mA, 2 mA < Ige. <220 mA

3 Preklopni vhod:

Funkcijo je mozZno izbrati prek programske opreme kot zunaniji izhodni odklop, zunanja
ponastavitev Stevca, zunanja zaustavitev Stevca, sponki G2, X1.
Podatki optoelektronskega sklopnika: 16 V< U <30 V, Ri = 2 kQ

4 Tokovni izhod:

Nastavljiv, sponke +/—, impendanca < 600 Q pri 0/4 ... 20 mA,
impendanca < 1200 Q pri 0/2 ... 10 mA, impendanca <2400 Q pri0 ... 5 mA
Moznost: protokol HART

5 Pomozna energija:
Glejte tipsko tablico.
6 Funkcijska ozemljitev

*) Pri dostavi je izbrana funkcija »signalizacija predteka«.
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3.4.4.2 FXE4000 (COPA-XE), digitalna komunikacija
Velja za PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

7
1 PA+| PA- )
2|lux|vs|pPr| Aa| B+ | - || 2|1+

|
3| Ux| V8| P7|+VD| A | B |GND| | N | L :
@ ;

4 FF+| FF- T PE j_UJ

6 = G00064
Slika 23

1 PROFIBUS PA:
Sponki PA+, PA-: priklop za PROFIBUS PA po IEC 61158-2 (profil 3.0), U=9-32V,
I =13 mA (normalno delovanje); 17 mA (v primeru napake/FDE)
2 Protokol ASCII (RS485):
Sponki Ux, V8: normiran impulzni izhod, pasiven (optoelektronski sklopnik),
Sirina impulza nastavljiva od 0,1 do 2000 ms.
Podatki optoelektronskega sklopnika: fax 5 kHz, 0V < Ucg, €2V, 16 V < Ucgy <30V,
OMA<Icen=<0,2mA, 2 mA < Icg. <220 mA
Sponki Ux, P7: preklopni izhod, funkcijo je moZno izbrati prek programske opreme, npr. na
sistemski nadzorni plo$¢i, prazna merilna cev, maks./min. alarm ali signalizacija
predteka/povratnega teka.
Podatki optoelektronskega sklopnika: fax 5 kHz, 0 V< Ucg €2V, 16 V< Ucey <30V,
OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA
Sponki A, B: serijski vmesnik RS485 za komunikacijo prek protokola ASCII
Sponki +, —: tokovni izhod, sponke: +/-, impendanca < 600 Q pri 0/4 do 20 mA
3 PROFIBUS DP:
kot izvedba 2, vendar sponke +VD, A, B, GND-priklop za PROFIBUS DP po EN 50170
4 FOUNDATION Fieldbus:
Sponki FF+, FF-: priklop za FOUNDATION Fieldbus (H1) po IEC 61158-2,
U=9...32V, | =13 mA (normalno delovanje); 17 mA (v primeru napake/FDE)
5 Pomozna energija:
Glejte tipsko tablico.

6 Funkcijska ozemljitev
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3.4.4.3 FXE4000 MAG-XE, analogna komunikacija (vklj. HART)

A 10| 9

co|E9 21+ __|__
vo|vs|p7[ez|x1| + |- [N]L §||\/|1|M2|2s|2|1|1s|3||%| 6
o .
SENERERE & D B
i 23 4 5 o =
7 8 9 10 11
— R
& P D
it_—:/

[ e (10 BB

G00065

Slika 24

1 a) Normiran impulzni izhod, pasiven:

Sirina impulza nastavljiva od 0,1 do 2000 ms, sponke V8, V9, funkcija E9, C9.
Podatki optoelektronskega sklopnika: fax 5 kHz, 0 V< Ucg. <2V, 16 V=< Ucgy <300V,
OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA
b) Normiran impulzni izhod, aktiven:
Sirina impulza nastavljiva od 0,1 do 2000 ms, sponke V8, V9, funkcija 9, 10.
20 mA < 1= 150 mA, fhax < 4 Hz, Sirina impulza < 50 ms, impulzi T4ey < 25 ms; tipalno
razmerje 1:4 (Ton : Toft), fnax D kHz, 2mMA<1<20mA; 16 V=U<30V

2 Preklopni izhod:
Funkcijo je mozno izbrati prek programske opreme na sistemski nadzorni plos¢i, prazna
merilna cev, maks./min. alarm ali signalizacija predteka/povratnega teka*, sponke G2, P7.
Podatki optoelektronskega sklopnika: fy,ox 5 kHz, 0V < Ucg. €2V, 16 V< Uy <300V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < lcgL <220 mA

3 Preklopni vhod:
Funkcijo je mozZno izbrati prek programske opreme kot zunaniji izhodni odklop, zunanja
ponastavitev Stevca, zunanja zaustavitev Stevca, sponki G2, X1.
Podatki optoelektronskega sklopnika: 16 V<U <30V, Ri =2 kQ

4 Tokovni izhod:
Nastavljiv, sponke +/-, impendanca < 600 Q pri 0/4 ... 20 mA,
impendanca < 1200 Q pri 0/2 ... 10 mA, impendanca <2400 Q pri 0 ... 5 mA
Moznost: protokol HART

5 Pomozna energija:

Glejte tipsko tablico.

6 Funkcijska ozemljitev

7 Bela 9 Rdeca 11 Jekleni zaslon
8 Modra 10 Rumena

A Merilni pretvornik B Tipalo merilne vrednosti

*

~

Pri dostavi je izbrana funkcija »signalizacija predteka«.
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3.4.4.4 FXE4000 (MAG-XE), digitalna komunikacija
Velja za PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

1 PA+| PA-
2U><V8P7AB+-2-1+ LU VDIV P
3 Ux | V8| P7 [+VD| A B |GND| N L —__I___
4 Fre| P T |M1|M2|2$|2|1|1S|3||% 6 )
A | -
PE = §§ L< 50m
& O K
= ;% =6
7 8 9 |10 | 11 i
— S :
& P H ;
O FEEN B
= G00066
Slika 25

1 PROFIBUS PA:
Sponki PA+, PA-: priklop za PROFIBUS PA po IEC 61158-2 (profil 3.0), U =9-32V,
I = 13 mA (normalno delovanje); 17 mA (v primeru napake/FDE)

2 Protokol ASCIlI (RS485):
Sponki Ux, V8: normiran impulzni izhod, pasiven (optoelektronski sklopnik), Sirina impulza
nastavljiva od 0,1 do 2000 ms.
Podatki optoelektronskega sklopnika: fyax 5 kHz, 0V < Ucg. <2V, 16 V< Uy <30V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < lcgL <220 mA
Sponki Ux, P7: preklopni izhod, funkcijo je moZno izbrati prek programske opreme, npr. na
sistemski nadzorni plos¢i, prazna merilna cev, maks./min. alarm ali signalizacija
predteka/povratnega teka.
Podatki optoelektronskega sklopnika: fax 5 kHz, 0 V < Ucg. <2V, 16 V< Ucgy <300V,
OMAS<Icen=0,2mA, 2 mA < lcg. <220 mA
Sponki A, B: serijski vmesnik RS485 za komunikacijo prek protokola ASCII
Sponki +, —: tokovni izhod, sponke: +/-, impendanca < 600 Q pri 0/4 do 20 mA

3 PROFIBUS DP:
kot izvedba 2, vendar sponke +VD, A, B, GND-priklop za PROFIBUS DP po EN 50170

4 FOUNDATION Fieldbus:

Sponki FF+, FF—: priklop za FOUNDATION Fieldbus (H1) po IEC 61158-2,
U=9...32V, =13 mA (normalno delovanje); 17 mA (v primeru napake/FDE)

5 Pomozna energija:
Glejte tipsko tablico.

6 Funkcijska ozemljitev

7 Bela 9 Rdeca 11 Jekleni zaslon
8 Modra 10 Rumena

A Merilni pretvornik B Tipalo merilne vrednosti
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A ID D
RpD Zagon

4 Zagon

41 Pregled pred zagonom

Pred zagonom je treba preveriti naslednje tocke:
+ Pomozna energija mora biti izklju€ena.

+ Pomozna energija se mora ujemati s podatki na tipski tablici.

o Napotek
Priklju€ki za pomozno energijo se nahajajo pod polkroZnim pokrivalom (1) v prikljuénem
prostoru.

G00168

Slika 26

1 Polkrozno pokrivalo

* Prikljucki morajo biti vezani skladno z vezalnim nacrtom.
+ Naprava mora biti pravilno ozemljena.
+ Upostevati je treba temperaturne mejne vrednosti.

+ EEPROM (1) je mora biti priklju¢en na zaslonski ploS¢i merilnega pretvornika. Na tem
EEPROM-u se nahaja tablica, na kateri sta napisani narocilna Stevilka in kon¢no Stevilo. To
konéno $tevilo se nahaja na tipski tablici pripadajoega tipala za merilno vrednost. Stevilki
morata biti enaki!

G00147

Slika 27
1 EEPROM
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* Merilni pretvornik je treba montirati na mestu, kjer ni vibracij.

* Bodite pozorni na pravilno dodelitev tipala merilne vrednosti in pretvornika pri modelu
FXE4000 (MAG-XE). Tipala merilne vrednosti imajo na tipski tablici kon¢ne Stevilke X1, X2
itd. Merilni pretvorniki imajo konéne Stevilke Y1, Y2 itd. X1 in Y1 sestavljata eno enoto.

* Preglejte impulzni izhod.

Impulzni izhod se lahko uporablja kot aktivni izhod (impulzi 24 VDC) ali kot pasivni izhod
(optoelektronski sklopnik). Impulzni izhod nastavite, kot je prikazano na naslednji sliki.

> (e [ = [[ ==l

w o[t || to[[ o]

G00163

Slika 28 Nastavitev impulznega izhoda z vti¢nimi mosticki

A Pasivni impulz 1 zaslonska plos¢a

B Aktivni impulz

4.2 Zagon

4.21 Vklop pomozne energije

Po vklopu pomozne energije se podatki tipala v zunanjem EEPROM-u primerjajo z interno
shranjenimi vrednostmi. Ce podatki niso enaki, se samodejno izvede zamenjava podatkov
merilnega pretvornika. Po tem se prikaZe sporoc€ilo »Primary data are loaded« (primarni podatki
so nalozeni). Merilna naprava je sedaj pripravljena za uporabo.

Zaslon prikazuje trenutni pretok.

4.2.2 Nastavitev naprave

Na Zeljo lahko v tovarni napravo nastavimo po Zeljah kupca. Ce kupec nima posebnih Zelja,
napravo dostavimo s tovarniskimi nastavitvami.

Za nastavitev naprave na kraju samem zado$Ca izbor 0z. vnos nekaj parametrov. Vnos oz.
izbor parametrov je opisan v poglavju »Vnos podatkov v kratki obliki«. Kratki pregled strukture
menija se nahaja v poglavju »Pregled parametrov«.

Za zagon je treba preveriti 0z. nastaviti naslednje parametre.
1. Konéna vrednost merilnega obmocja (menijska to¢ka »Range« in »Enota«).

Naprava je tovarniSko nastavljena na najvecjo kon¢éno vrednost merilnega obmogja, razen ¢e
kupec navede drugace. Idealne so kon&ne vrednosti merilnega obmocgja, ki ustrezajo hitrosti
pretoka od 2 do 3 m/s. Za to je treba najprej v menijski to¢ki »Enota« nastaviti enoto Range
(npr. m3/h ali I/s) in nato v menijski tocki »Range« kon&no vrednost merilnega obmogja.
Najmanj3a in najve&ja mozZna nastavljiva konéna vrednost merilnega obmocja sta prikazani v
nasledniji tabeli.
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Napotek

Kon¢&na vrednost merilnega obmocdja je pri umerjeni napravi to¢no dolo¢ena.

Nominalna Sirina

Konéna vrednost merilnega obmoc¢ja

najmanj (0,5 m/s)

najve¢ (10 m/s)

3 0,2 I/min 4 |/min
4 0,4 I/min 8 I/min
6 1,0 I/min 20 I/min
8 1,5 I/min 30 I/min
10 2,25 I/min 45 |/min
15 5 1/min 100 I/min
20 7,5 I/min 150 I/min
25 10 I/min 200 I/min
32 20 I/min 400 I/min
40 30 I/min 600 I/min
50 3 m’h 60 m*/h
65 6 m°h 120 m*/h
80 9 m¥h 180 m*/h
100 12 m/h 240 m®/h

Nominalna Sirina

Konéna vrednost merilnega obmoc¢ja

najmanj (0,5 m/s)

najve¢ (10 m/s)

125 21 m°/h 420 m°/h

150 30 m*/h 600 m*/h

200 54 m*/h 1080 m°/h
250 90 m*/h 1800 m*/h
300 120 m*/h 2400 m®/h
350 165 m/h 3300 m*/h
400 225 m*h 4500 m°/h
450 300 m*h 6000 m*h
500 330 m*h 6600 m*h
600 480 m/h 6900 m*/h
700 660 m°/h 13200 m*/h
800 900 m*/h 18000 m*/h
900 1200 m*/h 24000 m®h
1000 1350 m*/h 27000 m®h

Tukaj izberite Zeleno tokovno obmocje (0 ... 20 mA oz. 4 ... 20 mA).

Tokovni izhod (menijska to¢ka » Tokovni izhod«)

4. Impulzni izhod (menijska tocka »Impulz« in »Enota«)

3. Prinapravah z vodom Fieldbus je treba nastaviti naslov voda (menijska to¢ka »vmesni«).

Za nastavitev Stevila impulzov na prostorninsko enoto najprej v menijski tocki » Enota«
izberite enoto tevca (npr. m3 ali ). Nato je treba v menijski tocki »Impulz« vnesti Stevilo

impulzov.

Sirina impulza (menijska to¢ka »Sirina impulza«)

Za zunanjo obdelavo impulzov Stevca, ki so na sponkah V8 in V9, lahko nastavite Sirino

impulza med 0,1 ms in 2000 ms.

Sistemska nic¢elna toc¢ka (menijska to¢ka »Sistemska nicelna to¢ka«)

Pri tem se mora tekocina v merilni posodi popolnoma umiriti. Merilno posodo je treba
popolnoma napolniti. Izberite meni »Sistemska nicelna toCka«. Nato pritisnite tipko ENTER.
S tipko STEP prikliCite »samodejno« in aktivirajte izravnavanje s tipko ENTER. Med
samodejno izravnavo merilni pretvornik v drugi prikazovalni vrstici Steje od 255 do 0. Nato se
izravnava sistemske ni¢elne toCke zakljudi. Izravnavanje traja pribl. 20 sekund.
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7. Detektor za prazno cev
(menijska toCka »Detektor prazna cev«), pri napravah od nominalne Sirine DN10

Merilna cev merilne posode mora biti popolnoma napolnjena. I1zberite meni »Detektor prazna
cev«. Nato pritisnite tipko ENTER. S tipko STEP prikli¢ite »lzravnavanje detektorja prazne
cevi« in aktivirajte s tipko ENTER. Na zaslonu se prikaZe Stevilka. To vrednost lahko
spremenite s tipko STEP oz. DATA na vrednost 2000 £ 25 Hz. Vrednost prevzamete s tipko
ENTER.

Sedaj izpraznite cevovod. Pri tem mora tukaj prikazana izravnalna vrednost presegati
vrednost, nastavljeno v meniju »Preklopni prag«. Tako je detektor za prazno cev nastavljen.

4 Napotek

l Ce zelite zakljugiti dolodanje parametrov, morajo biti vsi podatki shranjeni. Za to prikligite
menijsko to¢ko »Shrani podatke v zunanji EEPROM« in podatke shranite z ENTER.

5 Doloc¢anje parametrov

5.1 Vnos podatkov

Podatki se vnasajo pri odprtem ohisju s tipkami (3), pri zaprtem pokrovu ohi§ja s pomocjo
magnetnega pisala (6) in magnetnih tipal. Za izvajanje funkcij postavite pisalo na ustrezni
simbol NS.

Standardna izvedba

b e Al ® cootas
Slika 29
1 Priklopni EEPROM 4 Magnetno tipalo STEP
2 Magnetno tipalo DATA/ENTER 5 Magnetno tipalo C/CE
3 Tipke za upravijanje 6 Magnet
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npD Dolo¢anje parametrov
Med vnosom podatkov ostane merilni pretvornik na liniji, to pomeni, da tokovni in impulzni izhod
8e naprej prikazujeta trenutno obratovalno stanje. V nadaljevanju so opisane funkcije
posameznih tipk:
C/CE Preklaplja med obratovalnim na¢inom in menijem.
sTEpJ Tipka STEP je ena izmed dveh tipk s pusCicami. S tipko STEP se
premikate po meniju naprej. PrikliCete lahko poljubne parametre.
DATAT Tipka DATA je ena izmed dveh tipk s pusCicami. S tipko DATA se
premikate po meniju nazaj. PrikliCete lahko poljubne parametre.
ENTER Ce pritisnete hkrati tipki STEP in DATA, sprozite funkcijo ENTER. ENTER
ima naslednje funkcije:
» vklop in izklop zaS¢ite programiranja;
» vstop v parameter, ki ga je treba spremeniti, in dolo¢anje novega,
izbranega oz. nastavljenega parametra.
Funkcija ENTER deluje samo pribl. 10 sekund. Ce v tem &asu ni¢ ne
vnesete, bo merilni pretvornik na zaslonu prikazal staro vrednost.
Izvedba funkcije ENTER z upravljanjem z magnetnim pisalom
Funkcijo ENTER uporabite tako, da za dlje kot 3 sekunde drZite na tipalo DATA/ENTER.
Potrditev je prikazana z utripanjem zaslona.
Pri vnosu podatkov razlikujemo med dvema vrstama vnosov:
+ Steviléni vnos;
* vnos po navedeni tabeli.
[

Napotek

Med vnosom podatkov se izvede kontrola plavzibilnosti vnosne vrednosti in po potrebi se
prikaze ustrezno sporocilo.
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5.2 Vnos podatkov v kratki obliki

Namen Vnos Informacije na zaslonu
Izhodna osnova »procesne informacije« — V98.14 %
— V12.000 m®
1. Priklic menija. C/ICE Prikaze se
poljubni parameter x.
v
2. Iskanje parametra »zasc¢ita programiranja«. STEP ali DATA »Zasc¢ita programiranja«
vklju€ena.
v
3. Preklic »zascite programiranja«. ENTER »Zas¢ita programiranja«
izklju€ena.

/\

Neposredni steviléni vhos

Namen Vnos Informacije na Namen
zaslonu
4. Iskanje parametra " STEP ali Range 4. Parameter »Podmeni
Range ". DATA 1800,00 m*h enotac.
v
5. Sprememba parametra ENTER Range 5. Sprememba
"Range ". -m3h parametra m3/h.
v
Range 6. Iskanje zelene
6240,00m?h vrednosti, npr.
m3/min.
6. Vnos Zelenega hAA
zaporedja Stevilk. 6 x DATA 7. Dolog&anje vrednosti.
STEP
2 x DATA
STEP o
8. PrikaZe se nova
il vrednost.
STEP
STEP
10 x DATA 9. Zapusti meni.
STEP
STEP
v
7. Dolo¢anje vrednosti. ENTER »Prosimo, po¢akajte«

8. Prikaze se nova

Range

6.240,00 m¥h

vrednost.
v
9. Zapusti meni. CICE
v

\

10. Iskanje parametra »za$c€ita programiranja«.

11. Ponovno vkljucite zas¢ito programiranja.

12. |zhodna osnova procesnih informacij
(merilni pretvornik ostane na liniji (online)).

Tabelarni vnos

Vnos Informacije na zaslonu
STEP ali Podmeni
DATA enota
v
ENTER Enota Range
m?h
v
STEP ali Enota Range
DATA m?®min
v
ENTER »Prosimo, pocakajte«
v
Enota Range
m?®/min
v
C/ICE
v

L

STEP ali DATA »Zascita programiranja«
izklju€ena.
v
ENTER »Zascita programiranja«
vklju€ena.
v
CICE —V98.14 %
—V12.000 m3
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5.3 Pregled parametrov v kratki obliki

*Prog. Protection*
On

_| *Prog. Protection*
| off

| Prog. Prot. Code

[ o

I *Prog. Protection*
| off

Prog. Prot. Code

| Old PP Code?

| New PP Code?

On | o [ o
I
Language
English
I
Submenu _| Meter size _| Span Cs 6.25 Hz | Zero Cz 6.25Hz
Primary | DN250 10In | 56.123 % | 0.1203% _I
| Short model no. | Orderno.
| DEA4... | 000195368/X001
Cal-fact 10m/s
1800.00 m*h
I
Range
400.00 m?h
I
Pulse factor
1.0000 /m?
I
Pulse width
30.000
I
Low flow cut-off
1.000 %
I
Damping
10.0000 sec
I
Filter
On
I
Density
2.54300 g/cm?®
System zero adj _[ System zero ad;. _[ System zero adj.
3.5Hz | manual | automatic
I
Submenu _[ Range Unit _[ Totalizer Unit _[ Unit factor
Unit | ifs | ms | 3785.41 liter _|
_| Unit name _| Prog. Unit
| kgal /s /min /h | without density
Submenu _| Error log _| Max. alarm _| Min. alarm
Alarm [0..3.. [ 130% [ 10%
|
Submenu | Terminal P7/G2 | Terminal X1/G2

| general alarm

| Ext. Zero Return

Prog. Input/output
[

Submenu
Current output

| Current output

[ 0-20mA

| lout at alarm

[ 130%
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Submenu | Communication | Instr. adress | Baudrate
Data link | asci [ o | 4800 Baud
I Communication _I Instr. address I Communication
| HART | 000 | Profibus PA
|| Slave address | 1D no Selector | Gateway 11/2002
126 -BUS- 0x9700 D200S022U01 A.13
| Communication | Slave address. | Function
| PROFIBUS DP | 008 | Param. -PROFIB.DP
Submenu | Function test | Function test
Function test | Tout | RAM (ASIC)
I
Submenu || Detector e pipe | loutat empty pipe | alarm empty pipe
Detector e pipe | on | 130% on
|| threshold Adjust
2300 Hz Detector e pipe
Submenu | Totalizer -> F || Totalizer ->F || Overflow -> F
Totalizer reset 4697.00 m* 250
_| Totalizer <-R _| Totalizer <-R _| Overflow <- R
| reset | 625.000 m* | 004
I Totalizer function _I Power outage
_| Standard | reset
Submenu | 1st Line _| 2nd line | 1st Line multipl.
Display _I Q [%] | Totalizer _I Q [Bar graph]
| 2nd Line multipl.
| off
Submenu | Operating mode | Flow direction | Flow indication
Operating mode | standard | Forward / Reverse | normal
I
Load Data from ext.
EEPROM
I
Store Data to ext.
EEPROM
I
Model number 05/02
Part number B.12
I
TAG number
I
Service code
Napotek

Informacije o menijskem vodenju naprave najdete v poglavju »Dolo¢anje parametrov« v

navodilih za uporabo.
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"D Sporocila o napakah

6 Sporocila o napakah

Spodnji seznam sporocil o napakah nudi pojasnjevalne napotke o kodi napake, ki se pojavi na
zaslonu. Pri vnosu podatkov se kode napake 0 do 9, A, B, C ne pojavijo.

Koda Sistemska napaka Ukrepi za odpravljanje napake
napake
0 Cevovod ni napolnjen Odprite dovodne organe; napolnite sistem vodov; naravnajte
detektor za odklop praznega teka.
1 Pretvornik A/D ZmanjSajte pretok, pridusite dovodni organ.
2 Pozitivna ali negativna referenca | Preverite priklju¢no plosc€o in merilni pretvornik.
premajhna
3 Pretok vedji kot 130 % ZmanjSajte pretok, spremenite merilno obmodje.
4 SproZite zunanji izklopni kontakt | IzhodiS&ni izklop se je vklopil s kontaktom &rpalke ali polja.
5 Pokvarjen RAM Program je treba na novo inicializirati.

1. Na zaslonu se prikaze napaka | Obrnite se na servisni oddelek ABB.
5; 2. Napaka 5 se prikaZze samo v | Informacija: pokvarjeni podatki v RAM-u; racunalnik se

pomnilniku napak samodejno resetira in na novo naloZi podatke iz EEPROM-a.
7 Pozitivha referenca prevelika Preverite signalni kabel in gibanje magnetnih pol;.
8 Negativna referenca prevelika Preverite signalni kabel in gibanje magnetnih polj.
6 Napaka >V Ponastavite delovanje Stevca naprej ali vhesite novo
prednastavitveno vrednost Stevca.
Napaka Stevec < R Ponastavite delovanje Stevca nazaj ali vnesite novo
prednastavitveno vrednost Stevca.
Napaka Stevec Pokvarjeno delovanje Stevca naprej in nazaj ali pokvarjen

diferencni Stevec, ponastavite Stevec.

9 Napacna frekvenca vzbujalnika | Pri pomozni energiji preverite mrezno frekvenco 50/60 Hz ali
napaka digitalne signalne plos¢e pri pomozni energiji AC/DC.

A Mejna vrednost MAKS. alarma ZmanjSajte pretok.

B Mejna vrednost MIN. alarma Povecaijte pretok.

C Neveljavni podatki tipala Podatki tipala v zunanjem EEPROM-u so neveljavni. V
podmeniju » Tipalo« primerjajte podatke s podatki na tipski
tablici. Ce se podatki ujemajo, lahko s »Store Primary«
ponastavite sporogilo o napaki. Ce se podatki ne ujemajo, je
treba najprej vnesti podatke tipala in nato postopek zakljuciti s
»Store Primary«, obrnite se na servis ABB.

10 Vnos > 1,00 Range DN > 10 m/s | Zmanj$ajte merilno obmodje Range.

11 Vnos < 0,05 Range DN < 0,5 m/s | Povecajte merilno obmoc¢je Range.

16 Vnos > 10 % koli€ine pretoka Zmanj$ajte vneseno vrednost.

17 Vnos < 0 % koli€ine pretoka Povecajte vneseno vrednost.

20 Vnos = 100 s zniZevanja ZmanijSajte vneseno vrednost.

21 Vnos < 0,5 s zniZevanja Povecajte vneseno vrednost (v odvisnosti od frekvence
vzbujalnika).

22 Vnos > 99 naslov naprave Zmanj8ajte vneseno vrednost.

38 Vnos > 1000 impulzov/enoto Zmanij3ajte vneseno vrednost.

39 Vnos < 0,001 impulzov/enoto Povecajte vneseno vrednost.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) SL - 31



Dodatek FAIDD

Koda Sistemska napaka Ukrepi za odpravljanje napake

napake

40 Maks. frekvenca Stevca je ZmanijSajte valenco impulzov.

prekoracena, normiran impulzni
izhod, valenca (5 kHz)

41 Min. frekvenca Stevca ni Povedajte valenco impulzov.

doseZena < 0,00016 Hz

42 Vnos > 2000 ms Sirine impulza Zmanj$ajte vneseno vrednost.

43 Vnos < 0,1 ms Sirine impulza Povecajte vneseno vrednost.

44 Vnos > 5,0 g/cm3 gostote ZmanijSajte vneseno vrednost.

45 Vnos < 0,01 g/cm3 gostote Povecajte vneseno vrednost.

46 Vnos je prevelik Zmanij3ajte vneseno vrednost Sirine impulza.

54 Nic¢elna tocka tipala > 50 Hz Preverite ozemljitev in ozemljitvene signale. Izravnava je
mozna, Ce je preto€na posoda napolnjena s tekoc&ino in ta
popolnoma miruje.

56 Vnos > 3000 preklopnega praga |Zmanj8ajte vneseno vrednost, preverite izravnavo »Detektor

detektorja za prazno cev prazne cevi«.

74/76 Vnos > 130 % MAKS. ali MIN. ZmanijSajte vneseno vrednost.

alarm

91 Napacni podatki v EEPROM-u Neveljavni podatki v internem EEPROM-u, za ukrepe glejte
kodo napake 5.

92 Napacni podatki zunanjega Neveljavni podatki (npr. Range, zmanj$anje) v zunanjem

EEPROM-a EEPROM-u, dostop mozen. Pojavi se, ko ni bila izvedena
funkacija »Shrani podatke v zun. EEPROMc«. S funkcijo »Shrani
podatke v zun. EEPROM« se sporo€ilo o napaki zbriSe.

93 Napaka zun. EEPORM-a ali pa Dostop ni mozen, sestavni del pokvarjen. Ce sestavnega dela

le-tega ni ni, je treba prikljuciti aktualni in zunanji EEPROM, ki spada k
merilniku pretoka, nad zaslonom.

94 Napaka razl. zun. EEPROM-a Podatkovna baza ni aktualna glede na razli€ico programske
opreme. S funkcijo »NaloZi podatke iz EEPORM-a« se
samodejno izvede posodobitev zunanjih podatkov. S funkcijo
»Shrani podatke v zun. EEPROM« se sporo¢ilo o napaki zbriSe.

95 Napaka v zunanjih podatkih Glejte kodo napake C.

tipala

96 Napaka razl. EEPROM-a Podatkovna baza v EEPROM-u ima drugacno razli¢ico kot
vgrajena programska oprema. S funkcijo »Posodobi«
ponastavite napako.

97 Napaka na tipalu Podatki tipala v notranjem EEPROM-u so neveljavni. S funkcijo
»Load Primary« ponastavite napako. (Glejte kodo napake C.)

98 Napaéna razl. EEPORM-a ali pa | Dostop ni mozen, sestavni del pokvarjen. Ce sestavnega dela

le-tega ni ni, je treba prikljuciti aktualni EEPROM, ki spada k merilniku
pretoka.

99 Vnos je prevelik ZmanjSajte vnos.

Vnos je premajhen Povecajte vnos.
7 Dodatek

7.1 Drugi dokumenti

» Navodila za uporabo (D184B132Uxx)
« Podatkovni list (D184S075Uxx)
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1 Siguranta

1.1  Informatii generale privind siguranta

Capitolul ,Siguranta® oferd o privire de ansamblu asupra aspectelor importante privind
functionarea in siguranta a aparatului.

Aparatul a fost construit in conformitate cu regulamentele tehnice in vigoare si poate fi utilizat in
siguranta. Acesta a fost verificat si a parasit fabrica intr-o stare ireprosabila in ceea ce priveste
siguranta. Pentru a mentine aceasta stare pe toata perioada de functionare, trebuie respectate
si urmate toate indicatiile din manual precum si documentatia si certificatele in vigoare.

Dispozitile generale de siguranta trebuie respectate obligatoriu la exploatarea aparatului. in
afara de indicatiile generale, in capitolele individuale ale manualului de utilizare, descrierile
procedeelor si a manevrelor sunt prevazute cu indicatii concrete de siguranta.

Numai respectarea tuturor indicatiilor de siguranta asigura protectia optima a personalului si a
mediului fata de pericole precum si functionarea sigura si fara deranjamente a aparatului.

1.2 Utilizarea conforma

Acest aparat serveste urmatoarelor scopuri:

* Pentru transportul substantelor de masurare lichide, vascoase sau pastoase cu
conductivitate electrica.

* Pentru masurarea fluxului volumului de exploatare sau a unitatilor de masa (la
presiune/temperatura constante) atunci cand este aleasa o unitate fizica de masa.

Din utilizarea conforma fac parte si urmatoarele puncte:
 Instructiunile din acest manual de utilizare trebuie respectate gi urmate.
« Valorile limita trebuie respectate, vezi capitolul "Valori tehnice limita".

» Substantele de masurare permise trebuie respectate, vezi capitolul "Substante de masurare
permise".

1.3 Utilizarea neconforma

Urmatoarele utilizari ale aparatului sunt nepermise:

+ Exploatare ca element elastic de compensare in conducte, de ex. pentru compensarea
deplasarilor, inclinarilor, dilatarilor conductelor etc.

« Utilizarea ca ajutor de urcare, de ex. pentru montaj.
« Utilizarea ca suport pentru sarcini externe, de ex. ca suport pentru conducte etc.

» Aplicarea de material de ex. prin lacuirea placutei de identificare respectiv sudarea sau
lipirea componentelor.

» Eliminarea de material de ex. prin perforarea carcasei.

Reparatiile, modificarile si completarile respectiv montajul pieselor de schimb sunt permise
numai Tn masura in care sunt descrise in manual. Orice activitati care se abat de la aceasta
trebuie convenite cu ABB Automation Products GmbH. De la aceasta fac exceptie reparatiile
efectuate de atelierele de specialitate autorizate ABB.
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1.4 Valori tehnice limita

Aparatul a fost conceput exclusiv pentru utilizarea in cadrul valorilor tehnice limita afisate pe
placuta de identificare si cuprinse in fisele de date tehnice.

Urmatoarele valori tehnice limita trebuie respectate:

* Presiunea admisa (PS) si temperatura admisa a materialului de masurat (TS) nu pot depasi
valorile de presiune/temperatura (p/T-Ratings).

+ Este interzisa depasirea presiunii maxime de temperatura.
+ Este interzisa depasirea temperaturii permise a mediului.
« Tipul de protectie al carcasei trebuie respectat la utilizare.

» Senzorul de flux nu poate fi utilizat in apropierea campurilor electromagnetice puternice, de
ex. motoare, pompe, transformatoare etc. Trebuie respectata o distantd minima de circa 100
mm. La montajul pe sau la piese din otel (de ex. suporturi din otel) trebuie respectata o
distantd minima de 100 mm (Aceste valori au fost determinate pe baza IEC801-2 resp.
IECTC77B).

1.5 Substante de masurare admise

La utilizarea materialelor de masurare trebuie respectate urmatoarele puncte:

+ Pot fi folosite numai acele substantele de masurare (fluide), la care este asigurat conform
nivelului tehnic respectiv din experienta de exploatare a utilizatorului ca proprietatile tehnice
si fizice necesare pentru siguranta de exploatare ale materialelor componentelor care vin in
contact cu substantele de méasurare cum ar fi electrodul de méasurare, respectiv electrodul de
impamantare, imbracamintea, piesa de racord, saiba de protectie sau flansa de protectie nu
sunt afectate n timpul exploatarii.

+ Substantele de masurare (fluide) cu proprietati necunoscute sau substantele de masurare
abrazive pot fi utilizate numai atunci cand exploatatorul poate garanta starea sigura a
aparatului printr-o verificare regulata si adecvata a acestuia.

» Datele de pe placuta de identificare trebuie respectate.

1.6  Obligatiile exploatatorului

Inainte de utilizarea substantelor de méasurare exploatatorul trebuie sa clarifice rezistenta tuturor
pieselor care vin in contact cu aceste substante. ABB va sustine cu placere la selectarea
substantelor, dar nu-gi poate asuma nici o raspundere.

Exploatatorul trebuie sa respecte in principiu prevederile nationale valabile in tara sa in ceea ce
priveste instalarea, verificarea functionarii, reparatiile si intretinerea aparatelor electrice.

1.7 Calificarea personalului

Instalarea, punerea in functiune si intretinerea aparatului pot fi realizate numai de catre
personalul calificat care a fost autorizat in acest sens de catre exploatatorul instalatiei.
Personalul de specialitate trebuie s& citeascad si sa inteleagd manualul si sa urmeze
instructiunile continute in acesta.

D184B133U03
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1.8 Indicatii de siguranta privind montajul

Trebuie respectate urmatoarele indicatii:

+ Directia fluxului trebuie sa corespunda indicatiilor de pe aparat, in cazul in care exista.

» La toate suruburile cu flange respectati cuplul de torsiune maxima.

* Montati aparate fara tensiune mecanica (torsiune, indoire).

* Montati aparate cu flange/cu flange intermediare cu contraflanse paralele in plan.

* Montati aparate numai pentru conditiile de exploatare prevazute si cu garnituri adecvate.

» La vibratiile conductelor asigurati suruburile cu flanse si piulitele.

1.9 Indicatii de siguranta pentru instalatia electrica

Conexiunea electrica poate fi realizatd numai de catre personalul de specialitate in conformitate
cu planurile electrice.

Respectati indicatiile privind conexiunea electrica din manual, in caz contrar poate fi afectata
protectia electrica.

Impamantati sistemul de masurare conform cerintele.

1.10 Indicatii de siguranta pentru exploatare

La fluxul fluidelor fierbinti atingerea suprafetei poate duce la arsuri.

Fluidele agresive sau corozive pot duce la deteriorarea imbracamintii sau a electrozilor. Fluidele
sub presiune pot iesi violent.

Prin topirea garniturii flansei sau a garniturilor de racordare (de ex. imbinarea aseptica a
conductei, Tri-Clamp etc.) mediul aflat sub presiune poate iesi violent.

La utilizarea garniturilor plate interne, acestea se pot uza din cauza proceselor CIP/SIP.

1.11 Indicatii de siguranta pentru inspectie si intretinere

Avertisment - Pericol pentru persoane!

Atunci cand capacul carcasei este deschis se anuleaza protectia EMV si protectia de contact.
in cadrul carcasei se afla circuite electrice periculoase pentru contact.

De aceea, inainte de deschiderea capacului carcasei trebuie deconectata energia
suplimentara.

Avertisment - Pericol pentru persoane!

Surubul de inspectie (pentru evacuarea condensului) la aparatele = DN 450 poate fi sub
presiune. Mediul iesit cu presiune poate provoca raniri grave.
Scoateti de sub presiune conducta inainte de deschiderea surubului de inspectie.

FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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Lucrarile de reparatii pot fi efectuate numai de catre personalul calificat.

+ Tnainte de demontarea aparatului trebuie depresurizat aparatul si conductele sau
rezervoarele din apropiere.

+ Tnainte de deschiderea aparatului verificati daca se utilizeaza substante periculoase ca si
substante de masurare. In aparat se pot afla resturi periculoase care pot iesi la deschiderea
acestuia.

+ Tn mé&sura n care este prevazut in rdspunderea exploatatorului, verificati urmatoarele puncte
printr-o inspectie periodica:

— peretii / imbracamintea expuse la presiune ale aparatului sub presiune
— functia metrologica
— etanseitatea

— uzura (coroziunea)

2 Transport

2.1 Verificare

Inainte de instalare verificati aparatele pentru a nu prezenta eventuale deteriorari aparute din
cauza transportului incorect. Daunele rezultate in timpul transportului trebuie Tnscrise in
documentele de transport. Toate pretentiile la despagubiri trebuie validate imediat si Tnainte de
instalare fata de expeditor.

2.2 Indicatii generale privind transportul

Urmatoarele puncte trebuie respectate la transportul aparatului la punctul de masurare:
« In functie de aparate, centrul de greutate al acestuia poate fi descentrat.

+ Saibele de protectie montate sau capacele de protectie de la racordurile de proces la
aparatele imbracate in PTFE/PFA trebuie indepartate imediat Thainte de instalare. La
aceasta se va avea Tn vedere ca imbracamintea sa nu fie sectionata sau deteriorata, pentru

a evita posibilele scurgeri.

» Aparatele cu flange nu pot fi ridicate la carcasa transductorului de masura respectiv la cutia
de distributie.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) RO-7
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2.3 Transportul aparatelor mai mici de DN 450
Avertisment - Pericol de accidentare din cauza alunecarii aparatului de masurare!
Centrul de greutate al intregului aparat de masurare se poate afla mai sus decéat cele doua
puncte de agatare a chingilor de transport.
Aveti grija ca aparatul sa nu se roteasca sau sa alunece accidental in timpul transportului.
Sustineti lateral aparatul de masurare.
Pentru transportul aparatelor cu flange mai mici de DN 450 utilizati chingi pentru transport.
Pentru ridicarea aparatului asezati chingile in jurul celor doua racorduri de proces. Evitati
lanturile, deoarece acestea pot deteriora carcasa.
G00016
G00018
Fig. 2: Transportul aparatelor mai mari de DN 400
8-RO

FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03



AL 1D HD
oD

Instalare

3 Instalare

3.1 Conditii de montaj

Aparatul capteaza fluxul in ambele directii. Din fabrica este definita

directia de flux inainte asa cum este indicat in Fig. 3.

3.1.3 Conducte verticale

* Instalarea verticala la masurarea substantelor abrazive, flux
preferabil de sus in jos.

EHE
Eﬂ%]z

G00156

G00039

Fig. 3

Urmatoarele puncte trebuie respectate:

3.1.1 Axa electrozilor

Axul electrozilor (1) trebuie sa fie pe cat posibil orizontal sau rotit cu
maxim 45°.

Fig. 6

3.1.4 Conducte orizontale

* Teava de masurare trebuie sa fie umpluta intotdeauna in
totalitate.

« Este prevazut montajul usor ascendent al conductei, pentru
eliminarea gazelor.

G00041

G00038

Fig. 7

3.1.5 Alimentare si evacuare libere

» Laevacuarea libera nu montati aparatul de masura in punctul cel
mai de sus sau pe partea de evacuare a conductei, teava de
masurare se goleste, se pot forma bule de aer (1).

« Laalimentarea sau evacuarea libere este prevazuta sifonarea
pentru a mentine conducta mereu umpluta (2).

Fig. 4

3.1.2 Traseul de alimentare si evacuare

Traseu de alimentare drept Traseu de evacuare drept

>3 x DN >2x DN

G00040

DN = Diametrul nominal al senzorului

*  Armaturi, coturi, ventule etc. nu pot fi instalate direct inainte de
conducta de masurare (1).

+ Clapetele trebuie instalate in asa fel incat placa acesteia sa nu
patrunda in senzorul de flux.

» Supapele respectiv alte organe de blocare trebuie montate pe
traseul de evacuare (2).

» Pentru respectarea preciziei de masurare respectati traseele de
alimentare si evacuare.

Fig. 8

3.1.6 Montajul in apropierea pompelor

» La senzorii de masurare care sunt instalati in apropierea
pompelor sau in alte zone expuse la vibratii, instalarea
compensatorilor mecanici de oscilatie este obligatorie.

XK=ri= (=

3xDN 2xDN'

G00037

Fig. 5

= [ it ||
—7t
= fif [|

G00043

Fig. 9
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3.2 Montaj

3.21 Sustinerile la diametre nominale mai mari de DN 400

' Atentie - deteriorarea componentelor!
La sustinerea gresita carcasa poate fi presata si bobinele magnetice din interior pot fi
® deteriorate.

Sustinerile se vor pozitiona pe marginea carcasei (vezi sagetile din figura).

Aparatele cu diametre nominale mai mari decat DN 400 trebuie asezate pe o fundatie suficient
de puternica folosind o proptea.

G00019

Fig. 10: Sustinerea la diametre nominale mai mari de DN 400
3.2.2 Indicatii generale privind montajul

Urmatoarele puncte trebuie respectate la montaj:

+ Teava de masurare trebuie sa fie umpluté intotdeauna in totalitate.

+ Directia fluxului trebuie sa corespunda indicatiilor de pe aparat, in cazul in care exista.
+ La toate suruburile cu flanse trebuie respectat cuplul de torsiune maxima.

* Montati aparate fara tensiune mecanica (torsiune, indoire).

* Aparatele cu flange/cu flanse intermediare se vor monta numai cu contraflanse paralele cu
garnituri adecvate.

» Folositi garnituri dintr-un material compatibil cu substanta de masurare si cu temperatura
substantei de masurare.

» Garniturile nu trebuie sa ajunga in zona fluxului, deoarece eventualele turbioane pot
influenta precizia aparatelor.

+ Conductele nu au voie sa exercite forte si momente nepermise asupra aparatului.

» Capacul de inchidere din imbinarile insurubate ale cablului se vor indeparta abia la montajul
cablului electric.

+ La transductor separat de masura (MAG-XE) acesta se va instala intr-un punct indepartat
fara vibratii.

* Nu expuneti transductorul de masura razelor directe ale soarelui, eventual trebuie prevazuta
o protectie impotriva soarelui.

» La selectarea locului de montaj aveti grija ca umiditatea sa nu poaté patrunde in spatiul de
racordare sau al transductorului de masura.
o Indicatie
Alte informatii referitoare la conditiile de montaj si pentru montajul IDM sunt prezentate in figsa
de date tehnice a aparatului.
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3.2.3 Montarea conductei de masurare

Aparatul poate fi montat in orice punct al unei conducte tinand cont de conditiile de montaj.
Atentie - Deteriorarea aparatului!

Pentru garniturile flanselor sau garniturile racordurilor de proces nu poate fi folosit grafit,
deoarece in anumite conditii se poate forma un strat electric conductiv pe partea interioara a
conductei de masurare. Socurile de vid din interiorul conductelor trebuie evitate din motive
tehnice privind imbr&camintea (imbrécaminte PTFE). Acestea pot duce la distrugerea
aparatului.

1. Placile de protectie, daca exista, trebuie demontate in dreapta si in stdnga conductei de
masurare. La aceasta se va avea in vedere ca imbracamintea Tn zona flansei sa nu fie
sectionata sau deteriorata, pentru a evita posibilele scurgeri.

2. Asezati conducta de masurare paralel in plan gi centrata intre conducte.

3. Montati garnituri intre suprafete.

Indicatie

Pentru a obtine rezultate optime de masurare se va avea grija la pozitionarea centrata a
garniturilor senzorului de flux si a conductei de masurare.

4. Montati suruburi adecvate cf. capitolului "Date privind cuplul de torsiune" in alezaje.

5. Lubrifiati ugor bolturile filetate.

6. Strangeti piulitele cf. figurii de mai jos, in cruce. Respectati momentele de strangere cf.
capitolului "Momente de torsiune"!

La prima trecere se va aplica 50%, la al doilea circa 80% si abia la a treia trecere se va
aplica momentul maxim de torsiune. Momentul maxim de torsiune nu poate fi depasit.

G00034

Fig. 11
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3.2.4 Date despre cuplul de torsiune
Racorduri
Diametru Presiunea _ Aparate cu Aparat cu variabile de
nominal DN nominali Suruburi flange model _ flange_ proces
DE41F, DE43F | intermediare | model DE21,
DE23
mm Inch PN Nm Nm Nm
3-8 %" 40 4 xM12 8 2,3 6,5
10 %" 40 4 xM12 8 7 6,5
15 Iz 40 4 xM12 10 7 9
20 Ya" 40 4 xM12 16 11 20
25 1" 40 4 x M12 21 15 32
32 1Va" 40 4 x M16 34 26 56
40 1" 40 4 x M16 43 33 80
50 2" 40 4 x M16 56 46 30
65 25" 40 8 x M16 39 30 42
80 3" 40 8 x M16 49 40 100
100 4" 16 8 x M16 47 67 125
125 5" 16 8 x M16 62
150 6" 16 8 x M20 83
200 8" 16 8 x M20 81
250 10" 16 8 x M24 120
300 12° 16 8 x M24 160
350 14" 16 16 x M24 195
400 16" 16 16 x M27 250
500 20¢ 10 20 x M24 200
600 24" 10 20 x M27 260
700 28" 10 24 x M27 300
800 32" 10 24 x M30 390
900 36" 10 28 x M30 385
1000 40 10 28 x M33 480

3.3 Impamantare

3.31

Informatii generale referitoare la impamaéntare

1

Urmatoarele puncte trebuie respectate la impamantare:

+ Folositi pentru impamantare cablul verde/galben furnizat.

» Surubul de impamantare al senzorului de flux (pe flansa si pe carcasa transductorului de
masura) se va lega cu masa de exploatare.

+ Cutia de distributie respectiv carcasa COPA trebuie de asemenea legate la pamant.

» La conductele din plastic respectiv la conductele imbracate cu un strat izolant impamantarea
se realizeaza prin saiba de impamantare sau electrozii de impamantare.

+ La tensiunile externe deranjante degajate se va monta cate o saiba de impamantare in fata
si in spatele senzorului de masurare.

+ Din motive metrologice potentialul masei de exploatare trebuie sa fie identic cu potentialul

conductei.

* Nu este necesara o impamantare suplimentara cu borne de conexiune.

Indicatie

Daca senzorul de flux este montat in conducte de plastic, piatra sau conducte metalice cu
imbracaminte izolantd, in cazuri speciale se ajunge la curenti de compensare prin electrodul
de impamantare. Pe termen mai lung senzorul de flux se poate deteriora, deoarece electrodul
de impamantare se descompune electrochimic. in aceste cazuri impadmantarea se realizeaza
prin intermediul saibelor de impamantare.

12-RO
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G00115

Executia cu flange Executia cu flange intermediare

Fig. 12

3.3.3 Conducta metalica prevazuta cu flansge flexibile

G00116
Executia cu flange Executia cu flange intermediare
Fig. 13
3.3.4 Conducte nemetalice sau conducte cu imbracaminte izolanta
|
|
|
|
1 : o |
, |
| ! .
| ! [T !
- ! | i
! |
2 T | ¢
| £
3 = = ' = = 600117
Executia cu flanse Executia cu flange intermediare
Fig. 14
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3.3.5 Senzor de masurare confectionat din inox model DE 21 si DE 23

Impamantarea se realizeaz& conform reprezentdrii din figura. Substanta de masurare este
impamantata prin adaptor (1) astfel incat nu este nevoie de o impamantare suplimentara.

G00118

Fig. 15

3.3.6 Impamantarea la aparat cu imbracaminte din cauciuc dur sau moale

La aceste aparate, de la diametrul nominal DN 125 se va integra in imbracaminte un element
conductiv. Acest element impamanteaza substanta de méasurat.

3.3.7 Impamantarea la aparate cu saibe de protectie

Saibele de protectie au rol de protectie a muchiilor pentru Tmbracamintea conductei de

masurare, de exemplu la medii abrazive. Acestea indeplinesc in plus si rolul de saibe de

impamantare.

» La conductele din plastic sau imbracate intr-un strat izolant saiba de protectie se va conecta
electric la fel ca o saiba de impamantare.

3.3.8 Impamantare cu saibi de impamantare din PTFE conductiv

Optional in intervalul de diametru DN 10 ... 150 sunt disponibile saibe de Tmpaméantare din
PTFE conductibil. Montajul se realizeaza ca la saibele obisnuite de impamantare.

14 - RO FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) D184B133U03
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3.4 Conexiune electrica
3.4.1 Confectionarea cablului de semnal si de curent de excitatie
Confectionati cablul ca in figura.
4 Indicatie
l Utilizati bucse pentru capetele firelor!
80
15,5 75
17 |
%47
pra— —
G00162
Fig. 16
——x—= == 1 1
2 ~——— 2
3 3
4 4
G00160
G00161
Partea transductorului de masura Partea senzorului
1 Potential de méasurare, galben 4 Conductor de semnal, albastru
2 alb 5 Borna SE
3 Conductor de semnal, rosu
o Indicatie
l Ecranarile nu au voie sa se atinga, deoarece poate rezulta un scurtcircuit de semnal.
D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) RO -15
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Respectati urmatoarele puncte la pozare:

Cablul de semnal si pentru curent de excitatie transmite un semnal de tensiune de numai un
milivolt si trebuie pozat pe cel mai scurt traseu. Lungimea maxima admisa a cablului de
semnal este 50 m.

Evitati apropierea de dispozitive electrice mari si elemente de contact care cauzeaza
campuri de dispersie, impulsuri de contact si inductii. Daca acest lucru nu este posibil, pozati
cablurile de semnal si de curent de excitatie intr-o conducta metalica racordata la firul de
fmpamantare.

Pozati conductorii ecranat si pe potentialul de impamantare de lucru.

Nu treceti cablul de semnal prin doze de derivatie sau sipci de fixare. Paralel cu conductorii
de semnal (rosu si alb) se va poza un cablu ecranat pentru curent de excitatie (alb), astfel
incéat intre senzor si transductor este necesar un singur cablu.

Pentru ecranarea impotriva dispersiilor magnetice cablul contine un ecran exterior, acesta va

fi racordat la borna SE.

La instalare aveti grija ca acest cablu sa fie
pozat cu un sac de apa (1). La montajul
vertical aveti grija ca imbinarile cu surub ale
cablului sa fie orientate in jos.

B

G00058

Fig. 17

3.4.2 Racorduri pentru cablul de semnal si de excitatie pentru modelul FXE4000 (MAG-XE)

Senzorul de masurare este legat prin 7 N
intermediul cablului de semnal/ de excitatie (nr. i i
art. D173D025U01) de transductorul de G} t G}
masura. Bobinele senzorului de masurare sunt e | [
alimentate de catre transductorul de masurare 1 HEE 2R
prin bornele M1/M2 cu o tensiune de excitatie. \\C °
Cablul de semnal/de curent de excitatie se ba 2
conecta conform schemei la senzorul de 3
masurare. ™ 7
1 rosu 4— - g
2 al { ]
S o Y s M e
4 Borna SE ——
5 Cablu de semnal
6 Racord imp&mantare S

7 alb 6

G00144
Fig. 18

Denumirea bornelor Conexiune

1+2 Fire pentru semnalul de masurare.

3 Lita interioara (galbena), potential de masurare.

M1 + M2 Racorduri pentru excitarea campurilor magnetice.

SE Ecranarea exterioara a cablului.
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3.4.3 Conexiunea la tipul de protectie IP68

La senzori de masurare cu protectie IP68 inaltimea maxima de inundare poate fi de 5 m.
Cablul cuprins in pachetul de livrare (TN D173D025U01) indeplineste cerintele privind
capacitatea de submersiune.

G00171

Fig. 19

1 Inaltimea maximé de inundare 5 m

3.4.3.1 Conexiune

1. Pentru legarea senzorului de masurare si a transductorului utilizati cablul de semnal
D173D025U01.

2. Conectati cablul de semnal in cutia de distributie a senzorului de méasurare.

3. Cablul de la cutia de distributie poate fi conduc pana peste limita maxima de inundare de 5
m.

4. Strangeti bine imbinarea cu surub a cablului.

5. Inchideti cu grija cutia de distributie. Aveti grija la pozitia corectd a garniturii capacului.

Atentie - deteriorarea componentelor!

Mantaua cablului de semnal nu poate fi deterioratd. Numai astfel se garanteaza protectia IP68
pentru senzorul de masurare.

4 Indicatie
1 Optional senzorul de masurare poate fi comandat astfel incat cablul de semnal sa fie deja
racordat Tn senzorul de masura si cutia de distributie sa fie turnata.

3.4.3.2 Turnarea cutiei de distributie

Pentru turnarea ulterioara a cutiei de distributie la fata locului este disponibila o masa de turnare
din 2 componente care se comanda separat (cod de comanda D141B038U01). Turnarea este
posibila numai la senzorul de masura montat orizontal.

Respectati urméatoarele indicatii la prelucrare.

Avertisment - Pericole generale!

Masa de turnare este toxica - respectati masurile adecvate de protectie!

Indicatii privind pericolele: R20, R36/37/38, R42/43

Daunator pentru sanatate in caz de inhalare, evitati contactul direct cu pielea, irita ochii!
Sfaturi de siguranta: P4, S23-A, S24/25, S26, S37, S38

Purtati manusi de protectie adecvate, asigurati ventilarea suficienta.

Respectati instructiunile producatorului inainte de a incepe pregatirile.
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Pregatire

Turnarea se realizeaza abia dupa terminarea instalarii, pentru a evita patrunderea umezelii.
Verificati mai intai toate racordurile pentru a fi stabile si agsezate corect.

Nu umpleti prea sus cutia de distributie - masa de turnare trebuie tinuta la distanta de
garnitura inelara si de garnitura/pana (vezi figura de mai jos).

Evitati patrunderea masei de turnare intr-o conducta de protectie la instalatii NPT 2" (daca
se utilizeaza).

Derulare

o g bk~ wDd =

Taiati Tnvelisul de protectie al masei de turnare (vezi ambalaj).

Deschideti clema de legatura intre zonele intaritor si masa de turnare.

Amestecati cele doud componente pana la omogenizare.

Taiati punga la un colt. Prelucrati continutul in interval de 30 minute.

Turnati masa de turnare cu atentie n cutia de distributie pana peste cablul de conexiune.

Tnainte de inchiderea cu grij& a capacului de conexiune este necesar un interval de cateva
ore pentru evaporare si uscare.

Evacuati materialul de ambalaj si punga uscata in conformitate cu normele ecologice.

G00167

Fig. 20

1

Punga de ambalare 4 Masa de turnare

2 Punga uscata 5 Inaltimea de umplere
3 Clema
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3.4.4 Planuri de conexiune

3.4.41 FXE4000 (COPA-XE), comunicare analoga (inclusiv HART)

b)[10]| 9
a)|Cco|E9 2- |1+
VO |V8|P7|G2|X1]| + N | L @f
— N —— —
1 2 3 4 5 PE
G00061

Fig. 21

1 a) lesire normata a impulsului, pasiv:
Latime impuls reglabil de la 0,1 la 2000 ms, borne V8, V9, functie E9, C9
Datele fotocuplei: frax 5 kHz, 0 VS Ugg, <2V, 16 V< Ucey <30V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < Icg. <220 mA
b) lesire normata a impulsului, activ:
Latime impuls reglabil de la 0,1 la 2000 ms, borne V8, V9, functie 9, 10
20 mA <1 =150 mA, frax < 4 Hz, Latimea impulsului < 50 ms, impulsuri Tqey < 25 ms;
Coeficient de manipulare 1:4 (Ton : Toff), fnax D kHz, 2mMA<1<20mA; 16 V=U <30V
2 lesire de comutare:
Functie selectabila prin software pentru supraveghere sistem, conducta de masurare
goala, alarma max. min, semnalizare V/R*, bornele G2, P7
Datele fotocuplei: fax 5 kHz,
OVSUCELS2V, 16VSUCEHS3OV;
O0mMA<Icen =<0,2mA, 2 mA < Ige. <220 mA
3 Intrare de comutare:
Functie selectabila prin software ca deconectare externa a iesirii, resetare externa a
contorului, oprire externa a contorului, bornele G2, X1
Datele fotocuplei: 16 V< U <30V, Ri = 2 kQ

4 lesire curent:

Reglabil, bornele +/-, sarcina < 600 Q la 0/4 ... 20 mA,
Sarcina <1200 Qla 0/2 ... 10 mA, sarcina <2400 Q1a 0 ... 5 mA,
Optiune: Potocol HART

5 Energie suplimentara:
vezi placuta de identificare
6 Impamantare functionala

*) La livrare este selectata functia ,Semnalizare sens unic®.
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3.4.4.2 FXE4000 (COPA-XE), comunicare digitala
Valabil pentru PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

1 PA+| PA- )
2| ux|ve|P7| Al B |+ |-]|]|2]1+
|
3|ux|ve|P7|+vD| A | B |GND | N | L ;
©) T
4 FF+| FF- T PE W

6 = G00064

Fig. 22

1 PROFIBUS PA:
Borne PA+, PA-: Conexiune pentru PROFIBUS PA cf. IEC 61158-2 (Profil 3.0),
U=9-32V, =13 mA (Functionare normalad); 17 mA (in caz de eroare/ FDE)
2 Protocol ASCII (RS485):
Borne Ax, V8: lesire normata a impulsului, pasiv (fotocupla),
Latime impuls reglabila de la 0,1 la 2000 ms
Datele fotocuplei: fax 5 kHz, 0 V< Uge <2V, 16 VS Uy <30V,
OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA
Borne Ux, P7: lesire de comutare, functie selectabila prin software pentru supraveghere
sistem, conducta de masurare goala, alarma max. min sau semnalizare V/R
Datele fotocuplei: fhax 5 kHz, 0 V< Ugg. <2V, 16 V< Ucegy <30V,
O0mA<Icen =<0,2mA, 2 mA < Ige. <220 mA
Borne A, B: Interfata in serie RS485 pentru comunicare prin protocol ASCII
Borne +,-: lesire curent, borne: +/-, Sarcina < 600 Q la 0/4 pana la 20 Am
3 PROFIBUS DP:
ca varianta 2, totusi borne +VD, A, B, GND racord pentru PROFIBUS DP cf. EN 50170
4 FOUNDATION Fieldbus:
Borne FF+, FF-: Conexiune pentru FOUNDATION Fieldbus (H1) cf. IEC 61158-2,
U=9..32V,|=13 mA (functionare normala); 17 mA (in caz de eroare / FDE)
5 Energie suplimentara:
vezi placuta de identificare
6 Impamantare functionala
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3.4.4.3 FXE4000 MAG-XE, comunicare analoga (inclusiv HART)

10[ 9
A colE9 2-[1+ __|__
vo|vs|p7[az|x1] + |- [N] L §|M1|M2|28|2|1|1S|3| &l
] - .
PE - SN
™~
1 23 4 5 | L
7 8 9 |10 | [11 =6
— S !
@D DI B |
§t:/ [

O b6 (10 =B

G00065

Fig. 23

1 a) lesire normata a impulsului, pasiv:

Latime impuls reglabil de la 0,1 la 2000 ms, borne V8, V9, functie E9, C9

Datele fotocuplei: fax 5 kHz, 0 V< Uce <2V, 16V < Ucgy <30V,

OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA

b) lesire normata a impulsului, activ:

Latime impuls reglabil de la 0,1 la 2000 ms, borne V8, V9, functie 9, 10

20 mA <1 =150 mA, fnax < 4 Hz, Latimea impulsului < 50 ms, impulsuri T4gy < 25 ms;

Coeficient de manipulare 1:4 (Ton : Tof), frax D kHz, 2MA<1<20mA; 16 V=U<30V
2 lesire de comutare:

Functie selectabila prin software pentru supraveghere sistem, conducta de masurare
goala, alarma max. min, semnalizare V/R*, bornele G2, P7
Datele fotocuplei: fax 5 kHz, 0 V< Ugg, <2V, 16 V< Ucgy <30V,
OMAS<Icen=0,2mA, 2 mA < lcg <220 mA

3 Intrare de comutare:

Functie selectabila prin software ca deconectare externa a iesirii, resetare externa a
contorului, oprire externa a contorului, bornele G2, X1
Datele fotocuplei: 16 V<U <30V, Ri =2 kQ

4 legire curent:

Reglabila, borne+/-, sarcina <600 Q la 0/4 ... 20 mA,
Sarcina<1200 Q1la0/2 ... 10 mA, sarcina <2400 Qla 0 ... 5 mA,
Optiune: Potocol HART

5 Energie suplimentara:
vezi placuta de identificare

6 Impamantare functionala

7 Alb 9 Rosu 11 Ecranare otel
8 Albastru 10 Galben

A Transductor de masura B Senzor masurare

*

~

La livrare este selectata functia ,Semnalizare sens unic®.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) RO - 21



Instalare

3.4.4.4 FXE4000 (MAG-XE), comunicare digitala
Valabil pentru PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

1 PA+| PA-
2 Ux| V8| P7| A B | + - 2- | 1+ —
3 Ux | V8| P7 [+VD| A B |GND| N L | j___
4 [ T |M1|M2|28|2|1|1S|3||% 6 )
A |
PE = §§ < 50m
&> P K
SS ;% = 6
7 8 9 |10 | M1 i
— R :
& P H |
=6
] e EH BEe
6= G00066
Fig. 24
1 PROFIBUS PA:

> © N o

Borne PA+, PA-: Conexiune pentru PROFIBUS PA cf. IEC 61158-2 (Profil 3.0),
U=9-32V,|=13 mA (Functionare normala); 17 mA (in caz de eroare/ FDE)

Protocol ASCII (RS485):

Borne Ax, V8: lesire normata impuls, pasiv (fotocupla), Iatime impuls reglabila de la 0,1 la
2000 ms

Datele fotocuplei: fnax 5 kHz, 0V < Ucg <2V, 16 V< Uy <30V,

O0mA<Icen <0,2mA, 2 mA < Icg. <220 mA

Borne Ux, P7: legire de comutare, functie selectabila prin software pentru supraveghere
sistem, conducta de masurare goald, alarma max. min sau semnalizare V/R

Datele fotocuplei: fax 5 kHz, 0V < Ugg, <2V, 16 V< Ucey <30V,
OMAS<Icen=0,2mA, 2 mA < lcg. <220 mA

Borne A, B: Interfata in serie RS485 pentru comunicare prin protocol ASCII

Borne +,-: lesire curent, borne: +/-, Sarcina < 600 Q la 0/4 pana la 20 mA

PROFIBUS DP:

ca varianta 2, totusi borne +VD, A, B, GND racord pentru PROFIBUS DP cf. EN 50170
FOUNDATION Fieldbus:

Borne FF+, FF-: Conexiune pentru FOUNDATION Fieldbus (H1) cf. IEC 61158-2,
U=9..32V, =13 mA (functionare normala); 17 mA (in caz de eroare / FDE)

Energie suplimentara:

vezi placuta de identificare

impamantare functionala
Alb 9 Rosu 11 Ecranare otel
Albastru 10 Galben

Transductor de masura B Senzor masurare
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4 Punerea in functiune

4.1 Controlul inainte de punerea in functiune

Inainte de punerea in functiune trebuie verificate urmatoarele puncte:
» Energia suplimentara trebuie deconectata.

+ Energia suplimentara trebuie sa corespunda datelor de pe placuta de identificare.

o Indicatie
Racordurile pentru energia suplimentara se afla sub capacul semicircular (1) in camera de
conexiuni.

G00168

Fig. 25

1 Capac semicircular

+ Conexiunea trebuie sa fie realizatda conform planului de conexiuni.
» Aparatul trebuie sa fie Impamantat corect.
+ Limitele de temperatura trebuie respectate.

« EEPROM (1) trebuie sa fie introdus pe platina de afisaj din transductorul de masurare. Pe
acest EEPROM se afla un panou care contine numarul comenzii i o cifra finala. Aceasta
cifra finala se afla pe placuta indicatoare a senzorului de méasurare aferent. Ambele cifre
trebuie sa fie identice!

G00147

Fig. 26
1 EEPROM
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+ Transductorul trebuie sa fie montat intr-un loc fara vibratii.

* Dispunerea corecta a senzorului de masurare si a transductorului la modelul FXE4000
(MAG-XE). Senzorii de masurare au marcate pe placutele de identificare cifrele X1, X2, etc.
Transductoarele au marcate cifrele Y1, Y2, etc. X1 si Y1 formeaza o unitate.

» Controlul iegirii impulsului.

lesirea impulsului poate fi exploatata ca si iesire activa (impulsuri 24 VDC) sau pasiva
(fotocupla). Setarea iesirii impulsului se realizeaza ca in urmatoarea figura.

> (e [|ofre[[=te]

w o[ ||l =]

G00163

Fig. 27: Setarea iesirii impulsului cu jumper

A Impuls pasiv 1 Placa afisaj

B Impuls activ

4.2 Derularea punerii in functiune

421

Conectarea energiei suplimentare

Dupa conectarea energiei suplimentare datele senzorului sunt comparate in EEPROM extern
cu valorile stocate intern. Daca datele nu sunt identice se efectueaza un schimb automat al
datelor transductorului de masura. Dupa aceasta operatiune apare mesajul ,Primary data are
loaded®. Instalatia de masura este acum gata de functionare.

Afigajul arata fluxul momentan.

4.2.2 Setarea aparatului

La cerere aparatul poate fi setat din fabrica in conformitate cu indicatiile clientului. Daca nu sunt
transmise date de setare, aparatule este livrat cu setarile prealabile din fabrica.

Pentru setarea aparatului la fata locului este suficienta selectarea respectiv introducerea
catorva parametri. Introducerea respectiv selectarea parametrilor este descrisa in paragraful
sintroducerea datelor in forma prescurtata“. O privire de ansamblu asupra structurii meniului
este prezentata in paragraful ,privire de ansamblu asupra parametrilor®.

Pentru punerea in functiune trebuie verificati si setati urmatorii parametri.
1. Valoarea finala a intervalului de masurare (punct meniu ,Qnax"“ $i punct meniu ,Unitate®).

Aparatul este setat din fabrica pe cea mai mare valoare finala a intervalului de masurare,
daca nu exista alte date de la clienti. Ideale sunt valorile finale ale intervalelor de masurare,
care corespund unei viteze a fluxului de 2 ... 3 m/s. Pentru aceasta se va seta in punctul de
meniu "Unitate" mai intai Qmax (de ex. m3/h sau /s si apoi in punctul din meniu ,Qmax*
valoarea finala a intervalului de masurare. Valorile limita minime si maxime setabile ale
intervalului de masurare sunt indicate in tabelul urmator.
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Indicatie

Valoarea finala a intervalului de masurare este setata la aparatele calibrate.

Diametru nominal

Valoarea finala a intervalului de masurare

minimal (0,5 m/s)

maximal (10 m/s)

3 0,2 I/min 4 |/min
4 0,4 I/min 8 I/min
6 1,0 I/min 20 I/min
8 1,5 I/min 30 I/min
10 2,25 I/min 45 |/min
15 5 1/min 100 I/min
20 7,5 I/min 150 I/min
25 10 I/min 200 I/min
32 20 I/min 400 I/min
40 30 I/min 600 I/min
50 3 m’h 60 m*/h
65 6 m°h 120 m*/h
80 9 m¥h 180 m*/h
100 12 m/h 240 m®/h

Diametru nominal

Valoarea finala a intervalului de masurare

minimal (0,5 m/s)

maximal (10 m/s)

125 21 m°/h 420 m°/h

150 30 m*/h 600 m*/h

200 54 m*/h 1.080 m*h
250 90 m*/h 1.800 m*h
300 120 m®h 2.400 m*/h
350 165 m/h 3.300 m*/h
400 225 m*h 4.500 m*h
450 300 m*h 6.000 m*/h
500 330 m*h 6.600 m*/h
600 480 m/h 6.900 m%h
700 660 m°/h 13.200 m%/h
800 900 m*/h 18.000 m*/h
900 1.200 m*/h 24.000 m*h
1000 1.350 m*/h 27.000 m*h

. Lesire curent (Punct meniu ,lesire curent®)

Selectati aici intervalul de curent dorit (0 ... 20 mA resp. 4 ... 20 mA)

3. La aparatele cu bus field adresa bus-ului trebuie setata (punctul din meniu ,interfata®).

4. Lesire impuls (punctul din meniu ,Impuls® si punctul din meniu ,Unitate®)

Pentru a seta numarul de impulsuri in functie de unitate de volum, trebuie selectata mai intai
in punctul din meniu ,Unitate” unitatea contorului (de ex. m3 sau I). Apoi in punctul din meniu
Limpuls® trebuie introdus numarul impulsurilor.

5. Latime impuls (Punct meniu ,Latime impuls®)

Pentru prelucrarea externa a impulsurilor masurate la bornele V8 si V9 Iatimea impulsului
poate fi setata intre 0,1 ms si 2000 ms.

6. Punctul zero al sistemului (punctul din meniu ,Punctul zero al sistemului®)

Pentru aceasta lichidul din senzorul de masurare trebuie oprit complet. Senzorul de

masurare trebuie umplut complet. Selectati meniul ,Punctul zero al sistemului®. Apoi apasati
ENTER. Cu tasta STEP apelati ,automat” si activati echilibrarea cu ENTER. in timpul
echilibrarii automate senzorul de masurare numara in al doilea rand al afisajului de la 255 la
0. Apoi echilibrarea punctului zero al sistemului este finalizata. Echilibrarea dureaza circa 20
secunde.

D184B133U03
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7. Detector conducta goala

(punctul din meniu ,Detector conducta goala®), la aparate cu un diametru nominal mai mare
de DN10

Conducta de méasurare a senzorului de masurare trebuie sa fie umplutd complet. Selectati
meniul ,Detector conducta goala®“. Apoi apasati ENTER. Cu tasta STEP apelati ,Echilibrare

detector conducta goala“ si activati cu ENTER. Apare o cifra pe afigsaj. Schimbati aceasta
valoare cu ajutorul tastei STEP resp. DATA la valoarea 2000 + 25 Hz. Preluati aceasta

valoare cu tasta ENTER.

Acum goliti conducta. La aceasta operatiune, valoarea de egalizare afisata aici trebuie sa
urce peste valoarea setata in meniul ,Pragul de comutare®. Prin aceasta detectorul de
conducta este echilibrat.

4 Indicatie

l Pentru finalizarea parametrizarii trebuie salvate toate datele. Pentru aceasta selectati punctul
din meniu ,Salvarea datelor in EEPROM ext.“ si confirmati cu ENTER.

5 Parametrizare

5.1 Introducere date

Introducerea datelor se realizeaza cu carcasa deschisa prin intermediul tastelor (3), cu carcasa
inchisa cu ajutorul stiftului magnetic (6) si al senzorilor magnetici. Pentru executarea functiei
mentineti stiftul pe respectivul simbol NS.

Executie standard

8~ e Als © sooras
Fig. 28
1 EEPROM cu fisa 4 Senzor magnetic STEP
2 Senzor magnetic DATA/ENTER 5 Senzor magnetic C/CE
3 Taste de operare 6 Magnet
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Tn timpul introducerii datelor transductorul ramane online, adica iesirile de curent si de impulsuri
indica in continuare starea de functionare. In cele ce urmeaza sunt descrise functiile individuale
ale tastelor:
C/ICE Schimbarea intre modul de functionare si meniu.
sTEpJ Tasta STEP este una din cele doua taste cu sageti. Cu STEP puteti defila
inainte Th meniu. Se pot apela toti parametrii doriti.
DATAT Tasta DATA este una din cele doua taste cu sageti. Cu DATA puteti defila
inapoi in meniu. Se pot apela toti parametrii doriti.
ENTER Functia ENTER se realizeaza prin apasarea simultana a celor doua taste
cu sageti STEP si DATA. ENTER are urmatoarele functii:
* Protectie de programare pornita sau oprita.
* Intrarea in parametrul de schimbat si fixarea parametrului nou, selectat
respectiv setat.
Functia ENTER este activa numai circa 10 secunde. Daca in aceste 10
secunde nu se introduce nici o data, transductorul indica valoarea veche
pe afisaj.
Executarea functiei ENTER la operarea cu stift magnetic
Functia ENTER este executata atunci cand senzorul DATA/ENTER este actionat mai mult de 3
secunde. Confirmarea se realizeaza prin aprinderea intermitenta a afisajului.
La introducerea datelor se diferentiaza intre doua tipuri de introducere:
* Introducerea numerica
* Introducere dupa un tabel prealabil
[

Indicatie

In timpul introducerii datelor valorile de introducere sunt verificate in ceea ce priveste
plauzibilitatea si eventual sunt returnate cu un mesaj corespunzator.
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5.2 Introducerea datelor in forma prescurtata

Proiect
Baza de pornire “Informatii proces”

1. Apelare meniu.

2. Cautati parametrul “Protectie de programare”.

3. anulare “protectie programare”.

Introducere

CICE

v
STEP sau DATA

v
ENTER

/\

Introducere directa numerica

Introducere
STEP sau
DATA

v
ENTER

Proiect

4. Cautati parametrul
“Qmax”.

5. Modificati parametrul
“Qmax”.

v

6. Introducerea sirului de
cifre dorit. 6 x DATA
STEP

2 x DATA
STEP

4 x DATA
STEP
STEP

10 x DATA
STEP
STEP

v

7. Fixare valoare. ENTER

8. Apare noua valoare.
v
CICE
v

9. Lesire meniu.

\

10. Cautati parametrul “Protectie de
programare”.

11. Reconectati protectia de programare.

12. Baza de pornire informatii proces

(transductorul de masurare raméane online).

Informatii afigaj Proiect

Qmax 4.
1800,00 m3/h

Parametrul
"Submeniu unitate".

Qmax 5. Modificati parametrul
-m3h m?/h.
Qmax 6. Cautati valoarea

dorita, de ex.
m3/min.

6240,00m%h

AAA

7. Fixare valoare.

9. Lesire meniu.

"Va rugam asteptati”

Qmax
6.240,00 m3/h

Informatii afigaj

—V98.14 %
—V12.000 m®

Apare un
parametru aleatoriu x

"Protectie de programare"
pornit

"Protectie de programare”
oprit

8. Apare noua valoare.

Introducere tabelara

Introducere Informatii afigaj
STEP sau Submeniu
DATA Unitate
v
ENTER Unitate Qmax
m3/h
v
STEP sau Unitate Qmax
DATA m3/min
v
ENTER "Va rugam asteptati”
v
Unitate Qmax
m3/min
v
CICE
v

L

STEP sau DATA

"Protectie de programare"
oprit

v
ENTER "Protectie de programare”
pornit
v
CICE —V98.14 %
—V12.000 m3
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5.3 Privire de ansamblu asupra parametrilor in forma prescurtata
*Prog. Protection* *Prog. Protection* Prog. Prot. Code *Prog. Protection*
On Off 0 Off
I
Prog. Prot. Code Old PP Code? | New PP Code?
On 0 0
I
Language
English
I
Submenu | Meter size | SpanCs 6.25 Hz | ZeroCz 6.25Hz
Primary DN 250 10In 56.123 % 0.1203 %
| Short model no. | Orderno.
| DE4... | 000195368/X001
Cal-fact 10m/s
1800.00 m%h
[
Range
400.00 m?h
[
Pulse factor
1.0000 /m?®
|
Pulse width
30.000
[
Low flow cut-off
1.000 %
[
Damping
10.0000 sec
[
Filter
On
[
Density
2.54300 g/cm?®
System zero adj | System zero adj. | System zero adj.
3.5Hz | manual | automatic
I
Submenu | Range Unit | Totalizer Unit | Unit factor
Unit | ifs [ m3 | 3785.41 liter
_[ Unit name _[ Prog. Unit
| kgal /s /min /h | Without density
Submenu _[ Error log _[ Max. alarm [ Min. alarm
Alarm [ 0..3... | 130% | 10%
I
Submenu _[ Terminal P7/G2 _[ Terminal X1/G2
Prog. Input/output | general alarm | Ext. Zero Return
I
Submenu _[ Current output _[ lout at alarm
Current output [ 0-20mA [ 130%
I
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I
Submenu | Communication | Instr. adress | Baudrate
Data link | asci [ o | 4800 Baud
I Communication _[ Instr. address I Communication
| HART | 000 | Profibus PA
|| Slave address | 1D no Selector | Gateway 11/2002
126 -BUS- 0x9700 D200S022U01 A.13
| Communication | Slave address. | Function
| PROFIBUS DP | 008 | Param. -PROFIB.DP
Submenu | Function test | Function test
Function test | Tout | RAM (ASIC)
I
Submenu || Detector e pipe | loutat empty pipe | alarm empty pipe
Detector e pipe | on | 130% on
|| threshold Adjust
2300 Hz Detector e pipe
Submenu | Totalizer -> F || Totalizer ->F || Overflow -> F
Totalizer reset 4697.00 m* 250
_| Totalizer <- R _| Totalizer <- R _| Overflow <- R
| reset | 625.000 m* | 004
I Totalizer function _[ Power outage
_| Standard | reset
Submenu | 1st Line _| 2nd line | 1st Line multipl.
Display _I Q [%] | Totalizer _I Q [Bar graph]
| 2nd Line multipl.
| off
Submenu | Operating mode | Flow direction | Flow indication
Operating mode | standard | Forward / Reverse | normal
[
Load Data from ext.
EEPROM
I
Store Data to ext.
EEPROM
I
Model number 05/02
Part number B.12
I
TAG number
I
Service code
4 Indicatie

1

Informatiile referitoare la meniul aparatului sunt prezentate in capitolul ,Parametrizare” al
manualului de utilizare.

30-RO

FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE)

D184B133U03



AL 1D HD
oD

Mesaje de eroare

6 Mesaje de eroare

Lista de mai jos a mesajelor de eroare ofera explicatii referitoare la codurile de eroare care apar
pe afigaj. La introducerea datelor nu apar codurile de eroare 0 panala 9, A, B, C.

Cod de Erori ale sistemului Masuri de remediere
eroare
0 Conducta nu este umpluta Deschideti organele de blocare; umpleti sistemul de conducte;
echilibrati detectorul de deconectare a mersului in gol.
1 Convertor A/D Reduceti fluxul, strangulati organul de blocare.
Referinta pozitiva sau negativa verificati placa de conexiune si transductorul de masurare.
prea mica
3 Flux mai mare de 130 % Reduceti fluxul, modificati intervalul de masurare.
4 Contactul extern de deconectare | Deconectarea iesirii a fost activata prin contactul pompei sau al
este actionat campului.
5 RAM defectuos Programul trebuie reinitializat.
1. Eroarea 5 apare pe afisaj; 2. Contactati departamentul de service ABB.
eroarea 5 apare numai in Informatie: Daca sunt date eronate in RAM, computerul
memoria erorilor efectueaza automat o resetare si incarca din nou datele din
EEPROM.
7 Referinta pozitiva prea mare Verificati cablul de semnal si excitatia cAmpului magnetic.
8 Referinta negativa prea mare Verificati cablul de semnal si excitatia cAmpului magnetic.
6 Eroare >V Resetati contorul pe un singur sens sau introduceti o noua
valoare la presetarea contorului.
Eroare contor < R Resetati contorul de retur sau introduceti o noua valoare la
presetarea contorului.
Eroare contor Contorul pe un singur sens sau pe retur sau contorul diferentei
sunt defecte, resetati contorul tur/retur.
9 Frecventa de excitatie este La energia suplimentara 50/60 Hz verificati frecventa retelei sau
eronata la energia suplimentara AC/DC exista o eroare a placii digitale
de semnal.
A Valoarea limitd de alarma MAX Reduceti fluxul.
B Valoarea limita de alarma MIN Mariti fluxul.
C Datele senzorului nu sunt Datele senzorului din EEPROM extern nu sunt valabile. In
valabile submeniul "Senzor" comparati datele cu datele de pe placuta
de identificare. Daca datele sunt identice , prin "Store Primary"
mesajul de eroare poate fi resetat. Daca datele nu sunt identice,
trebuie introduse mai intai datele senzorului si apoi trebuie
finalizat cu "Store Primary" , contactati departamentul de
service ABB.
10 Introducere > 1,00 Qmax DN > Reduceti intervalul de masurare Qmax.
10 m/s
11 Introducere > 0,05 Qmax DN > Mariti intervalul de masurare Qmax.
0,5m/s
16 Introducere > 10 % cantitate de | Reduceti valoarea introdusa.
scurgere
17 Introducere < 0 % cantitate de Mariti valoarea introdusa.
scurgere
20 Introducere = 100 s Vaporizare Reduceti valoarea introdusa.
21 Introducere < 0,5 s vaporizare Mariti valoarea introdusa (in functie de frecventa de excitatie).
22 Introducere > 99 Adresa Reduceti valoarea introdusa.
aparatului
38 Introducere > 1000 Reduceti valoarea introdusa.
Impulsuri/Unitate
39 Introducere < 0,001 Mariti valoarea introdusa.
Impulsuri/Unitate
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Cod de Erori ale sistemului Masuri de remediere

eroare

40 Frecventa maxima de numarare | Reduceti valenta impulsului.

este depasita, iesire normata
impuls, valenta (5kHz)
41 Frecventa de numarare scade Cresteti valenta impulsului.
sub valoarea minima < 0,00016
Hz

42 Introducere > 2000 ms Latime Reduceti valoarea introdusa.

impuls

43 Introducere < 0,1 ms Latime Mariti valoarea introdusa.

impuls

44 Introducere > 5,0 g/cm3 Reduceti valoarea introdusa.

Densitate
45 Introducere < 0,01 g/cm3 Mariti valoarea introdusa.
Densitate
46 Introducere prea mare Reduceti valoarea introdusé latime impuls.
54 Punct zero senzor > 50 Hz Verificati impamantarea si semnalele de impamantare.
Echilibrarea se poate realiza daca senzorul de flux este umplut
cu lichid si acesta este complet linistit.
56 Introducere > 3000 Prag de Reduceti valoarea introdusa, verificati echilibrarea "Detector
conectare detector conducta conducta goala".
goala

74/76 Introducere > 130 % alarma MAX | Reduceti valoarea introdusa.
- sau MIN

91 Datele din EEPROM eronate Datele din EEPROM intern nu sunt valabile, masuri vezi cod
eroare 5.

92 Datele din EEPROM extern Datele ( de ex. Qmax, vaporizare) in EEPROM extern nu sunt

eronate valabile, accesul este posibil. Aceasta eroare intervine atunci
cand functia "Salvarea datelor in EEPROM extern" nu a fost
efectuata. Cu ajutorul functiei "Salvarea datelor in EEPROM
extern" este anulat mesajul de eroare.

93 EEPROM extern defect sau Nu este posibil accesul, componenta este defecta. Daca nu

inexistent existd componenta, dispozitivul EEPROM actual extern aferent
fluxmetrului trebuie montat deasupra afisajului.

94 EEPROM extern defect Baza de date nu este actualizata dupa versiunea software. Cu
ajutorul functiei "Incarcare date din EEPROM ext." se
realizeaza actualizarea automata a datelor externe. Functia
"Salvarea datelor in EEPROM extern" anuleaza mesajul de
eroare.

95 Datele externe ale senzorului Vezi codul de eroare C.

sunt eronate

96 Versiunea EEPROM eronata Baza de date din EEPROM are o versiune diferita fata de
versiunea software instalata. Cu ajutorul functiei "Actualizare"
este resetatd eroarea.

97 Senzor defect Datele senzorului din EEPROM intern nu sunt valabile. Cu
ajutorul functiei "Load Primary" este resetata eroarea. (Vezi
codul de eroare C).

98 Versiune EEPROM eronata sau | Nu este posibil accesul, componenta este defecta. Daca nu

inexistenta existd componenta, dispozitivul EEPROM actual aferent
fluxmetrului trebuie montat.

99 Introducere prea mare Reduceti valoarea introdusa.

Introducere prea mica Maériti valoarea introdusa.
7 Anexa

7.1 Alte documente

* Manual de utilizare (D184B132Uxx)
 Fisa de date tehnice (D184S075Uxx)
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Be3onacHocT Y\l J )

1 bBe3onacHocT

1.1 O6wa uHdopmauma 3a 6e3onacHocTTa

naeata ,be3onacHocT” gaBa obLy nornes BbpXy acnektute Ha 6e3onacHocTTa, KoMTo Tpsibea
a ce B3eMart NpeaBug nNpu ekcnroarauusita Ha ypeaa.

YpeobT € KOHCTpyupaH 1 oGes3onaceH 3a ekcrnioaTauusi cropef Ae/cTBalyTe MOHACTOSILLEM
TEeXHONOTMYHN MnpaBuna. Toil e U3NMTaH U e HamycHan 3aBofa B TexHu4yecka 6e3omnacHoCT U
GesynpeyHo cbCTosiHME. 3a Oda ce 3anasv ToBa CbCTOsIHME 3a BPEMETO Ha eKkcrioaTtauumst
TpsAbBa nOace B3emaTt NpeaBua M Aa ce crnasBaT OaHHWTe B YMbTBaHETO W OeicTBaluuTe
AOKyMeHTauus u cepTudunkaTu.

O6wumTe pasnopendbu 3a 6esonacHOCT TpsidBa HEMPEMEHHO Aa Ce chnas3BaTt Mpu ekcrnioaTtaums
Ha ypena. OcBeH 06IJJ,I/I YKa3aHuAa B OTAEeNIHUTEe [MaBu Ha yNnbTBaHETO KMMa onumcaHua Ha
npoLiecu Nnn ykasaHus 3a eNCTBUE C KOHKPETHU MHCTPYKLMK 3a 6e30MacHOCT.

Camo cnasBaHeTO Ha BCUYKM WMHCTPYKUMN 3a ©e30MncaHoOCT JaBa Bb3MOXHOCT 3a onTumarsHa
3almTta Ha nepcoHasra U Ha OKOJ1HaTa cpefa OT OnaCHOCTU U 3a BesonacHa u 6e3aBap|/u71Ha
eKkcnnoartauuda Ha ypeaa.

1.2 Ynotpeba no npegHa3Ha4yeHue

YpeabT Cryxu 3a crneaHuTe Lenu:

« 3anpepaBaHe Ha TeYHU, KalECTU UK NacToobpasHN n3MepBaTeNHN MaTepvanu ¢
enekTpuyecka NpoBOAMMOCT.

+ 3a n3mepBaHe Ha npemMuHaBalLms paboTHUst 06em nnu eanHMLM 3a maca (Npu NOCTOSIHHO
HansaraHe / TemnepaTtypa), ako e nsbpaHa msnyHa eguHMLa 3a maca.

Kbm npasunHaTa yn0Tpe6a cnagat CbllOo crneaHNnTe TOYKU:
* YKasaHusaTa B HAaCTOSALLOTO PBKOBOACTBO TDHGBa Oa ce cnaseart u crnenear.

* TexHu4yeckuTe rpaHUYHN CTOMHOCTU TpsibBa Aa ce cnassar, BUX rnasBa "TexHU4ecku
rPaHNUYHN CTOMHOCTK".

+ Tpsbea fa ce cna3saT paspeLLeHNTe n3MepBaTenHn maTepuanu, Bux rnasa "Pa3peLueHu
n3mepBaTenHu matepmanun”.

1.3 HenpaBunHa ynotpeba

He ce ponycka cnegHaTta ynoTtpeba Ha ypeaa:

« Ekcnnoartauus kKaTo enacTuyeH n3paBHUTeNeH geTain B TpboonpoBoau, HanpuMep 3a
KOMMeHcaLus Ha pasMecTBaHeTO Ha TpbOU, BUOpaLmMKn Ha TpbOM, BbpTeHe Ha TpbOU 1 ap.

* YHOTpe6a KaToO NOMOLL 3a Ka4dBaHe, HanpunMmep 3a MOHTa>XHU HYXXOW.

. YHOTpe6a KaToO NoCTaBKa 3a BbHLUHW TOBaApW, HanpMMep Kato nocrtaBka 3a Tp'b60I'IPOBO,D,VI n
ap.

* HaHacsiHe Ha mMmaTtepuarn, Hanpunmep 4pes b6osigucBaHe Ha TabenkaTa Ha npoun3soaunTend unm
3aBapsdBaHe Unn 3anosdBaHe Ha 4acTu.

* CHemaHe Ha maTtepuan, Hanpumep 4pe3 npobuBaHe Ha kopnyca.

PeMOHTH, M3MEHEHUSA U AOMbIIHEHNSA UNKN BrpaXgaHe Ha pe3epBHM YacTy ca paspeLleHn camo,
KaKTO € OonMcaHo B yNbTBaHeTO. PasnnyHute oT Te3un gernHocTu Tpabsa ga 6baaT cbrnacysaHu
¢ ABB Automation Products GmbH. PeMOHTUTE M3BBH TSX Ce M3BbLPLUBAT OT OTOPM3MpPaHUTE
cneuvanuampaHu cespusu Ha ABB.
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1.4 TexHW4YeCKM rpaHN4YHU CTOMHOCTHU

Ypep,bT € npegHasHa4yeH camo 3a yn0Tpe6a B PaMKuUTe€ Ha NOCOYEHUTE BbPXY TabenkaTta Ha
npoun3BoanTenda n B JINCTOBKUTE C AAaHHU TEXHUYECKN NPaHNYHU CTOWNHOCTMW.

TpsabBa aa ce cnassat criefHUTe TEXHUYECKU IPaHNYHN CTOMHOCTU:

» [HonyctumoTto HanaraHe (PS) n gonyctumaTta TemnepaTypa Ha usmepBaTtenHuTe matepuanm
(TS) He ByBa ga HagBWLLaBaT CTOMHOCTUTE Ha HandraHeTo u Temnepatyparta (p/T-Ratings).

+ MakcumanHaTa paboTtHa paboTHa TemnepaTtypa He GuBa Aa ce HagBuLLaBa.
« [JonyctumaTta TemnepaTypa Ha OKonHaTa cpefa He buBa oa ce HaaBWLIABaA.
» [pu ynotpeba TpsibBa oa ce B3eMe npedBua BUABLT Ha 3aluMTaTa Ha kopryca.

* [MpUeMHVKBT Ha NpeMUHaBALLOTO KONMYEeCTBO He BrBa aa pabotn B 6GNn3ocT JO CUMHK
eneKkTpoMarHMTHM noseTa, Hanpumep MoTopu, nomnu, TpaHcdopmartopu n ap. Tpsabea ga
ce crnassa MUHMMAanHOTO pa3cTosiHue oT okosio 100 mm. Mpy MOHTaX BbPXY UK Ha
CTOMaHeHM 4YacTu (HanpMMmep CTOMaHeHn Tperepun) TpsabBa ga ce cnassa MUHUMAIIHO
pa3sctosiHue ot 100 mm (Te3n cTOMHOCTM ca onpefeneHn Bb3 ocHoBa Ha IEC801-2 un
IECTC77B).

1.5 Pa3peweHu uamepBartesiHu matepuanu

Mpu ynotpeba Ha namepBaTtenHu BewecTsa Tpsabsa ga ce B3eme npeasus CnegHoTo:

* MoraT ga ce 13nons3eaTt caMmo TakMBa M3mMepBaTenHM BELWECTBA (donynan), npy KOUTo B
CbOTBETCTBME C TEXHONOIMYHUTE CTaHAAPTM UMM Bb3 OCHOBA Ha NPOM3BOACTBEHUSI ONUT Ha
nonsearensi e rapaHTMpaHo, Ye HeobxoaMMnTe 3a NPON3BoACTBeHaTa 6e3aonacHocT
XUMUYHU 1 PU3MYHM CBOWCTBA HA MaTepuanute Ha AeTalunute, KOUTO C B KOHTAaKT C
n3MepBaTenH1UTE BELLECTBa, Hanpumep n3MepBaTenHM enekTpoan, 3asemMsiBallm
enekTpoau, oblwmnBKa, CBbP3BaLL, AeTaiin, 3alnTHa Wwanba u eBeHTyanHo 3almTeH draHew,
HAMa ga 6baaTt noBpedeHn No Bpeme Ha pabora.

« VamepBaTtenHu BewecTtsa (prnynam) ¢ HeM3BeCTHU CBOMCTBA Uy abpasnBHU N3MepBaTESTHU
BeLLeCTBa Morart [a ce M3rnos3BaT, camo aKko Mon3BaTensaT MoXe Aa rapaHTupa
6e30nacHOTO CbCTOSIHME Ha ypeaa Ype3 PefoBHU U NOAXOASLLIM NPOBEPKU.

+ Tpsabsa ga ce cnassaT gaHHMTE BbpXxy Tabenkarta Ha Npou3BoAUTENS.

1.6 3agbnxeHUA Ha nons3sBaTens

Flpep,w yr|0Tp96a Ha KOPO3MBHU U a6pa3VIBHVI n3mMepsartesiHh BellecTBa MnoJsidBaTenAart TpFI6Ba
Aa N3ACHU YCTOVI‘JVIBOCTTa Ha BCUYKM HaCTU, KOUTO Ca B KOHTAKT C U3MepBaTESTHUTE BeLLEeCTBa.
ABB c yaooBoJicteMe we Bu nognomorHe npu V|36opa, HO HE MOXe fa noeme OTroBOpPHOCT.

Mo mpuHUMN non3eaTenaT TpsbBa ga crnasBa [OeWCcTBalMTe B CTpaHaTa My HauuoHaslHu
NpeanucaHnsl OTHOCHO MHCTanauusta, dpyHKUMoHanHaTa npoBepka, peMoHTa M noaapbkkaTta
Ha enekTpuyeckuTe ypeau.

1.7 KBanudukauusa Ha nepcoHana

WHcTanaunara, NYyCKaHEeTO B eKcrniioatauma n TexHn4eckata noaapbiKka Ha ypeada morat ga ce
n3gbpwBat camo OT o6pasoBaH cneunanum3mpaH nepcoHan, oTopusnpaH 3a ToOBa OT
non3eaTtesnidi Ha CbOpPbXEeHUeTo. Cneunanunctute Tp‘r'|6Ba a Cca npo4dyesnmm um pa36parw|
ynbTBaAHETO U Oa crneaBaTt NUHCTPYKUUUTE B HETO.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) BG-5



Be3onacHocT Y\l J )

1.8  WUHcTpyKUuMM 3a 6€30MacCHOCT 3a MOHTaX

CnasBaiiTe cnegHUTEe MHCTPYKLUK:

+ [ocokata Ha npemuHaBaHe TpsbBa Aa CbOTBETCTBA HAa 0603HAYEHNETO BbPXY ypeaa, ako
“Ma TakoBa.

» [pu Bcnykm dhnaHwosu 60nToBe Aa ce cnas3Ba MakCUMarHUSAT BbPTSL, MOMEHT.
*  YpeguTe ga ce BrpaxgaTt 6e3 MexaHW4YHO HanpexeHue (ONbH, orbBaHe).
*  YpeguTte ¢ dnaHel / MexauHeH dnaHew ga ce MOHTUPAT C YCnopeaHW HacpeLLHn dnaHuu.

* YpeauTe oa ce MOHTUpAT camo 3a NpeaBuOEHUTE NPON3BOACTBEHN YCIOBUSA U C NOAX0ASLLM
YNITbTHEHUS.

» T[lpn BMOpaummu Ha TpbbonpoBoaa obesonaceTe naHLoBUTE BONTOBE U ranku.

1.9 WHcTpyKuMm 3a 6e30NacHOCT 3a erneKTpuyeckaTa MHcTanaums

EnekTpnyeckoTo CBbp3BaHe MOXe [a Ce M3BbpLIBA CaMO OT OTOPMU3MpPaHU creuuanuct B
CbOTBETCTBUE C ENEKTPUYECKATE CXEMU.

Ja ce cnasBaT MHCTPYKUMWUTE 3a eNeKTPMYECKO CBbp3BaHe B YMbTBAHETO, B MPOTUBEH Cry4aii
MOXe [ja Cce NoBpean BUOBT Ha enekTpuyeckarta saluTa.

I/IsmepBaTenHaTa cucrtemMa aa ce 3a3eMu CblfnacHO U3SNCKBaAHUATA.

1.10 WHcTpyKuMm 3a 6e30nNacHOCT 3a eKcnroaTauusi

Flpvl npemMmHaBaHe Ha ropelun (bJ'IYVI/J,VI KOHTakKTbT C MNOBBPXHOCTTAa MOXEe Oa npean3Buka
n3rapsaHe.

ArpecuBHUTE MNM KOPO3MBHWU cnynanm morat da npeausBukaT noBpega Ha obwvBkata wnu
enektpogute. MNopagu ToBa HamupalwmTe ce NoA HansiraHe dnyugu morat Aa usnssart
npexaeBpemMeHHo.

Mopagn M3HOCBaHe Ha YNMbTHEHMETO Ha dnaHeua WM Ha YNNbTHEHMATa Ha MpouUecHUTE
BPb3KM (HanpumMep acenTU4HU Bpb3KW Ha TpbbuTe ¢ 6onTose, Tri-Clamp v Agp.) Hamnpawara ce
noA HanaraHe cpefa MoXe fa usnese.

M3nonseaHnTe BLTPELUHM NIOCKM YNMTbTHEHUS MOraT Aa 3arybaT enacTMyHoCcTTa cu B pesynrat
Ha CIP/SIP-npouecute.

1.11 WMHcTpyKuMM 3a 6e30NacHOCT 3a MHCNEKLUUA U TeXHUYeCKa noaapbKKa

MNMpenynpexneHne — onacHoOCT 3a xopa!

Mpu oTBOpEH kanak Ha kopnyca EMC u 3awmutata npu KOHTakT He AencTBaT. BbTpe B koprnyca
1MMa OnacHU Npy KOHTAKT TOKOBU KPbroBe.

3artoBa npeay oTBapsHE Ha kamnaka Ha Koprnyca TpsibBa ga ce U3KITH4YM NOMOLLHOTO
TOKO3axpaHBaHe.

MpenynpexneHue — onacHocCT 3a xopa!

MHCneKuMoHHMAT 6onT (3a n3nyckaHe Ha koHaeH3) npu ypean = DN 450 moxe aa e nog
HangraHe. M3ckadallara oTBbTPe cpeda MOXe Aa Npeamn3BrKka TEXKM HapaHAaBaHUS.
[Mpeou oTBapsiHe Ha MHCMEKUMOHHNS 6onT TpbbonpoBoabT Aa ce 0cBOBOAU OT HaNAraHeTo.
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PeMoHTHM paboTy moraT a ce M3BbpLUBaAT caMo OT 06y4YeH nepcoHann.

2 TpaHcnopT

2.1 TpoBepka

I'Ipe,u,M OEMOHTaX Ha ypeaa ypeobT U eBeHTyallHO HaMupawnTe ce B CbCeacTBo
pr60I'IpOBOD,VI nnn pesepsoapu aa ce 0CBOOOASAT OT HansAraHeTo.

I'Ipep,l/l OTBapdAHEe Ha ypena nposepete, Aarni Kato uamepBaTesiH1 BelecTBa Cce U3non3sart
onacHu BellecTsa. B ypeaa Moxe a nMa eBeHTyasriHo onacHM oCtaTb4HU KoOnn4yecTea,
KOUTO Oa n3ndsart npun oTBapsHe.

AKO e NpeaBuaeHO B OTTOBOPHOCTMTE Ha NonseaTens, Ypes pefloBHU MHCMeKLMM aa ce
nposepsiBa CreaHoTo:

— W3NOXEHUTE Ha HansaraHe cTeHu / O6LWMBKM HA ypeda nod HansiraHe
— V3MepBaTenHoO-TEXHUYecKaTa PyHKLUS
— YNIbTHEHOCTTa

— 6bp30TO U3HOCBaHE (KOpPO3us)

Mpeoun vHcTanaums NpoBepeTe ypeauTe 3a eBeHTyarlHu NnoBpeau B pesyntaT Ha HenpaBuITHO
TpaHcrnopTupaHe. [loBpeauTe npu TpaHcropTa TpsibBa Aa ce OTpassiT B TPAHCMNOPTHUTE
JOKYMeHTU. Benukm npeTeHumn 3a obesweTeHue TpsibBa Oa ce npeasBsiT kbM crneguTopa
He3abaBHO M Npeaun MHcTanauuaTa.

2.2 OOwwu yKkasaHMA 3a TpaHCNOpT

O6preTe BHMMaHMe Ha CrieHOTO Npun TpaHCnopTUpaHe Ha ypeaa 4O MACTOTO 3a USMepBaHe:

B 3aBUCMMOCT OT ypefa ToukaTa Ha TexXecTTa MOXe Ja € pa3norioeHa U3BbH cpeaara.

MoOHTUpaHuTe 3alMTHN Wanbu Unu 3awmnTHU Kanavku Ha NpoLeCcopHUTE BPb3KU MpK
PTFE/PFA ypegouTe ¢ obwmBKa MoraTt ga ce OTCTpaHsiBaT caMO HEMOCPEACTBEHO Npeau
uHcTanaumaTta. Mpu ToBa TpsibBa Aa ce BHMMaBa oblimBKaTa Aa He 6bae paspsasaHa unu
noepefeHa, 3a ga ce usberHat eBeHTyanHu Te4ose.

Ypegute ¢ pnaHey He 6vBa ga ce Bourart 3a Kopryca Ha nsmepsaTtenHus npeobpasysaTen
1 cBbp3BaLlaTa KyTusl.

D184B133U03
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2.3 TpaHcnopTupaHe Ha ypeau ¢ ¢onaHeu no-manku ot DN 450

MpeaynpexaeHue — onacHOCT OT HapaHsiBaHe NMpu U3Nb3BaHe Ha U3MepBaTenHuA
ypen!
ToukaTa Ha TexXecTTa Ha Lenus n3mepBartesieH ypea MoxXe aa € parnosioXKeHa no-BnMCcokKo OT

[ABETE TOYKU 3a OKayBaHe Ha HOCELLUMTE PeMbL.
BHumaBaiiTe npy TpaHcrnopTUpaHe ypeabT Aa He ce 3aBbpTv WU MITb3HE HEXeNnaTerHo.

YkpeneTte ypeaa CTpaHUyHO.

3a TpaHcnopTupaHe Ha ypeau ¢ dnaHel no-manku ot DN 450 nsnonseante HoceLlm pembLin.
MocTaBeTe HOceLM pembLM 3a NOBAWUIaHe Ha ypeda 3a ABeTe NpoLecHU Bpb3ku. N3bsreanTe
BEpUrNTE, Thil KATO MOraT ga NOBPEAAT Kopnyca.

G00016

G00018

®ur. 2: TpaHcnopTupaHe Ha ypeau ¢ pnaHel, no-ronemu ot DN 400
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3 WHcTanauusna

3.1 YcnoBusi 3a MOHTax

YpeabT obxBalla npemvHaBaHeTo B ABeTe nocoku. [locokaTta Ha
n3TMdaHe Hanpeg e gedwuHupaHa abpuyHO, KakTo € Moka3aHo B
dur. : 3.

L= ql=

[— ]

G00156

dur. 3

TpsibBa ga ce cnassa CnegHOTO:

3.1.1

EnektpogHa oc (1) 3aBbpTsAHA MO Bb3MOXHOCT XOPU3OHTANHO Unu
Makc Ha 45°.

EnektpoaHa oc

3.1.3 BepTtukanHu TpbOONpPOBOAU

+  BepTukanHa UHcTanauusi npy usmepsaHe Ha abpasusHU
maTepuany, NpeM1HaBaHe 3a NpeanoYMTaHe OTAOMNY Harope.

G00041

dur. 4
3.1.2 BxoasAawo n U3XoasLlo pascTtosiHue
npaBo BXOAsLWO pa3CcTosAHMe npaBo n3xoaduwo
pascrosiHue
>3 xDN >2xDN

DN = HoMWHasHa LW1pKHa Ha NpUuemMHuKa

*  He vHcTanupaite apmaTypu, KorneHa, BEHTUNU v ap.
HernocpeacTBEHO Npep u3mepsartenHarta Tpbba (1).

* Knanute TpsbBa Aa 6baaT MHCTaNMpaHu Taka, Ye NUCTbLT Ha
KnanaTa Aa He CTbp4u B NPUEMHMKA Ha NPEMUHABaHETO.

*  BeHTunKM, CbOTBETHO ApYrk U3KIIOYBALLM efleMeHTU He BuBa Aa
ce MOHTUpaT Ha usxoga (2).

+ 3a cna3BaHe Ha U3MepBaTenHarTa TO4YHOCT crasBaiTe
BXOASILLMTE M U3XOOALLM Pa3CTOSHUS.

G00037

dur. 5

G00039

dur. 6

3.1.4 XopwusoHTanHu TpbbonpoBoaun

M M3amepBaTtenHata Tp1>6a Tpﬂ6Ba BUHarn ga e HanboJ/iHEHa.

» [penBuaeTe nek HakMoH Ha TpbGonpoBoaa Harope 3a
obesrassiBaHe.

G00038

dur. 7

3.1.5 CBobopgeH Bxoa U usxopn,

« [pwn cBOBOAEH M3X0A HE MOHTUpaNTe n3MepBaTenHUs ypea Ha
Hali-BcokaTa TOYKa, CbOTBETHO Ha M3TMyaLlaTa ctpaHa Ha
Tpwbonposoaa, nsmepsaTenHarta Tpvba paboTn Ha nNpaseH Xxop,
Morat aa ce obpasyBaTt MmexypyeTa Bb3ayx (1).

» Tlpu cBoboaeH BXoA v n3xoa npeasuaeTe Atokep, 3a Aa bbae
TpbbonNpoBOALT BUHATN MbIEH (2).

G00040

our. 8

3.1.6 MoHTax B 6n1mM3ocT 4o NnoMnu

* [pw npyemHMLM Ha u3MepeHn CTOMHOCTU, NHCTaNMpaHu B
6n130CT 4O MOMNY UNK APYTY ypeau, NpeansBukasaLLm Budpavuu,
e LenecbobpasHa ynotpebarta Ha MexaHW4HN BUOPaLMOHHM
KoMneHcaTopu.

@

= it []
—1f
= fff [I

G00043

dur. 9
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3.2 MoHTax

3.21 Onopwu npu HOMUHaNHU WUpuHu no-ronemu ot DN 400

' BHumaHue - noBpena Ha yactu!
Mpun HenpaBunHa onopa KopnycbT MOXE Aa Ce NPUTUCHE N HAMUPALLWTE CE B HEFO MarHUTHU
® HaMOTKM Aa ce noBpeasT.

MocTtaBeTe onopuTe Ha pbba Ha ypena (BWX CTpenkuTe Ha curypara).

Ypean ¢ HoMuHanHu Wwupunn no-ronemm ot DN 400 TpsibBa Aa ce NoctaBsaT BbpXy pyHAAMEHT
C AocTaTbyHa TOBapOHOCMMOCT C onopa.

Y\

7

G00019

®ur. 10: Onopa nNpy HOMUHANHK WKpUHK no-roniemmn ot DN 400
3.2.2 OOLWM NHCTPYKLUM 3a MOHTaX

Mpu MmoHTax TpsibBa Aa ce cnassa CregHoTo:
* W3amepBaTtenHaTaT pbba TpsbBa BMHaArM aa € HanbiHeHa.

+ [ocokaTta Ha NnpemMuHaBaHe TpsibBa Aa CbOTBETCTBA HAa 0G03HAYEHNETO BbPXY ypeaa, ako
“Ma TakoBa.

 Tpu BcyukK onaHLwoBm 6oNToBe [a ce cnas3sBa MakCUMarnHUSAT BbPTAL, MOMEHT.
+ YpeauTe Oa ce Brpaxaart 6e3 MexaHU4YHO HanpexeHue (OMbH, OrbBaHe).

*  Ypenute c dnaHew / MexauHeH hnaHeL ¢ ycrnopeHn HacpeLLHU driaHum ce Brpaxaar
BMHArM ¢ camo C NOAXOAALLM YNITbTHEHNS.

+ [a ce nsnonsear yninbTHEHUA OT MaTepuan, yCTOVI‘-IVIB Ha n3amepBaTesiIHOTO BELWECTBO N Ha
TeMnepartyparta Ha namMmepBaTeJsiIHOTO BeLeCTBO.

+ B y4acTbka Ha npeMuHaBaHe Ha GuBa fa ce U3Mon3BaT YMTbTHEHUS, TbiA KaTo
€BEeHTyarnHuUTe 3aBUXPSHNS OKa3BaT BIIUsIHWE BbPXy TOYHOCTTA Ha ypeauTe.

« TpbbonpoBoauTe He GKBa Oa ynpaxHsBaT HEAOMYCTUMM CUMM U MOMEHTU BbPXY ypeaa.

« 3areapsawmTe Tanu Ha kabenHute 6oNToBe Aa ce OTCTpaHABaT efBa Npy MOHTaxa Ha
enekTpuyeckuTe kabenu.

« [lpu otaeneH namepsaTteneH npeobpasysaten (MAG-XE) cblwmaT ga ce nHctanupa Ha
msicTo 6e3 BMGpauun.

* M3MepBaTeJ'IHMF|T npeo6pa3yBaTen Ja He Ce n3nara Ha rnpsaka cnbH4YeBa CBeTJIMHa, Npu
Hy>Xa Oa ce npensunan 3awmrta oT CNbHUETO.

« TMpu n3Bopa Ha MSICTO 3a MOHTaX [a Ce BHUMaBa B MPOCTPAHCTBOTO 3a CBbP3BAHE WM B
n3mepBaTenHus npeobpasyBaTen Aa He NMPOHWKBA BRara.
o MHcTpyKums

l JdonbnHuTenHa uHopmaums 3a ycnoBusita 3a MOHTaX 1 MoHTaxa Ha IDM ce cbabpxa B
nucToBkaTa KbM ypeaa.
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3.2.3 MoHTax Ha n3mepBartesniHaTa Tpbba

Mpu cnasBaHe Ha ycnoBMsTa 3a MOHTaX ypeobT MOXe f[a Ce MOHTMpa HaBcsikbae B
TpbbonpoBoaa.

BHumaHue - noBpena Ha ypepal

3a ynnbTHEeHWATa Ha dnaHela 1 NpoLecHOTO CBbp3BaHe He Busa Aa ce nanonasa rpacuT,
TbW KaTO MO TaKbB HAYMH OT BbTPELLUHATa CTpaHa Ha naMmepBartenHaTta Tpbba ce obpasysa
enekTponposoauMm crnou. 3apaam TexHudeckarta obwmeka (PTFE-o6wmBka) Tpsabsa ga ce
n3bsreat BakyyMHU ygapu B TpbbonposoaumTe. Te moraT ga npegussukat paspyluaBaHe Ha
ypena.

1. AKO OTASICHO M OTNSABO Ha M3MepBaTeniHaTa Tpbba MMa 3alUMTHU NNaHKKU, T AeMOHTUpanTe.
Mpu ToBa TpsiGBa Aa ce BHMMaBa O6LUMBKaTa Ha dniaHela ga He 6bae paspsisaHa u
noBpedeHa, 3a aa ce usberHat eBeHTyanHu Te4oBe.

MocTtaBeTe n3mMepsartesiHata pr6a ycnopegHo 1 B cpearta mexay Tp'b6OI'IpOBO/J,I/ITe.

MocTaBeTe ynbTHEHUSITA MEXAY NOBBPXHOCTUTE.

UHcTpyKuun

3a ga ce nocTurHaT onTuMarnHu pesynrtaTn oT UaMepBaHeTo, TpsAbBa Aa ce BHMMaBa 3a
LEHTPUPAHETO Ha YyNNbTHEHUATA HA NPUEMHUKA HA NPeMUHaBaLLaTa TEYHOCT U
n3mepsarenHaTta Tpbba.

4. TocTtaBeTe B 0TBOpUTE NoaxoasimuTe 6onToBe cbrnacHo rnaea "[JaHHu 3a BbpTALLUS
MOMEHT".

5. Jleko obmaxeTe 6onToBeTe C pe3ba.

6. 3aTerHeTe rankuTe Ha KpbCT CbrMacHo criegpawarta gurypa. Cnassante aTdarawimre
MOMEHTM CbrnacHo rnaesarta "BbpTawm moMmeHTn"!

MbpBuA NbT TPA6Ba Aa ce n3nonssat okono 50%), BTopust NbT okorio 80% OT Makc. BbPTSLL
MOMEHT 1 e[]Ba Ha TPETMS MbT MOXE Aa Ce U3NoJ3Ba Makc. BbPTALL, MOMEHT. Makc. BbpTsLy,
MOMEHT He 6vBa fa ce HaaBULLABA.

G00034

our. 11
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3.2.4 [JaHHu 3a BbpPTAWMUA MOMEHT
NMpomeHnue
Ypen c y
peau c O NpPOoLeCHO-
HomuHanHa | HomuHanHo 5 c¢dnaHey
onToBE MEXOUHEH- CBbp3BaHe
wupuHa DN HansiraHe mopen DE41F,
DE43F chnaHey moaen
DE21, DE23
mm Inch PN Nm Nm Nm
3-8 " 40 4 xM12 8 2,3 6,5
10 " 40 4 xM12 8 7 6,5
15 23 40 4 xM12 10 7 9
20 4" 40 4 xM12 16 11 20
25 1" 40 4 xM12 21 15 32
32 14" 40 4 xM16 34 26 56
40 192" 40 4 xM16 43 33 80
50 2" 40 4 xM16 56 46 30
65 2" 40 8 x M16 39 30 42
80 3" 40 8 x M16 49 40 100
100 4" 16 8 x M16 47 67 125
125 5 16 8 x M16 62
150 6" 16 8 x M20 83
200 8" 16 8 x M20 81
250 10" 16 8 x M24 120
300 12" 16 8 x M24 160
350 14" 16 16 x M24 195
400 16" 16 16 x M27 250
500 20" 10 20 x M24 200
600 24" 10 20 x M27 260
700 28" 10 24 x M27 300
800 32" 10 24 x M30 390
900 36" 10 28 x M30 385
1000 40° 10 28 x M33 480
3.3 3asemsBaHe
3.3.1 O6wa nHcopmaumsa 3a 3a3eMsiBaHETO
Mpun 3a3emsiBaHe TpsibBa Aa ce cnassa CreaHoTo:
* Vanonseante AOCTaBeHWs 3eMneH/ KbNT kaben 3a 3asemsBaHe.
+ CabpxeTe NpUeMHMKa Ha NPEMMHABALLIOTO KONMYECTBO (Ha doriaHeLa 1 Ha Kopryca Ha
namepBaTtenHus npeobpasysaren) ¢ noga.
+ Csbp3Bawara kytns u COPA-kopnycbT CbLLO TpsiOBa Aa 6baaTt 3a3eMeHu.
» [lpn nnactmacosu TpbbonpoBoan 1 TpbbonpoBoay ¢ M3onmpalla obLUMBKa 3a3eMsBaHETO
Ce N3BbpLUBA Ype3 3a3emMsBalla LWarnba unm 3asemsaBally enekTpoan.
» [lpu nosiBa Ha BbHLUHO CMYLLIABALLIO HanpexeHne TpsibBa ga ce MOHTUpa No eaHa
3as3emsiBalwla Wwanba npeq v 3ag nsamepBaTesrHUSA NPUEMHUK.
* [lo TeXHMYECKM N N3MepBaTENHN NPUYMHN NOTEHLMANBT Ha Noda TpsbBa Aa e MAEHTUYEH C
noTeHumana Ha Tpbbonposoaa.
* He e HeobOxoanmMo AONMBbAHUTENHO 3a3eMsiBaHE CbC CBbP3BaLLM KNEMMU.
o MHcTpyKuus
1 AKO NPUEMHUKBT Ha NPEMWHABALLOTO KONMYECTBO Ce Brpaxkaa B NflacCTMacOBU, KAMEHHMW UIK
apyrv TpbbonpoBoan ¢ n3onupatla oblumnBka, B CreumanHn crydam Moxe aa ce CTUrHe 4o
N3paBHUTENHM NOTOLM Ha 3a3eMsiBaLLms enekTpod. B gbnrocpoyeH nnaH no Takbe HauvH
NPUEMHUKBLT Ha NPEMMHABALLIOTO KONMYECTBO MOXE [ja ce pa3pyLuu, Tbii KaTo 3a3eMsaBaLLUAaT
eneKkTpop ce pasrpaxaa enekrpoxummuyecku. B TakmBa cnydaun 3asemsiBaHeTo TpsibBa aa ce
M3BBLPLLN CbC 3a3eMsiBalLM LLanbdu.
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G00115

ManbnHeHne ¢ dnaHew, M3nbnHeHne ¢ MexanHeH draHel,

odur. 12

3.3.3 MeTanHa Tpb6a c noaBMXHU bnaHumn

G00116

ManbnHeHne ¢ dnaHew M3nbnHeHne ¢ MexanHeH draHel,

odur. 13

3.3.4 HemeTtanHu TpbLOM N TPBHLOM Cc N30NMpawia oGLINBKA

|
|
|
|
|
|
1 . |
! |
! |
L |
i |
LL:JJ |
! |
2 T |
L L I
3 = = ! G00117
M3nbnHeHne ¢ donaHey, M3nbnHeHne ¢ MexanHeH dnaHew
our. 14

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) BG- 13
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3.3.5 W3mepBaTeneH NnpMeMHUK B U3NbIIHEHUE OT HepbXAaema ctomaHa mogen DE 21 n DE 23

3asemMsaBaHeTO CTaBa, KaKTo € NnokasaHo Ha dwurypata. 3asemeTe M3MepBaTeNHUS mMaTepuan
nocpegcTeom agantep (1), Taka 4ye ga He € HeoOX0aUMO LOMBbITHUTESHO 3a3eMsBaHe.

G00118

odur. 15

3.3.6 3asemsiBaHe nNpwu ypeau c TBbpAa UM MeKa ryMeHa o6LIMBKa

Mpn Tesn ypeam Hag HomwuHanHa wupuHa DN 125 B obwwuBkaTta ce Brpaxga nposBoaum
ernemMeHT. To3n enemMeHT 3aseMsBa U3MepBaTENHOTO BELLECTBO.

3.3.7 3asemsBaHe npuv ypeau cbC 3alUTHU LWanom

3awmTHUTE Wanbu cnyxaTt kaTto 3awmta Ha pbboBeTe 3a obliMBKaTa Ha M3MepBaTenHata
Tpbba, Hanpumep npu abpas3mBHM MaTepuanu. Te M3NbAHABAT (PYHKUMATA Ha 3a3emsiBalla
wawnba.

» [lpun nnactmacosu TpbbonpoBoan nnn TpbLOONPOBOAM C N30MaLUMOHHa ObLIMBKA 3aluTHaATa
wanba Tpsbsa ga ce CBbpXKE eneKkTpudeckn kaTo 3asemMsiBalla wanba.

3.3.8 3asemsBaHe c npoBoguma PTFE-3a3zemsBawia wanba

Kato onuuss B obnactra Ha HomuHanHu wupuHn DN 10 ... morat ga ce 3akynat 150
3azemsBalLm Wwanbu ot npoeogum PTFE. MoHTaxbT ce m3BbpliBa KaTo Npu OOUKHOBEHUTE
3a3emsBaLLm LWanou.
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3.4 EnekTpuyecko cBbp3BaHe

3.41 KoHdekumnmoHupaHe Ha curHanHusa 1M Bb306yxaawy, kaben

KoHdekumoHnpanTe kabena, kKakTo e nokasaHo.

o UHcTpyKums
l M3nonsgante kabenHu HakpaiHuum!
80
15,5 75
17 |
”&47
N
G00162
odur. 16
——x—= == 1 1
3 3
4 4
G00160
G00161
CtpaHa Ha uamepBartenHusa npeobpasysaten | CTpaHa Ha NpuemMHuka
1 M3amepBaTeneH noteHuman, Xxbnt 4 CwurHaneH NnpoBOAHUK, CUMH
oan 5 SE-knema
3 CwurHaneH npoBOAHWK, YEPBEH
4 MHCcTpyKuMA
l EkpaHute He BuBa ga ce gonupart, Tbi KaTo B NPOTUBEH Criydan MOXe Aa ce CTUrHe go

CUrHaJlIHO KbCO CbeaAMNHEHNE.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) BG - 15
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Mpu nonaraHeTo TpsiGBa Aa ce cnasBsa CregHoTo:

CurHanHusT kaben n kabenbT 3a Bb36y)K,lJ,aLLI, TOK UMaT CUrHan Ha HanpexeHneTto camo oT
HAKOJIKO MMHUBOJITA U 3aTOBa TpﬂGBa na 6baaT NonoXeHu No Ham-kbeusa MbT. MakcmanHo
gonyctuMmarta AbJDKMHa Ha CUrHalnHu4 kaben e 50 m.

[a ce n3bsarea 6nmsocTtTa 40 NO-rofnemMm enekTpMYeckn MallUHN U eNEKTPUYECKN ENEMEHTH,
KOWUTO Npeau3BMKBaT MarHUTHM NorieTa Ha pasceniBaHe U HAYKUMS. AKO TOBa €
HEBB3MOXHO, NONOXEeTe CUrHanHust kaben n kabena 3a Bb30yXXaall, TOK B MeTanHa Tpbba u
s 3a3emeTe.

MonoxeTte kabenuTe ekpaHMpaH U 3a3eMEHN.

He npokapBainTe curHanHusi kaben npes pasknoHUTENHM KyTUK Unu Knemopeaun. YcnopeaHo
Ha curHanHuTe kabenu (YepBeH U CMH) MMHaBa ekpaHupaH kaben 3a Bb30yxaaly Tok (65n),
Taka 4ye Mexay npMeMHuKa u namepsartenHusa npeobpasysaTen e HeobxoaMm camo eauH
kaben.

3a eKkpaHupaHe cpellly MarHUTHU pasnpbCKBaHUS KabenmbT NonyyaBa BbHLLUEH eKpaH, KOMTo
ce cBbp3Ba cbe SE-knema.

Mpv nHcTanaumsTa ga ce BHUMaBa

KabenbT Aa ce Nonoxu ¢ BogeH vyean (1). 1

Mpv BepTUKaneH MOHTax kabenHute

BMHTOBW CbeauHeHust Tpsbea aa covar ,

Hagony. /|
1
i
1
1
1
1

—_ G00058
bur. 17

3.4.2 CgBbp3BaHe Ha curHaneH u Bb30yxaaw, kaben 3a mogen FXE4000 (MAG-XE)

NamepBaTenHUSAT NPUEMHUK € CBBbp3aH C 7 N
n3mepBaTenHusi npeobpasyearten i H
NMoCpeACcTBOM cUrHarneH / Bb30yxaall kaben G} °° G}
(apTukyneH Homep D173D025U01). e[ | o
HamoTknTe Ha nsmepsartenHusa NPUEMHNK ce 1 1]l2][s i
3axpaHBarT C Bb30yxaaLlo HanpexeHne ot \b‘ o
n3mepBaTenHunsi npeobpasysarten 2
nocpeacteom krnemute M1/M2. CebpxeTe 3
curHanHus / Bb30yxaawms kaben cbrrnacHo T 7
rpadukaTa Bbpxy N3aMepBaTenHust 4 @ {J}}
npeobpasysaTern. T I
1 uepBeH N . : L.j/
I N
2 CcwH
3 XbnT
4 SE-knema 5
5 CwurHaneH kaben 6
6 CebpsBaHe 3a 3a3eMsaBaHe 500144
7 64n
dur. 18

HaumeHoBaHue Ha kKnemuTte CBbp3BaHe

1+2 YKnukn 3a nsmepBaTenHusa curHar.

3 BbTpelleH cHon (kbNT), M3MepBaTeNeH NoTeHuuarn.
M1 + M2 Cebp3BaHe 3a Bb30yXaaHe Ha MarHMTHOTO More.
SE BbHLWHO KabenHo ekpaHupaHe.
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3.4.3 Cgpb3BaHe npu 3awmTa IP68

Mpn NpnemMHULUM Ha namepBaTesniHata CTOMHOCT CbC 3awmta |IP68 makc. npenveBHa BUCOYMHA
Moxe ga 6bae 5 m. Bknouennat B obema Ha goctaBkata kaben (TN D173D025U01) otroBapsi

Ha M3NCKBaHWATa 3a NOTOMNSIEMOCT.
1 |l:ﬂ

a1

G00171

odur. 19

1 Makc. npenueHa BUCOYMHA 5 m

3.4.3.1 CBbp3BaHe
1. 3a cBbp3BaHe Ha NpMeMHMKa Ha n3MepBaTtenHarta CTOMHOCT U n3MepBaTenHng
npeobpasyBaTen uanonssante curHanHusa kaben D173D025U01.

2. CebpxeTe curHanHusi kaben B cBbp3BaLLaTa KyTusl Ha NpMeEMHUKA Ha U3MepBaTenHaTa
CTOWHOCT.

3. lNpokapanTe kabena OT KyTusATa 3a CBbp3BaHe 4O MakcMMarHaTta nNnpenueHa rpanuua ot 5
m.

4. 3aTterHete kabenHoTO BUHTOBO CbeAUHEHME.

5. 38TBOpeTe BHMUMATEJIHO KyTUATA 3a CBbp3BaHe. BHumaBauTe 3a NnpaBUITHOTO MOJ1IOXEeHNEe Ha
YNNbTHEHUETO Ha Kanaka.

' BHumaHue - noBpega Ha yactu!
M3onaumsTa Ha curHanHus kaben He 6uea ga ce nospexaa. Camo Taka ce rapaHTupa
® 3awmTaTa |IP68 3a npueMHka Ha nsamepBartenHarta CTOMHOCT.
o MHCcTpyKumA
l KaTto onuusi npueMHUKBLT Ha M3mepBaTenHaTa CTOMHOCT MOXe [ia ce Nopbya Taka, Ye

cUrHanHuaT kaben na e CBbp3aH KbM NpnemMHuUKa Ha n3amepBarternHaTta CTOWMHOCT, a KyTusaTa 3a
CBbp3BaHe Aa e XxepMeTusnpaHa.

3.4.3.2 XepmeTusupaHe Ha KyTUsiTa 3a CBbp3BaHe

3a nocneasalla xepMeTusaums Ha KyTusTa 3a CBbp3BaHe Ha MSCTO € Ha pasnorioXeHuwe 2-
KOMMOHEHTHa 3anvBHa Maca (apTukyneH Homep D141B038UO1), koATo ce nopbysa
AONbIHUTENHO. 3anvBaHeTo € Bb3MOXHO CamMO MNPV XOPW3OHTaNHO MOHTUPaH MPUEMHUK Ha
n3mepBaTenHara CTOMHOCT.

Mpn 0bpaboTka cnassanTe CriegHUTE UHCTPYKLUN.

MpeagynpexaeHue - obwm onacHocTu!

3anvBHaTa Maca e OTpPOBHa — crna3BanTe NoAxXo4daLM 3awmnTHU MepKu!

YkazaHus 3a onacHoct: R20, R36/37/38, R42/43

BpepeH 3a 3gpaBeTo Npu BOULLBaHe, a ce u3barea AMPEKTHUST KOHTaKT C KoXaTta, ApasHu
ounte!

CbBeTun 3a besonacHocT: P4, S23-A, S24/25, S26, S37, S38

HoceTte noaxoasuim 3allmnTHM pbKaBuLM, NOFPUXKETE Ce 3a A0CTaTbYHO NPOBETPEHME.

CnasBanTe MHCTPYKUMUTE Ha NPOM3BOAMUTENS, NPEAM A 3anoYHeTe C NoAroToBKaTa.

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) BG - 17
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MopgrotoBka

+ 3anuBaiTe egpa crief M3BbpLUEHA MHCTanauus, 3a ga ce n3berHe NpoOHMKBAHETO Ha Bnara.
Mpeou ToBa npoBepeTe NPaBUNHOTO NOSOXKEHME U YNITbTHEHNE Ha BCUYKN BPB3KU.

* He nbnHeTe MHOro KyTUaTa 3a CBbp3BaHe — APbXTE 3anvMBHaTa maca ganede ot O-
npbCTEHA M YNNbTHEHMETO/KaHana (BUx gonHata curypa).

+ [pu nHcTanauus ga ce nsbsirsa NPOHMKBAHETO Ha 3anuBHaTa Maca B 3aluMTHaTa Tpbba
NPT 2" (ako uma TakaBsa).

MpotuyaHe

1. CpexeTe 3awWwmTHaTa 06BMBKa Ha 3anvBHaTa Maca (BWX onakoBkara).

2. OTtBopeTe cBbp3BaLlaTa ckoba oT obnactTa BTBbPANUTEN U 3anmMBKa.

3. HamaukarTte gBata KOMMNOHEHTa 40 00pa3yBaHETO Ha HaMbJ/IHO XOMOreHHa CMeC.
4

. OTpexeTe brbna Ha Topbarta. Cnepg ToBa M3nNon3BanTe CbabpXKaHNETO B pamkute Ha 30
MUHYTW.

BHumaTenHo HanenTte 3anvMBHaTa maca B KyTuaATa 3a CBbp3BaHe Haa CBbp3Ballna kaben.

I'Ipep.m BHMMATEITHO Aa 3aTBOpPUTE CBbp3BaLLMA Kanak Tpﬂ6Ba 0a n34vyakate HAKOJIKO 4Yaca 3a
ocBOOOXaaBaHe Ha ra3 U CbXHEHe.

7. MSXB'pr'IeTe €KOJI0rM4YHO OMNaKoBBbYHUA MaTtepunan n cyxata Top6a.

-

G00167

our. 20
1 OnakoBb4Ha Topba 4 3anuBHa Maca
2 Cyxa Topba

3 Ckoba

5 BwucouymHa Ha nbriHeHe

18 - BG
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3.4.4 Cxemu Ha cBbp3BaHe

3.4.41 FXE4000 (COPA-XE), aHanorosa komyHukauums (Bkn. HART)

b)[10]| 9
a)|Cco|E9 2- |1+
VO |V8|P7|G2|X1]| + | - N | L @f
N —
1 2 3 4 5 PE

G00061

odwur. 21

1

6

a) HOpMUpaH umnyrnceH u3eBoad, naCuUBeH:

MmnyncHa wupuHa, HacTpomsawa ce ot 0,1 go 2000 ms, knemu V8, V9, dbyHkuma E9, C9
[aHHu Ha cBbp3Bawmsa ontoenemeHT: fhax S kHz, 0V < Ugg €2V, 16 V< Uy <30V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < IcgL <220 mA

6) HopMMpaH UMNyJiCeH U3BOA, aKTUBEH:

MmnyncHa wnpuHa, Hactponsala ce ot 0,1 go 2000 ms, knemun V8, V9, dyHkumna 9, 10
20 mA <1< 150 mA, fax < 4 Hz, nmnyncHa wupuHa < 50 ms, umnyncu Tigy < 25 ms;
KOHTaKTHO cboTHoweHne 1:4 (Ton : Tor), fnax D kHZ, 2MA <120 mA; 16 V=U <30V
KnrouyoB nssogn:

DyHKLMATa MOXe [a ce n3bepe upe3 codpTyepa 3a KOHTPOJ Ha cucTemMara, npasHa
namepsaresnHa Tpbba, Max.-Min.-anapma unum V/R curHanusauusa*, knemn G2, P7
[laHHM Ha cBbp3BaLWMS ONTOENEMEHT: fhax 5 kHz,

OVSUCELS2V, 16VSUCEHS3OV;

O0mMA<Icen =<0,2mA, 2 mA < Ige. <220 mA

KnrouoB Bxoa:

PyHKUMATa MOXe fa ce usbepe npes coTyepa KaTo BBHLUHO U3KITHOYBAHE Ha N3BOAa,
BBHLLUHO 3aHynsiBaHe Ha Bposiya, BbHLUEH cTomn Ha Bposiva, knemu G2, X1
[aHHn Ha cebp3Bawmsa ontoenemeHT: 16 V<U <30V, Ri=2 kQ

TokoB nsBoga:

C BB3MOXHOCT 3a HacTporBaHe, knemu +/-, ToapHo cenpoTtueneHue < 600 Q npu 0/4 ...
20 mA,

ToeapHo cbnpoTtuereHne < 1200 Q npu 0/2 ... 10 mA, ToBapHO cbnpoTuBneHme < 2400 Q
npu 0 ... 5 mA,

Onuus: HART-npoTokon

NMomolyHa eHeprus:
BWX pabpuyHaTta Tabenka
®DyHKUMOHANHO 3a3eMsBaHe

*) Mpu gocTaeka e nsbpaHa dyHkumaTa [lpegsapuTtenHa curHanusauus”.

D184B133U03
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3.4.4.2 FXE4000 (COPA-XE), undpoBa KOMyHMKaLMsA
Baxwu 3a PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

1 PA+| PA- )
2| ux|ve|P7| Al B |+ |-]|]|2]1+
|
3|ux|ve|P7|+vD| A | B |GND | N | L ;
©) T
4 FF+| FF- T PE W

6 = G00064

dur. 22

1 PROFIBUS PA:
Knemu PA+, PA-: Cebp3BaHe 3a PROFIBUS PA cnopea IEC 61158-2 (npocoun 3.0),
U=9-32V, | =13 mA (HopmaneH pexum); 17 mA (npu nospepga / FDE)
2 ASCIl-npoTtokon (RS485):
Knemun Ux, V8: HopmupaH umnynceH n3sog, NnacuBeH (CBbp3BaLl, ONTOENEMEHT),
MmnyncHa wnpuHa perynupyema ot 0,1 go 2000 ms
[aHHM Ha cBbp3Bawms ontoeneMeHT: fhax 5 kHz, 0V S Uge . <2V, 16 V < Ucgn =30V,
OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA
Knemu Ux, P7: KntouoB n3eoa, yHKUuuATa Moxe aa ce nsbepe npes cogpryepa,
Hanpumep Ha KOHTPOM Ha cuctemara, npasHa uamepsaTenHa Tpbba, Max.-Min.-anapma
vnn V/R curHanmsauus
[aHHn Ha cBbp3Bawusa ontoeneMeHT: fa 5 kHz, 0V S Uge . <2V, 16 V < Ucgy <30V,
OMA<Icen=0,2mA, 2 mA < IcgL <220 mA
Knemu A, B: CepueH nnteperic RS485 3a komyHukauums ypes ASCII-npoTokon
Knemum +,-: TokoB 1n3Bog, knemu: +/-, ToBapHO cbnpoTtueneHue < 600 Q npu 0/4 o 20 mA
3 PROFIBUS DP:
KaTo n3nbnHeHue 2, Ho knemu +VD, A, B, GND cBbp3BaHe 3a PROFIBUS DP cnopeg
EN 50170

4 FOUNDATION Fieldbus:

Knemu FF+, FF-: Cebp3BaHe 3a FOUNDATION Fieldbus (H1) cnopea IEC 61158-2,
U=9..32V, =13 mA (HopmaneH pexum); 17 mA (npn noepeaa / FDE)

5 TlNomolHa eHeprus:
BUX pabpuyHaTa Tabenka
6 ®yHKUMOHanNHoO 3asemMsiBaHe
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3.4.4.3 FXE4000 MAG-XE, aHanoroBa komyHukauus (Bkn. HART)

10[ 9
A colE9 2-[1+ __|__
vo|vs|p7[az|x1] + |- [N] L §|M1|M2|28|2|1|1S|3| &l
1 - -
PE - SN
™~
1 23 4 5 | ——
7 8 9 |10 | [11 =6
— R !
@D D> B |
§t_—:/ '

O b6 (10 =B

G00065

odur. 23

1

> © N O

a) HopMUpaH UMNYICeH U3BOA, NACUBEH:

MmnyncHa wupwuHa, HactporBalla ce ot 0,1 go 2000 ms, knemun V8, V9, cdyHkumsa E9, C9
[aHHn Ha cBbp3Bawms ontoeneMeHT: fx 5 kHz, 0V S Ugg <2V, 16 V < Ucgy < 30V,
OmA=< lcen < 0,2mA,2mA=< lceL < 220 mA

6) HopMMpaH UMNyriceH U3BOA, aKTUBEH:

MmnyncHa wupuHa, HacTporBawa ce ot 0,1 go 2000 ms, knemun V8, V9, dyHkuma 9, 10
20 mA < 1= 150 mA, fax < 4 Hz, umnyncHa wupuHa < 50 ms, umnyncu Tqey < 25 ms;
KOHTaKTHO cboTHOWeEHME 1:4 (Ton & Tofr), fnax D kHZ, 2MA<1<20mA; 16 V=U<30V
Knio4yoB usBoa;:

dPyHKUMATa MOXe fa ce n3dbepe 4pes copTyepa 3a KOHTPOIT Ha CUCTEMaTa, NpasHa
namepsarenHa Tpbba, Max.-Min.-anapma unu V/R curHanusaums*, knemn G2, P7
[aHHn Ha cBbp3Bawms ontoeneMeHT: T 5 kHz, 0V S Ugg <2V, 16 V < Ucey <30V,
OMAS<Icen=0,2mA, 2mA < lcg. <220 mA

KnrouoB Bxoa:

dyHKLMATa MOXe fa ce n3bepe npes3 codTyepa Kato BbHLLHO U3KMOYBaHe Ha M3BOAA,
BBHLUHO 3aHyrsiBaHe Ha B6posiya, BbHLUEH cTon Ha Bposiva, knemn G2, X1

[aHHn Ha cebp3Bawms ontoenemMeHT: 16 V<U <30V, Ri=2 kQ

TokoB nseopa:

C BBb3MOXHOCT 3a HacTpomnBaHe, Knemu +/-, ToeapHo cbnpoTtusneHune < 600 Q npu 0/4 ...
20 mA,

ToapHo cbnpoTtuerieHne < 1200 Q npu 0/2 ... 10 mA, ToBapHO cbnpoTmeneHme < 2400 Q
npn 0 ... 5 mA,

Onumsa: HART-npoTokon

MomolHa eHeprusa:
BWX pabpunyHaTa Tabenka
PyYyHKLMOHANHO 3a3eMsiBaHe

Bsan 9 YepBeH 11 EKpaHuMpaHe Ha CTOMaHa
CuH 10 Xobnt
M3amepBaTeneH B lMpnemHuk Ha
npeobpasyBarten namepBaresnHarta
CTOWHOCT

*) Mpu goctaeka e usbpaHa yHkumaTa [lpegsapuTtenHa curHanusauus”.

D184B133U03

FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) BG - 21




MHcTanauuna Y\l J )

3.4.4.4 FXE4000 (MAG-XE), uncppoBa KOMyHUKaLNA
Baxun 3a PROFIBUS DP, PROFIBUS PA, FOUNDATION Fieldbus, ASCII

PA+| PA-

ux|ve|pPr| Al B |+ |- |]2]+ —
ux| va| P7[+vD| A | B [eND[| N | L

Fre| FF- T [m1|mz|2s| 2| 1]1s] 3]

Fe
<,,|||—|

>-th-\

— < 50m

@g splan IS

11

\
J=\_]
|

1 00 [0 B6|s

G00066

odur. 24

1 PROFIBUS PA:
Knemun PA+, PA-: Cebp3BaHe 3a PROFIBUS PA cnopep IEC 61158-2 (npodwmn 3.0),
U=9-32V, =13 mA (HopmaneH pexum); 17 mA (npun nopega / FDE)
2 ASCIl-npoTtokon (RS485):
Knemu Ux, V8: HopmupaH nmnynceH nseop, nacuBeH (CBbp3BaLL, ONTOENTIEMEHT),
UMMNYyFCHa LWMPUHA C Bb3MOXHOCT 3a perynupaHde ot 0,1 go 2000 ms
[aHHn Ha cebp3Bawmsa ontoeneMeHT: f 5 kHz, 0V S Ugg <2V, 16 V < Ucgy < 30V,
O0mA<Icen <0,2mA, 2 mA < Icg. £220 mA
Knemu Ux, P7: KntouoB n3Boa, yHKUMATa MOXe Aa ce n3bepe npes codpTyepa,
Hanpumep Ha KOHTPOM Ha cucTemara, npasHa uamepsaTtenHa Tpbba, Max.-Min.-anapma
vnn V/R curHanusauus
[aHHn Ha cBbp3Bawms ontoeneMeHT: f 5 kHz, 0V S Ugg <2V, 16 V < Ucey <30V,
OMAS<Icen=0,2mA, 2 mA < lcg. <220 mA
Knemu A, B: CepueH nHtepderic RS485 3a komyHukaums upes ASCII-npoTtokon
Knemwu +,-: TokoB 13B0oa, knemu: +/-, ToBapHo cbrnpoTusnexue < 600 Q npu 0/4 go 20 mA
3 PROFIBUS DP:

KaTo n3nbnHeHue 2, Ho knemu +VD, A, B, GND cBbp3aHe 3a PROFIBUS DP cnopepg
EN 50170

4 FOUNDATION Fieldbus:

Knemu FF+, FF-: Cebp3BaHe 3a FOUNDATION Fieldbus (H1) cnopea IEC 61158-2,
U=9..32V,|=13 mA (HopmaneH pexum); 17 mA (npv nospega / FDE)

5 TMomolwHa eHeprus:
BWX (habpuryHaTa Tabenka

6 ®yHKUMOHaNHO 3a3eMsiBaHe
7 bsan 9 YepBeH 11 EkpaHupaHe Ha cTOMaHa
8 CwH 10 XbnT
A WNamepaTeneH B [MpuemHuk Ha
npeobpasyBaren nsmepBaTtenHara
CTONHOCT
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oD lNMyckaHe B ekcnnoatauus

4 TllyckaHe B ekcnnoatauus

4.1 TpoBepkTa npeau nyckaHe B eKkcnnoarauus

Mpeaw nyckaHe B ekcrinoatauusa Tpsiésa Aa ce NpoBepu CrneaHoTo:
 [MomowHoTO 3axpaHBaHe TpsAbBa Aa e U3KIHYEHO.

 TMomowHoTO 3axpaHBaHe TpsibBa Aa cbBrnaga ¢ AaHHUTe Bbpxy dhabpuyHaTta Tabenka.

o UHcTpyKums

l Bpb3knTe 3a MNOMOLLIHOTO 3axpaHBaHe ce HaMupaT nof Nonykpbrus kanak (1) B
MPOCTPaHCTBOTO 3a CBbP3BaHe.

G00168

odur. 25

1 TMMonykpbrbn kanak

+ Cebp3BaHeTo TpsAbBa Aa 6bae U3NbAHEHO CbINAcHO 3a CBbP3BaHe.
* Ypenobt TpabBa Aa e NpaBUSHO 3a3eMEH.
+ [paHnyHUTE TEMNEpaTypHM CTOMHOCTM TpsbBa Aa ce cnaseart.

+ EEPROM (1) TpsibBa goa e BKMOYEH Ha nraTkaTa Ha gucnnesi B usMepBaTenHns
npeobpasyBaTen. Bbpxy To3n EEPROM uma tabernka ¢ Homepa Ha nopbykaTta u kpanHa
uuncppa. Tasu kpaviHa undpa ce Hammpa Bbpxy habpuyHata Tabenka Ha CbOTBETHUSA
NPYEMHUK Ha n3MepBaTtenHarta CTonHocT. [iBeTe TpsabBa fa ca egHaksm!

G00147

odur. 26
1 EEPROM

D184B133U03 FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE) BG - 23



lNMyckaHe B ekcnnoaTtauus MRipw

*  W3amepBaTtenHuaT npeobpasysaTen TpAbBa ga 0bae MOHTUPaH Ha MAcTo 6e3 Bubpauuu.

+ [lpaBunHO pa3npegeneHne Ha NpUeMHMKa Ha u3mepBaTenHaTa CTOMHOCT U
npeobpasysatensi npu mogen FXE4000 (MAG-XE). lNpueMHuunTe Ha namepBaTenHiTe
CTOMHOCTM UMaT BbpXy habpuyHaTta Tabenka kpanHu undgpm X1, X2 1 1. H.
MamepBaTenHuTe npeobpasyBatenu umat kpaHu undpu Y1, Y2 u 1. H. X1 1 Y1 ca egHo.

 T[lpoBepka Ha KOHTPOIHUS U3BOA.

UmnyncHuaT nssoa moxe aa pabotu kato aktueeH n3eog (24 VDC nmnyncu) unm kato
nacuseH 13Bo[ (CBbp3BaLl, onToenemeHT). HacTponkaTta Ha MMNYNCHUS U3BOA ce
M3BBPLUBA, KAKTO € NOoKa3aHo Ha cneggawarta durypa.

> (e [|fre[[ el

w o[ [l =]

G00163

dur. 27: HacTpoika Ha UMNYFCHMA N3BOJ C LLEKEPHN MOCTOBE

A Wmnync nacuseH 1 TnaTtka Ha gucnnes

B Wmnync aktneeH

4.2 WsBbplIBaHe Ha NycKaHeToO B eKcnnoartauus

4.21

4.2.2

BkrnouyBaHe Ha NOMOLLHO 3aXpaHBaHe

Cnep BkNoYBaHe Ha MOMOLLHOTO 3axpaHBaHe AaHHUTE Ha MNPUMEMHUKa Ce CpaBHsIBaT BbB
BbHWHNA EEPROM cbc 3anameTeHuTe BbTpe CTOMHOCTU. AKO OaHHWTE He cbBnagaT, ce
n3BbpLLUBA aBTOMaTU4eH OOMEH Ha JaHHUTE Ha u3mepBaTenHus npeobpasysaTen. LLlom ToBa
6bae HanpaBeHo, ce nosesBa cbobuieHneTo ,Primary data are loaded®. Cera namepsatenHoTo
CbOpBXKEHMNE € roTOBO 3a paboTa.

Ha gucnnes ce nokasea npemMmHaBalloTo KONnn4ecTBo B MOMEHTA.

HacTtpoviBaHe Ha ypega

Mo >xenaHve ypeobT MOXe Aa ce HacTpou habpuyHO CbrMacHoO NpedBapuUTenHO 3adageHuTe
OT KInMeHTa HacTpoiiku. AKO HSIMa JaHHW, ypeabT ce AocTaes ¢ habpuyHN HAaCTPOMKU.

3a HacTpovka Ha ypeda Ha MSICTO € AOCTaTbyHO Aa 6baart mM3bpaHu, CbOTBETHO BbBEOEHMU
ManbK 6por napameTpu. BeBexgaHeTo, CbOTBETHO M30OPBT Ha NapaMeTpu € onucaH B ToYKa
»,CbKpaTeHO BbBexaaHe Ha AaHHK . KpaTbk nperneq Ha CTpykTypaTa Ha MEHIOTO Ce CbabpKa B
Touka ,[pernea Ha napameTpute”.

3a nyckaHe B ekcrnnoaTauus TpsiobBa fa 6bAaT NpoBEepeHW, CbOTBETHO HACTPOEHW CrefdHuTe
napameTpu.

1. KpaliHa CTOMHOCT Ha U3MepPBaHMUA y4acTbK (TOYKa B MEHIOTO ,Qmax Y TOYKA B MEHIOTO
LEOMHULA®).

AKO HAAMa npeaBapuTEnHO 3aafeHn CTOMHOCTU OT KNUEHTa, ypeabT ce HacTponBa
¢abpryHO Ha Har-ronsiMaTa KparHa CTOMHOCT Ha U3MepBaHWs y4acTbK. VigeanHu ca
KpanlHUTE CTOMHOCTM Ha U3MEPEHMS Yy4aCTbK, KOUTO OTFOBAPAT HAa CKOPOCT Ha NpOTUYaHe OT
2 ... 3 m/s. 3a uenTa B To4ka ,EAnHMLA" HA MEHIOTO NMbPBO TPsIbBa Aa ce HacTpou
eavHuuata Qmax (Hanpumep m3/h unu I/s) u cnep ToBa KpanHaTa CTOMHOCT Ha N3MepeHUst
yyacTbk B Touka ,Qmax® Ha MeHI0TO. Bb3MOXHO Han-MankuTe n Han-ronemMmmTe KpamHu
CTOMNHOCTM Ha N3MEPEHUS y4acTbK, KOUTO MoraT ga 6bgaT HacTpoeHu, ca NnokasaHu B
cnepBawarta Tabnuua.
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UHcTpyKuums

Mpwn kanmbpoBaHnTe ypean kpanHaTa CTOMHOCT Ha M3MEPEHUS y4acTbK € TBbPA0 HAaCTPOEHa.

HomuHanHa LWMpPpUHa

KpaiiHa CTOMHOCT Ha U3MepeHnsl y4acTbK

MuHumManHa (0,5 m/s)

makcumanHa (10 m/s)

3 0,2 I/min 4 |/min
4 0,4 I/min 8 I/min
6 1,0 I/min 20 I/min
8 1,5 I/min 30 I/min
10 2,25 I/min 45 |/min
15 5 1/min 100 I/min
20 7,5 I/min 150 I/min
25 10 I/min 200 I/min
32 20 I/min 400 I/min
40 30 I/min 600 I/min
50 3 m’h 60 m*/h
65 6 m°h 120 m*/h
80 9 m¥h 180 m*/h
100 12 m/h 240 m®/h

HomuHanHa LWIMPpUHa

KpanHa CTOMHOCT Ha U3MepeHUs y4acTbk

MuHumanHa (0,5 m/s)

makcumanHa (10 m/s)

125 21 m°/h 420 m°/h

150 30 m*/h 600 m*/h

200 54 m*/h 1080 m*h
250 90 m*/h 1 800 m*/h
300 120 m*/h 2 400 m*/h
350 165 m°/h 3300 m*h
400 225 m*h 4 500 m*h
450 300 m*h 6 000 m*/h
500 330 m%h 6 600 m%h
600 480 m/h 6 900 m¥h
700 660 m°/h 13 200 m%/h
800 900 m*h 18 000 m*/h
900 1200 m*/h 24 000 m*h
1000 1 350 m*/h 27 000 m*h

TokoB usBop (Touka OT MEHIOTO , TOKOB M3BOA")

Tyk n3bepete xenaHms ydactbk Ha Toka (0 ... 20 mA n 4 ... 20 mA)

LMHTepdenc®).

I'Ip|/| ypeau C nonesa wnHa TpFI6Ba Oa ce HaCTpou agpecbT Ha WnHaTa (TO‘-IKa OT MEHIKTO

MUmnynceH nsBop (Touka oT MeHoTo ,WMMnync* n Touka ot MmeHoTo ,EanHnua®)

3a ga ce HacTpom BposT Ha umnyncuTe 3a eguHuLa obem, B Toukata oT MeHTo ,EanHnua®
nbpBo TpsbBa Aa ce usbepe eauHmLaTta Ha 6posya (Hanpumep m3 unu 1). Cnieq Toea B
TOo4YkaTa OT MeHoTo ,Mmnync® Tpsbea oa ce BbBeae 6poAaT Ha umnyncure.

5. AMnyncHa wupuHa (To4ka oT MEeHI0TO ,MIMnyncHa wupuHa“)

3a BbHLWHa 0bpaboTka Ha BposyHUTE MMNyrcK Ha knemute V8 n V9 nmnyncHaTa wuprHa
Moxe aa ce HacTtpou mexay 0,1 ms n 2000 ms.

6. HyneBa To4yka Ha cuctemara (To4yka OT MeHIOTO ,Hynesa Toyka Ha cuctemara®)

3a uenTa Te4HOCTTa B u3MepBaTenHusa npueMHuk Tpsabsa ga ce gosene A0 MbieH NMOKOW.
MpMeHNKBLT Ha M3MepBaTenHaTa CTOMHOCT Tpsbea Aa 6bae nmbneH gorope. N3bepeTe
MeHI0TO ,HyneBa Touka Ha cuctemaTta“. Cnieg ToBa HatucHeTe ENTER. C knaBuwa STEP
n3BUKanTe ,aBTOMaTUYHO" N akTuBMpanTe nspasHasaHeTo ¢ ENTER. Mo Bpeme Ha
aBTOMaTUYHOTO M3PaBHABaHE U3MepBaTENHUAT NpeobpasysaTten oTbposiBa Ha BTopusi pes
Ha gucnnesd ot 255 go 0. Cnep ToBa n3paBHABaHETO Ha HyfneBaTa To4yka Ha cuctemara e
3aBbplUeHo. M3paBHaBaHeTO npoabikasa okono 20 cekyHau.

D184B133U03
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MapameTpupaHe mPpD
7. OeTekTop npa3Ha TpbOa

(Touka ot meHioTo JletekTop I-Ba Tpwb6a“), Npn ypean ¢ HomuHanHa wupuHa Hag DN10

MamepBaTenHaTta Tpbba Ha NpMeMHUKa Ha n3MepBaTenHaTa CTOMHOCT TpsibBa Aa 6bae
nbnHa. N36epete meHoTo [leTektop I-Ba Tpbba“. Cnep ToBa HatucHeTe ENTER. C
knasuwa STEP ussukante ,M3paBHaBaHe getektop |-Ba Tpbba“ u aktnsuparite c ENTER.
Ha gucnnes ce nosiesiBa undppa. NpomeHeTe Tasm ctonHocT ¢ knasuwa STEP 1 DATA Ha
cTonHocT 2000 + 25 Hz. MNoTtBbpaeTe Tasm ctoriHocT ¢ ENTER.

Cera unsnpasHeTe Tpbbonposoaa. [Npu ToBa NokasaHaTa TYK U3paBHUTENHA CTOMHOCT
TpsibBa ga ce NoBMLIN CbC CTOMHOCTTA, HACTpoeHa B MeHoTo ,KntovoB npar®. Taka
OEeTEKTOPbT Ha Npa3HaTa Tpbba e n3paBHEH.

o MHcTpyKums

l 3a 3aBbpLUBaHe Ha NapameTpupaHeTo BCUYKM JaHHK TpsiOBa oa 6baaT 3anoMHeHun. 3a uenrta
CNny>u ToukaTa oT MmeHtoTo ,Daten ins ext. 3BukanTte "sanametn EEPROM® 1 3anomHeTe ¢
ENTER.

5 MapameTtpupaHe

51 BbBexpaaHe Ha AaHHU

[daHHuTe ce BbBEXAAT NPU OTBOPEH KOpnyc C knasuwuTe (3), Npu 3aTBOPEH Kanak Ha kopnyca
C noMoLwiTa Ha MarHuTeH WudTt (6) n Ha MarHMTHW gatynun. 3a M3nbiHEeHMe Ha yHKUMATa
OPBbXTe WudTta Bbpxy cboTBETHMA NS cumBon.

CTaHﬂ,apTHO N3nbliHEHNE

6~ e AlE ® connas
dur. 28
1 LUWekepen EEPROM 4 MarHuteH gatumk STEP
2 MarHuteH gatynk DATA/ENTER 5 MarnuteH gatyuk C/CE
3 Knaeuwn 3a obcnyxsaHe 6 MarHut
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[okaTo Tpae BbBeXAaHETO Ha [JaHHM M3MepBaTeNHUAT npeobpasyBaTen octasa online, T. e.
TOKOBUAT U UMMYNCHUAT M3BO4 NpoablihkaeaTt Aa nokassaT paboTHOTO CbCTOSIHME B MOMEHTA.
Mo-gony ca onucaHy oTAenHUTE OYHKUMM Ha KNaBULLNTE:
C/CE CwmsaHa mexay paboTeH pexmm U MeHIHO.
sTEpJ Knaeuwbt STEP e eanH oT ABaTa knasuwia cbe cTpenku. Cbe STEP
MEHIOTO ce pasnucTtea Hanpen. Morat aa 6baat U3BMKaHU BCUYKU XKENaHU
napameTpu.
DATAT KnaenwbT DATA e eguH oT gBarta knasuiwa cbe ctpenkun. C DATA
MEHIOTO ce pa3nucTea Hanpeq. MoraT ga 6baaTt M3BMKaHWM BCUYKN XKENaHN
napameTpum.
ENTER ®yHkumaTa ENTER ce usBbpLuBa Ypes eAHOBPEMEHHO HaTUCKaHe Ha
ABarta knaeuwa cbe ctpenku STEP n DATA. ENTER uma cneghute
dyHKUMN:
»  Bkn vnu uskn Ha nporpaMHaTta 3awmra.
» Bneste B napameTpuTe, KOMTO TpsAbBa Aa ObaaT NPOMEHEHW, 1
dukcupanTe HosuTe n3bpaHu, CbOTBETHO HACTPOEHU NapaMeTpu.
dyHkumaTa ENTER pgenctsa camo okono 10 cek. Ako B paMKUTE Ha Te3un
10 cek. He Bbae HanpaBeHO BbBEXAaHe, M3MepBaTenHUAT
npeobpa3syBaTen Nokasea Ha AUcnses ctaparta CTOWHOCT.
OctbuecTBsaBaHe Ha hpyHkuusaTa ENTER npu obcnyxBaHe ¢ marHuTeH wundT
dyHkumsaTa ENTER ce ocbuiectBsBa, korato aatunkbT DATA/ENTER ce 3agencrtea no-gbnro
oT 3 cekyHau. KBuTupaHeTao ctaBa 4Ype3 MuraHe Ha gucnnes.
Mpu BbBEXOAHETO HA AaHHW Ce NpaBu pas3nuka Mexay crneaHuTe ABa BUAA BbBEXAAHE:
*  Lndposo BbBEXAAHE
» BwbBexgaHe cbrnacHo npegBapuTenHo 3agageHa Tabnvua
[

UHcTpyKuun

,D,OKaTO Tpae BbBeXOaHeTO Ha AaHHWU Ce npoBepsdBa ACHOTATa Ha BbBeAeHUTe AaHHU U Te
€BeHTYyallHO Ce OTXBbpJ1AT CbC CbOTBETHOTO CcbobLeHue.

D184B133U03
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5.2 BwbBexagaHe Ha CbKpaTeHU AaHHU
MpoekTt BbBexaaHe UHdopmaumna Ha gucnnesn
MaxoaHa 6asa “MHdopmauums 3a npoueca” — V98.14 %
— V12,000 m®
1. W3BukaiiTe MeHIOTO. CICE Moka3sBa ce
X-MPON3BONEH NapamMeTbP
v
2. MMotbpceTe napameTbpa “lNporpamHa STEP unu DATA "MporpamHa 3awura"
3awmra’. BKJ1
v
3. MaxHeTte “MporpamHata 3awmTa’”. ENTER "MporpamHa 3awuta"
/ \ N3Kn
[AnpekTHO uncpoBo BbLBEXAAHE BbBexaaHe B Tabnuua
MpoekT BbBexaaHe WUHdopmauma Ha MpoekT BbBexaaHe WUHdopmauma Ha
aucnnes Aucnnes
4. TMotbpceTe STEP nnu Qmax 4. [MapameTbp STEP unu MogmeHto
napameTbpa “Qmax”. DATA 1 800,00 m*/h "MoameHto eanHmua". DATA EpuHnua
v v
5. lNMpomeHeTe ENTER Qmax 5. lpomeHeTe ENTER EgnHmua Qmax
napameTtbpa “Qmax”. -m3h napameTbpa m3/h. -m3h
v v
Qmax 6. lMotbpcete STEP nnu EavHmua Qmax
6240,00m%h XenaHara CTOMHOCT, DATA m3/min
Hanpumep m3min.
6. BbBexaaHe Ha AAA v
xenaxarta 6 x DATA 7. ®ukcupante ENTER "Mons, usyakante"
nocnefoBaTenHocT oT STEP CTOMHOCTTA.
uvcppu. 2 x DATA v
SIS 8. [lokasBa ce HoBa EgonHmua Qmax
4 x DATA o .
CTOMHOCT. m3/min
STEP v
STEP
10 x DATA 9. W3anesTte oT MeHIOTO. CICE
STEP
STEP
v
7. dukcupante ENTER "Mons, nsyakante"
CTOMHOCTTA.
8. [lMokassa ce HOBa Qmax
CTOWMHOCT.
v 6 240,00 m*/h
9. U3nesrte oT MeHIOTO. C/ICE
v v
10. MoTbpceTe napameTbpa “MporpamHa STEP vnu DATA "MNporpamHa 3awmra”
3awmra’. W3KI
v
11. BknioyeTe OTHOBO NporpamHara sawura. ENTER "MporpamHa 3awumTa”
BKI1
v
12. N3xoagHa 6as3a nHdopmaumus 3a npoueca C/ICE —V98.14 %
(M3mepBaTenHusT npeobpasyBaTen octasa —V12.000 m3
online).
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MapameTpupaHe

5.3 Kpatbk nperneg Ha napameTpuTte

| general alarm

| Ext. Zero Return

*Prog. Protection* | *Prog. Protection* Prog. Prot. Code *Prog. Protection*
On Off 0 Off
|
Prog. Prot. Code || Old PP Code? New PP Code?
On 0 0
|
Language
English
|
Submenu | Meter size | SpanCs 6.25 Hz Zero Cz 6.25Hz
Primary DN 250 10In 56.123 % 0.1203 %
| Short model no. | Orderno.
| DE4... | 000195368/X001
Cal-fact 10m/s
1800.00 m%¥h
[
Range
400.00 m*h
[
Pulse factor
1.0000 /m?
|
Pulse width
30.000
[
Low flow cut-off
1.000 %
[
Damping
10.0000 sec
[
Filter
On
[
Density
2.54300 g/cm®
System zero adj | System zero adj. | System zero adj.
3.5Hz | manual | automatic
[
Submenu | Range Unit | Totalizer Unit | Unit factor
Unit | ifs [ me | 3785.41 liter
_| Unit name _| Prog. Unit
| kgal /s /min /h | Without density
Submenu _| Error log _| Max. alarm | Min. alarm
Alarm [ 0..3... | 130% | 10%
|
Submenu | Terminal P7/G2 | Terminal X1/G2

Prog. Input/output
[

Submenu
Current output

| Current output

1 0-20mA

_| lout at alarm
[ 130%
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NapameTpupaHe Rp»
I
Submenu | Communication | Instr. adress | Baudrate
Data link | asci [ o | 4800 Baud
I Communication _[ Instr. address I Communication
| HART | 000 | Profibus PA
|| Slave address | 1D no Selector | Gateway 11/2002
126 -BUS- 0x9700 D200S022U01 A.13
| Communication | Slave address. | Function
| PROFIBUS DP | 008 | Param. -PROFIB.DP
Submenu | Function test | Function test
Function test | Tout | RAM (ASIC)
I
Submenu || Detector e pipe | loutat empty pipe | alarm empty pipe
Detector e pipe [ on [ 130% on
|| threshold Adjust
2300 Hz Detector e pipe
Submenu | Totalizer -> F || Totalizer ->F || Overflow -> F
Totalizer reset 4697.00 m* 250
_| Totalizer <-R _| Totalizer <-R _| Overflow <- R
| reset | 625.000 m* | 004
I Totalizer function _[ Power outage
_| Standard | reset
Submenu | 1st Line _| 2nd line | 1st Line multipl.
Display _I Q [%] | Totalizer _I Q [Bar graph]
| 2nd Line multipl.
| off
Submenu | Operating mode | Flow direction | Flow indication
Operating mode | standard | Forward / Reverse | normal
I
Load Data from ext.
EEPROM
I
Store Data to ext.
EEPROM
I
Model number 05/02
Part number B.12
I
TAG number
I
Service code
o UHcTpyKums
l I/IH(*)OpMaLI,I/IFl 3a ynpaslieHMeTo Ha MEHKOTO Ha ypeaa Le HamMmepuTe B rmasa
.flapameTpupaHe” Ha pbKOBOACTBOTO 3a eKcnnoartauusi.
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Cbo0LweHuns 3a rpewuku

6 CboOweHnn 3a rpewKku

[onynoco4yeHnsT CNUCHK CbC CbOBLLEHNS 3a rpellka gaBa ObACHUTENHM yKa3aHus 3a koda Ha
rpewlka, nokasaHa Ha gucnnes. Npu BbBeEXaaHe Ha AaHHM He ce nosiBsBa koA Ha rpewka 0 oo

9,A B,C.
Koa Ha lNMosiBa Ha CUCTEMHM rpeLuKun Mepku 3a oTcTpaHsAABaHe
rpewuka
0 TpbbonpoBoAbT HE € MbIeH OTBOpeTe cnupaTteniHuTe eNeMeHTH; HambITHETE
TpbbonpoBogHaTa cucTema; n3paBHeTe AeTeKTopa 3a
N3KMNOYBaHE Ha NpasHuga xoga.
1 A/D-npeobpasyBaten HamaneTte npemyMHaBaHeTO, 3aTBOpPETE CnupaTenHus
€MNeMEHT.
2 MonoxutenHata unu otpuuaTenHa | lNpoBepeTe cBbp3BaLlaTa nnaHka n u3aBMepBaTerHUs
pedepeHLMss MHOro Marka npeobpasysarten.
3 lMpemuHasaHe no-ronamo ot 130 % | HamaneTe npemnHaBaHeTo, NPOMEHETE U3MEPEHMUS YHaCTBK.
4 3apencTBaH BbHLUEH M3knouBal, | MskniouBaHeTo Ha n3BoAa € BKIOYEHO Ype3 KOHTAKT Ha
KOHTaKT nomnara unm rnoneTo.
5 RAM rpeLueH MporpamaTta TpsbBa fa ce nHMumanuapa HaHoBoO.
1. 'pewka 5 ce nokasBa Ha CebpxeTe ce cbC cepBuUsHUS otaen Ha ABB.
aucnnen 2; 2. Npewka 5 ce UHdopmaums: JedektHu dannose B RAM, KoMnioTbpbT
nokasea B NameTTa Ha rpeLukiTe n3MbJIHsABa aBTOMaTu4HO Reset n oTHOBO Ternu darnoseTte
ot EEPROM.
7 MonoxutenHa pedepeHums lMpoBepeTe curHanHusa kaben n Bb30yxaaHeTo Ha
TBbpAE ronsima MarHWTHOTO More.
8 OTpuuatenHa pedepeHuns lMpoBepeTe curHanHusa kaben n Bb30yxaaHeTo Ha
TBbpAE ronsima MarHWTHOTO Mnore.
6 pewka >V Bbposd 3aHynsiBaHe Ha xop4, Hanpea unu npeasapuTenHa
HacTpolka Ha 6posiya BbBEXAaHe Ha HOBa CTOMHOCT.
pewwka 6posiy < R Bposiy 3aHynsiBaHe Ha obpaTeH xo4 unu npeaBapuTenHa
HacTpolka Ha O6posiya BbBEXAaHe Ha HOBa CTOMHOCT.
peLika Gposu Bposiu xon Hanpeq n obpaTteH xoa nnu andepeHumaneH
Oposy aedbekTeH, 3aHynaBaHe Ha 6posiy xopn
Hanpeg/obpaTteH xoa.
9 Bb3byxxaalla yectoTa rpeLuHa Mpn nomoLHo 3axpaHBaHe 50/60 Hz npoBepeTe MpexoBaTta
YyecToTa unu npu nomoLLHoO 3axpaHesaHe AC/DC rpeluka Ha
LundppoBaTa curHanHa nnaHka.
A MAX-anapma rpaHudHa CTOMHOCT | HamaneTte npemMuHaBaHeTo.
B MIN-anapma rpaHn4yHa CTOMHOCT [MoBuLIEeTE NPEMUHABAHETO.
C [aHHu Ha npueMHuka HeBanugHu | [laHHUTE Ha NpuemMHuKa BbB BbHWHUA EEPROM ca
HeBanuaHu. CpaBHeTe gaHHUTE B nogMeHto "lMpnemMHuk" ¢
JaHHUTe BbpXxy habpunyHaTta Tabenka. Ako JaHHUTe
CbBMagaT, CbobOLLEHNETO 3a rpeLlka MOXe fa ce Hynmpa
ype3s "Store Primary". Ako JaHHWUTE He ca UOEHTUYHU, MbPBO
TpsbBa oa ce BbBeOaT AaHHUTE Ha NMPUEMHMKA U cref ToBa
Aa ce 3aBbpLum cbe "Store Primary"”, cBbpXeTe ce cbC
cepsusa Ha ABB.
10 BbeexgaHe > 1,00 Qmax DN > 10 m/s | HamaneTe namepBaTtenHusa y4actbk Qmax.
11 BbeexgaHe < 0,05 Qmax DN < 0,5 m/s | YBenuyete namepBaTenHisa y4actbk Qmax.
16 BbeexgaHe > 10 % nbns3auwo HamaneTte BbBegeHaTa CTOMHOCT.
KONMYeCcTBO
17 BbeexaaHe < 0 % nbnssauwo YBenuyeTte BbBegeHaTa CTONHOCT.
KONMN4ECTBO
20 BoBexgaHe = 100 s gemnduparHe | HamaneTe BbBegeHaTa CTOMHOCT.
21 BoeexgaHe < 0,5 s gemndvpaHe | YBenuuyete BbBedeHaTa CTOMHOCT (B 3aBUCUMOCT OT
Bb3Oyxaallara YyecTtoTa).
22 BuBexgaHe > 99 agpec Ha ypega | HamaneTte BbBegeHaTa CTOMHOCT.
38 BweexxgaHe > 1000 mnynca/eanHmua | HamaneTte BbBefeHaTa CTOMHOCT.
39 Bueexxgare < 0,001 nmnynca/egnHyua | YBenuyeTte BbBefeHaTa CTOMHOCT.
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MpunoxeHune oD
Koa Ha lNosiBa Ha CUCTEMHM rpeLuKun Mepku 3a oTcTpaHsABaHe
rpeuka
40 Makc. yectoTa Ha Bposda ce HamaneTe nMmnyncHusa noteHuman.
HaJBvLLIABa, HOPMMPAH UMMYFICEH
nsBog, noteHuman (5 kHz)
41 Makc. yectoTa Ha bposda He ce | YBenudeTe UMnyrcHWUa noteHuman.
poctura < 0,00016 Hz
42 BbeexaaHe > 2000 ms HamaneTte BbBeaeHaTa CTOMHOCT.
MMIyrcHa LUMpuHa
43 BbeexagaHe < 0,1 ms umnyncHa | YBenuyeTte BbBedeHaTa CTOMHOCT.
LUMpUHa
44 BbeexaaHe > 5,0 g/cm3 HamaneTte BbBeaeHaTa CTONHOCT.
NIBbTHOCT
45 BvBexaaHe < 0,01 g/cm3 YBenuyeTte BbBegeHaTa CTOMHOCT.
NIBbTHOCT
46 BbBexxgaHe TBbpAe ronsamo HamaneTte BbBefeHaTa CTOMHOCT Ha MMNyrcHaTa LWMPUHA.
54 Hynesa Touka npuemMHuk > 50 Hz | lNMpoBepeTe 3a3zeMaBaHeTO U 3a3eMUTENHUTE curHanu. Moxe
[a ce HanpaBu U3paBHSABaHE, ako NPUEMHUKBLT Ha
NPEMVHABaHETO € HaNbIHEH C TEYHOCT 1 TS € B MbIIEH NOKOW.
56 BveexaaHe > 3000 knto4voBa HamaneTte BbBeaeHaTa CTOMHOCT, NPOBEpeETE N3PaBHABAHETO
BbJIHa AETEKTOp npas3Ha Tpbba | "[eTekTop npasHa Tpbba".
74/76 BbeexgaHe > 130 % MAX - unn | Hamanete BbBedeHaTa CTOMHOCT.
MIN-anapma
91 [aHHn B EEPROM rpeLuHm [anHnTe BBbB BbTpewHnss EEPROM HeBanugHu, Mepku BUX
Ko Ha rpeuuka 5.
92 OaHHun BbHWeH EEPROM OaHHun (Hanpumep Qmax, gemndupaHe) BbB BbHLUHWSA
rpeLuHu EEPROM HeBanuaHu, 4OCTbN Bb3MOXeH. [losiBsBa ce, korato
dyHKUmMATa "3anomMHu gaHHUTe BbB BbHWHUA EEPROM" He e
nanbnHeHa. C pyHkumaTa "3anomMHn JaHHUTE BbB BbHLUHUA
EEPROM" ce n3tpmBa cb0oOLIEHMETO 3a rpeLlka.
93 BbHweH EEPROM rpeweH nnn | loctbn HEBBb3MOXEH, AeTann gedekrteH. AKO AeTannbT He e
HeHanuyeH [OCTBMEH, akTyanHUAT 1 NpunexawuaT KbM naMepsartens Ha
npemnHaBaHeTo BbHWeH EEPROM e BkntoveH Hag gucnres.
94 BbHweH EEPROM rpeweH BasaTa gaHHM He e akTyanHa KbM BepcusTa Ha codptyepa. C
dyHkumATa "Ceanu gaHHute oT EEPROM BBbHWHMA" ce npaBu
aBTOMaTU4YHa akTyanusauus Ha BbHWHUTE faHHW. C
dyHKumnATa "3anoMHM gaHHuTe BbB BbHIWHMA EEPROM" ce
n3TpMBa CbOBLLEHNETO 3a rpeLUKa.
95 BbHLWHKM JaHHM Ha NpUeMHUKa Bwx ko 3a rpewka C.
rpeLuHn
96 EEPROM rpeLueH basata gaHHn B EEPROM e ot gpyra Bepcus B cpaBHeHUe ¢
kayeHusa codptyep. C pyHkuuara "Update" ce Hynupa
rpeLukara.
97 lMpuemHuk rpewieH [aHHuTe Ha npmemHuka BbB BbTpelwHns EEPROM ca
HeBanugHw. C cdyHkumaTa "Load Primary" ce Hynupa rpeLukaTa.
(Bux kop 3a rpewuka C).
98 Ver. EEPROM rpeLueH nnn [ocTbn HEBBL3MOXKEH, AeTannmn gedekTHU. AKO OeTainbT He e
HeHanuyeH [OCTBMNEH, akTyanHUAT 1 NpunexawuaT KbM naMepsartens Ha
npemmHaBaHeTo EEPROM TpsibBa ga ce BKo4w.
99 BbBexagaHe TBbpae ronsMo HamaneTte BbBeXaaHeTO.

BbBexgaHe TBbpAae MmaJiko

YBennyete BbBEXOAHETO.

7 lpunoxeHue

71  [Opyrvn [OKyMeHTH

* PbkoBoacTeo 3a ekcnnoartaumsa (D184B132Uxx)

+ Jlnctoska (D184S075Uxx)

32 -BG

FXE4000 (COPA-XE/MAG-XE)

D184B133U03






ABB has Sales & Customer Support
expertise in over 100 countries worldwide.

www.abb.com/flow

AL 1D ID
MRppDp

ABB Limited

Oldends Lane, Stonehouse
Gloucestershire, GL10 3TA
UK

Tel: +44 (0)1453 826661
Fax: +44 (0)1453 829671

ABB Inc.

125 E. County Line
Road

Warminster, PA 18974
USA

Tel: +1 215 674 6000
Fax: +1 215 674 7183

ABB Automation Products GmbH
Dransfelder Str. 2

37079 Goettingen

Germany

Tel: +49 551 905-534

Fax: +49 551 905-555
CCC-support.deapr@de.abb.com

The Company'’s policy is one of continuous product
improvement and the right is reserved to modify the
information contained herein without notice.

Printed in the Fed. Rep. of Germany (06.2007)

© ABB 2007

D184B133U03



	Inbetriebnahmeanleitung_FXE4000
	D184B133U03-DE-08_2006
	Sicherheit 
	Allgemeines zur Sicherheit 
	Bestimmungsgemäße Verwendung 
	Bestimmungswidrige Verwendung 
	Technische Grenzwerte 
	Zulässige Messstoffe 
	Pflichten des Betreibers 
	Qualifikation des Personals 
	Sicherheitshinweise zur Montage 
	Sicherheitshinweise zur elektrischen Installation 
	Sicherheitshinweise zum Betrieb 
	Sicherheitshinweise zur Inspektion und Wartung 
	Transport 
	Prüfung 
	Allgemeine Hinweise zum Transport 
	2.3 Transport von Flanschgeräten kleiner DN 450 

	Installation 
	Einbaubedingungen 
	Elektrodenachse 
	Ein- und Auslaufstrecke 
	Vertikale Leitungen 
	Horizontale Leitungen 
	Freier Ein- bzw. Auslauf 
	3.1.6 Montage in der Nähe von Pumpen 

	Montage 
	Abstützungen bei Nennweiten größer DN 400 
	Allgemeine Hinweise zur Montage 
	Einbau des Messrohres 
	3.2.4  Drehmomentangaben 

	Erdung 
	Allgemeine Informationen zur Erdung 
	3.3.2 Metallrohr mit starren Flanschen 
	 

	3.3.3 Metallrohr mit losen Flanschen 
	3.3.4 Nichtmetallische Rohre bzw. Rohre mit isolierender Auskleidung 
	Messaufnehmer in Edelstahl-Ausführung Modell DE 21 und DE 23 
	Erdung bei Geräten mit Hart- oder Weichgummiauskleidung 
	Erdung bei Geräten mit Schutzscheiben 
	Erdung mit leitfähiger PTFE-Erdungsscheibe 

	Elektrischer Anschluss 
	3.4.1 Konfektionierung des Signal- und Erregerstromkabels 
	Signal- und Erregerkabelanschluss für das Modell FXE4000 (MAG-XE) 
	Anschluss bei Schutzart IP68 
	3.4.3.1 Anschluss 
	Vergießen des Anschlusskastens 

	Anschlusspläne 
	FXE4000 (COPA-XE), analoge Kommunikation (einschl. HART) 
	FXE4000 (COPA-XE), digitale Kommunikation 
	FXE4000 MAG-XE, analoge Kommunikation (einschl. HART) 
	FXE4000 (MAG-XE), digitale Kommunikation 



	Inbetriebnahme 
	Kontrolle vor der Inbetriebnahme 
	Durchführung der Inbetriebnahme 
	4.2.1 Hilfsenergie einschalten 
	4.2.2 Gerät einstellen 


	Parametrierung 
	Dateneingabe 
	5.2 Dateneingabe in Kurzform 
	5.3 Parameterübersicht in Kurzform 

	Fehlermeldungen 
	Anhang 
	Weitere Dokumente 



	D184B133U03-EL-11_2006
	Ασφάλεια 
	Γενικά για την ασφάλεια 
	Χρήση σύμφωνα με το σκοπό προορισμού 
	Μη ενδεδειγμένη χρήση 
	Τεχνικές οριακές τιμές 
	Επιτρεπτά υλικά μέτρησης 
	Υποχρεώσεις του ιδιοκτήτη/εκμεταλλευτή 
	Προσόντα του προσωπικού 
	Υποδείξεις ασφαλείας για τη συναρμολόγηση 
	Υποδείξεις ασφαλείας για την ηλεκτρική εγκατάσταση 
	Υποδείξεις ασφαλείας για τη λειτουργία 
	Υποδείξεις ασφαλείας για την επιθεώρηση και τη συντήρηση 
	Μεταφορά 
	Έλεγχος 
	Γενικές υποδείξεις για τη μεταφορά 
	2.3 Μεταφορά συσκευών φλάντζας, μικρότερων από DN 450 

	Εγκατάσταση 
	Συνθήκες τοποθέτησης 
	Άξονας ηλεκτροδίου 
	Διαδρομή εισόδου και εξόδου 
	Κάθετοι αγωγοί 
	Οριζόντιοι αγωγοί 
	Ελεύθερη είσοδος ή έξοδος 
	3.1.6 Συναρμολόγηση κοντά σε αντλίες 

	Συναρμολόγηση 
	Στηρίγματα σε ονομαστικά μεγέθη μεγαλύτερα από DN 400 
	Γενικές υποδείξεις για τη συναρμολόγηση 
	Τοποθέτηση του σωλήνα μέτρησης 
	3.2.4  Στοιχεία ροπής στρέψης 

	Γείωση 
	Γενικές πληροφορίες για τη γείωση 
	3.3.2 Μεταλλικός σωλήνας με στερεές φλάντζες 
	 

	3.3.3 Μεταλλικός σωλήνας με χαλαρές φλάντζες 
	3.3.4 Μη μεταλλικοί σωλήνες ή σωλήνες με μονωτική επένδυση 
	Αισθητήρας μέτρησης σε κατασκευή ανοξείδωτου χάλυβα μοντέλο DE 21 και DE 23 
	Γείωση στις συσκευές με επένδυση σκληρού ή μαλακού καουτσούκ 
	Γείωση σε συσκευές με δίσκους προστασίας 
	Γείωση με δίσκο γείωσης από αγώγιμο PTFE 

	Ηλεκτρική σύνδεση 
	3.4.1 Κατασκευή του καλωδίου ρεύματος σήματος και διέγερσης 
	Σύνδεση καλωδίου σήματος και διέγερσης για το μοντέλο FXE4000 (MAG-XE) 
	Σύνδεση στο βαθμό προστασίας IP68 
	3.4.3.1 Σύνδεση 
	Χύτευση του κιβωτίου σύνδεσης 

	Σχέδια σύνδεσης 
	FXE4000 (COPA-XE), αναλογική επικοινωνία (συμπεριλαμβ. HART)
	FXE4000 (COPA-XE), ψηφιακή επικοινωνία 
	FXE4000 MAG-XE, αναλογική επικοινωνία (συμπμεριλαμβ. HART)
	FXE4000 (MAG-XE), ψηφιακή επικοινωνία 



	Θέση σε λειτουργία 
	Έλεγχος πριν τη θέση σε λειτουργία 
	Εκτέλεση της θέσης σε λειτουργία 
	4.2.1 Ενεργοποίηση βοηθητικής ενέργειας  
	4.2.2 Ρύθμιση συσκευής 


	Παραμετροποίηση 
	Εισαγωγή δεδομένων 
	5.2 Εισαγωγή δεδομένων σε συντομογραφία 
	5.3 Συνοπτική παρουσίαση των παραμέτρων σε συντομογραφία 

	Μηνύματα σφάλματος 
	Παράρτημα 
	Περαιτέρω έγγραφα 



	D184B133U03-CS-11_2006
	Bezpečnost 
	Všeobecné k bezpečnosti 
	Účelové použití 
	Neúčelové použití  
	Technické mezní hodnoty 
	Přípustné měřicí látky  
	Povinnosti provozovatele  
	Kvalifikace personálu 
	Bezpečnostní pokyny k montáži  
	Bezpečnostní pokyny k elektrické instalaci 
	Bezpečnostní pokyny k provozu 
	Bezpečnostní pokyny k inspekci a údržbě 
	Transport  
	Zkouška  
	Všeobecné pokyny pro přepravu  
	2.3 Transport přírubových přístrojů menších než DN 450 

	Instalace  
	Montážní podmínky  
	Osa elektrody  
	Délka přítoku a odtoku  
	Vertikální potrubí  
	Horizontální potrubí  
	Volný přítok resp. odtok  
	3.1.6 Montáž v blízkosti čerpadel 

	Montáž 
	Podepření u světlostí přes DN 400 
	Všeobecné pokyny k montáži 
	Vestavba měřicí trubice  
	3.2.4  Údaje k utahovacím momentům  

	Uzemnění 
	Všeobecné informace k uzemňování  
	3.3.2 Kovová trubka s tuhými přírubami 
	 

	3.3.3 Kovová trubka s otočnými přírubami 
	3.3.4 Nekovové trubky resp. trubky s izolujícím vyztužením 
	Měřicí snímače z ušlechtilé oceli, modely DE 21 a DE 23 
	Uzemnění u přístrojů s vyztužením z měkké nebo tvrdé pryže  
	Uzemnění u přístrojů s ochrannými plechy  
	Uzemnění s vodivou zemnicí deskou PTFE  

	Elektrické připojení 
	3.4.1 Příprava kabelu pro přenos signálů a budicího proudu 
	Připojení signálního a budicího kabelu pro model FXE4000 (MAG-XE) 
	Připojení u ochranné třídy IP68  
	3.4.3.1 Přípoj 
	Zalévání svorkové krabice  

	Schéma zapojení  
	FXE4000 (COPA-XE), analogová komunikace (včetně HART)
	FXE4000 (COPA-XE), digitální komunikace 
	FXE4000 MAG-XE, analogová komunikace (včetně HART)
	FXE4000 (MAG-XE), digitální komunikace 



	Uvedení do provozu 
	Kontrola před uvedením do provozu 
	Uvedení do provozu  
	4.2.1 Zapnutí pomocného zdroje energie 
	4.2.2 Seřízení přístroje 


	Parametrizace  
	Vstup dat  
	5.2 Zavádění dat stručně 
	5.3 Stručný přehled parametrů 

	Chybové zprávy  
	Dodatek 
	Další dokumentace 



	D184B133U03-ET-11_2006
	Ohutus 
	Üldist ohutuse kohta 
	Otstarbekohane kasutamine 
	Mitteotstarbekohane kasutamine 
	Tehnilised piirväärtused 
	Lubatud mõõteained 
	Käitaja kohustused 
	Personali kvalifikatsioon 
	Ohutusviited montaažil 
	Ohutusviited elektriinstallatsiooniks 
	Ohutusviited käitamisel 
	Ohutusviited läbivaatamisel ja hooldamisel 
	Transport 
	Kontroll 
	Üldised viited transportimisel 
	2.3 DN 450 väiksemate flantsiga seadmete transport 

	Installatsioon 
	Paigaldustingimused 
	Elektrooditelg 
	Sisse- ja väljavooluteekond 
	Vertikaalsed torujuhtmed 
	Horisontaalsed torujuhtmed 
	Vaba sisse- või väljavool 
	3.1.6 Montaaž pumpade läheduses 

	Montaaž 
	Toed DN 400 suurema nimiläbimõõdu korral 
	Üldised viited montaažil 
	Mõõtetoru paigaldamine 
	3.2.4  Pöördemomendi andmed 

	Maandus 
	Üldine informatsioon maanduse kohta 
	3.3.2  Jäikade flantsidega metalltoru 
	 

	3.3.3 Lahtiste flantsidega metalltoru 
	3.3.4 Mittemetallsed torud või isoleeriva voodriga torud 
	Roostevaba teostusega mõõtmismuundurite mudelid DE 21 ja DE 23 
	Maandus kõva- või pehmekummist voodriga seadmetel 
	Kaitseseibiga seadmete maandus 
	Maandus elektrit juhtiva PTFE-maandusseibiga 

	Elektriühenduse loomine 
	3.4.1 Signaal- ja ergutusvoolu kaabli konfektsioneerimine 
	Signaal- ja ergutuskaabli ühendused mudelile FXE4000 (MAG-XE) 
	Ühendus kaitseklassi IP68 puhul 
	3.4.3.1 Ühendus 
	Ühenduskarbi täisvalamine 

	Ühendusskeemid 
	FXE4000 (COPA-XE), analoogne kommunikatsioon (k.a. HART)
	FXE4000 (COPA-XE), digitaalne kommunikatsioon 
	FXE4000 MAG-XE, analoogne kommunikatsioon (k.a. HART)
	FXE4000 (MAG-XE), digitaalne kommunikatsioon 



	Kasutuselevõtt 
	Kontroll enne käikuvõtmist 
	Käikuvõtmise teostamine 
	4.2.1 Abienergia sisselülitamine 
	4.2.2 Seadme seadistamine 


	Parametriseerimine 
	Andmesisestus 
	5.2 Andmete sisestus lühivormis 
	5.3 Parameetrite ülevaade lühivormis 

	Veateated 
	Lisa 
	Edasised dokumendid 



	D184B133U03-HU-11_2006
	Biztonság 
	Általánosan a biztonságról 
	Rendeltetésszerű használat 
	Rendeltetésellenes használat 
	Műszaki határértékek 
	Megengedett mérőanyagok 
	Az üzemeltető kötelességei 
	A személyzet minősítése 
	Biztonsági utasítások a felszereléshez 
	Biztonsági utasítások az elektromos telepítéshez 
	Biztonsági utasítások az üzemeltetéshez 
	Biztonsági utasítások az inspekcióhoz és a karbantartáshoz 
	Szállítás 
	Ellenőrzés 
	Általános szállítási utasítások 
	2.3 DN 450-nél kisebb karimás mérőkészülékek szállítása 

	Telepítés 
	Beszerelési feltételek 
	Elektródatengely 
	Be- és kilépő csőszakaszok 
	Függőleges vezetékek 
	Vízszintes vezetékek 
	Szabad be- és kilépés  
	3.1.6 Felszerelés a szivattyúk közelében 

	Felszerelés 
	Alátámasztások DN 400-nál nagyobb névleges átmérőknél 
	Általános utasítások a felszereléshez 
	A mérőcső beszerelése 
	3.2.4  A forgató nyomaték adatai 

	Földelés 
	Általános információk a földeléshez 
	3.3.2  Rögzített karimás fémcső 
	 

	3.3.3 Laza karimás fémcső 
	3.3.4 Nemfémes csövek, ill. szigetelt bélésű csövek 
	Nemesacél kivitelű mérőérzékelő DE 21 és D 23 modellek 
	Földelés kemény vagy lágy gumibéléses készülékeknél 
	Védőalátétes készülékek földelése 
	Földelés vezetőképes PTFE földelő alátéttel 

	Elektromos bekötés 
	3.4.1 A jel- és a gerjesztő áramkábel konfekcionálása 
	Jel- és gerjesztőkábel bekötése a FXE4000 (MAG-XE) modellhez 
	Bekötés IP68-as védelmi fokozatnál 
	3.4.3.1 Bekötés 
	A csatlakozódoboz kiöntése 

	Bekötési tervek 
	FXE4000 (COPA-XE), analóg adatcsere (beleértve HART)
	FXE4000 (COPA-XE), digitális adatcsere 
	FXE4000 MAG-XE, analóg adatcsere (beleértve HART)
	FXE4000 (MAG-XE), digitális adatcsere 



	Üzembe helyezés 
	Az üzembe helyezés ellenőrzése 
	Az üzembe helyezés végrehajtása 
	4.2.1 Segédenergia bekapcsolása 
	4.2.2 A készülék beállítása 


	Paraméterezés 
	Adatbevitel 
	5.2 Adatok bevitele röviden 
	5.3 A paraméterek áttekintése röviden 

	Hibaüzenetek 
	Melléklet 
	További dokumentumok 



	D184B133U03-LT-11_2006
	 Sauga 
	 Bendrieji duomenys apie saugą 
	Panaudojimas pagal paskirtį 
	Panaudojimas ne pagal paskirtį 
	Techninės ribinės reikšmės 
	Leidžiamos matavimo medžiagos 
	Naudotojo pareigos 
	 Personalo kvalifikacija 
	Montavimo saugos nurodymai 
	Elektros instaliavimo saugos nurodymai 
	 Saugaus darbo instrukcijos 
	Apžiūros ir techninio aptarnavimo darbų saugos nurodymai 
	Gabenimas 
	Išbandymas 
	Bendrieji gabenimo nurodymai 
	2.3 Mažesnių kaip DN 450 flanšinių prietaisų transportavimas 

	Instaliavimas 
	Įstatymo sąlygos  
	Elektrodo ašis  
	Įtekėjimo ir ištekėjimo atkarpa 
	Vertikalūs vamzdynai  
	Horizontalūs vamzdžiai  
	Laisvas įtekėjimas arba ištekėjimas 
	3.1.6 Montavimas netoli siurblių 

	Montavimas 
	Atrėmimas, kai nominalinis vidinis skersmuo didesnis kaip DN 400 
	Bendrieji montavimo nurodymai 
	Matavimo vamzdžio įstatymas 
	3.2.4  Duomenys apie sukimo momentus 

	Įžeminimas  
	Bendro pobūdžio informacija apie įžeminimą 
	3.3.2 Metalinis vamzdis su standžiais flanšais 
	3.3.3 Metalinis vamzdis su palaidais flanšais 
	3.3.4 Ne metalo vamzdžiai arba vamzdžiai su izoliaciniu vidiniu sluoksniu 
	Specialaus plieno modelių DE 21 ir DE 23 matavimo jutiklis 
	 Prietaisų, išklotų ebonitu ar minkštos gumos danga, įžeminimas 
	 Prietaisų su apsauginėmis plokštelėmis įžeminimas  
	Įžeminimas panaudojant laidų pTFE įžeminimo diską 

	Elektros srovės pajungimas 
	3.4.1 Signalo ir sužadinimo srovės kabelio surinkimas 
	Signalinio ir sužadinimo kabelio jungtys modeliui FXE4000 (MAG-XE) 
	Pajungimas kai apsaugos klasė IP68 
	3.4.3.1 Pajungimas 
	Pajungimo dėžės užliejimas 

	Jungimo planai 
	FXE4000 (COPA-XE), analoginis ryšys (įskaitant. HART)
	 FXE4000 (COPA-XE), skaitmeninis ryšys  
	FXE4000 MAG-XE, analoginis ryšys (įskaitant. HART)
	FXE4000 (MAG-XE), skaitmeninis ryšys 



	 Pradėjimas eksploatuoti 
	Kontrolė prieš pirmąkart pradedant eksploatuoti 
	Pradėjimas eksploatuoti 
	4.2.1 Įjungti pagalbinę energiją 
	4.2.2 Prietaiso sureguliavimas 


	 Parametrų nustatymas 
	 Duomenų įvedimas 
	5.2 Sutrumpintas duomenų įvedimas 
	5.3 Sutrumpinta parametrų apžvalga 

	 Pranešimai apie sutrikimą/gedimą 
	 Priedas  
	 Kiti dokumentai  



	D184B133U03-LV-11_2006
	Drošība 
	Vispārīgi drošības norādījumi 
	Izmantošana paredzētajiem mērķiem 
	Nesankcionēta izmantošana 
	Tehniskās robežvērtības 
	Pieļaujamās mērījum substances 
	Lietotāja pienākumi 
	Personāla kvalifikācija 
	Drošības norādījumi par montāžu 
	Drošības norādījumi par elektroinstalāciju 
	Drošības norādījumi par ekspluatāciju 
	Drošības norādījumi par inspicēšanu un apkopi 
	Transportēšana 
	Pārbaude 
	Vispārīgi norādījumi par transportēšanu 
	2.3 Kā transportēt iekārtas ar atloku stiprinājumu līdz DN 450 

	Instalācija 
	Iemontēšanas nosacījumi 
	Elektrodu ass 
	Ieplūdes un izplūdes posms 
	Vertikālie cauruļvadi 
	Horizontālie cauruļvadi 
	Brīva ieplūde vai izplūde 
	3.1.6 Montāža sūkņu tuvumā 

	Montāža 
	Atbalstīšana nominālajam platumam virs DN 400 
	Vispārīgi norādījumi par montāžu 
	Mērījumu caurules montāža 
	3.2.4  Griezes moments 

	Zemējums 
	Vispārīga informācija par zemējumu 
	3.3.2 Metāla caurule ar nostiprinātiem atlokiem 
	3.3.3 Metāla caurule ar atsevišķiem atlokiem 
	3.3.4 Nemetāla caurules vai caurules ar izolētu iekšējo apšuvumu 
	Mērījumu sensors nerūsošā tērauda versijai, modeļi DE 21 un DE 23 
	Zemējums iekārtām ar cietas vai mīkstas gumijas iekšējo pārklājumu 
	Zemējums iekārtām ar aizsargplāksni 
	Zemējums, izmantojot PTFE zemējuma plāksni ar vadītspēju 

	Pieslēgums elektrotīklam 
	3.4.1 Signāla un aktivēšanas strāvas kabeļa sagatavošana 
	Signāla un aktivēšanas kabelis modelim FXE4000 (MAG-XE) 
	Pieslēgums aizsardzības klasei IP68 
	3.4.3.1 Pieslēgums 
	Pieslēgumu kārbas iestrādāšana lējumā 

	Pieslēguma shēmas 
	FXE4000 COPA-XE, analogā komunikācija (ieskaitot HART)
	FXE4000 COPA-XE, digitālā komunikācija 
	FXE4000 MAG-XE analogā komunikācija (ieskaitot HART)
	FXE4000 (MAG-XE), digitālā komunikācija 



	Ekspluatācijas uzsākšana 
	Kontrole pirms ekspluatācijas uzsākšanas 
	Ekspluatācijas uzsākšana 
	4.2.1 Barošanas enerģijas ieslēgšana 
	4.2.2 Iekārtas iestatīšana 


	Parametru iestatīšana 
	Datu ievade 
	5.2 Datu ievade saīsinātā formā 
	5.3 Parametru pārskats saīsinātā formā 

	Traucējumu ziņojumi 
	Pielikums 
	Citi dokumenti 



	D184B133U03-PL-11_2006
	Bezpieczeństwo 
	Informacje ogólne dotyczące bezpieczeństwa 
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem 
	Zastosowanie niezgodne z przeznaczeniem 
	Techniczne parametry graniczne  
	Dopuszczalne materiały pomiarowe 
	Obowiązki użytkownika 
	Kwalifikacje personelu 
	Wskazówki bezpieczeństwa w zakresie montażu 
	Wskazówki odnośnie bezpieczeństwa w zakresie instalacji elektrycznej  
	Wskazówki odnośnie bezpieczeństwa podczas eksploatacji  
	Wskazówki bezpieczeństwa dotyczące prac konserwacyjnych i inspekcji 
	Transport 
	Sprawdzanie 
	Ogólne wskazówki dotyczące transportu 
	2.3 Transport urządzeń kołnierzowych mniejszych niż DN 450 

	Instalacja 
	Warunki montażu 
	Oś elektrody 
	Odcinek wlotu i wylotu 
	Przewody pionowe 
	Przewody poziome 
	Wolny dopływ względnie odpływ 
	3.1.6 Montaż w pobliżu pomp 

	Montaż 
	Wsparcia montażowe w przypadku średnic znamionowych większych niż DN 400 
	Ogólne instrukcje dotyczące montażu 
	Zabudowanie rury pomiarowej 
	3.2.4  Informacje dotyczące momentów obrotowych 

	Uziemienie  
	Informacje ogólne dotyczące uziemienia 
	3.3.2 Rura metalowa ze sztywnymi kołnierzami 
	3.3.3 Rura metalowa z luźnymi kołnierzami 
	3.3.4 Rury niemetalowe względnie rury z izolującą wykładziną 
	Czujnik pomiarowy w wersji ze stali szlachetnej model DE 21 lub DE 23 
	Uziemienie w przypadku urządzeń z wykładziną z gumy twardej lub miękkiej 
	Uziemienie w przypadku urządzeń z tarczą ochronną 
	Uziemienie przy pomocy przewodzącej tarczy uziemiającej z PCFE 

	Podłączenie elektryczne 
	3.4.1 Konfekcjonowanie kabla sygnalizacyjnego i prądu wzbudzenia 
	Podłączenie kabla sygnalizacyjnego i wzbudzającego w przypadku modelu FXE4000 (MAG-XE) 
	Sposób podłączenia w przypadku rodzaju zabezpieczenia IP68 
	3.4.3.1 Przyłącze elektryczne 
	Zalewanie skrzynki przyłączowej 

	Schematy przyłączenia elektrycznego 
	FXE4000 (COPA-XE), komunikacja analogowa (włącznie z HART) 
	FXE4000 (COPA-XE), komunikacja cyfrowa 
	FXE4000 MAG-XE, komunikacja analogowa (włącznie z HART)
	FXE4000 (MAG-XE), komunikacja cyfrowa 



	Uruchomienie 
	Kontrola przed uruchomieniem 
	Przeprowadzenie procesu uruchomienia 
	4.2.1 Włączenie energii pomocniczej 
	4.2.2 Nastawienia urządzenia 


	Parametrowanie 
	Wprowadzanie danych 
	5.2 Wprowadzanie danych w "skróconej formie“ 
	5.3 Przegląd parametrów w skrócie 

	Komunikaty błędów 
	Suplement  
	Dalsze dokumenty  



	D184B133U03-SK-11_2006
	 Bezpečnosť 
	 Všeobecné pokyny k bezpečnosti 
	Použitie podľa určenia 
	Použitie v rozpore s určením  
	 Technické hraničné hodnoty 
	Povolené merané médiá 
	Povinnosti prevádzkovateľa  
	 Kvalifikácia personálu 
	Bezpečnostné pokyny k montáži 
	Bezpečnostné pokyny k elektrickej inštalácii 
	 Bezpečnostné pokyny pre prevádzku 
	Bezpečnostné pokyny pre kontrolu a údržbu 
	Preprava 
	Skúška (test) 
	Všeobecné pokyny pre prepravu 
	2.3 Preprava prírubových prístrojov menších ako DN 450 

	Inštalácia 
	Podmienky montáže 
	Os elektród  
	Vstupné a výstupné dráhy 
	3.1.3  Vertikálne potrubia  
	Horizontálne potrubia  
	Voľný vstup, prípadne výstup  
	3.1.6 Montáž v blízkosti čerpadiel 

	Montáž 
	Podpery pri menovitej svetlosti väčšej ako DN 400 
	Všeobecné pokyny k montáži 
	Zabudovanie meracej rúrky 
	3.2.4  Údaje o uťahovacích momentoch 

	Uzemnenie 
	Všeobecné informácie k uzemneniu 
	3.3.2 Kovová rúrka s tuhými prírubami 
	3.3.3 Kovová rúrka s otočnými prírubami 
	3.3.4 Nekovová rúra, prípadne rúra s izolačným vystlaním 
	Merací snímač v oceľovej verzii model DE 21 a DE 23 
	Uzemnenie pri prístrojoch s vystlaním z tvrdej alebo mäkkej gumy 
	Uzemnenie pri prístrojoch s ochrannými podložkami 
	Uzemnenie s vodivou uzemňovacou podložkou PTFE 

	Elektrická prípojka 
	3.4.1 Konečná úprava signálneho a budiaceho elektrického kábla 
	Signálna a budiaca káblová prípojka pre model FXE4000 (MAG-XE) 
	Pripojenie pri druhu ochrany IP68 
	3.4.3.1 Prípojka 
	Zaliatie svorkovnice 

	Schémy zapojenia  
	FXE4000 (COPA-XE), analógová komunikácia (vrátane HART)
	FXE4000 COPA-XE, digitálna komunikácia  
	FXE4000 MAG-XE, analógová komunikácia (vrátane HART)
	FXE4000 (MAG-XE), digitálna komunikácia  



	 Uvedenie do prevádzky 
	Kontrola pred uvedením do prevádzky 
	Realizácia uvedenia do prevádzky 
	4.2.1 Zapnutie pomocnej energie 
	4.2.2 Nastavenie prístroja 


	Parametrizácia 
	Zadávanie údajov 
	5.2 Zadanie údajov v skrátenom tvare 
	5.3 Prehľad parametrov v skrátenej forme 

	Hlásenia chyby 
	 Dodatok  
	 Ďalšie dokumenty  



	D184B133U03-SL-11_2006
	Varnost 
	Splošno o varnosti 
	Namenska uporaba 
	Nepravilna uporaba 
	Tehnične mejne vrednosti 
	Dovoljene merilne snovi 
	Obveznosti upravljavca 
	Kvalificirano osebje 
	Varnostni napotki za montažo 
	Varnostna navodila za električno instalacijo 
	Varnostna navodila za delovanje 
	Varnostni napotki za pregled in vzdrževanje 
	Transport 
	Pregled 
	Splošni napotki za transport 
	2.3 Transport naprav s prirobnicami majhne DN 450 

	Namestitev 
	Pogoji za vgradnjo  
	Elektrodna os  
	Dovodna in odvodna pot  
	Navpični vodi  
	Vodoravne napeljave  
	Prosti dotok oz. odtok  
	3.1.6 Montaža v bližini črpalk 

	Montaža 
	Opore pri nominalnih širinah, večjih od DN 400 
	Splošni napotki za montažo 
	Vgradnja merilne cevi 
	3.2.4  Podatki vrtilnih momentov 

	Ozemljitev  
	Splošne informacije o ozemljitvi 
	3.3.2 Kovinska cev s togimi prirobnicami 
	3.3.3 Kovinska cev z gibljivimi prirobnicami 
	3.3.4 Nekovinske cevi oz. cevi z izolacijsko oblogo 
	Ozemljitev pri izvedbi iz legiranega jekla, model DE 21 in DE 23 
	Ozemljitev pri napravah s trdo ali mehko gumijasto oblogo 
	Ozemljitev pri napravah z zaščitnimi ploščami  
	Ozemljitev s prevodnim ozemljitvenim vijakom PTFE 

	Električna priključitev 
	3.4.1 Konfekcioniranje signalnega kabla in kabla vzbujalnika 
	Priključek signalnega kabla in kabla vzbujalnika za model FXE4000 (MAG-XE) 
	 Priklop pri vrsti zaščite IP68 
	3.4.3.1 Priključek 
	Zalivanje priključne omarice  

	Priključne sheme 
	FXE4000 (COPA-XE), analogna komunikacija (vklj. HART)
	FXE4000 (COPA-XE), digitalna komunikacija  
	FXE4000 MAG-XE, analogna komunikacija (vklj. HART)
	FXE4000 (MAG-XE), digitalna komunikacija  



	Zagon 
	Pregled pred zagonom 
	Zagon 
	4.2.1 Vklop pomožne energije 
	4.2.2 Nastavitev naprave 


	Določanje parametrov 
	Vnos podatkov 
	5.2 Vnos podatkov v kratki obliki 
	5.3 Pregled parametrov v kratki obliki 

	Sporočila o napakah 
	Dodatek  
	Drugi dokumenti  



	D184B133U03-RO-06_2007
	Siguranţă 
	Informaţii generale privind siguranţa 
	Utilizarea conformă 
	Utilizarea neconformă 
	Valori tehnice limită 
	Substanţe de măsurare admise 
	Obligaţiile exploatatorului 
	Calificarea personalului 
	Indicaţii de siguranţă privind montajul 
	Indicaţii de siguranţă pentru instalaţia electrică 
	Indicaţii de siguranţă pentru exploatare 
	Indicaţii de siguranţă pentru inspecţie şi întreţinere 
	Transport 
	Verificare 
	Indicaţii generale privind transportul 
	2.3 Transportul aparatelor mai mici de DN 450 

	Instalare 
	Condiţii de montaj 
	Axa electrozilor 
	Traseul de alimentare şi evacuare 
	Conducte verticale 
	Conducte orizontale 
	Alimentare şi evacuare libere 
	3.1.6 Montajul în apropierea pompelor 

	Montaj 
	Susţinerile la diametre nominale mai mari de DN 400 
	Indicaţii generale privind montajul 
	Montarea conductei de măsurare 
	3.2.4  Date despre cuplul de torsiune 

	Împământare 
	Informaţii generale referitoare la împământare 
	3.3.2 Conductă metalică prevăzută cu flanşe rigide 
	 

	3.3.3 Conductă metalică prevăzută cu flanşe flexibile 
	3.3.4 Conducte nemetalice sau conducte cu îmbrăcăminte izolantă 
	Senzor de măsurare confecţionat din inox model DE 21 şi DE 23 
	Împământarea la aparat cu îmbrăcăminte din cauciuc dur sau moale 
	Împământarea la aparate cu şaibe de protecţie 
	Împământare cu şaibă de împământare din PTFE conductiv 

	Conexiune electrică 
	3.4.1 Confecţionarea cablului de semnal şi de curent de excitaţie 
	Racorduri pentru cablul de semnal şi de excitaţie pentru modelul FXE4000 (MAG-XE) 
	Conexiunea la tipul de protecţie IP68 
	3.4.3.1 Conexiune 
	Turnarea cutiei de distribuţie 

	Planuri de conexiune 
	FXE4000 (COPA-XE), comunicare analogă (inclusiv HART) 
	FXE4000 (COPA-XE), comunicare digitală 
	FXE4000 MAG-XE, comunicare analogă (inclusiv HART) 
	FXE4000 (MAG-XE), comunicare digitală 



	Punerea în funcţiune 
	Controlul înainte de punerea în funcţiune 
	Derularea punerii în funcţiune 
	4.2.1 Conectarea energiei suplimentare 
	4.2.2 Setarea aparatului 


	Parametrizare 
	Introducere date 
	5.2 Introducerea datelor în formă prescurtată 
	5.3 Privire de ansamblu asupra parametrilor în forma prescurtată 

	Mesaje de eroare 
	Anexa 
	Alte documente 



	D184B133U03-BG-06_2007
	Безопасност 
	Обща информация за безопасността 
	Употреба по предназначение 
	Неправилна употреба 
	Технически гранични стойности 
	Разрешени измервателни материали 
	Задължения на ползвателя 
	Квалификация на персонала 
	Инструкции за безопасност за монтаж 
	Инструкции за безопасност за електрическата инсталация 
	Инструкции за безопасност за експлоатация 
	Инструкции за безопасност за инспекция и техническа поддръжка 
	Транспорт 
	Проверка 
	Общи указания за транспорт 
	2.3 Транспортиране на уреди с фланец по-малки от DN 450 

	Инсталация 
	Условия за монтаж 
	Електродна ос 
	Входящо и изходящо разстояние 
	Вертикални тръбопроводи 
	Хоризонтални тръбопроводи 
	Свободен вход и изход 
	3.1.6 Монтаж в близост до помпи 

	Монтаж 
	Опори при номинални ширини по-големи от DN 400 
	Общи инструкции за монтаж 
	Монтаж на измервателната тръба 
	3.2.4  Данни за въртящия момент 

	Заземяване 
	Обща информация за заземяването 
	3.3.2 Метална тръба с неподвижни фланци 
	 

	3.3.3 Метална тръба с подвижни фланци 
	3.3.4 Неметални тръби и тръби с изолираща обшивка 
	Измервателен приемник в изпълнение от неръждаема стомана модел DE 21 и DE 23 
	Заземяване при уреди с твърда или мека гумена обшивка 
	Заземяване при уреди със защитни шайби 
	Заземяване с проводима PTFE-заземяваща шайба 

	Електрическо свързване 
	3.4.1 Конфекциониране на сигналния и възбуждащ кабел 
	Свързване на сигнален и възбуждащ кабел за модел FXE4000 (MAG-XE) 
	Свръзване при защита IP68 
	3.4.3.1 Свързване 
	Херметизиране на кутията за свързване 

	Схеми на свързване 
	FXE4000 (COPA-XE), аналогова комуникация (вкл. HART)
	FXE4000 (COPA-XE), цифрова комуникация 
	FXE4000 MAG-XE, аналогова комуникация (вкл. HART)
	FXE4000 (MAG-XE), цифрова комуникация 



	Пускане в експлоатация 
	Проверкта преди пускане в експлоатация 
	Извършване на пускането в експлоатация 
	4.2.1 Включване на помощно захранване 
	4.2.2 Настройване на уреда 


	Параметриране 
	Въвеждане на данни 
	5.2 Въвеждане на съкратени данни 
	5.3 Кратък преглед на параметрите 

	Съобщения за грешки 
	Приложение 
	Други документи 




